
  

 

Der ehrnhafft vorachtpar Herr Hannß 

Lorentz Schüller Schultheis in Callstatt, der ihme zu einem Symbolo oder 

Leichtext auserwehlt: Also hat Gott die Welt geliebet, daß Er seinen eingebornen 

Sohn gab, auff daß alle, die an ihn glauben, nit verlohren werden, sondern das ewige 

Leben haben. Denn Gott hat seinen Sohn nit gesandt in die Welt, daß Er die Welt 

richte, sondern daß die Welt durch ihn selig werde. Joh. C. 3. V. 16 & 17. 

unnd deßen Ehe Hausfraw 

die ehrn- und tugendreiche Fraw Dorothea 

gebohrne Crestin etc die ihr gleich ob gedachtermaßen erwehlet hat: Das Blut 

Jesu Christi, deß Sohns Gottes, machet unß rein von 

allen unsern Sünden 1. Joh. 1 V. 8. 

 

haben ad pias causas dieß Weißbuch new einbinden 

laßen unnd in die Kerche zue Callstatt, sich deßen zue gebrauchen, verehret 

den VII.
ten

 Julÿ in anno post nativitatem Jesu Christi salvatoris nostri 

   1 6  6 1. 
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NOTA.  Johannes Engelmann s: hat legirt undt verordent seinen nechsten [ver-

] 

 wanden, wie wol ihm keiner im Leben zu sein bewust, 10 f. ................. 

Ist noch nichts auß-  gesetzten Erben zu entrichten, undt im Fall einiger Bluts V[erwandten] 

gerichtet worden. nit beÿ handen, solle die pension von bemelden 10 fl. einem 

................. 

 jährlich zu seinem Nutzen gelieffert undt entrichtet werden 

 Callstatt coram testibus judicialibus den 13
ten

 Julÿ 16.. 

NB  Dieses hatte H. Saur s. übernommen, u. war beÿ seiner kinder theilung vergeßen worden. 

 Als ich aber lang darüber bey der Obrigk[eit] geklagt habe, es wieder heraus 

 gebracht und mus jetzo Meister Henrich Lorentz Sauer, so es vor alle Erben 

 übernommen, entweder eine gerichtliche Verlegung machen oder es ablegen, 

 biß dahin aber jedes Jahr 15 Albus geben. P. Kall p.t. past: .... mpria anno 1712. 

NB Dieses habe ich an Ziegeln anno 1725 empfangen v: .... darvor 

         stehen PK 

   Proverb: XI Cap. Vers: XXIV 

 

 Einer theilet auß undt hatt immer mehr, ein ander karget, da er nicht 

 soll, undt wirdt doch ärmer. 

 

Anno Salvatoris nostri Jesu Christi 1655. 

Beÿ Antrettung meines Kirchen Ampts hatt ehrenerwehnter 

Herr Johann Lorentz Schüller, Schuldeiß, mit seiner 

Haußfr. Dorothea dem höchsten Gott zur Ehren undt her- 

wachßender Kinder-Jugendt zue Frommen die gantz zerfallene Schullen 

auß eigenen Mittlen wieder repariren undt decken laßen. 

NB: undt Kirchentach. 

 

Anno Domini 1658 haben beÿde gutthätige Hertzen 

Gott zue Ehren undt gemeinem Besten alle Fenster in unßerer 

Kirchen von ihrem Haabe machen laßen. Auch die Cantzel mit einem 

grünen Tuch bekleidet. 

 

Anno post natum Jesum Christum 1658 haben 

beÿde christliebende Ehehertzen abermaln dem glorwürdigsten 

Gott zur schultigsten Ehr, seiner lieben Kirchen aber zu beßern 

Auffnehmen dreÿ schöne Glocken auß deren paaren Mittlen 

undt Segen Gottes zu Wormß erkaufft auß freÿem undt un- 

gezwungenen Hertzen, undt selbige zu ewigem gedechtniß in hiesige 

Kirch gewittmet: So alles Gott vergelten wird. Amen. 
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Verzeichniß der getaufften Kinder 

von mir Johann Georgio Ebelio h. t. 

Pfarrern zu Callstatt anno 

1 6 5 6 

 

                               + 

Den 12.
ten

 Octobris wardt getauft 

Anna Dorothea, H. Lorentz Sandthöffers 

Gericht-Schreibers alda undt Helena seiner 

ehelichen Haußfr. Töchterlein; waren Ge- 
vattern Herr Hannß Lorentz Schüller Schuldiß, 

Dorothea seine eheliche Haußfr. undt Anna 

Catharina, Jacob Schmaltzen, Bürgers zu 

Freinsheim, Ehefrau. 

 

 

Den 3.
ten

 Decembris wardt getauft 

Anna Maria, eines welschen Webers 

Töchterlein, standen zu Gevattern Johannes 

Engelmann, hießigen Gerichtsverwandter, 

undt Anna Maria, dießes Orths Beckers 

undt Glöckeners Ehefr. 

 

 

Anno 1.6.5.7. 

 

 

Den 22.
ten

 Februarÿ uff Dominica 

Reminiscere wardt getauft Johannes 

Georgius, M. Leonhardt Schewermanß 

Schneiders alhie undt Otiliæ seiner 

ehelichen Haußfr. Söhnlein, sindt Ge- 

vattern geweßen Hanß Michael, 
         Schneiders  
M. Adrians Metzigers zu Türckheim 

ehelicher Sohn. 

undt ein krum diener zu Speyer. 

 

Den 1.
ten

 Martÿ uff Dominica 

Oculj wardt getauft Johannes Adam, 

Hanß Leonhardt Hannenwaldt, Gemeinds- 

manß zu Leÿstatt, undt Catharinæ 

seiner ehelichen Haußfr. Söhnlein. 

Vertratten die Gevatterschaft Hanß 

Adam Schmidt, Bürger zu Bobenheim am 
     Johannes Stallhmann 
Berg, ein Bürger von Mülheim Hedesheimer 

Herrschaft sampt Engel, Johannes Spahlen 

Ehefraw. 

 

 

Den 19.
ten

 Julÿ uff Dominica 8va 

S.S. Trin. wardt getauft Johannes 

Laurentius M. Johann Burckhardt Menges, 

Bürgers undt Kiefers alhier, undt Annæ 

Margarethæ, seiner ehelichen Haußfraw, 

Söhnlein, waren Gevattern H. Johann 
Lorentz Schüller, Schuldeiß, undt H. Lorentz 

Sandthöffer, Schulmeister alda undt Ge- 

richtschreiber. 

 

Den 30.
ten

 Augusti Dominica ivx 

S. Trin. wardt getauft Johannes 

Laurentius, M. Friedrich Stiegelß, 

Schmidts hier, undt Annæ Barbaræ, 
seiner ehelichen Haußfrawen, Söhnlein, waren 

Taufzeugen Herr Lorentz Sandthöffer 

undt Johannes Kinnel, Gemeinsmann 

alhier. 
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Mittwoch, den 8.
ten

 7bris post Dnicam 

Xv SS. Trin. wardt getauft Johannes 
Paulus, Conradt Daaben, Gemeinsmannß alhier, 

undt Annæ seiner ehelichen Fr. Söhnlein, 

waren Taufzeugen Johannes Spahl, 

Gerichtsverwandter hier, Johann Paulus 

Kann, Gemeinsmann zu Kirchheim undt 

Helena, H. Sandthöffers Fraw. 

 

 

Dominica imi adventus wardt getauft 

Anna Elisabeth, des Brabänders ins Pfaffen 

hauß zu Ungstein, eines hänckmäßigen 

Hubers Kindt, waren Gevattern Anna, 
Pfaltz Hofmanns Fraw, Elisabeth, Hanß Conrad 

Hetzers Fraw undt Hanß Nickel Becht- 

loff. 

 

Den 4.
ten

 Decembris wardt ge- 

tauft Catharina Margaretha, Martin 

Rösners, Einwohners zu Leÿstatt, undt 

Catharinæ seiner ehelichen Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern Catharina, 

Valentin Harnischen Ehefraw. 

 

 

Anno 1 6 5 8  

Den 1.
ten

 Maÿ wardt getauft Susan- 

na Dorothea, Christophori Bützen, 

Wirths alhier zum Engel, undt Annæ 

 

 

Mariæ, seiner ehelichen Haußfraw 

Töchterlein. Waren Gevattern Susanna, 

Wirthin zu Herdelßhaußen, Wittwe, 

Dorothea Schüllerin, Schuldeißin, 

Hanß Nickel Becker der junge undt 

Elias Nicolaus Sandthöffer. 

 

 

Den 30.
ten

 Maÿ wardt getauft 

Helena Dorothea, Hanß Jost Hart- 

mannß undt Agathæ seiner Ehefraw 

Töchterlein. Waren Gevattern Helena, 

H. Sandthöffers Fraw, Dorothea 

Schuldeißin undt M. Hanß Burckhardt 

Menges, Kieffer alhier. 

 

 

Den 10.
ten

 Julÿ ward getauft 

Anna Maria, Philip Müllers undt 

Magdalenæ seiner eheliche Haußfraw 

Töchterlein. Waren Gevattern Matthias 

Schwinn, seine eheliche Haußfraw Maria 

undt Maria Klöderin, Nieckel Wey- 

gandts Dienstmagdt. 

 

Uff Dominica xiii SS. Trin. wardt 

getauft Susanna Margretha, Eliæ Cleophæ 

Beckers alhier undt Annæ 

Mariæ seiner ehelichen Haußfr. Tochter. 

Waren Zeugen Anna Maria, Chri- 

stoffs Butzen Ehefraw, undt Anna Marga- 

retha, M. Johanneßen Garttenhaüßer, 

Haffners zu Türckheim, eheliche Haußfraw. 
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Uff Dominica XVI ward getauft 

Susanna Elisabetha, M. Hanß Georg 

Backen Schumachers alhier undt Margare- 

then seiner Ehefr. Töchterlien. Waren 

Gevattern Susanna, Georg Greven, 

Underschuldeißen zu Freinsheim, 

eheliche Haußfr. undt Juliana Margre- 

tha, Johannes Spahlen Tochter, wie  

auch Hanß Nickel Becker (ein bößer 

Becker) der junge alhier. 

 

Den 31.
ten

 Octobris wardt zur 

H. Tauf getragen Johannes Philip- 

pus, Hanß Velten Leopold undt seiner 

ehelichen Haußfr. Söhnlein. Vertratten  

die Gevatterschaft Johann Philips, M. 

Hanß Wilhelm Schmidt, Glöckners 

alhier, ehelicher Sohn undt Christina, 

Deobaldi München Tochter. 

 

 

Den 14.
ten

 9vembris ward getauft 

Johannes Burckhardus, M. Hanß 
 Mengeß 
Burckhards Kieffers alhier undt 

Annæ Margarethæ seiner ehelichen 

Haußfr. Söhnlein. Waren Gevattern 

H. Hanß Lorentz Schüller Schuldeiß, 

Hanß Jost Harttmann undt Helena 

Gerichts Schreiberin hier. 

 

 

 

Dominica imi Adventus wardt getauft 

Georg, Wolffgang Strobelß von Elbangen 

im Schwabenlandt, päpstlicher Herrschaft 

undt Glaubenß, so sich zu Weÿlach auff 

gehalten. Waren Gevattern M. Hanß 

Georg Schmidt, Schreiner zu Türckheim, 

undt Catharina Andreßen, des Kühe- 

hürtten zu Türckheim Ehefraw. 

 

 

 

 

Anno 1 6 5 9. 

 

Uff Dominica 2da post Ephiphanias wardt 

getauft Johannes Laurentius, 

Hanß Joachim Heintzen undt Annæ 
Catharinæ seiner ehelichen Haußfr. Söhnlein. 

Waren Gevattern H. Lorentz Sandthöfer, 

M. Hanß Wolff Gob von Türckheim undt 

Dorothea Schüllerin Schuldeißin. 

 

 

Dominica 3tia post Epiphanias den 

23.
ten

 Januarÿ wardt getauft Juliana 

Margretha, Hanß Nickel Bechtloffs undt 
Barbaræ seiner ehelichen Haußfr. Töchterlein. 

Waren Gevattern Juliana, Hanß Spahlen 

ehl. Tochter, Margreth, Hanß Schelen  

zu Türckheim ehel. Tochter, undt Elias 

Nicolaus Sandthöfer. 
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Dominica Palmarum anni ejusdem 

wardt getauft Christophorus, M. Leon- 

hardt Schewermanß undt Otiliæ seiner 
ehelichen Haußfrawen Söhnlein. Sindt Gevattern 

geweßen Christoff Butz, Würth alhier 

zum gülden Engel undt Anna Maria 

seine Haußfraw. 

 

Den 17.
ten

 Aprilis uff Domi- 

nica Misericordias Domini wardt getauft 

Maria Margaretha, M. Georg Schragen 

Under Schuldeiß undt Gerichtsmann, undt 

Catharinæ seiner ehelichen Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern Margreth, 

Johannes Schustern, Meßerschultheißen 

hier, eheliche Haußfraw undt Anna Maria 

M. Hanß Wilhelms Glöckners alda 

Ehefraw. 

 

Den 24.
ten

 Maÿ wurde getauft 

Friederich Peter, Johannis Eichen, 

gewesenen Cammerdieners uff Hartten- 

burg, undt Magdalenæ seiner Ehefrawen, 

jetzo Wirths zu Ungstein, ehelicher Sohn. 

Waren Gevattern Unßer Gnädiger Graf 

undt Herr, H. Friedrich Emich, & an dero 

Statt war Monsieur Ott Reinhardt Voltz, 
Gerichtschreiber zu Türckheim, undt Herr Peter 

Organist auf Hartenburg undt Anna Juliana 

Dieffenbächin, Friederich Dieffenbachs in 

Türckheim eheliche Haußfraw. 

 

Den 12.
ten

 Junÿ Dominica S.S. Tr. 
                                             Kaußen 
wardt getauft Johannes, Caspar vulgo 

des Heßens zu Ungstein undt Veronica, 

seiner ehelichen Haußfrawen, Söhnlein. 

Zeugen des heÿligen Wercks waren 

Johannes Scholl, Bürgers zu Ungstein 

 

 

Johannes Haß, Bürgers daselbsten, 

undt Anna Catharina, Simonis Beers, 
Gerichtsmannß zu Ungstein eheliche Haußfr. 

 

 

Den 7.
ten

 Augusti wardt getauft 

Johannes Valentin, M. Friederich 

Stiegelß, Schmids alhier, ehelicher 

Sohn. Waren Gevattern H. Hanß 

Lorentz Schüller Schuldeiß, Valentin 

Schüller, Kirchenjurat, undt Gerichtsverw. 

undt Helena, H. Sandthöfferß Haußfraw. 

 

 

Den 2.
ten

 Septembris wardt 

getauft Catharina Elisabetha, Christoff 

Butzen, Gastgebers zum Engel, undt Annæ 
Mariæ, seiner ehelichen Haußfr. Töchterlein. 

Waren Gevattern Anna Catharina, 

Johann Georg Ebelß, damahligen 

Pfarrers eheliche Haußfraw, undt Eli- 

sabeth, Valentin Schüllers, Gerichts- 

Verwanden eheliche Haußfraw, wie  

auch Herr Lorentz Sandthöffer 

Gerichtschreiber daselbsten. 

 

 

Den 4.
ten

 Septembris Johannes 

Laurentius, Bartholomæi Kintzen undt 

Margrethen seiner ehelichen Haußfrauen 
Söhnlein. Waren Gevattern H. Hanß Lorentz 

Schüller Schuldeiß, Dorothea sein ...... 

undt Anna Catharina, Hanß Joachim 

Heintzen alhier eheliche Haußfraw. 

 



 

 

Den 11.
ten

 Septembris wardt getauft 

Johannes Deobaldus, Hanß Jost Hartt- 

mannß undt Agathæ seiner ehelichen Hauß- 

frawen Söhnlein. Sindt Gevatteren  

geweßen Deobaldus Münch, M. Hanß 

Burckhardus Menges  Kieffer hier undt 

Hanß Hochen eheliche Haußfraw.  x 

 

Den 6.
ten

 9vembris wardt getauft 

Sophia Elisabetha, Hanß Georg  

Backen, Schusters, undt Margarethæ 

seines garstigen Eheweibs Töchterlein. 

Waren Gevattern die wohledle 

Fraw Margaretha Sophia, des 

woledlen undt gestrengen Junckern 

Heinrichen von Geißpitzheim, die 

wohledle Fraw Anna Elisabetha, 

des wohledlen undt gestrengen 

Junkern von Eltz zu Dermstein eheliche 

Haußfraw undt Sonntag, Herrn Grafen 

Johann Philipsen zu Bockenheim Reitt- 

knecht. 

 

Dem 11.
ten

 Decembris wardt getauft 

Matthias Cleophas , Hanß Haßenburgers 

zu Ungstein undt Julianæ seiner ehelichen 

Haußfrawen Söhnlein. Waren Gevattern 

Matthias Cleophas, deeß Schuldeißen 

von Ungstein ehelicher Sohn, undt Anna 

Elisabetha, Simon Beeren von Ungstein 

eheleibliche Tochter. 
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+ 

Dem 14.
ten

 Decembris uffm 

Mittwochen wardt getauft Elisabetha 

Juliana, Johann Georg Ebeln, Pfarrers 

zu Callstatt, undt Annæ Catharinæ 

seiner ehelichen Haußfrawen Töchterlein. 

Waren Gevattern Fraw Elisabetha, 

des wohlehrwürdigen undt wohlge- 

lährten Herrn Nicolaj Saurn, Superin- 

tendentis zu Türckheim, eheliche Haußfr. 

undt Jungfraw Juliana Catharina, 

deß auch wohlehrwürdigen Herren 

Justi Wilhelmi Nigrini, evangelischen 

Predigers in Creütznach, meins ge- 

liebten Herren Schwiegervatters eheliche 

Tochter. 

 

Eodem ist zur heÿligen Tauf 

gebracht worden Anna Barbara, 

Valentin Lehers, Bürgers in Ungstein, 

undt Elisabethæ seiner ehelichen  

Haußfrawen Töchterlein. Waren 

Gevattern Anna Barbara 

undt Caspar ihre Ehemann vulgò 

Schaußen Ketten Tochter undt Tochter- 

mann zu Ungstein. 

 

Anno 1 6 6 0. 

Freÿtag den 14.
ten

 Januarÿ wardt 

getauft Anna Rosina, Martin Rösners, 

Einwohners zum Leÿstatt, undt Otiliæ 

seiner ehelichen Haußfrawen Töchterlein, 

waren Gevattern Rosina, des 

Waldförsters Georgen in Leÿstatt eheliche 

Tochter,Anna Brandtin, des Kindsvatters 

Stiefschwester undt Hanß Ludwig, Velten 

Harnischen zu Leÿstatt ehelicher Sohn. 
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Den 22.
ten

 Januarÿ wardt 

getauft Hanß Valentin, Hans Leonhardt 

Hannenwaldt, Einwohners zu Leÿstatt, 

undt Catharinæ seiner ehelichen Haußfrauen 

Söhnlein. Waren Gevattern Johannes 

Spahl, Bürger alhier, Valentin Harnisch 

undt Anna, Valentin Größen  

auch zu Leÿstatt eheliche Haußfrau. 

 

 

Den vierten Tag Martÿ wardt getauft 

Georg Lampertus, Johannis Jacobj von 

Waßenberg außem Gülcherlandt, so sich 

hier im Pfaltzhof alß ein Taglöhner auf- 

gehalten, undt seiner Frauen Catharinæ 

Söhnlein. Waren Gevattern Hanß Georg 

Schu, Knecht alhier, Lampertus Schmidt, Pfaltz- 

Hofmannß hier Sohn, undt Maria, Nickel 

Weÿgands Magd. 

 

 

 

Den 8.
ten

 Aprilis wardt 

getauft Maria Agatha, Peter Latten- 

hauers Gemeinsmannß alhier undt Elisa- 

bethæ seiner ehelichen Haußfrawen Tochter. 

Waren Gevattern H. Georg Schrag, 

Maria des Kinds Mutter Schwester 

undt Agatha, Heinrich Kriegers 

alhier eheliche Tochter. 

 

 

 

Dinstag den 15.
ten

 Maÿ 

wardt zur heÿligen Taufe 

getragen Catharina Margaretha, 

Eliæ Cleophæ Beckers, Gemeinsmanns 

hier, undt Annæ Mariæ seiner ehe- 

lichen Haußfrawen Töchterlein. Waren 

Gevattern Catharina, Anastasÿ 

Schüllers, Bürgers alhier, eheliche Haußfrau, 

Margaretha, Johannis Garttenheüßers, 

Haffners in Türckheim, eheliche Haußfrau 

undt Christophorus Butz Engelwirth hier. 

 

 

Den 22.
ten

 Julÿ wardt getauft 

Johannes Elias, Hanß Elias Secken- 

nawers, Gartteners alhier, undt 

Annæ seiner ehelichen Haußfrawen  

Söhnlein. Waren Gevattern M. 

Hanß Burckhardt Menges, Kieffer 

hier, Johann Joachim Heintz undt 

Catharina, Fritz Lamperts zu Elstatt 

eheliche Haußfraw. 

 

 

Uff Jacobj war geboren ein Sohn 

M. Johannis Großen von Otterberg undt 

Susannæ Elisabethen seiner ehelichen 

Haußfrawen, undt weilen es gar schwach, 

hatts die Amm in beÿ sein ehrlichen W.... 

getauft und den Nahmen Jacob gegeben, 

so bald hierauff verschieden. 

 



 

Den 23.
ten

 Novembris wardt ge- 

taufft Johannes Christophorus, Christoph 

Butzen Engelwirths hier undt Annæ 

Mariæ seiner Ehefrawen Söhnlein; waren 

Gevattern H. Hanß Lorentz Schüller 

Schultheiß, Johann Georg Dahlman 

von Türckheim undt Dorothea Schüllerin 

an statt H. D. Johann Georg Hülfers  

zu Speyr ehelichen Haußfrawen. 

 

Den 25
en

 9vembris Johannes Georg 

Hanß Peter München undt Julianæ 

seiner ehelichen Haußfrawen Söhnlein; 

waren Gevattern M. Georg Retzer 

zu Ungstein, Hanß Georg Spahl undt  

Anna Christina, Debolt München eheliche 

Tochter. 

 

Eodem wurde getaufft Johannes 

Justus, Andreæ Klemmen Kühehürtten 

hier undt Margrethen seiner ehelichen 

Frawen Söhnlein; waren Gevattern 

Hanß Jost Harttmann, Hanß Hoch 

undt Apolonia, Nickel Weygands 

eheliche Haußfrau. 

9 

Eodem Johannes Georgius, Hans Nickel 

Kurtzen zu Leystatt undt Ro- 

sinæ seiner ehelichen Haußfrawen 

Söhnlein; waren Gevattern Georg 

der Wirth zu Freinsheim, Hans 

Philippus Röder, weylandt Valentin 

Jöcken zu Türckheim Stieffsohn, 

undt Anna Margaretha, M. Hans 

Burckhardts alhier eheliche Haußfrau. 

 

Den 2
ten

 Decembris wardt 

im Hauß getauft wegen früher Geburt 

Michael, Peter Gefften zu Ungstein  

undt Annæ Ursulæ seiner ehelichen 

Haußfrauen Söhnlein; waren Gevat- 

tern Michael Dücke zu Ungstein 

undt sein Fraw Maria. 

 

Den 16.
ten

 Decembris ist getaufft 

worden Anna Elisabeth, M. Johan- 

     Avenarÿ 

nis   NB    Webers zu Unstein undt 

Margrethen seiner ehelichen Hausfrauen 

Töchterlein; waren Gevattern 

Anna, Christoff Knappen, Metzgers zu 

Ungstein eheliche Haußfrau, undt 

selbsten undt Elisabeth, Hanß Seh.. 

zu Ungstein eheliche Haußfrau. 
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A N N O 

 1 6 6 1 
 

Den 13.
ten

 Januarÿ wardt 

getaufft Rosina Agatha, M. 

Leonhardt Schewermannß, Schneiders 

hier, undt Otiliæ seiner ehelichen 

Haußfrauen Töchterlein; waren 

Gevattern Agatha undt Hanß 

Martin, Heinrich Kriegers alhier 

eheliche Kinder. 

 

Uffen Mittwoch den 16.
ten

 Janu- 

arÿ ward getaufft Catharina Marga- 

retha, Johannes Eichen Wirths zu Ungstein 

undt Magdalenen seiner ehelichen Hauß- 

frauen Töchterlein; waren Gevattern 

Catharina, Deobaldi Kühemelckers 

zu Türckheim eheliche Frau undt Anna 

Margaretha, Christoff Rothen, Gemeinsm. 

zu Ungstein eheliche Tochter, undt M. 

Hanß Wilhelm Meßerschmidt, Sattler 

zu Türckheim. 

 

Den 19.
ten

 Januarÿ wardt ge- 

taufft Philippus Conradus, M. Hanß 

Burckhardt Menges Kieffers hier 

undt Annæ Margrethen seiner 

ehelichen Haußfrawen Söhnlein; 

waren Gevattern M. Philippus 

Jacobus Leÿninger, Becker zu 

 

 

Kirchheim bey Pohlanden, Naßau 

Obrigkeit, seine eheliche Haußfrau 

Elisabeth undt Conradt Gabel, Ein- 

wohner zu Herxheim. 

 

              + 

Den 20.
ten

 Februarÿ ward ge- 

taufft Agnetha, Hanß Georg Backen, 

Schumachers hier, undt Margrethen seiner 

Ehefrawen Töchterlein. Waren Gevatter 

Herr Hanß Lorentz Schüller Schultheiß, 

Agnes (vulgò) Zunder Neß, Adam 

Mincken, Gemeindsmans zu Fußgenn. 

heim eheliche Haußf. undt Pipiana, 

des Kinds Mutter Schwester. 

 

Den 10.
ten

 Martÿ uff Reminiscere 

ward getaufft Susanna Catharina, 

Johann Georg Ebeln, damahligen Pfarrern 

in Callstatt, undt Annæ Catharinæ 

seiner ehelichen Haußfrauen Töchterlein. 

Waren Gevattern der wohlehrwürdige 

undt wohlgelährte Herr Justus Wilhelm 

Nigrinus, treweiffrigen Pfarrers zu 

Creützenach, mein geliebter Herr Schwiger- 

vatter persöhnlich, undt liebe Schwigermutter 

Catharina, undt dan Euphrosina Susanna, 
meine liebe Mutter, Catharina Staden Schüllers 

Bürgers hier eheliche Haußfr. 



 

Eodem wardt getauft Johann Philippus, 

Michel Eichingers auß dem Baÿerlandt, Tag- 

löhners hier, undt Margrethen seiner ehelichen 

Haußfrawen Söhnlein; waren Gevattern 

Hanß Müller, Gemeindsmann hier, Hanß 

Philip Schmidt, Glöckeners hier ehelicher Sohn,  

undt Catharina, Hanß Velten Leopolden alhier 

eheliche Tochter 

 

Den 31.
ten

 Martÿ wardt getauft 

Anna Dorothea, M. Friedrich Stiegelß 

Schmids hier undt Annæ Barbaræ 

seiner ehelichen Haußfrauen Töchterlein. 

Waren Gevatteren Dorothea Schuldeißin 

alhier, M. Hanß Burckhardt Menges, Kieffer,  

undt Anna, Hanß Knollen Webers hier ehel. 

Fr. 

 

Den 3
ten

 Aprilis wardt  

getauft Catharina Dorothea, Hanß 

Lorentz Schusters undt Annæ Mariæ  

seiner ehelichen Haußf. Töchterlein, waren 

Gevattern Catharina, Steffan Reüters 

Bürgers in Franckenthal eheliche Haußfr., 

Dorothea Schulteißin undt Elias Nicolaus, 

Herrn Sandthöverß Gerichtschreibers ehelicher S. 
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Den 9.
ten

 Junÿ wardt getauft 

Anna Margretha, Hanß Martin 

Kraußen Schreiners, Hoffmannß zu Ungstein,  

undt Annæ Mariæ seiner ehelichen 

Haußfr. Töchterlein. Waren Gevattern 

Margreth, des Eißenkrämers zu Monsheim 

der Statt, vertratt ihre Mutter, Peter, 

Johann Andreß Kraußen ehelicher Sohn,  

undt Anna Elisabeth, Simon Beers Bürgers 

zu Ungstein eheliche Tochter. 

 

 

Den 7.
ten

 Julÿ wardt getauft Johan- 

nes Laurentius, M. Johanneß Großen 

Kieffers hier undt Susannæ Elisabethæ 

seiner ehelichen Haußfr. Söhnlein. 

Sindt Gevattern geweßen H. Lorentz 

Schüller Schultheiß, M. Hanß Burckhardt 

Mengeß undt Susanna, M. Jacob s., 

Schmidts zu Freinsheim, den der Baum 

erschlagen, Haußfr. 

                         + 

Den 28.
ten

 Augusti wardt getauft 

Johannes Nicolaus, Johann Joachim Heintzen 

Bürgers alhier undt Annæ Catharinæ 

seiner ehelichen Haußfr. Söhnlein, 

waren Gevattern Johanneß Spahl 

undt seine Ehefrau Engel. 
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Den 8.
ten

 Septembris wardt 

getauft Anna Magdalena, Hanß Georg 

Kochen, Gemeindsmannß zu Ungstein, undt 

Annæ Catharinæ seiner ehelichen Haußfr. 

Töchterlein. Waren Gevattern Magdalena, 

weÿlandt Arnoldt Klöders zu Einßelthumh 

eheliche Tochter, des Kinds Mutter Schwester,  

Dienstmagd zu Weißenheim am Sandt, 

Magdalena, M. Hanßen des Webers hier  

Stiefftochter, undt Ludwig Schröder, 

vulgò der Heß, Gemeinsman in Ungstein, 

im Abweßen deßen stunde Matthias Cleo-

phas Dresch, Schultheißen zu Ungstein ehelicher 

Sohn. 

 

Den 27.
ten

 Octobris wardt getauft 

Anna Dorothea, Hanß Georg Gerbers 

von Mosbach am Neckar, so sich underhalten,  

wahre ohn längst umbkommen, wie sein Fraw 

Barbara, so alhier alß ein Bettelweib sich 

                                   vorgewandt 

undergelaßen undt genesen; waren Gevattern 

Dorothea Schultheißin alhier  

undt Anna Ottilia, Hanß Jost Harttmanß 

eheliche Tochter, undt Peter Lattenheüer, Ge- 

meinsman alhier. 

 

ANNO 1662 
Uff Dienstag den 15.

ten
 Januarÿ 

ward getauft Friedrich Jacob, Hanß 

Simon (vulgò der Maurhanß), Gemeins- 

mans zu Ungstein, undt Annæ Bar- 

baræ seiner ehelichen Haußfrawen 

 

Söhnlein; waren Gevattern 

Friedrich Kriger, Keller uff Har- 

tenburg, undt Catharina vulgò die 

Allemosen Trompeters Tochter, Kammer- 

    Johann 

magdt auff Harttenburg, undt Jacob, 

Michael Meßingers undt Mariæ, seiner 

ehelichen Haußfrawen, ehelicher Sohn. 

 

Den 16.
ten 

 Martÿ ward getauft 

Helena Dorothea, Reinhardt Schmidts 

Pfaltzhoffmannß alhier undt Mariæ seiner 

Haußfrawen Töchterlein, waren zur 

Gevatterschaft erpetten Dorothea Schultheißin 

hier undt Helena. H. Sandhöffers Haußfrau 

undt Staden Schüller, Gemeinsmann alhier. 

 

                Maÿ 

Den 27.
ten  

uff Dominica Cantate 

ward getauft Anna Barbara, Johan-  

nes Eichen, Wirths zu Ungstein, undt Magda- 

lenæ seiner eheliche Haußfrawen 

Töchterlein; waren Gevattern Hanß 

Wilhelm Bockeißen, Schultheiß zu Röders- 

heim, Anna Barbara, Schultheißen  

zu Ungstein ehleiche Tochter undt Anna 

Maria, Engelwirthin alhier. 

 

 

 

 

 

 



 

Eodem wardt getauft Georg 

Adam, Hanß Georg Backen Schusters 

alhier undt Margrethen seiner Haußfrawen 

beÿder gottsvergeßener Eheleüthen Kindt. 
        Menck 

Sindt Gevattern geweßen Adam der 

Wirth (vulgo Zunderneßen Mann) zu 

Fußgennheim, Anna Juliana, Friedrich 

Dieffenbachs zu Türckheim eheliche 

Haußfraw, undt Elisabeth, M. Hanß 

Christmannß, Müllers in der Eÿhersheimeer 

Mühlen Ehefraw. 

 

Den 30.
ten

 Maÿ wardt getaufft 

Johannes Andreas, Hanß Georg 

(der sich zu Ungstein beÿ Johannes Eichen 

dem 
Wirth auffgehalten) undt seiner ehelichen Haußfr. 

Catharina ehelicher Sohn. Waren Gevattern 

Hanß Henrich Schneider, Spielmann alhier, An- 
dreas Georgen, des Wirths zu Freinsheim Stieff- 

sohn, undt Anna Maria, Hanß Nicolai 
Beckers, Gemeinsmann zu Freinsheim, eheliche 

Tochter. 

 

Den 11.
ten

 Julÿ uff Dominica 

VI.ta  S. S. Trinitat. wardt getauft 

Anna Elisabetha, Bartholomæi Kintzen, 

Gemeinsmannß zu Ungstein, undt An- 

næ Margarethæ seiner ehelichen Haußf. 

Töchterlein; sindt zur Gevatterschafft 

erbetten worden Catharina, Valen- 
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tin Harnischen zu Leÿstatt eheliche 

Haußfr., Elisabetha, Hanß Schollen 

s. zu Ungstein eheliche Haußfr., undt 

Peter Gefft, Gemeinsmann zu Ungstein. 

 

 

 

 

 

Den 25.
ten

 Julÿ wardt getauft 

Elisabetha Magdalena, Hanß 

Nicolai Bechtloffs, Gemeinsmann alhier, 

undt Barbaræ seiner ehelichen Hauß- 

frauen Töchterlein; waren Gevattern 

Elisabetha, M. Adam Schüllers,  

Schmids zu Freinsheim, eheliche Hf., 

Magdalena, Johanneß Spahls 

alhier eheliche Tochter, undt Mat- 

thæus, Staden Schüllers, Gemeins- 

manns alhier, eheleiblicher Sohn. 

 

 

 

Den 10.
ten

 Augusti ist ge- 

tauft worden Johannes Nicolaus, 

Christoffel Butzen Engelwürths alhier 

undt Annæ Mariæ seiner ehelichen 

Haußfrauen Söhnlein; waren 
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Gevattern Nicolaus Weÿgandt, Ge- 

meindsmann alhier, Johann Jacob, Michael 

Meßingers zu Ungstein eheleib- 

licher Sohn, undt Anna Otilia, 

Hanß Jost Harttmannß undt  

Agathæ seiner Ehefr. eheliche Tochter. 

 

Sonntag den 31.
ten

 Augusti 

ward getauft Anna Elisabetha, 

Velten Lauher Gemeinsmanns zu 

Ungstein undt Elisabethæ seiner 

ehelichen Haußfrauen Töchterlein; 

waren Gevattern H. Bartholo- 

mæus Dresch, Schultheiß zu Ungstein, 

undt Elisabetha seine eheliche Haußfr. 

 

Uff Dominica XVII. S. S. Trin. den 

20.
ten

 7bris ward getauft Anna 

Catharina, Hanß Martin Kraußen,  

Schreiners s. zu Ungstein, Hoffmann,  

undt Annæ Mariæ seiner ehelichen 

Haußfrauen Töchterlein; waren Ge- 

vattern Anna Catharina, Simon 

Beers Gerichtsmanns zu Ungstein  

eheliche Haußfrau, Catharina, Friedrich 

Denneißen zu Ungstein eheliche 

Tochter, undt Jacob Lang, Gemeins- 

mann zu Ungstein. 

 

Den 12.
ten

 Octobris uff Dominica 

XX. S. S. Trinit. ward getauft Johan- 

nes Nicolaus, Peter Gefften Gemeins- 

mannß zu Ungstein undt Mariæ seiner 

ehelichen Haußfr. Söhnlein; waren 

Tauffzeügen M. Hanß Nicolaus Kirsch 

Kieffer in Ungstein undt seine eheliche 

Haußfr. Anna Catharina. 

 

Eodem wardt getaufft Anna Elisa- 

betha, Hanß Deobaldi Schwartzen, 

Hanß Wolff Schwartzen bischofflichen 

Hoffmannß in Ungstein ehelicher Sohn, 

undt Apolonien seiner ehelichen Haußfr. 

Töchterlein; waren Gevattern Anna 

Elisabetha, Ludwig Schröders, Gemeins- 

manns in Ungstein eheliche Haußfrau, 

Anna Elisabetha, Bernhardts Wurckhardts, 

Gemeinsmanns in Ungstein eheliche 

T. undt Hanß Ulrich, Schmidt zu 

Fußgennheim, Lorentz Ulrichen, Gemeins- 

mans zu Altorff bey der Newstatt 

ehelicher Sohn. 

 

Den 26.
ten

 Octobris wardt ge- 

taufft Elias Martinus, M. Leon- 

hardt Scheuermanns Schneiders 

alhier undt Otiliæ seiner ehelichen 

Haußfr. Söhnlein; waren zur 

Gevatterschafft ersucht M. Hanß 

 



 

Elias Seckenauer Gärtner alhier, 

Hanß Martin Horn, Kieffer, undt 

Agatha seine eheliche Haußfr. hier 

 

Den 19.t. Octobris wardt getauft 

Anna Catharina, Hanß Georg Koch, 

Gemeinsmann zu Ungstein, undt Annæ 

Catharinæ seiner ehelichen Haußfr. Töchter- 

lein, waren Gevattern Anna, Hanß 

Ludwig Schnabelß, Gemeinsmann zu Griß- 

heim, undt Susannæ seiner ehelichen Haußfr. 

Tochter, anjetzo in Diensten beÿ Herrn 

Schultheißen alhier, undt Hanß Georg 

Anthoni von Berstatt uber Rhein, 

Dienstknecht bey Johannis Otten zu 

Ungstein. 

 

Dem 2.t. Novembris ward getauft 

Hanß Lorentz, Hanß Martin Horn, 

Kieffer alhier, undt Agathæ seiner 

ehelichen Haußfr. Söhnlein; waren 
zur 

Gevatterschafft erpetten Hanß Kieß- 

ner, Gerichtsmann alhier, Hanß Lorentz 

Schuster, Gemeinsmann alhier, undt 

Engel, Hanß Spahlen eheliche Haußfr. 

 

Eodem waren zur H. Taufe 
                    undt Hanß Lorentz, Zwilling, 

bracht Hanß Georg, M. Friedrich 

Stiegelß Schmidts hier, undt  

Annæ Barbaræ seiner ehelichen H.fr. 

beÿde Söhnlein, waren Gevattern 
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Hanß Georg, Johannes Spahlen 

ehelicher Sohn, Hanß Lorentz, 

Velten Schüllers alhier ehelicher 

Sohn, undt Juliana Margaretha, Hanß 

Peter München Gemeinsmann hier 

eheliche Haußfrau. 

 

Den 1.ten Xbris wardt getauft Johannes 
Henricus, M. Hanß Georgen Morsch Gemeinbecker 

alhier undt Annæ Margarethæ seiner ehelichen 
Haußfrauen Söhnlein; waren Gevattern Hanß 

Henrich Schneider, Spielmann alhier, Hanß 

Martin, Simon Beers Gerichtsmanns zu 

Ungstein ehelicher Sohn, undt Maria 

Agatha, Hanß Kießners Gerichtsmans 

alhier eheliche Tochter. 

 

 

Den 7.ten Xbris wardt getauft Johannes 
Stephanus, Hanß Lorentz Schuster Gemeins- 

mannß alhier undt Annæ Mariæ seiner 

ehelichen Haußfrauen Söhnlein; waren zur 

Gevatterschafft erpetten Herr Stephanus 
Reüter, Bürger zu Franckenthal, Hanß Jacob 

Esch, Gerichtschultheiß zu Monsheim, 

undt Anna Walpurgis, Hanß Heinrich 

Schnabelß, Gemeinsmannß auch zu Mons- 

heim, eheliche Tochter. 

 

Eodem wardt getaufft Anna Eva, Michael  
Eichingers Gemeinsmannß alhier undt Margrethen, 
seiner ehelichen Haußfrauen Töchterlein, seindt 
Gevatteren geweßen Eva, Hanß Müllers, Gemeins- 

manns alhier eheliche H.fr., Jacobe, Reinhardt 
Schmids, Pfalß Hofmanns hier, eheliche Tochter, 

undt Jacob, Hanß Hochen, Gemeinsmannß hier 

ehelicher Sohn. 
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Den 11.t. Xbris 

Mittwochen morgens zwischen 3 undt 4 

Uhren hab ich im Hauß getaufft Michaelem, 
Caspar Kaußen Gemeinsmannß zu Ungstein  
undt Veronicæ seiner ehelichen Haußfr. kranckes 

Söhnlein; waren dießes h. Werckes Ver- 

richtere Michael Meßinger, Gemeinsmann 
zu Ungstein,  undt Maria seine eheliche Haußfr. 

 

                        + 

Den 26.ten Xbris uff Stephani ist 

zur H. Tauff gebracht worden Johannes 

Michael, Johanneß Haßen, Gemeinsmannß 

zu Ungstein, undt Julianæ seiner ehelichen 

Haußfrauen Söhnlein; waren Gevattern 

Johannes Michael Rauschkolben, Kieffer- 

knecht, Conradt Rauschkolben Gemeinsmanns 

zu Grünstatt ehelicher Sohn, undt Catharina 
selbiger 

anjetzo Zeit zu Grünstatt sich auffhaltende, 

Urban Schneiders Gemeinsmanns zu 

Wertzweiler am Donnersberg eheliche 

Tochter. 

 

A N N O 

1 6 6 3 

  + 

Den 18.t. Jan: wardt getauft Maria 

Elisabetha, Ludwig Schröders Gemeinsmanns 

zu Ungstein undt Annæ Elisabethæ seiner 

ehelichen Haußfrawen Töchterlein; waren 

Gevattern Elisabetha, der Kindtbetterin 

Mutter, Margreth, Jacob Langen Gemeinsm: 

zu Ungstein eheliche Haußfr., undt Michael, 

Simon Beers Gerichtsmanns zu Ungstein 

ehelicher Sohn. 

 

Den 25.t. Januarÿ ist getauft worden, 

Hanß Peter, Hanß Daniel Müllern, Gemeins- 

mannß alhier, undt Margrethen seiner Frawen 

ehelicher Sohn; waren Tauffzeugen M. 
Peter München, Müllers zu Wachenheim, Johan- 

nes Spahl, Gemeinsmann alhier, undt 

Anna Christina, Deobaldi München Bürger 

alhier eheliche Tochter. 

 

Den 5.ten Aprilis uff Dominica 

Judica wardt getauft Anna Dorothea, 

Peter München, Gemeinsmanns alhier, undt 

Julianæ Margarethæ seiner ehelichen 

Haußfrauen eheliche Tochter; waren 

Gevattern Herr Lorentz Sandthöffer 

Gerichtsschreiber alhier, undt Dorothea 

Schultheißin alhier. 

 

Den 10.ten May uff Dominica Jubilate 

wardt getauft Anna Elisabetha,  
Nicolaj Kirschen, Gemeinsmannß undt Kieffer 

in Ungstein, undt Annæ Catharinæ seiner 

ehelichen Haußfrauen Töchterlein, waren 

Gevattern Matthias Cleophas Dresch, 

Herrn Schultheißen zu Ungstein ehelicher 

Sohn, undt Anna Elisabetha, Simon 

Beers, Bürgers undt Gerichtmann 

zu Ungstein, eheliche Tochter. 

 

Den 20.t. Maÿ wardt getauft Hanß 

Peter, M. Johannis Avenarÿ Webers 
undt Gemeinsmannß zu Ungstein, undt Marga- 
rethæ seiner ehelichen H.fr. Söhnlein; waren 

Taufzeugen Hanß Conrad Größ, Gemeins- 

mann zu Monsheim, undt Peter Gefft, 

Gemeinsmann zu Ungstein, mit seiner 

Hfr. Maria. 

 

Den 28.t. Maÿ wardt getaufft Anna Felici- 

tas, Hannß Jost Harttmannß Gerichtsver- 
wander alhier, undt Agathæ seiner ehelichen 

Haußfr. Töchterlein, waren Gevattern Fe- 

licitas Apollonia, Conradt Ganßerts, Wirths 

undt Gemeinsmannß zu Kircheim bey 

[Pohlanden] 

 



 

[Anno 1664] 
 

Frawen Töchterlein, waren Gevattern 

Anna Ursula, Simon Beeren Gerichts- 

schöffen der Gemeinschafft Ungstein undt 

Callstatt, undt Annæ Catharinæ seiner 

ehelichen Haußfr: eheliche Tochter, Anna 

Margaretha, H: Friederich Denneißen 

Bürgers zu Ungstein eheliche Tochter, 

undt Andreas Keÿser, ein lediger 

gemeiner Baubecker auch zu Ungstein. 

 

Den 14.t. Februarÿ uff Dominica 

Sexagesima ward getaufft Maria Magda- 

lena, Ludwig Schröders Bürger undt Gemeinß- 
                  zu Ungstein 
mannß alhier undt Annæ Elisa- 

bethæ seiner ehelichen Haußfrawen Döchter- 

lein; waren Gevattern Magdalena, 

H. Johanneß Bütgers, Gemeinsmannß 

zu Ungstein eheliche Haußfrawen, M.  

Johannes Avenarius Bürger undt Weber 

zu Ungstein undt Maria von Flamersheim. 

 

Uff Mittwoch den 8.t. Martÿ 

ward zu tauffen gebracht Johannes 

Laurentius, Andreß Fischers Ge- 

meinßmann alhier undt Evæ 

seiner ehelichen Haußfrauen Söhn- 

lein, waren zur Gevatterschafft 

erpetten Hanß Joachim Heintz, 

Gemeinßmann alhier undt des 

Meßergerichts mitt Anna 
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Catharina, seiner ehelichen Hauß- 

frawen, undt Johannes Laurentius 

Schuster, Gemeinsmann alhier. 

 

Uff Dominica Oculi den 13.t. Martÿ 

ward getaufft Maria Christina, 

Johannes Haaßen Bürgers zu Ung- 

stein undt Julianæ seiner ehelichen 

Haußfrauen Söhnlein; waren Ge- 

vattern Anna Maria,  Hanß 

Velten Oligers Bürgers undt Gerichts- 

schöffen zu Türckheim eheliche Hauß- 

fraw wie auch er selbsten, undt 

Anna Christina, Matthiæ 

Cleophæ Dreschen Bürgers zu 

Ungstein eheliche Haußfrau. 

 

Maria Benedicta, M. Hanß 
 Baubeckers alhier 
Georg Morschen undt Annæ Margarethæ 

seiner ehelichen Haußfrawen Töchterlein 

ist uff Dominica Judica den 26.t. 

Martÿ zur heÿligen Tauff gebracht 

worden undt seindt zur Gevatterschafft 

erpetten worden Benedicta mit 
         Schwob 
ihrem Ehemann M. Joachim, Bürger 

undt Becker zu Türckheim, undt 

Maria Agatha, Hanß Kießners 

Bürgers alhier undt Annæ Mariæ 

seiner ehelichen Haußfr. Tochter. 
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Uff Ostermontag den 11.t. Aprilis 

ist Johann Georg, Hanß Friederich 

Dauben Gemeinsmannß alhier undt 

Annæ Margarethæ seiner ehl. Haußfr. 

Söhnlein getaufft worden; seindt 

Tauffzeügen geweßen Johannes 

Spahl, Bürger undt Gerichtsver- 

wander alhier, undt Hanß Georg 

Back, Gemeinßsmann hier sampt 

Maria, Hanß Limlo, vulgo des 

Hartzbrenners zu Seebach undt Evæ 

seiner ehl. Haußfr. Tochter. 

 

Johann Jacob, Johannes Metschen 

von Baßel Taglöhners alhier undt 

Margarethæ seiner ehelichen Haußfr. 

Söhnlein, wardt den 3.t. Maÿ der 

H. Tauffe zugetragen, desen Gezeügen 
                 Hans 
waren Herr Lorentz Schüller Schultheiß 

alhier, Hanß Jacob Fischer, Kieffer 

zu Bobenheim, undt Christina 

Geilhaußerin, Dienstmagd beÿ 

Ihro hochgräffl. Gnaden zu Bocken- 

heim. 

 

Maria Catharina, Hanß Deobald 

Schwartzen Gemeinsmannß zu Ungstein 

undt Apolloniæ seiner ehelichen Haußfr. 
Töchterlein 

wardt getaufft den 8.ten Maÿ, waren 

auch dießes h. Wercks Gezeügen Anna 

Catharina, M. Hanß Nickel Kirschen 
Kieffers undt Gerichts verwanden zu Ungstein 

eheliche Haußfr., Maria Elisabetha, Hanß 
Heÿlß 
undt Catharinæ seiner ehelichen Haußfr. zu 

Ungstein ehel. Tochter, wie auch der 

schehle Hanß vulgo dictus zu Asselheim. 

 

 

Hanß Lorentz, M. Hanß 

Elias Seckenawers, Gartners alhier, 

undt Annæ seiner ehelichen Haußfr. 

Söhnlein ist den 22.t. Maÿ zur H. Tauff 

getragen worden undt waren dies Wercks 

Zeügen Herr Lorentz Sandthöffer 

Gericht Schreiber alhier, Hanß Jost 

Hartmann Bürger alhier undt Elisa- 

betha, Veltin Schüllers alhier eheliche 

H.fr. 

 

Magdalena Elisabetha, Johannes 

Eichen Bürgers undt Würths zu Ungstein 

undt Magdalenæ seiner eheliche Hauß- 

frawen Töchterlein ist den 27.t. Aprilis 

zur H. Tauff gebracht worden; des 

H. Wercks Gezeügen waren Ihro Hoch- 

Gräffl. Gnaden Magdalena Loisa 

Fräwlein uff Harttenburgk, die wohl 

edle Fraw Elisabetha von Freÿbergk, des 

wohledelgebornen Herrn Johann Philipp 

von Mengersheim Hoffmeistern uff 

Harttenburg Ehefraw, wie auch Wilhelm 

Dünbier, Drompeter, undt Johannes 

Ott Gerichtspersohn in Ungstein, 

alle persönlich. 

 

Den 2.t. Septembris wardt in 

Jesu Christo dem zartten Wein- 

stock durch die H. Tauff einge- 

pfropfft Helena Dorothea, 

Hanß Raphael Schwägers, Schulmeisters 

alhier, undt Susannæ seiner ehelichen 

Haußfrauen Töchterlein; die Ge- 

vatterschafft haben betretten Doro- 

thea Schuldeißen alhier eheliche 

Haußfr., Helena, H. Sandthöffers 

 



 

Gerichts Schreibers alhier ehelichen 

Haußfr. undt Johann Joachim Heintz 

Bürger undt Gerichtsverwander 

auch alhier. 

 

Anna Dorothea, M. Georg Beÿ, 

Bürgers undt Schneiders zu Ungstein, 

undt Margarethæ seiner ehelichen Haußfr. 

Töchterlein, ist getaufft worden uff St. 

Stephani, die Tauffzeugen waren Anna 

Dorothea, Hanß Martin Kraußen, Bürgers 

zu Ungstein, undt Annæ Mariæ seiner 

ehelichen H.fr. Tochter, Anna Otilia, weÿl. 

Peter Jahren auß dem Brabandt hinder- 

laßene eheliche Tochter, Dienstmagd in 

Ungstein, undt Lorentz, Johannes Schollen 

s., Bürgers zu Ungstein, u. seiner ehelichen 

Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Georg Elias, Johann Frantz Kochen 

Bürgers zu Ungstein, undt Annæ 

Elisabethæ seiner ehelichen Haußfr. 

Söhnlein ist uff beati Johannis Ev: 

zur H. Tauff befördert worden. 

Seine Tauff Patten waren Johann 

Georg Ebell, Pfarrer alhier, der 

ehrenveste u. wohlgelährte Herr 
     studiosus 
Elias Saur, Herren Superintendenten 

zu Dürckheim ehelicher Sohn, undt 

Anna Catharina, meine eheliche 

Haußfr., so Herrn Stättmeisters 

Schorrn zu Wormß beÿder 

Töchter Ställ vertretten. 
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Eodem Johannes Casparus, Cornelÿ 
           Lauwens 
Leyen, Pfaltz Hoffmannß alhier, undt 

Eulaliæ Elisabethæ seiner ehelichen 

Haußfr. Söhnlein, ist getaufft worden. 

Seindt Tauffgezeügen erbetten worden 

Herr Johann Caspar Eißenschmidt, 

Limpugischer Schaffner zu Türckheim, 

undt Apollonia, Nickel Stillen 

Gemeinßmannß zu Kirchheim beÿ 

Pohlanden eheliche Tochter, Dienstmagd 

alhier. 

 

 

 

A N N O 

1  6  6  5 

 
Uff den H. Newen Jarstag ist 

zur H. Tauff befördert worden 

Johann Joachim, Eliæ Cleophæ 

Beckers Gemeinsmannß alhier undt 

Annæ Mariæ seiner ehelichen Haußfr. 

Söhnlein. Seindt Vertretter dießes H. 

Wercks geweßen Hanß Joachim Heintz, 

Bürger undt Gerichtsverwander alhier, 

undt Anna Maria, Hanß Kießners 

Bürgers alhier eheliche Haußfr. 

 

Johannes Georgius, Johann Joachim 

Heintzen, Gerichtsverwandten alhier, undt 

Annæ Catharinæ seiner ehelichen Hauß- 

frauen Söhnlein, ist getaufft worden den 

5.ten Januarÿ. Waren Gevattern Johann 

Georgius Ebelius, Pfarrer alhier, undt 

Anna Catharina, seine eheliche 

Haußfraw. 

 

Eodem uff Trium Regum: Maria  

Elisabetha, Hanß Simon vulgo des dauben 

Maurer zu Ungstein undt Annæ Barbaræ 
seiner ehelichen H.fr. Töchterlein, ist getaufft wor- 

den. Waren Gevatteren Anna Maria, Hanß 

Henrich Köhlers, vulgo des Dickdaumenß 

zu Gräthen ehel. H.fr., Anna Elisabeth, 

Veltin Lehers zu Ungstein eheliche 
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Haußfraw, undt Hanß Dünen 

auß der Bünden, Dienstknecht alhier. 

 

Uff Sontag Invocavit den 12.t. Februarÿ 

ist zur H. Tauffe befördert worden 

Johannes Laurentius, Matthiæ Cleophæ 

Dreschen Bürgers undt Gemeinsmannß 

alhier undt Annæ Christinæ seiner 

ehelichen Haußfrawen Söhnlein. Waren 

dießer H. Handlung Zeügen 

Herr Lorentz Sandthöffer, Gerichts- 

Schreiber alhier, wie auch seine 

Ehefraw undt Hanß Lorentz Schüller, 

Veltin Schüllers Gerichtsmanß alhier 

undt Elisabethæ seiner ehelichen Hauß- 

fr. ehelicher Sohn. 

 

Uff Sontag Lætare den 5.t. Martÿ 

ward dem Herrn Christo durch die 

H. Tauff einverleibet Maria Dorothea, 

Peter Gefften Gemeinsmannß zu Ungstein 

undt Mariæ seiner ehelichen Haußfr. 

Töchterlein. Waren Gevattern Dorothea 

Schuldeißin alhier undt M. Jost Schneider 

Metzger undt Bürger zu Türckheim. 

 

Uff monatlichen Bettag war der 10. 

Tag Martÿ ist zur H. tauff befürdert 

worden Maria Margaretha, Sibylla, 

Dienstmagd alhier im Güldenen Engel, 
(So von einem Baÿer (salvo honore) geschwangert 

undt verlaßen worden, wie sie gesagt) 

unehelich gezeugtes Töchterlein, Hanß 

Philips Harttmannß, Kühehürtten zu 

Freinsheim s. undt Gerdraut seiner 

Ehefr. hinderlaßene Tochter. Dießes 

Kindts Tauffzeügen waren Maria, 

H. Sandthöffers Dienstmagd, undt 

Apollonia Margaretha, Christophori 

Brautigambß s. Engelwirts alhier 

undt Annæ Mariæ seiner ehelichen 

Haußfr. eheleibliche Tochter. 

 

Am Freÿtag den 17.t. Martÿ ist 

der H. Tauff vorgetragen worden 

Johannes Nicolaus, Hanß Nickel Becht- 

loffs undt Barbaræ seiner ehelichen 

Haußfrawen Töchterlein. Waren Gevat- 

tern Hanß Peter Münch, Gemeinß- 

mann alhier. 

 

Den 19.t. Martÿ ist zur H. Tauff 

gebracht worden Anna Catharina, Hanß 

Daniel Müllern Gemeinsmannß alhier undt 

Annæ Margarethæ seiner ehelichen 

Haußfr. Töchterlein. Waren Gevattern 

Anna Catharina, Deobald München 

s. undt Otiliæ seiner ehelichen Haußfr. 
eheliche Tochter, undt Emich, Herrn Lorentz 

Sandthöffers Gerichtschreibers alhier 

undt Helenæ seiner ehelichen Hauß- 

fr. ehelicher Sohn, undt weil er noch nicht 

confirmirt, hatt der Vatter beÿgestanden. 

 

  + anno 1731 die 30 Maji 
Johannes Lorentz ist den 16. t. 

Aprilis uff Dominica Jubilate, 

Peter München Gemeinsmannß 

alhier undt Julianæ Margarethæ 

seiner ehelichen Haußfr. ehelicher 

Sohn, zur H. Tauff gebracht worden. 

Waren Zeügen Johann Lorentz 

Schuster, Gerichtsmann alhier, undt 

Anna Maria, seine eheliche Haußfr. 

wie auch Hanß Deutsch von Otter- 

berg. 

 

Eodem Anna, M. Friederich 

Stiegelß Schmidts alhier undt An- 

næ Barbaræ seiner ehelichen Haußfr. 

eheliche Tochter, ist getaufft worden. 

Seindt Gevattern geweßen M. Hanß 

Knoll, Weber alhier, undt seine Haußf- 

fraw Anna.



 

Uff den H. Pfingstag ist seindt dem 

Herrn Jesu Christen durch die H. 

Tauff einverleibt worden Hanß 

Georg, Hanß Georg Kochen, Gemeins- 

mannß zu Ungstein, undt Annæ 

Catharinæ seiner ehelichen Hauß- 

frawen ehelicher Sohn. Waren  

Gevattern Hanß Georg Anthoni 

von Berstatt uber Rhein, Dienst- 

knecht alhier, undt Catharina, Arnold 

Klöders zu Einselkum hinderlaßene 

eheliche Tochter. 

 

Johann Andreas, Michael Eichingers 

undt Margarethæ seiner ehelichen 

Haußfr., Taglöhners Leuth alhier, ehelicher 

Sohn, ist den 10.ten Junÿ der H. Tauff 

vorgetragen worden. Waren zur 

Gevatterschafft erbetten M. 

Hanß Groß, Kieffer alhier, Andres 

Fischer, Gemeinsmann alhier, undt 

Rosina Barbara, Andreß Klemmen 

geweßenen Kühehirten alhier 

Dochter. 

 

Johann Georg, M. Hanß Georg 

Morschen undt Annæ Margarethæ 

seiner ehelichen Haußfrawen (hießiger 

Gemeindt Beckers) Söhnlein, ist den 

23.ten Julÿ zur christlichen Tauff 

getragen worden. Seindt Gevattern 

geweßen Hanß Georg, Johannes Spahlen 

Bürgers alhier undt Engel  

seiner ehelichen Haußfr. ehelicher  
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Sohn, undt Anna Catharina, Debold 

München seeligen hinderlaßene Dochter. 

 

Eodem Maria Catharina, Caspar 

Kaußen, Gemeinsmannß zu Ungstein, 

undt Veronicæ seiner ehelichen Hauß- 

frawen Töchterlein, ist der H. 

Tauff einverleibt worden. Waren 

Gezeugen Anna Maria, Hanß 

Kießeners Bürgers alhier eheliche 

Haußfr., Anna Catharina, M. 

Hanß Nickel Kirschen, Bürgers 

zu Ungstein, eheliche Haußfr., undt 

Hanß Kießner selbsten. 

 

Catharina Elisabetha, Johann 

Georg Ebelß, Pfarrers alhier,  

undt Annæ Catharinæ, seiner 

ehelichen Haußfr., Töchterlein 

ist den 28.ten Julÿ in der Bett- 

stundt durch die H. Tauff 

dem Herrn Jesu einverleibet 

worden. Zeugen dießer Handt- 

lung sindt geweßen Anna 

Catharina, Simon Beers Gerichts- 

mannß zu Ungstein undt Callstatt, 

eheliche Haußf., Elisabetha, Velten 

Schülers, ältesten Gerichtsver- 

wanden alhier undt Bürgers, eheliche 

Haußfr., undt Herr Lorentz 

Sandthöffer, Gerichtschreiber 

alhier. Crescat in Jesu Amen. 
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Catharina Elisabetha, Hanß Deo- 

baldi Schwartzen, Rambsischen Hoff- 

mannß zu Ungstein, undt Apolloniæ 

seiner ehelichen Haußfr. Töchter- 

lein, ist den 4.ten Augusti 

der H. Tauffe fürgetragen 

worden. Waren Gevattern Hanß, 

Hanß Heinrich Hanßen, Gemeins- 

mannß zu Roxheim, undt Elisabetha, 

beÿde eheliche Kinder, undt Anna 

Catharina, Hanß Wolff Schwartzen, 

des Kinds Vatters eheli Schwester 

undt Kindt. 

 

Johann Georg, Hanß Nickel Kieß- 

ners, Gemeinßmannß alhier, undt 

Otiliæ seiner ehelichen Haußfrauen 

Söhnlein, ist den 24.ten OctoSeptembris 

der christlichen Tauffe fürgetragen 

worden. Des Kindes Tauffzeugen 

seindt geweßen Johannes Moll, 

Schuldeiß zu Herxheim, undt M. 

Hanß Georg Morsch, Baubecker 

alhier, wie auch Anna Margaretha, M. 
Hanß Burckhardts Menges, Kieffers alhier, eheliche 

Haußfrau. 

 

Anna Elisabetha, Georg Keßelß, Zim- 

mermannß alhier, undt Barbaræ seiner 

ehelichen Haußfr. Töchterlein, ist den 

15.ten Octobris der H. Tauff vor- 

getragen worden undt sindt dießes 

Wercks Gezeugen geweßen Anna 

Otilia, Hanß Jost Harttmannß, 
Bürgers alhier, undt Agathæ seiner ehelichen 

Hfr. Tochter, Elisabetha, Peter Latten- 

hauers, Gemeinßmannß alhier, Ehefr., undt 

M. Johannes Groß, Kieffer auch 

alhier. 

 

 

Den 7.ten Novembris wardt zur 

H. Tauff befördert Johannes 

Laurentius, Johann Raphael, Schul- 

meisters alhier, undt Susannæ seiner 

ehelichen Haußfrauen Söhnlein. Waren 

Gevattern Herr Lorentz Sandthöffer, 

Gerichts Schreiber alhier, Johann Fa..., 

Gerichts Verwander alhier, undt  

Anna Catharina, Johann Georg 

Ebelß, Pfarrers alhier, eheliche 

Haußfraw. 

 

Den 26.ten Novembris ist 

getaufft worden Maria Magda- 

lena, M. Hanß Großen, Kie- 

fers alhier, undt Susannæ Elisabethæ, 

seiner ehelichen Haußfr., Töchter- 

lein; sindt zur Gevatterschaft 

erbetten worden Maria, Hanß 

Kinnleins, Schuldeißen zu Seebach, 

verwittibte Tochter, Magdalena, 

Johannes Spahlen undt Engel, 

seiner ehelichen Haußfr., Tochter, 

undt Hanß Peter Münch, Bürger 

alhier. 

 

Magdalena Maria, Hanß Martin 

Kriegers, Gemeinßmannß alhier, undt 

Annæ, seiner ehelichen Haußfr., Töchter- 

lein, ist den 1.ten Decembris der H. 

Tauff forgetragen worden; sindt Gevattern 

gewesen Magdalena, Johannes Eichen, 

Engelwürths alhier, Haußfr., Maria Agatha, 

Hanß Kießeners undt Annæ Mariæ, seiner 
ehelichen H.fr., eheliche Tochter, undt Hanß Phi- 

lipp, M. Hanß Wilhelm Schmidts, Beckers 

alhier, ehelicher Sohn. 

 

 



 

Den 20.ten Xbris ist der H. Tauff 

vorgebracht worden Anna Catharina, 

Mattheß Frühen, Gemeinßmannß  

zu Ungstein, undt Künigundæ, seiner 

ehelichen Haußfr., eheliche Tochter; war 

Gevatteren Catharina, Hanß Schmids, 

Schuldeißen zu Weißenheim am Berg, 

eheliche Haußfr., Catharina, Hanß 

Langen, Bürgers alhier, eheliche Haußfr., 

undt Lorentz, Herrn Schuldeißen 

Bartholomæj Dreschen undt Elisabethæ, 

seiner ehelichen Haußfr. zu Ungstein, 

ehelicher Sohn. 

 

A N N O  

1  6  6  6   
Michael, Ludwig Schröders, Ge- 

meinßmannß zu Ungstein, undt Annæ 

Elisabethæ, seiner ehelichen Haußfr., 
        ward getauft undt 
Söhnlein ist die Gevatterschaft ver- 

richtet worden von Michael, des ehr- 

sahmen Simon Beerß, Gerichtsmannß 

zu Ungstein, undt Annæ Catharinæ, 

seiner ehelichen Haußfr., ehelicher Sohn, 

undt Maria Elisabetha, Johannes 

Linthers, Bürgers zu Erpoltzheim, 

undt Margarethæ, seiner ehelichen 

Haußfr., ehelichen Tochter den 2. 

ten Martÿ. 
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Uff Dom: Reminiscere ist der H. Tauffe 
vorgetragen worden Margaretha Elisabetha,  

Hanß Paul Sandthors, eines Bettelmannß, 

undt Catharinæ, seiner ehelichen Haußfr., 

Töchterlein. Waren Gevattern H. Hanß 

Lorentz Schüller, Schuldeiß alhier, 

Elisabetha, Peter Lattenhauers, Ge- 

meinßmannß alhier, eheliche Haußfr., 

undt Margaretha, Hanß Jost Harttmanß 

undt Agathæ seiner ehelichen Hauß- 

frauen Tochter. 

 

Hanß Lorentz, Gerhardt 

Rabachers undt Barbaræ, seiner ehelichen 

Haußfrauen, Söhnlein, so sich alhier im 

Güldenen Engel auffgehalten, ist den 

30.ten Martÿ dem Herren Christo 

durch die H. Tauff einverleibt 

worden: seindt des H. Wercks Ge- 

zeugen geweßen Johannes Eich, 

Würth zum Güldenen Engel alhier, 

Lorentz, Hanß Kießeners, Bürgers 

alhier, undt Annæ Mariæ, seiner 

ehelichen Haufr., ehelicher Sohn, 

undt Anna Dorothea, Herrn 
  Gerichtsschr. 
Lorentz Sandthöffers undt Helenæ, 

seiner ehelichen Haußfr., eheliche 

Dochter. 

    Tauff 

Den 28.ten Martÿ ist der Heÿligen 

zugetragen worden Johann Georg, 

Hanß Bruckner, Gemeinßmannß zu 

Ungstein undt Strohschneidern, undt Annæ, 

seiner ehelichen Haußfr., Söhnlein; waren 

Gevattern Georg Stürtz, Strohschneider 

zu Niederkirchen, Georg Metner, Dienst- 

knecht zu Dirckheim, undt Maria Agatha, 

Hanß Müllers undt Apolloniæ, seiner 

ehelichen Haußfr., eheliche Tochter, 

vulgo des Kühehanßen. 
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Uff Dominica Quasimodogeniti ist 

der H. Tauffe zugetragen worden 

Hanß Emich, Hanß Sandtmaÿers, 

hier sich auffhaltend, undt Mariæ, 

seiner ehelichen Haußfrauen, 

Söhnlein; waren zur Gevatterschafft 

erbetten Emich, Herrn Gericht- 

schreibers alhier ehelicher Sohn, 

Hanß Gefildor, Gemeinßmann 

alhier, undt Otilia, Herrn Schul- 

deißen zu Erpoltzheim Peter 

Bauers seeligen hinderlaßene 

Wittib. 

 

Eodem ist Juliana Margaretha, 

M. Johannes Avenarÿ, Webers 

zu Ungstein, undt Margarethæ, 

seiner ehelichen Haußfr. Töchter- 

leini, getaufft worden; waren 

Gevattern Hanß Haaß, Bürger 

in Ungstein, undt Juliana Marga- 

retha, seine eheliche Haußfr. 

 

Hanß Wilhelm, M. Hanß Reinhards 

Hoffmannß, Metzlers alhier, undt Annæ 

Saræ, seiner ehelichen Haußfrauen, Söhn- 

lein; ist den 20.ten Maÿ uff Dominica 

Rogate dem Herrn Jesu Christo durch die 

H. Tauff incorporirt worden; die 

erpettene Tauffzeugen sindt geweßen 

der ehrsahme Hanß Joachim Heintz, Ge- 

richtsverwandter alhier, undt Anna 

Catharina, seine eheliche Haußfrau, 

wie auch Wilhelm Paschen von 

Franderberg im Fürstenthumb 

Gülch, Dienstknecht alhier. 

 

Anna Christina, M. Hanß Burck- 

hardt Menges, Kieffers alhier, undt 

Annæ Margarethæ, seiner ehelichen 

Haußfr., Töchterlein ist den 24.ten 

Maÿ der H. Tauff vorgetragen  

worden; die Gevattern waren 

Anna Christina undt Matthias 

Cleophas Dresch, Gerichtsverwandter 

alhier, beÿde Eheleüthe, undt 

Anna Dorothea, Herrn Lorentz 

Sandthöffers Gerichtschreibers alhier 

eheliche Dochter. 

 

Den 8.ten Junÿ uff Dom. IV. Trinit. 

ist dem Herrn Christo durch die H. 

Tauff vorgetragen worden Hanß 

Elias, Hanß Lorentz Schusters, Ge- 

richtsmannß alhier, undt Annæ Ma- 

riæ, seiner ehelichen Haußfrauen, 

Söhnlein; seindt dießer Ver- 

richtung Zeügen geweßen 

Hanß Georg Ebell, Pfarrer alhier, 
         Sandthöffer 
Elias Nicolaus, Herrn Gericht- 

schreibers alhier ehelicher Sohn, 

undt Anna Catharina, des Pfar- 

rers eheliche Haußfr.; crescat 

in pietate Amen ! 

 
NB. verte folium sequens et referre an notam. 

Den 27. Maÿ anni 1667 wardt durch 

Herrn Superintendenten alhier getaufft 

Johannes Nicolaus, Hanß Frantz Kochen, 

Gemeinsmanns zu Ungstein, undt Annæ 

Elisabethæ, seiner Haußfrawen, Söhnlein; 

waren Gevattern Hanß Nickel Kirsch, 
Hanß Martin Beer, deß Kindes Vatters Schwa- 

ger, wie auch Anna Christina, Matthiæ 

Cleophæ Treschen Haußfrau.    Nota: 

Dießes Kinds Tauff ist mir nicht angezeigt 
worden, sonsten hette es alsobaldt am 

behörigen 

Orth auffgezeichnet. 

 



 

Den 11.ten Julÿ ist der H. Tauff 

zugetragen worden Hanß 

Andreas, M. Sebastian Bläß, 

Bürgers undt Kieffers zu 

Ungstein, undt Annæ Elisabethæ, 

seiner ehelichen Haußfr., ehelicher 

Sohn. Waren Gevattern M. Hanß 

Nickel Kirsch, Kieffer undt Gerichts- 

mann zu Ungstein, M. Andreas 

Keÿßer, gemein Becker in Ungst., 

undt Anna Maria, Dietrich 

Klemen, Bürgers zu Ungstein, 

eheliche Haußfrau. 

 

Den 2.ten Septembris ist der heÿligen 

Tauff vorgetragen worden Matthias 

Cleophas, Eliæ Cleophæ Beckers, Gemeinß- 

mannß alhier, undt Annæ Mariæ, seiner 
ehelichen Haußfr., Söhnlein. Waren Gevattern 

Matthias Cleophas Dresch, Bürger undt 

Gerichtsmann alhier, undt Anna 

Catharina, Deobaldi München s. hinder- 

laßene eheliche Dochter. 

 

Den 23.ten Septembris wardt dem Herrn 
Jesu durch die H. Tauff vorgetragen, auch ein- 

verleibet Anna Apolonia, Johannes Eichen, 
Engelwürths alhier, undt Magdalenæ, seiner 

ehelichen Haußfrauen, Töchterlein; waren Ge- 

vattern Apolonia, Nicolaj Weÿganten s. hin- 

dergelaßene Wittib, Hanß Joachim Heintz, 

Gerichtsverwandter alhier, undt Elias 

Nicolaus, H. Lorentz Sandthöffers, Ge- 

richtsschreibers alhier, ehelicher Sohn. 
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Post beatissimam Dni antecessoris 

mortem sindt beÿ vacirenter Pfarrstell 

von Herrn Hammern, Pfarrern zu 

Weißenheim am Berg, nachfolgente Kinder 

alhier christlicher Ordnung nach ge- 

taufft worden: 

 

Den 10. 10bris durch die H. Tauff 

dem Herrn Chr’o einverleibt Anna 

Catharina, Hanß Georg Morschen, Bau- 

beckers, undt Annæ Margrethæ, deßen 

ehelicher Haußfr., Döchterlein. Waren Ge- 

vattern Anna Catharina, Theobald 

München sel. Tochter, undt Elias 

Nicolaus, Herrn Lorentz Sandthöffers, 

Gerichtsschreibers alhier, ehelicher Sohn. 

 

A  N  N  O 

1 6 6 7 

 
Den 17ten Januarÿ wardt getaufft Johann 

Lorentz, H. Johann Raphaels Schwaigers, 

geweßenen Schuldieners alhier s:, undt 
Susannæ, seiner ehelichen Haußfr. Töchterlein. 

Gevattern waren Herr Lorentz Sandthöffer, 
Gerichtsschreiber alhier, undt Hanß Joachim 

Heintz, deß Gerichts, wie auch deßen Schwie- 

germutter Apollonia, Nickel Weigandts 

seel. Wittib. 

 
Den 25.ten Martÿ wardt getaufft Johann Geörg, 

deß weil. ehrwürdig- undt wohlgelehrten Herrn 
Johannis Georgÿ Ebelÿ s:, geweßenen Pfarrers 

alhier, undt Annæ Catharinæ, deßen ehelicher 
Haußfrawen, Söhnlein (: welches 21 Wochen nach 

seines lieben H. Vatters seel: Todt zur Welt 
gebohren worden:). Waren Gevattern Velten 

undt Staden Schüller wie auch Elisabetha. 

H. Barthel Treschen, alten Schulteißen zu 

Ungstein, Haußfraw. 
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Domin: Misericordiæ Domini, welcher war 

der 21. Aprilis, ward getaufft Anna 

Catharina, Johann Otten von Ungstein  
undt Catharinæ, deßen Haußfrawen, Töchterlein; 

Gevattern Elias Nicolaus Sandthöffer 

undt Anna deßen eheliche Haußfr. 

 

Eodem Anna Margreth, Fridrich Stiegelß, 

deß Schmidts, undt Annæ Barbaræ, deßen 

Haußfr., Töchterlein. Waren Gevattern 

Hanß Sandtmaÿer undt Anna Margreth,  

Velten Harnischen Dochter von Leÿstatt. 

 

Dom: Rogate, den 12. Maÿ, wardt getaufft 
            Hanß 
Hanß Nickel, Henrich Herchelrodts 

undt Annæ Catharinæ, deßen Ehefrawen, 

Söhnlein. Gevatterleüthe waren Johann 

Herchelrodt, deß Vatters Bruder, undt 

Hanß Nickel, Hanß Velten Leopolden 

Sohn, wie auch Margretha, Hanß Jost 

Hartmans Dochter. 

 
NB: verte fol: antecedens et vide notam. 

 

               + 
Freÿtags, war der 12. Julÿ undt ordentlicher Buß- undt 

Bettage, wardt durch die H. Tauff dem Herrn 

Chr’o einverleibt Sybilla Angelia, Johann 

Caspars Ocule, hießigen Schuldieners, undt 
Saræ, seiner ehelichen Haußfrawen, Töchterlein; 

waren Gevattern Sybilla, meine Hauß- 

fraw, undt Angelia, Jacobs Ocule, Schnei- 
dermeisters undt Bürgers zu Wormbs, Eheweib, 

deß Kindts Großmutter, wie auch Herr 
Lorentz Sandthöffers, Gerichtschreiber alhier. 

Ist das erste Kindt, so ich getaufft. 

 
Domin: X. Trin: den 11. Aug. wardt getaufft 

Anna Christina, Hanß Sandtmaÿers, 

Einwohners alhier, undt Mariæ, seiner 

Ehefrawen, Töchterlein; waren Gevattern 

Anna Christina, Matthiæ Cleophæ 

Treschen Haußfrawe, undt dan Anna 

 

Kunigunda, Herrn Lorentz Sandthöffers, 

Gerichtschreibers alhier, Dienstmagd, wie 

auch Mr. Hanß Burckhard Mengeß, 

Küffer alhier. 

 

Dominica XVIII. Trinit., war der 

6. 8bris, wardt durch die H. Tauff 

Herrn Chr’o einverleibt Jost Rudolph, 

Hanß Velten Naßals auß dem Landt- 

knechter Ländel gebürtig, Taglöhners 

alhier, undt Annæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein; Gevattern waren Hanß 

Jost Schnei Rudolph Schwinn, Ge- 

meinsmann alhier, undt Anna, M. 
        Grollen 

Hanß, des Leinenwebers, Haußfraw. 
       27. 8bris 

Dominicâ XXI. Trinit. wardt zur 

H. Tauff gebracht Johannes Nico- 

laus, Hanß Peter München, Gemeinß- 

mans undt Feld-Meßers alhier, undt 

Julianæ Margarethæ, seiner ehelichen 

Haußfrawen, Söhnlein; wahren 

Gevattern Meÿster Elias Nicolaus 

Sandthöffer, Küffer alhier, 

undt Elisabetha, Christoffel 

Butzen Haußfraw. 

 

  + 

Eodem wardt getaufft Apollonia 

Margretha, Erhards Rabachers, 

Stroh-Schneider alhier, undt Bar- 

baræ, deßen Haußfrawen, Töch- 

terlein. Stunden zu Gevattern 

Apollonia, Nickel Weÿgandts s. 

hinderlaßene Wittib, undt Anna 

Margretha, Mr. Hanß Burckhard 



   1667. 

Mengeßen Haußfraw, wie auch 

Andreas Keÿßer, Becker alhier. 

 

Eodem wardt wegen der leidigen, zu 

Ungstein vor kurtzem annoch wehren- 

ten Contagion auff oberkeit- 

lich Verordnen nach verrichteten 

Gottesdienst, da jedermann auß 

der Kirchen war, dem Herrn Chr’o 

durch daß Badt der Widergeburt 

einverleibt Johann Jacob, 

Hanß Nickel Kirschen, Gemeinß- 
  zu Ungstein 
mans undt Kieffers, wie auch 

Gerichts-Verwanten alhier, undt 

Annæ Catharinæ, deßen ehelichen 

Haußfr., Söhnlein. Waren Ge- 

vattern Jacob Lang, Gemeinß- 

mann zu Ungstein, undt Anna 

Elisabetha, Andreæ Keÿsers, 

Baw-Beckers alhier, Haußfr. 

 

Domin: XXIV. Trinit:, war der 17.ten 

Novembris, wardt in der H. Tauff 

dem Herrn Chr’o vorgetragen Anna 

Ottilia, Zachariæ Schindelins, 

Meürers alhier, undt Barbaræ, seiner 

Haußfrawen, Töchterlein. Waren 

Gevattern Ottilia, Leonhardts 

Scheüermans, Schneiders alhier, 

undt Anna Elisabetha, Mr. 

Andreæ Keÿßers, Beckers alhier, 

Haußfraw, wie auch Mattheß 

Krauß, hießiger Gemeinßmann. 
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1667. 

Domin. XXV. Trinit., war der 24. 

Tag Monaths 9bris, wardt wegen der 

annoch zu beförchtenter Ansteckung nach 

vollbrachtem Gottesdienst, da jedermann 

auß der Kirchen war, getaufft Hanß 

Cleophas, Barthel Kientzen, Ge- 

meinsmans zu Ungstein, undt 

Margarethæ, deßen Haußfrawen, 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Johannes Otth, Bürger zu 

Ungstein undt Gerichtsmann 

alhier, wie auch Matthias Cleo- 

phas Dresch, auch Gerichts-Verwan- 

ter alhier, sambt seiner Haußfr. 

Anna Christina. 

   + 

Domin. 1. Adventûs, war der 1. 

10bris, wardt getauft Anna 

Elisabetha, Hanß Eißeneckers, 

Wirths zum Engel alhier, undt 

Cleophæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Fr. Anna Elisabetha, Herrn  

Otth Reinhard Voltzen, hoch- 

gräffl. Leining-Hartenburgi- 

schen Amptsverwalters undt 

Gerichts-Schreibers zu Türckheim, 

Haußfr., undt mit ihr 

Mr. Andreas Keÿßer,  Bürger 

undt Becker alhier. 
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Eodem wardt getaufft Agneta Apollo- 

nia, Marx Stollen, Bürgers alhier, 

undt Annæ Catharinæ, deßen Hauß- 

frawen, Töchterlein. Waren Ge- 

vattern Agneß, Hanß Hocken Hauß- 

fraw, undt Apollonia, weÿlandt 

Christoph Bräutigams, Wirths geweßenen 

Wirths zum Engel, hinderlaßene ehe- 

liche Tochter, wie auch Veltin 

Schüller, Ältester Gerichtsman alhier. 

 

Dominicâ post Natalem Dni, war der 

29. Tag Monaths Decembris, wardt 

getaufft Maria Catharina, Hanß Caspar 

Müllers, Einwohners zu Ungstein, undt 

Annæ Elisabethæ, seiner ehelichen 

Haußfrawen, Töchterlein. Gevattern 

waren Maria Catharina, Christoffel 

Knappen, Gemeinßmans zu Ungstein  

undt deß Gerichts alhier, eheliche Tochter, 

wie auch Hanß Jacob Danier, Hanß 

Daniers, Zimmermans zu Ungstein,  

lediger Sohn. 

A  N  N  O 

1 6 6 8  
Freÿtags, den 7. Februarÿ, war unßer 

ordentlicher monathlicher Buß- undt 

Bettage, wardt getaufft Johann 

Emich, Meÿster Eliæ Nicolai 

Sandthöffers, Bürgers undt Küffer 

Meÿsters alhier, undt Annæ, deßen 

ehelichen Haußfrawen, Söhnlein. 

Waren Gevattern der ehrenveste 

undt vorachtpahre Emich Johann 

Emich Franck, Bürger undt deß 

Gerichts zu Türckheim, undt  

mit ihm der ehrsame u. achtpahre 

Johann Joachim Heintz, Bürger 

undt deß Gerichts alhier, wie auch 

Anna Elisabetha, vorgedachten 

Johann Emichs Francken eheliche 

Haußfraw. 

 

Mittwochs den 12. Februarÿ wardt 

getaufft Johannes Laurentius, 

Hanß Wilhelm Daniels, Leÿendeckers 
     Annæ 
alhier, undt seiner Ehefrawen  

Söhnlein. Waren Gevattern 

Herr Hanß Lorentz Schüller, 

Schutheiß, undt Johann Elias 

Seckenawer, jetziger Bürgermeister 

undt Feldmeßer alhier, wie 

auch Eulalia Elisabetha, Johann 

Caspars Cornelÿ Lauwans, Pfaltz- 

Hoffmans alhier, Haußfraw. 

 



 

1668. 
Dominicâ Reminiscere, war der 16.te 

Tag Monaths Februarÿ, wardt getaufft 

Justus Thomas, Hanß Meÿers, Bürgers 

alhier, undt Annæ Margrethæ, deßen 

Haußfrawen, unehelich erzeügtes Söhnlein, 

welches ein halb Jahr nach der zwischen 

den Eltern verhängter priesterlichen 

Copulation zur Welt gekommen. 

Waren Gevattern Jost Rudolph  

Schwinn, Bürger alhier, undt 
                  mit der Eck 
Thomas Erkinger, auß dem Ländel 

ob der Entz gebürtig, Herrn Sand- 

höffers, Gerichtsschreibers, Dienstknecht, 

wie auch Anna Maria, Conrad 

Daaben seel. annoch ledige Tochter. 

 

Dominicâ Oculi, war der 23. Februarÿ, 

wardt getaufft Johannes Christopho- 

rus, Meister David Michaels, Bür- 

gers undt Schumachers alhier, undt 

Annæ Rosinæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein; waren Gevattern Chri- 

stophel Butz, Feldmeßer undt Bür- 

ger alhier Johann Caspar Ocu- 

le, Schulmeister, undt Christophel 

Butz, Bürger undt Feldmeßer alhier, 

wie auch Anna Margretha, 

Johannes Ocken, Bürgers undt 

Schumachers in Grünstatt, Ehe- 

fraw, des Kindes Vatters Schwä- 

gerin. 
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Den 20. Martÿ, war der H. Charfreÿtag, 

wardt nach geschloßener Nachmittags- 

Predigt getaufft Johann Joachim, 

Meÿster Johann Burckhart Mengeßen, 

Kieffers undt Feldtmeßers alhier, undt 

Annæ Margrethæ, deßen Haußfrawen, 

Söhnlein. Waren Gevattern 

die ehrsame Johann Joachim 

Heintz, Gerichts-Verwanter alhier, 

sambt seiner Haußfrawen Anna 

Catharina. 

 

Festo II. Paschatos, war der 23. Martÿ, 

wardt getaufft Catharina Elisabetha, 

Hanß Geörg Kochen, Gemeinsmanns 

zu Ungstein, undt Annæ Catharinæ, 

deßen ehligen Haußfrawen, Töchterlein. 

Gevattern waren Anna Catharina, 

Hanß Nickel Kirschen, Küffers 

zu Ungstein undt Gerichts-Ver- 

wanten alhier, Haußfraw; undt 

dan Anna Elisabetha sambt  

ihrem Eheman Johann Frantz 

Kochen, Gemeinsman undt Schmitt 

in besagtem Ungstein. 

 

Dominicâ Misericord: Dni, war der 

5. Aprilis, wardt getaufft Hanß 

Simon, Hanß Conrad Kraußen, 

Gemeinsmans zu Ungstein, undt 

Annæ Ottiliæ, seiner ehlichen 

Haußfrawen, Söhnlein; waren 
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Gevattern der ehrsame Simon 

Beer, Gemeinßman zu Ungstein 

undt deß Gerichts alhier, undt dan 

neben ihm Hanß Martin Krauß, 

Beÿsitzer zu Wachenheim, deß 

Kinds Großvatter, wie auch 

Anna Elisabetha, Ludwig Schrö- 

ders, Gemeinßmans zu Ungstein, 

Ehefraw. 

 

Donnerstag den 23. Aprilis uff Georgÿ 

wardt wegen unvernuther gefährlichen 

Schwachheit von mir im Hauß getaufft 

Maria Elisabetha, Geörg Haucken, 

Bürgers alhier, undt Agathæ, deßen 

Ehefrawen, Töchterlein; waren 

zu Gevattern benahmßet Elisabetha, 

Christopffel Butzen Haußfraw, derer 

Stelle Anna Elisabetha, Meÿster 

Andreæ Keÿßers, Beckers, Haußfr. 

vertretten hatt, undt Maria Elisa- 

betha Schollin, Johannes Schollen 

seel., geweßenen Gemeinsmans zu 

Ungstein, undt deßen damahliger H, 

jetzo aber Mr. Andreæ Keÿßern, 

Baw.Beckern alhier, vertrawten 

Haußfrawen, 12 jährige Tochter, 

so persönlich da geweßen, wie 

auch Hanß Geörg Anthoni, 

Hanß Joachim Heintzen Dienst- 

knecht, deßen Stelle vertretten 

hatt Apollonia, weÿl. Nickel 

Weÿgandts seel. hinderbliebene 

Wittib. 
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Freÿtags den 15. Maÿ wardt in der ordent- 

lichen Bettstund getaufft Sybilla Emi- 

chia, Eliæ Saurs, Pfarrers alhier, 
       Sybillæ 
undt seiner Haußfrawen ehliches Töchter- 

lein. Stunden zu Gevattern die 

hochgebohrne Gräffin undt Fraw, Fraw 

Sybilla, Gräffin zu Leÿningen undt 

Dachßburg, Fraw zu Aspremont p., ge- 

bohrne Gräffin zu Waldeck p., unßer 

gnädige Landes-Mutter, wie auch 

Ihro hochgr. Gn. ältester Herr Sohn, 

der auch hochgebohrne Graff undt 

Herr, Herr Emich, Graff zu Leÿ- 

ningen undt Dachßburg, Herr zu 

Aspremont p., welcher beÿde 

hochgr. Gn. Gn. solche Stelle persön- 

lich vertretten haben. 

In pietate Deo gratâ crescat mea nata ! 

Ut possis fieri stella corusca poli ! 

Hoc vovit pater. 

 

Dominicâ IV. Trinitatis, war der 14. 

Tag Junÿ, wardt getaufft Anna Mar- 

gretha, deß ehrsamen Hanß Joachim 

Heintzen undt Annæ Catharinæ, 

deßen Ehefrawen, Töchterlein; 

waren Gevattern der auch ehr- 

same Conrad Schwerdt, Gerichts- 

Verwandter zu Türckheim, undt 

Anna Margretha, seine ehliche Hauß- 

fraw, deß Kindes Vatters Schwester. 
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Freÿtags den 19. Junÿ wardt getaufft Maria 

Catharina, Hanß Michael Bolichs, ge- 

weßenen Baw-Beckers zu Ungstein, undt 

Magdalenæ, seiner Ehefrawen, Töchterlein. 

Waren Gevattern Maria, Michael 

Meßingers, Gemeinsmans zu Ungstein, 

Haußfraw, wie auch Catharina, Caspar 

Fluhrs, Gemeinsmans zu Ungstein, Schwie- 

ger, vulgò deß Schaußen Käth genandt, 

undt dan ferner Mr Andreas Keÿßer, 

Baw-Becker alhier zu Callstatt. 

 
   26. Jul: 
Dominicâ X, Trinitatis wardt getaufft 

Maria Margretha, Georg Keßels, 

Zimmermans alhier, undt Annæ Bar- 

baræ, seiner Ehefrawen, Söhnlein 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Maria, Hanß Kurtzen, Gemeinß- 

mans zu Seebach, Ehefraw, 

undt dan Margretha, Hanß An- 

dreßen, Müllers zu Gredheim, 

ledige Tochter, wie auch Jost 

Rudolph Schwinn, Bürger alhier. 

 

Dominicâ XI. Trinitatis, war der 

zweÿte Augusti, wardt getaufft 

Johannes Nicolaus, Eliæ Cle- 

ophæ Beckers, Bürgers alhier, undt 

Annæ Mariæ, deßen Ehefrawen, 

Söhnlein. Waren Gevattern 

der ehrsame Hanß Nickel Kirsch, 

Gemeinsman zu Ungstein undt 

deß Gerichts alhier, undt dan 

Ottilia, Leonhardt Scheüermans, 

Bürgers zu Türckheim, Haußfr. 
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Eodem wardt getaufft Catharina 

Elisabetha, Johann Caspars 

Ocule, Schulmeisters alhier, undt 

Saræ, seiner Ehefrawen, Töchterlein. 

Waren Gevattern Anna Catha- 

rina, deß ehrsamen Joachim 

Heintzen, Gerichtsverwanten alhier, 

Haußfraw, undt mit ihr Elisa- 

betha sambt ihrem Hauß- undt 

Ehewirth Veltin Schüllern, ältesten 

Gerichts-Schöpffen alhier. 

 

Dominicâ XVI. Trinitatis, war der 

16. Augusti, wardt getaufft Anna 

Catharina, Hanß Mattheß Kraußen, 

Bürgers alhier, undt Margrethæ, seiner 

ehelichen Haußfrawen, Töchterlein. 

Waren Gevattern Anna Elisabetha,  

Meÿster Andreæ Keÿßers. Beckers alhier, 

Haußfraw, undt Anna Catharina, 

Spahlin, weÿlandt Johannes Spahlen, 

Bürgers undt Gerichtsschöffen, nunmehr 

sehligen, alhier jüngste ledige Tochter, 

wie auch Hanß Jacob Hock, Hanß 

Hocken, Bürgers undt Weinstichers alhier, 

lediger Sohn. 

 

Dominicâ XXI. Trinitis, war der 

11.te Tag Octobris, wardt getaufft 

Maria Elisabetha, deß ehrsamen 

Johannis Otthen, Gemeinßmans zu 

Ungstein undt deß Gerichts alhier, undt 

Catharinæ, seiner Ehefrawen, Töchterlein. 

Waren Gevattern der auch ehrsame Phi- 

lipps Adolph Dahlheim, Bürger undt Ge- 

richtsverwanter zu Türckheim, sambt 

seiner Haußfrawen Maria Elisabetha. 
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Dominicâ â Nativitate Christi, war der 

27. 10bris, wardt getaufft Anna 

Catharina, Hanß Jacob Daniers undt 

Agathæ Mariæ, seiner Haußfrawen, 

beÿder von Ungstein, Töchterlein. 

Waren Gevattern Hanß Nickel Kirsch, 

Bürger zu Ungstein, undt deß Gerichts 

alhier, sambt seiner Haußfrawen Anna 

Catharina. 

 

 

A  N  N  O 

1  6  6  9  

 
Festo Epiphanias Dni, war der 6. Jan: 

wardt getaufft Juliana Margretha,  

Hanß Frantz Kochen, Bürgers zu 

Ungstein, undt Annæ Elisabethæ, 

seiner ehlichen Haußfrawen, Töchter- 

lein. Waren Gevattern Hanß 

Haß, Bürger zu Ungstein, undt 

neben ihm Juliana, seine Haußfraw, 

wie auch Margretha, Lorentz Retzers, 

Bürgers zu Freinßheim, Haußfraw. 

 

Sambstags den 16. Jan. wardt alhier ge- 

taufft Maria Elisabetha, Mariæ 

Barbaræ, Michael Alberts, Gemeinß- 

mans zu Mertesheim, ungerathener 

Tochter, uneheliges Kindt, welches sie 

im Hurenstandt auffgeleßen; giebt baldt 

dießen, baldt einen andern zum Vatter 

deß Kindes an, halte aber darvor, sie 

habe der verruchten Huren-Hengste  
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soviel gebraucht, daß sie, wer eigent- 

lich Vatter seÿ, selbsten nicht wißen 

könne; gestalt dan ihr Vatter selbsten 

bekennet, daß sie vor dießem auch 

noch ein Huren-Kindt geziehlet, so jetzo, 

so lang Gott will, noch beÿ Leben ist. 

Zu Gevattern sindt hier gestanden 

Elisabetha, Caspar Müllers, Ge- 

meinsmans zu Ungstein, Hauß- 

fraw, undt dan Maria, Michael 

Dicken, ebenmeßigen Gemeinßmans in 

besagtem Ungstein, Haußfraw sambt 

ihrem Ehemann.  Nota: dießes 

Kindt ist den 21. Jan. zu Ungstein, 

allwo es auch gebohren, in Michael 

Dicken Hauß gestorben undt auff 

den Kirchhoff daselbst begraben 

worden. 

 

Dominicâ III. post Epiphan., war der 

24. Januarÿ, wardt getaufft Michael, 

Friederich Stiegels, Schmidts alhier, 

undt Annæ Barbaræ, seiner Hauß- 

frawen, Söhnlein. Waren Gevat- 

tern Veltin Schüller, ältester 

Gerichtsman alhier, undt Peter Stauch, 

Bürger alhier, wie auch Elisabetha, 

Veltin Schüllers Haußfraw. 

 

Mitwochs den 10. Februarÿ, wardt wegen 

gefährlichen Zustandt im Hauße zu 

Ungstein getaufft Hanß Caspar, 

Jacobs Laube, Einwohners zu Ungstein, 

undt Magdalenæ, seiner Ehefrawen, 

Söhnlein. Waren Gevattern Caspar 

Flur, Gemeinsman zu Ungstein, deßen 

Stelle vertretten hatt Elisabetha, 

    Hanß 



1669. 

Hanß Caspar Müllers, ebenmäßigen 

Gemeinsmans zu Ungstein, Haußfraw, 

undt Elisabetha, Veltin Läers 

Ehefraw. 

 

Dominicâ Sexagesimæ, war der 14. 

Februarÿ, wardt getaufft Johannes 

Elias, Hanß Eißeneckers, Leinen- 

weber alhier, undt Cleophæ, seiner 

Ehefrawen, Söhnlein. Waren Ge- 

vattern Hanß Burckhardt Menges, 

Feldtmeßer, undt Elias Nicolaus 

Sandhöffer, des Gerichts alhier, wie 

auch Catharina, Johannis Otthen, 

Bürgers zu Ungstein undt deß 

gemeinschaftlichen Gerichts alhier 

Verwanten, Haußfraw. 

           + 

Dominicâ Oculi, war der 14. Martÿ 

wardt getaufft Hanß Lorentz, 

Hanß Lorentz Schusters, Gerichts- 

verwanten alhier, undt seiner 

Haußfrawen Maria Söhnlein. 

Waren Gevattern Herr Lorentz 

Sandthöffer, Gerichtschreiber 

alhier, undt Meÿster Hanß 

Burckhardt Menges, Küffer, 

wie auch Anna Barbara, 

Nicolai Thomæ zu Herx- 

heim wohnente Haußfraw. 

 

Festo II. Paschatos, war der 12. Aprilis, 

wardt getaufft Hanß Georg, 

Meÿster Eliæ Nicolai Sandthöffers, 

Bürgers undt deß Gerichts alhier, undt 

Annæ, seiner Ehefrawen, Söhnlein. 
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Waren Gevattern Mr. Hanß Burck- 

hardt Menges, Küffer undt Feldtmeßer 

alhier, undt Hanß Georg Spahl, Johannis 

Spahlen seel., geweßenen Gerichts-Ver- 

wandten alhier, hinderlaßener ehe- 

licher Sohn, wie auch Maria 

Margretha, Ludwig Schnabels, Ein- 

wohners undt Feldtmeßers zu 

Grießheim, ledige Tochter, deß 

Kindts Mutter Schwester. 

 

Dominicâ Misericord. Dni, war der 

25. Aprilis, wardt getaufft Johan- 

nes Laurentius, Hanß Henrich Herchel- 

rodts, hießigen Bürgers, undt Annæ 

Catharinæ, seiner Ehefrawen, Söhnlein; 

waren Gevattern Lorentz Scholl, 

Johannis Schollen seel., geweßenen 

Gemeinsmanns zu Ungstein, hinder- 

laßener Sohn, welcher jetzo beÿ seinem 

Stieffvatter daß Becker-Handtwerck 

lernet, undt dan Anna Magdalena, 

Johannis Spahlen seel. hinderbliebene 

ledige Tochter. 

 

Dominicâ Cantate, war der 9. Maÿ, wardt 

getaufft Wilhelmus Antonius, Johan- 

nis Wittmers, deß Trompeters Hoff- 

mans zu Ungstein, undt Annæ 

Barbaræ, seiner Ehefrawen, Söhnlein. 

Waren Gevattern Mons. Wilhelm 

Dinnbier, Trompeter zu Türckheim, 

undt Antonius Dann, Gemeins- 

man zu Ungstein, wie auch Anna 

Maria, Georg Retzers zu Ungstein 

Haußfraw. 

 

Dominicâ Rogate, war der 16. Maÿ, 

wardt getaufft Johannes, Hanß 

Henrich Wurckhardts, Gemeinsmans 

zu Ungstein, undt Susannæ, 
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Apolloniæ, seiner Haußfrawen, Söhn- 

lein. Waren Gevattern Herr 

Johannes Büttiger, Schultheiß 

zu Ungstein, sambt seiner Hauß- 

frawen Magdalena. 

 

Eodem wardt getaufft Anna Bar- 

bara, Christophel Butzen, Feldt- 

meßers alhier, undt Elisabethæ, 

seiner Haußfrawen, Töchterlein; 

waren Gevattern Barbara, 

Jost Rudolph Schwinden, Gerichts- 

mans, Haußfraw, undt Anna 

Catharina, Hanß Philipps Otthen 

Feldtmeßers Fraw, wie auch 

Mattheß Schwind, Feldtmeßer. 

 

Dominicâ IV. Trinit., war der 4.te Tag 

Monaths Julÿ, wardt getaufft Anna 

Margretha, Isaac Hüners, Gemeins- 

manns zu Ungstein, undt Kunigun- 

dæ, seiner Haußfrawen, Töchterlein; 

waren Gevattern Anna Kunigunda, 

Lorentz Pannebeckers Fraw, undt 

Margretha, Jacob Langen zu 

Ungstein Eheweib, wie auch Hanß 

Lang, Bürger alhier. 

 

Dominicâ VI: Trinit., war der 18. Julÿ, 

wardt getaufft Johannes Nicolaus, 

Hanß Burckhardt Menges, Küffers 

undt Feldtmeßers alhier, undt Annæ 

Margrethæ, seiner Haußfrawen, Söhn- 

lein; waren Gevattern Elias Nico- 

laus Sandhöffer, deßen Stelle sein 

Vatter, Herr Lorentz Sandhöffer, Ge- 

richtschreiber alhier, vertretten hatt, 
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undt Hanß Lorentz Sandthöffer 

Schuster sambt seiner Haußfr. Anna 

Maria. 

 

Dominicâ IX. Trinitatis, war der 8. Aug., 

wardt getaufft Maria Elisabetha, Mr. 

David Michaels, Schumachers alhier, undt 

Annæ Rosinæ, seiner Ehefrawen, Töchter- 

lein; waren Gevattern Anna Maria, 

Hanß Kießners seel. Wittib, undt Anna 

Elisabetha, Georg Oppenheimers, Bürgers 

zu Wormbs, Ehefraw, deß Kindes Mutter 

Schwester, wie auch Herr Hanß Lorentz 

Schüller, Schultheiß alhier. 

   + 
Freÿtags den 20. Augusti, war unßer monathlicher 

Bettage, wardt getaufft Johannes 

Burckhardus, Michael Sperns undt 

Annæ Margrethæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein. Waren Gevattern Hanß 

Burckhardt Menges, Küffer undt Feldt- 

meßer, undt Hanß Georg Antoni, 

Bürger alhier, wie auch Anna Maria, 

Hanß Kießners seel. Wittib. 

 

Dominicâ XII. Trinitatis, war der 29.te 

Augusti, wardt getaufft Henricus 

Laurentius, Eliæ Saurs, Pfarrers 

alhier, undt Sybillæ, seiner ehelichen 

Haußfrawen Söhnlein; waren Ge- 

vattern der ehrwürdige undt hoch- 

wohlgelährte Herr Henrich Hammer, 

evgelischer Pfarrer zu Weißenheim, 

Herxheim etc, sambt seiner Hauß- 

frawen Elisabetha, wie auch der 

ehrenveste undt vorachtpare Herr 

Lorentz Sandthöffer, hießiger Ge- 

richtschreiber. 

 
Weil du mein lieber Sohn von Gottes Schoß genommen 

undt unß geliehen bist, drumb folge Gottes Wort, 

fang mit der Tugendt an u. wachß in Fromheit fort, 

so wirstu lebens-satt zu Gott auch wieder kommen. 

  Sic precatur suo filiolo 

   Pater 

+ 
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Eodem wardt getauft Johannes Philippus, 

Matthiæ Cleophæ Dreschen von Ungstein 

hießigen Gerichtsverwanten undt Annæ 

Christinæ seiner ehelichen Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern Johann 

Philipps Otth, Feldtmeßer alhier, sambt 

seiner Ehefrawen Anna Catharina, 

deß Kindts Mutter Schwester. 

 

Dominicâ XIII. Trinitatis, war der 5.te 

Septembris, wardt getauft Hanß Lo- 

rentz, Erhard Rabachers undt Bar- 

baræ seiner Haußfrawen Söhnlein. Waren 

Gevattern Hanß Gnoll Gerichtsverwanter 

undt Lorentz Scholl, Hanß Schollen s: 

hinderlaßener Sohn, Andreæ Keißers, Bau- 

beckers alhier, Stiefsohn, wie auch Susan- 

na Elisabetha, Georg Backen Schumachers 

zu Ruchheim Tochter, derer Stelle ihre 

Mutter Margretha vertretten hatt. 

 

Domincâ XVII. Trinitatis, war der 3.te 

Octobris, wardt getauft Anna Elisabetha, 

Hanß Caspar Müllers, Gemeinsmanns zu 

Ungstein, undt Annæ Elisabethæ seiner 

Haußfrawen Töchterlein; waren Ge- 

vattern Elisabetha sambt ihrem 

Ehemann Veltin Läern, wie auch 

Anna Catharina, Sebastian Bleßen 

Fraw, alle von Ungstein. 

 

Eodem wardt getauft Adriana Maria, Hanß 

Frantz Plery, eines Landstreichers, undt 

Magdalenæ, seiner Frawen, Töchterlein. 

Waren Gevattern Adriana, Jo- 

hannis Mondrau Eheweib, undt  

dan Maria, deß Kinds Vatters Schwester, 

wie auch Hanß Paul Sandthor, ein 

Spiehlman, welcher im Spanischen 

Weßen zu Franckenthal gebohren 

worden. 
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Mittwochens den 6.ten 8bris wardt getauft 

Elisabetha, Annæ  -  -  - weÿl. 

Hanß Brucken, geweßenen Strohschneiders 
                nachgelaßener Wittwen 
zu Ungstein uneheliches Töchterlein, 

welches sie im Hurenstandt erzeüget. 

Giebt vor, deß Kindes Vatter seÿ Georg 

Salpeter, ein Wittmann zu Nieder- 

kirchen, mit welchem sie sich verschie- 

dener Weihenachten verloffenen 

Jahrs verlobt, dabeÿ aber auch zugleich 

fleisch- undt bößlig vermischt, undt 

nachdem sie schon von ihm geschwängert 

war, ihne zu ehligen biß dato wider- 

sprochen undt deßwegen sich absen- 

tiret hatt. Ist alhier die Nacht zu- 

vor beÿ Hanß Veltin Naßals 

Wittwen, die ihr nächtliche Her- 

berg vergönnet hatt, geneßen. 

Waren Gevattern Herr Hanß 

Lorentz Schüller, Schultheiß, mit 

seiner Haußfrawen Elisabetha. 

 

Dominicâ XIX. Trinitatis, war 

der 17. 8bris, wardt getauft 

Anna Ursula, Johannis Witt- 

meÿers, Beckers zu Ungstein, u. 

Annæ Catharinæ seiner Ehefrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Anna, Christoffel Knappen Fraw, 

undt Anna Ursula, Simon Beeren 

ledige Tochter, wie auch Caspar 

Kauß, Gemeinsmann zu Ungstein. 

   + 

Freÿtags den 19. 9bris, war unßer ordent- 

licher Buß- undt Bettage, wardt 

getauft Anna Maria Elisabetha, 

Jacobs Woocke auß Preüßen, eines 
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Reüters von meines gn: Herrn Graff 

Emichs Compagnie, undt Catharinæ 

seiner Haußfrawen Töchterlein. Waren 

Gevattern Fraw Anna Eleonora Ma- 

ria gebohrne von Kalthaußen, Monsr. 

Ballfurs, eines reformirten Leüte- 

nants, Haußfr., derer Stelle ihr Bruder 

Mons.r Alexander von Kalthaußen, 

der auch in Ihro hochgräfl. Gnaden 

Graff Emichs Diensten sich endthält, 

vertretten hatt, undt Anna Maria, 

Lorentz Schusters alhier Haußfraw, wie 

auch Elisabetha, Christoffel Butzen 

Fraw, undt endlich neben dießen 

Herr Hanß Lorentz Schüller, hießiger 

Schultheiß. 

 

Dominicâ XXIV. Trinitatis, war der 

21. Novembris, wardt getauft Johan- 

nes Michael, Anthonÿ Dannen, 

deß Pfaffen Hofmanns zu Ung- 

stein, undt Annæ Evæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein; waren Gevattern 

Herr Michael Grollmeÿer, Evglischer 

Pfarrherr Zu Kinnerheim. undt 

Johannes Lang, Bürger undt Küffer 

in Lautern, deßen Stelle Lorentz 

Pannebecker, Gemeinsmann zu Ungstein, 

vertretten hatt, wie auch Kunigunda, 

besagten Pannebeckers Haußfraw. 

 

Dominicâ III. Adventûs, war der 12.te 

Tag Decembris, wardt getauft Hanß 

Andreas, Hanß Sandtmeÿers undt 

Mariæ seiner Haußfrawen Söhnlein; 

waren Gevattern Hanß Nickel 

Bechtloff, Feldtmeßer, undt Andreas 

Keÿßer, Bau-Becker, wie auch Anna 

Margretha, Hanß Burckhardt Mengeßen 

Haußfraw. 

 

 

36 

1669.    1670. 

Festo Divi Johannis Evglistæ et Apli, 

war der 27. Tag Monaths Decembris, 

wardt getauft Hanß Simon, Hanß 

Haaßen Gemeinsmanns zu Ung- 

stein, undt Julianæ Margrethæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein; waren 

Gevattern der ehrsame Simon Beer, 

gemeinschaftlichen Gerichts Verwandter, 

undt Veronica, Caspar Kaußen 

zu Ungstein Ehefraw. 
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Freÿtags den 21. Januarÿ wardt getauft 

Christophorus, Daniel Schnells undt 

Evæ Mariæ seiner Haußfrawen Söhn- 

lein; waren Gevattern Christoff 

Butz, Feldtmeßer, undt Anna 

Elisabetha, Mr. Andreæ Keÿßers, 

hießigen Beckers, Haußfraw. 

 

Dominicâ III. post Epiphan:, war der 

23. Januarÿ, wardt getauft Johann 

Martinus, Hanß Georg Antonÿ u. 

Annæ Mariæ, seiner Ehefrawen, 

Söhnlein; waren Gevattern 

Hanß Schwartz, gnädiger Herrschaft 

Kutscher von Hartenburg, undt 

Martin Unverzagt, meines gn. 

Herren Reit-Schmitt, wie auch 

Anna Maria, Hanß Kießners 

sehl. Wittwe. 
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1670. 
Dominicâ Septuagesimæ, war der 30. Januarÿ, 

wardt getauft Anna Catharina, Hanß 

Jacob Meßingers zu Ungstein undt 

Gerdraut seiner Ehefrawen Töchterlein; 

waren Gevattern Anna Catharina, 

Johannes Bocken, Gemeinsmans zu 

Mutterstadt, Ehefraw, deß Kindts Mutter 

Schwester, undt Catharina, deß ehr- 

samen Johannis Otten, gemein- 

schaftlichen Gerichtsverwandten, 

Haußfraw, wie auch Hanß Velten 

Klein, Gerichtsmann zu Groß Carlenbach 

welcher unßerer seligmachenden Religion 

zugethan ist. 

 

Eodem wardt getauft Johanna Gerdraut, 

Cornelÿ Lawens, Pfaltz-Hoffmans, 

undt Eulaliæ Elisabethæ, seiner Frawen, 

Töchterlein; waren Gevattern 
 Joh: Adam 
Herr Jacob Lang, Stiftschaff- 

ner zu Türckheim, sambt seiner Hauß- 

frawen Johanna, wie auch Fr. 

Gerdraut, weÿl. Monsieur La 

Place zu Grünstatt nachgelaßene 

Wittwe. 

 
Freÿtags den 11. Februarÿ, war unßer monath- 

licher Bettage, wardt getauft Hanß 

Jost, Hanß Mattheß Kraußen alhier 

undt Margrethæ, seiner Ehefrawen, 

Söhnlein; waren Gevattern 

Hanß Gnoll, Leinenweber, undt 

Jost Rudolph Schwind, beÿde deß 

Gerichts alhier, wie auch Anna 

Catharina, Marx Stollen Hauß- 

fraw. 

 

1670. 

Domincâ Quinquagesimæ, war der 13. 

Februarÿ, wardt getauft Maria 

Elisabetha, Christian Demmermans, 

eines Papisten, welcher sich vor 

einen Knecht beÿ deß Trompeters Hof- 

mann zu Ungstein gebrauchen 

läßt, undt Gerdrauten seiner Ehefrawen 

Töchterlein; waren Gevattern 

Maria, Michel Dicken Fraw, undt 

Anna Elisabetha, Veltin Läers Fr., 

wie auch Dieterich, ein Reüter 

von Ihro hochgr. Gn. Graff Emichs 

Compagnie. 

 

Festo Annunciationis Mariæ, war der 

25. Martÿ, wardt getauft Maria  

Ursula, Thomæ Stewerers von  

Feldbach auß der Understewermarck, 

eines Reüters auß Ihro hochgräfl. Gn. 

Graff Emichs Compagnie, undt 

Annæ Mariæ, seiner Ehefrawen, 

(die auch mit dießem Kindt ein todtes 

Söhnlein gebohren) Töchterlein; 

waren Gevattern Maria Barbara, 

Leonhardt Klaren, Reüters, Fraw; 

item Anna Ursula, Peter Lichters- 

bon, ebenmäßigen Reüters, Fraw, wie 

auch dreÿ Corporales, Mons.r Simon 

Brandstetter, Mons.r Conradus 

Bode undt Monsr. Dieterich Moll. 

 

Dominicâ III. Trinitatis, war der 12. Junÿ, 

wardt getauft Hanß Ulrich, Hanß 

Nickel Kirschen zu Ungstein, hießigen 

Gerichtsverwandten, undt Annæ 

Catharinæ, seiner Haußfrawen, 



1670. 

Söhnlein; waren Gevattern Hanß Ulrich 

Burckhardt, Hönningischer Hoffmann, 

undt Susanna Apollonia, Hanß Hen- 

rich Wurckhardts zu Ungstein Ehe- 

fraw. 

 
Freÿtags den 15. Julÿ wardt im Hauße getaufft 
Dorothea Magdalena, deß hochedelgebohrenen 

undt gestrengen Herrn Erici Henrici von 

Ballfour, eines reformirten Leutenants, undt 

der auch hochedel gebohrnen Frawen Annæ 

Eleonoræ Mariæ, gebohrener von Kalt- 

haußen, Töchterlein. Waren Gevattern 

die hochgebohren Graffen undt Herren, Herr 

Emich, Graff zu Leÿningen undt Dachß- 

burg, Herr zu Aspremont p. Rittmeÿster, 

Herr Friderich Wilhelm, Graff zu 

Saÿn, Wittgen- undt Hohenstein, 

Herr zu Homburg, Vallendar, New- 

majen, Lora undt Klettenberg, 

ebenmeßiger Rittmeister; wie auch die 

hochgebohrne Gräffin, Fraw Dorothea, 

Wittwe zu Heÿdeßheim, Fräwlein Magda- 

lena, Fräwlein Christina Magdalena, 

allerseits Gräffinen zu Leÿningen 

undt Dachßburg, Fraw undt Fräwlinnen 

zu Aspremont; item Monsr. von Üxel, 

Cornet; Fraw Anna Felicitas von undt 

zu Merlaw, gebohrne von Leiningen, 

abweßendt, derer Stelle Monsr. Zweiffels 

zu Türckheim Haußfraw vertretten; 

undt dan Jungfr. Maria Margretha 

Völckerin, Geschlechterin zu Franckfurth, 

derer Stelle Fraw Adjutantin zu 

Bobenheim versehen. 

 

Dominicâ VIII. Trinitatis, war der 24. Julÿ, 

wardt getauft Johannes Georgius, Geörg 

Keßels, Zimmermans alhier, undt Annæ 
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Barbaræ seiner Haußfrawen Söhnlein; waren 

Gevattern Georg Wangenberger, Müller 

zu Pfeffingen, Johannes Kurtz von 

Seebach undt Anna Catharina, Philipps 

Rißers s: hinderlaßene ehliche Dochter, die 

mir nicht ist angezeigt worden, wie 

auch Anna Elisabetha, besagten Kurtzen 

Stieffdochter. 

 

Dominicâ XI. Trinitatis, war der 14. Augusti, 

wardt getauft Maria Catharina, Hanß 

Wilhelm Daniels, hießigen Leÿen-Deckers, 
undt 

Annæ seiner Ehefrawen Töchterlein; 

waren Gevattern Maria, Meÿster Lam- 

prechts, Cronen-Wirths undt Hoßenstrickers 

zu Newleÿningen, Haußfraw, die alß eine 

unßerer Confession zugethane mir angezeigt 

worden, wie auch Catharina, Peter Jahren 

Fraw, undt Peter Gerhardt, ein Braben- 

der zu Weißenheim am Sandt, beÿde 

päpstisch. 

 

Dominicâ XII. Trinitatis, war der 21. Aug. 

wardt getauft Johannes Philippus, Hanß 

Peter München undt Julianæ Margrethæ, 

seiner Haußfrawen Söhnlein; waren 

Gevatter Hanß Philipps Otth, Feldt- 

meßer, undt Fr. Elisabetha, Herrn  

Lorentz Sandthöffers, hießigen Gericht- 

schreibers, Haußfraw. 

 

Dominicâ XIII. Trinitatis, war der 28. Aug. 

wardt getauft Hanß Christoffel, Michel 

Sperns hießigen Gemeinsmanns undt 

Annæ Margrethæ deßen Haußfrawen 

Söhnlein; waren Gevattern Christoph 

Butz, Feldtmeßer, undt Hanß Wilhelm 

Eißendrat, wie auch Anna Maria, 

Schultheißen Magdt. 
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Dominicâ        Trinitatis, war der 11.te 

Septembris, wardt getaufft Anna Elisabetha, 
Eliæ Nicolai Sandthöffers, Gerichts-Verwan- 

ten, undt Annæ seiner Haußfrawen Töchter- 

lein; waren Gevattern Herr Lorentz 

Sandthöffer sambt seiner Haußfrawen 

Elisabetha, des Kindes Groß-Eltern. 

 

Dominicâ XVII. Trinitatis, war der 25.te 

Septembris, wardt gestaufft Valentinus, 

Matthæi Schüllers alhier undt Magda- 

lenæ seiner Haußfrawen Söhnlein; 

waren Gevattern Veltin Schüller, 

ältester Gerichts-schöff alhier, sambt 

seiner Haußfrawen Elisabetha. 

 

Eodem wardt getaufft Anna Gertraut, 

Hanß Conrad Kraußen zu Ungstein 

undt Annæ Ottiliæ seiner Ehefrawen 

Töchterlein; waren Gevattern Ger- 

traudt, Hanß Jacob Meßingers zu 

Ungstein Haußfraw, undt Barthel 

Kintz, Würth daselbsten. 

 

Festo Michaelis, war der 29. Septembris, 

wardt getaufft Hanß Phillipps, Hanß 
  x  ao 21 den 18 April 
Meÿers, Gemeinsmanns alhier, undt 

Annæ Margrethæ seiner Haußfrawen 
          Hanß 
Söhnlein; waren Gevattern Lorentz 

Schuster, hiesiger Gerichts-schöpff, 

sambt seiner Haußfraw Anna Maria,  

undt Hanß Philipps Otth, Feld-meßer. 

 

Feriâ DD. Ap’lorum Simonis et Judæ, war 

der 28.te Octobris, wardt getaufft Hanß 

U Sÿbilla Elisabetha, Hanß Ulrich 

Meÿers, hiesigen Schulmeisters, undt 

Sophiæ Annæ Dorotheæ seiner Haußfr. 

Töchterlein; waren Gevattern Sybilla, 

Eliæ Saurs hießigen Pfarrers Haußfraw, 

undt Anna Elisabetha, Andreæ Keÿßers. 

Beckers alhier, Haußfr., wie auch Herr 

Lorentz Sandthöffer, Gerichtschreiber. 

 

1670.  1671. 

Dominicâ 1. Adventûs, war der 27. 9bris, 

wardt getaufft Kilianus Andreas, Eliæ 

Cleophæ Beckers undt Annæ Mariæ, 

seiner Haußfrawen, Söhnlein; waren Ge- 

vattern Kilianus Rochmer, Becker 

undt deß Gerichts zu Türkheim, sambt 

seiner Hauß´frawen Apollonis, wie 

auch Andreas Keÿßer, Bawbecker al- 

hier. 

 

Donnerstags den 1. 10bris wardt wegen einge- 

fallener Leibs Schwachheit deß Abendts 

im Hauße getaufft Henrich Christoffel, 

Meÿster Samuelis Erismans, hießigen 

Mäurers undt Steinmetzen, undt 

Mariæ seiner Haußfrawen Söhnlein; 

waren Gevattern Christoffel Butz, 

Feldtmeßer, abweßendt, Hanß Hen- 

rich Herchelrod undt seine Haußfraw 

Anna Catharina gegenwertig. 

 

Dominicâ III. Adventûs, war der 11.te Tag 

Monaths Xbris, wardt getauft Margretha 

Apollonia, Bastian Bläßen, Küffers  

zu Ungstein, undt Annæ Catharinæ, 

seiner Haußfrawen, Töchterlein; waren 

Gevattern Anna Margretha, Hanß 

Burckhardt Mengeßen, hießigen Küffers 

Haußfraw, sambt ihrem bemelten Ehe- 

wirth, wie auch Apollonia, Hanß 

Haaßen zu Ungstein ledige Tochter. 
 

 

 

A N N O 
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Dominicâ IV. post Epiphan:, war der 29. Jan., 

wardt getauft Johannes, Hanß Jacob 

Daniers undt Agathæ Mariæ, seiner 

Ehefrawen, Söhnlein; waren Gevattern 

Hanß Danier, Zimmerman zu Ungstein, 

deß Kindes Groß-Vatter, undt Apollonia, 

Hanß Müllers s: nachgelaßene Wittwe. 
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Eodem wardt getauft Maria Margretha, 

Hanß Burckhardt Mengeßen, hießigen Küffers 

undt Feldtmeßers, undt Annæ Margrethæ, 

seiner Haußfrawen, Töchterlein. Waren 

Gevattern Conrad Kurtz, Schultheiß zu 

Leÿstatt, deß Kindes Groß-Vatter, sambt 

seiner Haußfrawen Margrethea, welche Kranck- 

heit halben abweßendt war, undt Maria, 

Hanß Sandtmeÿers Haußfraw. 

 

Dominicâ V. post Epiphan: wardt getauft 

Hanß Michael, Ulrichs von der Fliehe 

zu Ungstein undt Ursulæ, seiner 

Ehefrawen, Söhnlein. Waren Gevattern 

Michael Meßinger, Gemeinßmann zu 

Ungstein, undt Agneta, Hanß Hocken 

alhier Haußfraw. 

 

Dominicâ Septuagesimæ, war der 19. Febr., 

wardt getauft Anna Barbara, Peter 

Göfften zu Ungstein undt Elisabethæ, 

seiner Haußfr., Töchterlein; waren Ge- 

vattern Caspar Flur mit seiner Hauß- 

fraw Anna Barbara. 

 

Dominicâ Sexagesimæ, war der 26. Februarÿ, 

wardt getauft Maria Catharina, Peter 

Montande, Beÿsitzers zu Ungstein, undt 

Salome, seiner Haußfr., Töchterlein; waren 

Gevattern Maria, Michel Meßingers Ehe- 

fraw, undt Anna Catharina, Johannis 

Wittmeÿers, ungsteinischen Beckers, Fraw, 

wie auch Michel Meßinger selbsten, deßen 

Stelle, weilen er den Tag zuvor einen 

Arm verbrochen, besagter Becker vertretten. 

 

Dominicâ Quinquagesimæ, war der 5. Martÿ, 

wardt getauft Magdalena, Hanß Georg  

Kochen zu Ungstein undt Catharinæ, 

seiner Haußfrawen Töchterlein; waren 

Gevattern Magdalena, Johannis Otten 
ledige Tochter, wie auch Valentinus Spanngibel, 

Martin Kirschen s: Wittiben zu Türckheim 

Dienstknecht. 

 

1671. 

Festo Annunciationis Mariæ, war der 25. Martÿ, 

wardt nach beschwer- undt gefährlicher Geburth 

durch die H. Tauff wiedergebohren Hanß 

Joachim, Hanß Jacob Hochen, Engelwirths, 

undt Apolloniæ Margrethæ, seiner Hauß- 

frawen, Söhnlein; waren Gevattern 

Hanß Joachim Heintz, deß Gerichts alhier, 

neben seiner Schwieger Apollonia, Nickel 

Weigandts sehl: nachgelaßener Wittwen. 

 

Uff den H. Charfreÿtag, war der 21.te Aprilis, 

wardt nach der Nachmittags-Predigt getauft 

Christophorus, deß ehrsamen Johann Otten, 

gemeinschafftlichen Gerichtsschöpffen alhier  

undt zu Ungstein, undt Catharinæ, 

deßen Haußfrawen, Söhnlein; waren 

Gevattern Christoffel Knapp, Schultheiß 

zu Ungstein, sambt seiner Haußfraw 

Anna. 

 

Dominicâ Rogate, war der 28. Maÿ, wardt ge- 

taufft Catharina Elisabetha, Jost 

Rudolph Schwinnen, deß Gerichts alhier, 

undt Annæ Barbaræ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein; waren Gevattern H. Hanß 

Lohrentz Schüller, Schultheiß, mit seiner 

Haußfr. Elisabetha, wie auch Anna 

Catharina, Philipps Otten Haußfr. 

 

Dominicâ II. Trinit:, war der 2. Julÿ, wardt ge- 

tauft Catharina Elisabetha, Hanß 

Joachim Heintzen, deß Gerichts alhier, undt 

Annæ Catharinaæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein; waren Gevattern 

Veltin Schüller, deß Gerichts, sambt 

seiner Haußfrawen Elisabetha. 

 

Dominicâ Cantate den 21. Maÿ wardt getauft 
Johannes Georgius, H. Nickel Bechtloffs u. Annæ 

Mariæ, seiner Haußfr. Söhnlein. Gevattern waren 

Hanß Georg Klein zu Türckheim mit seiner Haußfr. 

Anna Catharina u. Hanß Georg Spahl alhier. 
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Freÿtags den 15. Septembris wardt getauft 

Johannes Petrus, Friederich Stiegels, Schmitts, 

undt Annæ Barbaraæ, seiner Ehefrawen, 

Söhnlein; waren Gevattern Peter Stauch, 

Schulmeister, mit seiner Haußfrawen 

Maria Margretha. 

 

Dominicâ XIII. Trinitatis, war der 17. 

Septembris, wardt getauft Anna, Hanß 

Beckeli undt Christinæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein; waren Gevattern Hanß 

Gnollen Ehefraw Anna undt Hanß 

Nickel Leopold, Hanß Veltin Leopoldts 

lediger Sohn. 

 

Domincâ XIV. Trinitatis, war der 24. 

Septembris, war getauft Anna Ma- 

ria, Hanß Henrich Wurckhardts zu 

Ungstein undt Susannæ Apolloniæ, 

seiner Ehefrawen, Töchterlein; waren 

Gevattern Georg Retzer, auch zu 

Ungstein, mit seiner Haußfrawen 

Anna Maria.  

 

Dominicâ XIX. Trinitatis, war der 

29. Octobris, wardt getauft 

Anna Maria, Hanß Frantz Kochen 

zu Ungstein undt Annæ Elisa- 

bethæ seiner Haußfrawen Töchter- 

lein; waren Gevattern 

Anna Ursula undt Anna Ma- 

ria, Simon Beeren zu Ungstein 

beÿde ledige Töchter, wie auch 

Hanß Adam Schwab, Meÿster 

Joachim Schwaben, Beckers zu Türck- 

heim, lediger Sohn, deßen Stelle, 

weil er uff der Wanderschaft 

war, sein Vatter vertretten. 

 

1671.                   1672. 

Dominicâ XX. Trinitatis, war der 

5. Novembris, wardt getauft Hanß 

Conrad, Hanß Caspar Müllers undt 

Elisabethæ, seiner Haußfrawen, Söhnlein; 

waren Gevattern Hanß Conrad 

Krauß zu Ungstein undt Agatha 

Maria, Hanß Jacob Daniers daselbsten 

Haußfraw, des Kindes Vatters Schwester. 

 

Eodem wardt getaufft Anna Christina, 

Christoffel Knappen, Schultheißen zu 

Ungstein, undt Annæ, seiner Hauß- 

frawen, Töchterlein; waren Gevattern 

Matthias Cleophas Dresch mit seiner 

Haußfrawen Anna Christina. 

 

Mittwochs den 8. Novembris wardt getauft 

Hanß Lorentz, Hanß Philipps Otten 

Feldtmeßers alhier, undt Annæ Catha- 

rinæ, seiner Haußfrawen, Söhnlein; 

waren Gevattern Herr Lorentz 

Sandthöffer, Gerichtschreiber, undt 

Hanß Joachim Heintz, deß Gerichts; 

wie auch Elisabetha, Veltin Schül- 

lers Haußfraw. 

 
 

 

A N N O 
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Freÿtags den 12. Januarÿ wardt getauft 

Maria Agatha, Georg Haucken 

Webers alhier undt Agathæ seiner Ehe- 

frawen Töchterlein; waren Gevattern 

Maria Elisabetha, Johannis Schollen 

s: nachgelaßene Tochter, undt Agatha, 

Theobaldt Kriegers zu GroßCarlenbach 

Tochter, wie auch Hanß Wilhelm Eisen- 

drath. 
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Dominicâ III. post Epiphan:, war der 21.te 

Januarÿ, wardt getauft Laurentius 

Andreas, Hanß Georg Weißen, alhießigen 

Schumachers, undt Catharinæ, seiner Ehe- 

frawen, Söhnlein; waren Gevattern 

Herr Lorentz Sandthöffer, Gerichtschreiber, 

mit seiner Haußfrawen Elisabetha, 

undt Meÿster Andreas Keÿßer, alhießiger 

Bawbecker. 

 

Festo Purificationis Mariæ, war der 2. Febr. 

wardt getauft Johann Caspar, Johann 

Wittmeÿers, Ungsteinischen Beckers, 

undt Annæ Catharinæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein; waren Gevattern 

Caspar Fluhr, Gemeinsmann zu Ung- 

stein, undt Veronica, Caspar Kaußen 

daselbst Haußfraw. 

 

Dominicâ Septuagesima, war der 4.te 

Tag Februarÿ, wardt getauft Hanß 

Jacob, Christophel Butzen, Feldt- 

meßers alhier, undt Annæ Elisabe- 

thæ, seiner Haußfrawen Söhnlein; 

waren Gevattern Hanß Georg Dahl- 

heim, Bürger zu Türckheim, undt 

Hanß Jacob Hoch, hießiger Gemeins- 

mann, mit seiner Haußfrawen 

Apollonia Margretha. 

 

Eodem wardt getauft Hanß Jacob, 

Isaac Kühners zu Ungstein undt 

Künigundæ, seiner Ehefrawen, Söhnlein; 

waren Gevattern Hanß Lorentz 

Läer, Veltin Läers zu Ungstein 

lediger Sohn, undt Hanß Jacob Crest, 

Hanß Jacob Cresten, Müllers zu 

Erpoltzheim, auch noch lediger Sohn, 

wie auch ferner Anna Barbara, 
weÿlandt Peter Scharles s:, gewesenen Gemeins- 

manns zu Erpoltzheim nachgelaßene Tochter. 

 

 

1672. 

Dominicâ Quinquages. oder Esto mihi, 

war der 18. Februarÿ, wardt (:nach 
vorhergegangener, Donnerstags den 15. Febr. 

geschehener leiblichen Geburth:) durch die 

H. Tauff widergebohren Johann 

Emich, Eliæ Saurs, alhießigen 

Pfarrers, undt Sybillæ, seiner ehelichen 

Haußfr., Söhnlein. Waren Ge- 

vattern der edel, vest undt hochge- 

lährte Herr Johann Emich Eÿtel- 

wein, hochgräfl. Leÿning Harten- 

burgischer Fauth zu Türckheim; undt 

der ehrenvest undt achtbahre Herr 

Johann Emich Franck, Bürger 

undt deß Gerichts wie auch verordne- 

ter Sechßer oder deß Ostertagischen 

Testaments Executor in bemeltem 

Türckheim, beÿde deß Kindes Vettern, 

undt neben denen Angelia, deß 

weÿlandt ehrsamen Johannes Spahlen 

sel: geweßenen alhießigen Gerichts. 

schöpffen hinderlaßenen Wittwe. 
Mi fili ! in vitâ famam virtutibus auge 

ut decet eximijs atque timore Dei. 

Sic etenim semper tua Laus post Fata manet 

et superæ splendens incola lucis eris. 

 Sic vovet 

 Tuus ex animo 

 Pater. 

  MPr. 

 

Dominicâ Quadragesimæ oder Invocavit, 

war der 25. Februarÿ, wardt getauft 

Hanß Peter, Hanß Peter München, 

alhiesigen Feldtmeßers, undt Julianæ 

Margrethæ, seiner Haußfr., Söhnlein; 

waren Gevattern Hanß Georg 

Braütigamb, hießiger Metzger, sambt 

Anna Catharina, Johann Spahlen 

seel. nachgelaßener ledige Tochter. 
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Eodem, besagten 25. Febr., wardt getauft 

Anna Catharina, Mattheß Schüllers 

hiesigen Gerichts-Schöpffen, undt 

Magdalenæ, seiner Haußfrawen, Töchter- 

lein. Waren Gevattern Anna Catha- 

rina, Hanß Philipps Otten, alhießigen 

Feldtmeßers, Haußfr., undt Hanß 

Lorentz Sandthöffer, alhießiger 

Gerichtsschreiber. Nota: dieße 

beÿde Kinder sindt zweÿer leiblichen 

Schwestern Kinder. 

 

Dominicâ Judica, war der 24. Martÿ, wardt 

getauft Hanß Stephan, Hanß 

Lorentz Schusters, alhießigen Gerichts- 

Verwandten, undt Annæ Mariæ, seiner 

Haußfr. Söhnlien: Waren Ge- 

vattern Stephan Reüter, Bürger 

undt Metzger zu Franckenthal; Hanß 

Gnoll, hießiger Weber undt Gerichtsmann, 

undt Elisabetha, Meÿster Andreß 

Keÿßers hießigen gemeinen Beckers  

Haußfr. 

 

Dominicâ Palmarum, war der 31.te 

Martÿ, wardt getaufft Anna Bar- 

bara, Meÿster Eliæ Nicolai Sandt- 

höffers, Küfers undt deß Gerichts 

alhier, undt Annæ, seiner Hauß- 

frawen, Töchterlein; waren 

Gevattern Anna Barbara, 

Meÿster Michael Kirschen deß 

Jüngern, Küfers zu Türckheim, 

Haußfraw, undt Veltin Schüller, 

alhießiger Gerichtsschöpff. 

 

 

1672. 

Eodem wardt getauft Anna Margretha, 

Matthiæ Cleophæ Dreschen, Gerichts- 

manns zu Ungstein, undt Annæ 

Christinæ, seiner Haußfrawen, Töchter- 

lein; waren Gevattern Anna 

Margretha, Michael Beeren, Ge- 

meinsmanns zu Ungstein, Hauß- 

fraw, sambt ihrem Ehewirth selbsten. 

 

Auff den H. Charfreÿtag, war der 5.te 

Aprilis, wardt getauft Anna Elisa- 

betha, Annæ Ursulæ, Lorentz 

Reichhardts zu Franckfurth Tochter, 

unehliges Kindt, welches sie mit 

Hanß Gerlach Lindawern, einem 

von Hamburg bürtigen Küfer- 

knecht im unehligen Standt er- 

ziehlt zu haben vorwendete; 

ist alhier in ihres Vetters 

Hanß Nickel Bechtloffs Hauß 

geweßen. Stunden zu Ge- 

vattern Anna Elisabetha, 

Christoffel Butzen Haußfraw, 

undt Anna Maria, vorer- 

melten Bechtloffs Haußfr. 

 

Dominicâ Rogate, war der 12. Maÿ, 

wardt getauft Julius Christianus, 

Geörg Christian Held, Schneiders 

alhier, undt Annæ Catharinæ, 

seiner Haußfrawen, Söhnlein; 

waren Gevattern Monsieur 

Herbordt Julius von Langen, 

meines gnädigen Herrn Cammer- 

Page, undt Mons.r Christian 

Erdtwann, Apothecker zu 

Hartenburg, wie auch Anna Maria, 

Hanß Lorentz Schusters Fr. 
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Dominicâ VI. Trinitatis, war der 14. 

Julÿ, wardt getauft Maria Barbara, 

Mattheß Kraußen alhier undt Annæ 

Margrethæ, seiner Haußfr., Töchter- 

lein; waren Gevattern Anna 

Barbara, Hanß Daniel Werungs, 

Mäurers alhier, Haußfr., undt 

Maria Barbara, deß Kindes 

Vatters Schwester, wie auch Hanß 

Mattheß Haubenschweiß, Herrn 

Gerichtschreibers Dienstknecht. 

 

Dominicâ VII. Trinitatis, war der 21.te 

Julÿ, wardt getauft Anna Apollonia, 

Hanß Geörg Anthoni, hießigen Ge- 

meinsmans undt Annæ Mariæ, seiner 

Haußfrawen, Töchterlein; waren 

Gevattern Apollonia, Nickel 

Weigandts sel. Wittwe, undt 

Anna, Hanß Gnollen, hießigen 

Webers undt Gerichts-Schöpffen, 

Haußfr., wie auch Hanß Joachim 

Heintz, ebenmäßiger alhießiger  

Gerichtsverwandter. 

 

Dominicâ XIII. Trinitatis, war der 

1. Septembris, wardt getauft 

Johannes Laurentius, Peter 

Geörgens, herrschaftlichen Hof-  

manns zu Weihelach, undt 

Annæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein; waren Gevattern Herr 

Hanß Lorentz Schüller, Schultheiß 

alhier, undt Herr Lorentz Sandthöffer, 

hießiger Gerichtschreiber, wie auch 

Anna Elisabetha, hießigen 

Beckers Fr. 

 

1672. 

Dominicâ XIV. Trinitatis, war der 

8. Septembris, wardt getauft 

Andreas Burckhardus, Meÿster 

Samuelis Erismanns, hießigen 

Steinmetzens, undt Annæ Mariæ, 

seiner Haußfrawen, Söhnlein. 

Waren Gevattern Andreß 

Ernst, Steinhawer zu Franckenthal, 

undt Meÿster Hanß Burckhardt 

Menges, Küfer undt Feldtmeßer 

alhier, wie auch Anna Catharina, 

Hanß Spahlen sel. nachgelaßene 

ledige Tochter. 

 

Festo Matthæi, war der 21. Septembris, 

wardt getauft Hanß Georg, Hanß 

Sandtmeÿers alhier undt Mariæ seiner 

Haußfrawen Söhnlein, Waren Ge- 

vattern Hanß Georg Bräutigamb, 

Metzger alhier, undt Hanß Böckel, 

alhießiger Gemeinsmann, wie auch 

Apollonia Margretha, Hanß Jacob 

Hochen, Engelwürths Haußfr. 

 

Festo D.D. Aplorum Simonis et 

Judæ, war der 28.te Tag Monaths 

Octobris, wardt getauft Johannes 

Theobaldus, Christoffel Kraußen, 

Gemeinsmanns zu Ungstein, undt 

Annæ Margrethæ, seiner Haußfr. 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Henrich Wurckhardt zu Ung- 

stein, undt Hanß Theobald Specht, 

Hanß Leonhard Schibbers zu 

Wachenheim an der Hardt Stiefsohn, 

so calvinischer Religion zugethan, 

wie auch Anna Bergerin, Dienst- 

magdt zu Wachenheim, lutherana. 
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Festo D. Andreæ, war der 30. Novembris, 

wardt getauft Catharina, Meÿster 

Hanß Burckhardt Mengeßen, Küffers 

undt Feldtmeßers alhier, undt Annæ 
Margrethæ, seiner Haußfrawen, Töchterlein; 

waren Gevattern Conrad Kurtz, 

Schultheiß zu Leÿstatt, deß Kindes 

Großvatter, sambt seiner Haußfrawen 

Catharina. 

 
 

 

A N N O 
1  6 7  3. 

Dominicâ II. post Epiphan:, war der 19.te 

Januarÿ, wardt getauft Johann Caspar, 

Hanß Haaßen, Gemeinsmanns zu Ung- 

stein, undt Julianæ Margrethæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein; waren Ge- 

vattern Caspar Kauß, ebenmäßiger  

Gemeinsmann in besagtem Ungstein, 

neben seiner Haußfr. Veronica. 

 

Dominicâ Invocavit, war der 16. Febr., 

wardt getauft Johann Jacob, Hanß 

Daniel Werungs, alhießigen Stein. 

hawers, undt Annæ Barbaraæ, deßen 

Haußfrawen, Söhnlein. Waren 

Gevattern Hanß Geörg Bräutigamb, 

hießiger Metzger, weÿlandt Christoffel 

Braütigambs sehl. hinderlaßener ehlicher 

Sohn, undt Hanß Jacob Hoch, Wirth 

zum Güldenen Engel, wie auch 

Anna Elisabetha, Andreæ Keÿßers 

alhießigen Beckers Haußfraw. 

 

 

1673. 
Montags den 17. Februarÿ wardt gegen Abendt 

baldt nach seiner Mutter sehligen tödtlichen 

Hintritt im Hauß getauft Hanß Lorentz, 

Eliæ Cleophæ Beckers, alhießigen Ge- 

meinsmanns, undt Annæ Mariæ, seiner 

nunmehr sehligen Haußfrawen (welche 

folgendten Mittwoch den 19. Febr. 

christlich zur Erden bestattet worden) 

Söhnlein; waren Gevattern Hanß 

Lorentz Schuster deß Gerichts alhier 

undt Peter Stauch, alhießiger Schul- 

meister, neben seiner Haußfrawen 

Maria Margretha. 

 

Dominicâ Lætare, war der 9. Martÿ, 

wardt getauft Johannes Laurentius, 

Peter Peters, Herrn Wilhelms Dünbiers 

zu Ungstein Hofmanns, undt Gertrauden, 

seiner Haußfr., beÿde päpstischer Religion, 

Söhnlein; waren Gevattern Lorentz 

Pannebecker zu Ungstein mit seiner 

Haußfrawen Anna Künigunda. 

 

Eodem wardt getauft Anna Catharina, 

Michael Beeren, Gemeinsmanns zu 

Ungstein, undt Annæ Margrethæ, 

seiner Haußfrawen, Töchterlein; 

waren Gevattern Anna Catha- 

rina Ebelin, deß weilandt ehrsamen 

undt achtparen Meÿster Melchior 

Ebels, geweßenen Bürgers undt 

Küfers zu Ungstein Türckheim 

nachgelaßenen Tochter, deß Kindts 

Mutter Schwester, undt Hanß Geörg 

Beer, des auch ehrsamen undt achtparen 

Simon Beeren, deß Gerichts alhier undt 

zu Ungstein, ehliger Sohn, des Kindes 

Vatters Bruder, beÿde ledige 

Personen. 
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Auf den H. Grünen Donnerstag, war der 

27. Martÿ, wardt von mir, alhießigem 

Pfarrer, Schwachheit halben zu Ung- 

stein im Hauße getauft Johannes 

Franciscus, Hanß Conrad Kraußen, 

Gemeinsmanns daselbsten, undt 

Annæ Ottiliæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein, welches durch der Mutter 

Kranckheit, welche an den Rödelen 

in großer Hitze darnieder lag, ein 

halb Viertel Jahr undt, ut parentes 

Arbitrantz, noch mehr vor der ordent- 

lichen Zeit zur Welt gebohren 

war. Stunden zu Gevattern 

Johann Frantz Koch, aldortiger 

Gemeinßmann, undt Anna Ma- 

ria, deß ehrsamen Simon Beeren 

Gerichts-Schöpffen, ehliche Tochter. 

 

Festo II. Paschatos, war der 31. Martÿ, 

wardt getauft Johannes Michael, 

Hanß Meÿers, alhießigen Gemeinsmans, 

undt Annæ Margrethæ, seiner Hauß- 

frawen, Söhnlein; waren Ge- 

vattern Hanß Adam Braütigamb, 

weÿlandt Christoffel Braütigambs sehl. 

nachgelaßener Sohn, undt 

Hanß Michael Ingert, Herrn Gericht- 

schreibers Dienstknecht, wie auch 

Anna Catharina, weÿlandt Johannis 

Spahlen sehl. geweßenen alhießigen 

Gerichts-Schöpfen hinderlaßene 

eheliche Tochter. 

 

1673. 

Dominicâ Misericord:, war der 13. Aprilis 

wardt getauft Johannes Georgius, 

Hanß Jacob Hochen, damahligen Allmosen- 

pflegers undt Engel-Wirths alhier, undt 

Apolloniæ Margrethæ, seiner Hauß- 

frawen, Söhnlein; waren Gevattern 

Hanß Geörg Spahl, alhießiger Gemeins- 

mann, undt Anna Catharina, Hanß 

Joachim Heintzen Fr. 

 

Dominicâ Jubilate, war der 20. Aprilis, 

wardt getauft Anna Christina, 

Matthiæ Cleophæ Dreschen, deß Ge- 

richts zu Hanß Philipps Otten, alhießigen 

Feldtmeßers, undt Annæ Catharinæ, 

seiner Haußfrawen, Töchterlein; waren 

Gevattern Anna Christina, Matthiæ 

Cleophæ Dreschen, deß Gerichts alhier 

undt zu Ungstein, Haußfraw, deß Kin- 

deß Mutter Schwester, undt Hanß Gerog 

Ott, Gemeinsmann zu Ungstein, 

deß Kindes Vatters Bruder. 

 

Eodem wardt getauft Christina Magdalena, 

Hanß Wittmeÿers, Beckers zu Ungstein, 

undt Annæ Catharinæ, seiner Haußfrawen 

Töchterlein; waren Gevattern 

Anna Christina, Herrn Hanß Velten 

Rappen zu Türckheim Haußfraw, 

Magdalena, Stoffel Rothen zu 

Ungstein Haußfraw, wie auch 

Hanß Georg Ott, Bürger undt 

Küfer zu Türckheim. 

 
Mittwochs den 11. Junÿ wardt getauft Valent- 

nus Andreas, Michaelis Hobino, 

Landbettlers undt Ursulæ, vulgò 

Pascqete, seiner Haußfrawen, so beÿde 
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päpstischer Religion zugethan sindt, 

Sönlein, welches besagtes Weib in dem 

gemeinen  Keller alhier gebohren hatte. 

Stunden zu Gevattern Veltin 

Schüller, des Gerichts alhier, undt An- 

dreas Keÿßer, alhießiger Becker, neben 

seiner Haußfrawen Anna Elisabetha. 

 

Dominicâ IV. Trinit:, war der 22. Junÿ, 

wardt getauft Anna Maria, Hanß 

Georg Spahlen, alhießigen Gemeinß- 

manns, undt Annæ Kunigundæ, sei- 

ner Haußfrawen, Töchterlein; waren 

Gevattern Hanß Lorentz Schuster, 

deß Gerichts alhier, mit seiner Hauß- 

frawen Anna Maria.  

 

Dominicâ VI. Trinitatis, war der 6. Julÿ, 

wardt getauft Anna Catharina, 

Erhard Rabachers, alhießigen Stroh- 

schneiders, undt Barbaræ, seiner Hauß- 

frawen, Töchterlein. Waren Ge- 

vattern Anna, Hanß Gnollen, deß Ge- 

richts, Haußfraw, undt Catharina, 

Hanß Joachim Heintzen Fraw, wie  

auch Andreß Keÿßer, Becker alhier. 

 

Freÿtags den 11. Julÿ wardt getauft 

Hanß Lorentz, Friederich Stie- 

gels, alhießigen Schmitts, undt 

Annæ Barbaræ, seiner Hauß- 

frawen, Söhnlein. Waren 
 Hanß Lorentz 
Gevattern ,,, weÿl. Johannis 

Schollen sehl., geweßenen Gerichts- 

schöpfen alhier undt zu Ung- 

stein, lediger Sohn, undt Magda- 

lena, Hanß de Name, vulgò 

deß Schwartz-Hanßen zu Dacken- 

heim Dochter. 

 

1673. 

Dominicâ VII. Trinitatis, war der 13.te 

Julÿ, wardt getauft Susanna Maria, 

Meÿster Bastian Bleßen, Küfers 

zu Ungstein, undt Annæ Catha- 

rinæ, seiner Haußfrawen, Töchter- 

lein. Waren Gevattern Susan- 

na Apollonia, Hanß Henrich Wurck- 

hardts, Gemeinsmanns zu Ungstein, 

Haußfraw, undt Anna Maria, 

Johann Heckfußen, Wirths im 

Thal Hartenburg, Tochter, wie auch 

bemelter Hanß Henrich Wurck- 

hardt. 

 

Dominicâ VIII. Trinitatis, war der 

20. Julÿ wardt getauft Johan- 

nes Michael, Hanß Wilhelm Da- 

niels alhier undt Annæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein. Waren  

Gevattern Hanß Gratz, Pfaltz- 

Hofmanns Knecht, undt Hanß 

Michael Ingert, Schultheißen  

Knecht, wie auch Maria, 

Joachim Heintzen Magdt. 

 

Donnerstags den 4. Septembris, wardt 

durch mich Pfarrern zu Ungstein 

eines unversehehen, wegen frantz- 

sösischen Volcks entstandenen Lär- 

mens halben im Hauße getauft 

Johannes Georgius, Hanß Martin 

Beeren, Gemeinsmanns zu Ung- 

stein, undt Evæ Mariæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein; waren 

Gevattern Hanß Georg Otth cum 

uxore Anna Ursula, deß 

Kindes Vatters Schwester. 
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Dominicâ XVIII. Trinitatis, war der 28.te 

Septembr., wardt getauft Johannes 

Georgius, Hanß Georg Kochen zu 

Ungstein undt Annæ Catharinæ, 

seiner Haußfrawen, Söhnlein; waren 

Gevattern Hanß Georg Steinhäußer, 

Schwanen-Wirth zu Türckheim, undt 

Margretha, Barthel Kintzen, Zehendt- 

Wirth in besagtem Türckheim, Hauß- 

fraw. 

 

Dominicâ XIX. Trinitatis, war der 

5.te Octobris, wardt getauft Johannes denatus 

Georgius, Hanß Geörgen Anthoni,     1729 die 

hießigen Gemeinsmanns, undt   17 Jan. 

Mariæ, seiner Haußfrawen, Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß Gnoll, 

Weber undt deß Gerichts alhier, undt 

Hanß Geörg, Hanß Joachim Heintzen, 

hießigen Gerichts-Schöpfen, Sohn 

von 8 Jahren, deßen Stelle, weilen 

ungeachtete er seinen Catechismum 

fein gelernet, er noch nicht zum H. 

Abendtmahl gangen, sein Vatter ver- 

tretten hatt; undt neben dießem 

Charlotta, Hanß Schwartzen, Kut- 

schers uff Hartenburg, Töchterlein, 

ungefehr gleichmäßigen Alters, derer 

Stelle, auch bemelter Ursach halben, 

ihre Mutter versehen. Doch  

sindt die bemelte Kinder persön- 

lich zugegen geweßen. 

 

1673. 

Montags den 6. Octobris deß Morgens  

zwischen 5 undt 6 Uhr hatt Johan- 

nis Otten, Gerichsschöpfen zu 

Ungstein, Haußfr. Catharina vor 

der ordentlichen Geburts-Zeit nach 

großen Schmertzen undt mit großer 

Gefahr gebohren 2 Töchterlein, 

derer das eine todt zur Welt kommen 

undt auf den Kirchhof zu Ungstein 

begraben worden, das andere aber 

großer Schwachheit halben undt weil 

man so baldt einigen Pfarrer nicht 

haben kunte, durch Fr. Elisabeth, 

Herrn Gerichtschreibers Sandthöffers 

Haußfraw, alß damahliger Heb-Am- 

men, einer frommen undt gottes- 

förchtigen, unßerer Religion zuge- 

thanen Matron, in Gegenwarth 

underschiedlicher Christlicher Personen 

et in conspectu parentum im  

Hauße nach der Ordnung undt Ein- 

satzung Jesu Chr’i recht genoth-tauft 

worden. Zum Zeugnuß deßen es 

den Nahmen Annæ Mariæ be- 

kommen hatt. War zur Gevatterschaft 

benahmßet Anna Maria, Simon 

Beeren daselbsten ledige Tochter, 

welche Eÿl halben nicht hattzu- 

gegen sein können.   NB. Dießes 

Kindt ist auch baldt darauf selg 

verschieden. 

 

Dominicâ XXI. Trinitatis, war der 

19. Octobris, wardt under großem 

Lärmen, so der frantzösischen Völcker 

halben entstanden, alhier getauft 
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Matthias Cleophas, Hanß Caspar 

Müllers, Kühehirten zu Ungstein, 

undt Elisabethæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein; waren Gevattern 

Matthias Cleophas Pannebecker, 

Lorentz Pannebeckers zu Ungstein 

lediger Sohn, undt Anna Catha- 

rina, Hanß Nickel Kirschen, 

Gerichtsschöpfen daselbsten, 

ledige Tochter. 

 

Dominicâ 1. Adventus, war der 30.Novem- 

bris, wardt getauft Anna Catharina, 

Meÿster Hanß Burckhardt Mengesen, 

Küfers undt Feldtmeßers alhier, 

undt Annæ Margrethæ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. Waren Ge- 

vattern Conrad Kurtz, Schultheiß 

zu Leÿstatt, deß Kindes Großvatter, 

sambt seiner Haußfrawen Catha- 

rina. 

 

Dominicâ II. Adventus, war der 7. Decem- 

bris, wardt getauft Johannes Nicolaus, 

Meÿster Eliæ Nicolai Sandthöfers, 

Küfers undt deß Gerichts alhier, undt 

Annæ seiner Haußfrawen Söhnlein; 

waren Gevattern Hanß Lorentz 

Schuster, deß Gerichts alhier, undt 

Anna Elisabetha, Andreæ Keÿ- 

ßers Beckers alhier Haußfraw. 

 

Dominicâ III. Adventus, war der 14. 

Decembris, wardt getauft Johannes 

Gotthard, Hanß Böckels alhier undt 

Christinæ seiner Haußfr. Söhnlein. 

Waren Gevattern der wohledel 

 

 

1674. 

vest undt hochgelährte Herr Gott- 

hard Johann Marckwardt, J.U.D. 

zu Speÿer, abweßendt, deßen 

Stelle vertretten hatt Herr Lo- 

rentz Sandthöffer, hießiger Gerichts- 

schreiber, undt Anna Margretha, 

Hanß Adam Spengelers Haußfr. 

 
 

 

A N N O 
1  6  7  4. 

 
Festo Epiphanias, war der 6. Janu- 

arÿ, wardt getauft Anna Maria, 

Hanß Lorentz Läers zu Ungstein 

undt Annæ Barbaræ, seiner Hauß- 

frawen, Söhnlein. Waren Ge- 

vattern Anna Maria, Simon 

Beeren deß Gerichts zu Ungstein 

ledige Dochter, undt Michael 

Bach, Mattheß Bachen zu Erpoltz- 

heim Sohn, deß Kindes Mutter 

Bruder. 

 

Freÿtags den 30. Januarÿ, war unßer 

monathlicher Bettag, wardt ge- 

tauft Anna Catharina, 

Hanß Henrich Wurckhardts zu 

Ungstein undt Susannæ Apolloniæ, 

seiner Haußfrawe, Töchterlein. 

Waren Gevattern Meÿster Ba- 

stian Bleß, Küfer daselbst, 

neben seiner Haußfrawen 

Anna Catharina. 
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Mitwochs den 18. Febr. wardt getauft 

Anna Elisabetha, Mattheß Schüllers, deß 
Gerichts, undt Magdalenæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein. Waren Gevattern Herr 

Hanß Lorentz Schüller, alter Schultheiß, 

mit seiner Haußfrawen Elisabetha. 

 

Dominicâ Oculi, war der 22. Martÿ, wardt 

getauft Maria Catharina, Peter Göfften 

Gemeinsmanns zu Ungstein undt Elisa- 

bethæ, seiner Haußfrawen, Töchterlein. 

Waren Gevattern Hanß Jacob Schmitt, 

 ebenmäßiger Gemeinßmann daselbst, mit 

seiner Haußfrawen Maria Catharina. 

 

Domincâ Lætare, war der 29. Martÿ, wardt 

getauft Johannes Adamus, Hanß 

Conrad Kraußen, Gemeinsmanns zu 

Ungstein, undt Annæ Ottiliæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein; waren Ge- 

vattern Hanß Adam Mack, Bürger 

zu Wachenheim, undt Anna Maria, 

Simon Beeren ledige Dochter. 

 

Festo II. Paschatos, war der 20. Aprilis, 

wardt getauft Anna Elisabetha, 

Matthiæ Cleophæ Dreschen, deß Ge- 

richts zu Ungstein, undt Annæ 

Christinæ, seiner Haußfr. Töchterlein. 

Waren Gevattern Fraw Elisabetha, 

Herrn Oberschultheißen Sandthöffers 

Haußfr., deß Kindes Groß-Mutter, 

undt Hanß Nickel Kirsch, deß Gerichts 

daselbst. 

 

Feriâ D. D. Philippi et Jacobi, den 1. Maÿ, 

wardt getauft Johannes Laurentius, 

Hanß Joachim Heintzen, deß Gerichts 

alhier, undt Annæ Catharinæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein. Waren  

Gevattern Herr Lorentz Sandt- 
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höffer, Oberschultheiß, undt Anna 

Elisabetha, Hanß Martin Graß.. 

Haußfraw zu Türckheim. 

 

Donnerstag den 29. Octobris wardt per .... 

parentem, großer Schwachheit halben, 

im Hauße auf der Heb-Ammen Sch... 

genothtauft Johannes Philippus, 

Eliæ Saurs, alhießigen Pfarrers, 

undt Sybillæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein, nach dem es under sehr großen 

undt gefährlichen Schmertzen m... 

undt kraftloß zur Welt gebohren 

worden, doch aber baldt nach empange- 

ner H. Tauff sein kurtzes zeitliches 

Jammer-Leben mit dem ewigen 

Frewden-Leben verwechßelt hatt, 

Waren zu Gevattern benahmbßet 

Herr Hanß Lorentz Schüller, alter 

Schultheiß, neben seiner Haußfrawen 

Elisabetha, undt Meÿster Philipp 

Adolph Dahlheim, Bürger undt deß 

Gerichts zu Türckheim. 
Prost Perchare Puer Patris ! Prost Pulchre 

  Philippe ! 

   Præproperè Pulsus Ponè Pheretra Patre 

Permutâhse Polles Prosperitate Poli 

 Sic præmaturum filioli sui ... 

 simi vov. ‘cv ..vior.  obitum 

  deplorat 

    Pater 

 

Freÿtags den 6. Novembr. wardt getauft Johan- 

nes Georgius, Hanß Georg Spahlen, 

alhießigen Gemeinsmanns, undt Annæ 

Kunigundæ, seiner Haußfrawen, Söhnlein; 

waren Gevattern Hanß Geörg Bräu- 

tigam, alhießiger Metzger undt Wirth 

zum Engel, sambt seiner Haußfraw 

Anna Catharina, deß Kindes Vatter 

Schwester. 
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A N N O 
1  6  7  5. 

 
Mitwochs den 6. Januarÿ auff Trium Regum 

wardt gefährlicher Schwachheit halben 

im Hauße deß Nachts umb 10 Uhr, 

da man mich so geschwindt nicht haben 

kundte, durch die Amme, deß Kindes 

Großmutter, genothtaufft Geörg 

Andreß, Hanß Lorentz Schusters 

deß Gerichts undt Annæ Mariæ, seiner 

damahls todt-krancken Haußfrawen, 

Söhnlein; waren zu Gevattern 

denominiret Hanß Geörg Scherr von 

Monßheim, deß Kindes Vetter, neben 

seiner Haußfrawen Anna Walp, 

deß Kindes Mutter Schwester, undt 

Andreas Keÿßer, alhießiger Becker. 

 

Dominicâ II. post Epiphan: war der 17. 

Januarÿ, wardt getauft Maria Mar- 

gretha, Hanß Nickel Bechtloffs, 

alhießigen Feldtmeßers, undt Annæ 

Mariæ, seiner Haußfrawen, Töchterlein, 

so neben einem todten Töchterlein 

alß Zwilling mit graußamen Schmertzen 

undt großer Leib undt Lebens-gefahr 

gebohren wardt. Waren Gevattern 

Jungfr. Maria Catharina, Geörg 

Adolphs Kobers auff Hartenburg 

ledige Tochter, undt Margretha, 

Geörg Haucken alhießigen Leinen- 

webers Fr., wie auch Johannes 

Anshelmus Schweitz, von Franck- 

furth bürtig, unßerer hochgräfl. 

gnädigen Herrschaft Biersieder 

auff Hartenburg. 

 

1675. 

Eodem wardt getauft Hanß Georg, Peter 

Peters zu Ungstein undt Gertruten, 

seiner Haußfr. Söhnlein; waren 

Gevattern Hanß Geörg Riester, Jo- 

hann Otten Knecht, undt Agneß, 

Lorentz Pannebeckers daselbst Stieff- 

dochter. 

 

Dominicâ Quinquages., war der 14. Febr., 

wardt getauft Anna Elisabetha, 

Hanß Jacob Hochen alhier undt 

Apolloniæ Margrethæ, seiner Hauß- 

frawen Töchterlein; waren Gevattern 

Anna Elisabetha, Meÿster Hanß 

Jacob Cresten, Müllers zu Erpoltz- 

heim, Haußfraw, undt Andreas Keÿ- 

ßer, Baw-Becker alhier. 

 

Feria Matthiæ Apli, war der 24. Febr., 

wardt getauft Johannes Christopho- 

rus, Christoffel Butzen undt 

Annæ Elisabethæ, seiner Haußfr. 

Söhnlein; waren Gevattern Johan- 

nes Kohlmann lutheranus, meines 

gnädigen Herrn Sattel-Knecht, undt 

Christoffel                       der Egersheimer 

Müller papicola, wie auch Margretha, 

Georg Haucken Fr. 

 

Dominicâ post Circumcisionem, war der 3. 

Januarÿ, wardt getauft Maria Mar- 

gretha, Hanß Geörg Braütigambs, 

alhießigen Metzgers undt Engelwirths, 

undt Annæ Catharinæ, seiner Hauß- 

frawen, Töchterlein; waren Gevattern 

Peter Stauch, alhießiger Schulmeister, 

mit seiner Haußfrawen Maria 

Margretha. 
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Dominicâ I. Trinit. wardt getauft Anna 

Maria, deß ehrsamen Johannes Otten, 

deß Gerichts zu Ungstein, undt Catha- 

rinæ, seiner Haußfrawen, Töchterlein; 

waren Gevattern Hanß Nickel Kirsch, 

ebenmäßiger Gerichts-schöpff daselbst, 

sambt seiner Haußfrawen Anna Catha- 

rina. 

 
Donnerstags den 10. Junÿ hatt Hanß Peter München 

sehl., geweßenen Feldtmeßers alhier nach- 

gelaßene Wittwe Juliana ein halb Jahr 
nach ihres Haußwirths seligem Todt zweÿ Töch- 

terlein gebohren, deren das eine großer Schwach- 

heit halben  durch Elisabetham, Andreæ Keÿ- 

sers Baw-Beckers alhier Haußfr., ein fromm 

gottsförchtiges Weib, weilen man nicht getrauet, 

in der Eÿl mich zu bekommen, genotthauft, 

undt Angelia ist genennet worden, war 

hierzu Gevatterin Angelia, Hanß Spahlen 

sehl: Wittwe, deß Kindes Großmutter; 

daß andere wardt den folgendten Domin: 

II. Trin., den 13. Junÿ, in der Kirchen durch 

mich Pfarrern getauft undt beÿ der Tauff 

Anna Catharina genennet. Gevatterin 

war Anna Catharina, Hanß Philipps 

Otthen, alhießigen Feldtmeßers, Hauß- 

fraw. 

 
Dominicâ XXII. Trinit: den 31. Octobr. wardt 

getauft Anna Catharina, Hanß Meÿers 

alhier undt Margrethæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern Anna 

Christina, deß ehrsamen Matthiæ Cleophæ 

Dreschen deß Gerichts zu Ungstein Hauß- 

fraw, undt Catharina Dorothea, Hanß Lor: 
Schusters Hauß Tochter, undt Herr Lorentz 

Sandthöffer, Oberschultheiß alhier. 

 

Mittwochs den 15. Decembr. wardt getauft 

Anna Catharina, Meÿster Eliæ Nicolai 

 

1675.    1676. 

Sandthöffers undt Annæ, seiner Hauß- 

frawen Töchterlein, Waren Gevattern 

Hanß Philipps Otth undt Anna Catha- 

rina, Joachim Heintzen Fraw. 

 
Festo D. Johannis Evglistæ, war der 27. Decembr. 

wardt getauft Hanß Geörg, Hanß Georg 

Kochen zu Ungstein undt Annæ Catharinæ 

seiner Haußfrawen Söhnlein; waren Ge- 

vattern Hanß Geörg Braütigam, Metzger 

anietzo zu Freinßheim, mit seiner Hauß- 

frawen Anna Catharina. 

 
 

 

A N N O 
1  6  7  6. 

 

Dominicâ Sexagesimæ den 30. Jan: wardt 

getauft Johann Caspar, Stoffel 

Kraußen, Gemeinßmanns zu Ungstein, 

undt Annæ Margrethæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein. Waren Gevattern 

Caspar Flur, ebenmäßiger Gemeins- 

mann daselbst, mit seiner Haußfrawen 

Barbara, undt Hanß Simon Schaff- 

ner, Hanß Velten Schaffners daselbsten 

lediger Sohn. 

 

Eodem wardt getauft Catharina Dorothea, 

Hanß Frantz Kochen zu Ungstein 

undt seiner Haußfrawen Annæ 

Elisabethæ gebohrner Schollin 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Catharina Dorothea, Herrn 

Amptmann Jägers sehl. zu Dachß- 

burg nachgelaßene Tochter. 
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1676. 
Mitwochs den 15. Martÿ wardt getauft Anna Mar- 

gretha, Hanß Geörg Spahlen undt seiner 

Haußfrawen Annæ Kunigundæ Töchterlein. 

Gevattern waren Hanß Gnoll deß Gerichts 

alhier undt seiner Haußfrawen Anna. 

 
Dominicâ Palmarum den 19. Martÿ wardt getauft 

Johannes Nicolaus, Hanß Martin Beeren zu 
Ungstein undt Evæ Mariæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern Hanß Nickel 

Albert zu Freinßheim, deß Kindes Vetter, 

undt Jungfr. Sophia, weÿlandt Herrn Geörg 

Friederich Dieffenbachs sehl: nachgelaßene 
eheliche Tochter, deß Kindes Mutter Schwester. 

 
Eodem wardt getauft Hanß Peter, Caspar Müllers, 

Kühehirten zu Ungstein, undt Elisabethæ 

seiner Haußfrawen Elisabethæ Söhnlein. 

Gevattern waren Peter Peter, der Pfaffen 

Hofmann zu Ungstein, undt Anna Mar- 

gretha, Christoffel Kraußen Fraw. 

 
Dominicâ Rogate den 30. Aprilis wardt getauft 

Michael Caspar, Hanß Böckels undt Chri- 

stinæ, seiner Haußfrawen, Söhnlein. 

Gevattern waren Michael Caspar Krauß, 

Geörg Kraußen zu Freinßheim Söhnlein, 

undt Maria Elisabetha, Jost Wackers 
zu Kertzemheim Dochter, so zur Zeit in Herrn 

Oberschutheißen Sandthöffer Diensten 

sich befindet. 

 
Festo II. Pentecostes, war der 15. Maÿ, wardt ge- 

tauft Hanß Simon, Michael Beeren 

zu Ungstein undt Annæ Margrethæ, 

seiner Haußfrawen, Söhnlein. War 

Gevatter Hanß Geörg Beer, weÿl. deß 

ehrsamen Simon Beeren hinderlaßener 

Sohn, deß Kinds Vatters Bruder. 

 
Domincâ IV. Trinitatis, war der 18. Junÿ, wardt 

getauft Johannes Laurentius, Johannes 

 

 

1676. 

Stiels, Undersaßen alhier, undt Annæ 

Sybillæ, seiner Haußfrawen, Söhnlein. 

Waren Gevattern Herr Hanß Lorentz 

Schüller, alter Schultheiß, mit seiner 

Haußfrawen Elisabetha. 

 
Donnerstags den 7. Augusti wardt durch Herrn Caplan 

zu Türckheim, Herrn Caspar Müllern 

(Weilen ich eben damahls zu Hartenburg 

predigen muste) großer Schwachheit halben 

im Hauße zu Ungstein genotthauft 

Maria Elisabetha, deß ehrsamen 

Matthiæ Cleophæ Dreschen, deß Ge- 

richts daselbsten, undt Annæ Christinæ 

seiner Haußfrawen Töchterlein. Ge- 

vatterin war Maria Elisabetha, Jost 

Wackers zu Kertzenheim Dochter, so jetzo 

beÿ Herrn Oberschultheißen Sandthöffer 

in Diensten ist. 

 
Donnerstags den 14. Sept., war unser allgemeiner 

Danck- undt Freudentag, so wegen 

der Evacuation Philippsburg von den 

Frantzosen gehalten worden, wardt  

getauft Johannes Laurentius, Mattheß 

Schüllers, deß Gerichts alhier, undt Annæ 

Magdalenæ, seiner Haußfr., Söhnlein. 

Waren Gevattern Herr Hanß Lo- 

rentz Schüller, alter Schultheiß, mit 

Elisabetha, seiner Haußfrawen. 

 

Montags den 18. Septembr. wardt in 

Christoffel Butzen Hauß durch mich ge- 

notthauft Anna Elisabetha, Hanß 

Ulrich Müllers, Soldaten zu Francken- 

thal, undt Annæ Catharinæ, seiner  

Haußfrawen, Töchterlein. Waren 

Gevattern Christoffel Butz mit 
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seiner Haußfrawen Anna Elisabetha, 

undt Anna Margretha, Andreß Fischers 

Fraw, abweßendt, deren Stelle vertretten 

Anna Elisabetha, Meÿster Andreß 

Keÿßers Fr. 

 

Dominicâ XVII. Trinitatis, war der 17.te 

Septembr., wardt getauft Margretha, 

Hanß Jacob Daniers zu Ungstein undt 

Agathæ Mariæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein. Gevattern waren Hanß 

Henrich Müller, Küfer im Thal Har- 

tenburg, sambt seiner Haußfrawen 

Margretha. 

 
Dominicâ XVIII. Trinitatis, war der 24. Sept., 

wardt getauft Anna Barbara, Peter 

Göfften, anjetzo zu Freinßheim, undt 

Elisabethæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein, so sie zu Ungstein, alwo sie 

Herbstes halben war, gebohren. Waren 

Gevattern Caspar Flur zu Ungstein 

mit seiner Haußfrawen Barbara. 

 

Dominicâ XXI. Trinitatis den 15. Octobris 

wardt getauft Anna Kunigunda, 

Hanß Lorentz Schusters, deß Gerichts 

alhier, undt Apolloniæ, seiner Hauß- 

frawen, Töchterlein. Gevattern 

waren Anna, Hanß Gnollen Fraw, 

undt Anna Kunigunda, Hanß Geörg 

Spahlen Haußfraw. 

 

Dominicâ XXII. Trinitatis den 22. Octobr. 
wardt getauft Andreas, Hanß Wilhelm Triß- 

lers im Pfaltzhof undt Annæ Mariæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein; Gevattern waren 
Andreß Keÿßer, Becker alhier, mit seiner Hauß- 

frawen Anna Elisabetha. 

 

1676.     1677. 

Dominicâ XXVII. Trinit., war der 26.te 

Novembr., wardt getauft Anna Margretha, 

Hanß Nickel Spahlen, Küfers zu Ungstein,  

undt Annæ Catharinæ, seiner Haußfrawen. 

Töchterlein. Waren Gevattern Michael 
Beer, Gemeinsmann daselbst, undt seine Hauß- 

fraw Anna Margretha. 

 
 

 

A N N O 
1  6  7  7. 

Dominicâ V. post Epiphan., war der 4.te 

Febr., wardt getauft Johannes Nico- 

laus, Johann Helffrichs, alhießigen 

Gemeinsmanns, undt Susannæ Cathari- 

næ, seiner Haußfr., Söhnlein; waren 

Gevattern Meÿster Elias Nicolaus 

Sandthöffer, Küfer undt deß Ge- 

richts alhier, undt Catharina, Johann 

Friederich Helffrichs, Baders zu Grün- 

statt, Haußfr., deß Kindes Baaße. 

 
Dominicâ Septuages:, war der 11. Februarÿ, 

wardt getauft Laurentius, deß 

ehrsamen Jost Rudolph Schwinnen, 

deß Gerichts alhier, undt Barbaræ, 

seiner Haußfr., Söhnlein; waren 

Gevattern Elias Saur, Pfarrer 

alhier, undt Herr Hanß Lorentz 

Schüller, alter Schultheiß, deß Kindes 

naher Verwanter, wie auch Maria 

Margretha, Peter Stauchen Hauß- 

fr., deß Kindes Mutter Schwester. 

 

Eodem wardt getauft Maria Margretha, 

Meÿster Hanß Jacob Schwans, alhießigen 

Beckers, undt Annæ Mariæ, seiner 

Haußfr., Töchterlein; waren Ge- 

vattern Hanß Joachim Heintz mit 
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seiner verlobten künftigen Haußfrawen 

Margretha, wie auch Maria, Jean 

                   eines welschen Bürgers zu 
Franckenthal Eheweib. Dnus Hamerus baptiz: 

 
Dominicâ Reminiscere, war der 11. Mart:, wardt 

getauft Johannes Martinus, Hanß Con- 

radt Kraußen, Gemeinsmanns zu Ungstein, 

undt Annæ Ottliæ, seiner Haußfr., Söhn- 

lein. Waren Gevattern Hanß Martin 

Krauß, Hanß Martin Kraußen zu Wachen- 

heim lediger Sohn, deß Kindts Vatters Bru- 

der, undt Eva Maria, Hanß Martin 

Beeren zu Ungstein Haußfr. 

 

Dominicâ Oculi, war der 18. Martÿ, wardt 

getauft Anna Elisabetha, Hanß Lorentz 

Läers zu Ungstein undt Annæ Barbaræ, 

seiner Haußfr., Töchterlein. War Gevat. 

ter Herr Hanß Lorentz Schüller, alter 

Schultheiß alhier, mit seiner Haußfrawen 

Elisabetha. 

 

Dominicâ Lætare, war Festum Annunciati- 

onis Mariæ, der 25. Martÿ, wardt ge- 

tauft Johannes Georgius, Hanß Hen- 

rich Wurckhardts zu Ungstein undt 

Susannæ Apolloniæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein. War Gevatter Hanß Geörg 

Müller, Bürger zu Türckheim, sambt 

seiner Haußfr. Maria. 

 

Dominicâ Misericordias Dni, war der 29.te 

Aprilis, wardt getauft Johannes Phi- 

lippus, Johannis Friedmanns alhier  

undt Annæ Mariæ, seiner Haußfr., 

Söhnlein. Waren Gevattern Johann 

Philipps Leopoldt, Hanß Veltin Leo- 

poldts lediger Sohn, undt Margretha, 

weÿl. Hanß de Name, geweßen Ge- 

meinsmanns zu Dackenheim ledige Tochter. 

 

1677. 

Dominicâ Jubilate den 6.ten Maÿ 

wardt getauft Johannes Henricus, 

Peter Peters zu Ungstein undt 

Gerdruten seiner Haußfr. Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß Henrich 

Wurckhardt, Gemeinsmann daselbst, 

undt Anna Maria Catharina, 

Hanß Simon Schaffners, ebenmäßigen 

Gemeinsmanns daselbst, Haußfr. 

 

Freÿtags den 1. Junÿ wardt getauft 

Johannes Jacobus, Nicolai Schmitts, 

alhießigen Engel-Wirths, undt Mariæ 

Margrethæ seiner Haußfrawen Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß Jacob 

Schwahn, alhießiger Becker, undt 

Anna, Meÿster Eliæ Nicolai Sandt- 

höffers deß Gerichts alhier Haußfr. 

 

Dominicâ III. Trinit. den 1. Julÿ, wardt 

durch Herrn Superinitendenten Nicolaum 

Saurn getauft Anna Maria, Hanß 

Adam Spenglers, alhießigen Gemeins- 

mans, undt Annæ Margrethæ, seiner 

Haußfrawen, Töchterlein. Waren 

Gevattern Andreß Fischer, Gemeinsmann 

alhier, undt Anna Maria, Hanß Nickel 

Bechtloffs Haußfr. 

 

Dominicâ VI. Trinitatis, den 22. Julÿ, 

wardt getauft Anna Catharina, 

Johann Friederichen Betz, Gemeinsmanns 

zu Ungstein, undt Margrethæ, seiner 

Haußfrawen, Töchterlein. Waren 

Gevattern Hanß Nickel Spahl, 

Gemeinsmann undt Küfer daselbst, 

undt seine Haußfraw Anna Catha- 

rina. 
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Dominicâ X. Trinitatis, war der 19.te 

Augusti, wardt getauft Johannes 

Antonius, Matthiæ Geörgens, 

herrschaftlichen Schäfers auf Weihe- 

lach, undt Annæ Apolloniæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein. Waren Ge- 

vattern Hanß Geörg Beer, deß weÿl. 

ehrsamen Simon Beeren s:, geweßenen 

Gerichtsschöpfen zu Ungstein, nach- 

gelaßener ehlicher Sohn, undt dan 

Antonius Antoni, Gemeinßmann 

zu Leÿstatt, deß Kindes Vatters Schwager, 

wie auch Maria Juliana, Peter 

Geörgens, herrschaftlichen Hofmanns  

zu Ungstein, eheliche Tochter, deß 

Kindes Vatters Schwester. 

 

Dominicâ XIV. Trinitatis, war der 16. 

Septembr., wardt getauft Apollonia, 

Hanß Geörg Spahlen, alhießigen Ge- 

meinßmanns, undt Annæ Kunigundæ, 

seiner Haußfr. Töchterlein. Waren 

Gevattern Hanß Lorentz Schuster, 

deß Gerichts alhier, undt deßen Hauß- 

fr. Apollonia. 

 

Dominicâ XVIII. Trinitatis, war der 14. 

Octobris, wardt getauft Johannes Phi- 

lippus, Hanß Geörg Anthoni, alhie- 

sigen Gemeinsmans, undt Annæ Mariæ, 

seiner Haußfr. Söhnlein. Waren 

Gevattern Hanß Philipps Ott, Feldt- 

meßer alhier, mit seiner Haußfrawen 

Anna Catharina. 

 

Dominicâ XIX. Trinitatis, war der 

21.te Octobris, wardt getauft 

 

1677. 

Catharina Elisabetha, deß ehr- 

samen Johannis Otten, gemein- 

schaftlichen Gerichtsschöpfen 

alhier undt zu Ungstein, undt 

Catharinæ, deßen Haußfrawen, 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Catharina, Hanß Geörg Kochen 

Fraw zu Ungstein, undt Veltin 

Schüller, Eltester im Gericht. 

 

Eodem wardt getauft Adamus, Philipps 

Schrötters, bürtig von Erdingen, 

unfern Ridlingen an der Donaw ge- 

legen, ein Taglöhner, so zur 

Zeit im Lande herumb ziehet, 

päpstischer Religion, undt Ottiliæ, 

seiner Haußfrawen Söhnlein. Waren 

Gevattern Christoffel Geseltz, 

ein Taglöhner von Niedingen beÿ 

Reutlingen gelegen, ein Papist, 

undt Anna Elisabetha, Frantz 

Kochen Haußfr. zu Ungstein, 

evglischer Religion. 

 

Dominicâ XX. Trinitatis, den 

28.ten Octobris, wardt getauft 

Maria Magdalena, Hanß Simon 

Schaffners, Gemeinsmanns zu 

Ungstein, undt Annæ Mariæ, 

Catharinæ, seiner Haußfr., Töchter- 

lein. Waren Gevattern 

Johannes Büttiger, alter 

Schultheiß daselbst, sambt seiner 

Haußfrawen Magdalena. 

 



57 

1677. 

Freÿtags den 16.ten Novembris wardt 

getauft Anna Catharina, Hanß 

Joachim Heintzen, deß Gerichts alhier, 

undt Margrethæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Anna Catharina, Hanß Philipps 

Otten Fraw, undt Meÿster Johann 

Jacob Schwan, alhießiger Becker.  

 

Eodem wardt getauft Catharina Mar- 

gretha, Andres Meÿers, alhießigen 

Stroheschneiders, undt Annæ Margre- 

thæ, deßen Haußfr., Töchterlein. Waren 

Gevattern Catharina Margretha, 

weÿl. Eliæ Cleophæ Beckers nach- 

gebliebene ledige Tochter, undt 

Balthasar Bletz, ein in alhießiger 

Steingrube arbeitendter Stein- 

hawer. 

 

Feriâ D. Andræ, den 20. Novembr., wardt 

getauft Anna Catharina, Meÿster 

Johannis Wittmeÿers, gemeinen Beckers 

zu Ungstein, undt Annæ Catharinæ, 

seiner Haußfrawen, Töchterlein. Waren 

Gevattern Anna, Sebastian Schmitts, 

Glöckners zu Türckheim, Haußfraw, 

undt Catharina, weÿl. Hanß Schillings 

Wittwe, deß Kindes Großmutter, wie 

auch Lorentz Pannebecker, Gemeins- 

mann zu Ungstein. 

 
Freÿtags den 14. Decembr. wardt in der Bett- 

stundt getauft Anna Margretha, An- 

dreæ Nubers, alhießigen Schneiders, undt 

Margrethæ, seiner Haußfr., Töchterlein. 

Waren Gevattern Anna Margretha,  

Hanß Adam Spenglers Fr., undt Mattheß 

Schrag, Küfergesell.  

 

A N N O 
1  6  7  8. 

 

Dominicâ Sexagesimæ den 3. Februarÿ 

wardt getauft Johannes Ada- 

mus, Christoffel Kraußen, Gemeins- 

manns zu Ungstein, undt Annæ Mar- 

grethæ, seiner Haußfr., Söhnlein. Waren 

Gevattern Hanß Adam Göfft, Peter 

Göfften zu Freinßheim lediger Sohn, undt 

Anna Ursula Kraußin, deß Kindts 

Vatters ledige Schwester. 

 

Dominicâ Invocavit dem 17.ten Februarÿ 

wardt getauft Anna Sophia, Meÿster Eliæ 

Nicolai Sandthöffers u. 

Annæ seiner Haußfr. Töchterlein. 

Waren Gevattern Anna Sophia, 

Eliæ Saurs, alhießigen Pfarrers, 

Haußfraw, undt Fraw Anna 

Margretha, Herrn Lorentz Sandt- 

höffers, alhießigen Oberschultheißen 

Haußfr., wie auch Hanß Joachim 

Heintz, deß Gerichts alhier. 

nata die 16 Febr. 

denata die 18. Febr. 

Mitwochs den 20. Febr. wardt getauft 

Anna Gertraud, Hanß Wilhelm 

Eÿßendraths, alhießigen Gemeins- 

manns, undt Mariæ Elisabethæ, 

seiner Haußfrawen, Töchterlein. 

Waren Gevattern Gertraudt, 

Hanß Stephan Herings von Dackenheim 

Haußfr., undt Anna Veronica, 

Johann David Wackers, Küfers zu 

Herxheim Haußfr., wie auch Herr 

Lorentz Sandhöffer, alhießiger 

Oberschultheiß. 
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Mittwochs den 6. Martÿ wardt getauft 

Maria Christina, Conrad Heckfußen, 

Gemeinsmanns zu Ungstein, undt Annæ 

Mariæ, seiner Haußfrawen, Töchterlein; 

waren Gevattern Anna Christina, weÿl. 

Johann Heckfußen s:, geweßenen Wirths 

im Thal Hartenburg, Haußf  nachge- 

laßene Wittwe, deß Kindes Großmutter, 

undt Johannes Becker, Bürger zu 

Lambßheim. 

 

Freÿtags den 15. Mart:, war unßer monath- 

licher Bettage, wardt getauft Johan- 

nes Georgius, Hanß Frantz Kochen, Ge- 

meinsmanns zu Ungstein, undt Annæ 

Elisabethæ seiner Haußfrawen Söhnlein; 

waren Gevattern Hanß Geörg Beer, 

deß weÿl. ehrsamen Simon Beeren s:, 

geweßenen Gerichtsschöpfen zu Ung- 

stein, hinderlaßener ehelicher Sohn, undt 

Maria Elisabetha, weÿl. Hanß 

Schollen s:, geweßenen Gemeinsmanns 

daselbst, nachgelaßene eheliche Tochter. 

 
Freÿtags den 26. Aprilis nachmittags umb halb 

3 Uhr wardt in dießen Welt gebohren 

undt darauf Feriâ Philippi et Jacobi 

den 1. Maÿ durch die H. Tauf auß 

Gott newgebohren Johannes Daniel, 

Eliæ Saurs, alhießigen Pfarrers, undt 

Annæ Sophiæ, seiner ehelichen Hauß- 

frawen, Söhnlein. Stunden zu 

Gevattern der wohlehrnvest undt 

vorachtpare Herr Johann Daniel 

Junckhenn, Kaufmann in Francken- 

thal, undt der ehrsame Hanß Martin 
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Beer, Gemeinsmann zu Ungstein, beÿde 

des Kindes Vettern, wie auch die hoch- 

edele, viel ehr- undt tugendtreiche Fraw 

Anna Elisabetha, deß Hochedel, ge- 

streng undt vesten Herrn Geörg Phi- 

lipps Jungkhenn, chur-pfältzischen 

Obristwachtmeisters undt Oberschultheißen 

zu Freinßheim, Ehe-Liebste. Hatt 

Herr Hofprediger Müller getauft. 

Erhalter, Verwaltern 

 Beschirmer der Frommen ! 

Erquicke, beglücke 

 undt segne dieß Kindt. 

Viel Freude ohn Leide 

 laß über es kommen. 

Im Hertzen kein Schmertzen 

 daßelbig’ empfind’. 

Erwünschtes Gedeÿen, 

 erfreuliches Glück 

ihm wolle verleÿhen 

 deß Himmels Geschick. 

  ita ex animo vovet 

    Pater. 

 
Montags den 8. Julÿ wardt durch mich, alhießigen 

Pfarrer, zu Ungstein im Hauße großer 

Schwachheit halben genoth-tauft Johannes 

Georgius, Hanß Nickel Spahlen, Küfers 

undt Gemeinsmanns daselbsten, undt Annæ 

Catharinæ, seiner Haußfrawen, Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß Geörg Dahlheim, 

Bürger undt Gerichts-Büttel zu Dürckheim, 

sambt seiner Haußfrawen Barbara. 

 

Feriâ Matthæi, den 21. Septembr., wardt 

getauft Johannes Laurentius, deß 

ehrsamen Johann Philipps Otthen, alhie- 

sigen Feldmeßers, undt Annæ Catharinæ, 

seiner ehelichen Haußfr., Söhnlein. Waren 

Gevattern Herr Lorentz Sandthöffer, 

Oberschultheiß, undt Margretha, Joachim 

Heintzen Fr. 
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Dominicâ 1. Adventus den 1. Decembris 

wardt getauft Johannes Matthæus, 

Hanß Linsemanns, alhießigen Gemeinß- 

manns, undt Annæ Catharinæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein; waren 

Gevattern Hanß Wilhelm Eisendrath, 

alhießiger Gemeinsmann, deß Kindes 

Mutter Bruder, undt Johann Mattheß 

Schrag, Küfergeselle, weÿlandt Georg 

Schragen sehl., geweßenen alhießigen 

Gerichtsschöpfen, nachgelaßener ehe- 

licher Sohn, wie auch Elisabetha Catha- 

rina, Cornelÿ Lauwens, alhießigen Pfaltz- 

Hofmanns ledige Tochter. 

 
 

 

A N N O 
1  6  7  9. 

 

Dominicâ Quinquagesima den 2. Martÿ 

wardt getauft Johann Caspar, Hanß 

Böckels, alhiesigen Gemeinsmanns, undt 

Annæ Christinæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein. Waren Gevattern Herr 

Caspar Leichtweiß, Wachtmeister auf 

Hartenburg, undt Hanß Gnoll, deß 

Gerichts alhier, wie auch Margretha, 

Nickleß Schmitts, Hartenburgischen 

Leÿendeckers, Haußfr. 

 

Dominicâ Oculi den 23. Martÿ wardt ge- 

tauft Johannes Nicolaus, Hanß Georg 

Spahlen undt Annæ Kunigundæ, seiner 

Haußfr., Söhnlein; waren Gevattern 

Hanß Nickel Spahl, Küfer zu Ung- 

stein, deß Kindes Vetter, mit seiner 

Haußfrawen Anna Catharina. 

 

 

1679. 

Dominicâ Lætare den 30. Martÿ 

wardt getauft Johannes Martinus, 

Hanß Geörg Kochen, Gemeinsmanns 

zu Ungstein, undt Annæ Catharinæ, 

deßen Haußfrawen, Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß Martin 

Beer, ebenmäßiger Gemeinsmann 

daselbst, mit seiner Haußfrawen 

Eva Maria. 

 

Dominicâ Jubilate den 11. Maÿ wardt 

getauft Johannes, Johannes Wild, 

Beÿsaßen zu Ungstein, undt Annæ 

Mariæ, seiner Haußfr., Söhnlein. 

Waren Gevattern Johannes Bütti- 

ger, alter Schultheiß daselbst, u. 

Anna Elisabetha, weÿl. Velten 

Läers s. hinderlaßene noch ledige 

Dochter. 

 
Festo Ascensionis, den 29. Maÿ, wardt getauft 

Anna Catharina, Johannes Friedmanns, 

alhießigen Gemeinsmanns, undt Annæ 
Mariæ, seiner ehelichen Haußfrawen, Töchterlein. 

Waren Gevattern Johann Philipps Ott, 

Feldtmeßer alhier, mit seiner Haußfr. 

Anna Catharina. 

 

Mittwochens den 4. Junÿ wardt wegen ent- 

standenen blinden Lärmens von einem 

Durchzug Lotharingischer Völcker privatim 

im Hauße getauft Anna Sara, Hanß 

Adam Eÿsendraths, Gemeinsmanns alhier, 

undt Annæ Apolloniæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein. Stunden zu Gevattern 

Elias Nicolaus Sandhöffer, deß 

Gerichts alhier, mit seiner Haußfrawen 

Anna, welche auch vertretten hatt die 

Stelle Annæ Saræ, deß Kindts Mutter 

ledige Schwester. 
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Dominicâ IV. Trinit: den 13. Julÿ wardt 

getauft Anna Elisabetha, Hanß Bern- 

hardt Zagmanns, alhießigen Under- 

saßen, undt Annæ Barbaræ, seiner 

Haußfrawen, Töchterlein. Waren 

Gevattern Meÿster Hanß Jacob Schwahn, 

alhießiger Becker, mit seiner Hauß- 

frawen Anna Maria, undt Anna 

Margretha, Hanß Adam Spenglers 

alhier Haußfr. 

 

Dominicâ VII. Trinit:, war der 3. Augusti, 

wardt getauft Anna Sophia, Leonhardt 

Trißlers, Undersaßen im Pfaltzhofe, 

undt Annæ Margrethaæ, seiner Hauß- 

frawen, Töchterlein. Waren Ge- 

vattern Anna Maria, Hanß Willhelm 

Trißlers, herrschaftlichen Hofmanns 

zu Erpoltzheim, Haußfraw, Anna  

Sophia, alhießigen Pfaltz-Hofmanns 

Dienstmagdt, so der evglischen Religion 

zugethan, undt Cornelius Lawens, 

gn. Herrschaft gleichmäßiger Hofmann 

in bemeltem Erpolzheim, wie auch 

Hanß Leonhardt Helliger Thams, 

ein Gülcher, deß Schultheißen zu 

Erpoltzheim Dienstknecht. 

 

Dominicâ XIII. Trinit. den 14. Septembr:, 

wardt getauft Anna Ursula, Hanß 

Lorentz Läers, Gemeinsmanns zu 

Ungstein, undt Annæ Barbaræ, seiner 

Haußfrawen, Töchterlein. Waren 

Gevattern Hanß Geörg Ott, eben- 

mäßiger Gemeinsmann daselbst, 

sambt seiner Haußfr. Anna Ur- 

sula.  

 

1679. 

Dominicâ XVI. Trinit: den 5. Octobr. 

wardt getauft Eva Maria, Hanß 

Simon Schaffners, Gemeinsmanns zu 

Ungstein, undt Annæ Mariæ Catha- 

rinæ, seiner Haußfr., Töchterlein. 

Waren Gevattern Hanß Martin 

Beer, Gemeinßmann daselbst, mit 

seiner Haußfrawen Eva Maria. 

 

Eodem wardt getauft Johannes, Andreß 

Meÿers, alhießigen Gemeinsmanns, 

undt Annæ Margrethæ, seiner Hauß- 

frawen, Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Meÿer, des Kindes Vatters Bruder, 

mit seiner Haußfr. Anna Margretha. 

 

Dominicâ XXII. Trinit., den 16. Novembr., 

wardt getauft Johannes Nicolaus, Hanß 

Jacob Daniers, Gemeinsmanns zu Ung- 

stein, undt Agathæ Mariæ, seiner 

Haußfr., Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Nickel Spahl, Küfer daselbst, 

mit seiner Haußfr. Anna Catharina 

 

Eodem wardt getauft Anna Margretha, 

Elias Nickleß Sandhöffers, Küfers 

undt des Gerichts alhier, undt Annæ, 

seiner Haußfr., Töchterlein. Waren 

Gevattern Fr. Anna Margretha, 

Herrn Lorentz Sandthöfers, alhiesigen 

Gerichtschreibers Haußfraw, undt 

Meÿster Martin Unverzagt, alhie- 

siger Schmitt. 

 
Dominicâ XXIII. Trinit., den 23. Novembr., 

wardt getauft Johannes Jacobus, 

Michel Becken, alhießigen Hindersaßen 

undt Stroheschneiders, wie auch Mar- 

grethæ, seiner Haußfrawen, Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß Jacob Zim- 

mermann, Gemeinßmann zu Herx- 

heim, undt Hanß Jacob Crest, Hanß 
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Jacob Cresten, Müllers zu Erpoltzheim, 

ehelicher Sohn, wie auch Anna Barbara, 

Wendel Försters, Gemeinßmanns in 

besagtem Erpoltzheim, ledige Tochter. 

 

Mittwochs den 3. Decembr. wardt getauft 

Anna Maria, Michael Beeren, Ge- 

meinsmanns zu Ungstein, undt 

Annæ Margrethæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein; waren Gevattern 

Hanß Nickel Albert der jüngere, 

Bürger zu Freinßheim, mit sei- 

ner Haußfrawen Anna Maria. 

 

Mittwochs den 10. Decembr. wardt 

getauft Maria Juliana, Claudij 

Germani, eines geweßenen Lotha- 

ringischen Soldatens, jetztmahligen 

Hindersaßen zu Ungstein, undt 

Annæ Mariæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Mattheß Örthel, Gemeinsmann zu 

Ungstein, mit seiner Haußfr. 

Maria Juliana. 
   den 14. Decembr. 
Dominicâ III. Adventûs wardt getauft 

Hanß Jacob, Matthiæ Cleophæ 

Dreschen, deß Gerichts zu Ungstein, 

undt Annæ Christinæ, seiner Hauß- 

frawen, Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Jacob Schmitt, Gemeinsmann 

daselbst, undt Barbara, weÿlandt 

Michael Kirschen deß jüngern,ge- 

weßenen Gerichtsverwandten 

zu Türckheim, nachgelaßene 

Wittwe. 

 

Dominicâ IV. Adventûs den 21. Decembr. 

wardt getauft Sophia Maria, Herrn 

Johann Jacob Schöllen, alhießigen 
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Oberschultheißen, undt Fr. Annæ 

Barbaræ, seiner Haußfrawen, Töchter- 

lein. Waren Gevattern Anna 

Sophia, mein Eliæ Saurs, alhießigen 

Pfarrers, Haußfr., undt Fr. Maria 

Catharina, Herrn Johann Stephan 

Rothen, Löwen-Wirths zu Weißen- 

heim am Sandt, Haußfr., wie 

auch Herr Hanß Martin Marck, 

Bürger undt Ochsen-Wirth zu 

Franckenthal. 

 

Feriâ D. Stephani, den 26. Decembr., 

wardt getauft Bartholomæus Cleo- 

phas, Hanß Conrad Heckfußen, 

Gemeinsmanns zu Ungstein, undt 

Annæ Mariæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein; waren Gevattern Bar- 

thel Steiger, ein Holtz-Hawer zu 

Hartenburg, undt Matthias Cleo- 

phas Haaß, Johann Haaßen Gemeinß- 

manns zu Ungstein, lediger Sohn, 

wie auch Apollonia, Johann Heckfußen 

sehl., geweßenen Wirths im Thal 

Hartenburg, nachgelaßene Tochter, 

deß Kindes Vatters Schwester. 

 

Eodem wardt getauft Johannes Adamus, 

Andreß Nubers, alhiesigen Schneiders, 

undt Margrethæ, seiner Haußfrawem, 

Söhnlein; waren Gevattern Johan- 

nes Friedmann undt Hanß Adam 

Spengler, beÿde Gemeinßmänner 

alhier, wie auch Anna Christina, 

Hanß Böckels alhier Haußfr. 

 

Dominicâ post Natalem Dni, war der 28.te 

Decembris, wardt getauft Johannes Ja- 

cobus, Hanß Jacob Hocken, alhießigen 

Engelwirths, undt Apolloniæ Margrethæ, 

seiner Haußfrawen, Söhnlein; waren 

Gevattern Hanß Jacob Crest der 
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jünger, Hanß Jacob Cresten, Müllers 

zu Erpoltzheim, ehelicher Sohn, undt 

Anna Catharina, weÿlandt Paul 

Martin Im Garten, geweßenen 

Bürgers undt Beckers zu Freinß- 

heim nachgelaßene Wittwe. 

 
 

 

A N N O   1 6 8 0. 
 

Sambstags den 17. Januarÿ wardt alhier 

zu Callstatt in der Kirch, in etlicher 

weniger Personen Gegenwart, vor- 

gewandter Schwachheit halben ge- 

tauft Anna Maria, Angneßen, 

Lorentz Pannebeckers zu Ung- 

stein Stieffdochter, unehelich erzeüg- 

tes Töchterlein, welches sie zu 

Türckheim in Conrad Schwerdten 

Hauß von einem daselbst neben ihr 

dienendten Dienstknecht, vulgò der 

Weißkopf genandt, erziehlet zu 

haben vorwendet. Stunden 

zu Gevattern Johannes Wildt, 

Metzger zu Ungstein, sambt 

seiner Haußfrawen Anna 

Maria. 

 

Festo Purificationis Mariæ den 2. Februarÿ 

wardt getauft Johannes Georgius, Hanß 

Lorentz Schusters, deß Gerichts alhier, 

undt Apolloniæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein. Waren Gevattern Hanß 

Geörg Scherr, Gemeinßmann zu 

Monßheim, undt Maria Ottilia, 

Meÿster Martin Unverzagts, alhießigen 

Schmitts, Haußfr. 

 

1680. 

Eodem wardt getauft Johannes Simon, 

Caspar Müllers, Viehe-Hirtens zu 

Ungstein, undt Elisabethæ, seiner 

Haußfr., Söhnlein. Waren Ge- 

vattern Hanß Simon Schaffner, 

Gemeinsmann daselbst, undt seine 

Haußfr. Anna Maria Catharina. 

 

Dominicâ Septuagesimæ, war der 8. Febr., 

wardt getauft Johannes, Hanß Phi- 

lipps Otten, alhießigen Feldtmeßers, 

undt Annæ Catharinæ, seiner ehelichen 

Haußfrawen, Söhnlein. Waren Gevattern 

Johannes Meÿ, Gemeinßmann zu Er- 

poltzheim, mit seiner Haußfr. Ottilia. 

 

Eodem wardt getauft Willhelmus, Hanß 

Willhelm Maürers, Dienst-Knecht zu 

Rettersheim, des Kindes Vetter Peter 

Petters, Gemeinsmanns zu Ungstein, 

undt Gertraudten, seiner Haußfr., 

Söhnlein. Waren Gevattern Hanß 

Willhelm Maürer, Dienstknecht zu 

Rettersheim, deß Kindes Vetter, 

undt Anna Elisabetha, weÿlandt 

Velten Läers, geweßenen Gemeins- 

manns zu Ungstein, hinderlaßene 

eheliche Tochter. 

 

Freÿtags den 13. Febr. wardt getauft 

Sophia Magdalena, Mattheß Schragen, 

alhießige Küfers, undt Mariæ 

Kunigundæ, seiner Haußfrawen, Töchter- 

lein. Waren Gevattern Anna 

Sophia, alhießigen Pfarrers Eliæ 

Saurs Haußfr., undt Magdalena, 

Cornelÿ Lauwens, alhießigen Pfaltz- 

Hofmanns ledige Tochter, wie auch 

Herr Hanß Lorentz Schüller, alter 

Schultheiß. 
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Mittwochens den 18. Februarÿ wardt 

getauft Susanna Catharina, Hanß 

Adam Spenglers, alhießigen Gemeins- 

manns, undt Annæ Margrethæ, seiner 

Haußfrawen, Töchterlein. Waren 

Gevattern Johannes Helffrich, al- 

hießiger Roßwirth, mit seiner Hauß- 

frawen Susanna Catharina. 

 

Dominicâ Quinquagesima den 22. Februarÿ 

wardt getauft Johannes Fridericus, 
  denatus 1730 die 14 Jan. 
Hanß Conrad Kraußen, Gemeinsmanns 

zu Ungstein, undt Annæ Ottiliæ, seiner 

Haußfrawen Söhnlein; waren 

Gevattern Johann Friederich Betz, aldorti- 

ger Gemeinsmann, undt Magdalena, 

Johann Jacob Schmitts, Gemeinsmanns 

daselbsten, Haußfraw. 

 

Eodem wardt getauft Anna Sophia, Hanß 

Joachim Heintzen, deß Gerichts alhier, 

undt Margrethæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein. Waren Gevattern 

mein Eliæ Saurs, alhießigen  Pfarrers, 

Haußfraw Anna Sophia, undt 

Meÿster Elias Nicolaus Sandhöffer, 

Küfer undt deß Gerichts alhier. 

 

Eodem wardt getauft Anna Catharina, 

Hanß Adam Braütigams, alhießigen 

Gemeinsmanns, undt Annæ Claræ, deßen 

Haußfrawen, Töchterlein. Waren 

Gevattern Anna Barbara, Wendel 

Försters zu Erpoltzheim ledige Tochter, 

undt Elisabetha Catharina, Cornelÿ 

Lauens, alhießigen Pfaltzhofmanns, 

Tochter, wie auch Hanß Koch, Gemeins- 

mann alhier. 

 

Dominicâ Oculi, den 14. Martÿ, wardt 

getauft Anna Magdalena, Hanß Wills 
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eines Glaßträgers, so zu Weinheim an 

der Bergstraß naher Ungstein sich begeben, 

undt Veronicæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein. Waren Gevattern Anna 

Catharina, Hanß Nickel Spahlen, 

Küfers zu Ungstein, Haußfr., undt 

Magdalena, Hanß Jacob Schmitts, 

aldortigen Gemeinsmanns Haußfr., 

wie auch Nicolaus Reb, alhießiger 

Steinhawer, deß Kindes Vetter. 

 

Dominicâ Lætare, war der 21.ste Martÿ, 

wurden getauft 2 Zwillinge, alß 

nemblich Cunradus undt Matthæus, 

Hanß Bastian Vogelgesangs, Under- 

saßen zu Ungstein, undt Susannæ, 

seiner Haußfr., beÿde Söhne. 

Waren Gevattern zu dem ersten 

Hanß Cunrad Heckfuß, Gemeinsmann 

daselbst, undt Anna Catharina, Johan- 

nis Wittmeÿers, Beckers in bemeltem 

Ungstein, Haußfr.  Zu dem 

andern stunden zu Gevattern 

Mattheß Veÿock, ein lediger Ge- 

sell zu mehrgesagtem Ungstein, 

undt Anna Catharina, weÿlandt 

Johannis Otten sehl., geweßenen 

Ungsteinischen Gerichtsschöpfen 

nachgebliebene Wittwe. 

 

Freÿtags den 26. Martÿ wurden eben- 

mäßig 2 Zwillinge getauft, be- 

nandtlich Johannes Laurentius 

undt Johannes Christophorus, 

Philipps Jacobs Schröters, eines 

Landstreichers von Erdingen auß 

Oestereich an der Donaw bürtig, 

undt Gertraudt, seiner 
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Ehefrawen, beÿde Söhne. War 

zu dem ersten Gevatter Hanß 

Lorentz Schuster, deß Gerichts 

alhier, mit seiner Haußfrawen 

Apollonia; zum andern stunden 

zu Gevattern Johann Christoph 

Briccius, alhießiger Wagner, 

undt Maria Elisabetha, weÿl. 

Johannis Schollen sehl., geweße- 

nen Gemeinßmans zu Ungstein, 

nachgelaßene Tochter, bemelten 

Briccÿ eheverlobte Liebste. 

 

Dominicâ Rogate den 16. Maÿ wardt ge- 

tauft Susanna Apollonia, Hanß 

Nickel Spahlen, Küfers zu Ungstein, 

undt Annæ Catharinæ, seiner ehelichen 

Haußfr. Töchterlein. War Gevatter 

Hanß Henrich Wurckhardt, Gemeinß- 

mann zu Ungstein, mit seiner Hauß- 

frawen Susanna Apollonia. 

 

Freÿtags den 28. Maÿ wardt privatim von 

mir alhießigem Pfarrern genothtauft 

wegen gefährlicher Schwachheit Johann 

Henrich, Nickleß Stephans, alhießigen 

Gemeinsmanns, undt Catharinæ deßen 

Ehefrawen Söhnlein. Stunden zu 

Gevattern Hanß Henrich Herchelroth, 

jetziger Bürger zu Freinßheim, 

undt Maria Margretha, Peter 

Stauchen Haußfr. 

 

Dominicâ VII. Trinit., war Festum D. 

Jacobi Apli der 25. Julÿ, wardt ge- 

tauft Anna Elisabetha, Hanß 

Lorentz Hartmanns, alhießigen Gemeins- 

manns, undt Magdalenæ seiner Haußfr. 
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Töchterlein. Waren Gevattern Anna 

Elisabetha, Christophel Kellers sehl. 

zu Grünstatt nachgelaßene eheliche 

Tochter, undt Anna Elisabetha, 

Johannis Schneiders zu Dackenheim 

Tochter, wie auch Jost Knust, alle 

dreÿ deß Joachim Heintzen, alhießigen 

Gerichtsverwandten, Dienstbotten. 

 

Eodem wardt getauft Anna Margretha, 

Hanß Meÿers, alhießigen Gemeins- 

manns, undt Annæ Margrethæ, seiner 

Haußfrawen, Töchterlein. Waren 

Gevattern Anna Margretha, Andres 

Meÿers Fraw, undt Velten im Garten, 

Bürger in Freinßheim. 

 

Dominicâ IX: Trinit. den 8. Aug. wardt 

getauft Sophia Ottilia, Jost 

Rudolph Schwinden, deß Gerichts 

alhier, undt Barbaræ, seiner Hauß- 

fr. Töchterlein. Waren Gevattern 

Anna Sophia, mein Eliæ Saurs, 

alhießigen Pfarrers, Haußfraw, 

undt Ottilia, weÿl. Meÿster 

Nickleß Stauchen, geweßenen Bür. 

gers undt Schreiners zu Türckheim 

nachgelaßenee Wittwe, wie auch 

Peter Stauch, alhießiger Gemeins- 

mann. 

 

Dienstags den 17. Aug. wardt in alhießiger 

Kirchen getauft Apollonia Margretha, 

 Hanß Georg Kirchbergers, geweßenen 

Bürgers zu Waldmohr in der Graf- 

schaft Naßaw-Saarbrücken (welcher 

durch die Frantzoßen blindt ge- 

schlagen undt jämmerlich zugerichtet 
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worden) undt Mariæ seiner Ehefrawen 

Töchterlein, deßen sie in alhießigem 

gemeinen Keller geneßen. Stunden 

zu Gevattern Apollonia Margretha, 

Hanß Jacob Hochen, alhießigen Engel- 

wirths Haußfr. undt Hanß Joachim 

Heintz, deß Gerichts alhier. 

 

Freÿtags den 10. Sept. wardt getauft 

Johann Joachim, Hanß Geörg Antoni 

undt Annæ Mariæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern Hanß 

Joachim Heintz, deß Gerichts alhier, 

Hanß Phil. Ott, alhießiger Feldtmeßer, 

undt Kunigunda, Mattheß Schragen 

Fraw. 

 

Dominicâ XXIII. Trinit. den 14. Nov. 

wardt getauft Anna Margretha,  

Hanß Böckels, alhießigen Gemeinß. 

manns, undt Annæ Christinæ seiner 

Haußfr. Töchterlein. Waren Ge- 

vattern Anna, Herrn Johann Caspar 

Leichtweißen, Wachtmeisters uff 

Hartenburg, Haußfr., undt Mar- 

gretha, weÿl. Nickleß Schmitts, 

geweßenen Leÿendeckers daselbst, 

nachgelaßene Wittwe, wie auch 

Hanß Gnoll, deß Gerichts alhier. 

 

Mitwochs den 23. Novembr. wardt ge- 

tauft Johannes, Mattheß Örthels, 

Gemeinsmanns zu Ungstein,  

undt Mariæ Julianæ, seiner Hauß- 

frawen, Söhnlein. War Gevattern 

Johannes Haaß, deß Gerichts alda, 

mit seiner Haußfr. Juliana. 

 

      1680.   1681. 

Dominicâ I. Adventûs den 28. Nov: 

wardt getauft Anna Margretha, 

Hanß Adam Eÿßendraths, alhießigen 

Gemeinßmanns, undt Annæ Apollo- 

niæ, seiner Haußfr., Töchterlein. 

Waren Gevattern Maria Mar- 

gretha, Peter Stauchen Fraw, 

undt Anna Johannetta, Meÿster 

Johann Jacobs Schwans, alhießigen 

Beckers Fraw, wie auch Conrad 

Johann, Claus Bernhards auß 

Heßen Sohn, so zur Zeit zu 

Freinßheim beÿ Adam Schüllern 

dienet. 

 

Freÿtags den 17. Decembr., war unßer 

monatlicher Buß- undt Bettage, 

wardt getauft Johann Philipps, 

Meÿster Martin Unverzagts, 

alhießigen Schmitts, undt 

Mariæ Ottiliæ, seiner Haußfr., 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Joachim Heintz, deß Gerichts 

alhier, undt Hanß Philipps Ott, 

alhießiger Feldtmeßer, wie auch 

Apollonia, Hanß Lorentz 

Schusters Fraw. 

 
 

 

A N N O  1 6 8 1. 
Festo Epiphan. den 6. Januarÿ wardt 

getauft Anna Barbara, Hanß  

Linsemanns, alhießigen Gemeinß- 

manns, undt Annæ Catharinæ, 

seiner Haußfrawen, Töchterlein. 
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Waren Gevattern Barbara, Jost 

Rudolph Schwinnen, des Gerichts al- 

hier, Haußfr., undt Anna Mar- 

gretha, Andreß Fischers alhier 

Haußfr., wie auch Hanß Stephan 

Hering, Gemeinßmann zu Dacken- 

heim. 

 

Dominicâ Quadrages:, war der 20. Febr., 

wardt getauft Eva Maria, Meÿster 

Hanß Wittmeÿers, Beckers zu Ungstein, 

undt Annæ Catharinæ, seiner ehelichen 

Haußfrawen, Töchterlein. Waren  

Gevattern Eva Ursula, Michael Berg- 

manns, Bürgers undt Müllers zu 

Türckheim, Haußfr., undt Maria 

Barbara, Meÿster Hanß Jacob 

Friederichs, Bürgers undt Beckers 

in besagtem Türckheim, Hauß- 

fr., wie auch Hanß Jacob Schwan, 

alhießiger Becker. 

 

Festo D. Matthiæ den 25. Febr. 

wardt getauft Johann Philipps, 

Hanß Geörg Spahlen, alhießigen 

Gemeinßmanns, undt Annæ Ku- 

nigundæ seiner Haußfr. Söhn- 

lein. Waren Gevattern Hanß 

Philipps Meÿer, Schwanenwirth 

zu Lamßheim, mit seiner Hauß- 

fraw Anna Maria.  

 

Dominicâ Oculi den 6. Martÿ wardt 

getauft Philippus Jacobus, 

Herrn Johann Jacobs Schöllen, 

alhießigen Oberschultheißen, 
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undt Annæ Barbaræ, seiner 

Haußfr., Söhnlein. Waren  

Gevattern Herr Johann Phi- 

lipps Lind, gndgster Herrschaft 

Rentmeÿster (deßen Stelle Un- 

päßlichkeit halben vertretten 

Herr Christian Erdwann, Apotheker 

auf Hartenburg) undt Herr 

Jacob Tescru, unßers gndsten 

Herrn Cammerdiener, wie auch 

Anna Christina, weÿlandt 

Hanß Daniel Oligers sehl., ge- 

weßenen Bürgers undt Löwen- 

wirths zu Türckheim, nachge- 

laßene Wittwe. 

 

Dominicâ Judica den 20. Martÿ wardt 
 Anna 

getauft Maria Ottilia, Hanß 

Nickel Marxen, Gemeinßmanns 

zu Ungstein, undt Elisbethæ, 

seiner Haußfr., Töchterlein. 

Waren Gevattern Hanß Nickel 

Kirsch, Schultheiß zu Ungstein,  

sambt seiner Haußfr. Anna 

Catharina, undt Anna Ottilia, Con- 

rad Kraußen, daselbstigen Gemeinß- 

manns, Haußfr. 

 

Festo II. Paschatos den 4. Aprilis 

wardt getauft Johann Lorentz, 

Meÿster Hanß Mattheß Schragen, 

Küfers alhier, undt Annæ Kunigun- 

dæ, seiner Haußfr., Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß Jacob Crest, 

Müllers zu Erpoltzheim lediger Sohn, 

undt Lorentz Schmitt, Johannes 
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Schmitts, Bürgers zu Freinßheim, Sohn, 
wie auch Magdalena, Hanß Lorentz Schusters 

Tochter. 

 

Dominicâ Quasimodogeniti den 10. Aprilis 

wardt getauft Anna Maria, Hanß 

Lorentz Schusters, des Gerichts alhier, undt 

Apolloniæ seiner Haußfr. Töchterlein. 

Waren Gevattern Maria Ottilia, 

Martin Unverzagts, alhießigen Schmitts, 

Haußfr., undt Hanß Philipp Ott, al- 

hießiger Feldtmeßer. 

 

Eodem wardt getauft Anna Margretha,  

Hanß Simon Schaffners, Gemeinsmanns 

zu Ungstein, undt Annæ Mariæ Catha- 

rinæ, seiner Haußfr., Töchterlein. 

Waren Gevattern Anna Margretha, 

Christoph Kraußen Fraw zu Ung- 

stein, undt Hanß Henrich Wurckhardt, 

aldortiger Gemeinsmann. 

 

Freÿtags den 15. Aprilis wardt getauft 

Johannes Nicolaus, Johannis Helffrichs, 

alhießigen Gemeinsmanns, undt Su- 

sannæ Catharinæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein. Waren Gevattern Hanß 

Nickel Decker, Becker zu Newleÿningen, 

Hanß Velten Bohnstiehl, Hanß Lorentz 

Schusters Knecht, undt  ...... 

Hanß Nickel Beckers zu Manheim Fr., 

so nicht zugegen war. 

 
Dominicâ Misericord. Dni, war der 17. Aprilis, 

wardt getauft Veronica, Augustini 

von Wedel, Musicanten zu Ungstein, 

undt Annæ Margrethæ, seiner Hauß- 

frawen, Töchterlein. Waren Gevattern 

Johann Nicolaus Hottenbach, Musicant 

zu Franckenthal, mit seiner Hauß- 

frawen Veronica. 
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Mittwochens den 20. Aprilis wardt getauft 

Matthæus, David Geörgens, Gemeins- 

manns zu Ungstein, undt Annæ Catha- 

rinæ, seiner ehlichen Haußfr., Söhnlein. 

Waren Gevattern Mattheß Örtel, al- 

dortiger Gemeinßmann, mit seiner 

Haußfrawen Maria Juliana. 

 

Dominicâ Exaudi, den 15. Maÿ, wardt ge- 

tauft Johannes Martinus, Meÿster 

Hanß Jacob Meÿers, Metzgers zu Ung- 

stein, undt Agneßen, seiner Haußfr., 

Söhnlein; waren Gevattern Johann 

Martin Beer, aldortiger Gemeinß- 

mann, undt Anna Johannetta, Meÿster 

Hanß Jacob Schwahns, alhießigen Beckers, 

Haußfr. 

 

Freÿtags den 20. Maÿ wardt getauft Johan- 

nes Philippus, Alexander Sperbers, 

alhießigen Kühe-hirten, undt Mariæ, 

seiner Ehefrawen, Söhnlein; waren 

Gevattern der ehrsame Hanß Philipp 

Ott, alhießiger Feldmeßer, undt 

Annna Catharina, Marx Stollen 

Haußfr. 

 

Dominicâ Trinitatis den 29. Maÿ wardt 

getauft Anna Elisabetha, Johann 

Friederich Betzen, Gemeinßmanns zu 

Ungstein, undt Annæ Margrethæ, 

seiner Haußfr., Töchterlein; waren 

Gevattern Anna Elisabetha, Frantz 

Kochen sehl. Wittwe alda, undt Lorentz 

Pannebecker, aldortiger Gemeinsmann. 

 

Dominicâ II. Trinit:, war der 12. Julÿ, 

wardt getauft Johannes Martinus, 

Thomæ Mit der Ecken außm Ländel 

ob der Entz, Beÿsaßen zu Ungstein, 
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undt Annæ Catharinaæ, seiner Haußfr., 

Söhnlein. Waren Gevattern Hanß Meÿer, 

alhießiger Gemeinßmann, undt 

Martin Creützer von Boÿngen im 

Schwabenlandt, so zur Zeit beÿ Herrn 

Superintendenten Müllern dienet, wie 

auch Elisabetha, Caspar Müllers, 

Kühehirten zu Ungstein, Haußfr. 

 

Eodem wardt getauft Anna Eva, Mattheß 

Schüllers, alhießigen GerichtsSchöpfen, 

undt Magdalenæ, seiner Haußfr., 

Töchterlein; waren Gevattern Anna 

Eva, Michael Schneiders, Bürgers undt 

Metzgers zu Türckheim, Haußfr., 

undt Hanß Joachim Heintz, des Gerichts  

alhier. 

 
Festo D. D. Petri et Pauli den 29. Julÿ wardt 

getauft Sybilla Emichia, deß ehr- 

samen Hanß Phil. Otten, alhießigen 

Feldtmeßers, undt Annæ Catharinæ, 

seiner Haußfr., Töchterlein. Waren 

Gevattern Sybilla Emichia, Eliæ 

Saurs, alhießigen Pfarrers, ledige 

Tochter, undt Lorentz Dresch, deß 

ehrsamen Matthiæ Cleophæ Dreschen, 

Gerichts-schöpfen zu Ungstein, lediger 

Sohn. 

 

Dominicâ VIII. Trinit: den 24. Julÿ, 

wardt in meiner Abweßenheit durch 

Herrn Hof-Caplan Leüchtern getauft 

Johann Ludwig, Christoffel Kraußen, 

Gemeinßmanns zu Ungstein, undt 

Annæ Margrethæ, seiner Haußfr., 

Söhnlein. Waren Gevattern Johann 

Ludwig Müller, Bürger undt deß 
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Gerichts zu Türckheim, mit seiner 

Haußfrawen Anna Elisabetha. 

 

Mittwochs den 17. Augusti wardt getauft 

Johann Emich, Hanß Jacob Müllers, 

alhießigen Gemeinßmanns, undt Doro- 

theæ, seiner Haußfr., Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß Geörg Münch, 

Peter München sehl. nachgelaßener 

lediger Sohn, undt Johann Emich 

Sandhöfer, Meÿster Eliæ Nico- 

lai Sandhöfers Sohn, wie auch 

Catharina Dorothea, Lorentz 

Schusters, deß Gerichts alhier, eheliche 

Tochter. 

 

Dominicâ XII. Trinit: den 21. Augusti 

wardt getauft Johann Jacob, Hanß 

Geörg Kochs, Gemeinßmanns zu Ungstein, 

undt Annæ Catharinæ, seiner Hauß- 

fr., Söhnlein; waren Gevattern 

Hanß Jacob Ungefehr, deß Gerichts 

zu Rhein-Genheim, mit seiner 

Fr. Anna Maria. 

 

Eodem wardt getauft Anna Margretha, 

Johannis Friedmanns, alhießigen 

Gemeinßmanns, undt Annæ Mariæ, 

seiner Haußfr., Töchterlein. Waren 

Gevattern Anna Margretha, Hanß 
Joachim Heintz, alhießigen GerichtsSchöpfen 

Haußfr., undt Meÿster Johann 

Jacob Schwahn, alhießiger Becker. 

 

Freÿtags den 26. Aug. wardt getauft 

Johannes Laurentius, Wolf Lud- 

wig Schloßers, alhießigen Büttels, 

undt Gertrauten, seiner Haußfr., 

Söhnlein. Waren Gevattern Hanß 
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Adam Spengler, alhießiger Gemeinß- 

mann, undt Hanß Lorentz Münch, Peter 

München sehl lediger Sohn, wie auch 

Agneß Apollonia, Marx Stollen 

Dochter. 

 

Dominicâ XIII. Trinitatis, den 28. Aug., 

wardt durch Herrn Hof-Caplan Leüchtern 

getauft Sophia Elisabetha, Eliæ 

Saurs, alhießigen Pfarrers, undt Annæ 

Sophiæ, seiner Haußfr., Töchterlein, 

welches vorhergegangenen Mittwochen 

morgendts zwischen 4. undt 5. Uhr 

glücklich durch Gottes Gnad zur Welt 

gebohren worden. Stunden zu Gevattern 

der hochehrwürdige undt hochgelährte  

Herr Caspar Müller, dießer Graf- 

schaft Superintendens, mit seiner 
Eheliebsten Frawen Sophia Elisabetha,  

undt Fraw Anna Elisabetha, weÿl. 

Herrn Johann Emich Francken sehl., 

geweßenen Bürgers undt deß Gerichts 

zu Türckheim, nachgelaßene Wittwe. 

 Liebe Dochter, leb gesundt, 

 Gott behüt Dich alle Stundt 

 aller Orthen, wo Du bist, 

   vor des Satans Trug undt List. 

 Grüne, blühe wachße forth 

 hoch biß an des Himmels Pforth. 

Welches von Hertzen wünscht 

Dein trewer Vatter. 

 

Feriâ Matthæi den 21. Sept. wardt ge- 

tauft Johannes Martinus, Hanß Schwartzen, 

Gemeinßmanns alhier, undt Margrethæ 

seiner Haußfr. Söhnlein. Waren 

Gevattern Meÿster Martin Unverzagt, 

alhießiger Schmitt, undt Johannes 
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Acker, herrschaftlicher Hofmann zu 

Weißenheim am Berg, wie auch Anna 

Maria, Hanß Georg Anthonii Haußfr. 

 

Freÿtags den 4. Novembr., war unser 

monathlicher Bettag, wardt getauft 

Anna Margretha, Johannes Meÿers, 

alhießigen Gemeinßmanns, undt Mariæ 

Adrianæ, seiner Haußfr., Töchterlein. 

Waren Gevattern Herr Lorentz Sand- 

höfer, Gerichtschreiber, mit seiner 

Haußfr. Anna Margretha, undt 

Anna Catharina, Meÿster Melchioris 

Henningers, alhießigen Engelwirths, 

Haußfraw. 

 

Dominicâ II. Adventûs den 4. Decembr. 

wardt getauft Anna Magdalena, 

Andreß Meÿers alhießige Gemeinß- 

manns, undt Annæ Margrethæ,  

seiner Haußfr., Töchterlein. Waren 

Gevattern Anna Magdalena, 

deß Kindes Mutter Schwester, so noch 

ledig ist, undt Hanß Ulrich, 

Philipps Otten Dienstknecht. 

 

Freÿtags den 9. Decembr. wardt getauft 

Johann Conrad, Hanß Jacob Hochen 

undt Apolloniæ Margrethæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein; warem Ge- 

vattern Conrad Johann, Claus 

Bernhardts auß Heßen Sohn, so 

alhier in Diensten sich aufhält, 

undt Agneß Apollonia,Marx 

Stollen lediger Dochter. 
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Dominicâ III. Epiphan. den 22. Januarÿ 

wardt getauft Johannes Jacobus, 

Lorentz Läers zu Ungstein undt 

Annæ Barbaræ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein. Waren Gevattern Hanß 

Jacob Schmitt, Gemeinßmann da- 

selbst, mit seiner Haußfrawen 

Magdalena. 

 

Dominicâ V. Epiphan. den 5. Februarÿ 

wardt getauft Catharina Elisabetha, 

Peter Göfften, Gemeinßmanns zu 

Ungstein, undt Elisabethæ, seiner 

Haußfrawen, Döchterlein. Waren 

Gevattern Catharina Elisabetha, 

Hanß Geörg Kochen ledige Dochter, 

undt Johann Cleophas, weÿlandt 

Barthel Kintzen sehl. hinder- 

laßener ehelicher Sohn. 

 

Dominicâ Sexagesim. den 19. Febr. 

wardt getauft Anna Maria Mar- 

gretha, Johannis Linders von 

Großweil außm Berner Gebieth 

gebürtig, jetzt alhießigen Under- 

saßen undt Hoßenstrickers, undt 

Mariæ, seiner Haußfrawen Döchter- 

lein. Waren Gevattern Maria 

Barbara, Hanß Conrad Ermendin- 

gers, geweßenen Beckers zu Norden- 

statt, nachgelaßene Dochter, alhie- 

sigen Johannis Stimlers Stieff- 

dochter, undt Anna Margretha, 

Hanß Kochen Stieffdochter, wie auch 

Elias, Hanß Lor. Schusters Sohn. 
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Dominicâ Invocavit, war der 5. Martÿ 

wardt getauft Johannes Philippus, 

deß ehrsamen Hanß Joachim Heintzen, 

alhießigen Gerichtsschöpfen, undt Mar- 

grethæ, seiner Haußfrawen, Söhnlein. 

War Gevatter der auch ehrsame 

Hanß Philipps Ott, alhießiger 

Feldtmeßer, mit seiner Hauß- 

frawen Anna Catharina. 

 

Dominicâ Misericordias den 30.ten 

Aprilis wardt getauft Johann 

Geörg, deß ehrsamen Matthiæ 

Cleophæ Dreschen, deß Gerichts 

zu Ungstein, undt Annæ 

Christinæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Geörg Ott, Wirth zu 

Ungstein, undt seine Hauß- 

fraw Anna Ursula. 

 

Dominicâ Jubilate den 7. Maÿ wardt 

getauft Maria Catharina, Meÿster 

Paul Nausers, Metzgers undt Gast- 

gebers alhier, undt Apolloniæ, sei- 

ner Haußfrawen, Töchterlein. 

Stunden zu Gevattern Meÿster Mar- 

tin Unverzagt, alhießiger Schmitt, 

mit seiner Haußfrawen Maria 

Ottilia. 

 

Eodem wardt getauft Johann Ulrich, 

Caspar Müllers, Kühehirten zu Ung- 

stein, undt Elisabethæ, seiner Hauß- 

frawen, Söhnlein. Waren Gevat- 
   zu Grünstatt 
tern Johann Ulrich   -   Bürger 

mit seiner Haußfrawen Maria Magda- 

lena, deß Kindes Mutter Schwester. 
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Dominicâ Rogate, den 21. Maÿ, wardt 

getauft Johannes Sebastian, Hanß 

Conrad Heckfußen, Gemeinsmanns zu 

Ungstein, undt Annæ Mariæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein. Waren Gevattern 

Johannes Haaß, des Gerichts daselbst, u. 

Sebastian Mittelholtz, Müller zu 

Pföffingen, undt Walpurgis, weÿl. 

Herrn Hanß Geörg Brünners sehl., des 

Gerichts zu Türckheim, nachgelaßene 

Wittwe, so zur Zeit zu Lambßheim 

sich aufhält. 

 

Dominicâ Exaudi den 28. Maÿ wardt 

getauft Catharina Margretha, 

Andreß Nubers, alhießigen Schneiders, 

undt Margrethæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern Catha- 

rina Dorothea, Hanß Lorentz Schusters, 

des Gerichts alhier, ledige Tochter, undt 

Anna Margretha, Hanß Joachim 
Heintzen, ebenmäßigen alhießigen Gerichts- 

schöpfen, Tochter, wie auch Valen- 

tinus Bonenstiehl von Herxheim, 

Hanß Lor: Schusters Knecht. 

 

Dominicâ IV. Trinit. den 9. Julÿ wardt 

getauft Maria Catharina, Sebastian 

Mittelholtzes, Müllers zu Pföffingen, 

undt Catharinæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein. Waren Gevattern Anna 

Catharina, Hanß Nickel Kirschen, 

Schultheißen zu Ungstein, Haußfr. 

undt Anna Maria, Hanß Conrad 

Heckfußen Fraw, auch zu Ungstein,  

item Hanß Geÿger, Zimmermann zu 

Hartenburg. 

 

Dominicâ IX. Trinit. war der 13.te 

Augusti, wardt getauft Anna Elisa- 

betha, Hanß Martin Beeren, Ge- 

 

1682. 

meinßmanns zu Ungstein, undt 

Evæ Mariæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Herr Johann Adam Lang, Chur- 

Pfältzischer Stift-Schaffner zu 

Türckheim, mit seiner Hauß- 

frawen Fr. Anna Elisabetha. 

 

Domin: XIII. Trinit: den 10. Sept. 

wardt getauft Johann Henrich, 

Hanß Henrich Herchelroths, alhie- 

ßigen Gemeinsmanns, undt 

Annæ Elisabethæ, seiner  

Haußfrawen, Söhnlein. Waren 

Gevattern Johannes Herchel- 

roth von Heüchelheim, des Kindes 

Vatters Bruder, mit seiner 

Haußfrawen Anna Elisabetha, 

undt Hanß Henrich Voltz von 

Herxheim. 

 

Dominicâ XVII. Trinit. den 8.ten 

Octobris wardt getauft Anna 

Margretha, Hanß Henrich Wurck- 

hardts, Gemeinsmanns zu Ung- 

stein, undt Susannæ Apolloniæ, 

seiner Haußfrawen, Töchterlein. 

Waren Gevattern Christoffel 

Krauß, Gemeinsmann daselbst, 

neben seiner Haußfrawen 

Anna Margretha. 

 

Dominicâ XVIII. Trinit. den 

15. Octobris wardt getauft 

Johann Jacob, Meÿster Hanß 

Jacob Schwahnen, alhießigen Beckers, 
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undt Annæ Johannettæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein. Waren 

Gevattern Johann Balthasar 

Schwab, Meÿster Joachim Schwa- 

ben, Bürgers undt Beckers 

zu Türckheim, lediger Sohn, 

undt Hanß Jacob Keller, Hanß 

Joachim Heintzen Stieffsohn alhier, 

wie auch Agneß Apollonia, 

Marx Stollen ledige Dochter. 

 

Dominicâ XIX. Trinitatis den 

22.ten Octobris wardt getauft 

Johann Lorentz, Hanß Jacob 

Daniers, Gemeinßmanns zu Ung- 

stein, undt Agathæ Mariæ, sei- 

ner Haußfrawen Söhnlein. 

Waren Gevattern Lorentz Panne- 

becker undt Anna Catharina, 

Hanß Nickel Spahlen, Küfers 

daselbsten, Haußfraw. 

 

Eodem wardt getauft Anna Apol- 

lonia, Hanß Böckels, alhießigen 

Gemeinßmanns, undt Christinæ, 

seiner Haußfrawen, Töchterlein. 

Waren Gevattern Agneß Apol- 

lonia, Marx Stollen ehliche 

Dochter, undt Mattheß Schmitt, 

alhießiger Schneider, Meÿster 

Christoffel Schmitts, alhießigen 

Schreiners, lediger Sohn. 
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Freÿtags den 27. Octobris, war 

unser monathlicher Bettag, wardt 

getauft Catharina Elisabetha, 

Meÿster Nickleß Reb, alhießigen 

Steinhawers, undt Kunigundæ, 

seiner Haußfr., Töchterlein. 

Waren Gevattern Susanna Ca- 

tharina, Herrn Hanß Geörg 

Ebels sehl., geweßenen Pfar- 

rers alhier, hinderlaßene Dochter, 

undt Elisabetha, weÿlandt 

Ludwig Flückigers, eines Schwei- 

tzers, Dochter, des Kindes Mutter 

Schwester, undt Hanß Will, 

ein Glaßträger von Freinß- 

heim. 

 

Mittwochs den 1. 9bris uff Allerheiligen 

wardt getauft Johannes, Meÿster 

Martin Unverzagt, alhießigen Schmitts, 

undt Mariæ Ottiliæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein. Waren 

Gevattern Hanß Philipps Ott, 

alhießiger Feldmeßer, undt 

Fr. Anna Margretha, Herrn  

Lorentz Sandhöffers Haußfr. 

 

Dominicâ XXI. Trinit. den 5. No- 

vembr., wardt getauft Johannes 

Laurentius, Michael Beeren, des Ge- 

richts zu Ungstein, undt Annæ 

Margrethæ, seiner Haußfrawen, Söhnlein. 

War Gevatter Johann Lorentz, Matthiæ 
Cleophæ Dreschen, des Gerichts daselbsten, 

ehlicher Sohn. 
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Dominicâ XXIV. Trinit: war der 26. 9bris, 

wardt getauft Susanna Magdalena, 

Hanß Wilhelm Trißlers, eines Under- 

saßen im alhießigen Propsthofe, undt 

Annæ Mariæ, seiner Haußfrawen, Töch- 

terlein. Waren Gevattern Susanna 

Catharina, weÿlandt Herrn Johann 

Geörg Ebelÿ sehl., geweßenen alhie- 

sigen Pfarrers, hinderlaßene eheliche 

Tochter, undt Magdalena, Cornelÿ 

Lauwens, alhießigen Pfaltzhofmans, 

Tochter, des Kindes Mutter Schwester, 

wie auch Ludwig Dünckens, ein 

Leinwand-Krämer, welcher im Lande 

handtieret undt seine Herberge im 

Pfaltzhofe zu nehmen pflegt. 
    gemalte Hand als 

    Hinweis auf Eintrag 

    am Seitenende 

Feriâ D. Johannis Evglistæ den 27.ten 

Decembris wardt getauft Johannes 

Jacobus, Hanß Adam Spenglers, 

alhießigen Gemeinsmanns, undt 

Annæ Margrethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern Hanß 

Geörg Förster, Wendel Försters zu 

Erpoltzheim ehelicher Sohn, undt Hanß 

Jacob Renner, Johannes Renners 

zu Mutterstadt Sohn, wie auch 

Christina, weÿlandt Geörg Gröfen 

von Kindenheim Tochter. 

 

Eodem wardt getauft Anna Catharina, 

Hanß Geörg Spahlen, alhießigen 

Feldtmeßers, undt Annæ Kunigun- 

dæ seiner Haußfr. Töchterlein. 

Waren Gevattern Meÿster Melchior 

Henninger, Bürger undt Küfer  

zu Freinßheim, mit seiner Hauß- 

frawen Anna Catharina, des 

Kindes Vatters Schwester. 

 
Dominicâ II. Adventûs den 10. Decembris wardt getauft Elias 

Nicolaus, Mr. Eliæ Nicol: Sandthöffers u. Annæ seiner 

Haußfr. Söhnlein. Waren Gevattern ich Elias Saur, Pfarrer, 

undt Anna Catharina, des ehrsamen Hanß Phil: Otten Haußfr.
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A N N O  1 6 8 3. 
Dominicâ 1. post Epiphan: den 7. Januarÿ 

wardt getauft Anna Catharina, 

Matthiæ Cleophæ Pannebeckers 

undt Annæ Margrethæ seiner 

Haußfrawen Töchterlein. Waren 

Gevattern Hanß Nickel Spahl, 

Küfer zu Ungstein, alwo dießes 

Kindt gebohren, mit seiner Hauß- 

frawen Anna Catharina. 

 

Dominicâ II. post Epiphan: den 14.ten 

Januarÿ, wardt getauft Mattheus 

Veit, Hanß Michael Schildknechts, 

Schmitts zu Ungstein, undt Ma- 

riæ Elisabethæ seiner Haußfr. 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Mattheß Örthel, Gemeinsman in 

besagtem Ungstein, undt Veit 

Geörgens, auch Gemeinsman 

alda, mit seiner Haußfrawen 

Anna Ursula. 

 

Eodem wardt getauft Anna Mar- 

gretha, Augustini von Wedel, 

Musicanten zu Ungstein, 

undt Annæ Margrethæ seiner 

Haußfrawen Töchterlein. Waren 

Gevattern Fraw Anna Mar- 

gretha, Herrn Lorentz Sand- 

höfers, alhießigen Gerichts- 

schreibers, Haußfraw, undt 

Herman Abresch, Metzger 

undt Gastgeber in der 

Herberg zum Güldenen Engel al- 

hier. 
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Dominicâ Lætare, den 28. Martÿ st: n: 

wardt getauft Johannes Martinus, 

Hanß Linsemanns alhießigen Gemeins- 

manns, undt Annæ Catharin seiner 

Haußfrawen Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Adam Hannewaldt, alhießiger 

Dienstknecht, undt Martin Rübenthaler, 

mein Eliæ Saurs Fuhrknecht, wie auch 

Anna Magdalena, Dienstmagd alhier. 

 

Sambstags den 3. Aprilis st: n: wardt zu 

Ungstein großer Schwachheit halben baldt 

nach der geburth (weil man keinen Pfar- 

rern so baldt haben kunte) durch Annam 

Catharinam, Hanß Nickel Kirschen aldor- 

tigen Schultheißen Haußfraw, einem gott- 

sehligen ehrlichen Weib, recht nach Chr’i 

Einsatzung genothtauft Johannes 

Petrus, Peter Peters, Gemeinßmanns 

daselbsten, undt Gertrauden seiner Hauß- 

frawen Söhnlein, welches baldt darauf 

in seinem Erlößer J. Chr’o entschlafen 

ist. 

 

Dominicâ Palmarum den 11. Aprilis st:n: 

wardt getauft Anna Margretha, Hanß 

Wilhelm Eißendraths, alhießigen Ge- 

meinsmanns, undt Mariæ Elisabethæ 

seiner Haußfrawen Döchterlein. Waren 

Gevattern Anna, Meÿster Eliæ Nico- 

lai Sandthöfers, des Gerichts alhier, 

Haußfraw, undt Margretha, Hanß 

Burckhardt Mengeßen, Bürgers undt 

Küfers zu Freinßheim, Haußfr., 

wie auch Meÿster Paul Nauser, 

Metzger undt Gastgeber zum Weißen 

Roß alhier. 
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Eodem wardt getauft Anna Barbara, 

Hanß Adam Eÿßendraths, vorermelts 

leiblichen Bruders, alhießigen Gemeins- 

manns, undt Annæ Apolloniæ seiner 

Haußfrawen Döchterlein. Waren 

Gevatern Barbara, mein Eliæ 

Saurs Dienstmagdt von Riedseltz u. 

Meÿster Mattheß Schrag, Küfer 

undt Feldtmeßer alhier. 

 

Domincâ Misericord: den 2. Maÿ st:n: 

wardt getauft Johannes, Hanß Nickel 

Klammen von Ungstein undt Annæ 

Elisabethæ seiner Haußfrawen Söhn- 

lein. Waren Gevattern Johannes 

Büttiger, Gemeinsmann daselbst, mit 

seiner Haußfrawen Anna Elisabetha, 

des Kindes Groß-Mutter. 

 

Dominicâ Rogate den 23. Maÿ st:n: 

wardt getauft Johannes Jacobus, 

Hanß Rudolph Custors, Büttels 

zu Ungstein, undt Annæ Mariæ 

seiner Haußfrawen Söhnlein. Stunden 

zu Gevattern Jacob Weiß, Küfer 

zu Genheim, mit seiner Haußfr. 

Anna undt Johann Jacob Schmitt, 

Gemeinsman zu Ungstein, samt 

seiner Haußfrawen Magdalena. 

 

Dominicâ Exaudi den 30. Maÿ st:n: 

wardt getauft Johann Philipps Severi- 

nus, weilandt Hanß Jacob Arnets sehl: 

geweßenen Undersaßen alhier, undt 

Mariæ Barbaræ seiner hinderbliebenen 

Wittwen Söhnlein, welches 12 Tage 

nach seines Vatters Todt zur Welt 

geboren wardt. Waren Gevattern 

der ehrsame Hanß Phil: Ott, alhie- 

siger Feldtmeßer, undt sein 

    Knecht 
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Knecht Severinus Conrad, wie auch 

Gertraud, weÿlandt Geörg Gröffen 

geweßen Gärtners zu Hartenburg 

hinderbliebene Tochter, Dienstmagd alhier. 

 

Eodem wardt getauft Sophia Margretha, 

Hanß Adam Braütigams, alhießigen 

Gemeinßmanns, undt Annæ Claræ sei- 

ner Haußfr. Töchterlein. Waren 

Gevattern Anna Sophia, mein Eliæ 

Saurs alhießigen Pfarrers Haußfraw, 

undt Margretha, des ehrsamen Hanß 
Joachim Heintzen, des Gerichts alhier, Hauß- 

fraw, mit gedachtem ihrem Ehemann. 

 

Festo SS. Trin: den 13. Junÿ wardt getauft 

Anna Kunigunda, Hanß Meÿers, Gemeins- 

manns alhier, undt Annæ Margrethæ seiner 

Haußfrawen Döchterlein. Waren Gevattern 

Hanß Geörg Spahl, alhießiger Feldmeßer, 

mit seiner Haußfrawen Anna Kunigunda. 

 

Dominicâ II. Trinit. war der 27. Junÿ st:n: 

wardt getauft Johann Herman, Johann 

Debes Gräben, Gemeinßmanns zu 

Ungstein, undt Mariæ Catharinæ sei- 

ner Haußfrawen Söhnlein. Waren 

Gevattern Herr Johann Herman 

Renneißen, Feldscherer zu Freinß- 

heim, mit seiner Haußfrawen Anna 

Judith, undt Meÿster Johann Jost 

Knust, Schneider in besagtem Freinß- 

heim. 

 

Dominicâ III. Trinit. den 4. Julÿ st:n: 

wardt getauft Anna Catharina, 

Meÿster Johann Mattheßen Schragen, 

Küfers undt Feldmeßers alhier, 

undt Mariæ Kunigundæ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. Waren Gevattern 
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Anna Catharina, des ehrsamen Hanß 

Phil: Otten Haußfr., undt Anna 

Johannetta, Hanß Jacob Schwahnen, 

alhießigen Beckers, Fraw, wie auch 

Hanß Henrich Zimmermann, Küfer 

zu Rupertsberg. 

 

Dominicâ IV. Trinit. den 11. Julÿ st:n: 

wardt getauft Anna Apollonia, 

Johannis Linders, alhießigen Hoßen- 

strickers, undt Mariæ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. Waren Ge- 

vattern Apollonia, Hanß Lorentz 

Schusters Fraw, undt Anna Margre- 

tha, Conrad Bernhardts Fraw, wie 

auch Meÿster Martin Unverzagt, 

Schmitt undt Feldmeßer alhier. 

 

Dominicâ V. Trinit: war der 18. Julÿ 

st:n:, wardt getauft Salome 

Margretha, Geörg Haucken, al- 

hießigen Leÿnenwebers, undt 

Margrethæ seiner Haußfrawen 

Döchterlein. Waren Gevattern 

Salome, Johannis Möchtershei- 

mers, Freinßheimischen Büttels, 

Haußfraw, undt Lorentz Schu- 

ster, des Gerichts alhier zu Call- 

statt. 

 

Dominicâ VII. Trinit., war der 1. Augusti 

st:n:, wardt getauft Johann Henrich, 

Johannis Meÿers, alhießigen Gemeinsmans, 

undt Mariæ Adrianæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern Johan- 

nes Müller, Gemeinßmann zu See- 

bach, undt Henrich Petermann von 
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Quirnheim, mit seiner Haußfrawen 

Catharina Elisabetha. 

 

Eodem wardt getauft Sophia Margretha, 

Hanß Lorentz Hartmanns undt 

Magdalenæ seiner Haußfr. Döchter- 

lein. Waren Gevattern Anna 

Sophia, mein Eliæ Saurs, alhie- 

sigen Pfarrers, Haußfraw, undt 

Margretha, des ehrsamen Hanß 

Joachim Heintzen, alhießigen Gerichts- 

Verwanten, Haußfraw, wie auch 

Meÿster Melchior Henninger, 

Wirth zum Engel. 

 
Dominicâ X. Trinit. den 22. Aug: st:n: wardt 

getauft Johannes Jacobus, Hanß Nickel 

Marxen, Gemeinsmanns zu Ungstein, 

undt Elisabethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. War Gevatter Hanß Jacob 

Meßinger, Bürger zu Freinßheim, 

mit seiner Haußfrawen Gertraudt. 

 
Dominicâ XIV Trinit: war der 19. Septembr. 

st:n: wardt getauft Johannes Martinus, 

Hanß Nickel Bechtloffs, alhießigen Feldt- 

meßers, undt Annæ Mariæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Lorentz Schuster, des Gerichts alhier, 

undt Martin Unverzagt, Schmitt u. 

Feldtmeßer alhier, sambt seiner 

Haußfrawen Maria Ottilia. 

 

Eodem wardt getauft Johannes, Johann 

Friederichs Betzen, Gemeinßmanns 

zu Ungstein, undt Annæ Margre- 

thæ seiner Haußfrawen Söhnlein. 

Stunden zu Gevattern Johannes Betz, 
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Gemeinßmann zu Delckenheim im 

Darmstatter Landt, des Kindes Groß- 

Vatter, undt Johann Debes Gräb, 

Gemeinßmann in gedachtem Ungstein, 

wie auch Anna, Hanß Gnollen, alhie- 

sigen Webers undt Gerichtsschöpfen 

Haußfraw. 

 

Dominicâ XVII Trinit. den 10. Octobr. 

st: n: wardt getauft Johannes 

Geörgius, Marx Leßers, Gemeins- 

manns zu Ungstein, undt Annæ 

Barbaræ seiner Haußfrawen Söhnlein. 

Stundt zu Gevatter Hanß Geörg 

Beer, des weil. ehrsamen Simon 

Beeren s:, des Gerichts zu Ungstein, 

hinderlaßener ehelicher Sohn. 

 

Eodem wardt getauft Anna Sybilla, 

Jost Rudolph Schwinnden, des Gerichts 

alhier, undt Barbaræ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. Waren Gevattern 

Herr Lorentz Sandthöfer, Gericht- 

schreiber, mit seiner Haußfraw 

Anna Margretha, undt meine 

Tochter Sybilla Emichia 

Saurin. 

 

Eodem wardt getauft Magdalena, 

Hanß Nickel Spahlen, Küfers 

zu Ungstein, undt Annæ Catha- 

rinæ, seiner Haußfrawen Töch- 

terlein. Waren Gevattern 

Mattheß Schüller, des Gerichts 

alhier, mit seiner Haußfrawen 

Magdalena. 
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Freÿtags den 22.ten Octobr. st: n:, war 

unser monathlicher Buß- undt Bettag, 

wardt getauft Christina Magdalena, 

Johannis Helffrichs, alhießigen Ge- 

meinsmanns, undt Susannæ Cathari- 

næ, seiner Haußfrawen, Töchterlein. 

Waren Gevattern Anna Christina, 

des ehrsamen Hanß Phil: Otten 

10.jährige Tochter, neben welcher, 

Minderjährigkeit halben, ihre Mutter 

gestanden, undt Magdalena, Corne- 

lÿ Lauwens, hießigen Pfaltzhof- 

manns Tochter, wie auch Johann 

Elias Schuster, des ehrsamen 

Hanß Lorentz Schusters, alhießigen 

Gerichtsschöpfen Sohn. 

 

Eodem wardt getauft Anna Margre- 

tha, Andreß Meÿers, alhießigen 

Gemeinsmanns, undt Annæ Mar- 

grethæ, seiner Haußfrawen, Töchter- 

lein. Waren Gevattern Jacob 

Schmitt, Herrn Sandthöffers Fuhr- 

knecht, undt Anna Margretha, 

Hanß Peter Eÿtelweins zu 

Freinßheim ledige Tochter. 

 

Feriâ D. Andreæ, den 30.ten 9bris 

st: n:, wardt getauft Johannes Se- 

bastianus, Johannis Wittmeÿers, Ge- 

meinßmanns zu Ungstein, undt 

Annæ Catharinæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Henrich Wurckhardt, Ge-
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meinßmann in besagtem Ung- 

stein, undt Johann Sebastian 

Schmitt, Glöckner zu Türckheim, 

deßen Stelle, weil er Ampts 

halben nicht zugegen sein kunte, 

seine Haußfraw Anna vertretten 

hatt, undt dan ferner Anna 

Margretha, Matthiæ Cleophæ 

Pannebeckers zu Ungstein 

Haußfr. 

 

Dominicâ IV. Adventûs, den 19. Xbris 

st: n:, wardt getauft Maria Magdalena, 

Wolf Ludwigs Schloßers, alhießigen 

Büttels, undt Gertraudten, seiner Hauß- 

frawen, Töchterlein. Waren Gevattern 

Anna Magdalena, Hanß Lorentz 
Schusters, des Gerichts alhier, ledige Tochter, 

undt Hanß Velten Bohnstiehl von Herx- 

heim, ein lediger Gesell, so zur Zeit 

beÿ vorgedachtem H. Lor: Schuster 

in Diensten ist. 

 
 

 

A N N O  1 6 8 4. 
 

Dominicâ post Circumcis: den 2. Jan. 

st: n: wardt getauft Anna 

Maria, Hanß Philipps Otten, 

alhießigen Feldtmeßers, undt 

Annæ Catharinæ, seiner Hauß- 

frawen, Töchterlein. Waren Ge- 

vattern Anna Ursula, Hanß Geörg 

Otten zu Ungstein Haußfraw, 

undt Maria Ottilia, Meÿster Mar- 

tin Unverzagts, alhießigen Schmitts 

Haußfr., beneben ihrem Haußwirth 

selbsten. 
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Dominicâ I. post Epiphan. den 9.ten 

Januarÿ st: n: wardt getauft 

Anna Catharina, Thomæ Mit 

der Ecken, Gemeinsmanns zu Ung- 

stein, undt Annæ Catharinæ, seiner 

Haußfrawen, Töchterlein. Waren 

Gevattern Anna Catharina, Hanß 

Simon Schaffners Fr. zu Ungstein, 

undt Paul Nauser, Metzger undt 

Roßwirth alhier zu Callstatt. 

 

Dominicâ Septuages: den 30. Jan. st: n: 

wardt getauft Catharina Elisabetha, 

Hanß Jacob Meÿers, Metzgers zu 

Ungstein, undt Elisabethæ seiner 

Haußfrawen Töchterlein. Waren 

Gevattern Catharina Elisabetha, 

Hanß Geörg Kochen zu Ungstein 

ledige Tochter, undt Michael 

Schröder, weÿlandt Ludwig 

Schröders, geweßenen Gemeinß- 

manns daselbsten, hinderlaßener 

ehelicher Sohn. 

 

Dominicâ Septuages: den 6. Febr. st: n: 

wardt getauft Johannes Lau- 

rentius, Hanß Geörg Anthonÿ, 

alhießigen Gemeinßmanns, undt 

Annæ Mariæ, seiner ehelichen 

Haußfrawen Söhnlein. Waren 

Gevattern Herr Lorentz Sandhöfer, 

jetzmahliger Oberschultheiß alhier, 

                                             undt
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undt Hanß Jacob Schwan, al- 

hießiger Becker, wie auch Apol- 

lonia, Meÿster Paul Nausers, 

Metzgers undt Gastgebers zum 

Weißen Roß alhier, Hauß- 

fraw. 

 

Donnerstags den 24. Febr. st: n: wardt 

von mir Eliâ Saurn zu Ungstein 

großer Schwachheit privatim im Hauße 

getauft Johann Michael, Hanß 

Geörg Kochs, Gemeinsmanns daselbst, 

undt Annæ Catharinæ, seiner Hauß- 

frawen, Söhnlein. Stunden zu Ge- 

vattern Michael Beer, des Gerichts 

daselbst, mit seiner Haußfrawen 

Anna Margretha. 

 

Dominicâ Palmarum, war der 26.te 

Martÿ st: n:, wardt getauft Su- 

sanna, Peter Peters, Gemeinsmanns 

zu Ungstein, undt Annæ Bar- 

baræ, seiner Haußfrawen, Töchter- 

lein, welches sie im unehelichen 

Standt mit einander erziehlet, 

sintemahlen es 22 Wochen nach  

der Hochzeit gebohren worden. 

Waren Gevattern Hanß Henrich 

Wurckhardt, Gemeinsmann in 

besagtem Ungstein, mit seiner 

Haußfrawen Susanna Apol- 

lonia. 
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Die viridium, war der 30. Martÿ st: n:, 

wardt getauft Anna Dorothea, 

Veit Geörgens, Gemeinßmanns 

zu Ungstein, undt Annæ Ursu- 

læ, seiner Haußfrawen, Töchterlein. 

War Gevatterin Anna Dorothea, 

Peter Geörgens, herrschaftlichen 

Hofmanns zu Weihelach, ledige 

Tochter, des Kindts Vatters Schwe- 

ster. 

 

Festo II. Paschatos den 3. Aprilis st: n: 

wardt getauft Johannes Georgius, 

Andreß Nubers, alhießigen Schnei- 

ders, undt Margrethæ seiner 

Haußfrawen Söhnlein. Waren 

Gevattern Hanß Koch, Gemeins- 

mann alhier, undt Meÿster 

Georg Joachim, Steinhawer u. 

Bürger zu Türckheim, mit 

seiner Haußfrawen Anna 

Barbara.  

 

Dominicâ Misericord: den 16. Aprilis 

st: n: wardt getauft Elias, Mar- 

tin Rübenthalers, alhießigen Ge- 

meinsmanns, undt Annæ Elisabe- 

thæ seiner Haußfrawen Söhnlein. 

Waren Gevattern ich, Elias Saur, 

Pfarrer alhier, mit meiner Hauß- 

frawen Anna Sophia, undt 

Meister Elias Nicol: Sandthöffer, 

Küfer undt des Gerichts alhier. 
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Eodem wardt getauft Johannes Will- 

helmus, Hanß Jacob Hochen, alhießigen 

Gemeinsmanns, undt Apolloniæ 

Margrethæ, seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Wilhelm Eÿßendrath, 

Gemeinsmann alhier, undt Maria 

Margretha, weÿlandt Andreß 

Baumers nachgelaßener Tochter, 

Hanß Kochen Stiefdochter. 

 

Freÿtags den 21. Aprilis st: n: wardt 

getauft Veronica, Lorenz Läers, 

Gemeinsmanns zu Ungstein, undt 

Annæ Barbaræ, seiner Hauß- 

frawen Töchterelin. War Ge- 

vatter Wendel Unbehawen zu 

Türckheim, mit seiner Hauß- 

fraw Veronica. 

 

Feriâ D:D: Philippi et Jacobi, den 1.ten 

Maÿ st: n:, wardt getauft Anna 

Margretha, Hanß Jacob Schmitts, 

Gemeinsmanns zu Ungstein, undt 

Magdalenæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Hanß Joachim Heintz, deß Ge- 

richts alhier, mit seiner Hauß- 

frawen Margretha. 

 

Dominicâ Rogate den 7. Maÿ st: n: 

wardt getauft Johannes Philip- 

pus, Matthiæ Cleophæ Haaßen, 

                                    Gemeinßmanns 
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Gemeinßmanns zu Ungstein, undt 

Annæ Catharinæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern Johann 

Philipps Dresch, des ehrsamen Matthiæ 

Cleophæ Dreschen des Gerichts zu 

Ungstein ehelicher Sohn, undt Anna 

Catharina Haaßin, des weÿlandt 

ehrsamen Johannis Haaßen sehl., 

geweßenen Gerichtsschöpfen 

zu Ungstein, nachgelaßener Toch- 

ter, des Kindes Vatters Schwester. 

 

Dominicâ Exaudi den 14. Maÿ st: n: 

wardt getauft Johannes Nicolaus, 

Matthiæ Cleophæ Pannebeckers, 

Gemeinsmanns zu Ungstein, undt 

Annæ Margrethæ, seiner Hauß- 

frawen, Söhnlein. Waren Gevattern 

der ehrsame Hanß Nickel Kirsch, 

Schultheiß daselbst, mit seiner Hauß- 

frawen Anna Catharina. 

 

Eodem wardt getauft Johannes Nico- 

laus, Hanß Simon Schaffners zu 

Ungstein undt Annæ Mariæ Catha- 

rinæ, seiner Haußfrawen, Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß Nickel Kirsch 

Spahl, Küfer daselbst, mit seiner 

Haußfrawen Anna Catharina. 

 

Mittwochs den 17. Maÿ st: n: hatt Su- 

sanna, Meÿster Anthonÿ Sonn, mei- 

nes Zieglers Haußfr., in meiner 

Ziegelhütten, im Bornthal gelegen,  
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2. Zwilling, nemblich 2. Töchterlein, 

gebohren; sindt sorglicher Schwach- 

heit halben beÿde gleich nach der 

leiblichen Geburth im Hauße ge- 

tauft worden, das erst-gebohrne 

von mir Eliæ Saur, alhießigen 

Pfarrern, das andere aber (weil 

man mich in der Eÿl wegen 

Entlegenheit des Orths nicht sobaldt 

haben kunte) von der alhießigen 

Heb-Ammen Catharina; undt 

ist das erste genennet worden Anna 

Sybilla, waren Gevattern Anna 

Catharina, des ehrsamen Hanß 

Nickel Kirschen, Schultheißen zu Ung- 

stein, Haußfr., undt Sybilla 

Emichia, meine Tochter, wie auch 

Meÿster Johann Conrad Matzbach, 

Bürger undt Schneider zu Freins- 

heim, under welchen 3 Taufzeugen 

nur die erste gegenwertig war. 

Das andere Töchterlein ist genen- 

net worden Anna Apollonia, waren 

zu Gevattern denominirt Anna 

Margretha, des ehrsamen Hanß 

Joachim Heintzen, alhießigen Gerichts- 

schöpfen, ledige Tochter, undt 

Agneß Apollonia, Marx Stollen 

Tochter, wie auch Ulrich 

Huntziger, mein Fuhrknkecht, 

so auß der Schweitz gebürtig; waren 
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aber alle 3 abwesendt, undt hatt die 

Stelle vertretten Anna Catharina, 

Marx Stollen Haußfraw. Nota. dießes 

letztnenante Kindelein ist gleich den 

folgenten Sambstag hernach, den 

20. Maÿ, morgens frühe sehlig 

verschieden undt den H. Pfingst- 

montag christlich alhier begraben 

worden. 

 

Festo II. Pentecostes den 22. Maÿ 

st: n: wardt getauft Johannes 

Daniel, Hanß Adam Eÿßen- 

draths, alhießigen Feldtmeßers, 

undt Annæ Apolloniæ seiner 

Haußfrawen Söhnlein. Waren 

Gevattern Hanß Stephan Hering 

von Dackenheim undt Daniel 

Schmitt, Hanß Nickel Schmitts, 

alhießigen Gemeinßmanns, Sohn, 

wie auch Maria Ottilia, Meÿster 

Martin Unverzagts, alhießigen 

Schmitts undt Feldtmeßers, 

Haußfraw. 

 

Dominicâ SS. Trinitatis den 28. Maÿ 

st: n: wardt getauft Apollonia, Hanß Geörg 

Spahlen, alhießigen 

Feldtmeßers, undt Annæ Kuni- 

gundæ seiner Haußfrawen Töchterlein. 

Waren Gevattern Hanß Lorentz  

Schuster, des Gerichts alhier, mit 

seiner Haußfrawen Apollonia. 
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Mittwochs den 31. Maÿ st: n: wurden 

getauft zweÿ Zeilling, alß nemb- 

lich ein Sohn undt eine Tochter; 

jener wardt genennet Johannes 

Joachimus, dieße aber Sophia 

Elisabetha, Hanß Henrich Her- 

chelroths, alhießigen Gemeinß- 

manns, undt Annæ Elisabethæ 

seiner Haußfrawen eheliche Kinder. 

Waren Gevattern zu dem ersten 

Hanß Joachim Heintz, des Gerichts 

alhier, mit seiner Haußfrawen 

Margretha, zum andern aber 

Elias Saur, alhießiger Pfarrer, 

mit seiner Haußfrawen Anna 

Sophia. 

 

Feriâ D. Johannis Bapt: den 24. Junÿ 

st: n: wardt getauft Anna Mar- 

gretha, Caspar Müllers, Kühe- 

hirten zu Ungstein, undt Annæ 

Elisabethæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Matthias Cleophas Pannebecker, 

Gemeinßmann daselbst, mit seiner 

Haußfrawen Anna Margretha. 

 

Feriâ D.D: Ap’lorum Petri et Pauli den 

29. Junÿ st: n: wurden getauft 

zweÿ Töchterlein, alß Zwilllinge, 

Meÿster Geörg Grüning, alhießigen 
   Catharinæ 
Schumachers, undt Annæ Mariæ 

seiner Haußfrawen, beÿde 

    Kinder 
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Kinder: daß erstgebohrne wardt 

genennet Anna Catharina, war 

Gevatter Meÿster Melchior Hen- 

ninger, Engelwirth, neben seiner 

Haußfrawen Anna Catharina; 

das ander wardt genennet Anna 

Magdalena, war Gevattern 

Anna Magdalena, Hanß Lorentz 

Schusters, Gerichtsschöpfen, ledige 

Tochter, undt Veltin Bohnen- 

stiehl von Herxheim, so zur 

Zeit beÿ ged. Lor: Schuster 

dienet. 

 

Dominicâ IX. Trinit. den 30. Julÿ 

st: n: wardt getauft Johannes Hen- 

ricus, Hanß Conrad Heckfußen, Ge- 

meinsmanns zu Ungstein, undt 

Annæ Mariæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein. Waren Gevattern Hanß 

Henrich Morsch, weÿlandt Hanß 

Geörg Morschen sehl., geweßenen 

gemeinen Beckers alhier, hinder- 

laßener ehelicher Sohn, undt Hanß 

Velten Ranck, Peter Göfften 

sehl. Stiefsohn, wie auch 

Anna Regina, Veltin Ganserts 

zu Türckheim ledige Tochter. 

 

Feriâ D. Bartholomæi den 24. Aug: 

st: n: wardt getauft Anna 

Ursula, Meÿster Hanß Micha- 

el Hoffmanns, Schneider zu 

    Ungst. 
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Ungstein, undt Annæ Cathari- 

næ, seiner Haußfrawen Töchter- 

lein. War Gevatter Hanß 

Geörg Ott, Wirth undt Gastge- 

ber daselbst, mit seiner Hauß- 

frawen Anna Ursula. 

 

Dominicâ XIII. Trinit: den 27ten 

Augusti st: n: wardt getauft 

Johannes, Hanß Bernhard Frie- 

gantschütz, Beckers zu Ung- 

stein, undt Elisabethæ seiner 

 Haußfrawen Söhnlein. Waren 

Gevattern Johann Christoph 

Knapp, des weÿlandt Christoph 

Knappen sehl., ge- 

weßenen Schultheißen zu Ung- 

stein, hinderbleibener ehelicher 

Sohn, undt Maria Elisabetha, 

des weÿlandt auch ehrsamen Jo- 

hannis Otten sehl., geweße- 

nen Gerichtsschöpfen daselb- 

sten hinderlaßene eheliche Tochter. 

 

Eodem wardt getauft Catharina 

Maria, Meÿster Paul Nausers, 

Metzgers undt Gastgebers zum 

Weißen Roß alhier, undt 

Apolloniæ seiner Haußfr. 

Töchterlein. War Gevatter 

Meÿster Rudolph Schreiber, 

Schneider zu Franckenthal, 

mit seiner Haußfr. Maria Catharina. 
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Dominicâ XVIII Trinit. den 1. Oct. 

st: n: wardt getauft Anna Mar- 

gretha, Emar Merlo, Gemeinß- 

manns zu Ungstein, undt Mariæ 

Agneßen seiner Haußfrawen 

Töchterlein. War Gevatter Johann 

Friederich Betz, Gemeinßmann 

daselbst, mit seiner Haußfrawen 

Anna Margretha. 

 

Dominicâ XIX. Trinit. den 8. Octobr. 

st: n: wardt getauft Johannes 

Philippus, Hanß Lorentz Schu- 

sters, des Gerichts alhier, undt 

Apolloniæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern der 

ehrsame Hanß Joachim Heÿntz, 

alhießiger Gerichtsschöpf, undt 

der auch ehrsame Hanß Philipp 

Ott mit seiner Haußfrawen 

Anna Catharina. 

 

Dominicâ XX. Trinit. den 15. Octobr. 

st: n: wardt getauft Anna Mar- 

Elisabetha, Augustins von Wedel, 

Musicanten zu Ungstein, undt 

Annæ Margrethæ, seiner Hauß- 

frawen, Töchterlein. Waren Ge- 

vatter Herr Hanß Martin Graser, 

Bürger undt des Gerichts zu 

Türckheim, neben seiner Hauß- 

fraw Anna Elisabeth. 

D’nus compater Metzger baptizavit. 
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Feriâ D. D. Ap’lrum Simonis et Judæ 

den 28. Octobr. st: n: wardt ge- 

tauft Adamus, Hanß Jacob 

Daniers, Gemeinsmanns zu Ung- 

stein, undt Agathæ Mariæ seiner 

Haußfr. Söhnlein. War Ge- 

vatter Hanß Adam Göft, Bür- 

ger zu Freinßheim. 

 

Dominicâ XXIV. Trinit. den 

12. 9bris st: n: wardt getauft 

Johannes Andreas, Johann 

Cleophæ Bergmanns, Müllers zu 

Pfeffingen, undt Catharinæ 

Magdalenæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein; waren Gevattern Hanß 

Nickel Spahl, Küfer zu Ung- 

stein, undt Andreß Schott, 

Schloßer in Speÿer, mit seiner 

Haußfrawen Anna Maria. 

 

Festo II. Incarnationis den 

26. Xbris st: n: wardt ge- 

tauft Johann Simon, Hanß 

Jacob Zültzers, Gemeinßmanns 

zu Ungstein, undt Annæ Eli- 

sabethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Simon Schaffner aldorti- 

ger Gemeinßmann, mit seiner 

Haußfrawen Anna Maria 

Catharina. 

 
 



 

A N N O  1 6 8 5. 
Festo Circumdisionis den 1. Januarÿ wardt 

getauft Marcus, Conrad Bern- 

hards, alhießigen Bürgers, undt 

Annæ Margrethæ seiner Haußfr. 

Söhnlein. Waren Gevattern Marx 

Stoll, alhießiger Bürger, undt 

Fraw Anna Margretha, Herrn 

Lorentz Sandhöfers, alhießigen 

Oberschultheißen, Haußfraw. 

 

Dominicâ II. post Epiphan: den 

14. Januarÿ st: n: wardt 

getauft (grimmiger Kälte halben 

im Hauße zu Ungstein) Philippus 

Henricus, Hanß Henrich Wurck- 

hardts, Gemeinsmanns zu Ung- 

stein, undt Susannæ Apolloniæ, 

seiner Haußfrawen Söhnlein. Waren 

Gevattern Philipps Henrich Mül- 

ler, Bürger undt Müller zu 

Dürckheim, mit seiner Haußfr. 

Maria, so abwesendt, derer  

Stelle vertretten Elisabetha, 

Michael Müllers Fr. in be- 

sagtem Dürckheim. 

 

Eodem wardt auch, vorgedachter Ur- 

sach wegen, zu Ungstein ge- 

tauft Anna Catharina, Mat- 

theß Kraußen, Gemeinsmanns in 

besagtem Ungstein, undt Mariæ 

                                        Bene-
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Benedictæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Anna Catharina Morschin, 

Hanß Geörg Morschen sehligen 

Tochter, undt Hanß Geörg Behr, 

des weÿlandt ehrsamen Simon 

Behren, geweßenen Gerichtsmanns 

zu Ungstein, hinderlaßener 

ehelicher Sohn. 

 

Dominicâ VI. Eppiphan. den 11. Febr. 

st: n: wardt getauft Anna 

Christina, Meÿster Eliæ Nico- 

lai Sandhöfers, Küfers undt 

des Gerichts alhier, undt Annæ 

seiner Haußfrawen Töchterlein. 

Stunden zu Gevattern der ehr- 

same Matthias Cleophas 

Dresch, des Gerichts zu Ungstein, 

mit seiner Haußfrawen Anna 

Christina. 

 

Dominicâ Quinquagesima den 

4. Martÿ st: n: wardt ge- 

tauft Johannes Nicoalus, 

Hanß Jacob Meÿers, Metzgers 

zu Ungstein, undt Agneßen 

seiner Haußfrawen Söhnlein. 

Waren Gevattern der ehrsame 

Hanß Nickel Kirsch, Schultheiß 

daselbst, undt Anna Catharina, 

Matthiæ Cleophæ Haaßen Hauß- 

fraw. 

 



1685. 

Eodem wardt getauft Anna Margretha, 

des ehrsamen Meÿster Martin Unver- 

zagts, Schmitts undt des Gerichts alhier, 

undt Mariæ Ottiliæ seiner Haußfr. 

Töchterlein. Waren Gevattern Anna 

Margretha, Hanß Joachim Heintzen 

ledige Tochter, undt Johann Elias, 

Hanß Lorenz Schusters lediger Sohn. 

 

Dominicâ Invocavit den 11. Mart: st: n: 

wardt getauft Anna Mar Cathari- 

na, Hanß Wilhelm Eysendraths, 

alhießigen Bürgers, undt Mariæ 

Elisabethæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Fraw Anna Catharina Ebelin, 

weÿl. Herrn Johann Geörg Ebels 

sehl., geweßenen alhießigen Pfarr- 

herrns Wittwe, undt Meÿster Johann 

David Wacker, Küfer undt des 

Gerichts zu Herxheim. 

 

Eodem wardt getauft Eva Maria, 

des ehrsamen Michael Behren, des 

Gerichts zu Ungstein, undt Annæ 

Margrethæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. War Gevatter Hanß 

Martin Behr, des Kindes Vatters 

Bruder, mit seiner Haußfrawen 

Eva Maria.         x mortua 27 Apr. 

                             1719 

 

Festo Ascensionis D’ni den 31. Maÿ 

st: n: wardt des Abendts großer 

Schwachheit halben von mir privatim 

getauft Johannes Jacobus, 

                                     Hanß
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Hanß Joachim Heintzen, des Gerichts 

alhier, undt Margrethæ seiner 

Haußfrawen Söhnlein. Waren 

zu Gevattern denominirt Hanß 

Jacob Schmitt, Gemeinßmann zu 

Ungstein, undt Anna Ursula, 

Hanß Geörg Otten, Gastgebers 

daselbsten, Haußfraw, derer 

beÿder Stelle Juliana, Hanß 

Peter München sehl. Wittwe, 

vertretten hatt. 

Freÿtags 

Dominicâ Exaudi den 8. Junÿ st: n: 

wardt getauft Anna Sara, 

Hanß Geörg Hartmeÿers, Küfers 

zu Ungstein, undt Annæ Mar- 

grethæ seiner Haußfrawen Töch- 

terlein. Waren Gevattern Anna 

Sara, Hanß Peter Eÿtelweins, 

Bürgers zu Freinßheim, Hauß- 

fraw, undt dero Tochter Anna 

Ottilia, Antonÿ Rasten Fr., 

von bemeltem Freinßh., undt  

dan ferner Hanß Hartmeÿer, 

des Kindes Großvatter, Küfer 

zu Saÿmbach. 

 

Dominicâ Exaudi den 3. Junÿ st: n: 

wardt getauft Johann Philipps, 

des ehrsamen Jost Rudolph Schwin- 

den, des Gerichts alhier, undt Bar- 

baræ seiner Haußfrawen Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß Philipps 

Ott, Feldmeßer alhier, mit seiner 

Haußfrawen Anna Catharina. 
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Dominicâ 1. Trinit: den 24. Junÿ st: n: 

wardt getauft Catharina Elisabe- 

tha, Hanß Rudolph Custors, Gemeinß- 

manns zu Ungstein, undt Annæ 

Mariæ seiner Haußfrawen Töch- 

terlein. Waren Gevattern Cas- 

par Herman von Genheim mit 

seiner Haußfrawen Catharina, undt  

Anna Catharina, Hanß Jacob 

Harten Dochter von Dürckheim. 

 

Dominicâ II. Trinit. den 1. Julÿ st: n: 

wardt getauft Johannes Joachimus, 

Hanß Geörg München, alhießigen 

Bürgers, undt Annæ Margrethæ 

seiner Haußfrawen Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß Joachim 

Heintz, des Gerichts alhier, undt 

Anna Catharina, Melchior 

Henningers Haußfr. 

 

Feriâ D. Jacobi Majoris den 25. Julÿ st: n: 

Ao 1685 wardt getauft Anna 

Catharina, des ehrsamen Hanß 

Martin Behrs, Gemeinßmanns zu 

Ungstein, undt Evæ Mariæ seiner 

Haußfr. Töchterlein. Waren Ge- 

vattern Herr Philipps Meÿer, Bürger 

undt Gastgeber zu Schwahnen in 

Lambßheim, undt seine Haußfr. 

Catharina Elisabetha, derer 

Stelle, weil sie auch eben damahls 

einer jungen Tochter geneßen, ver- 

tretten Anna Margretha, Michael 

Behren Haußfr.
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Mittwochs den 15. Aug. st: n: wardt 

getauft Johannes Georgius, Matthiæ 

Cleophæ Pannebeckers, Gemeinß- 

manns zu Ungstein, undt Annæ 

Margrethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. War Gevatter Johann 

Geörg Behr, deß weÿl. ehrsamen 

Simon Behren, geweßenen Gerichts- 

schöpfen zu Ungstein, nachgelase- 

ner ehelicher Sohn. 

 

Dominicâ XII. Trinit: den 9. Sept. 

st: n: wardt getauft Johann Elias, 

Hanß Adam Spenglers, alhießigen 

Bürgers, undt Annæ Margrethæ 

seiner Haußfr. Söhnlein. Waren 

Gevattern Elias Seckenawer, Bür- 

ger zu Freinßheim, undt Peter 

Geörgens, Weÿlachischen Hofmanns 

Haußfraw. 

 

Fest St. Michaelis Archangeli den 29. 

Septembr. st: n: wardt getauft 

Catharina Christina, Hanß Schwartzen, 

alhießigen Bürgers, undt Margre- 

thæ seiner Haußfrawen Töchter- 

lein. Waren Gevattern Catha- 

rina Elisabetha, des ehrsamen 

Jost Rudolph Schwinden, hießigen 

Gerichtsmanns, eheliche´Tochter, undt 

Anna Christina, Hanß Phil: 

Otten, alhießigen Feldtmeßers, 

ehliche Tochter, wie auch Hanß 
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Henrich Nennÿ, Meÿster Hanß Gnollen, 

Webers undt Gerichtsschöpfen alhier, 

Enckel. 

 

Dominicâ XVIII. Trinit. den 21. October 

st: n: wardt getauft Johannes Theo- 

baldus, Meÿster Geörg Haucken, 

Bürgers undt Leinenwebers alhier, 

undt Margrethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern Theo- 

baldt Adrian Klein, Bürger undt 

Wagner zu Türckheim, undt Hanß 

Jacob Schwahn, alhießiger Becker, 

wie auch Elisabetha, des Kindtes 

Mutter ledige Schwester. 

 

Dominicâ XXIII. Trinit: den 25.ten 9bris 

st: n: wardt getauft Johannes Christo- 

phorus, Willhelm Ludwig Meÿers, ge- 
   under 
weßenen Corporals undt Herrn Obrist- 

lieutnant Jungkenn, jetzo Schneiders 

zu Ungstein, undt Annæ Elisabethæ 

seiner Haußfr. Söhnlein. Waren 

Gevattern Christoph Fürst, Metzger 

zu Rüßelsheim, undt Hanß Geörg 

Ott, Wirth zu Ungstein, wie auch 

Elisabetha, Johann Paul Siegels zu 

Rüßelsheim Ehefraw, des Kindes Groß- 

mutter von der Mutter her. 

 

Festo D: Andreæ den 30.sten Novembr. 

st: n: wardt getauft Johannes Geör- 

giius, Meÿster Joh: Mattheß Schragen, 

Küfers undt Feldtmeßers alhier, 

undt Mariæ Kunigundæ seiner Hauß- 

fr. Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Geörg Behr, des weÿlandt

87                     1685. 

 

ehrsamen Simon Behren sehl. 

nachgebliebener ehelicher Sohn, 

undt Sybilla Emichia, alhie- 

sigen Pfarrers Eliæ Saurs ehe- 

liche Tochter. 

 

Dominicâ III. Adventus den 16. Xbr 

wurdten getauft dreÿ Kinder von 

einer Mutter oder Drillinge, 

nemblich Meÿster Nickleß Rebs, 

Bürgers undt Steinhawers alhier, 

undt Kunigundæ seiner Haußfr. 

Söhne undt Tochter. Die Tochter 

wardt zur Weldt gebohren Montags 

den 10. Decembr. undt in der H. 

Tauf Catharina Christina ge- 

nennet; war Gevatter Hanß 

Böckel, Gemeinßmann alhier, neben 

seiner Haußfr. Catharina Chri- 

stina. Dienstags den 11. Decembr. 

wardt gebohren ein Söhnlein, so in 

der H. Tauf Johannes Martinus  

genennet worden; stundt zu Ge- 

vattern Meÿster Martin Unver- 

zagt, Bürger undt des Gerichts 

alhier, mit seiner Haußfrawen 

Maria Ottilia.   Mittwochs 

den 12. Decembr. st: n: wardt das 

dritte Kindt zur Weldt gebracht, 

so auch ein Söhnlein, undt in der 

H. Tauf Ulricus genennet worden. 

Stundt zu Gevattern Ulrich Huntzi- 

ger, auß der Schweitz, mein alhie- 

sigen Pfarrers Fuhrknecht, undt 
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Elisabetha, des Kindtes Mutter ledige 

Schwester. 

 

Eodem wurdten getauft zweÿ Zwillinge, 

so Anna Maria, Mattheß Veÿocks 

alhießigen Bürgers Haußfr., zur 

Weldt gebohren hatte; das eine wardt 

genennet Juliana Margretha; waren 

hierzu Gevattern Juliana Margretha, 

weÿl. Frantz Kochen sehl. geweßenen 

Schmitts zu Ungstein nachgelaßene 

eheliche Tochter, undt Johann Cleophas 

Kintz, weÿl. Barthel Kientzen sehl. 

nachgelaßener ehelicher Sohn. Das 

andere wardt genennet Anna 

Margretha. Stunden zu Gevattern 

Margretha, weÿl. Peter Göften 

sehl., geweßenen Gemeinßmanns 

zu Ungstein hinderbliebene eheliche 

Tochter, undt Phil: Dieterich Zültzer, 

Hanß Joachim Heintzen Fuhrknecht. 

Eodem wardt neben vorbenandten fünf 

Kindern auch getauft Anna Magda- 

lena, Hanß Linsemanns alhießigen 

Todtengräbers, undt Annæ Catha- 

rinæ seiner Haußfr. Töchterlein. 

Stunden zu Gevattern Magdalena, Mattheß 

Schüllers des Gerichts alhier Haußfr., 

undt Anna, Hanß Gnollen, auch Ge- 

richtsverwandten alhier, Haußfraw, 

wie auch Hanß Adam Eÿßendrath, 

Feldtmeßer alhier. 

 

NB.  Sindt also zu einer Zeit 6 Kinder, derer 

3 von einer Mutter, 2 von der an- 

dern undt dan 1 von der dritten
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Mutter gebohren, alhier getauft 

worden, welches so viel man 

auß den Kirchenbüchern Nachricht 

haben kan, niemahlen alhier ge- 

schehen ist. 

 

Feriâ D: Thomæ den 21. Xbris st: n: 

wardt getauft Johannes Georgius, 

Hanß Schotten, meines Zieglers, 

undt Annæ Ursulæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein, so sie in mei- 

ner Ziegelhütten im Bornthal 

gebohren. Waren Gevattern Hanß 

Geörg Anthoni, Bürger alhier, 

undt Anna Sophia, mein Eliæ 

Saurs alhießigen Pfarrers Hauß- 

fraw. 

 

Feriâ D: Stephani Protomartyris den 

26. Decembris st: n: wardt ge- 

tauft Apollonia
+
, Meÿster Paul 

Naußers undt Apolloniæ seiner 

Haußfr. Töchterlein. Waren 

Gevattern Apollonia, Hanß Lorentz 

Schusters Haußfr. undt Meÿster 

Martin Unverzagt, Schmitt undt 

Gerichtsschöpf alhier. 

 

Dominicâ post Nativ: J: Chr’i, war 

der 30. Decembr. st: n:, wardt 

getauft Anna Gertraud, Marx 

Leßers zu Ungstein undt Annæ 

Barbaræ seiner Haußfr. Töchter- 

lein. War Gevatter Hanß Ja- 

cob Meßinger, Bürger zu Freinßh: 

mit seiner Haußfrawen Ger- 

traudt. 
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Eodem wardt getauft Anna Catharina, 

Hanß Lorentz Schusters, des Gerichts 

alhier, undt Apolloniæ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. Waren Gevattern 

Anna Catharina, Hanß Phil: 

Otten Haußfr., undt Meÿster 

Martin Unverzagt, Schmitt undt 

des Gerichts alhier. 

 
 

 

A N N O   1 6 8 6. 
 

Dominicâ 1. post Epiphan:, war der 13. Jan: 

st: n: wardt getauft Geörgius Ada- 

mus, Hanß Veltin Zeÿlers, Bürgers 

alhier, undt Annæ Elisabethæ sei- 

ner Haußfr. Söhnlein. Waren 

Gevattern Hanß Geörg Behr, des 

weÿl. ehrsamen Simon Behren sehl., 

geweßenen Gerichtsschöpfen zu Ung- 

stein hinderlaßener ehelicher Sohn, 

undt Hanß Adam Kieß, Meÿster 

Eliæ Nicolai Sandhöfers Küfer- 

knecht, undt Anna Elisabetha, 

erstbenandten Sandhöfers ledige 

Tochter. 

 

Dominicâ II. post Epiphan:. war der 20.ste 

Januarÿ st: n:, wardt getauft 

Johannes Martinus, Meÿster Geörg 

Grünings, Schusters alhier, undt 

Annæ Catharinæ, seiner Hauß- 

frawen Söhnlein. War Ge- 

vatter Johannes Martinus  

                  des Kindes Vetter, undt
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Hanß Böckel, Bürger alhier, wie 

auch Susanna, Christoph Jotten, 

alhießigen Krämers Haußfr. 

 

Eodem wardt getauft Anna Maria, 

Hanß Nickel Klammen, Gemeinß- 

manns zu Ungstein, undt Annæ 

Elisabethæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein; waren Gevattern 

Anna Maria, weÿl. Frantz 

Kochen, geweßenen Gemeinßmanns 

zu Ungstein, hinderlaßene ehe- 

licher Tochter, undt Caspar Bie- 

denbachs auß Heßen, Geörg 

Otten zu Ungstein Dienstknecht. 

 

Dominicâ IV: post Epiphan: den 3.ten 

Febr. st: n: wardt getauft 

Anna Eva, Hanß Simon Schaff- 

ners, Gemeinßmanns zu Ung- 

stein, undt Annæ Mariæ Catha- 

rinæ seiner Haußfr. Töchter- 

lein. Waren Gevattern Michael 

Müller, Bürger zu Dürckheim, 

undt Eva, Michael Schneiders 

zu Dürckheim Haußfraw. 

 

Dominicâ Oculi den 17. Martÿ st: n: 

wardt getauft Johannes Henricus, 

Johannis Schotten, meines Zieg- 

lers, undt Annæ Mariæ seiner 

Ehefrawen Söhnlein, so sie in mei- 

ner Ziegelhütten im Bornthal 

gebohren. War Gevatter Henrich 

Heckie, Ziegler zu Dürckheim, 

mit seiner Haußfr. 
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Dominicâ Lætare den 24. Martÿ st: n: 

wardt getauft Johannes Valentinus, 

Matthiæ Cleophæ Haaßen, Gemeinß- 

manns zu Ungstein, undt Annæ 

Catharinæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein; waren Gevattern Hanß 

Veltin Rausch, Schmitt zu Ungstein, 

undt Anna Catharina, Hanß 

Otten sehl., geweßenen Gerichts- 

schöpfen zu Ungstein hinder- 

laßene eheliche Tochter. 

 

Dominicâ Judica, war der 31. Martÿ st: 

n:, wardt getauft Anna Mar- 

gretha, Veit Geörgens, Gemeinß- 

manns zu Ungstein, undt Annæ 

Ursulæ, seiner Haußfrawen, Töchter- 

lein. War Gevatterin Anna 

Margretha, Hanß Geörg München, 

Bürgers alhier, Haußfraw. 

 

Festo II. Paschatos, war der 15. April: 

st: n:, wardt getauft Johannes 

Jacobus, Hanß Philipps Otten, 

alhießigen Feldtmeßers, undt 

Annæ Catharinæ, seiner Hauß- 

frawen Söhnlein; waren Ge- 

vattern Hanß Jacob Schmitt, 

Gemeinßmann zu Ungstein,  

undt Anna Catharina, 

Melchior Henningers Küfers 

undt Gastgebers zum Engel 

alhier Haußfraw. 

 

Dominicâ Misericordias, war der 28.te 

Aprilis, wardt getauft Emich 

Christophel, Johann Friederich 
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Betzen, Gemeinßmanns zu Ungstein, 

undt Annæ Margrethæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein. Waren Gevattern 

Emich Hodopp, weÿl. Hanß Ho- 

doppen zu Hartenburg s: nachge- 

laßener Sohn, undt Catharina 

Elisabetha, Hanß Geörg Kochen 

Dochter zu Ungstein. 

 

Dominicâ Jubilate den 5. Maÿ st: n: 

wardt getauft Johannes Joachi- 

mus, Hanß Henrich Herchelroths, al- 

hießigen Bürgers, undt Annæ 

Elisabethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Joachim Heintz, deß Gerichts 

alhier, mit seiner Haußfr. Mar- 

gretha. 

 

Eodem wardt getauft Johannes,Chri- 

stophel Kraußen, Gemeinsmanns 

zu Ungstein, undt Annæ Mar- 

grethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Johannes Wurckhard, Hanß 

Henrich Wurckhardts ehelicher 

Sohn zu Ungstein, undt Anna 

Margretha, Michael Müllers 

Tochter zu Dürckheim. 

 

Dominicâ SS. Trinitatis, war der 9.te 

Junÿ st: n:, wardt getauft Maria 

Margretha, H. Geörg Christoph 

Happÿ, alhießigen Schulmeisters, 

undt Susannæ seiner Haußfrawen 
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Töchterlein; waren Gevattern 

Margretha, Hanß Joachim Heintzen, 

des Gerichts alhier, Haußfr., undt 

Maria Ottilia, Meÿster Martin 

Unverzagts, alhießigen Schmitts 

undt Gerichtsschöpfen Haußfr., 

wie auch Hanß Lorentz Schuster, 

ebenmäßiger Gerichtsschöpf 

alhier. 

 

Dominicâ Trinit. den 9. Junÿ st: n: 

wardt getauft Anna Maria,  

Andreß Meÿers, alhießigen Stroh- 

schneiders, undt Annæ Margrethæ, 

seiner Haußfr. Töchterlein. Waren 

Gevattern Anna Maria, Meÿster 

Johannes Schotten, alhießigen Zieg- 

lers Haußfraw, undt dan ferner 

Hanß Schott, ebenmäßiger Ziegler 

alhier, des vorgemelten Johannis 

Schotten leiblicher Bruder 

 

Dominicâ II. Trinit: den 23. Junÿ 

st: n: wardt getauft Anna Kuni- 

gunda, Johannis Fahlbachs,alhie- 

sigen Maürers, undt Annæ Claræ, 

seiner Haußfr., Döchterlein. Waren 

Gevattern Anna Catharina, Mel- 

chior Henningers Wirths zum Engel 

Haußfr., undt Maria Kuni- 

gunda, Mattheß Schragen, 

alhießigen Küfers undt 

Feldt-Meßers, Haußfr.
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Dominicâ IV. Trinit. den 

7. Julÿ st: n: wardt getauft 

Johannes Conradus, Isaac Kü- 

ners zu Ungstein undt 

Kunigundæ seiner Haußfr. 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Conrad Heckfuß, 

Gemeinßmann daselbst, 

undt Sara, Meÿster Geörg 

Wagenbergers, Müllers zu 

Pfeffingen, Haußfr. 

 

Feriâ D. Jacobi majoris den 25. Julÿ 

st: n: wardt getauft Johann Lud- 

wig, Wolf Ludwig Schloßers, al- 

hießigen Büttels, undt Gertrauden 

seiner Haußfr. Söhnlein. Waren 

Gevattern Meÿster Johann Jacob 

Schwan, alhießiger Becker, undt 

Margretha, Andreß Fischers Fr. 

 

Dominicâ VIII. Trinit: den 4. Aug. 

st: n: wardt nach geendigter Nach- 

mittags-Predigt getauft Anna 

Catharina, Hanß Lorentz Hart- 

manns, alhießigen Feldtmeßers, 

undt Annæ Mariæ seiner Hauß- 

fr. Töchterlein. Waren Gevattern 

Anna Catharina, Hanß Phil. 

Otten, hießigen Feldtmeßers, Hauß- 

fr., undt Anna Catharina, Melchi- 

or Henningers Fr., wie auch Hanß 

Lorentz Schuster, des Gerichts alhier. 

 



 

1686. 

Festo D. Bartholomæi, den 24. Aug. 

st: n: wardt getauft Maria 

Magdalena, Meÿster Martin 

Unverzagts, alhießigen Schmitts 

undt Gerichtsmanns, undt Mariæ 

Ottiliæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Mattheß Schüller, des Gerichts 

alhier, undt Anna Magdalena 

seine eheliche Haußfraw. 

 

Festo D. Matthæi Ap’li et Ev’glistæ 

den 21. Septembr. st: n: wardt 

getauft Anna Margretha, 

Hanß Adam Spenglers, alhießigen 

Gemeinsmanns, undt Annæ 

Margrethæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Margretha, Andreß Nubers, 

alhießigen Schneiders Haußfr. 

undt Andreß Meÿer, Gemeinß- 

mann alhier. 

 

Dominicâ XVI. Trinit. den 29.ten 

Septembr. st: n: wardt getauft 

Anna Maria, Meÿster Hanß 

Michael Hoffmanns, Schnei- 

ders zu Ungstein, undt 

Annæ Catharinæ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. Waren 

Gevattern Hanß Jacob Schutzius
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von Maudach neben seiner 

Haußfr. Maria, des Kin- 

des Mutter Schwester. 

 

Dominicâ XVIII. Trinit. den 

13. Octobr. st: n: wardt 

getauft Johannes Valentinus, 

Hanß Lorentz Läers, Ge- 

meinsmanns zu Ungstein, 

undt Annæ Barbaræ seiner 

Haußfrawen Söhnlein.  

Stundt zu Gevatter Hanß 

Veltin Ranck zu Ungstein, 

Peter Göften sehl. Stief- 

sohn. 

 

Dominicâ XIX Trinit. den 20. 

Octobr. st: n: wardt getauft 

Johannes Geörgius, Hanß 

Jacob Schmitts, Gemeinsmanns 

zu Ungstein, undt Mag- 

dalenæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. War Gevatter 

Hanß Geörg Schwerdt, Con- 

rad Schwerdten Bürgers und 

des Gerichts zu Dürckheim 

Sohn. 

 

Dominicâ XXI. Trinit. den 

3.ten 9bris st: n: wardt 

getauft Johann Lorentz, 

Hanß Geörg Morschen, 

Gemeinsmanns zu Ungstein, 

x 

denata 

1716 

26 Febr. 
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undt Annæ Reginæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein. Waren Ge- 

vattern Johann Lorentz 

Dresch, des ehrsamen Matthiæ 

Cleophæ Dreschen, des Gerichts 

zu Ungstein, ehelicher Sohn, 

undt Anna Maria, Frantz 

Kochen sehl. Dochter. 

 

Dominicâ XXII. Trinit: den 

10. 9bris st: n: wardt ge- 

tauft Johannes Matthæus, 

Hanß Jacob Hochen, alhießigen 

Feldtmeßers, undt Apolloniæ 

Margrethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Meÿster Matthes Schmitt, 

Schneider alhier, undt Catha- 

rina, Hanß Burckhardt Men- 

geßen Tochter. 

 

Eodem wardt getauft Anna 

Barbara, Hanß Geörg München, 

alhießigen Gemeinsmanns, undt 

Annæ Margrethæ seiner Hauß- 

frawen Döchterlein. Waren 

Gevattern Hanß Nickel Münch, 

weÿlandt Hanß Peter München 

sehl. nachgelaßener Sohn, des 

Kindes Vatters Bruder, undt 

Anna Barbara, Hanß Conrad 

Kraußen sehl., geweßenen 

Gemeinsmanns zu Ungstein, 

nachgelaßene Dochter.
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Dominicâ III. Adventus den 

15. Decembr. st: n: wardt 

getauft Anna Catharina, 

Hanß Conrad Heckfußen, 

Gemeinsmanns zu Ungstein, 

undt Annæ Mariæ seiner 

Haußfrawen Töchterlein. 

Waren Gevattern Hanß 

Nickel Spahl, Küfer zu 

Ungstein, undt Anna Ca- 

tharina, seine eheliche Hauß- 

fraw. 

 
 

 

A N N O  1 6 8 7. 
 

Dominicâ Sexages. den 2.ten 

Februarÿ st: n: wardt ge- 

tauft Johannes Egidius, 

M
r
. Johann Henrich Schnepfen, 

alhießigen Leinenwebers, 

undt Agneß Apolloniæ seiner 

Haußfrawen Söhnlein. 

Waren Gevattern Johannes 

Büttiger, des Gerichts zu 

Ungstein, undt Fraw Anna 

Margretha, Herrn Lorentz 

Sandhöfers Haußfraw. 

 

Feriâ D: Matthiæ den 24. Februarÿ 

st: n: wardt getauft Nicolaus, 

Meÿster Henrich Oswalds Großen, Beckers 



1687. 

zu Ungstein, undt Annæ Barbaræ 

seiner Haußfr. Söhnlein. War 

Gevattern Meÿster Nickleß Rockmer, 

Bürger undt Becker zu Dürckheim, 

mit seiner Haußfr. Anna Maria. 

 

Festo II. Paschat: den 31.ten Martÿ 

st: n: wardt getauft Sophia Catha- 

rina, Meÿster Christoph Schmitts, 

alhießigen Schreiners undt Feld- 

meßers, undt Gerdrauten seiner 

Haußfr. Döchterlein. Waren 

Gevattern Anna Sophia, mein Eliæ 

Saurs alhießigen Pfarrers Haußfr., 

undt Anna Catharina, Hanß Phil: 

Otten Haußfr., wie auch Hanß 

Joachim Heintz, deß Gerichts alhier. 

 

Dominicâ Quasimodogeniti den 6.ten 

April: st: n: wardt getauft 

Maria Magdalena, des ehrsamen 

Mattheß Schüllers, alhießigen 

Gerichtsschöpfen, undt Magda- 

lenæ seiner Haußfr. Döchterlein. 

Waren Gevattern Maria Ottilia, 

Meÿster Martin Unverzagts, 

alhießigen Schmitts undt Gerichts- 

manns Haußfr., wie auch Elias 

Nicolaus Sandhöfer, des Ge- 

richts alhier. 

 

Dominicâ Trinitatis den 25. Maÿ st: n: 

wardt getauft Sybilla Catharina, 

H. Joh: Martin Söhnles, alhießigen 

Schulmeisters, undt Annæ Margrethæ, 

seiner Haußfr. Döchterlein. Waren 

Gevattern Sybilla Emichia, 

hießigen Pfarrers Eliæ Saurs 
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eheliche Dochter, undt Anna Ca- 

tharina, Meÿster Johannes 

Kochen, Bürgers undt Schue- 

machers zu Dürckheim, Hauß- 

fr., des Kindes Großmutter, 

wie auch Hanß Joachim Heintz, 

des Gerichts alhier. 

 

Dominicâ 1. Trinit: den 1. Junÿ 

st: n: wardt getauft Johannes 

Valentinus, Meÿster Geörg 

Haucken, Bürgers undt Leinen- 

webers alhier, undt Margrethæ 

seiner Haußfr. Söhnlein. 

Waren Gevattern Veltin Dip- 

pel, undt Johannes Parle, beÿ- 

de Bürgere zu Freinßheim, 

undt Anna Catharina, Barthel 

Schleppers, Webers zu Dürckh. 

Haußfraw. 

 

Dominicâ VIII. Trinit: war der 

20.ste Julÿ st: n: wardt ge- 

tauft Maria Catharina, des 

ehrsamen Jost Rudolph Schwinden, 

des Gerichts alhier, undt Barbaræ 

seiner Haußfr. Döchterlein. 

Waren Gevattern Maria Ottilia, 

Meÿster Martin Unverzagts, 

alhießigen Schmitts undt Ge- 

richtsschöpfen, Haußfr., undt 

Anna Catharina, Melchior 

Henningers, alhießigen Engel- 

wirths, Haußfr. wie auch 

Hanß Joachim Heintz, des Ge- 

richts alhier.  
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Dominicâ X. Trinit. den 3. Aug. 

st: n: wardt getauft Jost 

Martin, Hanß Henrich Herchel- 

roths, alhießigen Gemeins- 

manns, undt Annæ Elisabethæ 

seiner Haußfr. Söhnlein. 

Waren Gevattern Jost Ru- 

dolph Schwindt undt Meÿster 

Martin Unverzagt, beÿde des 

Gerichts alhier, undt Maria 

Margretha, Peter Stauchen 

Haußfraw. 

 

Dominicâ XI. Trinit: war der 10. Aug. 

st: n: wardt getauft Johannes 

Philippus, Hanß Geörg Anthonÿ, 

alhiesigen Bürgers, undt Annæ 

Mariæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Philipps Ott, alhießiger 

Feldmeßer, undt Hanß Schott, 

mein Ziegler, wie auch Fraw Anna 

Margretha, Herrn Lorenz Sandhöfers 

Haußfraw. 

 

Dominicâ XII. Trinit. den 17. Aug. 

st: n: wardt getauft Anna 

Elisabetha, Meÿster Hanß Veltin 

Rauschen, Schmitts zu Ungstein, 

undt Julianæ Margrethæ seiner 

Haußfr. Töchterlein. Waren 

Gevattern Anna Elisabetha, 
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Frantz Kochen sehl. geweßenen 

Schmitts zu Ungstein hinder- 

laßene Wittwe, undt Anna 

Ursula, Hanß Geörg Otten, 

Gastgebers daselbst, Haußfr., 

wie auch Meÿster Martin Stroh- 

mer, Leÿnweber zu Grünstatt. 

 

Auf den Mittwoch, war der 3. Sept. 

st: n. wardt getauft Maria 

Margretha, Hanß Wilhelm 

Eÿsendraths, hiesigen Gemeins- 

manns, undt Mariæ Elisa- 

bethæ seiner Haußfr. Döchter- 

lein. Waren Gevattern 

Maria Margretha, Meÿster Tobiæ 

Lungen, hiesigen Beckers Hauß- 

fraw, undt Hanß Stephan Hering, 

Schultheiß zu Dackenheim. 

 

Dominicâ XVI. Trinit. den 

14.ten Sept. st: n: wardt ge- 

tauft Johannes Nicolaus, 

Hanß Henrich Wurckhards, 

Gemeinsmanns zu Ungstein, 

undt Susannæ Apolloniæ 

seiner Haußfrawen Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß Nickel 

Spahl, Küfer zu Ungstein, 

mit seiner Haußfrawen 

Anna Catharina. 

 

Eodem wardt getauft Anna 

Magdalena, Hanß Geörg 

                                 Behrs 
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Behren, Gemeinsmanns zu Ung- 

stein, undt Annæ Catharinæ 

seiner Haußfrawen Döchterlein. 

Waren gevattern Hanß Jacob 

Schmitt, Gemeinsmann daselbst, 

mit seiner Haußfrawen Anna 

Magdalena. 

 

Dominicâ XVII. Trinit. den 

21.ten Septembr. st: n: wardt 

getauft Johannes Jacobus, 

Phil. Dieterich Zültzers, Ge- 

meinsmanns zu Ungstein, 

undt Mariæ Kunigundæ sei- 

ner Haußfrawen Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß 

Jacob Zültzer, des Kindes Vatters 

Bruder, mit seiner Haußfrawen 

Anna Elisabetha. 

 

Eodem  wardt getauft Anna 

Maria, Hanß Simon Schaffners, 

Gemeinsmanns zu Ungstein, 

undt Annæ Mariæ Catharinæ, 

seiner Haußfrawen, Töchterlein. 

Waren Gevattern Hanß Veltin 

Böhm, Gemeinßmann zu Ritters- 

heim, mit seiner Haußfrawen 

Anna Maria.  

 

Dominicâ XX. Trinit. den 

12.ten Octobr. st: n: wardt 

getauft Johannes Georgius,       + 

Meister Hanß Jacob Schwahnen, 
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Bürgers undt Weißbeckers 

alhier, undt Evæ seiner 

Haußfrawen Söhnlein. 

Waren zu Gevattern 

erbetten des Kindes 

Groß-Mutter, Hanß Con- 

rad Wendels Haußfraw, 

undt Hanß Jacob Wendel, 

des Kindes Mutter Bruder 

zu Winterkasten in der 

Grafschaft Erpach, welche 

abweßendt waren; vor 

sich selbst aber sindt gestan- 

den Hanß Geörg Heintz, 

Hanß Joachim Heintzen, des 

Gerichts alhier, ehelicher 

Sohn, undt Catharina 

Elisabetha, Jost Rudolph 

Schwinden, des Gerichts al- 

hier, eheliche Dochter. 

 

Dominicâ XXI. Trinit. den 

19. Octobr. st: n: wardt 

getauft Johannes, Hanß 

Adam Eÿsendraths, al- 

hiesigen Feldmeßers, undt 

Annæ Apolloniæ seiner 

Haußfrawen Söhnlein. 

Waren Gevattern Johannes 

Schmitt, Hanß Nickel 

                        Schmitts 
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Schmitts alhier lediger Sohn, 

des Kinds Mutter Bruder, 

undt Anna Elisabetha, 

Mattheß Schüllers hiesigen 

Gerichtsschöpfen eheliche 

Dochter. Tempus Nativi- 

tatis d. 13. Octobr. intra 

9. et 10.mam vespertinam. 

 

Eodem wardt getauft Anna 

Maria, Rudolph Custors, 

Gemeinsmanns zu Ungstein, 

undt Annæ Mariæ seiner 

Haußfrawen Söhnlein Döch- 

terlein; waren Gevattern 

Balthasar Zuntzius, Bürger 

zu Franckenthal, mit sei- 

ner Haußfrawen Anna 

Maria, abwesendt, derer 

Stelle vertretten Anna 

Catharina, des Ungsteini- 

schen Schultheißen Hanß 

Nickel Kirschen Haußfraw. 

 

Dominicâ XXIII. Trinit. 

den 2.ten 9bris st: nov: 

wardt getauft Johan- 

nes Valentinus, Willhelm 

Ludwig Meÿers, Schneiders 

zu Ungstein, undt Sergeanten beÿ 

der Bailliage zu Groß- 
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bockenheim, undt Anna 

Elisabetha seiner Hauß- 

frawen Söhnlein. Waren 

Gevattern Hanß Veltin 

                 Lorentz Retzers 

zu Freinsßh. Dochter- 

mann, abweßendt, und 

Dorothea gebohren 

Meßerschmittin, des  

Baders zu Dürckheim 

Haußfraw Philipps Ludwig 

Hartmuths Haußfraw. 

 

Eodem wardt getauft Magda- 

lena, Mattheß Kraußen 

Gemeinßmanns zu Ung- 

stein, undt Mariæ Bene- 

dictæ seiner Haußfr. 

Döchterlein. Waren Gevattern 

Mattheß Schüller, des Ge- 

rcihst alhier, mit seiner 

Haußfr. Magdalena. 

 

Dominicâ XXV. Trin. den 16. 

9br st: n: wardt getauft 

Johannes Nicolaus, Caspar 

Müllers, Kühehirten zu Ung- 

stein, undt Annæ Elisabe- 

thæ seiner Haußfr. Söhnlein. 

Waren Gevattern Hanß 

Nickel Klamm, Gemeinß- 

mann daselbst, mit sei- 

ner Haußfr. Anna Eli- 

sabetha 

 
 



A N N O  1 6 8 8. 
 

Dominicâ post Circumcisionem, war 

der 4. Januarÿ st: n:, wardt 

getauft Simon Caspar, Meÿster 

Andreß Willhelms, alhiesigen 

Schneiders, undt Catharinæ 

seiner Haußfrawen Söhnlein; 

waren Gevattern Simon 

Caspar Meÿer, Herrn Ober- 

schultheißen Sohn alhier, undt 

Maria Margretha, Hanß 

Geörg Braütigams sehl. 

nachgelaßene Dochter. 

 

Dominicâ II. post Ephiphanias 

den 18. Januarÿ st: n: wardt 

getauft Anna Barbara, 

Meÿster Paul Nausers, alhie- 

sigen Metzgers undt Roß- 

wirths, undt Apolloniæ 

seiner Haußfrawen Töchter- 

lein. Waren Gevattern 

Mr. Henrich Oswaldt Groß, 

Becker zu Ungstein, mit 

seiner Haußfrawen Anna 

Barbara; weil aber dieße 

Schwachheit halben abweßend 

war, alß hatt Anna 

Sophia, mein alhießigen 

Pfarrers Haußfr., derer 

Stelle vertretten. 
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Dominicâ V. post Epiphan. d. 

8. Februarÿ st: n: wardt 

getauft Anna Sophia, 

Matthiæ Cleophæ Panne- 

beckers, Gemeinßmanns 

zu Ungstein, undt Annæ 

Margrethæ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. 

Waren Gevattern Elias 

Saur, alhießiger Pfarrer, 

mit seiner Haußfrawen 

Anna Sophia. 

 

Dominicâ Sexagesima war der 

22. Februarÿ st: n: wardt 

getauft Anna Gertraud, 

Veit Geörgens, Gemeinß- 

manns zu Ungstein, undt 

Annæ Ursulæ seiner Hauß-  

frawen Töchterlein; war 

Gevatterin Anna Gertraud, 

Hanß Conrad Krausen sehl., 

geweßenen Gemeinßmanns 

zu Ungstein, nachgela- 

sene ledige Tochter. 

 

Dominicâ Quinquages. den 

29. Febr. st: n: wardt 

getauft Matthias Cleo- 

phas, Johann Cleophæ 

                          Kintzen 
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Kintzen, Gemeinßmanns zu 

Ungstein, undt Catharinæ 

Elisabethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein; waren Gevattern 

der ersame Matthias Cle- 

ophas Dresch, des Gerichts zu 

Ungstein, mit seiner Hauß- 

frawen Anna Christina. 

 

Freÿtags den 5.ten Martÿ st: n: 

war unßer monathlicher Buß- 

undt Bettag, wardt getauft 

Eva Maria, Meÿster Hanß Jacob 

Meÿers, Metzgers zu Ungstein, 

undt Agneßen seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Eva Maria, Hanß Martin Behren, 

Gemeinßmanns in bemeltem Ung- 

stein, eheliche Haußfraw, undt 

Johann Friederich Betz, ebenmäßi- 

ger Gemeinsmann daselbst. 

 

Dominicâ Oculi den 21.ten Martÿ st: n: 

wardt getauft Anna Catharina,  

Meÿster Nicolaus Reb undt Kuni- 

gundæ seiner Haußfrawen Töchterlein. 

Stunden zu Gevattern Johann 

Philipps Ott, hießiger Feldtmeßer, 

undt seine Haußfraw Anna 

Catharina. 

 

Eodem wardt getauft Anna Catha- 

rina, Meÿster Hanß Nickel Spahlen, 

Küfers zu Ungstein, undt 

Annæ Catharina seiner Hauaßfr. 

                                  Töchterl.  
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Töchterlein. Waren Gevattern 

Meÿster Melchior Henninger, 

Bürger undt Engelwirth alhier, 

mit seiner Haußfrawen 

Anna Catharina, filiolæ 

amitâ. 

 

Dominicâ Judica den 4. April: st:  

n: wardt getauft Tobias, 

Meÿster Johann Mattheß Schragen, 

 hießigen Küfers undt Feldt- 

meßers, undt Mariæ Kuni- 

gundæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 
 2. 
Anna Maria, Hanß Nickel 

Bechtloffs, Meßerschultheisen Fr. 
  1. 
undt Meister Tobias Lung, 

hießiger Becker. Tempus na- 

tivitatis Sambstags den 3.ten 

Aprilis inr 9. et 10.mam 

vespertinam. 

 

Festo II. Paschat. den 19. Aprilis 

st: n: wardt getauft Anna 

Maria, Hanß Geörg Morschen, 

Gemeinsmanns zu Ungstein 

undt Annæ Reginæ seiner 

Haußfr. Töchterlein. 

Waren Gevattern Anna 

Maria, Hanß Bäst Hauben- 

schweißes, Bürgers zu Wachen- 

heim, Ehefr., undt Veltin 

Gänßheimer, Bürger zu 

Dürckh: 
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Dominicâ Cantate den 16. Maÿ 

st: n: wardt getauft Maria 

Catharina, Margrethæ, 

des hiesigen Kühehirten 

Johannis Lotzgesellen Tochter 

uneheliches Töchterlein, welches 

sie in Hurereÿ erziehlet, nach- 

gehendts aber, nach dem sie 

geschwängert war, sich ver- 

wägener Weiße mit Johan- 

nes Holtzhaüßer, einem auß 

Heßen bürtigen Schneider- 

gesellen, den 13.ten Januar: 

laufendten Jahrs copuliren 

laßen. Stunden zu Ge- 

vattern Anna Maria, Phil. 

Müllers sehl. nachgelaßene 

Tochter, undt Catharina, des 

Kindes Mutter Schwester, 

so zur Zeit beÿ Hanß Joach: 

Heintz dienet. 

 

Dominicâ Trinit: den 13. Junÿ 

st: n: wardt getauft Catha- 

rina Elisabetha, Meÿster 

Martin Unverzagts hießigen 

Schmits undt Gerichtsschöpfen, 

undt seiner Haußfrawen 

Mariæ Ottiliæ Töchter- 

                           lein 
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lein. Waren Gevattern 

Hanß Geörg Heintz, Bürger 

undt Kiefer alhier, mit 

seiner Haußfrawen Catha- 

rina Elisabetha. Tempus 

nativitatis Freÿtags den 

11. Junÿ, in’r 5.tam et 

6.tam vespertinam. 

 

Dominicâ VII. Trinit: war der 

1. Aug. st: n: wardt getauft 

Tobias, Hanß Nickel Becht- 

loffs hießigen Meßer- 

schultheißen, undt Annæ 

Mariæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Mr. Tobias Lung, hießiger 

Becker, undt Margretha, 

Geörg Haucken Fraw. 

Tempus nativit: Donnerstag 

den 29. Julÿ in’r 9.nam 

et 10.mam vespertinam. 

 

Dominicâ VIII. Trinit: den 8. Aug. 

st: n: wardt getauft Johannes  

Martinus, Matthiæ Cleophæ 

Haaßen, Gemeinsmanns zu 

Ungstein, undt Annæ Catha- 

rinæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

                               Hanß 
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Hanß Martin Behr, Gemeinß- 

mann daselbst, undt seine 

Haußfr. Eva Maria. 

 

Dominicâ IX. Trinit: den 15. Augusti 

st: n: wardt getauft Johannes 

Bernhardus, Hanß Lorentz Hart- 

manns, des Gerichts alhier, undt 

Annæ Mariæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

H. Johann Martin Söhnle, alhie- 

siger Schulmeister undt Organist, 

undt Meÿster Hanß Bernhard 

Zagmann, gemeiner Becker 

zu Monßheim, wie auch Apol- 

lonia Margretha, Hanß Jacob 

Hochen, hießigen Feldmeßers 

Haußfr.                  Tempus 

Nativitatis dies Solis der 

8.te Augusti st: n: nacht umb 

12 Uhr. 

 

Dominicâ X. Trinit: den 22.ten 

Augusti st: n: wardt getauft 

Maria Elisabetha, Hanß 

Veltin Zeÿlers, hießigen Kühe- 

hirten, undt Annæ Elisabethæ 

seiner Ehefrawen Döchterlein. 

Waren Gevattern Maria Eli- 

sabetha, Geörg Haucken Dochter, 

undt Maria Elisabetha, Hanß 

Adam Spenglers Dochter, wie 

                                        auch 
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auch Hanß Nickel Herchelroth, 

Hanß Henrich Herchelroths le- 

diger Sohn. 

 

Feriâ D: Bartholomæi den 

24. Aug: st: n: wardt ge- 

tauft Johannes Georgius, 

Hanß Jacob Zültzers, Gemeins- 

manns zu Ungstein, undt 

Annæ Elisabethæ seiner 

Ehefrawen Söhnlein. Stunden 

zu Gevattern Hanß Geörg 

Ebel, Küfer zu Ungstein, 

mit seiner Haußfrawen 

Margretha Barbara. Tempus 

Nativitatis dies Solis der 

22.ste Augusti, circa horam 

tertiam matutinam. 

 

Dominicâ XIII. Trinit: den 12.ten 

Septembr. st: n: wardt getauft 

Elisabetha, Hanß Martin Marcken, 

Bürgers undt Metzgers zu Fran- 

kenthal Meÿster Tobiæ Lungen, 

hießigen gemeinen Beckers, undt 

Annæ Margrethæ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. Waren 

Gevattern Elisabetha, Hanß 

Martin Marck, Bürgers undt 

Metzgers zu Franckenthal, 

Haußfraw, undt Johann 

Philipps Ott, Bürger undt 

                                 Feldt- 
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Feldtmeßer alhier. Tempus 

nativitatis dies Veneris 

der 3.te Septembr. circa 9.nam 

vespertinam. 

 

Dominicâ XIV. Trinit: den 19. Sept: 

st: n: wardt getauft Matthias 

Cleophas, Paul Burckhardts 

Gemeinsmanns zu Ungstein, undt 

Magdalenæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Matthias Cleophas Pannebecker 

mit seiner Haußfr. Anna 

Margretha. Tempus natic: 

dies Lunæ der 13. Septembr. 

st: n: inter 3. et 4.tem matu- 

tinam. 

 

Festo Michaelis Archangeli den 

29. ten Septembr. st: n: wardt 

getauft Johannes Geörgius, 

Joh: Nickel Clammen undt Annæ 

Elisabethæ seiner Haußfrawen 

zu Ungstein Söhnlein. waren 

Gevattern Johann Geörg Behr, 

Gemeinßmann in bemeltem 

Ungstein, mit seiner Hauß´- 

frawen Anna Catharina. 

Tempus nativitatis dies 

Veneris 24. 7bris circa 

horam 6.tam pomeridia- 

nam. 

   Eodem 
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Eodem wardt getauft Anna 

Catharina, Hanß Geörg 

München alhier undt An- 

næ Margrethæ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. Waren 

Gevattern Hanß Nickel Spahl, 

Küfer zu Ungstein, undt 

Anna Catharina deßen  

eheliche Haußfr. Tempus 

nativit: dies Veneris 

der 24.te Septembr. post 

4.tam pomeridianam. 

 

Dominicâ XVI. Trinit: wardt 

getauft, alß den 3.ten 

Octobr. st: n: Michael, 

Johann Friederich Betzen zu 

Ungstein undt Annæ Mar- 

grethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Stundt zu Ge- 

vatter Michael Schröder, 

weÿlandt Ludwig Schrö- 

ders, geweßenen Gemeinß- 

manns zu Ungstein, nach- 

gelaßener ehelicher Sohn. 

Tempus nativit: Sambß- 

tag der 2.te 8bris st: n: 

circa horam primam ante- 

meridianam. 
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Dominicâ XVII. Trinit. den 10. Octobr. 

wardt getauft Johannes Philippus, 

des ehrsamen Joh: Phil: Otten, hie- 

sigen Feldtmeßers, undt Annæ 

Catharinæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Herr Johannes Meÿer, hießiger 

Oberschultheiß, undt Fr. Mar: 

Magdalena, Herrn Geörg Valen- 

tini Metzgers, Evglischen Pfarr- 

herrn zu Herxheim undt Leÿstatt 

eheliche Haußfraw. Tempus Nativ: der 

7.te Octob: circa 11.mam meridianam. 

 

Eodem wardt getauft Anna Margre- 

tha, Andreß Meÿers, hießigen 

Bürgers, undt Annæ Margrethæ 

seiner Haußfr. Töchterlein. 

Waren Gevattern Anna Margre- 

tha, Hanß Adam Spenglers 

Haußfr., undt Hanß Lorentz 

Hartmann, des Gerichts alhier p. 

Tempus nativ: Donner Dienstag 

der 5.te Octobr. circa 9.nam 

vespertinam. 

 

Dominicâ II. Adventus, war der 

5. Novembr: st: n:, wardt ge- 

tauft Johannes Nicolaus, Mattheß 

Veÿocks hießigen Bürgers undt 

Annæ Mariæ seiner Haußfr. 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Nicklauß 

Meister El: Nicol: Sandhöfers 

                              Dienst- 
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Dienstknecht, undt Conrad 

Krämer, Herrn Lorentz Sand- 

höfers Wingertsknecht, 

wie auch Maria Elisabetha, 

Hanß Adam Schneiders, jetzo 

zu Sehebach, eheliche Dochter. 

Tempus nativ: Donnerstag 

den 2. Decembr. des Abends 

zwischen 11. undt 12. Uhr. 

 

Feriâ D. Thomæ den 21. 10br. 

wardt getauft Juliana, 

Meÿster Joh: Matthæi Schmitts, 

hießigen Bürgers undt Schnei- 

ders, undt Annæ Catharinæ 

seiner Haußfrawen Töchterlein. 

Waren Gevattern Juliana, 

weÿl. Peter München sehl. 

geweßenen hiesigen Feld- 

meßers nachgebliebene 

Wittwe, undt Hanß Nickel 

Kirsch, Schultheiß zu Ung- 

stein. Tempus nativ: 

war Sambstag der 18.te 

Decembr. mediâ septimâ 

antemeridianâ. 
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Feriâ Purificationis Mariæ 

den 2. Februarÿ st: n: wardt 

getauft Johannes Cleophas, 

Marx Leßers, Gemeinsmanns 

zu Ungstein, undt Annæ 

Barbaræ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Johann Cleophas Kintz, 

ebenmäßiger Gemeinsmann 

daselbst, undt seine Haußfr. 

Catharina Elisabetha. Tempus 

Nativ: war Sambstag der  

29. Januarÿ st: n: horâ 

præter propter undecimâ vel 

duodecimâ vespertinâ. 

 

Dominicâ Septuages: war der 6.te 

Februarÿ st: n: wardt ge- 

tauft Johannes Georgius, 

Hanß Adam Eÿsendraths, hie- 

sigen Feldmeßers, undt Annæ 

Apolloniæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein; waren Gevattern 

Joh: Geörg Bechtloff, Hanß 

Nickel Bechtloffs alhießigen 

Meßer-Schultheißen lediger 

Sohn, undt Elisabetha, Hanß 

Nickel Schmitts ledige Tochter. 

Tempus Nativ: war Dienstag 

der 1. Februarÿ st: n: 
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Eodem die wardt getauft Maria 

Elisabetha, Hanß Jacob 

Hochen, alhießigen Feld- 

meßers, undt Apolloniæ 

Margrethæ seiner Haußfr. 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Hanß Nickel Münch, Schmitt- 

knecht, Hanß Peter München 

sehl. geweßenen Feldmeßers 

alhier nachgelaßener ehelicher 

Sohn, undt Maria Elisa- 

betha, weÿl. Johannis 

Otten sehl., geweßenen 

Gerichts-Schöffen zu Ung- 

stein, hinderbliebener ehe- 

liche Tochter. Tempus Nativ: 

war Sambstag der 5. Febr. 

st: nov: mediâ undecimâ vesper- 

tinâ. 

 

Dominicâ Sexagesim. den 13. Febr. 

st: n: wardt getauft Johan-  

nes Fridericus, Hanß Conrad 

Heckfußen, Gemeinsmanns zu 

Ungstein, undt Annæ Mariæ 

seiner Haußfrawen Söhnlein. 

Waren Gevattern Johann 

Friederich Betz, ebenmäßiger 

Gemeinsmann daselbst, undt 

deßen Haußfr. Anna Mar- 

gretha. Tempus Nativ: dies 

Jovis der 10..Febr. st: n: circa 

horam 9.nam antemeridianam. 
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Eodem, nemblich den 13. Febr. st: n: 

wardt getauft Anna Elisabetha, 

Meÿster Johann Geörg Ebels, 

Küfers zu Ungstein, undt 

Margrethæ Barbaræ seiner 

Haußfrawen Töchterlein. 

Stundte zu Gevatter Herr 

Johann Adam Lang, Limburg: 

Stiftschaffner zu Dürckheim, 

mit seiner Eheliebsten Frauen 

Anna Elisabetha. Tempus 

nativ: war Dienstag der 8.te 

Febr. st: n: circa horam deci- 

mam antemeridianam. 

 

Dominicâ Quinquages: den 20.ten 

Februarÿ st: n: wardt getauft 

Mattheus, Philipps Dieterich 

Zültzers, Gemeinsmanns zu 

Ungstein, undt Mariæ Kuni- 

gundæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. War Gevatter 

Mattheß Örthel, ebenmäßiger 

Gemeinsmann daselbst, mit 

seiner Haußfrawen Maria 

Juliana. Tempus Nativ: 

war dies Jovis der 17. Febr. 

st: n: circa 10.mam versperti- 

nam. 

 

Feriâ D. Matthiæ Ap’li, war der 

24.te Februarÿ st: n:, wardt 
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getauft Anna Barbara, 

Hanß Lorentz Läers, Ge- 

meinsmanns zu Ungstein, 

undt Annæ Barbaræ sei- 

ner Haußfrawen Töchter- 

lein. War Gevatter 

Hanß Martin Storck, Bür- 

ger zu Dürckheim, mit 

seiner Haußfrawen Anna 

Barbara. Tempus nativ: 

Domin: Quinquages. der 20.ste 

Februarÿ, horâ 2.dâ ma- 

tutinâ. 

 

Dominicâ Reminiscere den 6.ten 

Martÿ st: n: wardt getauft 

Johannes Lucas, Meÿster 

Henrich Oßwalds Großen, 

Ungsteinischen Beckers, undt 

Annæ Barbaræ seiner 

Haußfrawen Söhnlein. 

Stundt zu Gevatter Meÿ- 

ster Johann Lucas Bopp, 

Becker zu Igelheim, mit 

seiner Haußfrawen Maria 

Benedicta.  Tempus nativ: 

erat Dominica Invocavit 

dies 27. Februarÿ in’ra 

7.mam et octavam ante- 

meridianam. 
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Mittwochs den 30.sten Martÿ st: n: 

nach gehaltener Wochen-Predigt 

wardt getauft Johannes Lau- 

rentius, Meÿster Jacob Cronen, 

Leÿnenwebers zu Ungstein, 

undt Annæ Margrethæ seiner 

Haußfrawen Söhnlein. Waren 

Gevattern Johann Lorentz 

Dresch, des weÿlandt ehrsamen 

undt vorachtparen Matthiæ 

Cleophæ Dreschen sehl., ge- 

weßenen Gerichtsschöpfen 

zu Ungstein hinderlaßener 

ehelicher Sohn, undt Cathari- 

na Elisabetha, des ehrsamen 

Hanß Joachim Heintzen, hie- 

sigen Gerichtsmanns eheliche 

Dochter.  Tempus Nativitatis 

war Sambstag der 26.ste 

Martÿ st: n: des Morgens 

frühe beÿ anbrechenten Tag. 

 

Dominicâ Palmarum, war der 

3. Aprilis st: n: wardt getauft 

Johannes Georgius, Hanß Geörg 

Heintzen, hießigen Küfers, 

undt Catharinæ Elisabethæ 

seiner Haußfrawen Söhnlein. 

War zu Gevatter gebetten 

Herr Johannes Meÿer, hießiger 

Oberschultheiß, sambt seiner 
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Haußfrawen p. Weil aber er 

durch einen unversehenen Fall la.. 

seine Haußfraw aber durch 

Schrecken unpäßlich worden, stundt 

an seiner Statt sein Sohn Simon 

Caspar undt an ihrer Statt eine 

adliche Dame, welche zur Zeit 

beÿ weÿl. Herrn Graf Johann 

Ludwigs von Leÿningen Fr. Wittwe 

sich aufhält. Tempus nativ: 

war Donnerstag der 31. Martÿ 

st: nov: zwischen 1. undt 2. Uhr  nach. 

mittag. 

 

Eâdem Dominicâ Palmarum 

den 3. Aprilis st: n: wardt 

getauft Eva Maria, Hanß 

Veltin Rausch, Schmitts zu 

Ungstein, undt Julianæ Mar- 

grethæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Ge- 

vattern Hanß Martin Behr, 

Gemeinsmann zu Ungstein, 

welcher damahls auf der köni- 

glichen Frohndte zu Maÿntz be- 

grieffen undt des andern Tags 

sehr kranck naher Hauß kom- 

men war, undt seiner Hauß- 

fraw Eva Maria, welche 

persönlich zugegen war. 

Tempus nativ: Domin: Judica 

dies 27. Mart: st: n: circa 

horam 1.mam pomeridia- 

nam. 

   Eâdem 
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Eâdem Dominicâ in’r 1.mam et 

2.dam pomeridianam hatt Ma- 

ria Agneß, Emars Merlo, Ge- 

meinsmanns zu Ungstein, 

Haußfraw, ein Söhnlein ge- 

bohren, welches ich, hießiger 

Pfarrer, seiner sorglichen 

Schwachheit halben im Hauße 

getauft; wardt 

genennet Henricus Oswal- 

dus. Stundt zu Gevatter 

Meÿster Henrich Oswald 

Groß, Becker zu Ungstein, 

mit seiner Haußfrawen 

Anna Barbara. Ist kurtz 

hernach selig verschieden. 

 

Freÿtags den 22.ten Aprilis st: n:, 

war unser monathlicher Buß- 

undt Bettag, wardt getauft 

Anna Catharina, Johann 

Eliæ Schustern alhier undt 

Annæ Margrethæ seiner 

Haußfrawen Töchterlein. 

Waren Gevattern Hanß Joachim 

Heintz, des Kindes Groß Vatter, 

undt Anna Catharina, Joh: 

Phil: Otten Fraw. Tempus 

nativ: Sambstags den 

16. April: st: n: mittags 

umb 11. Uhr. 

107                       1689. 

 

Mittwochs den 27. Aprilis 

st: n: wardt getauft 

Johann Simon, Christoph 

Kraußen, Gemeinsmanns 

zu Ungstein, undt seiner 

Haußfrawen Annæ Mar- 

grethæ Söhnlein. Waren 

Gevattern Hanß Simon Krauß, 

Hans Conrad Kraußen 

sehl. Sohn zu Ungstein, 

undt Anna Catharina, 

Hanß Henrich Wurckhardts 

Dochter. Tempus 

nativ: dies Veneris 22. 

April: circa 10.mam ves- 

pertinam. 

 

Dominicâ Rogate den 15. Maÿ st: n: 

wardt getauft Anna Elisabetha, 

Wolf Ludwig Schloßers, hießigen 

Gemeinßmanns, undt Gertraudten  

seiner Haußfrawen Töchterlein. 

Stundt zu Gevatter Michael 

Sebastian, Bürger zu Freinßh: 

mit seiner Haußfrawen Anna 

Elisabetha. Tempus nativit: 

dies Jovis 12. Maÿ st: n: in’r 

undecimam et duodecimam 

meridianam. 
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Festo Ascensionis D’nicæ, war der 19.te 

Maÿ st: n:, wardt getauft  

Anna Martha, Johann Debes 

Gräben, Gemeinsmanns zu 

Ungstein, undt Mariæ Cathari- 

næ seiner Haußfrawen Töchter- 

lein. Waren Gevattern Anna 

Martha, Ludwig Schröders s. 

nachgelaßene eheliche Tochter, 

undt Ulrich Huntziger, Phil: 

Henrich Müllers zu Dürckheim 

Fuhrknecht. Tempus nativit: 

war Sambstag der 14. Maÿ 

st: n: circa horam primam 

meridianam. 

 

Donnerstag den 9.ten Junÿ st: n: 

wardt, Unsicherheit halben, zu  

Ungstein getauft David, Isaac 

Küners, Gemeinsmanns daselbst, 

undt Kunigundæ seiner Haußfr. 

Söhnlein. Waren Gevattern 

David Geörgens, Gemeinßmann 

daselbst, undt seine Haußfr. 

Anna Ursula. Tempus na- 

tivit: dies Mercurÿ, mediâ 

primâ antemeridianâ. 

 

Eodem wardt, angeregter Ur- 

sach halben, daselbst getauft 

Anna Catharina, weÿl. 
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Michael Behren sehl., ge- 

weßenen Gerichtsschöpfen 

in bemeltem Ungstein, undt 

Margrethæ seiner nachgelaßenen Wittwe 

Töchterlein, welches ein 

Virteljahr nach seines Vatters 

Todt zur Welt gebohren 

worden. Stundten zu 

Gevattern Anna Catha- 

rina, Simon Behren sehl: 

Wittwe, des Kindes Groß- 

mutter vom Vatter her; 

item Anna Ursula, Hanß 

Görg Otten, Wirths zu 

Ungstein, Haußfraw, des 

Kindes Vatters Schwester; 

item Meÿster Hanß Geörg 

Franck, Bürger undt Küfer 

zu Dürckheim. Tempus 

nativit: dies Martis 

in’r 9. et 10.mam ante- 

meridianam. 

 

Feriâ St: Johannis Baptistæ 

den 24. Junÿ st: n: wardt 

getauft Anna Sophia, des 

ehrsamen Mattheß Schüllers, 

des Gerichts alhier, undt seiner 

Haußfrawen Magdalenæ 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Anna Sophia, mein Eliæ Saurs 

hießigen Pfarrers Haußfr. u.  

    der
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der auch ehrsame Hanß Nickel 

Kirsch, Schultheiß zu Ungstein. 

Tempus nativit: dies Mer- 

curÿ 22. Junÿ st: n: horâ 

8. antemeridianâ. 

 

Eodem wardt getauft Elisa- 

betha, Johannis Martini 

Marck, Bürgers undt 

Metzgers zu Franckenthal, 

undt Elisabethæ seiner 

Haußfrawen (so wegen 

schwerer Kriegs-Pressuren 

von Franckenthal sich hieher 

begeben hatten ) Töchterlein. 

Stundt zu Gevattern Johann 

Herman Abresch, Bürger 

undt Metzger zu Freinß- 

heim, mit seiner Hauß- 

frawen Elisabetha. 

Tempus nativ: war Mon- 

tag der 20. Junÿ st: n: 

horâ 10. vespertinâ.  

 

Dominicâ Trinit: war der 

17.te Julÿ st: n: wardt ge- 

tauft Maria Benedicta, 

Meÿster Paul Nausers, hießigen 

Metzgers undt Roß-Wirths, undt 

Apolloniæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern 
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Meÿster Peter Gebhardt, 

Bürger undt Metzger zu 

Dürckheim, mit seiner Hauß- 

frawen Maria Benedicta. 

Tempus nativit: dies Veneris 

15. Julÿ st: n: circa horam 

6.tam pomeridianam. 

 

Dominicâ XIII. Trinit: war der 4.te 

Septembr. st: n: wardt getauft 

Anna Margretha, Johann 

Henrich Schneppen, hießigen 

Leÿnenwebes, undt Agneß 

Apolloniæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Anna Margretha, Hanß Martin 

Söhnles, hießigen Schulmeisters 

Haußfr., undt Conrad 

Corporal uf Hartenburg. Tempus 

Nativit: war Mittwoch der 

31.ste Augusti st: n: circa 

horam 6.tam vespertinam. 

 

Dominicâ XVIII. Trin: den 

9.ten Octobr. st: n: wardt 

getauft Anna Elisabe- 

tha, Hanß Adam Speng- 

lers, hießigen Feldmeßers, 

undt Annæ Margrethæ 

seiner Haußfrawen Döchter- 

lein. Waren Gevattern 

Anna Elisabetha, Jacob 

                             Müllers 
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Müllers Wittwe, undt Lo- 

rentz Seckenawer, Bürger 

zu Freinßheim. Tempus 

nativ: Sambßtags den 8.ten 

Octobr. morgens frühe beÿ 

anbrechendtem Tag. 

 

Freÿtags den 23. Septembr. st: n: 

hatt Hanß Lorentz Hartmanns, 

hießigen Gerichtsschöpfen, 

Haußfraw Anna Maria im 

Winterthal, wohin sie großer 

Unsicherheit halben geflohen 

waren, ein Söhnlein gebohren, 

welches, weil man in der Eÿl 

kein Pfarrer haben kunte, 

durch Hanß Adam Spenglern, hie- 

sigen Feldtmeßern, in Beÿsein 

vieler ehrlicher Leüthe recht 

nach Chr’i Einsetzung getauft, 

undt ihm der Nahme Johannes 

Geörgius gegeben worden. Stun- 

den zu Gevattern Johann 

Geörg Münch, Bürger alhier, 

undt Eva, Meÿster Hanß 

Jacob Schwahnen, hießigen 

Weiß-Beckers Haußfraw. 

Tempus nativitatis war ob- 

benandter Tag, abendts un- 

gefehr gegen 9. Uhr. 
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Dominicâ XXII. Trinit: den 

6.ten Novembr. st: n: wardt 

getauft Maria Elisabetha, 

Hanß Henrich Herchelroths, hie- 

sigen Bürgers, undt Annæ 

Elisabethæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Maria Elisabetha, weÿl. 

Johann Henrich von Hoffen 

sehl., geweßenen Bürgers u. 

Metzgers zu Dürckheim, nach- 

gelaßene Dochter, Hans Adam 

Schneiders Stiefdochter, undt 

Conrad Krämer, Herrn Lorentz 

Sandthöfers Wingertsknecht. 

Tempus nativ: war Sambstag 

der 5.te 9br circa horam 

7.mam matutinam. 

 

Dominicâ XXIII. Trinit: den 

13. 9bris st: n: wardt ge- 

tauft Susanna Catharina, 

Meÿster Geörg Eliæ Kochs, 

Beckers zu Ungstein, undt 

Annæ Reginæ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. Waren 

Gevattern Susanna Catha- 

rina Ebelin, weÿlandt Herrn 

Johann Geörg Ebels sehl., 

geweßenen hießigen Pfarrers, 
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hinderbliebene eheliche Tochter, 

undt Michael Schröder, Lud- 

wig Schröders s. geweßenen 

Gemeinßmanns zu Ungstein 

nachgelaßener Sohn. Tempus 

nativ: war Freÿtag der 

11.te 9bris circa 10.mam 

vespertinam. 

 

Dominicâ 1. Adventus, war der 

27.ste Novembr. st: n: wardt 

getauft Justus Thomas, Magda- 

lenæ, weÿlandt Mons.r Jacob 

Ducers, geweßenen frentzösischen 

Sprachmeisters undt Universitäts- 

Pedellen zu Heÿdelberg, nachge- 

laßener Dochter Kindt, welches sie 

zu Speÿer in unehelichem Standt 

von Johann Dieterich Jungmann, 

eines Beÿsitzers Sohn zu Speÿer, 

erziehlt zu haben vorwendet. 

Waren Gevattern Justus Tho- 

mas, Hanß Meÿers alhier lediger 

Sohn, undt Susanna, Simon 

Handschuchs zu Monßheim ledige 

Dochter, welche zur Zeit beÿ 

Hanß Joachim Heintzen alhier 

dienet.  Tempus nativitatis 

war Dienstag der 22.ste 

9bris st: nov: circa undeci- 

mam vespertinam. 
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Dominicâ II. Adventus, den 

4.ten Decembr. st: n: 

wardt getauft Catharina 

Elisabetha, Meÿster Johann 

Veltin Kochs, Schmitts zu 

Freinßheim, undt Mariæ 

Catharinæ seiner Haußfr. 

Döchterlein. Waren Gevattern 

Catharina Elisabetha, 

Hanß Joachim Heintzen 

Dochter, undt Hanß Nickel 

Münch, alhießiger Schmitt- 

knecht, weÿlandt Hanß Peter 

München sehl: geweßenen 

Feldmeßers alhier nachge- 

laßener ehelicher Sohn. 

Tempus nativ: war Festum 

D. Andreæ st: n: inter 

1.mam et 2.dam matuti- 

nam. 

 

Montags den 5.ten Decembr. st: n: 

des morgens vor Tag gegen 

1. Uhr hatt alhießigen Schul- 

meisters Johann Martin Söhn- 

les krancke Haußfr. Anna 

Margretha ein junges Döch- 

terlein zur Welt gebohren, 

welches seiner sorglichen Schwach- 

heit halben (undt weil 

                              man 
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man in der Eÿl mich Pfarrern 

so baldt zur Handt zu bringen 

nicht getrawete) von sei- 

nem leiblichen Vatter in 

Beÿsein etlicher gottsförch- 

tiger Weiber recht nach 

Chr’i Einsetzung genothtauft 

worden. Weil aber in der 

Eÿl ihme kein Nahme gegeben 

worden, alß habe den 

darauf gekommenen Mitt- 

woch in Beÿseÿn der Eltern 

undt Großeltern, auch ande- 

rer gottsehliger Weiber, 

welche der Geburth undt Heiliger 

Tauf beÿgewohnet hatten, 

wie auch der denominirten 

Gevatterleüthe, alß nemblich 

des ehrsamen Peter Stauchen 

undt seiner Haußfrawen 

Mariæ Margrethæ sothane 

H. Taufe nach der in unserer 

gewöhnliche Kirchenordnung 

sub titulo ‘von der Gähe- 

Taufe’ vorgeschriebener For- 

mul confirmirt undt ihme  

nach der Eltern undt Gevattern 

Willen den Nahmen Maria 

Margretha gegeben. 
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Dominicâ II. post Epiphan: war 

der 15.te Januarÿ, wardt 

getauft Johannes Henri- 

cus, Johannes Cleophæ 

Kintzen undt Catharinæ 

Elisabethæ seiner Hauß- 

frawen zu Ungstein 

Söhnlein. Waren Gevattern 

Hanß Henrich Freündt, ein 

lediger Mensch von Kindenheim, 

undt Anna Maria, weÿlandt 

Joh. Frantz Kochen sehl., ge- 

weßenen Schmitts zu 

Ungstein, nachgelaßene 

eheliche Dochter.  Tempus 

nativ. war Donnerstag 

der 12. Jan. st: nov: circa 

meridiem. 

 

Dominicâ Septuages: den 22.sten Jan: 

st: nov: wardt getauft Johannes 

Georgius, Hanß Geörg Behren, 

des Gerichts zu Ungstein, undt 

Annæ Catharinæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein. Stundt zu 

Gevattern Hanß Geörg Ebel, 

Küfer zu Ungstein, mit seiner 

Haußfr. Margretha Barbara. 

Tempus nativ: Dienstag der 12.te 

Januar: st: nov: inter 11. et 12 

meridianam.  
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Feriâ D. Matthiæ den 24.t Febr. st: 

nov: wardt getauft Catharina 

Elisabetha, Johann Phil: Otten, 

hießigen Feldtmeßers, undt 

seiner Haußfrawen Annæ Ca- 

tharinæ Töchterlein. Stundt 

zu Gevatter Catharina Eli- 

sabetha, Hanß Joachim Heintzen 

Dochter.  Tempus nat: Mittwoch 

der 22. ste Febr. st: n: inter 

8. et 9.nam antemeridianam. 

 

Eodem wardt getauft Susanna, An- 

dreß Meÿers undt Annæ Mar- 

grethæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Susanna, Simon Handschuchs zu 

Monßheim ledige Dochter, welche 

zur Zeit beÿ Hanß Joachim 

Heintzen dienet, undt Conrad 

Hehl, Herrn Lor. Sandhöfers 

Fuhrknecht.  Tempus nativ: 

Montag der 20.ste Febr. st: n: 

in’r 3. et 4.tam antemerid. 

 

Die Veneris Passionis D’nicæ, war 

der 24.ste Martÿ st: nov: 

A’o 1690, wardt zu Herxheim 

in wehrendter Kranckheit loci 

pastoris durch mich getauft  

Johannes David, Stephan Hart- 

meÿers, aldortigen Gemeinsmanns, 
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 undt Catharinæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein. Waren Ge- 

vattern Joh. Geörg, aldor- 

tigen Schultheißen Joh: David 

Wackers ehelicher Sohn, undt 

David Bohnenstiehl, wie auch 

Anna Ottilia, Veit Kinckels 

Dochter.  Tempus nat: Dom: 

Palmar: der 19. Mart: st: 

n: des morgens frühe. 

 

Dominicâ Quasimodogeniti den 2.ten 

Aprilis st: nov: wardt in wehren- 

ter Kranckheit vorbemelten pa- 

storis, Herrn Geörg Valentini Metz- 

gers, durch mich Eliam Saurn 

zu Herxheim getauft Johan- 

nes Adamus, Ludwig Bohnen- 

stiehls, aldortigen Gemeinß- 

manns, undt Ottiliæ Mar- 

grethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Stunden zu Ge- 

vattern Johann Adam Götz, 

mein Fuhrknecht, undt Hanß 

Michael Künckel, Herrn Pfar- 

rers zu Herxheim Dienst- 

knecht, wie auch Anna Eli- 

sabetha, Hanß Jacob Kratzen 

sehl. zu Bobenheim nachge- 

laßene Dochter.  Tempus nat: 

Feria III. Pasch. d: 28. 

Martÿ st: nov: in crepusculo 

vespertino. 
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Eodem, nim: d: 2. Aprilis, wardt 

in vorbemeltem Herxheim 

durch mich getauft Anna 

Catharina, Hanß Peter Mollen, 

Gemeinßmanns zu Herxheim, 

undt Annæ Catharinæ seiner  

Haußfrawen Töchterlein. 

Waren Gevattern Anna 

Catharina, Anthonÿ Wel- 

ckers von Albißheim an der 

Eÿß Haußfraw, undt Jacob 

Meßinger, Bürger zu  

Freinßheim.  Tempus nativ: 

Feria III. Pasch. d. 28. 

Mart: st: n: in’r 6.tam et 

7.mam matutinam. 

 

Freÿtags den 14.ten Aprilis st: 

nov:, war unser monathlicher 

Bettage, wardt getauft Jo- 

hannes Georgius, Meÿster Geörg 

Haucken, Webers zu Callstatt, 

undt Margrethæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein. Waren 

Gevattern Hanß Geörg Müller, 

weÿl. Meÿster Paul Mül- 

lers, geweßenen Müllers in 

der Freinßheimer Mühlen, 

hinderlaßener Sohn, undt 

Anna Ottilia, Meÿster 

  Theob: 
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Theobald Adrian Kleinen, 

Bürgers undt Wagners zu 

Dürckheim, eheliche Dochter. 

Tempus nativ: war Dien- 

stags der 11. Aprilis st:  

nov: des Morgens vor Tag. 

 

Dominicâ Rogate den 30.sten 

Aprilis st: n: wardt von 

Freinßheim auß, alwo Kriegs- 

gefahr halben zur Zeit kein 

Pfarrer war, naher Call- 

statt gebracht undt alda durch 

mich Eliam Saurn getauft 

Maria Christina, Hanß 

Velten Hepps, Bürgers undt 

Sattlers zu Freinßheim, 

undt Mariæ Barbaræ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. Stunden 

zu Gevattern Hanß Henrich 

Esch, Bürger undt Schue- 

macher zu Freinßheim, mit 

seiner Haußfrawen Magda- 

lena, wie auch Maria Chri- 

stina, Lorentz Seckenawers, 

daselbstigen Bürgers Hauß- 

fraw.  Tempus nativ: d. 

Mercurÿ 26. Aprilis st: n: 

inter horam 4.tam et 

5.tam antemeridianam. 
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Montags den 12.ten Junÿ st: nov: 

wardt in der ordentlichen Bett- 

stundt zu Hartenburg (alwo 

wir vor der frantzösischen Ar- 

mee geflüchtet saßen) durch mich 

El: Saurn getauft Johannes, 

Mattheß Klammen, Bürgers 

zu Dürckheim, undt Annæ Re- 

ginæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein. Stundt zu Gevatter 

Meÿster Johannes Rausch, 

Bürger undt Küfer zu 

Dürckheim, mit seiner Hauß- 

frawen Eva.  Tempus nat: 

Dominic. III. Trinit: d: 11. Jun: 

st: nov: circa 2dam matuti- 

nam. 

 

Dominicâ XII. Trinit., war der 

13. Aug. st: n: wardt durch 

mich zu Hartenburg getauft 

Maria Catharina, Daniel  

Brunns, Bürgers zu Dürckheim, 

undt Mariæ Elisabethæ seiner 

Haußfrawen Döchterlein, so 

sie Zeit wehrendter unserer 

Flucht zu Hartenburg geboh- 

ren hatt. Stunden zu Ge- 

vattern Joh: Bernhard Paul, 

Einwohner im Thal Hartenb. 

   mit
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mit seiner Haußfrawen 

Maria Catharina. Tempus 

nativ: erat dies Veneris 

11. August: st: nov: circa 

10.mam vespertinam. 

 

Donnerstags den 17.ten Augusti 

st: n: wardt durch mich, El. 

Saur, zu Dürckheim beÿ den 

3. Mühlen Schwachheit halben 

im Hauße getauft Anna 

Elisabetha, Nicolai Far- 

nie, Bürgers zu Dürckheim, 

undt Annæ Christinæ Apol- 

loniæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Stunden zu 

Gevattern Hanß Conrad 

Blääß, Müller daselbst, 

undt seine Haußfraw Anna 

Elisabetha. Tempus 

nativ: erat eadem dies 

circa horam 9.nam ante- 

meridianam. 

 

Mittwochs den 13. Septembr: st: 

nov: wardt zu Callstatt 

getauft Anna Ursula, 

Meÿster Hanß Geörg Steig- 

leders, Freinßheimer Mül- 

lers, undt Mariæ Magdale- 

næ seiner Haußfrawen 

Töchterlein. Stundt zu 

   Ge- 
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Gevatter Anna Ursula, Hanß 

Geörg Otten zu Ungstein 

Haußfraw. Tempus nativ. 

erat dies Lunæ 11. Septemr: 

st: nov: in crepusculo versper- 

tino. 
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Festo Purificationis Mariæ, den 

2.ten Februarÿ st: nov: 

wardt getauft Johannes 

Laurentius, Meÿster Jacob 

Cronen, Webers zu Ungstein, 

undt Annæ Margrethæ  

seiner Haußfrawen Söhnlein. 

Waren Gevattern Johann 

Lorentz Münch, ein lediger 

Küferknecht, weÿlandt Hanß 

Peter München sehl: nachge- 

laßene ehelicher Sohn, 

welcher die Gevatter-Stelle 

persönlich vertretten, undt 

Anna Maria Kochin, weÿl. 

Joh. Frantz Kochen sehl. 

geweßenen Schmitts in Ung- 

stein, hinderbliebene eheliche 
 Kranckheit halben abweßendt. 
Dochter. Tempus nativi- 

tatis erat dies Martis 
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d: 30. Januarÿ st: nov: 

circa horam 1.mam ante- 

meridianam. 

 

Dominicâ Quinquagesima, den 

25.sten Febr: st: nov: wardt 

zu Mittag nach gehaltener 

Bettstundt durch Herrn Super- 

intendenten Joh: Adam 

Schmidt getauft Johannes 

Georgius, mein Eliæ Saurs 

alhießigen Pfarrers, undt 

Annæ Sophiæ meiner Hauß- 

frawen Söhnlein. Waren 

Gevattern die hochgebohrne 

Gräfin undt Fraw, Fraw 

Maria Magdalena, Gräfin 

zu Leÿningen undt Dags- 

burg, Fraw zu Aspremont, 

undt der wohl ehrwürdige 

undt hochgelährte Herr 

Geörg Valentin Metzger, 

hochgräflicher Hofpredi- 

ger auf Hartenburg, so 

beÿde persönlich erschienen, 

wie auch der wohledel, vest, 

großachtpar undt hochgelähr- 

te Herr Johannes von der 

Mühlen, hochgräflich- 

Leÿningischer Rath, welcher 
      Zeit 
zur in Franckfurth sich be- 

findet undt deßwegen 

nicht zugegen sein kunte, 

deßen Stelle aber vorged. 

Herr Hofprediger Metzger 
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zugleich mitvertretten hatt. 

Tempus nativ: erat dies Mer- 

curÿ d: 21. Febr. st: nov: circa 

9.nam vespertinam. 

Gott wolle dir, du liebes Kindt 

 nach seiner Gnad verleÿen 

zur Fromkeit undt zur Leibes- 

 stärck Hülf, Segen undt 

 Gedeÿen. 

So bistu glücklich hier auf Erden, 

undt wirst dort ewig selig werden. 

 Welches von Hertzen 

  wünscht 

  dein trewer Vatter. 

 

 

Mittwochs den 29. Aug. st: n: wardt 

alhier (weil sonsten kein Pfarrer 

zu bekommen war) zu Callstatt 

durch mich getauft Eva, Johan- 

nes Schmitts, Bürgers in Lambß- 

heim, undt Susannæ seiner 

Haußfrawen Töchterlein. Stundt 

zu Gevattern Eva, weÿl. Geörg 

Wingerts zu Ebstein nachge- 

laßene Wittwe, undt Hanß 

Geörg Müller, Bürger in Lambß- 

heim.  Tempus nativ: Domin: 

XI. Trinit: d: 26. Aug: st: 

nov: circa undecimam noctur- 

nam. 

 

Dominicâ XII. Trinit: war der 

2. Septembr. st: nov: wardt 

getauft Anna Margretha, 

Meÿster Paul Nausers, 

hießigen Metzgers undt Roßwirths 
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undt Apolloniæ seiner 

Haußfrawen Töchterlein. 

Stundt zu Gevatter Eli- 

as Schuster mit seiner 

Haußfrawen Anna Mar- 

gretha. Tempus nativ: 

dies Veneris 31. Augusti 

st: nov: circa horam 3. 

matutinam. 

 

Dienstags den 4.ten Septembr. 

st: nov: wardt alhier zu 

Callstatt getauft Maria 

Christina, Meÿster Andreæ 

Scherren, Müllers in der 

Obermühl, undt Mariæ 

Magnæ seiner Haußfr. 

Töchterlein. Stundt zu 

Gevatter Hanß Schmitt von 

Erpoltzheim mit seiner 

Haußfrawen Maria Chri- 

stina. Tempus nativit: 

dies Lunæ 3. Sept: st: n: 

2. Stundt vor Tag. 

 

Dominicâ XXIII. Trinit: den 

18.ten Novembr. st: nov: 

wardt alhier zu Callstatt 

getauft Apollonia, weÿl. 

Meÿster Hanß Velten Hepps, 

geweßenen Sattlers zu 

Freinßheim, undt Mariæ 
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Barbaræ seiner hinderbleibe- 

nen Wittwe Töchterlein, 

welches eine halbe Stundt nach 

seines Vatters sehl: Todt zur 

Welt gebohren wardt, nemb- 

lich Mitwochs den 14. Novemb: 

st: nov: beÿ anbrechentem 

Tag. Waren Gevattern Mr. 

Paul Nauser, Metzger undt 

Roßwirth alhier, Kranckheit 

halben abweßendt, undt 

seine Haußfraw Apollonia, 

gegenwärtig. 
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Dominicâ Septuages. den 3. Febr. 

st: n: wardt, meiner damahligen 

Unpäßlichkeit halben, in alhie- 

sigem Pfarrhauß durch mich ge- 

tauft Anna Margretha, 

Meÿster Hanß Peter Thüringers, 

alhießigen gemeines Beckers, 

undt Annæ Reginæ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. Stunden 

zu Gevattern Nickleß Krebs, 

Müller undt des Gerichts zu 

Albißheim uff der Eÿß, undt 

seine Haußfraw Anna Margre- 

tha, wie auch Anna Catharina, 

Hanß Phil. Otten, hießigen Feld- 

Meßers, Haußfr.  Tempus nativit: 

Dienstags den 29. Jan: st: n: circa 9. 

antemeridianam.
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Domin: III. Adventus den 16. 

Decembr. st: n: wardt getauft 

Anna Barbara, Andreæ Ur- 

bans zu Ungstein undt An- 

næ Barbaræ seiner Haußfr. 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Anna Ottilia, Andreæ Heintzen 

Haußfr. zu Ungstein, undt 

Anna Barbara, Hanß Velten 

Seibelts Fraw daselbst, wie auch 

Hanß Nickel Spahl, Küfer 

Tempus nativ: dies Veneris 

d: 14. Decembr. inter horas 

7. et 8.vam vespertinam. 
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Donnerstags den 7.ten Febr. 

st: n: wardt Schwachheit 

halben zu Ungstein durch 

mich getauft Anna Elisa- 

betha, Hanß Jacob Zültzers, 

daselbstigen Gemeinsmann, 

undt Annæ Elisabethæ. sei- 

ner Haußfrawen Töchter- 

lein. Stundt zu Gevattern 

Anna Elisabetha, Johann  

Frantz Kochen sehl., gewe- 

senen Schmitts zu Unsgtein, 

nachgelaßene Wittwe. 

 

Dominicâ 1. Trinit: war der 8.te 

Junÿ st: nov: wardt zu Call- 

statt getauft Georgius Elias, 
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Matthæi Kraußen, Gemeinsmanns 

zu Ungstein, undt Mariæ Bene- 

dictæ seiner Haußfrawen Söhn- 

lein. Stundt zu Gevatter Meÿ- 

ster Geörg Elias Koch, Becker undt 

des Gerichts zu Ungstein, Wittwer. 

Tempus nativ: dies Saturni d: 7. 

Junÿ st: n: inter horam 2dam et 

3.tiam pomeridianam. 

 

Dominicâ III. Trinit: den 22.sten 

Junÿ st: n: wardt zu Call- 

statt getauft Maria Juliana, 

Meÿster Hanß Veltin Seÿbels, 

Schneiders und Einwohners in 

Ungstein, undt Annæ Barba- 

ræ seiner ehelichen Haußfr. 

Töchterlein. Waren Gevattern 

Joh: Philipps Fohse, Ge- 

meinsmann zu Ungstein, 

sambt seiner Haußfrawen 

Maria Juliana, wie auch 

Maria, Michael Deißen, 

daselbstigen Einwohners, Hauß- 

fraw.  Tempus nativit: 

war Dienstags den 17.ten 

Junÿ st: nov: inter 3. et 

4.tam pomeridianam. 
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Feriâ II. Paschat: war der 23.ste 

Martÿ st: n: wardt getauft 

Anna Catharina, Nicolai 

Henningers, Bürgers undt 

Küfers alhier, undt Annæ 

Elisabethæ seiner Haußfrawen 

Döchterlein. Waren Gevattern 

Anna, Michael Bergmanns 

alhier eheliche Haußfraw, 

des Kindes Großmutter von 

der Mutter her, undt Joh.  

Phil. Ott, alhießiger Feldt- 

meßer, der damahls naher 

Franckfurth verreißet, undt 

also abweßendt war, mit 

seiner Haußfrawen Anna 

Catharina, so persönlich 

gestanden.  Tempus nativ: 

dies Viridium 19. Martÿ 

st: nov: circa horam 10.mam 

antemeridianam. 

 

Feriâ III: Paschat: d: 24. Martÿ 

wurden getauft zweÿ Zwil- 

linge, Meÿster Paul Nau- 

sers hießigen Metzgers undt 

Roßwirths undt Apollo- 

niæ seiner Haußfrawen 

beÿde Söhne. Der erste 

   wardt 
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wardt gebohren uff den H. Oster- 

tag zwischen 8. undt 9. Uhr 

Vormittag, undt ist in der H. 

Tauf Petrus genennet wor- 

den; war Gevatter Peter 

Stauch, des Gerichts alhier, mit 

seiner Haußfrawen Anna 

Ursula. Der andere wardt 

gebohren uff erstbemeltem 

Fest der Auferstehung Jesu 

Christi, so da war der 22.ste 

Martÿ, ungefehr umb 11. Uhr 

zu Mittag, undt wardt 

 in der H. Tauf Johannes 

Laurentius genennet. Stundt 

zu Gevattern Johann Lorentz 

Münch, Bürger undt Küfer 

alhier, mit seiner Haußfrawen 

Maria Elisabetha. 

 

Dominicâ Cantate den 19. Aprilis 

st: nov: wardt getauft Abraham, 

des ehrsamen Meÿster Johann Nico- 

laus Spahlen, Schultheißen undt 

Küfermeÿsters zu Ungstein, 

undt Annæ Mariæ seiner ehelichen 

Haußfrawen Söhnlein. Waren 

Gevattern Abraham Heÿdesmann, 

Wirth undt Gastgeber zu Edig- 

koben, gegenwärtig, undt seine 
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Haußfraw Anna Ursula ge- 

bohrne Behrin, abwesendt. 

Tempus nativ: war Sambstags 

den 11. Aprilis st: n: circa 10. 

mam antemeridianam. 

 

Dominicâ X. Trinit: den 26.sten 

Julÿ st: nov: wardt getauft 

Johannes Laurentius, Johann 

Eliæ Schusters undt Margre- 

tæ seiner Haußfrawen Söhn- 

lein. Waren Gevattern Joh: 

Lorentz Schuster, Schultheiß u. 

des Kindes Großvatter vom 

Vatter her, mit seiner Hauß- 

frawen Apollonia.  Tempus 

nativ. Donnerstags den 

23. Julÿ st: nov: circa 11. 

meridianam. 
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Montags den 11. Januarÿ 

st: nov: wardt, so wohl mei- 

ner als des Kindes Unpäß- 

lichkeit halben, in alhiesi- 

gem Pfarrhauß getauft 

Johannes Elias, des ehr- 

samen Peter Stauchen, des 
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Gerichts alhier, undt Annæ Ur- 

sulæ seiner ehelichen Haußfrawen 

Söhnlein. Stundt zu Gevattern 

Johann Elias Schuster, alhie- 

siger Gemeinsmann, mit sei- 

ner Haußfrawen Anna Mar- 

gretha. Tempus nativit: 

war eben dießer Tag, horâ 

præter propter 4tâ matuti- 

nâ. 

 
 

 
[andere Schrift] 

 

Mittwochs den 3 Febr. st. n. unge- 

fehr gegen 10 Uhr Vormittag ward alhier 

der Kirchen Joh: Görg München, Gemeins- 

mann alhier, u. Annæ Margrethæ Ehe- 

leuthen eine junge Tochter geboren, welche 

Sambstags den 6.ten hernach Jesu Christo durch 

die H. Tauf ein verleibt worden. Gevattern 

waren Anna Catharina, Joh. Philipp 

Otten, Bürgers u. Feldmeßer Schultheysen 

eheliche Hausfrau, u. Anna Maria, Hrn 

Joh. Nicolai Spahlen, Schultheysen zu 

Ungstein ehlige Haußfrau, u. empfing den 

christl. Nahmen Anna Maria. 
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Sontags den 24 Juli st. n. ward zu Durckh. 

morgenß gegen 4 Uhr Peter Stauch, Bürgern u. 

des Gerichts alhie in Calstadt, u. Annæ Ursulæ 

Eheleuthen ein junger Sohn geboren, so den 

29 ejusd. alhie in Durckh., wohin sie wegen des 

Krigs geflüchtet waren, getauft worden. Ge- 

vattern waren Anna Catharina, weyl. Joh. 

Philipp Otten, Bürgers u. Meßerschulteß, nach- 

gelaßene ehliche Wittwe, u. Johann Phi- 

lipp, weyl. Hn. Cleophas Dreschen, gewesenen 

Bürgers u. des Gerichts zu Ungstein, nachge- 

laßener ehliger Sohn. Empfing den christl. 

Nahmen Johann Philipp. 

 

Donnerstags den 8. 7ber war Nativ. Mariæ, st.n. 
ward zu Hartenb., wohin wir wegen des Kriegs geflüchtet, 

Meister Nicolas Henningern, Bürgers u. Küfer 

zu Callstadt, u. Annæ Elisabethæ Eheleuten ein 

junge Dochter geboren, welche Sontags daruf 

den 11. 7ber auf Hartenburg getauft worden. 

Patrini: der ehrsame Meister Johann Wilhelm 

Henel, Bürger u. Küffer alhie, u. Fr. Anna 
            Catharina 
Maria, weyl. Hn. Joh. Koppers, Bürgers u. 

Barbierers alhie nachgelaßene Wittwe. Em- 

pfing den christl. Nahmen Anna Maria Cath: 

 

Donnerstags den 18.  7br st. n. morgenß ....... 

hat Johann Simon Krauß, Gemeindsmann von 

Ungstein, u. Anna Martha Eheleuten, taufen 

laßen, welches den 15. ejusd. alhie zu Durckh. 

getauft worden. Gevattern waren Johann Jacob, 

weyl. Cleophas Dreschen, des Gerichts zu Ungstein, 

ehliger Sohn, u. Anna Maria, weyl. Johannes  
Ott, gewesner Bürger und des Gerichts zu Ungstein 

nachgelaßene ehlige Tochter. Empfing den christl. 

Nahmen Anna Maria. 

 

 

 

Anno 1695. 
                     st. n. 
Den 6. Januarii als alten H. 3König 

tage ward gebohren Johann Georg, 

Eliæ Schusters u. Annæ Margrethæ 

seiner Haußfrau Söhnlein, u. 

hernach den 13 hujus von Hn. 

Metzgern, Pfarrer von Dürckheim, 

getauft. Wahren Gevattern 

Hanß Georg Heintz, hiesiger 

Gerichtsverwander, und Eliæ 

Nicolai Henningers Eheweib 

Anna Elisabetha, so ihn genennet 

Johan Georg.  

 



Genealogia, Nomen 

ac Susceptorum a me Philippo 

annotatum 

 
ANNO 1695 

stylo novi 

 

Mitwochens den 21 Decembris st. n. 

war der Tag des S Apost. Thomæ, wurde getauft 

Johannes Philippus, Hans Nicolas Clammen, 

Gemeinsman zu Ungstein, und Annæ Elisabe- 

thæ seiner ehlichen Haußfrauen Söhnlein. 
Ist gebohren den 16 hujus vespere circa horam 10mam. 

Wahren Gevattern Hanß Philips Fohse 

Bürger zu Ungstein mit seiner Haußfrau 

Juliana. 

 

Die festo Nativitatis II den 26  10bris st. n. 

ward getauft Johannes Georgius, Hans 

Valentin Zimmers und Maria Elisabetha 

seiner Hausfraw Söhnlein. Wahren Gevattern 
Johann Georg Ott, des Philips Otten seeligen Sohn, 

und Anna Maria Schustern, Johann Lorenz 

Schusters seeligen Töchterlein. Tempus nativit. 

war Freÿtags den 23  10bris circa horam 12. 

tempore vespertino. 

ANNO 1696 
Die conversionis S. Pauli war der 25 Januarij 
st.nov. Mitwochens wurde nach Christi Befehl getauft 

Anna Christina, Johann Georg Münchens 

allhiesigen Gemeinsmans und dan Anna 

Margretha seiner Haußfrauen Töchterlein, da 
das Werck der christl.en Gevatterschaft vertretten 

Anna Christina, Matthæus Cleophas Dresch 

Behrs, Gemeinsman von Ungstein hinderlaßene 

Wittwe, und dan Johan Lorentz Münch, 

Küfermeister allhier. Tempus nativitatis 

war Sontags den 22 Januarii mane un- 

gefehr um 2 Uhr. 

 

Domincâ V post Epiphaniæ die 5 Februarij 

st. nov. wurde gethauft Anna Christina, 

Caspar Bidenbachs, Gemeinsmans von Ungst: 

und Anna Catharina seiner Haußfrau Töchterl. 

Wahren Gevattern Anna Christina Ottin, 

Philipp Otten s. nachgelaßene Tochter, und dan 
Joachim Schwerd von Türckheim, lediger Gesell 

Tempus nativitatis war der 2te Februarij st.n. 

circa horam 5tam pomeridianam. 

Infantium eorumque Parentum  

Jacobo Kallio Pastore baptizatorum 

 

 

ANNO 1696 
 

Dominicâ Estomihi war der 4te Martÿ 

wardt getauft Anna Magdalena, Johann 

Henrich Schmidts, Gerichtsmans allhier u. 

Elisabethæ seiner Haußfraw Töchterlein, 

desen Pate wahren Anna Elisabetha Schülerin, 

Matthæi Schüllers s. Tochter, u. dan Georg 
Adam Drump Potten & Kinder Knecht von Alstat 

nata 28 Februarÿ vespere circa horam 9 

 

Mittwochens den 28 Martii ao 1696 st. nov. 

ward getauft Johann Philippus, Laurentÿ 
                 hiesiger Gerichtsverwandter 
Hartmans und dan Annæ Mariæ seiner ehlichen 

Haußfrau Söhnlein. Wahren Gevattern 
ich Philippus Jacobus Kallius pt pastor hujus loci 

Meister Johann Matthæus Schmidt, hiesiger 

Gemeinsmann u. Schneider, u. dan 

Sophia Catharina. Natus Sonabends 24ten 

circa horam sextam matutinam. 

 

Anna Chatharina, Meister Johann 
                   Münch 
Laurentii allhiesigen Küfer u. 

Gemeinsmans, und Mariæ 

Elisabethæ seiner ehlichen Haußfrau 

Töchterlein, wurde gebohren 

den 15 Aprilis st. nov. Palmsontag 

um 7 Uhr und den folgenden 

20 Apr. so war der Char Freÿtag 

getauft, deßen Pate wahren 

Caspar Bidenbach, Gemeinsman 

von Ungstein, mit seiner 

ehlichen Hausfrau Anna Catharina. 

 

Anna Maria   ist gebohren 22ten 

Aprilis den ersten Ostertag circa vesperum und 

folgenden Osterdinstag 24 st. n. getauft worden. 

Ihr Vatter heist Matthæus Krauß, ihre 

Mutter Maria Benedicta. Die Paten sind 

gewesen Hanß Georg Beer, Hans Martin  

Beern seeligen lediger Sohn, u. dan Anna 

Maria, Lohrens Lehrs ledige Tochter, 

seind lauter Gemeins leute von Ungstein. 
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+ 

Anna Maria, Andreas Meÿers und 

Annæ Margrethæ seiner Hausfrau Töchterlein, 

ist den 13ten Junij mane circa 4 et 5 in 

diese Welt gebohren u. am Sontage Trinit. 

welcher war der 17 hujus zur heiligen Tauff 

gebracht worden. Ihr Göthe war Anna 

Maria Dabin, ledige Jungfer aus Callstatt. 

                                       civis Ungsteiniensis 

Maria Juliana, Andreæ Hollers 

u. Anna Marta seiner Hausfrau Töchter- 

lein, ist gebohren den 18ten Junij st. n. 

und den 21, so war der Fronleichnamstag, 

zur heiligen Tauf gebracht worden, deren 

Göthge war Maria Juliana u. Hans 

Philippus Fuhser beÿde Ehleut von Ungst. 

 

Anna Maria, Johanis Georgii 
     Schultheis von Leistatt 
Nolden und Annæ Margrethæ Töchter- 
                           Hartenburg 
lein ist gebohren den 25 Augusti circa 

horam 3tiam matutinam styl. nov. 

Wurde hierauf den 29 allhie zu Harten- 

burg getauft, deren Pate wahren 

Andreas Federkeil, Jäger zu Leustatt, 

mit seiner Hausfraw Anna Maria. 

 

Anno 1697 
Anna Elisabetha, Michael Schrö- 

ders und Annæ Catharinæ seiner Hauß- 

frau Töchterlein von Ungstein, ist gebohren 

ao 1697 den 18 Januarÿ um den Abend. 

Wurde den 25 hujus zur heiligen Tauff bracht, 

sein Göthgen war Anna Elisabetha, Cleophæ 

Dreschen seeligen Tochter, u. Hanß Georg Beer, 

Hanß Martin Beern seeligen lediger Sohn von 

Ungstein. 

 

Anna Margretha, Andreæ Heintzen 

und Annæ Ottiliæ seiner Haußfrau Töchter- 

lein ist gebohren Montags den 18 Martÿ 

stÿl. nov. Wahren gevattern Johann 

Daniel Schumacher und seine Hausfrau 

Anna Margretha, alle von Ungstein, 

den 24ten Martÿ war de Dom. Judica. 

 

Johannes Nicolaus, Hanß Georg 

Kleinen von Erpolsheim u. Apolonia seiner 

Hausfrauen Söhnlein ist gebohren den 23 

Martÿ circa horam 7timam matutinam, 

getauft den 25 Martÿ,  

 

Anno 1697 
war der Tag Mariæ Verkündigung. 

Sein Pätter war Johannes Nicolaus 

Klein, des Vatters Bruder, mit seiner 

Hausfrau Maria Elisabetha, hiesiger 

Gemeinsmann.  

 

Johannes Laurentius, 

Eliæ Schusters, des hiesigen Ge- 

richts, und Annæ Margrethæ seiner 

ehlichen Hausfrau Söhnlein 
   styl. nov. 
ist gebohren den 8ten Maÿ abends  

circa septimam horam und darauf 

am Sontag Rogate den 12 hujus 

getauft worden, deßen Patte war 

Johan Laurentius Schuster, Johann 

Lorentz Schusters s. gewesenen 

Schultheisen hinderlaßener ehl. Sohn, 

des Vatters Bruder, und Anna 

Christina Ottin, Herr Philips 

Otten seeligen gewesenen Schultheisen 

des hiesigen Meßergerichts ehliche Tochter. 

 

Catharina Elisabetha, Johann Con- 

rad Henzels aus dem Westrich ...... 

............................... und Catharinæ 

Elisabethæ seiner Hausfrau Töchterlein, 

ist den 18ten Maÿ  als Sonabends circa 

die circa horam duodecimam gebohren 

und darauff Dinstags den 21 getauft 

worden, deren Göttel war Catharina 

Elisabetha, Hans Georg Heintzen 

des hiesigen Gerichts Eheweib und 

Elias Schuster, des hiesigen Gerichts. 

 

Maria Magdalena, Johann 

Matthæi Schmidts, Gerichts- 

verwandten zu Kallstadt, und Annæ 

Catharinæ seiner ehlichen Haus- 

frau Töchterlein, ist gebohren 

zu Hartenburg Montags 

10 Junÿ morgens um 5 Uhr 

u. den 14 hernach getauft, ihre 

Göttel seind gewesen Anna Ma- 

ria Rauschkolbin, der Mutter Schwester, von 

Kleinbockenheim, u. Magdalena, Hans 

Adam Haunschilds, Weisgerbers u. Bürgers 

im Thal, Ehweib u. dan Emich 

Hutter, Bürger im Thal Hartenburg.
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Ao 1697      stil: novi 
             + 

Georgius Adamus Laurentii Hartmans, 

des hiesigen Gerichts Mann, u. seiner  ehlichen 

Haußfrau Anna Maria Söhnlein ist ge- 

bohren den 10 Tag Julÿ abends um 6 Uhr. 

Zum Gevattern wahren Georg Adam 

Dromp und Sÿbilla Emichia Ottin, 

Herrn Johan Philips Otten seel. nach- 

gelaßene jüngste Tochter, von welchen 

es den 12 dieses zur H. Tauff 

gebracht worden. 

 

Johannes Martinus, Meister 

Nicolai Heningers Bürgers 

u. Kieffers allhier, u. seiner ehlichen Hauß 

frau Söhnlein Annæ Elisabethæ 

den 20 Julÿ als 7 Domi post Trinit. 

gebohren circa 8 pomeridianam u. 

darauf den 25 als Newer Jaocbi 

von Herren Johann Martin Gra- 

sern, ältesten Gerichtsherren zu 

Türckheim. u. deßen ehlichen 

Haußfrauen Anna Catharina 

aus der H. Tauff gehoben worden. 

 

Johannes Georgius, Henrici  

Schmidts allhiesigen Gemeinsmanns und 

Elisabethæ seiner ehlichen Haußfrau 

Söhnlein, ist mit vorigem den 25 Julÿ 

Jacobi getauft worden, und wahren 

Gevattern Hans Jacob Lerch, Bürger 

zu Landau, Hans Georg Schumacher, 

 Hoffman zu Weilach reformatus, 

und Anna Catharina, Andreæ 

             eheliche Hausfrau von Leustatt. 

 

Johannes Laurentius, Hans Nicolai 

Kleinen, hiesigen Bürgers und Mariæ 

Elisabethæ seiner ehlichen Hauß- 

 

        1 6 9 7    st. nov. 
frau Söhnlein, ist gebohren Sontag 

den 18 Augusti um Mittag, 

darauf Dienstags den 20 deßen ge- 

tauft worden. Seine Paten wahren 

Johann Lorentz Schuster, H. 

Johann Lorentz Schusters sel. 

gewesenen Schultheisen alhier 

hinderlaßener lediger Sohn, 

u. Anna Elisabetha Schüllerin, 

Matthæi Schüllers seel. gewesenen 

hiesigen Bürgers nachgelaßene 

ehliche Tochter.    X 

 

hic filius sequens denatus 

ao 1733 den 15 Maÿi Mettenhemii 

.... ætatis 35  6 Monat 8 Tag. 

Mitwochens den 8 Novembr. 

nachmittag um 3 Uhr wurde 

mein Philippi Jacobi Kallij 

allhiesigen Pfarrers, und Annæ 

Mariæ meiner ehlichen Hausfrau 

Söhnlein in diese Jammerwelt 

gebohren. Weilen es aber so schlecht 

mit ihm stunde, daß man sich ins- 

gesambt seines Lebens verziehen, habe 

also bald seine Patten benennet, 

als den wohlehrwürdigen Hn. 

Johann Daniel Kraushaar, 

als meinen hochgelehrten Hn. 

Schwieger Vatter, Pfarrer zu 

Fußgenheim, und meinen 

lieben Bruder Johann Fride- 

rich Kallen, jetzo Bürgern u. Gürt- 

lern in Butsbach, nach dero 

beider Nahmen es genennet 

worden Johann Friderich, 

und ist also bald von mir seinem 

Vatter getauft worden. 

Nun ich wünsch von Hertzensgrund 

Johannes Fridrich leb gesund. 
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weil dich Gott uns hat gegeben 

im Anfang des Friedens eben, 

so leb Friedrich stets im Frieden, 

endlich ewig, jetzt hienieden. 

 

 

ANNO 

1698 

 
Circa vesperam hora 12 

Samstags den 25 Januarÿ 

ist dem Andreas Holler und 

seiner Haußfrau Mariæ ein 

Söhnlein gebohrenm so den 

19/29 von Caspar Bidenbach und 

seiner Hausfrau Anna Catharina 

alles Inwohner von Ungstein, aus der 

H. Tauff gehoben worden, 

den Nahmen geben Caspar. 

 

Johannes Valentin, Johann 

Simon Krausen, Bürgers von Ungst., 

und Annæ Marthæ seiner ehlichen 

Hausfrau Söhnlein, ist Montags den 

27 Januarÿ morgen vor 3 Uhren in die- 

se Welt gebohren und Sontags den 2 Febru: 

von Herrn Valentin Rauschen, Bürgern 

u. Schmidt von Ungstein, u. von Anna 

Ursula, Abraham Heidesmans, Bürgers 

zu Ungstein ehlichen Hausfrau, aus 

der H. Tauff gehoben worden. 

 

Georgius Valentinus, Henrici  

Laurentii Sauers, und Eleonoræ, 

seiner ehlichen Hausfrau Söhnlein, ist 

gebohren den 5ten Martÿ u. den 9 

von dem wohlehrwürdigen Hn. 

Georg Valentin Metzger, pastore 

Türckhemiensi, u. Hn. Hans Georg 

Francken u. seiner ehlichen Hausfrau 

Anna Maria aus der heiligen Tauff 

gehoben worden, von Turckh.  

 

ANNO 1698 
st. vet. 

 

Johannes Simon 

..arr Matthæi Cleophæ Mar 

grethæ Pannenbeckers Schulthei- 

sen und Gerichts zu Ungstein,  

und Annæ Margrethæ seiner 

ehlichen Hausfrau zweiter Ehe 

Söhnlein, ist geborhen den 21 

April um 12 Uhr mittags und 

den 25 als Ostermontag von 

Johann Simon Haasen, Johannes 

Haasen, weiland des Gerichts zu 

Ungstein nachgelaßener ehlicher 

Sohn, aus der H. Tauff gehoben 

worden. 

 

Anna Barbara, Johann Caspar 
         Ungsteinienses 
Esters und Appoloniæ seiner Haus- 

frau Töchterlein, ist gebohren  

den 3 Maji st. vet. nachmittags und 

den Freÿtags 6 Maji getauft worden,  

deren Göttel war Anna Barbara, 

Peter Gifften gewesenen Bürgers von 

Ungstein ledige Tochter, und Conrad 

Krämer, Caspar Bidenbachs Knecht  

zu Ungstein Hassus reformatus. 

 

Anna Margretha, Annæ 

Catharinæ Sandhöfferin, Meister 

Nicolai Sandhöffers seeligen nachgelaße- 

nen ehleiblichen Tochter, Töchterlein, 

ist den 11ten Maÿ gebohren und den 

13 Maji von ihrer ledigen Schwester Anna 

Margretha aus der H. Tauff gehoben worden. 
NB Dieses Mensch ist, als wir anno 97 zu Hartenburg 

geflehet wahren, über dem Kastanienwald von 
zweien Frantzösischen Soldaten ihrer Aussag nach 

genothzüchtiget worden, da sie einer 
u. der ander allein bey ihr gelegen u. diß Kindt von 

dannen hero der Vatter u. Nahme unbekant. Deus 

optime novit patrem. 
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ANNO  
1698 st. vet. 

 

Dominicâ Jubilate die 15 Maji 

ward getauft Sophia Sy- 

billa, Valentin Zimmers hiesigen 

Gemeinsmans und seiner ehlichen Haus- 

frauen Töchterlein, so den 11 Maji 

circa vesperam gebohren. Wahren 

Gevattern Sophia Elisabetha Sau- 

rin, weiland des wohlehrwür- 

digen, hoch- und wohlgelehrten 

Herrn Eliæ Saurs, gewesenen 

hiesigen Pfarrers hinderlaßene 

Tochter, und dan Sybilla Emi- 

chia, des ehrsammen Herrn Johann 

Philips Otten, gewesenen hiesigen 

Schultheisen des Meßergerichts 

hinderlaßene ledige Tochter, wie 

auch der ehrnhafte junge Geselle 

Johannes Schwell, weliand Veit 

Schwellen hinderlaßener lediger 

Sohn von Türckheim. 

  x 

Maria Philippina, 

 Hans Georg München und Annæ 

Margrethæ seiner ehlichen Hausfrau 

Döchterlein ist den 17 Maji st. vet. in 

diese Welt circa 6 matutinam gebohren 

und den folgenden Sontag Cantate 

den 22 Maji von mir Philippo Jacobo 

Kallio p. t. Pfarrer allhier zu Callstatt 

und meiner ehlichen Hausfrau Anna 

Maria Dorothea aus der H. Tauff 

gehoben worden 

 

 

ANNO 1698 st. vet. 

 

Anna Catharina, Johann 

Simon Schaffners, Bürgers von 

Ungstein, und Annæ Margrethæ 

seiner ehlichen Hausfrau Töchterlein, 

ist den 24 Maji gebohren und von 

Anna Catharina, Hans Hen- 

rich Wurckhardts, Bürgers von 

Ungstein, ehlichen Tochter Sontags 

Rogate den 29 Maji zur heiligen 

Tauff als Göttel bracht worden. 

 

Johannes Nicolaus, 

des ehrsammen Meister Hans 

Georg Heintzen, hiesigen Bürgers, 

Küffers und Gerichts Herrn, 

und Catharinæ Elisabethæ seiner 

ehlichen Hausfrau Söhnlein, ist den 

30 Tag Maji abends um 10 Uhr gebohren 

und den 2ten Junii als Himmelfartstage 

zur heiligen Tauff komen. Seine 

Paten wahren Johann Laurentius  

Heintz, des Kinds Vatters leiblicher 

Bruder, und dann Sybilla Emichia, 

des ehrsammen Herrn Johann Philips 

Otten, gewesenen hiesigen Schultheisen 

des Meßergerichts, hinderlaßene 

eheleibliche Tochter. 

 

Johannes Laurentzius, 

Caspar Bidenbachs, Gemeinsmans von 

Ungstein, und Annæ Catharinæ 

seiner ehlichen Hausfraw Söhnlein, 

ist gebohren den 12ten 7bris und 

den 16 hujus zur H. Tauff gebracht. 

Deßen Petter wahr Johann 

Lorentz Münch, des hiesigen Gerichts 

Verwander, mit seiner ehlichen Haus- 

frau Maria Elisabetha. 



 

Johannes Georgius, Wendel Ulms, 

Gemeinsmans und jetzigen hiesigen Roßwirts, 

und Annæ Catharinæ seiner ehlichen Haus- 

frau Söhhnlein, ist gebohren den 24  8bris 
und Freÿtags den 28 hujus, so war Simonis u. Judæ, 

von dem ehrsammen Hans Georg Heinzen, 
Bürger. Küffermeister und hiesigen Gerichtsmann, 

und seiner ehlichen Hausfrau Catharina Elisa- 

betha zur H Tauff bracht worden. 

 

Maria Margretha, Johannis 

Nimissen, hiesigen Engelwirts, und 

Annæ Christiæ seiner ehlichen Haus- 

frau Töchterlein, ist gebohren den 4  8bris 

noctu und den 8 hujus zur H. Tauff 

bracht worden, deren Göttel sind folgende: 

Maria Margretha, die hochedle 

Jungfer Steychin von Cronstätt zu 

Franckfurt, Maria Margreth, 

Johann Philips Schwartzen, Schul- 

theisen von Wachenheim an der 

Bremm, Eheweib, und Maria Barbara, 

Leonhard Crantzen Ehweib von 

Sausenheim. 

 

Anna Elisabetha, Christian 

Sturms, des gemeinen Beckers  

zu Ungstein, und Annæ Barbaræ 

seiner ehlichen Hausfrau Töchterlein, 

ist gebohren den 30  10bris hora tertia 

matutina ao 1698 und den 1 Januarÿ 

ao 99 zur heiligen Tauff bracht worden, 

da das Werck der christl.en Gevatterschaft 

vertretten Anna Elisabetha, Ulrich 

Borns, Fruchtmeßers in der Newstatt, 

ehliche Tochter, und dan Johannes 

Nicolaus Burckhart, des ehrsamen 

Paul Burckhardts, Gerichtsmans zu 

Ungstein, ehleiblicher Sohn. 
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ANNO 1699 
 

Den 3ten Januarÿ st: vet: wurde 

Meister Hans Nickel Spahl, 

Bürgern und Küffern zu Ungstein, 

u. seiner ehlichen Hausfrau Annæ 

Mariæ ein Söhnlein in diese Welt 

gebohren und den 6 als Festo Tr. R. 

von Meister Georg Elias Kochen, 

Beckern u. Bürgern zu Türckheim, 

u. deßen ehlichen Hausfrau Bene- 

dicta aus der heil. Tauff gehoben 

worden, da ihm der christliche Nahme 

Georg Elias gegeben worden. 

 

Den 13 Januarÿ war zur Welt ge- 

bohren Hans Georg Scherers u. 

Annæ Catharinæ seiner ehl.en Haus- 

frau Töchterlein, gemeinen Beckers alhier, 

und den 15 als II. Epiph. zur H. 

Tauff bracht. Die Gevattern wahren 

Sybilla Emichia Ottin, Hrn. Joh. 

Philips Otten, gewesenen hiesigen 

Gerichtsmanns, ledige Tochter, 

Catharina Elisabetha, Hans 

Conrad Hensels Ehweib allhier, 

und dan Peter Golsen, Hoffman 

zu Weilach, da es den Nahmen 

empfangen Sybilla Catharina. 

 

Den 5 Februarii als Dom. Septua- 

gesimæ morgens war Nicolai 

Henningers, Bürgers u. Küffer- 

meisters allhier zu Callstatt, u. 

Annæ Elisabethæ seiner ehlichen 

Hausfrau Söhnlein, welches Diens- 

tags abends als 7 hujus wegen sei- 

nes unversehens gekommenen .... 

beÿ Licht von mir getaufft worden, 

deßen Pettern sind Herr Joh. 

Georg Carp, Oberschultheis allhier, 

calvinista, und dann Anna Catha- 

rina Graserin, Herr Johann 

Martin Grasers, Gerichtsmanns von 

Dürckheim, Eheweib, u. hat es den Nahmen 

bekommen Johannes Georg. 

    5 
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ANNO 1699 st. vet. 

 

Den 9.ten Februarÿ ist Jost Thomæ 

Meÿern, Gemeinsmann alhier, calv: 

u. seiner ehlichen Hausfrau Maria Elisa- 

betha ein Töchterlein gebohren, so darauff 

den 10 zur heiligen Tauff bracht worden 

von Wendel Ulm, Bürger u. 

Roßwirth allhier, u. seiner ehliche Haus- 

frau Anna Catharina, und hat 

dieses Kind den Nahmen bekommen 

Anna Catharina. 

 

Dienstags den 21 Februarÿ morgens 

um 9 Uhr ist Hans Valentin Ranck, 

Bürgers u. Kirchenjuraten von Ungst., 

u. seiner ehl.en Hausfrau Annæ 

Barbaræ Töchterlein gebohren und 

den 24 dieses getauft worden. 

Die Gevattern wahren H. Paul 

Burckhard, Gerichtsmann zu Ung- 

stein, u. Anna Magdalena, seine 

ehliche Hausfrau, u. bekamm den Nahmen 

Anna Magdalena. 

 

Eodem die wurde getauft 

Laurenzii Letzen Söhnlein 

u. Catharinæ seiner ehlichen  Haus- 

frau, so auch den 21 abends gebohren. 

Der Patte war Henrich Schmidt, 

Gemeinsmann allhier, u. seine  

ehliche Hausfrau Anna Elisabetha, 

da ihm der christliche Nahmen gegeben 

Johann Henrich. 

 

Mitwochens den 1. Tag Martÿ ist Micha- 

el Schröders des Gerichts zu Ungstein 

und Annæ Catharinæ seiner ehl.en 

Hausfrau Töchterlein gebohren und 

den 5 als Sontag Reminiscere von seinen 

Paten Anna Eva Theisin, Michael Theisen, 

Bürgers zu Ungstein Eheweib, und Johann 

Simon Krausen, Bürger zu Ungst., zur heiligen 

Tauff bracht worden, da es den Nahmen empfangen 

Anna Eva. 

 

Johann Laurenz München, 

des hiesigen Gerichts H. und 

Mariæ Elisabethæ seiner ehlichen 

Hausfrauen sind auf einmahl 

zweÿ Töchterlein, das eine Mitwoch 

abends als 8 Martÿ, das ander Donners- 

tags morgens um zweÿ Uhr als 9 Martÿ 

gebohren und sind den 10 darauf 

zur heiligen Tauf bracht worden. 

Dabeÿ dem erst gebohrnen das Werck 

der christlichen Gevatterschaft ver- 

dretten Herr Johann Martin 

Graser, des Gerichts zu Türckheim 

u. ältester Sechster, mit seiner 

ehlichen Haußfrau Anna Catha- 

rina, welches den Nahmen bekom- 

men Catharina Elisa- 

betha. Das lezt gebohrne haben 

Herr Johannes Kall, Bürger 

u. Küffer allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrau Anna 

Elisabetha u. wurde auch das 

Kind Anna Elisabetha 

geheisen. 

 

Donnerstags den 16 Martÿ 

ist Hans Jacob Kranens, 

Webers zu Ungstein, 

und seiner Hausfrau Annæ Mar- 

grethæ Töchterlein abends um 9 Uhr 

gebohren, und den Sontag Lætare 

als 19 wieder gebohren. Die Gevattern 

wahren Elias Specht, Wagner zu 

Türckheim, u. Anna Margretha, 

Johannes Krannen Leinwebers von 

Türckheim Eheweib, da es 

den christl.en Nahmen bekommen 

Elias. 

 

Dominica Lætare den 19 ist 

gebohren Hanß Theobaldt Hart- 

mans, Bürgers allhier, u. seiner 

Hausfrau Annæ Töchterlein. 

War den 21 Martÿ getauft. 

Die Gevattern wahren Anna Christina 

Nimissin, Johannis Nimissen, Engelwirths 

Eheweib, u. Meister Nicolaus Hennin- 

ger mit seinem Ehweib Anna Elisabetha. 

War geheisen Anna Christina. 
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Georg Adam Drompen, Bürgern 

und des Meßergerichts allhier, und 

seiner ehlichen Hausfrau Anna 

Gertraut ein Töchterlein gebohren, 

welches den 25. so war Mariæ 

Verkündigung, zur heiligen Tauf 

bracht worden. Die Gevattern 

wahren Stephan Humann, Bürger 

und Schmidt allhier, und Anna 

Apollonia, Hans Jacob Drombs, 

Schultheisen von Bobenheim, Ehe- 

weib. Wurde genant 

Anna Apollonia. 

 

Donnerstags den 23 Martÿ ist 

Israel Tichlern, Häffners 

zu Ungstein, und Annæ Barba- 

ræ deßen ehlichen Hausfrau, ein 

Töchterlein zur Welt gebohren, hat 

zu Gevattern erbeten Johannes 

Nerlingern, Hans Philips Fosseen 

Stiffsohn, und Maria Elisabetha 

Albertin von Freinßheim, jetzo 

beÿ ihrem Vetter Heÿdesman 

zu Ungstein, war den Sontag 

Judica als 26 Martÿ getauft 

u. empfing den Nahmen 

Maria Elisabetha. 

 

Den Sontag Judica als 26 Martÿ 

ist Hans Martin Rohrbachs, Küh- 

hirts allhier, und Evæ Elisabethæ 

seiner ehlichen Hausfrau ein Töchter- 

lein gebohren, so den 28 getauft 

worden. Die Gevattern wahren Chri- 

stian Sturm, Bürger von Erpolsheim, 

mit seiner Hausfrau Anna Christina, 

und bekam den Nahmen Anna Chri- 

stina. 

 

Johannes Phindils, eines abge- 
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danckten holländischen 

Soldats, Ehweib Anna Maria, 

so nach seiner Heÿmat Otten- 

hoffen beÿ Winsen, Margräfl. 

Bareitischer Herrschaft, ziehen wolte, 

ist zu Ungstein den 8 April  ins 

Kindbett kommen und den 10 getauft  

worden. Die Gevattern wahren Hr. 

Johann Jost Stapp, Schuldie- 

ner zu Ungstein, und An- 

na Barbara, Johann Christian 

Sturms, Gemeind Beckers zu 

Ungstein, Ehweib, u. ist 

ihm der Nahme gegeben worden 

Johann Christian. 

 

Hanß Peter Köbilers, eines 

mit Porcellinen u. Krügen auff 

Märckt u. Kirchweÿ herumva- 

girenden Ehweib Anna Catha- 

rina, sonsten von Wachenheim 

an der Prem, ist als sie nach 

Wachenheim an der Hart auf 

den Marck ziehen wollen, zu 

Ungstein ins Kindbett kommen 

den 12 April und hat zu Gevattern 

gebeten Hans Georgen Sünd... 

auch einen solchen Landstreicher, 

und Annam Catharinam, 

Hans Georg Müllers Ehweib zu ... 

da es den 14 getauft u. genent worden 

Johann Georg. 

 

Am Ostermontag als 10 April ist 

Jost Rudolph Werlings, 

Müllers zu Pfeffingen, Töchter- 

lein u. Sophiæ Catharinæ 

seiner ehlichen Hausfrauen geboh- 

ren, so den Sontag Quasimodoge- 

niti getauft worden. Die Paten 

wahren Adam Schar, Bürger 

zu Hartenburg im Thal, u. sein Weib 

Maria Catharina, wurde genent 

Maria Catharina. 
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Laurentz Georgens, Gemeinß- 

mans zu Ungstein, und seiner 

ehlichen Hausfrau Annæ Mar- 

grethæ Söhnlein ist den 16 April 

gebohren und den 18 getauft  

worden. Die Gevattern wahren 

Hans Philips Fohseer, Ge- 

meinsmann zu Ungstein, und 

Maria Juliana, sein Eheweib. 

Der Taufnahm ist Johann 

Philippus. 

 

Martin Berckels und Annæ 

Catharinæ seiner ehlicher Haus- 

frau, Bürgersleut hier zu Callstat, 

Töchterlein ist den 19 April gebohren 

und den 21 darauf getauft worden. 

Die Gevattern wahren Anna Ma- 

ria Dabin, ledige Person aus Callstatt, 

und Johann Nicolaus Menges, 

Burckhart Mengeßen gewesenen 

Bürgers zu Callstatt hinderlaße- 

ner Sohn. Sein Tauffnahm ist 

Anna Maria.   x 1730 

 

Hanß Georg Müllers, 

Bürgers u. Küffers zu Ung- 

stein, und Annæ Catharinæ 

seiner ehlichen Hausfrau Söhnlein 

ist den 18 April gebohren und den 

Sontag Misericordias getauft 

worden. Die Gevattern wahren 

Matthias Cleophas Panne- 

becker, des Gerichts und Schultheis 

zu Ungstein, und Johann 

Sebastian Schneiders, Schul- 

theisen von Weisenheim ehliche 

Hausfrau Magdalena, und  

wurde genennet Mathi- 

as Cleophas. 

 

ANNO 1699 st. vet. 

 

Freÿtags den 12 Maji abends 

um 9 Uhr wurde mein Philippi 

Jacobi Kallii Pfarrers allhier zu 

Callstatt, und meiner ehlichen 

Hausfrau Annæ Mariæ gebohrner 

Kraushaarin zweÿtes Söhnlein 

zur Welt gebohren, welches wir 

den folgenden Dienstag offentl. 

zur heiligen Tauff bringen laßen. 

Zu Gevattern haben wir ihme erbetten 

den hochehrwürdigen, hoch- 

und wohlgelahrten Herrn 

Georg Valentin Metzger, 

Maria Magdalena besag- 

ten Herrn Pfarrers von Türckheim  

viel ehr- u. tugendsamme Haus- 

frau, mit dieser den wohl- 

ehrwürdigen Herrn Johann 

Jacob Hanenfels, Evangeli- 

schen Predigern der Gemeind 

Griedel in der Wetterau der Graf- 

schafft Lich, mein vielgeliebten 

Herrn Schwagern. Nach die- 

ser beÿden Nahmen wurde das 

Kind genennet 

Georgius Jaco- 

bus Kallius. 

Mi fili ! in vita famam virtutibus auge 

  ut decet eximiis atque timore Dei. 

Sic etenim semper tua laus post fata manebit 

  et superæ splendens incola lucis eris. 

Rechtschaffne Gottesfurcht, Gesundheit, Seegen, 

                                                       Leben 

das wolle dir mein Gott zu seinen Ehren geben. 

 Sic vovet genitor   Mpria 
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Dienstags den 30 Maji abends um 

11 Uhr ist Johann Dietz Wagners 

u. seiner ehlichen Hausfrau Söhnlein 

gebohren Gertraudt, welches den 

2 Junii zur H. Tauff bracht wurde. 

Die Gevattern wahren Henrich Schmidts  

Sohn allhier, Johann Jacob Leman 

u. Anna Maria Spenglerin, Hans 

Adam Spenglers hinderlaßene ledige 

Tochter, u. ist ihme der Tauffnah- 

men gegeben worden Johann 

Jacob. 

 

Dienstags den 6 Junÿ ist Joseph Madern, 

Wagnern allhier u. seiner ehlichen Haus- 

frau Annæ Mariæ ein junges Söhnlein 

gebohren, so den folgenden Freÿtag als 9 Junÿ 

zur H. Tauff bracht worden von 

Johanne Nicolai Kleinen, Weber 

allhier, u. seiner ehlichen Hausfrau 

Mariæ Elisabethæ, da er den christl.en 

Tauffnahmen empfangen 

Johannes Sigismundus. 

 

Donnerstags den 8 Junÿ ward Daniel 

Jungen u. seiner ehlichen Hausfrau Eva, 

Gemeinsleuten allhier, ein junges Töchterlein 

gebohren, so den folgenden Sontag 

nach dem Fest der SS Treÿfaltigk. getauft 

worden. Die erbetene Gevattern waren 

Sophia Ottilia, Jost Rudolph Schwinden, 

Gerichtsmanns allhier, ledige Tochter, 

und Johannes Bernhard Volck, Michael 

Volcks von Newstädte im Franckenland, 

jetzo Mühlknecht zu Kirchheim an der Eck. 

Diese haben ihm den Tauffnahmen gegeben 

Sophia Ottilia. 

 

Freÿtags den 23 Junÿ ist Matthæi 

Krausen, Gemeinsmans von Ungstein, 

u. seiner ehlichen Hausfrau Mariæ Bene- 

dictæ Töchterlein gebohren, so den 

folgenden III. Sontag post Trinitatis 

so war der 25 hujus getaufft worden. Die Ge- 

vattern wahren Maria Barbara, 
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Michael Beeren s. Stifftochter, 

und Johann Georg Pannebecker, 

Matthiæ Cleophæ Pannenbeckers, 

des Gerichts und Schultheisen zu Ung- 

stein, ehlicher junger Sohn, von 16 Jahren 

und wurde das Kind genennet 

Maria Barbara.  

 

Dienstags den 27 Junÿ ist dem 

ehrsamen Eliæ Schustern, ... 

Kirchenjuraten und des Gerichts  

allhier, wie auch seiner ehlichen Haus- 

frau Annæ Margrethæ ein junges 

Töchterlein gebohren, so sie den 

folgenden IV. Sontag nach Trini- 

tatis, so war der 2ten Julÿ, zur H. 

Tauff bringen laßen. Die Gevattern 

wahren Anna Magdalena und 

ihr Ehmann Valentin Bonenstiel, 

Gemeinsmann zu Herxheim, und 

wurde ihm der Tauffnahme gegeben 

Maria Magdalena. 

 

Sonabends den 15 Julÿ ist Joh. 

Laurentzii Schusters, Bürgers 

und des Meßergerichts allhier, 

wie auch Annæ Elisabethæ, seiner 

ehlichen Hausfrau Söhnlein gebohren, 

welches den folgenden Dienstag als 

18 hujus zur H. Tauff bracht worden. 

Die Gevattern wahren der ehrsame 

Herr Johann Wilhelm Henel, 

Bürger und Gerichtsmann oder Sechßer 

zu Türckheim, mit seiner ehlichen 

Hausfrau Maria Elisabetha, 

und ist ihm der Tauffnahmen gegeben 

Johannes Wilhelmus. 

 

Montags den 21 Augusti ist Johannis 

Nicolai Kochs, Bürgers zu Ungstein, u. seiner 

ehlichen Hausfrau Elisabethæ Töchterlein 

gebohren, so den XII post Trinitatis, so 

war der 27 Augusti, getaufft worden. 

Die Gevattern waren Johannes Nico- 

laus Spahl, Küffer, Bürger u. Kirchen- 

jurat, mit seiner ehlichen Hausfrau An- 

na Maria, u. ist dem Kindlein der Nahme 

gegeben Anna Maria. 
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Mitwochens den 6  7bris ist Abra- 

ham Hirts, Kühhirts zu Ungstein 

u. seiner ehlichen Hausfrau Annæ 

Sibillæ Söhnlein gebohren, so den fol- 

genden 14 Sontag nach Trinit., so war 

der 10  7bris, von Hans Jacob Cronen, 

Leinwebers zu Ungstein, mit seiner 

ehlichen  Hausfrau Maria Elisabeth aus 

der H. Tauff gehoben worden, da 

ihm der Tauffnahme gegeben worden 

Johannes Jacobus. 

 

Dienstags den 5 Septembris ist Johannis 

Dieterici Schanders, Zimmermans 

zu Ungstein, u. Annæ Ciliæ seiner 

ehlichen Hausfrau Söhnlein, zur Welt 

gebohren u. den folgenden 14 Sontag 

nach Trinit., als 10  7bris, getaufft  

worden, Die Gevattern waren Johann 

Simon Schaffner, Bürger zu Ungstein, 

Johann Jacob Schander, Bürger  

zu Stauffenbach, des Vatters Bruder 

..... u. dann Anna Maria, seine ledige 

Schwester, quoque pretf. und wurde das 

Kind genennet Johannes 

Jacobus. 

 

Freÿtags zu Nacht als 22  7bris 

wurde Johann Philips Treschen, 

Bürgers zu Ungstein, und sei- 

ner ehlichen Hausfrau Annæ 

Magdaleæ seiner ehelichen 

Hausfrau ein Söhnlein zur 

Welt gebohren und den folgenden 

Dienstag als 26 durch die H. Tauff 

wiedergebohren. Seine Pettern 

wahren der ehrsame Meister 

Hans Georg Heniß, Kieffer und 

Gerichtsmann allhier zu Callstatt, 

u. seine ehliche Hausfrau Cathari- 

na Elisabetha, da es den Tauffnah- 

men empfangen Johannes 

Georgius.  x  mortuus ætatis 31 hebdomatibus 

                        4 diebus 
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Den 8 Tag 8bris nachts um 10 Uhr ist 

Henrich Grimmen, Müllern zu Eÿersheim, 

und Annæ Catharinæ seiner ehlichen 

Hausfrauen ein Töchterlein gebohren, 

welches ich den folgenden Mittwochen 

als 12 dieses zu Eigersheim in der Mühl 

getaufft. Die Gevattern waren 

Anna Margretha, Andreæ Scherren 

gewesenen Müllers zu Eÿersheim, ehlichen nach- 

gelaßene Tochter, u. Hans Jacob Christ, Samu- 

elis Christs gewesenen Bürgers zu Weisen- 
heim am Sand nachgelaßener ehlicher Sohn, welche 

es genennet Anna Margretha. 

 

Den 24tem 8bris ist Johann Jacob 

Künern, Bürgern zu Ungstein, und 

seiner ehlichen Hausfrawen Mariæ 

Catharinæ ein junges Söhnlein gebohren, 

welches solche christliche Eltern den 

28 hujus, so wahr Simonis und Judæ, 

zur H. Tauff bringen laßen. Die hier- 

zu erbettene Gevattern wahren 

Johann Balthasar Seÿler von Freinßheim, 

Hans Adam Gifft Stiffsohn, 

und Johan Jacob Kister, Rudolph Kisters, 

der Gemeind Bittels Sohn von Ungstein, 

und dann Anna Christina, Johann 

Conrad Heckfußen eheliche Tochter 

von Ungstein, welche ihm 

den Tauffnahmen gegeben 

Johannes Jacobus. 

 

Freÿtags den 27ten 8bris ist 

Johann Jacob Sülsers u. seiner 

ehlichen Hausfrau Annæ Elisabethæ, 

Gemeinsleuten von Ungstein,  

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie den folgenden Sontag, 

war der XXI. post Trinit. 29  8bris 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die hierzu erbettene Gevattern 

waren Johannes Nicolaus 

Clam, Gerichtsmann von Ungstein, 

u. seine ehliche Hausfrau 

Anna Elisabetha, welche 

ihm den Tauffnahmen gegeben 

Johannes Nicolaus 
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Dienstags den 21ten 9bris 

ist Hans Jacob Sturtzmann, 

unsers gnädigsten Herrn Hoff- 

mann zu Weilach, u. seiner ehlichen 

Hausfrau Regina Elisabetha ein 

junges Töchterlein zur Welt geboh- 

ren, welches sie den folgenden 25 

Sontag nach Trinit. 26  9bris zur 

heiligen Tauff bringen laßen. Die 

erbettene Tauffzeugen wahren 

Maria Catharina, Peter Gonser, 

Mithoffmann zu Weilach Ehweib, u. 

Maria Eva, Johannes Rauschen 

Bürgers zu Türckh. Ehweib, u. 

Hans Jacob Bernhard, Bürger 

zu Aßelheim, da es den christ- 

lichen Nahmen empfangen 

Maria Catharina. 
 

Freÿtags den 24 Tab 9bris ist Johann 

Conrad Hensels, Bürgers u. des 

Meßergerichts allhier, und seiner 

ehlichen Hausfrau Catharinæ  Elisa- 

bethæ Töchterlein zur Welt gebohren, 

welches sie den 30 hujus, so war Andreæ, 

zur heiligen Tauff bringen laßen. 

Die Gevatterleute wahren Anna 

Ottilia, Hans Adam Kebbers, Bürgers 

zu Kirchheim an der Eck, Ehweib, u. 

dann Johann Nicolaus Schmahlen- 

burger, Bürger zu Hermersberg 

im Westrich, welche ihm den Nahmen 

gegeben Anna Catharina. 

 

Montags den 11 Decembris ist Henrich 

Körbers pontificii u. seiner ehlichen 

Hausfrauen Annæ Elisabethæ Töchter- 

lein gebohren, welches sie Freÿtags 

den 15, so war der monatliche Bettag, 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die Gevattern wahren Johann Chri- 

stian Sturm und seine ehliche 

Hausfrau Anna Barbara, 

Gemeind Becker zu Ungstein, welche 

ihme den christl:n Nahmen gegeben 

Anna Margretha. 

In hoc anno 1699 nati sunt 

  pueri 17 

  puellæ 19 

Summa   36  

 

ANNO 1700 
sequentes baptizati sunt 

 

Sontags den 4 Februarÿ nachts um .... 

ist gebohren Maria Elisabetha, 

Johann Henrich Schmidts, Bürgers 

allhier, und Annæ Elisbaethæ seiner 

ehlichen Hausfrau Töchterlein, so den 

folgenden 9ten Februarÿ zur H. Tauff 

bracht worden von dem ehrsammen 

Johann Lorentz Schustern, des Meßer- 

gerichts allhier, und seiner ehlichen 

Hausfrau Anna Elisabetha. 

 

Freitags den 9 Februaÿ ist Hans 

Jacob Banckharten, Bürgern zu 

Ungstein, und seiner ehlichen Hausfrau 

Annæ Catharinæ ein Söhnlein zur 

Welt gebohren, so sie den folgenden Sontag 

als 11 Febr. zur heiligen Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern wahren 

Meister Hans Valentin Rausch, Bürger und 

Schmidt zu Ungstein, mit seiner ehlichen  

Hausfrau Anna Catharina, welche 

ihm den christlichen Nahmen gegeben 

Johannes Valentinus. 

 

Dienstags den 13 Februarÿ nachts ist Caspar 
             von Ungstein bürtig 
Esters und seiner ehlichen Hausfrau Apol- 

loniæ eine junge Tochter zur Welt gebohren, 

welches sie den folgenden Sontag Invocavit 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern wahren der ehrsame Nicolaus 

Benjamin Eitelwein, Bürger von Ungstein, 

mit seiner ehlichen Hausfrau Martha 

Catharina, welche ihm den christlichen 

Nahmen gegeben Martha Catha- 

rina. 

 

Den 18ten Martii war Donnerstag ist des 

ehrsamen Meister Johannis Kallen, Bürgers 

und Kieffermeisters allhier, meines 

Bruders, und seiner ehlichen Hausfrau 

Anna Elisabetha abends um 7 Uhr 

ein junges Söhnlein gebohren, so den 

folgenden Sontag Lætare, war der 21 
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Martij morgens früh um 7 Uhr wegen 

unversehener Unpäßlichkeit im Hauß ge- 

tauft worden. Die erbetene Gevattern 

sind der wohlehrwürdige u. hochge- 

lährte Herr Johann Daniel Kraus- 

haar, treufleisiger Pfarrer zu Fusgen- 

heim, wie auch der gleichfals wohl- 

ehrwürdige und hochgelehrte Herr 

Johannes Michael Kall, wohlbestäl- 

ter Pfarrer zu Eichenberg u. Hoffprediger 

zu Arnstein hinder Caßel, unser leibl. 

Bruder, wie auch die tugendsame Frau 

Anna Catharina Kraaserin, des ehr- 

sammen Hans Martin Kraasers, 

des Gerichts zu Türckheim Ältesten, 

an dero Stell gestanden der ehrsamme Hans 

Georg Spahl mit seiner Frau Anna Kuni- 

gunda u. Tobias Lung, des Gerichts allhier. 

Der Tauffnahm ist Johannes. 

 

Montags den 29 Martÿ ist dem 

ersammen Meister Hans Georg 

Heintzen, Küfern und des Gerichts 

allhier, und auch seiner ehlichen Haus- 

frau Catharinæ Elisabethæ ein 

junges Söhnlein gebohren, so sie den 

31 u. letzte Martÿ zur H. Tauff brin- 

gen laßen. Die erbettene Gevattern 

wahren der erbare Hans Conrad 

Hensel, des Meßergerichts hir, und 

seine ehliche Hausfrau Catharina 

Elisabetha, so ihm den Nahmen ge- 

geben Johannes Philippus. 

 

Donnerstags den 1 April ist dem ehr- 

samen Johann Laurentz Hartmann, 

des Gerichts allhier, und seiner ehlichen 

Hausfrau Anna Maria ein 
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junges Töchterlein zur Welt geboh- 

ren, welches sie den folgenden 4 April, 

so war Dominica Palmarum, zur 

heiligen Tauff bringen laßen. 

Die Gevattern wahren Anna 

Maria, meine Philippi Jacobi Kallii 

derzeit Pfarrer allhie zu Callstatt, ehliche 

Hausfrau, u. dann Anna 

Catharina, Meister Johann Matthæi 

Schmidts, des Gerichts allhie, ehliche 

Hausfrau, wie auch der ehrhaffte 

H. Johannes Nimis, Engelwirt 

allhie, welche ihm den christl.  

Nahmen gegeben Anna 

Maria. 

 

Montags mane circa 5 Uhr ist die 5 April 

Meister Joseph Fernern Zimmermanns u. seiner 

ehlichen Hausfrau Annæ Catharinæ 

ein junges Töchterlein gebohren, so sie 

den 6 dieses zur H. Tauff bringen 

laßen. Die Gevattern wahren Valentin 

Zimmer mit seiner ehlichen Hausfrau 

Maria Elisabetha, Gemeinsleuten 

von hier, so ihm den christlichen 

Nahmen gegeben Maria Ellisabeth. 

 

Dominicâ Quasimodogeniti, so war der 

18 April, ist Meister Hans Nickel 

Kleinen, Leinwebers allhier, Eheweib 

ins Kindbett kommen und hat einen 

Zwilling, ein Bübchen u. ein Mägdgen 

zur Welt gebohren, welche den folgen- 

den Dienstag, so war der 20 April, getauft 

worden. Die erbetene Gevatter des ersten 

nembl. des Söhnleins wahren Johann Georg 

Bechthold, Hanß Martin Bechtloff s. lediger Sohn, 

u. dan Eva Zimmerin, Valentin Zimmers 

Schwester, welche ihm den Nahmen geben 

Johannes Georgius.  
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renovati 

Die Tauffzeugen des zweiten als Töch- 

terleins waren Philips Meÿer, 

 Hans Meÿers nachgelasener Sohn, u. 

Apolonia Elisabetha Fraudigern, 

der Mutter Stiffschwester, 

u. Anna Catharina Kleinin, Hans Jacob 

Kleinen, Bürgers zu Erpolsheim ledige 

Tochter, welche ihm den christlichen 

Nahmen gaben Catharina Eli- 

sabetha. 

 

Sontags den 20ten Junÿ ist Ægidio Schnepfen, 

Bürgern und Metzgern allhier, und seiner 

ehlichen Hausfrau Maria Susanna ein 

junges Söhnlein zur Welt gebohren, 

welches weil es so sehr schwach in aller Eil 

von mir als ordentl. Pfarrern auff 

der Ammen Schoß ist genothtaufft 

worden. Sein Vatter hat es genennet 

Adam u. zu Gevattern erbetten Wolf- 

gang Ludovicus Wölffel, jetziger Schul- 

diener zu Rüben Biedesheim. 

 

Sontags den 25 ist Johann Petern Sche- 

rern u. seiner ehlichen Hausfrau Julia- 

na Margreth ein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches sie den folgenden 30ten 

Julÿ zu Ungstein in der Kirche haben 

tauffen laßen. Die Gevattern wahren 

Johannes Valentin Mann, Schreiner- 

jung allhir zu Callstatt, u. Anna  

Margretha Treschin, Matthiæ Cleo- 

phæ Treschen s. gewesenen Gerichts- 

manns zu Ungstein, nachgelaßene 

Tochter, welches Johannes Valentin 

genennet worden. 
NB: Das ist das erste Kind, so ich in der Ungsteiner 
Kirch getauft. 

 

Dienstags den 27 Julÿ ist Andreæ Hollers 

u. Annæ Mariæ seiner ehlichen Hausfrau 

Söhnlein gebohren, welches sie den 1 Augusti, 

so war Dominica 8 post Trinit. zur H. Tauff 

bringen laßen. Die Gevattern wahren 

Johannes Nicolaus Burckhart, des ehrsamen 

Paul Burckharts Gerichts mans zu Ungstein 

ehlicher Sohn, u. dann Anna 
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Maria Ottin, des ehrsamen Johan- 

nis Otten s. gewesenen Gerichtsmans 

zu Ungstein nachgelaßene Tochter, 

welche ihm den Nahmen gegeben 

Johannes Nicolaus. 

 

Dienstags den 17 Augusti wurde 

zu Ungstein getauft Matthiæ 

Cleophæ Müllers, Bürgers zu Ungstein, 

u. seiner ehlichen Hausfrau Annæ 

Catharinæ Söhnlein getauft u. den 

vorhergehenden 15 gebohren. 

Die Gevattern wahren Johannes 

Wurckhart, Joh. Henrich Wurckharts Sohn, 
u. Anna Maria Fischern, Peter Fischers, Bürgers 

in Alsenbohrn, Töchterlein, welche es genennent 

Johannes.  

 

Eodem die 17 Augusti wurde Joh. 

Daniels von Hoff Bürgers zu Ungstein 

u. Annæ Mariæ seiner ehlichen  

Hausfrau Söhnlein zur H. Tauff 

bracht. Die Gevattern wahren Hans Jacob 

Koch, Hanß Georg Kochen nachgelaße- 

ner Sohn, u. dann Eva Maria Behr, 

Michael Behrens gewesenen Ge- 

richtsmans zu Ungstein nachgela- 

sener Sohn, welche ihm den christl. 

Nahmen gegeben Johannes 

Jacobus. 

 

Mittwochens den 25 Augusti hat 

der liebe Gott mir Philippo Jacobo Kallio 

p. t. Pfarrern allhier zu Callstatt, den.... 

Sohn beschehrt u. Annæ Mariæ meiner 

ehlichen Hausfrauen, welches Söhnlein 

wir Freÿtags den 27 Augusti zur H. 

Tauff befördert u. ihme zu Gevattern 

erbeten die hochgebohrne Gräffin 

und Frau Maria Magdalena al. gebohrne 

Gräffin von Leiningen u. Daxburg, welche unsers 
gnädigen Hern Bas Geschwister Kind alias Madame 

la Roquettin von Battenberg mit dem 

wohlehrwürdigen u. wohlgelahrten 

Herrn Georg Adam Filgo, Pfarrern 

zu Battenberg, u. dann mit dem 

wohlehrwürdigen u. wohlgelährten 
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Herrn Johann Ludovico Cämmerern, 

treufleisigen Seelsorgern zu Münster 

in der Grafschaft Solms Lich, 

welche ihm den christlichen Nahmen 

Philippus Adamus 

gegeben. 

Gott woll dir lieben Sohn 

aus seiner Gnade geben 

das du zu einer Cron 

uns wachsest in dein Leben 

so lang es Gott gefält. 

Darnach mach er dich reich 

im güldnen Himmelszelt 

drei lieben Engeln gleich. 

 

Dienstags den 7  7bris ist Meister 

Henrich Lorentz Saurn, Bürgern und 

Zieglern allhier, u. seiner ehlichen Hausfrau 

Mariæ Eleonoræ ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welches sie Freÿtags den 10  7bris 

zur H. Tauff bringen laßen von Johann 

Daniel Sauren, des wohlehrwürdigen u. wohl- 

gelehrten Herrn Eliæ Sauers nachge- 

laßener ehlicher Sohn, u. dan von Sÿbilla 

Emichia, des ehrsamen Hans Philips 

Otten seeligen hinderlaßene ehliche 

Tochter, welchem sie den christlichen Nahmen 

gegeben Johann Daniel. 

 

Samstags den 11  7bris ist Meister 

Johann Jacob Schmidten, Bürgern u. 

Schumachern alhier, u. seiner ehlichen 

Hausfrau Christinæ Margreth ein 

junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dienstags den 14  7bris zur H. 

Tauff bringen laßen. Die Tauffzeugen 

wahren Meister Johann Adam 

Leise, Bürger u. Wagner alhier, mit 

Anna Maria, Conrad Usiners Tochter, 

Bürgers vorhin zu Türckheim an der Hart, 

welche ihme den christlichen Nahmen 

Johann Adam gegeben. 
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Freÿtags abends den 24  7bris 

ist Johannes Nimesen, Engelwirt und 

des Meßergerichts allhier, u. seiner 

ehlichen Hausfrauen Annæ Christinæ 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie auf das H. Fest 

Michaelis zur H. Tauf bringen 

laßen. Die erbetene Taufzeugen 

wahren Joh. Philips Schwartz, Schultheis 

zu Wachenheim an der Prem, Peter 

Herbst, Schwanenwirt u. des Ge- 

richts zu Sausenheim, und dann 

Anna Maria, meine Philips Ja- 

cobi Kallen, der Zeit ordentl.n Pfarrern 

allhier, Ehweib, welche ihm den christ- 

lichen Nahmen gegeben 

Philippus Petrus. 

 

Dienstags den 5  8bris ist Johann Conrad 

Rohrbachs, Bürgers allhier, u. seiner ehlichen 

Hausfrau Johanna Cladina ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Freÿtags 

den 8ten dieses zur H. Tauff bringen  

laßen. Die Gevattern wahren Herr 

Johann Martin Lomelius, ein feiner 

Mann im Churpfältzischen Hoff allhier, 

Meister Matthæus Schraag, Meßer- 

schultheiß allhier, u. Maria Elisabetha 

Zimmerin, Valentin Zimmers, Bürgers 

u. des Meßergerichts allhier, Ehweib, 

welche es genennet 

Johannes Matthæus.      mortuus 

   1718 die 12 

   Junÿ Hartenb. 

   in servitiis ......... 

Montags den 18  8bris hat H. Wißen- 

bachs, Bürgers allhier, Ehweib ein 

todes Kind, als sie vorher gefallen, 

gebohren, welches den folgenden Tag die 

Amme mit etlichen Weibern hinausgetragen. 

Es ist ihre vorgeworffen worden, das 

es zu 
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Montags den 18 Octobris ist dem ehr- 

sammen Johann Nicolaus Clammen, des 

Gerichts zu Ungstein, u. seiner ehlichen 

Hausfrauen Annæ Elisabethæ eine 

junge Tochter zur Welt gebohren, welche 

Dominica XX post Trinit., so war der 

24  8bris alhier zu Ungstein getauft 

worden, Die Gevattern wahren Caspar 

Bidenbach, Bürger zu Ungstein, u. seine ehliche 

Hausfrau Anna Catharina, welche 

ihm den christlichen Nahmen gegeben 

Anna Catharina. 

 

Dienstags den 26ten Octobris ist 

Meister Christian Friderich Rohrbaßen, 

der Gemeind Becker allhier, und seiner 

ehlichen Hausfrau Annæ Mariæ ein junges 

Söhnlein gebohren, so sie folgenden Sontag 

XXI. post Trinit., so war der 31 Octobris, zur 

H. Tauff bringen laßen. Die Pathen 

wahren Philippus Gottfried Amslinger, 

Bürger aus Landau u. Schneider, u. seine 

ehliche Hausfrau Anna Margretha, 

welches sie genennet Philippus Gott- 

fried. 

 

Freÿtags den 12ten 9bris ist Blasio Strausen, 

Steinhauern allhier, u. seiner ehlichen Haus- 

frauen Catharina ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Sontags den 14  9bris 
zur H. Tauff bringen laßen, u. haben zu Gevattern 

erbetten Mariam Margreth, H. Joh. Nimisen 
Töchterlein von etwa 2 Jahren, an deßen statt seine 

Mutter Anna Christina u. dann Peter Seideler, 
ein Kunst arbeiter aus Würtzburg, des Kinds Mutter 

Bruder, an deßen statt soll es heben Hans Georg 

Kleinschmidt, Schneider, lauter catholische Leut, 

welches sie Maria Margretha 

 
Freÿtags den 5  9bris ist Meister Henrich Schnepfen, 

Leinwebern u. des Meßergerichts allhier, u. seiner 
ehlichen Hausfrau Apolloniæ ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. XXIII, so war der 14 zur H. 

Tauff bringen laßen. Die Gevattern waren 
                        ludimoderator noster 
Herr Johann Matthæus Schemel u. seine ehl.e Haus- 

frau Maria Anna, welches sie genennet 

Maria Anna Wilhelmina. 

 
NB. Dieses Kind ist den 10ten nach seiner Geburth getauft 

worden, 

weilen der Vatter verreist war u. sich die Frau geförcht. 

Aber ich hab sie redl. darzu angehalten, das sie gemust. 

1700 

Freÿtags den 26 Novembris ist Johann Con- 

rad Crämern u. seiner ehlichen Hausfrau 

Annæ Barbaræ ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie den 30 Novembris 

so war Andreæ Tag zur H. Tauff brin- 

gen laßen. Die Gevattern wahren 

Anna Margretha, Samuel Jägers, gewesenen 

Bürgers zu Wachenheim ehlichen nachgelaßene 

Tochter, und Georg Nicolaus Rudolph, 

weiland Friderich Rudolphs, gewesenen 

herrschaftlichen Keller zu Türckh. nach- 

gelaßener Sohn, welche das Kind 

Anna Margretha genennt haben. 

 

NB Donnerstag den 2ten 10bris ist 

Annæ Bockelin ein jung Tochter, 

so sie im Hurenleben mit einem 

Knecht aus Underheßen nahmens 

Johannes Gesell, beÿ welchem sie in 

Mo[n]sieur Guiscarts Haus zu Dürck- 

heim gedient, gezeuget. Dieser 

Knecht ist hinweg gelauffen 

u. ist solches den Freÿtag als 3ten 

zur H. Tauff bracht worden von 

Eva Jungin, weiland Daniel 

Jungs, gewesenen Bürgers allhier 

hinderlaßenen Wittib, welche 

ihme den Nahmen gegeben 

Anna Eva   Er ist wieder kommen 

  u. das Mensch geheu- 

  rathet. 

 

Dienstags den 21ten 10bris, so war 

Thomæ Tag, ist Jost Thomæ Meyern, 

Bürgern u. Gemeinsmann allhier, u. 

seiner ehlichen Hausfrau Mariæ Eli- 

sabethæ ein jung Töchterlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 24, als 

man die Beicht auff Christag hielt, 

zur H. Tauff bringen laßen. Die 

erbetene Tauffzeugen wahren Joh. 

Henrich Schmidt, Gemeinsmann 

allhier, u. seine ehliche Hausfrau 

Anna Elisabetha, welche das Kind 

Anna Elisabetha genant. 

 

Callstadienses puri 10 

  puellae   8 

   18  
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Sontags den 2ten Januarii ist Peter Consel, 

Hoffmann auff dem Weihlacher Hoff, und 

seiner ehlichen Hausfrauen Mariæ Catha- 

rinæ ein junges Töchterlein gebohren,  

welches sie Sontags den 9 Januarii zur H. 

Tauff bringen laßen. Die Gevattern waren 

Maria Eva Rauschin, Johannis Rauschen, 

Bürgers zu Türckheim, Eheweib, Juliana, 

Ludwig Eicharts, Cronenwirts zu Obersh., 

Eheweib, u. dan Johannes Breunigsholtz, 
Christian Breunigsholtzen, Bürgern in der Schweitzer 

... Vagteÿ Schwartzenburg, ehlicher Sohn, 

welche es genennet Maria Juliana. 

Ist zu Weihelach getaufft worden. 

 

Mitwochens den 26 Januarii ist dem ehrsammen 
   des Meßergerichts allhier 
Hans Georg München und Annæ Mar- 

grethæ seiner ehlichen Hausfrauen ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie Domini- 

ca Sexagesima zur H. Tauff bringen laßen, 

war der 30 Januarÿ. Die erbetene Tauffzeugen 

waren Anna Maria Spahlin, des ehrsamen 

Johann Georg Spahlen, des Gerichts allhier, 
eheleibliche Tochter, u. Anna Elisabetha Beerin, 

Hans Martin Beer, des Gerichts zu Ungstein, 

nachgelaßene Tochter, u. dann Johann Lorentz 

Heintz, weiland des ehrsamen Joachim 

Heintzen nachgelaßener lediger Sohn, welche 

ihr den christl.n Nahmen gegeben 

Anna Elisabetha. 

 

Freÿtags den 4. Martii ist dem ehrnvesten Herrn 
Johann Jost Schrohen, abgedanckten alten, jetzo Bürger 

allhier, u. seiner ehlichen Hausfrau Angnesæ 
ein junges Töchterlein gebohren, welches sie des 11 dieses 
zur H. Tauff  bringen laßen. Die erbetenen Gevattern wahren 

des hochehrnvesten Joh. Carln Langen, churpfältzischen 

Hoffmanns zu Türckheim, Ehweib Maria Cathari- 

na, wie auch des edlen H. Johann Georg Carpen, 

Oberschultheisen allhier, Ehweib           Elisabetha 
wie dann ich Philippus Jacobus Kallius, derzeit Pfarrer 

allhier zu Callstatt, weilen es der Gevatter sonderl. 

begeret, als habe es in Person mit gehoben u. Herr 

Meles, Pfarrer zu Ungstein, hats getauft, 

da ihme der Nahme 
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gegeben worden Maria Eli- 

sabetha Philippina 

 

Freÿtags den 18 Martii abends ward Andreæ 

Fischers, Bürgers u. Gemeinsmans allhier NB so 

er auff Michaelis 62 Jahr alt, u. seiner ehlichen 

Hausfrau Evæ Apoloniæ ein junges Töchterl. 

gebohren, welches sie Dienstags ......... 22 zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbetene Tauff- 

zeugen wahren Anna Margretha, Andreæ 

Meyers, Gemeinsmans allhier Eheweiib, 

dann der Meister Schreiner allhier, 

welche ihm den christl.n 

Nahmen gegeben Anna Margretha. 

 

Eodem wurde getauft Johann Georg,  
Jacob Reinhards Kühhirten u. seiner ehlichen Haus- 

frauen Magdalenæ Söhnlein, welches den Freÿtag 
als 18 Martÿ vorher gebohren. Die Tauffzeugen wahren 

Hans Georg Bechtloff, Bürger allhier, u. seine 

ehliche Hausfrau Anna Eva, welche das Kind 

genennet wie oben steth. 

 

Sonnabends den 4ten Junÿ ist dem ehrsammen 

Valentin Zimmern, Bürgern u. des Meßer- 

gerichts allhier, u. seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Elisabetha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie den folgenden Dien- 

stag als 7 Junÿ  zur H. Tauff bringen 

laßen. Die Gevattern wahren Anna 

Maria, weiland Johannes Müllers, Bür- 

gers zu Seebach, ehliche Tochter, und 

dann Anna Catharina Schüllerin, 

weil. Matthæi Schüllers seel. nachgelaße- 

ne ehliche Tochter, zu welchen gebeten Ste- 

phan Humann, weiland Meister 

Stephan Humans Schmidts u. des 

Meßergerichts allhier, ehlicher Sohn, welche 

es beÿ seiner Tauff genannt Maria 

Catharina. 

   den 18 Junÿ 

Sonntags nachts um 12 Uhr ist dem ehrsammen 

Meister Nicolao Henningern, Kieffer u. Vor- 

steher allhier, u. seiner ehlichen Hausfrau Annæ 

Elisabethæ ein junges Töchterlein gebohrem, 

welches sie Freÿtags den 24 Junÿ zur 

H. Tauff bringen laßen, da dan die erbetene
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Tauffzeugen gewesen der ehrsamme 

Johann Conrad Fabricius, Bürger, Mezger 

u. Feldmeßer zu Grünstadt, mit seiner 

ehlichen Hausfrau Anna Margretha, 

welches genennet Johanna Margretha. 

 

Dienstags den 21 Junÿ ist Meister Johann 

Matthæo Schmidt, Schneider, Bürger u. des 

Gerichts allhier, u. seiner ehlichen Hausfrau 

Anna Catharina ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie den 24 hujus, so war 

 Johannes Baptistæ, zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren Anna Sophia Heintzin, weiland 

des ehrsammen Joachim Heintzen gewesenen 

Gerichtsmanns allhier nachgelaßene Tochter, 

u. dann Anna Elisabetha Rauschkolbin, des 

ehrsamen Philips Jacobs Rauschkolben, Schul- 

theisen zu Kleinbockenheims ehliche Tochter, mit 

welchen Johann Philips Schmidt, weiland 

des ehrsammen Christophel Schmidten gewe- 

senen Schreiners u. des Meßergerichts hinder- 

laßener ehlicher Sohn, welche dem Kind 

den christlichen Nahmen gegeben Sophia 

Elisabetha.   Anno 1734 die 27 Jan. 

                    peperit spurium Man- 

                    heimii. 

Mittwochens den 29 Junÿ ist Hans 

Georg Andoni u. seiner ehlichen Haus- 

frau Annæ Catharinæ ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie den 

folgenden 6 Dom. post Trinit. zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen wahren Johann Philips 

Meyer, weiland Hans Meyers 

nachgelaßener Sohn, u. dann 

Margretha Leisenhennin, weiland 

Johannes Leisenhens von Cölbach 

in Underheßen, Amts Kloster Heÿna, 

nachgelaßene Tochter, jetzo beÿ Meister 

Nicolao Henningern dienent, welche 

es genennet Johann Philips. 

Dieses ist ein 7ben Mond Kind u. vom H. 
  Herxheim  

Pfarrer Fuchs von Ungestein getaufft worden, 
weil meine Frau zu Bechtheim ein Kind gehoben 

nuptiæ fuere die 18 9vembris 
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Montags den 18 Julÿ ist Lorentz Letz 

Schneidern u. Bürgern allhier u. seiner 

ehlichen Hausfrauen Catharina ein 

junges Söhnlein gebohren, welches sie 

Dienstags den 19 zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Tauffzeugen wahren 

Johann Henrich Schwan, weiland des 

Hans Jacob Schwaanen gewesenen 

Beckers allhier ehlicher Sohn, Frantz 

Ludwig Linder, weiland Johannis 

Linders nachgelaßener Sohn, 

u. dann Anna Margretha Sand- 

höfferin, weiland Eliæ Nicolai 

Sandhöffers gewesenen Gerichtsmans 

u. Kieffers allhier nachgelaßene 

Tochter, welche das Kind genennet 

Johann Franciscus 

 

Donnerstags den 4ten Augusti ist Johann 

Wendel Ulmen, Bürgern u. Roßwirth 

allhier, u. seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein junges Söhn- 

lein gebohren, welches sie Dom. XI post 

Trinit., so war der 7 Augusti, zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren Johann Philips 

Unverzagt, weiland des ehrsammen 

Martin Unverzagt gewesenen Schmidts 

u. des Gerichts nachgelaßener ehlicher Sohn, 

und dann Anna Maria Schusterin, 

weiland Hans Lorenz Schusters, gewesenen 
hiesigen Schultheisen u. des Gerichts nachgelaßene 

ehliche Tochter, welche ihm den christlichen 

Nahmen gegeben Philips Jacob. 

 
Freÿtag den 2  7bris ist Christophel Lückel, Bürger 

u. Gemeinsmann allhier von 57 Jahren u. seiner 

ehlichen Hausfrau Annæ Catharinæ NB .... 
ein junges Töchterlein gebohren, welches sie Dom. 

XV, so war der 4  7bris, zur H. Tauff bringen 
laßen. Die Gevattern wahren der ehrsame Johann 

Lorentz Hartman, Gerichtsmann allhier, u. seine 

ehliche Hausfrau Anna Maria, welche es ge- 

nennt Anna Maria. 



 

Mittwochen Matthæi Tag den 21  7bris 

ist Johann Georg Bechtloffen, Bürger u. Ge- 

meinsmann allhier von seiner ehlichen 

Hausfrau Annæ Evæ ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Freÿtags den 23 hujus 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbettene 

Tauffzeugen waren Maria Magdalena 

Unverzagtin, weiland des ehrsammen Joh. 

Martin Unverzagts des Gerichts u. Schmids 

allhier nachgelaßene Tochter, u. dann Johann 

Philips Heintz, weiland des ehrsam Joh. 

Joachim Heintzen gewesenen Gerichtsmanns 

nachgelaßener ehlicher Sohn, welche es 

genennet Maria Magdalena. 

 

Dienstags den 25  8bris ist Meister Johann 

Caspar Dönigen, Bürgern u. Steinhauern allhier, 

und seiner ehlichen Hausfrau Mariæ Margrethæ 

ein junges Söhnlein gebohren, welches sie Freÿtags 

war der 28 zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Gevattern waren Hans Wendel 

Ulm, Bürger u. Roswirth allhier, u. seine ehliche 

Hausfrau Anna Catharina, welche ihm 

den christl.n Nahmen gegeben 

Johann Wendel. 

  8bris 
Freÿtags den 28 morgens zwischen 1 u. 2 Uhr, so war 

Simonis u. Judæ ist dem ehrsammen Hn. 

Johann Matthæo Schemeln, Schulmeistern 

allhier, u. seiner ehlichen Hausfrau Mariæ 

Agnetæ eine junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Sontags den 30  8bris, so war 

Dominica XXIII post Trinitatis, zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren M. Georg Friderich 

Misammer, Bürger u. Becker wie auch 

Hofscheffen zu Castellaun, der Mutter Vatter, 

..... Anna Elisabetha, Johann Georg 

Schemels, Accisschreiber zu Bidenkopf 

ehliche Hausfrau, des Vatters Mutter, 

wie auch M. Johann Philips Wagner, Bürger 

u. Wollweber in Bidenkopf, an deren 
statt der ehrsamme Joh. Georg Spahl, des Gerichts allhier, 

u. Meister Hans Georg Heintzen Hausfrau 

Catharina Elisabetha, welche dem Kind 
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den christlichen Nahmen gegeben 

Georg Philippus. 

 

Sontags den 3 Advent, so war der 11 10bris, 

ist dem ehrsammen Johann Conrad Hensel, 

Bürger und des Meßergerichts allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrau Cathari- 

na Elisabetha ein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches sie Mittwochens den 

14  10bris zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Gevattern waren Johann 

Lorentz Heintz, Bürger allhier, mit 

seiner ehlichen Hausfrau Anna 

Elisabetha, welche ihm den christl.n 

Nahmen gegeben Johann Lorentz. 

 

Kinder, so das verwichene Jahr zu 

Callstatt gebohren u. getauft worden 

sind, zusammen   15 

 darunder  Söhnlein   7 

                 Mägdlein   8 
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   ao 1701 

Freÿtags den 30  10bris abends 

um 7 Uhr ist Henrich Schmitt, 

Bürger u. Engelwirth allhier, 

und seiner ehlichen Hausfrau 

Anna Elisabetha 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 3 Febr. 

diesen 1702 Jahr den 3 Januarÿ 

zur Heiligen Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Gevattern waren 

der ehrsamme Meister Nicolaus Hen- 

ninger, Bürger u. Küffer allhier, 

samt seiner ehlichen Hausfrau Anna 

Elisabetha. Diese haben das Kind 

beÿ der Tauff geheisen Nicolaus. 
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Nati ac renati sunt 

 

Freÿtags den 30  10bris ao 1701 

ist dem ehrs. Henrich Schmidten, 

Bürgern und Gemeinsmann allhier, 

auch der Zeit Engelwirth, von seiner ehl. 

Hausfrauen Annæ Elisabethæ ein 

junges Söhnlein gebohren, welches sie 

den 3 Januarÿ dieses 1702 Jahrs 

durch erbetene Gevattern Meister 

Nicolaum Henningern, Bürger 

und Kieffern allhier, und deßen 

ehliche Hausfrau Annam Elisabetham 

zur Heiligen Tauff bringen laßen, 

welche es genennet Nicolaus. 

 
Freÿtags morgens um 6 Uhr, so war d. 6 Januarÿ 

Festum Epiphaniorum ist mir Philippo 

Jacobo Kallio, derzeit ordentlicher 

Pfarrer allhier, und meiner ehlichen 

Hausfrauen Annæ Mariæ ein jun- 

ges Söhnlein zur Welt gebohren, wel- 

ches wir Dienstags den 10 Januarÿ zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren der hochedle u. hochge- 

lehrte Herr Justus Hammer, 

juris utriusque doctor und Ihro hoch- 

gräffl. Excellenz von Leiningen Hartenburg 

wolbestelter geheimer Rath, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen, Frau Sophia Elisa- 

betha, ein frommes redliches Paar, 

u. mit diesen die edle vielehr- und tugend- 
   Chr Eleonora 
samme Jungfer Christiana Albertin 

von Battenberg, welche ihm den 

christlichen Nahmen Justus Christianus 

gegeben.                      obiit ao 1718 die 11 Maji 

    LL cultor  sepultus 13 Maji 

   ætat. 16 an. 5 mens. 5 dier. 
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Samstags nachts um 10 Uhr, so war der 

11 Februarÿ, ist Johann Theobaldt 

Hartmann, hiesigem Beÿsaßen, 

u. seiner ehlichen Hausfrau Anna 

ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dienstags den 14 Febr. zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren Anna Maria, des ehrs. Joh. Lorentz 

Hartmans, Vice schultheisen allhier, Eheweib, 

u. Meister Stephan Humans Schmids 

allhier Ehweib Anna Margretha, mit 

welchen gehoben der Gemeind Becker, M. 

Christian Friderich Rohrbaß, welche es 

genennet Maria Margretha. 

 

Donnerstags dem 23ten Februarÿ wurde 

wegen groser Schwachheit, da die 

Mutter schon gestorben, im Haus von 

mir genothtauft Catharina 

Christina, Johannis Gesells 

Töchterlein und seiner Hausfrauen 

Annæ. Der Mutter Mutter hat es 

aus der Tauff gehoben nahmens Chri- 

stina, weiland Hans Böckels 

gewesenen Bürgers allhier Hausfrau. 

 

Freÿtags den 3 Martÿ zwischen 

nachts ist dem ehrnvesten Herrn 

Philip Christoph August Wißen- 

bach, Bürgern u. Gerichtsschreibern 

allhier, u. seiner ehlichen Hausfrau 

Susannæ Lucretiæ ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie 

den folgenden Mittwochen, als 

8 Martÿ, zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren der wohlehrwürdige 

Herr Johann Henrich 

votum parentis: 

das Du so lebst und stirbst wie Du jetzt heist und bist, 

            das heist u. seÿst ein Christ 

das helff dir Gottes Geist: ich mein als ein recht Christ 
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Wißenbach, reformirter Pfarrer zu Ofters- 

heim in  der Pfaltz, darnach Herr Johann 

Conrad Emeli, Conrector zu Leun under 

Solms Braunfels, mit Anna Eli- 

sabetha Wilhelmin, des ehrnvesten 

Herrn Johannis Nicolai Wilhel- 

mi, gewesenen Oberschultheisen zu 

Weilmünster hinderlaßene Frau Wittib, 

des Kindes Grosmutter, u. dan Jungfer 

Sophia Magdalena Wisenbachin, 

des wohlehrwürdigen u. hochgelehrten Herrn 

Henrici Wißenbachs, gewesenen præcep- 

toris primarij scholæ Herbornensis et 

professoris extraordinarij philosophiæ 

nachgelaßene eheleibl.e Jungfr. Tochter, 

deren Stelle weilen keine bey der Hand, 

hat vertretten der ehrnveste Herr 

Johann Martin Lomelius, jetziger 

Pfalsmann, u. sein Ehweib Sophia Elis., 

welche es genennet Sophia Eli- 

sabetha. 

 

Freÿtags abends, so war der 10 Martii ist Johann 

Martin Bircklin u. seiner ehlichen Hausfrauen 

Annæ Catharinæ ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dienstags den 14 Martÿ 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren Anna Barbara, Meister 

Joh. Anthoni Schäffers, Schreiners allhier, Haus- 

frau, Anna Maria, Meister Christian Friderich 

Rohrbaßen, der Gemeind Beckers, Hausfrau, mit 

welchen gehoben Joh. Georg Anthoni, Bürger 

allhier, welche ihm den christlichen Nahmen 

ge- 

geben Anna Margretha Elisabetha. 
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Donnerstags abends circa 8 uhr 

ist dem ehrsammen Meister Aegidii 

Schnepfen Metzgern u. Bürgern 

allhier u. seiner ehlichen Hausfr. 

Susannæ ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dominica 

Oculi den 19ten Martÿ zur 

H. Tauff bringen laßen. Die 

erbetene Tauffzeugen waren 

der ehrsamme H. Johann Georg 

Spahl, des Gerichts u. Kirchen 

jurat allhier, mit seiner  

ehlichen Hausfrau Anna 

Kunigunda, welche ihm 

den christlichen Namen 

gegeben Johann Georg. 

 

Maria Elisabetha, Jacob 

Adam Kellers, Bürgers allhier, 

Töchterlein u. seiner ehlichen Haus- 

frauen Annæ Mariæ ist gebohren 

den 28. Martÿ u. Mitwochens 

nachts wegen groser Unpäßlichkeit 

von mir im Haus getauft. 

Die Gevattern waren der ehrsame 

Johann Lorentz Münch, Bürger 

u. des Gerichts allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrau Maria 

Elisabetha. 

 

Montags nachts um 9 uhr war 

der dritte April ist Andreæ 

Fischern von seiner ehlichen Haus- 

frauen Eva ein junges Söhnlein 

in dem NB. 63. Jahr seines Alters 

gebohren, welches sie Freÿtags 

den 7 April zur H. Tauf bringen 

laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren der ehrsame Meister 
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Johann Georg Heintz, Bürger 

u. Kieffer allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrau Catharina Elisa- 

betha, welche ihm den christl.n 

Nahmen gegeben Johann Ge- 

org. 

 

Montags den 24 April ist Johann 

Lorentz Heintzen, Bürgers allhier, u. 

seiner ehlichen Hausfrauen Annæ Elisa- 

bethæ ein junges Töchterlein gebohren, welches 
weilen es sehr schwach u. mann sich s. Todt beförchtet, 

von mir im Haus ist genothtauft worden 

den 26 so war Mitwochen. Die Gevatterin 

war Maria Elisabetha Dreschin, des 

weiland ehrsammen Matthiæ Cleophæ 

Treschen hinderlaßene ehl. Tochter, der Mutter 

Schwester, welche weilen sie nicht 

zugegen, des Vatters Schwester Cath. 

Elis., welche ihm den Nahmen gegeben 

Maria Elisabetha. 

 

Montags den 22 Maji ist Meister Jo- 

hann Adam Leisenhenn, Bürgern u. 

Wagnern allhier, u. seiner ehlichen Haus- 

frau Annæ Margrethæ ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Donnerstags 

Festo Ascensionis Christi war der 25 

Maji zur H. Tauf bringen laßen. Die 

erbetene Gevattern wahren der ehrs. Joh. Con- 

rad Hensel, Bürger u. des Meßergerichts 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrau 
Catharina Elisabetha, der Mutter Schwestermann, 

welche ihm den christlichen Nahmen 

gegeben Johann Conrad. 

 

Montags den 12 Junÿ ist Hans 

Jacob Stotzmannen, Hofmann zu Weilach, 

u. Reginæ Elisabethæ seiner ehliche Haus- 

frau ein junges Söhnlein gebohren, 
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welches sie Domin. I. post Trinit., 

so war der 18 Junÿ, zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Tauff- 

zeugen waren Joh. Michael Bechtel, 

Bürger zu Asselheim, Samuel Heitz 

zu Stenweiler im Westrich u. Anna 

Elisabetha, Hans Michael Schumachers 

Hausfrau von Ramsen, welchem 

sie den christl.en Nahmen gegeben 

Johann Samuel. 

 

Dienstags den 11 Julÿ ist dem ehrs. 

Meister Henrich Lorentz Saur, 

Bürgern, Zieglern u. des Gerichts 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrau 

Maria Eleonora ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie 

Dominica V post Trinitatis, so war 

der 16 Julÿ zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

wahren der ehrsamme Meister Joh. 

Laurentzius Münch mit seiner ehlichen 

Hausfrau Maria Elisabetha, Küfer 

u. des Gerichts allhier, welche ihm  

den christl.n Nahmen gegeben 

Maria Elisabetha. 

 

Donnerstags den 27 Julÿ ist dem 

ehrsammen Meister Henrich Schnepfen, 

Bürgern, Leinwebern u. des Meßergerichts 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrau Ag- 

nesa Apolonia ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie den folgenden Son- 

tag, so war der 30 Julÿ Dominica VII p. Tr. 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbe- 

tene Tauffzeugen wahren Johann Ge- 

org Heintz, weiland des ehrsammen 

M. Hans Georg Heintzen, Kieffers 

und des Gerichts allhier, ehlicher Sohn, 

u. dann 



ANNO 1702             147 

 

und dann Anna Catharina Schusterin,  

weiland des ehrsammen Hans Lorentz 

Schusters, gewesenen Bürgers, Schultheisen 

u. des Gerichts allhier nachgelaßene ehl.e 

Tochter, welche ihm den christlichen 

Nahmen gegeben Georg Henrich. + 

 

Montags den 14 Augusti ist dem ehrsamen 

Meister Johannes Kallen, Bürgers, Kieffers 

u. Gemeind Vorstehers allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrau Anna Elisabetha 

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Freÿtags den 18 Augusti zur H. Tauff 

bringen laßen und ihme zu Tauffzeugen 

erbeten den wohlehrwürdigen u. wohlgelährten 

Herr Gerhard Henrich Meles, wohlver- 

ordneten Evangelischen Pfarrherrn zu 

Ungstein, mit seine ehlichen Hausfrau 

Anna Maria u. mit diesem der wohl- 

ehrwürdige u. wohlgelährte Herr Johann 

Georg Kall, treu eiffrigen Evangelischen 

Pfarrherrn der Gemeind Ellstatt, des  

Vaters Bruder, welche dem Kind den christl.en 

Nahmen gegeben Georg Hen- 

ricus. 

 

Samstags den 9 Septembris ist Jo- 

hannes Rabenawen von seiner ehlichen 

Hausfrawen Anna Ursula, beÿden Gemeins- 

leuten allhier, ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dienstags den 

12.  7bris zur H. Tauff bringen  

laßen. Die erbetene Tauffzeugen waren 
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der ehrsamme Johann Georg Münch, 

Bürger und des Meßergerichts alh., 

mit ihme Martha, Simon Krausen, 

Bürgers zu Ungstein, Ehweib, und 

Christina, Johann Martin 

Krausen, auch Bürgers zu Ungstein, 

Ehweib, welche ihm den christl.  
  Anna 
Nahmen gegeben Christina  

Maria Christina           Anna 

 

Donnerstags den 5  8bris ist dem 

ehrsammen Wendel Ulm, Bürger 

u. Roswirth allhier, u. seiner ehlichen 

Hausfrau Annæ Catharinæ ein jun- 

ges Töchterlein gebohren, welches sie 

Dominica XVII, so war der  8  8bris 

zur H. Tauff bringen laßen. Die 

erbetene Tauffzeugen waren 

Johann Philippus Unverzagt, 

weiland des ehrsamen Joh. Martin 

Unverzagts, gewesenen Schmidts u. des 

Gerichts allhier, nachgelaßener Sohn, 

u. dann Anna Maria Schuster, 

weiland des ehrsammen Johann 

Lorentz Schusters, Schultheisen u. 

des Gerichts allhier, nachgelaßene 

ehliche Tochter, welche dem Kind  

den christlichen Nahmen gegeben 

Anna Maria. 

 

Mittwochens den 8 Novembris ist Meister 

Christian Friderich Rohrbaßen, der Gemeind 

Becker, und seiner ehlichen Hausfrau 

Annæ Mariæ ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. XXII post Tr. 

den 12  9bris zur H. Tauff bringen  

laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren Meister Nicolaus Henninger,  
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Bürger und Kieffer allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrau Anna Elisabetha, 

welche ihm den christlichen Nahmen 

gegeben Anna Elisabetha. 
 

Mittwochens den 6.  10bris ist Meister Sebastian Schneiden, 

Beckern von Türckheim bürdig, so sich eine Zeit bis das Kindbett 

vorüber, beÿ Joh. Nimißen auffgehalten, u. seiner ehlichen Haus- 

frau Annæ Ottiliæ ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie den folgenden Freÿtag, so war 8  10bris zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbeten Tauffzeugen waren M. 

Henrich Lorentz Sauer, Ziegler u. des Gerichts allhier, 

und seine ehliche Hausfrau Eleonora, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gegeben Eleonora 

Maria Eleonora. 
 

per totum annum 1702 hic baptizati sunt 19 in- 

fantes, 8 pueri, 11 puellæ 
 

ANNO 1703 
Ao 1703 Dominica Septuagesima den 4 Februarii 
ist Meister Caspar Fischern u. seiner ehlichen Hausfrau 

Margretha ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie den 6 Dienstags zur H. Tauff bringen laßen. 

Die Gevattern waren Anna Catharina, weiland 
des ehrsammen Hans Lorentz Schusters, gewesenen 

Schultheisen u. des Gerichts allhier, nachgelaßene 

ehliche Tochter, u. dann Johann Philips Heintz, 

weiland des ehrsammen Hans Joachim Heintzen, 

gewesenen Gerichtsmanns allhier nachgelaßener 

ehlicher Sohn, welche das Kind genennet 

Anna Catharina. 

 
Dominica Septuagesima morgens um 4 Uhr war 

der 4 Februarii dieses 1703 Jahr ist Meister Johann 

Caspar Dönig, Bürger u. Steinmetz allhier, 

u. seiner ehlichen Hausfrau Maria Mar- 

gretha ein junges Töchterlein gebohren, 

welches 

sie Mittwochens in der Wochenpredig, so war der 

7. zur H. Tauff bringen laßen. Die er- 

betene Tauffzeugen waren Johann Georg 

Herlen, Bürger u. Zimmermann zu Weisen- 

heim am Berg, mit seiner ehlichen Hausfrau 

Maria Catharina, welche das Kind ge- 

nennet Maria Catharina. 

 
Montags den 12 Februarii ao 1703 abends um 11 Uhr 

ist dem ehrnhafften Georg Adam Dromben und seiner 
des Meßergerichts allhier 
ehlichen Hausfrauen Annæ Gerdraut ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Freitags den 

16 Februarii zur H. Tauff bringen laßen. 
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Die erbetene Gevattern waren der ehrsame 

Johann  Jacob Dromb, Schultheis von Boben- 

heim und dann Anna Clara, weiland Joh. 

Holen, gewesenen Bürgers zu Bobenheim hinder- 

laßene Wittwe, welche das Kind genennet 

Johannes Jacobus. 
 

Freÿtags den 2 Martii ist Johann Gotthart 

Böckeln, Bürgern und Gemeinsmann allhier, u. 

seiner ehlichen Hausfrau Annæ Sÿbillæ ein jun- 

ges Töchterlein gebohren, welches sie Dominica 

Reminiscere, so war der 4ten Martÿ, zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbeten Tauffzeugen  

waren Anna Maria, Meister Christian Fri- 

derichs Rohrbaßen, der Gemeind Becker allhier, seine 

ehliche Hausfrau, u. mit ihr Johannes Gesell, 

Bürger u. Einwohner allhier, welche des Kind 

genennet Anna Maria. 
 

Charfreÿtags morgen um 4 Uhr ist Johann Caspar 

Lückeln, Bürgern allhier, und deßen ehlichen Hausfrau 

ein junges Söhnlein gebohren, welches under der Zeit, 

als mich der Vatter geholet wegen seines befahrenden 

Todtes von der Hebamme Eva von Ungstein in Beÿ- 

sein des Kindes Grosmutter mit natürl. Waßer im 

Nahmen Gottes des Vatters u. des Sohns u. des H. 

Geistes ist getaufft worden. Den Ostermontag 

hat manns in die Kirche bracht, da es der christl. 

en Gemein ist angedeutet worden, das dis Kind 

schon genothtaufft, dennoch warhafftig getaufft 

seÿ. Die erbetene Gevattern waren Anna Catha- 

rina Andonin, Joh. Georg Andonij Bürgers allhier 

Ehweib, und dann der ehrsame Johann Georg Heintz, 

Bürger u. Gerichtsmann allhier, nach deßen Nahmen 

es genennet worden Johann Georg. 
 

Samstags den 4 Maji ist Johann Georg Becht- 

loff, Bürger u. Gemeinsmann allhier, u. seiner 

ehlichen Hausfrau Annæ Evæ ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Dienstags den 

8 Maji zur H. Tauff bringen laßen, da dann 

 die erbetene Tauffzeugen waren Jacob Adam 

Keller, Bürger u. des Meßergerichts allhier, 

u. dan  Margretha Humännin, Meister 

Stephan Humanns, Schmidts u. des Meßerge- 

richts allhier, ehliche Hausfrau, welche ihm 

den christl.n Nahmen gegeben Philipp 

Jacob. 
 

Freÿtags den 2 Junii ao 1703 ist Johann Phil- 

lips Schmidten, Bürgern allhier, u. seiner ehlichen 

Hausfrau Annæ Sophiæ ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie SS Festo Trinit. den 3 Junij 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Pathen waren Johann Lorentz Hartmann Schul- 

theis u. des Gerichts allhier, und dann Anna 

Margretha Leisenhennin, Johann Adam Leisen- 

henns Wagners u. Bürgers allhier Eheweib, 

welche das Kind genennet 

Anna Margretha      + 
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Freÿtags den 8 Junÿ ist Hanß Nicolao Mengeßen, 

Bürger allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 
Anna Apolonia ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie den 10 hujus war I Dom. post Trinit. zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren Meister Christian Friederich Rohrbaß, 

Bürger und Becker allhier, mit seiner ehlichen 

Hausfrau Anna Maria, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gegeben Christia- 

nus Fridericus    x 
 

Montags den 18 Junÿ ist dem ehrsamen Meister 
Lorentz München, Kieffermeister u. des Gerichts 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrau Maria Eli- 

sabetha ein junges Söhnlein gebohren, welches sie 
Mittwoches den 20 Junÿ in der Wochenpredig getaufft 

...., da dan das Werck der christlichen Gevatter- 

schaft vertretten Johann Georg Ott, des ehrsamen 
Johann Philips Otten, gewesenen Schultheisen des Mes- 

sergerichts u. Gerichtsmanns allhier, nachgelaßener 

ehlicher Sohn, u. Anna Catharina Schüllerin, 

des ehrsamen Matthæi Schüllers, gewesenen 

Gerichtsmanns allhier nachgelaßene ehleibl. 
Tochter, welche ihm den christlichen Nahmen gegeben 

Johann Georg. 

 
Mittwochens den 25 Julÿ war S. Jacobi ist dem ehrsamen 

Jacob Adam Kellern, Bürgern und des Meßergerichts allhier, 

und seiner ehlichen Hausfrau Annæ Mariæ ein junges Söhnl. 

gebohren, welches sie Dominica VIII post Trinit. den 29 Julÿ 

zur H. Tauff bringen laßen. Das Werck der christl.en 

           Meister 

Gevatterschaft haben vertretten der ehrsame Hans 

Georg Heintz, Bürger, Kieffer u. des Gerichts 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrau Catharina 

Elisabetha, welche das Kind genennet 

Georg Jacob.  

 
Dominicâ IX post Trinit. war der 5 Augusti horâ 

octavâ matutinâ ist dem ehrsamen Meister Henrich 
Schnepfen Bürgern, Leinwebern u. des Meßergerichts 

allhier, u. seiner ehlichen Hausfrauen Angnesæ Apolo- 

niæ ein junges Söhnlein gebohren, welches sie den 

folgenden Dienstag als 7 Augusti zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Gevattern waren 
Johann Philips Schmidt, Bürger allhier, und Sybilla 

Anna Sybilla, Johann Gotthart Böckels, Bürgers 

allhier ehliche Hausfrau, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gegeben Philippus 

Henricus. 

 

Montags den 24  7bris ist dem ehrnhafften 

Conrad Henseln, Bürgern u. des Meßerge- 

richst allhier, von seiner ehlichen Hausfrau 

Catharina Elisabetha eine junge Tochter 

 
gebohren, welche sie folgenden Freÿtag 

den 28 7bris zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren Anna Margretha Leisenhenn, 

Meister Johann Adam Leisenhens, Wag- 

ners allhier, Ehfrau, und Meister 

Friderich Christian Rohrbaß, der Ge- 

meind Becker allhier,w elche ihm 

den christlichen Nahmen gegeben 

Anna Margretha. 

 

NB Weilen ich dazumahl wegen der 

nicht bezahlten Contribution zu Sarre 

loui von den Frantzosen gefangen war, 

als hat der wohlehrwürdige Herr Georg 

Willhelm Bucholtz, Hoff- u. Stattprediger 

zu Türckheim dieses Kind tauffen müßen. 

Vor diesem obigen den 16  7bris ist 

folgendes Kind Zeit meiner Sarlouien 

Gefangnüs gebohren und den folgenden 

Dienstag so war der 18  7bris von Herrn 

Meleßen, Pfarrern zu Ungstein, getaufft 

worden. Sein Vatter ist Johann Georg 

Antoni, Gemeinsmann allhier, seine 

Mutter Anna Catharina, deßen Haus- 

frau, die erbetene Tauffzeugen waren 

Anna Appolonia, Meister Weber 

Martins (ut vulgo vocatur) von Türckheim 

Eheweib, und dann Johann Caspar 

Lückel, welche dieses Töchterlein genennet 

Anna Appolonia. 

 
Freÿtags den 12 Octobris ist mir Philippo Jacobo 

Kallio, derzeit Pfarrer allhier, als ich noch zu 
Sarrelouise in prison vors Land wegen nicht Entrichtung 

Frantzösischer Contribution war, von meiner 
  Anna Maria  

ehlichen Hausfrau ein junges Töchterlein ge- 
bohren, welches sie den 14 8bris so war Dom. XIX 

post Trinit. zur H. tauff bringen laßen. 
Herr Filgus, Pfarrer von Battenberg, hat es getaufft. 

Die Tauffzeugen waren Anna Christina 
Kallin, weiland des wohlehrwürdigen u. wohlge- 

lährten Herrn Friderici Christophori Kallen, 
gewesenen wahr-evangelischen Predigers zu Etters- 

hausen in der Grafschaft Lich nachgelaßene 

Wittwe, meine Mutter, und Maria Kraus- 

harin, des wohlehrwürdigen u. hochgelahrten 
Herrn Johann Daniel Kraushaaren, wohlver- 

ordneten Pfarrers zu Fusgenheim Ehweib, 

meiner Frawen Mutter, beÿde des Kinds Gros- 
mütter, welche es nach mein u. meiner Frawen Nahmen 

genent Maria Philippina. 
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Sontags den 18 Novembris ist Meister Johann 

Jacob Schmidt, Bürgers u. Schumachers allhier, 

Söhnlein von seiner ehlichen Hausfrauen 

Justina Margretha gebohren, welches sie den 

folgenden Dienstag als 20 9bris zur H. Tauff 

bringen laßen durch die erbetene Tauffzeugen 

Johann Michael Schumachern, Jägern 

im Kloster Rambsen, u. Anna Margretha, 

Daniel Schumachers, Bürgers zu Ungstein, 

Ehweib, welche es mit dem Nahmen genent 

Johann Michael    x mortuus 

 

Summa natorum infantium 15 8 pueri 

    et 7 puellæ 
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Sontags Sexagesimæ um 9 Uhr so war 

der 27 Januarÿ ano 1704 ist dem 

ehrsamen Meister Egidio Schnepfen, 

Bürgern und Metzgern allhier, und 

seiner ehlichen Hausfrauen Mariæ 

Susannæ ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 29 zur 

H. Tauff bringen laßen. Die er- 

betene Tauffzeugen waren 

Johann Wendel Ulm, Roswürt 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrau 

Anna Catharina, welche dem Kind den 

Nahmen gegeben Johann 

Wendel. 

 

Donerstags abends den 31 Januarÿ ao 4 

ist Hanß Jacob Stotzmann, gnädigster 

Herrschaft Hofmann, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Regina Elisabetha ein 

junges Söhnlein gebohren, welches sie 

Dominica Estomihi zu Weilach tauffen 

laßen, so war der 3 Februarÿ. Die er- 

betene Tauffzeugen waren Johann 

Christian Stotzmann und Matthæ- 

us Krauß von Ungstein und dann 

Joh. Daniel Schumachers, Bürgers von 

Ungstein Ehweib Anna Margretha, 

welche ihm den christlichen Nahmen 

gegeben Johann Matthæ- 

us. 
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Montags den 4 Februarÿ ist Johann Philips 

Unverzagten, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrau Anna Elisabetha ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie  Freÿtags 

8 Febr. zur H. Tauff bringen laßen. Die 

erbetene Tauffzeugen waren Joh. 

Georg Rauschkolben, des ehrsamen Philips 
Jacob Rauschkolbens Sohn von Kleinbockenheim, 

der Mutter Bruder, und dann Maria Magdale- 

na, des ehrsamen Martin Unverzagts, gewe- 

senen Gerichtsmanns u. Schmidts allhier, 
nachgelaßene ehliche Tochter, des Kinds Mutter 

Schwester, welche ihm den christlichen 

Nahmen 

gegeben Johann Georg. 

 

Donnerstags den 7 Februarÿ ist Meister 

Caspar Kischenbühlern, Steinhauern 

allhier, und seiner ehlichen Hausfrau 

Margrethæ ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dominica Invocavit so war 

der 10 Februarÿ zur H. Tauff bringen  

laßen. Die erbetene Tauffzeugen waren 

die (tit:) Christiana Ernestina Eleono- 

ra Albrechtin von Battenberg, u. 

dann Bernhard Fridericus Laroquett, Ihro 

hochgräfl. Gnaden Madam Laroquettin 

Herr Sohn von Monsieur Laroquett, 

welche das Kind genennet Fridericus 

Christianus.   x 

 

Samstags abends den 9 Februarÿ ist Johann 

Conrad Rohrbachen, Bütteln allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Johanna Clara ein 

junges Söhnlein gebohren, welches sie Dien- 

stags den 12 Februarÿ zur H. Tauff 

bringen laßen. Die Paten waren Herr  

Philips Christophel Augustus Wißenbach, 

Gerichtsschreiber u. Fiscal allhier, 

mit Justina Margretha, Meister Johann 

Jacobs Schmidts, Bürgers u. Schumachers 

allhier, Ehweib, welche das Kind genennt 

Philipp Christophor August. 

 

Mittwochens den 27 Februarÿ morgens um 

2 Uhr ist Meister Nicolao Henningern, Bürgers 

und Kieffern allhier, und deßen 

ehlichen Hausfrauen Annæ Elisabe- 

thæ ein junges Söhnlein gebohren, 
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welches sie Dominica Lætare, 

war der 2 Martÿ, zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbeten Tauff- 

zeugen waren der ehrsame M. 

Johann Conrad Fabricius, Bürger 

und Metzger von Grünstatt, mit 

seiner ehlichen Hausfrau Anna Mar- 

gretha, welche dem Kind den christl.en 

Nahmen gegeben Johann Conrad.  

   + 

Mitwochen um Mitternacht, war der 26 Martÿ 

ist Johann Lorentz Heintzen, Bürgern 

allhier, und seiner ehlichen Hausfrauen 

Annæ Elisabethæ ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dominicâ Quasimodo 

geniti, war der 30 Martÿ zur H. Tauff  

bringen laßen. Die erbetene Tauff- 

zeugen waren der ehrsame Johann  

Georg Heintz, Bürger und des Gerichts 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrau 

Catharina Elisabetha, welche ihm den 

christlichen Nahmen gegeben 

+ Johann Georg. 
 

Donnerstags abends um 9 Uhr, war 

der dritte April, ist dem ehrsamen 

Jost Rudolph Schwinden, Gerichtsmann 

allhier, von 3 u. sechzig Jahren, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Eva ein junges 

Söhnlein gebohren, welches er Dominica 

Misericordias Domini zur H. Tauff 

bringen laßen, war der 6 April. Die erbetene 
Tauffzeugen waren Meister Nicolaus Henninger, 

Bürger u. Kieffer allhier, u. seine ehliche Haus- 

frau Anna Elisabetha, welche ihm den 

christlichen Nahmen gegeben Nicolaus 

                                  Johann 

 

Mittwochens abends um 9 Uhr ist dem 

ehrsamen Meister Johann Matthæo Schmidten, 
Bürgern, Schneider u. des Gerichts allhier, und seiner 

ehlichen Hausfrauen Annæ Catharinæ ein 

junges Töchterlein gebohren, war der 23 April, 

welches sie Sontags Rogate, war der 27 April, 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren Anna Margretha Spahlin, 
des ehrsamen Joh. Georg Spahlen Gerichtsverwanden 

allhier ehliche Tochter, u. Johann Henrich Swan, 
Joh. Jacob Swans, Gerichtsmanns u. Gemeind Beckers  

allhier, nachgelaßener Sohn, welche es genennt 

Anna Margretha.  
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Dienstags den 24 Tag Junÿ, so war 

S. Johannis Tag, abends um 9 Uhr 

ist dem ehrsamen Johann Georg 

München, Bürgern und des Meßer- 

gerichts allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Margretha ein 

junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Freÿtags den 27 Junÿ zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren ich, Philippus 

Jacobus Kallius, zeitlicher Pfarrer 

allhier zu Callstatt, samt meiner 

ehlichen Hausfrau Anna 

Maria, und weilen ich dieses 

Kind, welches der höchste Seegen, 

sehr gern in eigner P’son gehoben, 

als habe den wohlehrwürdigen 

H. Meles, Pfarrer von Ungstein, 

beschrieben, das er solches getaufft, 

und ich habe dem Kindlein 

den Nahmen gegeben 

Philippus Jacobus. 

 

Mittwochens den 3 Septembris ist  

Meister Johann Nicolaus Kleinen, 

Bürgern und Webern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Maria 

Elisabetha ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie den 

5 dieses, so war monatlicher Bettag, 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbeten Tauffzeugen  

waren Johann Lorentz Schraag, 

des ehrsamen Meister Matthæi Schraagen, 

Bürgern u. des Meßergerichts Schultheisen 

allhier, ehlicher Sohn, und Maria 

Elisabetha Quatterin, Hermann 

Quatters, Bürgers von Erpolsheim, 

ledige Dochter, welche das Kind genennet 

Maria Elisabetha. 
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Dienstags den 9  7bris ist dem ehrsammen 

Johann Valentin Zimmer, Bürger und 

des Meßergerichts allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrau Maria Elisa- 

betha ein junges Töchterlein gebohren, 

welche sie Freÿtags den 12 hujus 

zur H. Tauff bringen laßen. Die er- 

betene Tauffzeugen waren der ehr- 

samme Johann Matthæus Schrag, Bürger 

und des Meßergerichts Scholtheis, 

und Anna Elisabetha, Henrich 

Schmidts Bürgers u. jetzigen Engel- 

wirts Ehweib, und Anna Barbara, 

Peter Mandandons, Bürgers zu 

Erpolsheim, Ehweib, welche das Kind 

genennet Anna Elisabetha. 

 

Sontags den 21  7bris ist Johannes Gesellen 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Magdalena ein junges Söhnlein gebohren, 
welches, weil es sehr schwach u. ich nach Batten- 

berg gegangen, von Herrn Melesen, Pfarrern 

zu Ungstein, noch selbigen Abend im Haus 

getaufft worden. Die Tauffzeugen sind 

gewesen Johannes Meÿer, Andreæ Meÿers 
Bürgers allhier ehlicher Sohn, der Mutter Bruder, 

und dann Anna Catharina Hübnerin, 

weiland des wohlehrwürdigen u. wohl- 

gelährten              Hübners, trewfleisigen 

gewesenen Evangelisch luth: Pfarrers zu 

Ellstatt nachgelaßene ehliche Tochter, 

welche das Kind genennet 

NB dieses ist   Johannes + 

ein 8 Monat Kind 

 

Dominica XXI post Trinit. war der 13  8bris 

wurde morgens früh um zweÿ Uhrn Thomæ 
    einem Beÿsaßen  
Weimannen von seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Eva ein junges Söhnlein gebohren, 
welches, weil es nicht zeitig u. sehr schwach war, 

von mir gleich genothtaufft worden. 

Die Paten wurden angezeigt, nehmlich der 

ehrsamme Tobias Lung, des Gerichts allhier, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna Mag- 

dalena, u. das Kind wurde genent 

Tobias x  ist bald hernach gestorben. 

 

ANNO 1704 

 

Sonnabend den 25 8bris ist Joh. 
 Bürgern allhier 
Jacob Sülsern von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha ein 

junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dienstags den 28 8bris, so 

war Simonis u. Judæ, zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbeten Ge- 

vattern waren Johann Lorentz 

Schraag, des ehrsammen Matthæi 

Schraagen, des Meßergerichts 

Schultheisen ehlicher Sohn, welche  

ihm den christlichen Nahmen ge- 

geben Johann Lorentz. 

Hierzu hat der Vatter noch gebeten Annam 

Margretham Schwanin, Joh. Jacob Schwans, 

der Gemeind gewesenen Beckers ledige nach- 

gelaßene Tochter. 

 

Samstags den 22 9bris ist dem ehrsam- 

men Meister Johann Adam Leisenhen, 

Bürgern und Wagnern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Mar- 

gretha ein jnges Söhnlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 28 dieses 

zur H. Tauff bringen laßen. Die er- 

betene Tauffzeugen waren ich Philip- 

pus Jacobus Kallius, derzeit Pfarrer 

allhier, mit meiner ehlichen Hausfrau 

Anna Maria und haben wir ihme den 

christlichen Nahmen gegeben Philip- 

pus Jacobus. 

und hat solches, weilen ich es in eigner 

Person zur Tauff bracht, H. Meles, Pfarrer 

zu Ungstein, getaufft. 

 

Sontags den 21 10bris ist Herrn 

Philips Christoph August Wißen- 

bachen, Gerichtschreibern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Susanna 

Lucretia ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welches sie Freÿtags den 

26 10bris, war der II Nativitatis, 

zur H. Tauff bringen laßen. Die 

erbetene Tauffzeugen waren der 

wohlehrwürdige und wohlge- 
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lährte Herr Andreas Jacob Fuchs, 

Evangelischer Pfarrer zu Herxheim, 

und dann die viel ehr- u. tugendsamme 

Frau Pfarrerin des wohled- u. 
     Henrici Adami  

wohlgelährten Herrn Fabers refor- 

nirten Pfarrers von Großcarlebach 
  Maria Sÿbilla 
ehliche Hausfrau, deren Stelle 

Herr Enders Frau von Kirchheim 

under Eck vertretten, und wurde 

das Kind genennet Maria 

Catharina     denata ao 1709 die 26  Xbris 

 x 

 

summa 16.  12 pueri  4 puellæ 
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Donnerstags den 1 Januarÿ ist Johann 

Georg Bechtloffen Bürger allhier nach- 

mittag um 1 Uhr von seiner ehlichen Haus- 

frau Anna Eva ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dominica post SS. 

Festum Circumcisionis Christi zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Gevattern waren Johann Nicolaus 

Spahl, des ehrsammen Hans Georg 

Spahlen, des Gerichts und Kirchen- 

juraten allhier, ehlicher Sohn, mit 

Anna Margretha Lemännin, Hen- 

rich Schmids, Bürgers u. jetzigen Engel- 

wirths, Stifftochter, welche dem Kind  

den christlichen Nahmen gegeben 

Johannes Nicolaus. 

 

Dienstags den 6 Januarÿ SS Festo Epiphan. 

ist Johann Nicolaus Mengeßen, Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Appollonia ein junges Söhnlein 
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gebohren, welches sie den 9 Januarÿ 

Freÿtags in der Bettstund zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Tauff- 

zeugen waren Johann Henricus, des 

hiesigen Gerichtsschreibers Wißenbachs 

Knecht auß dem Underheßen, 

und dan Anna Dorothea Diemin,  

Michael Diemen, gewesenen Bürgers 

allhier, nachgelaßene Tochter, welche 

dem Kind den Nahmen gegeben 

Johannes Henricus 

                             den 8 Januarÿ 

Donnerstags morgens ist Johann 

Gotthart Böcheln von seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Sÿbilla, Gemeinsleuten allhier, 

ein junges Töchterlein gebohren war der 11 Jan 

welches sie Dominica 1 post Epiphan. 11 Jan. 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren Meister Johann  

Jacob Schmidt, Bürger und Schumacher 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Justina Margretha, welche dem Kind 

den christlichen Nahmen gegeben 

Justina Margretha. 

 

Donnerstags den 15 Januarÿ ist dem 

ehrsammen Jacob Adam Keller, Bürgers 

und des Meßergerichts allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Maria ein 

junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dominica II post Epiph. war der 18 

Januarÿ zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Tauffzeugen waren 

Johann Philips Heintz, des ehrsammen 

Johann Joachim Heintzen nachgelaßener 

Sohn, mit Anna Catharina, des ehrsammen 

Lorentz Schusters, gewesenen Schultheisen 

allhier, nachgelaßene jüngste Tochter, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Anna Catharina 

  x 
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Freÿtags den 30 Januarÿ ist Meister Johann 

          Schumachern u. Bürgern allhier 

Jacob Schmidten von seiner ehlichen Hausfrauen 

Justina Margretha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. 5 post Epiph. zur H. 

Tauff bringen laßen, war der 1 Februarÿ. Die 

erbetene Tauffzeugen waren Georg Daniel 

Schumacher, Bürger zu Ungstein, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Margretha, 

welche dem Kind den Nahmen gegeben 

Anna Margretha         x 

 

Freÿtags nachts um 11 Uhr, war der 20 Februarÿ, 

ist dem ehrsammen Meister Christian Friderich 

Rohrbaßen, der Gemeind Beckern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Maria  

ein junges Töchterlein gebohren, welches sie 

den Tag des Apostels Matthiæ, war der 

24 Februarÿ, zur H. Tauff bringen laßen. 

Das Werck der christlichen Gevatterschaft 

haben vertretten Maria Magdalena 

Unverzagtin, weiland des ehrsammen Meister 

Martin Unverzagts, gewesenen Schmidts u. 
des Gerichts allhier, nachgelaßene eheliche Tochter, 

und Johannes Ulm, Johann Wendel Ulms, 

Bürgers u. Roswirths, Sohn allhier, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gegeben 

Maria Magdalena.  x 

 

Samstags den 16 Maji anno 1705 ist morgens 

um 10 Uhr mir und meiner ehlichen Hausfrauen 
Philippo Jacobo Kallio zeitlichen Pfarrern allhier zu Callstatt, 

Annæ Mariæ Kallin gebohrnen Krausharin, unser 
zweÿtes Töchterlein gebohren, welches wir Dienstags 

den 19 Maji von seinen Erb- und würcklichen Sünden 

waschen und mit dem Bräutigam seiner Seelen Jesu 

durch die H. Tauff vermählen laßen. Sein Petter 
und Göttel oder erbetene Tauffzeugen waren der hoch- 

ehrwürdige hochgelährte Herr Johann Ludovicus 

Wentzel, der Leiningen-Westerburgischen Graff- 
schafft treufleisiger Inspector der Evangelischen Kirchen, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen, der hochedlen 
viel ehr- u. tugendsammen Frauen Johanna Helena, 

nach welcher beÿden Nahmen das Kind genennet worden 

Johanna Louÿsa        x 
denata 1709 die     Augusti 
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in pietate Deo oratâ crescas 

ut possis fieri stella corusca. 

  hoc vovit 

  pater 
 

Sontags morgens um 2 Uhr, war der 

17 Maji, ist Georg Petern Schumachern, 

Taglöhnern in der hiesigen Ziegelhütten, 

ein junges Söhnlein von Angnesa, seiner 

ehlichen Hausfrauen, gebohren, welches sie 

Donnerstags den 21 Maji SS. Festo Ascensionis 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren Meister Hans Georg 

Nesch, ein Zimmermann von Dürckheim an der 

Hart, mit seiner Hausfrauen Anna Catharina, 

u. dann Joseph Müller, ein Zimmermann 

von S. Lamprechten, welche das Kind ge- 

nennet Johann Georg. 
 

Freÿtags den 29 Maji nachmittag um 

4 Uhr ist Hans Adam Krepsen, einem 

Einwohner von Catharinaburg aus dem 

Dorff Keßenach schwedischer Herrschaft, 

so wegen des verderblichen Kriegs sich 

etwa ein halb Jahr hier auffgehalten, 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie auff den 

Pfingstmontag den 1 Junÿ zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren Susanna, 

Andreæ Meyers Gemeinsmanns 

allhier Tochter und Johann Georg 

Schraag, des ehrsammen Meister Johann 

Matthæi Schraagen, Kieffer, Bür- 

ger u. des Meßergerichts Schulthei- 

sen ehlicher Sohn, welche das Kind 

genennet Susanna. 

 

Mitwochens morgens um 2 Uhr, 

war der 10 Junÿ, ist Andreas 

Fischern, einem 66jährigen Bür- 

ger von hier, ein junges Söhnlein 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Eva Apolonia gebohren, 

welches sie Freÿtags den 12 

Junÿ zur H. Tauff bringen  

laßen. Die erbetene Tauffzeu- 

gen waren Andreas Meyer, 

Bürger allhier u. Anna Gertraud, 

Georg Adam Drombs Bürgers 

allhier Ehweib, welche das Kind 

genennet Andreas 

NB               + 
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Dienstags den 21 Julÿ ist Johann Wendel 

Ulmen, Bürgern und Roswirt allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Catharina ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welches sie Dominica VII post 
 26 Julÿ 
Trinit. zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Tauffzeugen waren 

der hochedle hochehrnveste Herr 

Johann Jost Sroo, Capitain under 

dem löbl.n Bindheimischen curpfältzischen 

Regiment zu Fuß, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Angnesa, und dann 

ich Philippus Jacobus Kall, der- 

zeit Pfarrer allhier, mit meiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Maria, 

und haben wir dem Kind den christl.en 

Nahmen gegeben Angnesa 

Maria. 

   um 10 Uhr 

Donnerstags den 13 Augusti 

ist Johann Caspar Lückeln, Bür- 

gern allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Christina ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dominica X post 

Trinit. war der 16 Augusti zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren Meister Johann Daniel Eisen- 

drath, weiland Hans Adam Eisendrats 

gewesenen Bürgers allhier nachgelaßener 

Sohn, jetzo Schneider zu Erpolsheim, 

u. dann Stephan Human, Meister 

Stephan Humans, Schmids u. des 

Meßergerichts allhier, ehelicher Sohn, 

u. mit diesem Maria Magdalena, 

Meister Martin Unverzagts, gewe- 

senen Schmids u. des Gerichts allhier, 

nachgelaßene ledige Tochter, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Johann Stephan. 

 
 

Mitwochens den 26 Augusti 

ist Meister Casparn Kischenbühler 
   römisch catholischen 

Steinmetzen u. Beÿsaßen allhier 

von seiner ehlichen Hausfrauen 
 lutherischer Frauen 
Margretha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dominica 

XII post Trinit. zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Tauff- 

zeugen waren Meister Johann Er- 

lacher, Maurer und Bürger zu Dürk- 

heim an der Hart, mit seiner ehlichen  

Hausfrauen Anna Dorothea, 

u. Meister Johann Caspar Dönigs 

Hausfrau Maria Margretha 

Die obersten 2 sind römisch catholisch u. 

diese letzte luth. Haben das Kind genennet 

Maria Dorothea. 

 

Freÿtags den 18 Septembris ist Johann 

Henrich Andresen, Hn. Nicolai von Roth 

Scheffern allhier von seiner ehlichen 

Hausfrauen Angnesa ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie den 21 Montag 

auf S. Matthæi Tag zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Tauffzeugen 
  Meister 
waren der ehrsame Hanß Georg 

Heintz, Kieffer, Bürger u. des Gerichts 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Catharina Elisabetha, welche dem Kind 

den christlichen Nahmen gegeben 

Catharina Elisabetha. 

 

Sontags den 1. Advent war der 29  9bris 

ist dem ehrsamen Johann Lorentz Hart- 

mann, Schultheisen und des Gerichts all- 

hier von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Freÿtags den 4 

10bris zur H. Tauff bringen laßen, 

welche ihm zu Tauffzeugen erbeten 

Mariam Barbaram, Johann Leonhard Kremer, 

gewesenen Fouriers under einem churmainzi- 

schen Regiment zu Fuß, 

und den ehrsammen Johann Jacob Christ, 

Schultheisen von Erpolsheim, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Maria Barbara. 
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Den 3  10bris ao 1705 

Donnerstags nachts um 12 Uhr ist Hans 

Georg Anthonin Bürgern allhier von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Catha- 

rina ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 8  10bris 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren Anna Margretha, 

Meister Stephan Humans Schmids 

u. des Meßergerichts allhier ehliche 

Hausfrau, u. Meister Tobias Lung, 

Becker u. des Gerichts allhier, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gegeben 

Anna Margretha. 

 

Donnerstags nachts den 17  10bris um 

12 Uhr ist Meister Egidio Schnepfen Bürgern 

und Metzgern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Susanna ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Montags den 21  10bris 

so war S. Thomæ Tag, zur H. Tauff bringen  

laßen und ihme zu Tauffzeugen erbeten 

Meister Henrich Schnepfen, Leinweber u. 

Schulmeister zu Erpolsheim, des Vatters 

Bruder, mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Apollonia, welche ihm den christlichen 

Nahmen 

gegeben Henricus. 

 

Summa natorum in præterlapso anno 1705 

17:  6 filii et 11 filiæ. 

 

Freÿtags den 1 Januarÿ anno 1706 auff 

das H. Newjahrs Fest ist Johann Jacob 

Stotzmannen, gnädigster Herrschafft 

Hoffmann zu Weÿlach, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Regina Elisabetha ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Dienstags 

den 5 Januarÿ zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Tauffzeugen waren Johann 

Jacob Schick, des ehrsamen Meister 

Johann Georg Schicken, Metzger u.  Bürgers 

Sohn zu Dürckheim an der Hart, mit Anna 

Elisabetha Beerin, weiland Joh. Martin Beers 

nachgelaßenen ehlichen Tochter, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gegeben 

Johannes Jacobus. 
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Sontags abends den 7 Februarÿ ist 

Meister Johann Nicolaus Kleinen, Bür- 

gern u. Leinwebern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Maria Elisabetha 

ein junges Söhnlein gebohren, wel- 

ches sie Freÿtags den 12 Februarÿ 

zur H. Tauff bringen laßen. Die er- 

betene Tauffzeugen waren Mei- 

ster Johann Jacob Schmidt, Bürger 

und Schumacher allhier, und Anna 

Sophia, Johann Philips Schmids 

ehliche Hausfrau, welche ihm 

den christlichen Nahmen gegeben 

Johann Jacob. 

 

Freÿtags abends um 7 Uhr war 

der 26 Martÿ ist dem ehrsammen 

Meister Nicolaus Henninger, Kieffern 

u. Bürgern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha ein 

junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dienstags den 30 Martÿ 

zur H. Tauff bringen laßen 

und ihme zu Tauffzeugen 

erbeten den ehrngeachten 

Hn. Johann Conrad Fabri- 

cium, Metzgern, Bürgern 

und des ehrsammen Meßergerichts 

zu Grünstatt, und dann Ma- 

riam Elisabetham, des ehrn- 

geachten Hn. Johann Wilhelm 

Hennels, Kieffers, Bürgers 

u. des Gerichts wie auch ein 

Mitglied des Collegij der Hn. 

Sechßer in der Statt Dürckheim, 

welche dem Kindlein den 

christl.n Nahmen gegeben 

Maria Elisabe- 

tha. 
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Dienstags den 30 Martÿ ist Jost Thomæ Mei- 

ern, Bürgern allhier, von seiner ehlichen Haus- 
   Maria Elisabetha 
frauen ein junges Töchterlein gebohren, 

welches 

wegen groser Schwachheit alsbald von mir 

Pfarrern ist genothtaufft worden. Die Ge- 

vattern war des Vatters Schwester Anna 

Margretha, Joh. Meÿers Bürgers allhier 

nachgelaßene Tochter, u. wurde das 

Kind genennet Anna Margretha 

und ist kurtz darauff gestorben. 

 

Dominica Palmarum mane circa 8 hor. 

war der 28 Martÿ ist dem ehrsammen 

Herrn Justo Rudolpho Schwinden, Bür- 

gern u. ältesten Gerichtsmann allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Eva ein 

junger Sohn gebohren, welchen sie 

den 1 Aprilis war Grün Donnerstag 

zur H. Tauff bringen laßen. Die 

erbetene Gevattern waren der ehrs. 

Tobias Lung
╪ mir seiner ehlichen 

Hausfrauen Magdalena  
╪
Bürger, 

Becker u. des Gerichts allhier, welche 

dem Kind den Nahmen gegeben 

Tobias +  

 

Donnerstags nachts war den 1 April ist 

dem ehrsammen Johann Conrad Hensel, 

Bürgern u. des Meßergerichts allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Catha- 

rina Elisabeth ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie den Ostermontag 

den 5 April in der Betstund zur Tauff bringen 

laßen u. zu Gevattern erbeten die 

ehr- tugendsamme Frau Anna Mariam, 
  Kallii 
meine Philippi Jacobi zeitl.en Pfarrers 

allhier ehliche Hausfrau, u. dann Abraham 

Heÿdesmann, Bürger von Ungstein, welche 

ihme den christl.en Nahmen gegeben 

Anna Maria    x. 
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Mitwochens den 7 Aprilis 

ist dem ehrsammen Johann 

Philips Unverzagten, Bürger 

und des Meßergerichts allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges Söhn- 

lein gebohren, welches sie Domini- 

câ Quasimodogeniti, war der 11 Aprilis 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Geavttern waren 

der ehrbare Johann Lorentz Heintz, 

Bürger u. Allmosenpfleger allhier, 

und dann Anna Juliana, Meister 

Lorentz Schreiners, Zieglers von  

Tiffenthal Eheweib, welche 

dem Kind den Nahmen gaben 

Johann Lorens. 

 

Donnerstags den 29 April ist dem 

ehrsammen Johann Lorentz Heintzen, 

Bürgern, Kirchenjuraten und Allmo- 

senpflegern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Elisa- 

betha ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dominica Cantate, 

war der 2. Maji, zur heiligen  

Tauff bringen laßen. Die erbete- 

ne Gevattern wahren der ehrsamme 

Johann Philips Tresch, Bürger  

zu Türckheim, mit seine ehlichen 

Hausfrauen Anna Magdalena, 

welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gegeben 

Anna Magdalena. 

 

Den 14 Julÿ Mittwochens in signo virginis 

ist dem ehrsammen Meister Johannes Kall, 

Kieffern, Bürgern und Vorstehern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welche den folgenden Dom. VII post 

Trinit., war der 18 Julÿ, getaufft worden. 
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Die erbettene Tauffzeugen waren die ehr- 

und tugendsamme Frau Anna Maria 

Kallin, mein Philippi Jacobi Kallij 

der Zeit Pfarrers allhier ehliche Haus- 

frau, und dann der ehrsamme Tobias 

Lung, Bürger, Becker und des Gerichts 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrau 

Magdalena, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gegeben 

Maria Magdalena. 

 

Den 18 Septembris Sambstags circa 4 pomerid. 

ist Johann Philips Schmidten, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen ein junges 
Töchterlein gebohren, welches sie den 21 7bris auff 

S. Matthæi Tag zur H. Tauff bringen laßen 

und ihme zu Tauffzeugen erbeten Catha- 

rinam Elisabetham, des ehrsammen M. 

Joh. Georg Heintzen, Kieffers und 

des Gerichts allhier, ehliche Hausfrau, mit 

dem ehrsammen Johann Conrad Henseln, 

Bürgern und des Meßergerichts allhier, 

welche ihm den Nahmen gegeben 

Catharina Elisabetha.  

 

         war der 1  8bris 

Freÿtags abends circa 8 vespertinam ist Johann 

Nicolao Spahlen, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Christina 

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dominica XIIX post Trinit. war 

der 3  8bris zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Gevattern waren der ehrs. 

Johann Adam Kirsch, Schultheis von 

Fusgenheim, und dann Anna Catharina 

Hertelin, weiland des ehrsammen Meister 

Johann Adams Hertels, Kieffers und 

Bürgers zu Dürckheim an der Hart, Ehweib, 
welche dem Kind den christlichen Nahmen gegeben 

Johannes Adamus. 
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Samstags nachts zwischen 11 u. 12 

war der 6  9bris ist Johann 

Gotthart Böckeln, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Sybilla ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Freytags den 

12  9bris, war Bus- u. Bettag, zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren Anna Mar- 

gretha Lemännin, Henrich 

Schmidts Bürgers u. Vorstehers 

allhier Stifftochter, u. Johannes 

Meyer, Andreæ Meyers, Bürgers 

allhier, ehlicher Sohn, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Anna Margretha. 

 

Sontags abends 25 post Trinit. 

war der 21  9bris, ist Johann 

Lorentz Schragen, Bürgern  

allhier, von seiner ehlichen  

Hausfrauen Anna Maria 

ein junges Söhnlein gebohren,  

welches sie Freÿtags den 

26  9bris zur H. Tauff brin- 

gen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren 

Johann Philips Unverzagt, 

Bürger und des Meßergerichts, 

u. Magdalena, des ehrsammen 

Valentin Bonenstils, Gerichts- 

manns zu Herxheim, Ehweib, 

welche das Kind genennet 

Johann Philipp. 

 

Freÿtags um 1 Uhr, wahr der 

24  10bris ist Johann Georg 

Otten von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabe- 

tha ein junges Töchterlein 
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gebohren, welches sie Feria III nati- 

vitatis war der 27 10bris 

zur H. Tauff bringen laßen 

und ihme zu Gevattern u. Tauffzeugen 

erbeten den ehrsammen Meister 

Johann Lorentz München, Kieffern 

u. des Gerichts allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Maria Elisabetha, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Maria Elisabetha. 

NB. Es war 19 Wochen und 4 Tage, das Vatter 

und Mutter Hochzeit gehalten hatten, weil 
also das Beÿlager so lang vorher gehalten worden, 

werden sie es thewer genug bezahlen müßen. 

Gott gebe ihnen wahre Bus ins Herz. 

 

 

Summa aller Kinder, so hier zu Callstatt 

getaufft worden sind 14 als 

9 Mägdlein u. 5 Söhnlein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

ANNO 1707 
      + 

Dienstags den 8 Martÿ anno 1707 

ist Conrad Rohrbachen von seiner 

ehlichen Hausfrauen Johanna Cladina 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie den 11 hujus in der 

monatlichen Bettagspredig zur H.  

Tauff bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren Johann Daniel Saur, 
des wohlehrwürdigen u. wohlgel. Hn. Eliæ Saurs 

gewesenen trewen Seelsorgers allhier nach- 

gelaßener ehleiblicher Sohn, und 

ANNO 1706 
Anna Elisabetha, Johannis Gesells, Bürgers 

allhier, u. seiner ehlichen Hausfrauen Tochter. 
Ist den 9  8bris gebohren u. weil es sehr schwach 

zugleich von mir genothtaufft worden. 

Die Gevatterin war Anna Elisabetha, 

Henrich Schmidts, Bürgers allhier, Ehweib. 

 

Maria Veronica, so eine leichtferti- 

ge Hure, Georg Spiesen Tochter, eine Stunde 

von Lautern wohnhafft, auf deisen.... 

zu Weilach gebohren u. vorgegeben, 

das ein Musterschreiber von den pfälzischen 

Granadierern nahmens Joh. Dieterich 

Weÿer, under dem Hn. Major von der Brinck 

Vatter darzu seÿn, hatte beÿ Hans Peter 

Hames, Becker u. Zigeler zu Leiningen gedient, 

war catholisch u. hatte zu Gevattern gebetten 

Mariam Veronicam Brulin, Conrad Bruls, eines 

Taglöhners Weib daselbst, u. 

Maria Magdalena Groscha, Magd daselbst, u. 
Johannes Rosenbach, Joh. Ronsenbachs von All- 

meswende, Steinhauergesell., 

 

Johannes Meÿer, Hans Georg Meÿers, 

Viehierten zu Weilachs Sohn, ist den 18 

gebohren u. den 22  10bris von mir zu Weÿ- 

lach getaufft worden. 
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dann Michael Rohrbach, weiland 

Joh. Martin Rohrbachs von Witterswei- 

ler nachgelaßener Sohn und dann 

Anna Catharina Schragin,  

des ehrsammen Matthæi Schra- 

gens, Bürgers u. des Meßergerichts 

Schultheisen allhier ehleibl.e 

Tochter, welche ihm den christl.n 

Nahmen gegeben Johann Daniel. 
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Dominica Reminiscere den 20 Maji 

ward getaufft Johann Philips 

Henrich, des ehrnvesten u. gros- 

achtbahren Herrn Philipps Christoph 

Augusts Wißenbachs, Gerichtschreibers 

allhier, und seiner ehlichen Hausfrauen 

Söhnlein Susannæ Lucretiæ Söhnl. 

Die erbettene Gevattern waren der hochedle 

u. hochgelehrte Herr Philipps Henrich 

Gercklenrodt, Cantzleÿ Director zu 

Runckel, so dann H. Johann Martin  

Lomelius, Erbbeständer des Pfalshoffs 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Sophia. Tempus nativitatis 

war der 16 Maji. 

 
Freÿtags den 20 Maji ist H. Christoph Radeckern 

Præceptori allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Magdalena ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dominica Cantate zur H. Tauff 

bringen laßen, war der 22 Maji. Die erbettene 

Tauffzeugen waren ich Philippus Jacobus 

Kallius, p. t. verbi divini indignus minister 

allhier, mit meiner ehlichen Hausfrauen 
  der ehrsamme  
Anna Maria und dann Hans Georg 

Heintz, Kieffer u. des Gerichts allhier, 

da wir ihme den christlichen Nahmen gegeben 

Philippus Georgius. 

 

Freÿtags den 2 Maji ist dem ehrsammen 

Meister Henrich Lorentz Saurn, Zieglern 
und des Gerichts allhier, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Eleonora ein junges Söhnlein gebohren, 

welches, weil es sehr schwach war, von mir im 

Haus genothtauft worden. Die erbettene 

Tauffzeugen waren Johann Henrich Schmidt, 

Bürger allhier, mit seiner ehlichen Hausfrauen 
Anna Elisabetha, welche dem Kind den christl.en 

Nahmen gegeben Johann Henrich. 
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S. Festo Pentecostes die 12 Junÿ 

nachts um 11 Uhr ist Johann Martin 

Linsenmann, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Maria 

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie den Pfingstdienstag zur H. Tauff 

bringen laßen u. ihme zu Tauffzeu- 

gen erbeten Johann Georg Heintz, 

des ehrsammen Meister Hans Georg 

Heintzen, Kieffers u. des Gerichts 

allhier, ehlicher Sohn, mit Anna 

Catharina Henningern, M. Nicolai 

Henningers, Kieffers allhier, ehlicher 

Tochter, und dann Johann Jacob 

Jülich, Samuel Jülichs, Bürger zu .... 

weiler, ehlicher Sohn, jetzo Knecht im 

Pfaltzhoff, welche das Kind genennet 

Georg Jacob. 

 

Freÿtags den 17 Julÿ ist dem ehrsammen 

Jacob Adam Kellern, Bürgern u. des 

Meßergerichts allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Maria ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie SS Festo 

Trinitatis war der 19 Junÿ zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Tauff- 

zeugen waren Caspar Bidenbach, Bürger 

von Ungstein, und dann Catharina 

Elisabetham des ehrsammen Meister Johann 

Georg Heintzen, Bürgers, Kieffers und 

des Gerichts allhier, Ehweib, welche ihm 

den christlichen Nahmen gegeben 

Catharina Elisabetha. 

 

Sonnabends den 16 Julÿ ist Johann  

Ludwig Andoni, Ziglern in der 

hiesigen Ziegelscheuer sich auffhaltend, 

ein junges Töchterlein von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Ca- 

tharina Hübnerin gebohren, 

welches sie Dienstags den 

19 Julÿ zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbetene Tauff- 

zeugen waren Johannes  
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Ulm, Johann Wendel Ulms 

Roswirths allhier ehlicher Sohn, 

und dann Anna Maria Schmidtin, 

Joh. Henrich Schmidts, Ritters Sanct. 

Georgen Wirths Tochter ehliche Tochter 

u. haben ihm den Nahmen gegeben 

Anna Maria.  

 
Sonnabends den 23 Julÿ ist M. Egidio Schnepfen, 

Bürgern und Metzgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Susanna ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie Mittwochens 

den 27 Julÿ zur H. Tauff bringen laßen 

und ihm zu Gevattern erbeten Meister Jo- 

hann Jacob Schmidten, Bürgern und Schu- 

machern allhier, welche dem Kind den 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Justina 

Margretha, christlichen Nahmen ge- 

geben Justina Margretha.  

 

Sontags abends war der 7 Augusti ist Johann 

Adam Krebsen eines Beÿsaßen alhier 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Catharina ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Mittwochens den 10 Augusti 

zur H. Tauff bringen laßen. Die er- 

betene Tauffzeugen waren der ehrsame 

Meister Hans Georg Herrling mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Elisabetha, welche 

das Kind genennet Anna Elisabetha. 

 

Sambstags morgens um 8 Uhr den 

6 Augusti ist Meister Christian 

Friederich Rohrbaßen, Gemeind Beckern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Mittwochens 

den 10 Augusti tauffen laßen u. ihm 

zu Tauffzeugen erbeten den ehrsammen 

Meister Johannes Schneider, Löwen- 

wirth in Gimmeldingen, mit seiner 

ehlichen Hausfrau Anna Ottilia, welche 

ihm den christlichen Nahmen gegeben 

Johann Friderich              X
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Mittwochens den 24 Augusti war Barthol. 

ist Meister Johann Adam Leisenhän von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Mar- 

gretha ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dominica X post Trinit., war der 28 Aug., 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Gevattern waren Johann Philips Leisen- 

hän, Bürger in Freinsheim, und dann 

Anna Ursula, Abraham Heÿdesmanns, 

Bürgers in Ungstein, Ehweib, welche ihm 

den christlichen Nahmen gegeben 

Johannes.  

 

Samstags den 27 Augusti abends um 

4 Uhr ist Meister Johann Caspar Dönnigen, 

Bürgern und Steinhauern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Maria Mar- 

gretha ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 20 Aug. 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Taufzeugen wahren der ehrs. Meister 

Johann Georg Ritter, Bürger und 

Schmidt in Freinsheim, mit seiner 

ehlichen Hausfrau Maria Felicitas, 

welche ihm den christlichen Nahmen gegeben 

Maria Felicitas. 

 

   Freÿtags 

Den 16  7bris ist Johann Martin Bercklingen, 
Kühhirten allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches sie Dom. 13 post Trinit., war der 

18  7bris zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Tauffzeugen waren Johann 

Georg Wurckhardt, Bürger von Ungstein, 

und dann Margretha, Philips 

Engels, gnädigster Herrschaft Schäfers, Ehe- 

weib allhier, 

welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gegeben Georg Hen- 

rich. 

 

Sontags den 25  7bris ist dem 

ehrsammen Johann Conrad Henseln, 

Bürgern und des Meßergerichts allhie, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Catha- 

rina Elisabetha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie S. Festo 
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Michaelis zur H. Tauff bringen laßen, 

war Donnerstags den 29 Septembris. 

Die erbetene Tauffzeugen wahren 

Johann Philips Schmidt, Bürger 

allhier, und dann Eva Maria Beerin, 

jetzige Kindsamme, weiland des ehrsammen 

Johann Martin Beers, gewesenen Gerichts- 

manns zu Ungst. nachgelaßene Wittwe, 

und dann Anna Eva, weiland Johann 

Simon Reben, Einwohners zu Hermers- 

berg, nachgelaßene eheleibliche Tochter, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Eva Maria     X 

 

Auff S: 

Donnerstags morgens um 1 Uhr ist dem 

ehrsammen Meister Johann Matthæo 

Schmidten, Schneider und des Gerichts 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. XV post Trinit. 

war der 2  8bris zur H. Tauff bringen  

laßen. Die erbetene Tauffzeugen waren 

der ehrsamme Johann Lorentz Münch, Küffer- 

meister und des Gerichts allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Maria Elisabetha, 

welchem sie den christlichen Nahmen gegeben 

Maria Elisabetha. 

 

Freÿtags morgens um 1 Uhr, war der letzte 

30  7bris ist mir Philippo Jacobo Kallio, 

der Zeit Pfarrer allhier zu Callstatt, 

von meiner ehlichen Hausfrauen 

das 3te Töchterlein, an der Zahl das 7bende 

Kind, gebohren, welches wir Dienstags 

den 4  8bris in der ordentlichen Betstund 

durch Hn. Superintendenten Metzgern 

tauffen u. Christo Jesu einverleiben laßen. 

Die erbeten Tauffzeugen waren der 

ehrsamme H. Johann Philips Tresch, für- 
          u. des Gerichts verwander 
nehmer Bürger in Dürckheim, und 

Anna Magdalena, seine ehliche Haus- 

frau, welche nach ihrer beÿder Nahmen 

das Kind genennet 

Philippina Magdalena. 
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Ach Gott, der du dis Kind in Mutter- 

   leib erhalten 

nach leiblicher Geburth ihm Tauff und 

   Heil geschenckt, 

ich bitt aus Hertzens Grund, wollst über ihm f... 

das sein Hertz und Gemüth sich nach dem Himmel 

    ...... 

Gib ihm dein guten Geist der es allzeit  regiert, 

das es leb unbefleckt in dieser ...... 

mit allen Tugenden u. Glückes Gaben .... 

an Seel u. Leib beglückt es führ ins Himmel 

                 sic vovet pater 

 

Dienstags nachts den 11  8bris ist 

M. Johann Henrich Schwartzbachen 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Catharina ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Freÿtags 

den 14  8bris zur H. Tauff bringen 

laßen und ihme zu Tauffzeugen 

erbeten Susannam Lucretiam, 

Philips Christoph Augusti Wißen- 

bachs Gerichtsschreibers allhier Ehweib, 

u. dann Catharina Elisabetha, Meister 

Johann Georg Heintzen, Kieffers 

u. des Gerichts allhier Ehweib, welche ihm 

den christlichen Nahmen gegeben 

Susanna Catharina. 

 

Montags den 17  8bris ist Meister 

Johann Jacob Schmidten, Bürgern 

und Schumachern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Justina Margretha 

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Freÿtags den 21. 8bris zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbe- 

tene Gevattern waren Johann 

Henrich Schmidt und seine Ehefrau 

Anna Elisabetha, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gegeben 

Johann Henrich. 

 

Dienstags den 18  8bris pomeridie 

ist Johann Henrich Schwanen 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Margretha ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie 

Freÿtags den 21 .... 
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zur H. Tauff bringen laßen, da dann 

die erbetene Gevatterleut waren 

Georg Wetsch, junger lediger Gesell 

von Ruchheim, mit Maria Margretha 

Schwaniin, weiland M. Jacob Schwan, gewe- 

senen gemeinen Beckers allhier nachgelas- 

sene eheleibliche Tochter, beÿde verlobte, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Johann Georg. 

 

Donnerstags morgens um 1 Uhr ist 

Barbara Linsenmännin, Hans Linsenmans 

ledige Tochter, ins Kindbett kommen u. hat 

ein junges Töchterlein gebohren, welches 

Freÿtags den 9  10bris getaufft wurde. 

Die Gevattern wahren Johann Caspar Lückel, 

Bürger allhier, u. Anna Maria, Jacob 

Adam Kellers, Bürgers u. des Meßergerichts 
Ehweib 

u. Anna Maria, Joh. Martin Linsenmanns 

Ehweib, welche das Kind genennet 

Johanna Maria. 

Dieses Mensch hat beÿ dem Churpfältzischen 

Schaffner Langen zu Dürckheim gedient, 
da Caspar Brust, Simon Brusten Sohn zu Dürck- 

heim an der Hart auch gedienet, und nach des 
Menschen Aussag ihr die Ehe versprochen, ... beschlafen 

                           das Kind hab sie 

u. geschwängert, auch auff ihn taufen laßen 

weil nun die Sach noch vor dem Consistorio 

wird sich zeigen, ob er sie nach gethanem 

Spruch wird heurathen müßen, weilen der 

Kerl ihr nicht darthun kann, das sie vorher 

eine Hure gewesen. 

 

Summa 20 ehliche und 1 unehl. 

10 Söhn u. 10 Töchter. 
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Freÿtags nachts circa 12 war der 

13 Januarÿ ist dem ehrsammen 
           Bürger und des 
Georg Adam Dromb von seiner 
Meßergerichts 

ehlichen Hausfrauen Anna Ger- 

traut ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 17 

Januarÿ zur heiligen Tauff bringen 

laßen und ihme zu Gevattern 

gebeten mich Philipps Jacob 

Kall, der Zeit Pfarrern allhier, 

und den ehrsammen Meister 

Tobias Lung, Beckern und des 

Gerichts allhier, mit Anna 

Maria Rohrbaßin, Meister  

Christian Friderichs Rohrbaßen 

der Gemeind Beckers Ehweib, 

da wir dem Kind den christlichen 

Nahmen gegeben 

Philippus Tobias. 

 

Sonnabends abends um 9 Uhr war 

der 21 Januarÿ ist Hans Georg 

Anthonien, Bürgern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Catharina ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dienstags 

den 24 hujus zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren Johann Philips Schmidt, 

Bürger allhier, und dann Christian 

Friderich Rohrbaß, der Gemeind Becker, 

welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gegeben Philippus 

Fridericus. und mit den  

obigen noch eine Goth Justinam 

Margretham, Meister Johann Jacob 

Schmidts, Schumachers allhier, Ehweib. 

 

Dienstags den 24 Januarÿ ist Johann 

Georg Otten, Bürgern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha ein junges Töchterlein 



ANNO 1708            164 

 

gebohren, welches sie Freÿtags 

war monathlicher Bettag den 27 

Januarÿ zur H. Tauff bringen  

laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren der ehrsamme Georg Reb, 

Schultheis zu Alzenborn, mit 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Magdalena, deren Stelle Anna 

Catharina Hertelin von Türckh. 

vertretten, haben dem Kind den 

Nahmen gegeben  

Anna Magdalena. 

 

Den 29 Januarÿ morgens um 1 Uhr 

so war Dom. 4 post Epiph. ist Frans 

Ludwig Lindern, einem Taglöhner 

auff dem herrschaftlichen Hoff Weÿlach, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Clara 2 Kinder auff einmahl u. also 

ein Zwilling, ein Töchterlein u. ein 

Söhnlein gebohren, welche sie wegen 

Schwachheit Dom. 4 post Epiph. zur H. Tauff 

befördert. Die erbetene Tauffzeugen 
   Catharina 

zu dem Töchterlein waren Anna Mar- 

gretha, Johann Wendel Ulms, Bürgers 

u. Roswirths allhier, Tochter, und Anna 

Catharina, M. Lorenz Letzen Schneiders 

u. Bürgers allhier, ehliche Tochter, und 
                                                   Jac. 

Johann Michael,   Joh. Stotzmans, 

gnädigster Herrschaft Hofmans zu Weÿl. 

Stieffsohn, welche ihm den Nahmen 

gegeben Catharina Margretha, 

des Söhnleins Pettern waren Johann 

Adam Leisenhen, Wagner u. 

Bürger allhier, und Johann Philips 

Schmidt, Bürger allhier, und Anna 

Veronica, eines Steinbrechers 

Frau zu Weÿlach Conrad Bruls, 

welche das Kind genent Philippus 

Adamus. 
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Mittwochens den 15 Febr. anno 

1708 ist Johannes Gesellen, Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Magdalena ein junges Töch- 

terlein gebohren, welches sie Domini- 

ca Quinquagesima den 19 zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Tauff- 

zeugen waren Anna Sibÿlla, Joh. 

Gotthart Böckels, Bürgers allhier 

Ehweib, u. Anna Maria, Meister 

Friderich Christian Rohrbaßen, 

der Gemeind Beckers allhier Ehweib, 

und mit diesen Monsieur Schwalb, 

gnädigster Herrschafft Balbierer 

allhier, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gegeben 

Maria Sibÿlla. 

 

Freÿtags morgens um 5 Uhr, war der 

16 Martÿ, ist Johann Philips Heintz, 

Bürgern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Catharina 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dominica Lætare 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Tauffzeugen waren 

der ehrsamme Johann Laurentius 

Heintz, Bürger u. Kirchenjurat 

allhier, mit seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Elisabetha, 

welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gegeben Johannes 

Laurentius           X 

 

Dienstags morgens den 20 Martÿ 

ist Johann Daniel Lückeln, Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie den 22 

Martÿ, war monatlicher Bettag, 

zur H. Tauff bringen laßen. Die 

erbetene Tauffzeugen waren 

Anna Sophia Metzgern, weil. Gundert Metzgern 

nachgelaßene Wittwe, der Mutter Schwester. 
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und Johannes Gesell, Bürger allhier, 

welche dem Kind den christl.en 

Nahmen gegeben Sophia 

Magdalena.  NB. Diese Leute sind 18 Wochen 

in der Ehe, haben Gott weiß wie lang vor- 

her miteinander gehuret, deßen Zeuge 

das Kind u. herrschaftliche Straff ist. 
 

Freÿtags morgens Sonnabends den 

24 Martÿ ist Johann Caspar Lückeln, 

Bürgern allhier, ein Söhnlein 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Christina gebohren, welches 

sie Dienstags den 27 Martÿ zur 

H. Tauff bringen lassen. Die 

erbetene Tauffzeugen waren 

d. ehrsame Georg Adam Dromb, 

Bürger u. des Meßergerichts, 

Meister Johann Jacob Schmit, 

Bürger und Schuhmacher allhier, 

mit Johann Philips Schmidts, 

Bürgers allhier, ehlichen Hausfrauen 

Sophia, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gegeben 

Georg Jacob. 

 

Den 2. Sontag nach Ostern, war der 15 April, 

ist Johannes Bembi, einem Beÿsaßen allhier, 

von seiner ehlichen der römischen Religion zugethanen 

Hausfrauen Magdalena ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie auff den monatlichen 

Bettag, den 20 April, tauffen lassen und 

zu Tauffzeugen erbeten Meister Christian 

Friederich Rohrbaßen, d. Gemeind Becker 

allhier, und Catharina Elisabetha Henselin, 

des ehrsamen Conrad Hensels, Bürgers u. 

des Meßergerichts wie auch jetzigen Bürger- 

meisters Ehweib, welche dem Kind 

den christlichen Nahmen gegeben 

Catharina Elisabetha 

Maria 
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Den 18 Aprilis 

Mittwochens abends um 10 Uhr ist 

Meister Stephan Human dem Sohn,  

Bürgern und Schmidt allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen ein 

junges Töchterlein gebohren, welches 

Susanna Salome sie Do- 

minica Misericordias, war 

der 22 April zur H. Tauff 

bringen lassen und ihme zu 

Tauffzeugen erbeten Meister 

Johann Georg Herrlin, 

Bürger u. Zimmermann wie auch 

Engelwirth allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha, welche dem Kind 

den christlichen Nahmen gege- 

ben Anna Elisabetha. 

 

Samstags abends, war der 5 Maji, 

ist Jost Thomæ Meÿern von seiner 

ehlichen Hausfrauen ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dienstags den 

8 Maji zur H. Tauff bringen 

lassen. Die erbetene Gevattern 

waren Andreas Meÿer, Bürger 

allhier, und Anna Sophia, 

Johann Philips Schmits, Bürgers 

allhier, Eheweib, welche dem Kind 

den christlichen Nahmen gegeben 

Johann Andreas. 

 

Dienstags den 8 Maji ist 

Meister Caspar Kischenbühlern, 

Steinhauern u. Beÿsaßen, religionis 

papistæ, von seiner ehlichen Hausfrauen 

             lutherana 

Anna Margretha eine junge Tochter 

gebohren, welche sie Freÿtags den 

11 Maji zur H. Tauff bringen lassen. 

Die erbetene Tauffzeugen waren Johann 

Caspar Döning mit seiner ehlichen Haus- 

frauen Maria Margretha, Bürger und 

Steinhauer allhier ….. u. mit diesen 
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Maria Dorothea, Meister Johannes 

Lachers, Bürgers und Maurers in 

Dürckheim an der Hart, ehliche Haus- 

Frau, welche dem Kind den christllichen 

Nahmen gegeben Maria Dorothea. 

 

Freÿtags den 11 Maji ist dem ehrsamen 

Johann Philipsen Unverzagten, Bürgern 

und des Meßergerichts allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha ein junge Tochter gebohren, 

welche sie Dominica Rogate, war der 

13 Maji, zur Heiligen Tauff bringen 

lassen. Die erbetene Tauffzeugen waren 

der ehrsame Johann Conrad Hensel, 

Bürger u. des Meßergerichts allhier, mit 

seiner ehlichen Hausfrauen Catharina 

Elisabetha, und dann Anna Maria, 

d. Lorentz Schragen ehliche Hausfrau, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen geben 

Maria Elisabetha. 

 

Sontags den 13 Maji ist Hans Adam 

Schneidern, Taglöhnern in der Ziegel- 

scheuer, ein junges Töchterlein von seiner 

Ehlichen Hausfrauen Appollonia gebohren, 

welches sie auff Himmelfarth den 17 

Maji zur H. Tauff  Zeugen waren 

Juliana Catharina, weiland Hans 

Georg Beckers Ehweib von Steinbockenheim, 

Zimmermans alda, die Grosmutter, welche 

das Kind genennet Juliana Catharina. 

 

+ Montags den 25 Junÿ morgens circa 3 ist dem 

ehrsamen Johann Georg Bechtloffen von 

   des Meßergerichts allhier 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Eva ein 

junges Töchterlein gebohren, welches sie den 

Freÿtag auff Petri u. Pauli war der 29 dieses 

zur H. Tauff bringen lassen. Die erbetene 
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Tauffzeugen waren der ehrsame 

Johann Lorentz Heintz, des Gerichts 

und Kirchenjurat allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Elisabetha, 

un Anna Maria, Meister Christi- 

an Friederich Rohrbaßen, des Gemeind 

Beckers allhier ehliche Hausfrau, welche 

das Kind genennet Maria Elisa- 

betha. 

 

Sontags abends den 8  7bris ist Hans 

Henrich Schnepfen, Schulmeistern 

zu Erpolsheim, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Angnesa Apollonia 

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dominica XV post Trinitatis 

zur H. Tauff allhier zu Callstatt 

bringen lassen. Die erbetene Tauff- 

zeugen wahren Johann Georg 

Honnsinger, Christian Müllers, Bür- 

gers von Erpolsheim, Schwager aus 

dem Elsaß. 

      Anna 

und Apollonia Spahlin, des ehr- 

samen Johann Georg Spahls 

von Callstatt, Bürgers , des Gerichts 

u. Kirchenjuraten Tochter, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Johann Ge- 

org. 

 

Mittwochen abends den 19 7bris 

ist Hn. Christoph Radeckers, 

Præceptori allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Maria Mag- 

dalena ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dom. X. 

post Trinit. war der 23 7bris zur 

H. Tauff bringen lassen. Die 

erbetene Tauffzeugen waren 

der ehrsame Hans Georg 

Spahl, des Gerichts u. Kirchenju- 

rat allhier, mit seiner ehlichen 
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Hausfrauen Anna Kunigunda, und mit 

diesen Johann Simon Kraus, Bürger 

von Ungstein, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gegeben 

Georg Simon. 

 

Dienstags den 25. 7bris ist dem ehr- 

sammen Meister Nicolao Henningern, 

Kieffern und Vorstehern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Freÿtags den 

28 7bris zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbetene Gevattern 

waren der ehrsamme H. Johann Wil- 

helm Henel, Kieffermeister, Bürger 

und Mitglied des ehrsammen Sechßer 

Collegii zu Dürckheim an der Hart, 

mit Anna Catharina Hertelin, 

welche dem Kind den christl. Nahmen gabe 

Anna Sybilla. 

 

Mittwochens den 3 8bris ist Johann 

Nicolao Spahlen, Bürgern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Chri- 

stina ein junges Söhnlein gebohren, wel- 

ches sie Dom. XIIX post Trinit. war der 

7 8bris zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Gevattern waren Johann  

Georg Heintz, des ehrsammen M. Hans 

Georg Heintzen, gewesenen Kieffers und 

des Gerichts allhier nachgelaßener Sohn, 

und Anna Catharina Spahlin, des ehrs. 

Hans Georg Spahls, des Gerichts u. Kirchen 

Juraten allhier, ehliche Tochter, des Vatters 

Schwester, welche das Kind genennet 

Johann Georg. 
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Mittwochens den 28 Novembris ist 

Johann Gotthart Böckeln, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Maria 

Sybilla ein junges Töchterlein geboren, 

welches Dominica 1 Adventus, war der 

2 Xbris in der H. Tauff Christo einver- 

leibet worden. Die erbetene Tauffzeugen 

waren Johann Joachim Münch, 

des ehrsammen Hans Georg München, 

Bürgers, des Meßergerichts u. Vorstehers 

allhier, ehliche Tochter, welche dem Kind 

den christlichen Nahmen gegeben 

Susanna        x den 17 10bris. 

 

Mittwochens abends den 28  9bris ist 

Johann Martin Linsenmann, Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Töchterlein 

Gebohren, welches sie Dominica 1 

Adventus mit vorigem zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Ge- 

vattern waren Caspar Meyer, 

Bürger von Erpolsheim, und 

Susanna Quattern, Herman 

Quatters, Bürgers zu Erpolsheim 

Eheweib, welche das Kind genennet 

und dann Anna Gertraut, Georg 

Adam Drombs ehliche Hausfrau, 

Bürgers u. des Meßergerichts allhier, 

welche das Kind genennet      x 

Susanna Gertraut 

 

Freytags den 21 Xbris, war S. Thomæ, 

abends ist Johann Georg Schragen, Tochter- 

mann des hiesigen Pfaltzhofsbeständers, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Maria Mar- 

gretha ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dom. IV Adventus, war der 

23 10bris, zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Tauffzeugen waren 

Meister Hans  Georg Horrling  

Bürger und Zimmermann allhier, 

mit seiner 
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ehlichen Hausfrauen Anna Elisabetha, 

und mit diesen Maria Margretha, 

Johann Theobaldi Günders, Metzgers und 

Engelwirths allier, eheliche Hausfrau, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Maria Elisabetha.     + in 

    Laystatt 

    1734 

 

Dominica post Nativitatem Christi, war  

der 30  Xbris, ist Wilhelm Francken, 

gnädigster Herrschaft Jäger allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Eli- 

sabetha ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie SS Festo Novi Anni 1709 

zur H. Tauff bringen laßen. Die er- 

betene Tauffzeugen waren Meister 

Johan Georg Herrling, Bürger u. 

Zimmermann allhier, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha, und 

dan Johann Georg Ott, Bürger 

allhier, welche dem Kind den christl.en 

Nahmen gegeben (mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha) 

Johann Georg. 

 

Nati p. totum annum 24 infantes 

 

 

Montags nachts den 28 Jan. 

ist Meister Johann Henrich 

Geßingern, Bürgern und 

Zimmermannen allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Frey- 

tags den 1 Februarÿ zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbete- 

ne Tauffzeugen waren Johann 

Hartmann Lomelius, Kieffer u. 

des Erbbeständers Sohn im Pfaltzhoff, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Margretha, welche das 

Kind genennet Anna Margre- 

tha. 

 

Den 1 Februarÿ mittags ist Johann Mi- 

chael Gebertsbauern, gewesenen 

Hirten allhier, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Maria ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie Dom. 

Sexagesima den 3. Febr.  zur H. Tauff 

Bringen laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren Georg Adam Dromb, Bürger 

u. des Meßergerichts allhier, u. seine 

ehliche Hausfrau Anna Gertraut, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen  

gegeben Anna Gertraut. 

 

Dienstags morgens circa 4 et 5 den 19 Febr. 

Ist dem ehrsammen Johann Conrad Hensel 

Bürgern u.des Meßergerichts allhier von 

seiner ehlichen Hausfrauen Catharina Elisa- 

betha ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 22 zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren der ehrsame Meister Johann Lorentz 

Münch, Bürger, Kieffer u. des Gerichts 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Elisabetha, welche dem Kind 

Den christlichen Nahmen gegeben 

Maria Elisabetha   + 

 

Montags den 4
ten

 Martÿ ist 

Johannes Gesellen u. seiner 

ehlichen Hausfrauen Annæ 

beÿ 
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Magdalenæ beÿden Bürgersleuten 

allhier ein junges Söhnlein pomeridie 

circa 4 et 5 gebohren u. haben solches den 

Freÿtags 

Donnerstags 8 Martii zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren Johann Georg Heintz, weiland 

Meister Johann Georg Heintzen, Kie- 

fers u. des Gerichtes allhier, nachgelaßener 

ehlicher Sohn, u. dann Susanna, 

weiland Andreæ Meÿers, Bürgers 

allhier, ehleibliche Tochter, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gegeben 

Johannes Georgius. 

 
Dienstags den 5 Martii ist Johann Lorentz Schragen, 

Bürgern allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dominica Lætare, war der 10 

Martii, zur H. Tauff bringen laßen. Die 

erbetene Gevattern waren der ehrsamme 

Meister Johann Georg Herrling, Bürger 

und Zimmermann allhier, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gegeben 

Johann Georg. 

 

Sontags morgens circa 2 et 3 mane 

ist dem ehrsamen Johann Georg Otten, 

Bürgern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha ein 

junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Freÿtags in der Bettagspredig, 

war der 12 April zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbetene Tauffzeugen waren 

H. Johann Hermann Krämer, Metzger, 

Bürger, Zölner u. Licenter zu Alseborn, 

mitt Sibÿlla Emichia, deßen Haus- 

frau, wegen deren Abwesenh. ihre Stell 

vertretten Johann Joachim Schwerd, Bürger 

von Dürckheim, mit s. Hausfrauen. 

ANNO 1709 
Anna Christina, welche  

dem Kind den christlichen Nah- 

men gegeben Johann 

Georg. 

 

Anno 1709 Freÿtags den 

12 April ist mir Philippo Jacobo 

Kallio, zeitlichem Pfarrern allhier 

zu Callstatt, von meiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Maria gebohren Kraushaarin, 

ein junges Söhnlein (u. zwar das 5te in der 

Zahl, aber das 8te Kind) gebohren, welches 

wir Dienstags den 16 April zur  

H. Tauff bringen und Christo Jesu 

einverleiben laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren der hoch- 

ehrwürdige u. hochgelährte H. 

Licentiat Wolffgang Johann 

Croeper, trewfleisiger Superin- 

        u. Consistorial Rath 

tendent derer löblichen Graff- 

schaften Leiningen Hartenburg, 

mit deßen Eheliebsten, der hoch- 

edlen viel ehr- u. tugendsammen 

Frauen Superintendentin, 

Frau Erdmuth Dorothea Leopold, 

welche dem Kind den christlichen 

Nahmen nach ihrer beÿder Nahmen 

(da H. Henr. Gerhart Meles, Pfarrer 

zu Ungstein, den actum baptismi 

verrichtete) gaben 

Johann Erdmann. 

 

Ein jeder Mensch ist wie Adam 

von der Erden 

und mus wan’s Gott gefält zur Erden 

  wieder werden. 

Drum gib mei’m Erdmann Gott Geist, 

 Weisheit und Verstandt, 

das er sein Herz allein richt in das 

 Himmels Land. 

 

Denatus ao 1728 die 11  8bris 

febri hectica seu phthisi ætatis 

19 annorum 6 mensium, sepultus 13 hujus. 
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Sontags morgens den 28 April ist 

dem ersammen Johann Laurentio  

Heintzen, Bürgern und des Gerichts 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Feria SS Apostolorum 

Philippi Jacobi den 1 Maji zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Tauffzeugen 

waren der ehrsamme Meister Johann Lorentz 

Münch, Bürger, Kieffer und des Gerichts allhier, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Maria Elisabe- 

tha, welche dem Kind den christlichen Nahmen 

gaben Johann Laurentius. 

 

Freÿtags den 24 Maÿ ist Johann Daniel 

Lückeln, Bürgern allhier zu Callstatt, welcher 

etliche Wochen vorher ohne herrschaftlichen Con- 

sens nach Pensÿlvanien gezogen, von s. 

ehlichen Hausfrauen Anna Catharina 

ein junges Töchterlein gebohren, welches 

SS. Festo Trinit: die 26 Maji zur H. 

Tauff gebracht worden. Die erbetene 

Gevattern waren Johann Caspar Lückel, 

Bürger allier, des Vatters Bruder, u. Anna 

Magdalena, Johannes Gesells, Bürgers 

allhier Ehweib, u. Anna Sophia, Guntert 

Metzgers, gewesenen Zieglers allhier nach- 

gelaßene Wittib, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gegeben Sophia 

Magdalena.                         X 

 

Montags den 1 Julÿ ist Johann Friderich 

Edeln, Tausendmachern in der hiesigen 

Zigelhütten, von s. ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 5 Julÿ zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbetene Tauff- 

zeugen waren Johann Jacob Stotzmann, herr- 
schaftlicher Hoffmann zu Weylach, u. dann Anna 

Maria Saurin, des ehrsammen Hennrich Lorentz 

Sauers, Gerichtsmanns u.Zieglers allhier Ehweib, 

und Johann Ludwig Anthoni, gleichfals ein 

Zieglergesell in der Ziegelhütten, 

 mit seiner ehlichen Haus-  

frauen Anna Catharina, 

welche dem Kind 

den christlichen Nahmen gaben 

Johann Jacob. 

ANNO 1709 
 

Samstags morgens um 9 Uhr, war der 6 Julÿ 

ist Johann Philipp Schmidten, Bürgern 

u. Weinladern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Sophia ein jun 

ges Söhnlein gebohren, welches sie 

Dienstags den den 9 Julÿ zur H. Tauff  

bringen laßen u. ihme zu Pathen 

erbeten  Meister Johann Jacob Schmidt 

Bürger, Schumacher u. jetziger Bürger, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Justina Margreth, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Johann Jacob. 

 

Freÿtags abends den 26 Julÿ ist 

Conrad Brühlen, Steinbrechern auff dem 

Weilacher Hoff, von s. ehlichen Hausfrauen 

Veronica ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie den 28 Julÿ 

war Dom. IX post Trinit. zur H. Tauff 

in die Callstatter Kirch bringen laßen. 

Die erbetene Tauffzeugen waren Nico- 

laus Brühl, des Vatters Bruder, bey dem Ziegler 

dienend, u. dann Regina Elisabetha, Johann  

Jacob Stotzmanns, gnädigster Herrschaft 

Hoffmans Eheweib, u. dann Anna Clara, 

Johann Frantz Linders Ehweib, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Anna Regina. 
 

Sontags abends den 28 Julÿ ist 

Ludovico Anthoni, Ziglergesellen in 

der hiesigen Ziegelhütten, von s. ehlichen 

Hausfrau Anna Catharina ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Freÿtags 

den 3 Augusti zur Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Tauffzeugen waren 

der ehrsamme Meister Henrich Lorentz Saur, 

Ziegler u. des Gerichts allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrau Eleonora, u. dann 

Hans Georg Döpper, Ziegler 

in der Ziegelhütt zu Pfeffingen, mit 

seiner ehlichen Hausfrauen, 

welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gaben Georg 

Georg Henrich. 
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                       Aug. 

Freÿtags den 30. nachts ist Johann 

Hartmann Lomelio, Einwohner im 

Churpfältzischen Hoff, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Margretha ein 

junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dominica 14 post Trinit., war der 

1  7bris, zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren der 

ehrsamme Henrich Lorenz Saur, 

Bürger, Ziegler u. Gerichtsverwander allhier, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Eleono- 

ra, welche dem Kind den Nahmen gaben 

Henrich Lorentz.      x 

 

Freÿtags den 6  7bris ist Meister Georg Friedrich 

Medern, Bürgern u. Leinwebern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Christina Margretha 
ein junges Töchterlein gebohren, welches sie Dom. 

15 post Trinit., war der 8 7bris, zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene Gevattern waren 

der ehrsamme Justus Rudolphus Schwind, ältester 

Gerichtsmann allhier, mit seiner ehlichen Haus- 

frauen Eva, welche das Kind nenneten 

Eva Elisabetha. 

 

Montags morgens um 1 Uhr, war der 9  7bris, 

ist Meister Johann Adam Leisenhen, Bürgern 

und Wagnern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Margretha ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie Diens- 

tags den 10 zur H. Tauff bringen laßen 

Die erbettene Tauffzeugen waren Johann 

Phillips Heintz, Bürger allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Catharina, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gegeben 

Anna Catharina. 

 

Donnerstags abends den 26  7bris circa 

8 et 9 ist dem ehrsammen Meister Johannes 

Kallen, Bürgern, Vorstehern u. Kieffern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges Töchterlein 
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gebohren, welches sie Dominica 

18 post Trinitatis (SS Festo Micha- 

elis) war der 29 7bris, zur H. Tauff 

bringen laßen u. ihme zu Tauffzeugen 

erbeten den ehrsammen Meister 

Johann Andreas Wiedersheim, 

Bürgern u. Kieffern allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Catharina Elisa- 

betha, welche ihm den Nahmen gaben 

Catharina Elisabetha. 

 

Freÿtags den 18 8bris ist dem 

ehrnvesten Hn. Gerichtschreiber allhier 

Philippo Christophoro Augusto 

Wissenbach von seiner ehlichen 

Hausfrauen Susanna Lucretia 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Mittwochens den 23 

8bris zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Tauffzeugen waren 

Ihre Gnaden die hochedle Frau 

Dorothea Elisabetha von Geispitzheim, des 

hochedlen Hn. Georg Emich von Geispitzheim 

von Münster beÿ Gellheim in der Grafschaft 

Nassau Weilburg nachgelaßene Wittwe, 

die viel ehr- u.tugendsamme Jungfer Maria 

Catharina Wilhelmin, des ehrnvesten 

Hn. Johann Nicolai Wilhelmi, gewesenen 

Oberschultheisen zu Weilmünster in 

der Grafschaft Nassau Weilburg, 
nachgelaßene ehliche Tochter, der Mutter Schwester, 

mit diesen der hochedle, hochehrenv. u. hoch- 

gelehrte Herr Sebastian Henrich Krafft, 

hochgräflicher Nassau Weilburgischer 

Ambtmann des Oberambts Weilmünster. 

Es war aber allein die Frau von Geispitzheim 

beÿ der H. Tauff u. gab dem Kind den Nahmen 

Dorothea Elisabetha. 
 

Dienstags den 22  8bris ist Johann Gott- 

hart Böckeln, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Maria Sÿbilla ein 

junges Töchterlein (das 5te) gebohren, welches 

sie Freÿtags den 25  8bris zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbetene Tauff- 

zeugen waren der ehrsamme Johann Con- 

rad Hensel, Bürger u. des Meßergerichts, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Catharina 

Elisabetha, welche ihm den christlichen 

Nahmen gaben 

Catharina Elisabetha.  
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              war der 28  9bris 

Donnerstags morgens um 5 Uhr ist dem 

ehrs. Jacob Adam Kellern, Bürgern u. Vor- 

stehern wie auch des Meßergerichts u. damahligen 

Bürgermeistern, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Maria ein junges Töchterl. 

gebohren, welches sie Dominica 1 Adventus, 

war der 1 Decembris, zur H. Tauff be- 

fördert, da dann die erbetene Tauffzeugen 

waren der ehrsamme Abraham Heidesmann, 

Bürger, Vorsteher u. Kirchenjurate zu Ungstein, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna  

Ursula, welche dem Kind den christ- 

lichen Nahmen gaben Anna Ursula. 

 

Sontags mittags, war der 15 Decembris 

oder 3 Advent., ist M. Stephan Humann dem 

Jüngern, Bürger u. Schmid allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Susanna Salome gebohren 

Kraushaarin ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Donnerstags den 19 10bris zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Tauffzeugen waren der wohlehrwürdige 

Herr Johann Jacob Böhl, trewfleisiger 

Adjunctus zu Fusgenheim, mit seiner 

Liebste, Maria Catharina, weiland des 

wohlehrwürdigen Herrn Johann Daniel 

Kraushaars, trewfleisigen Seelsorgers zu 

Fusgenheim u. Assenheim, ehliche ledige 

u. verlobte Jungfer Tochter, welche absente 

Böhlio in patria sua dem Kind den christl.en 

Nahmen gab Maria Dorothea. 

 

Per totum annum hic Callstadij nati et 

renati infantes 21 

9 pueri et 12 puellae.  

 

 Gebohren, welANNO 1710 
 

   ao 1709 

Dienstags den 31 Xbris ist dem 

ehrsammen Johann Georg Bechtloff, 

Bürgern und des Meßergerichts 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Eva ein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches sie ao 1710 Freÿtags 

den 3ten Januarÿ zur H. Tauff 

bringen laßen u. ihme zu Tauffzeugen 

erbeten Johann Adam Zimmer, Bürger 

zu Oberarmbach, Sickingischer Herrschaft, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Eva. Weilen es aber weit abgelegen, 

hat Johann Philips Heintz die Stelle 

vertretten u. dem Kind den Nahmen 

gegeben Johann Adam. 

 

Donnerstags morgens den 6 Februarÿ 

ist dem ehrsammen Meister Nicolao 

Henningern, Bürgern u. Kieffern, 

auch der Gemeind Vorstehern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Dom. 

V post Epiphaniæ, war der 9 Februarÿ, 

zur H. Tauff bringen laßen. Die er- 

betene Gevattern waren der ehrsamme 

Johann Georg Ott, Bürger allhier, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben 

Georgius Nicolaus. 

 

Donnerstags mittags den 13 Febr. 

ist Conrad Rohrbachen, Kochen u. Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Johanna Cladina ein junges Töch- 

terlein gebohren, welches sie folgenden 

Dominica Septuagesimæ den 16 Febr. 

zur H. Tauff befördert u. ihme zu 

Tauffzeugen erbetten den ehrsammen 

Johann Lorentz Heintz, Bürgern 

und Gerichtsverwanten allhier, mit 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Elisa- 

betha, welche dem Kind den Nahmen gaben 

Anna Elisabetha. 
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Mitwochen abends um 10 Uhr wurde 

von einer leichtfertigen Hur nahmens 

Barbaræ, Jacobi Lenzen Schultheisen 

Tochter von Ilbisheim beÿ Landau aus 

schwedischer Herrschaft, ein junges Söhnlein 

gebohren, welches weilen die Mutter 

den Montag bis  dahin ohne Gehör u. Sprach 

u. es schwach war, gleich getauft 

wurde. Der hiesige Kühhirt hat das Kind 

mit seiner Frauen gehoben nahmens 

Hans Georg Volz 

und gab ihme den Nahmen 

Hans Georg    x. 

 

Samstags morgens um 6 Uhr 

war der 19 April, ist Johann Martin 

Bechtloffen, Bürgern allhier, von s. 

ehlichen Hausfrauen Anna Margreth 

ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie den Osterdienstag, war der 22 

April, zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Tauffzeugen waren 
                Meister 

der ehrsamme Johann Lorenz Münch,  

Kieffer und des Gerichts allhier, mit 

seiner ehlichen Hausfrauen Maria Eli- 

sabetha, welche dem Kind den Nahmen 

gaben Maria Elisabeha. 

 

Mittwochens den 21 Maji ist Hans 

Georg Anthoni, Bürgern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Catha- 

rina eine junge Tochter gebohren, welche 

sie Dominica Rogate, war der 25 Maji, 

zur H. Tauff bringen laßen u. ihme 

zu Tauffzeugen erbeten Meister Chri- 

stian Friederich Rohrbaß, Bürger, 

Roswirth u. der Gemeind Becker allhier, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna Maria, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Anna Maria. 
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Dienstag nachts, war der 22 Julÿ, ist 

Franß Ludwig Lindern, Beÿsaßen u. 

Taglöhnern auff dem herrschaftlichen 

Hoff zu Weilach, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Clara ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie den 25 Julÿ 

so war S. Jacobi Tag allhier zu Callstatt 

zur H. Tauff bringen laßen. Die 

erbetene Gevattern waren Maria 

Catharina, Johann Jacob Stotzmanns, 
gnäd. Herrschaft Hofmanns Töchterlein zu Weilach, 

welches weilen es noch nicht zum Nachtmahl 

gangen, neben seiner Mutter gestanden, 

und dann Anna Catharina, Meister 

Nicolai Henningers, Bürgers 

u.Kieffers allhier ehlichen Tochter, 

und dann Johannes Gandert, 

aus dem Schweitzerland gebürdig, 

ein Knecht, so beÿ dem Hofmann dient, 

welche ihm den christlichen Nahmen 

gaben Anna Catharina. 

 

Freÿtags morgens um 7 Uhr under der 

Bettagspredig, war der 1 Augusti, in 

Signo scorp: Δ♀ ist mir Philippo Jacobo 

Kallio p.t. pastori ordinario von meiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Maria ge- 

bohrnen Krausharin ein junges Töchterlein 

gebohren, welches wir Montags den 

4 Augusti zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren der 

grosachtbahre Herr Johann Philips 

Tresch, Bürger u. Gerichtsverwanter 

von Dürckheim, mit seiner ehlichen 
Hausfrauen Anna Magdalena, und 

dann die ehr u. tugendsame Frau 

Anna Catharina Herdelin, des 

ehrsammen Meister Herrdels, gewe- 

senen Kieffers u. Bürgers in Türckheim 

nachgelaßene Wittib, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen 

gaben Catha Catharina 

Magdalena. 

Fried, Gesundheit, Seegen, Leben 

woll dir Gott durch Jesum geben. 
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Sonnabends um 9 Uhr, war 

der 9 Augusti, ist Meister Christian 

Friederich Rohrbaßen, Roswirt u. der 

Gemeind Becker, von s. ehlichen Haus- 

frauen Anna Maria ein junges 

Töchterlein gebohren, welches weilen es 

nur 4 Wochen über die Helffte kommen war, 

gar schwach u. zartgliederich, so dergleichen 

ich noch nie gesehen, war, also bald von mir 

ist genothtaufft worden. Die Gevatterin 

war Eva, Hans Martin Beers von Ungst. 

nachgelaßene Wittib, die Hebamme, so es 

nennete Eva, u. hat es noch gelebet bis 

Sontags nachmittag um 2 Uhr. x. 

 

                                 Augusti 

Montag morgens den 18 circa 4 et 5tam ist 

Johann Jacob Leisenhen, Bürgern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Eva Apollonia 

ein junges Töchterlein gebohen, welches sie 

Dienstags den 19 Augusti zur H. Tauff 

bringen laßen. Die Gevattern waren 

Anna Barbara Wagnerin, Johann Dieterich 

Wagners, Bürgers allhier, ehliche Tochter, und 

Johann Andreas Rohrbach, Conrad Rohrbachs, 
Kochs, Bürgers u. Bittels allhier, ehlicher Sohn, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Anna Barbara  x. 

 

Dienstags den 2  7bris circa 4tam pomeridianam 

ist Hn. Christoph Radeckern, zeitlichen Præcepto- 

ri allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Magdalena ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie folgenden Freÿtag als 

5 Septembris zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Gevatter waren der ehrsamme 

Hans Georg Spahl, des Gerichts und Kirchen- 

Vorsteher allhier, mit seiner ehlichen Hausfrau 

Anna Kunigunda, welche dem Kind den christl. 

Nahmen gaben Johann Georg. 

 den 11  7bris 

Donnerstags nachts zwischen 11 u. 12 Uhr 

ist Johann Henrich Schwanen, Bürgern  

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Margretha ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dominica XIII post Trinit. den 14.ten 

7bris zur H. Tauff bringen laßen. Die Tauffzeugen 

waren Johann Georg Schwan, des ehrs. Meister 
Jacob Schwans, gewesenen Beckers u. des Gerichts 

allhier nachgelaßener ehlicher Sohn, des Vatters 

Stiffbruder von der Mutter, u. dann mit ihme 
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Apollonia, des ehrsammen Hans Georg 

Spahlen, des Gerichts u. Kirchenjuraten 

allhier, ehliche Tochter, der Mutter Schwester, 

welche das Kind genennet Anna 

Apollonia   x. 

 

Dom. XIII post Trinit. den 14  7bris 

circa 10 vespertin. ist Johann Lorenz 

Schragen, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Maria 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 19  7bris 

zur H. Tauff bringen laßen. Die 

erbetene Tauffzeugen waren 

Johann Hartman Lomelius, Erbbe- 

ständer des hiesigen churpfältzischen 

Hoffs, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Margretha, und dann 

Maria Margretha, Johann  

Georg Schragen, gleichfals 

im Pfalzhoff wohnhafft, 

welche das Kind genennet 

x  Anna Margretha. 

 

Sontags nachts um 12 Uhr, war 

der 21  7bris, ist Johann Philipps 

Heintzen, Bürgern allhier, von  

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Catharina 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie auf den monatlichen 

Bettag, war der 26  7bris, zur H. 

Tauff kommen laßen. Die erbe- 

tene Tauffzeugen waren Meister 

Johann Adam Leisenhenn mit sei- 

ner ehlichen Hausfrauen Anna 

Margretha, welche ihme den Nahmen 

gaben Johannes Adamus. 

 

Montags abends den 20  8bris 

Ist dem ehrsammen Georg Adam 

Dromb, Bürgern u. des Meßer- 

gerichts Mitglied, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Gertraut 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Freytags in der Bettags- 

predig zur H. Tauff bringen laßen, 

war der 24  8bris, u. waren Gevattern 

Johann Georg Schemel, Schulmeister 

zu Herxheim, und Eleonora, 
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des ehrsammen Meister Henrich Lorentz 

Sauer, Bürgers, Zieglers und Gerichtsmanns 

allhier Eheweib, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben Maria 

Eleonora. 

 

Freÿtags den 19 post Trinit., war der 26 8bris, 
mittags um 10 Uhr ist dem ehrsammen Johann Conrad 

Henseln, Bürgern und des Meßergerichts Mit- 

glied, von seiner ehlichen Hausfrauen Catha- 

rina Elisabetha ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dienstags Simonis 

et Judæ, war der 28. 8bris, zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene Gevattern 

waren der ehrsamme Meister Johann Andreas 

Wiedersheim, Küffer u. Schultheis allhier, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Catharina 
Elisabetha, welche dem Kind den Nahmen gaben 

Johann Andreas. 

 

Samstags den 8 9bris zwischen 11 u. 12 Uhr 

ist Johann Nickel Spahlen, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Christina ein junger Sohn gebohren, 

welchen sie Freÿtags den 14 Novembr. 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbete- 

ne Gevattern waren Elias Nicolaus 

Sandhöfer, Rotgerbergesell, weiland 

Eliæ Nicolai Sandhöffers, gewesenen 
Gerichtsmanns u. Unterschultheisen, nachgelaßener 

Sohn, der Mutter Bruder, u. Anna Apollonia, 

weiland des ehrsammen Joh. Georg 

Spahlen, Bürgern, des Gerichts u. Kirchen- 

Juraten allhier, eheliche Tochter, welche ihm 

den Nahmen gaben Elias Nico- 

laus. 

                              9bris 
Mitwochen den 19 morgens vor Tag, war der 19  9bris, 

ist Johann Caspar Lückeln, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Christina ein junges 
Töchterlein gebohren, welches sie Dom. XXIII zur H.  

Tauff bringen laßen, war der 23 hujus. Die erbetene 

Tauffzeugen waren der ehrsamme Meister Johann 

Theobald Günder, Bürger u. Engelwirt allhier, mit 
seiner ehlichen Hausfrauen Maria Margretha, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Maria Margretha. 
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Sontags morgens um 1 Uhr, war der 

7  Xbris, ist Johann Georg Otten, 

Bürgern alhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen ein junges Töchterlein 

gebohren Anna Elisabetha, welches  

sie Mittwochens den 10 Xbris 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren 

Anna Catharina, des ehrsammen 

Meister Herdels, gewesenen Bürgers 

u. Kieffers zu Dürckheim, Eheweib, 

und dann Christophorus Ott, Bürger 

u. Wirt zu Enckenbach, mit 

seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha, welche dem Kind 

den christlichen Nahmen gaben 

Catharina Elisabetha. 

 

Dienstags morgens den 23 Xbris ist 

Meister Johann Henrich Schwartzbach, 

Zimmermann u. Beÿsaßen allhier, von sei- 

ner ehlichen Hausfrauen Anna Catha- 

rina ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie SS Festo Nativitatis 

   pomeridie 

Christi, war der 25 Xbris zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbettene Ge- 

vattern waren der ehrsamme Jacob 

Adam Keller, Bürger u. des Meßer- 

gerichts allhier, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Maria, 

welche ihm den Nahmen gaben 

Anna Maria Jacobe. 

 

Montags morgens den 29 Xbris um 

1 Uhr ist dem ehrsammen Wilhelmo 

Francken, gnädigster Herrschaft 

Jäger allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha ein junge 

Tochter gebohren, welche sie auf das 

H. New Jahrs Fest den 1 Januarÿ ao 

1711 zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren der 

ehrs. Hans Nicolaus Moll, herrschaftl. 

Schultheis zu Herxheim, mit seiner 

Hausfrauen Maria Catharina, und dann 

Johann Alexander Grass, gnädigster H. 

                             mit s. Hausfrauen 

Jäger zu Erpolzheim Catharina, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Maria Catharina.   X   
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Dienstags morgens um 8 Uhr, 

war der 21 Januarÿ, ist Tobiæ 

Schragen, Bürgern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Ger- 

traut ein junge Tochter gebohren, 

welche sie Freÿtags den 23 Jan. 

zur H. Tauff bringen laßen. Die er- 

betene Tauffzeugen waren 

Anna Catharina, Joh. Daniel Lückels 

Hausfrau, u. Johannes Meyer, Bürger 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrau 

mit Anna Elisabetha, welche ihm 

den Nahmen gaben Catharina 

Elisabetha. 

 
Dienstags den 20 Jan. dieses eintausend 711 Jahrs  
ist dem wohledlen u. ehrenvesten Hn. Philippo Chri- 

stophoro Augusto Wißenbachen, actuario zu Callstatt 

u. der zugehörigen Orten, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Susanna Lucretia ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dominica III post Epiph., war der 25 January, 

zur H. Tauff bringen laßen, und zu Tauffzeugen 

erbetten mich Philips Jacob Kallen, zeitlichen 

Pfarrer allhier, mit meiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria, und dann den wohlehrwürdigen 

u. wohlgelehrten Herrn Johann Peter Hirs- 
tium, reformierten Pfarrer zu Erpolzheim, mit seiner 
ehlichen Hausfrauen Catharina, da wir auff Begehren 

der Eltern dem Kind den Nahmen gaben 

Johannes Jacobus Petrus. 

 
Dominicâ Septuagesimæ, war der 1 Febr. ist Johann 

Georg Wetschen, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Maria Margretha 

ein junges Söhnlein gebohren, welches sie 

S Festo Purificationis Mariæ Montags 

den 2 Febr. zur H. Tauff bringen laßen. 
Die erbetene Gevattern waren Johann 

Georg Schwan, des ehrsamen Meister 

Johann Jacob Schwans, gewesenen Beckers 

    ehlicher Sohn 

und des Gerichts allhier Mitglied, und dann 

Maria Sophia Schmidtin, weiland 

Christophori Schmidts, gewesenen Schreiners 

u. Gerichtsverwanden allhier ehliche nach- 

gelaßene Tochter, welche dem Kind den 

Nahmen gegeben Johann Georg. 

   X 
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Mittwochen nachts circa 12 den 11 Febr. 
ist dem ehrsammen Johann Hartmann Lomelius, 

Erbbeständer im churpfältzischen Hoff 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna Margretha 

ein junges Söhnlein gebohren, welches sie 

Dom. Esto Mihi zur H. Tauff brngen laßen, 

war der 15 Febr., und ihme zu Tauffzeugen 

erbetten den ehrs. Joh. Daniel Saurn, 
wohlehrwürdigen hoch u. wohlgelehrten H. Eliæ 

Sauers, gewesenen Evangelischen Pfarrers allhier 

nachgelaßener Sohn, mit Jungfer Maria Elisa- 

betha Sch[n]eiderin, Sebastian Schneiders, 
h’schaftlichen Schultheisen zu Weisenheim am 

Berg nachgelaßenen Tochter, als zweÿen 
Verlobten, welche dem Kind den christlichen Nahmen  

gaben Johann Daniel.  

 

Donnerstags um 2 Uhr pomeridie den 

12 Martÿ ist Michael Voltzen, Beÿsaßen 

allhier, von Bosenhausen aus der Grafschaft 

Hanau, ist von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. Lætare, 

war der 15 Martÿ zur H. Tauff bringen 

laßen und ihme zu Gevattern ge- 

betten Johann Philpp Stech von Hochwe... 
über Weisenburg, jetzo Nicolai Henningers Fuhrknecht, 

jetzo Nicolai Henningers Fuhrknecht, und 

Anna Sophia Schmidtin, weiland Christo- 

phori Schmidts gewesenen Gemeinsmanns und 

Schreiners allhier nachgelaße]ner Tochter, 

und Anna Barbara Brieffin von Deth- 

weiler unterm Herrn von Rosen im Elsaß. 

Sophia Barbara. 

 

Freÿtags den 10 April ist Johannes  

Gesellen, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Magda- 

lena ein junge Tochter gebohren, welche 

sie Dominica Quasimodogeniti, war 

der 12 April, zur H. Tauff bringen laßen 

und ihme zu Tauffzeugen erbetten 

Susannam, Andreæ Meÿers, Bürgers all- 
hier ehliche Tochter, der Mutter Schwester, und 

Johannes Kleberger, Johann Dieterich 
Klebergers von Wenckelsheim aus der Wetterau 

welche dem Kind den christlichen Nahmen 

gaben Susanna. 
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Donnerstags den 23 April ist dem ehrsamen 

Johann Lorentz Heintz, Bürgern, Kirchenjur: 

und Gerichtsmann allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha ein junges Töch- 

terlein gebohren, welches sie Dominica Jublate, 

war der 26 April, zur H. Tauff bringen 

laßen und ihme zu Tauffzeugen erbetten 

Johann Jacob Kochen, Bürgern von Ungstein, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Maria Elisab., 

welche dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Maria Elisabetha.    + 

 

Sontags den 26 April ist Johann Georg 

Schragen, Einwohnern im hiesigen chur- 

pfalsischen Hoff, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Margretha ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie auf Philippi Jacobi 

den 1 Maji zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Tauffzeugen waren der ehrn- 

veste H. Johann Martin Lomelius, Erbbe- 

ständer des churpfälsischen Hoffs, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Frau Anna Sophia, 
welche dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Johannes Martinus. 

 

Samstags den 2 Maji ist Johann Benedic, 

Beÿsaßen allhier zu Callstatt, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Magdalena ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Freÿtags den 8 Maji 

zur H. Tauff bringen laßen und zu Gevattern 

erbeten haben den ehrsamen Johann Conrad 

Henseln, Bürgern u. Mitglied des Meßerge- 

richts allhier, mit Eva Dorothea, des 

ehrsamen Meister Hans Jacob Gützle, 

der Gemeind Beckers allhier, ehliche Hausfrau, 

welche ihm den Nahmen gegeben 

Eva Dorothea.  + 

 

Dienstags den 12 Maji circa 12 meridianam 

ist Johann Adam Schwanen, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Maria 

Magdalena ein junges Töchterlein gebohren, 

ANNO 1711 
 

welches sie SS Festo Ascensionis Xsti 

den 14 Maji zur H. Tauff bringen laßen 

und ihm zu Tauffzeugen erbeten 

Johann Georg Schwanen, weiland des 

ehrsamen Meister Hans Jacob Schwanen, 

Bürgers, Beckers u. des Gerichts allhier, 

nachgelaßener Sohn als des Vatters Stieff- 

bruder, u. Anna Apollonia Spahlin, 

des ehrsamen Johann Georg Spahlen, des 

Gerichts allhier, ehliche Tochter, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Anna Apollonia.  X 

 

Samstags den 16 Maji ist Johann Ludwig 

Anthoni, Zieglerknechten under hiesiger 

Ziegelscheuer, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Catharina ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Dienstags 

den 19 Maji zur H. Tauff bringen laßen 

u. ihme zu Tauffzeugen erbetten den 

ehrsamen Meister Henrich Lorentz 

Saur, Bürger, des Gerichts u. Ziegler 

allhier, und seiner ehlichen Hausfrauen 

Eleonora, u. dann den ehrs. Meister 

Johann Lorentz Münch, Bürger, des 

Gerichts u. Kieffer allhier, mit 

seiner ehlichen  Hausfrau Maria  

Elisabetha, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben 

Johannes Laurentius. 

 

Freytags den 12 Junii ist Meister Johann 

Jacob Gutsle, der Gemeind Becker allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Eva Dorothea 

ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dom. II post Trnit. den 14 hujus zur 

H. Tauff befördert u. ihme zu Tauffzeugen 

erbeten den ehrs. Johann Conrad Henseln, 

Bürgern u. des Meßergerichtsmann, mit 

seiner ehlichen Hausfrauen Catharina 

Elisabetha, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben 

Catharina Elisabetha. 
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Montags nachts den 3 Augusti circa 11matu: 

ist dem ehrsamen Johann Philipp Unver- 

zagten, Bürgern und des Meßergerichts 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Freÿtags den 

7 Augusti zur H. Tauff bringen laßen 

und zu Gevattern erbetten H. 

Christoph Radeckern, Schulmeistern 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Magdalena, welche dem Kind  

den christlichen Nahmen gaben 

Philippus Christophorus. 

 

Dienstags den 11 Augusti ist Meister Georg 

Friederich Mädern, Bürgern und Leinwebern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen Christina 

Margretha ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 14 Augusti in der Bettags 

Predig zur H. Tauff bringen laßen. Die er- 

bettene Gevattern waren Johann Philipp 

Schmid, Bürger allhier, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Sophia, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gegeben 

Anna Sophia. 

 

Dienstags nachts den 25 Augusti ist Johann 

Daniel Lückeln, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Catharina ein 

junges Söhnlein gebohren, welches sie folgenden 

Sontag den 30 Aug. zur H. Tauff bringen 

laßen und ihm zu Gevattern erbeten 

den ehrsamen Johann Caspar Meÿer, Bürgern 

von Erpolsheim, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Margretha, und dann Meister Johann Jacob 

Gutsle, der Gemeind Becker allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Eva Dorothea, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gaben 

Johannes Jacobus. 

 

Montags den 7. 7bris circa 7timam matutin. ist 

dem ehrsamen Meister Johann Jacob Schmidten 
Bürgern u. Schumachern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Justina Margreth ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie folgenden Freÿtag, war der 

11  7bris, zur H. Tauff bringen laßen. Die 
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erbetene Gevattern waren Meister 

Johann Wolffgang Schrang, Bürger 

zu Freinsheim und Müller in der Obermühl, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna Elisa- 

betha, welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gaben Anna Elisabetha. 

 X 

 

Freÿtags den 25 7bris morgens vor Tag ist dem 

Meister Egidio Schnepfen, Bürgern u. Metzgern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen Susanna 

ein junges Söhnlein gebohren, welches sie Festo 

Michaelis den 29 hujus zur H. Tauff bringen 

laßen und zum Petter erbeten Johann Martin 
Schnepfen, Webergesellen in Franckfurt, des Vatters 

Bruder, deßen Stelle Balthasar Schnepf, des Schul- 

meisters von Erpolsh. Sohn, vertretten u. ihm den 

Nahmen gegeben x  Johann Martin. 

 

Montags den 28  7bris ist Johannes Meÿern, 

Bürgern allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 2  8bris zur H. Tauff 

bringen laßen und ihme zu Tauffzeugen erbeten 

Johann Henrich, Jacob Krausen Sohn von Elben 
aus Unterheßen, ein Schneidergesell, und dann Susanna, 

Andreæ Meÿers allhier ehliche Tochter, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Johannes Henricus.  X 

 

Freytags abends circa 8tavam ist Tobiæ 

Lomelio, Bürgern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Maria ein junges 

Söhnlein gebohren, war der 11te Xbris, 

welches sie Dienstags den 15 Xbris 

zur H. Tauff bringen laßen u. 

zu Tauffzeugen erbetten Ernst Mar- 

tin Lomelium, des ehrs. Johann Justi Lomelii, 

damahligen Schulmeisters zu Grießeln 

Sohn, des Vatters Bruder, u. Johann Mi- 

chael Grauel, M. Matthæi Grauels, 

Bürgers u. Zimmermanns zu Freinsheim, 

ehlicher Sohn u. Zimmergesell, u. mit 

diesen Susanna Maria, M. Matthæi 

Schmids, Bürgers, Schneiders u. des Ge- 

richts ehliche Tochter, welche ihm den 

Nahmen gaben Johann Martin 

Michael.     x  
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Donnerstags abends um 9 Uhr, war der 24 Xbris, 

ist Frans Ludwig Lindern, Beysaßen auf dem 

herrschaftlichen Hof Weilach von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Clara ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. post Nativitatem J.C. den 
27 Xbris 

zur H. Tauff bringen laßen und ihme zu Tauff 

zeugen erbetten den ehrsamen Meister Nico- 
laus Henninger, Bürger, Kieffer u. Vorsteher allhier,  

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna Elisabetha 

und dann Anna Margretha Leisenhennin, Meister 
Joh. Adam Leisenhenns, Bürgers, Wagners u. jetzigen Bür- 

germeisters Ehefrau, welche dem Kind den 

Nahmen gaben Anna Elisabetha. 

 

SS Festo Nativitatis J. C. den 25 Xbris 

ist Johann Philip Schmidten, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna Sophia 

ein junges Töchterlein gebohren, welches sie 

Mittwochens den 30 Xbris in der Betstund 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren der ehrsame Johann Georg 

Ott, scabinus hoc tempore extraordinarius und 

Bürger zu Callstatt, mit seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Elisabetha, u. dann Anna 

Maria, Meister Christian Friederich 

Rohrbaßen, Bürgers, Beckers u. Wirths 

im weisen Roß allhier, ehliche Hausfrau, 

welche das Kind genennet Maria Elisa- 

betha.       x  zu Leÿstadt 1776 d. 7
ten

 Febr. 

 

Infantes nati et renati in hoc anno 21 

  pueri   10 

  puellæ 11 
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Sontags morgens den 10 Januarÿ ist 

Johann Rudolpho Metzlern, so sich beÿ 

Meister Lorentz Letzen aufhält, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Margretha 

ein junges Söhnlein gebohren, welches sie 

Mittwochens den 13 Jan. zur H. Tauff 

bringen laßen u.ihme zu Tauffzeugen 

erbetten Johann Peter Linsenmann, 

Bürger allhier, u. seine ehliche Haus- 

Frau Anna Dorothea, welche ihm 

den christl.n Nahmen gaben 

Johann Peter 

 

Montags nachts den 15 Febr. 

um 9 Uhr ist Johann Gotthart 

Böckeln, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Sibÿlla ein junges 

Söhnlein gebohren, welches 

sie Freÿtags den 

19 Febr. zur H. Tauff brin- 

gen laßen u. ihme zu Tauff- 

zeugen erbeten den ehrsamen 

Meister Tobias Lung, Bürgern, 

Beckern u. des Gerichts allhier, 

und Annam Catharinam, 

des ehrs. Meister Johann Matthäus 

Brückhen, Kieffers u. Bürgers zu 

Leustatt eheliche Hausfrau,  

welche ihm den christlichen Nahmen 

gegeben Tobias. 

 

Montags den 29 Febr. Ist Johann 

Michael Gebertsbauern von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Maria ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welches sie Dienstags 

den 1 Martii zur H. Tauff 

bringen laßen u. ihme zu 
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Pettern u. Gettel erbetten Johann 

Henrich Schwaan mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Margretha, welche ihm 

den christlichen Nahmen gaben Anna 

Margretha. 

 

Montags den 7 Martii morgens um 5 Uhr in signo 

Piscium ist mir Philippo Jacobo Kallio, derzeit 

Pfarrern allhier zu Callstatt, von meiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Maria abermahl ein junges 

Töchterlein gebohren, welches wir den folgenden 

Mittwochen, war der 9 Martii, zum H. Sacrament 

der Tauff bringen laßen, da dann das christliche Werck 

der Gevatterschaft auf unser bittliches Ansuchen 

willig übernommen der hochehrwürdige, gros- 

achtbare und hochgelehrte Herr Michael 

Christian Rüdiger, treufleisiger Inspector in der 

Grafschaft Leiningen Heidesheim von 

Colgenstein, mit seiner ehlichen Hausfrauen, 
der viel ehr- u. tugendsamen Frauen Maria Elisabetha, 

welche dem Töchterlein den Nahmen gaben 

Christiana Juliana         1718 die 20 Julii 

         Denata 

 

Der allein gute Gott, der dir im Krieg  

   das Leben 

und uns im 11ter Jahr des ......an 

   gut gegeben, 

der wolt über dir und uns 

  mit seiner Gnad u. Seegen  

bis wir des Lebens satt dis irdisch 

  Haus ablegen. 
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Freÿtags morgens um 2 Uhr den 11 Martii 

ist Johann Melchior Mosbachen, Schweine- 

hirten allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Margretha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. Judica den 

13 Martÿ zur H. Tauff bringen laßen, 

da sie zu Gevattern erbetten Hans Henrich 

Waltmann, Bürger u. Gerichtsmann zu 

Albisheim an der Pfrim, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Maria Sophia, des Kindes 

Groseltern von der Mutter, welche es nannten 

Maria Sophia. 

 

Montags morgens um 6 Uhr den 

18 April ist Johann Petern Linsen- 

man von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Dorothea ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dienstags 

den 19 April zur H. Tauff bringen 

laßen und ihme zu Tauffzeugen 

erbeten Meister Matthæus Grau- 

el, Bürger u.Zimmermann zu Freinsheim, 

mit seiner ehlichen Hausfrau Bar- 

bara, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben 

Johann Mattheus 

 

Sontags abends, war der 8 Maÿ, circa horam 

undecimam vespertinam ist dem ehrsamen 

Meister Nicolao Henningern, Bürger u. Wirth 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 13 Maÿ zur H. 

Tauff bringen laßen und zu Gevattern 

erbetten mich Philip Jacob Kallen, 

der Zeit Pfarrer allhier, mit meiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Maria, da wir dem 

Kind den christlichen Nahmen gaben 

Philippus Jacobus. 

 

Samstags den 4 Junii ist Johannes 

Gesellen, Bürgern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Magdalena ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Dienstags den 

7 Junii zur H. Tauff bringen laßen u. 

ihme zu Tauffzeugen erbetten Meister 

Johann Leonhart Küneln, Bürgern u. Kieffern 

zu GrosCarlenbach, u. Anna Cathari- 

na, Johann Conrad Künels, Bürgers 
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zu GrosCarlenbach ehliche Hausfrau, 

welche ihme den christlichen Nahmen 

gaben Johann Leonhart. 

 

Mittwochens den 22 Junii ist Hans Georg 

Wetschen, Bürgern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Margretha gegen Abend ein 
kleines junges Söhnlein gebohren, welches weil es 

sehr schwach, von mir im Haus ist genothtaufet 

worden. Die erbettene Gevattern waren der ehrsame 

Meister Johann Andreas Wiedersheim, Kieffer, 

wegen des Ohmat Wißens Processes gewesener 

Schultheis, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Catharina Elisabetha, welche dem Kind den 

Nahmen gaben Johann Andreas. 

 

Samstags abends den 6 Augusti circa 7 et 

8 vespertinam ist Johann Joachim München, 

Bürgern allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Sophia ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 9 Augusti zur 

H. Tauff bringen laßen und ihme zu Tauff 

zeugen erbetten Johann Philip Schmidt, Bür- 

gern allhier, mit seiner ehlichen Hausfrau 

Anna Sophia, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben Johann 

Philipp. 

 

Freÿtags den 12 Augusti morgens um 

7 Uhr ist dem ehrsamen Johann Wilhelm 

Francken, gnädigster Herrschaft 

Jägern allhier, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Elisabetha ein junges Töchterl. 

gebohren, welches sie Dom. XII post Trinit. 

war der 14 Aug. Zur H. Tauff bringen laßen 

u. ihme zu Tauffzeugen erbetten den 

ehrsamen Meister Johann Andreas Wie- 
dersheim, Bürger, Kieffer u. gewesener Schultheis 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Catharina Elisabetha, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gaben 

Catharina Elisabetha. 

ANNO 1712 
    S. Bartholomæi den 24 Augusti 

Mittwochen abends um 4 Uhr ist dem 

ehrsamen Meister Stephan Humann 

dem Jüngern, Bürgern und Schmidt 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Susanna Salome ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie Dominica 

XIV post Trinit., war der 28  Aug., 

zur H. Tauff bringen laßen und 

ihme zu Tauffzeugen die ehr- 

und tugendsame Frau Maria, 

des wohlehrwürdigen H. Johann Dani- 

el Kraushaars, Pfarrers zu Fusgen- 

heim, ehliche Hausfrau, u.  dann den 

Meister Johann Wolfgang Schrangen, 

Bürgern allhie, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gaben 

Maria Catharina.  x 

 

Sontags morgens XVI post Trinit. den 11
ten

 

Septembris circa 6 matutin. ist Johann 

Georg Bechtloffen, Bürgern und des 

Meßergerichts allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Eva ein junges 
Töchterlein  gebohren, welches sie den folgenden 

Dienstag den 13 7bris zur H. Tauff 

bringen laßen und ihme zu Gevattern 

erkohren Tobias Bechtloffen, weiland 
des ehrsamen Johann Nicolai Bechtloffs, gewe- 

senen Meßergerichtsschultheisenn nachgelaßenen  

Sohn, des Vatters Bruder, und Anna 

Brigitta, Augustin Wedels, gewesenen 

Bürgers zu Ungstein, nachgelaßene 

Tochter, welche dem Kind den Nahmen 

gaben Anna Margretha 

       den 16 Septembris 

Freÿtags mittags circa 12 Uhr ist Johann Nico- 

lao Spahlen, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Christina 

ein junges Söhnlein, natu 4tus, gebohren, 

welches sie Mittwochens so war S. Matthæus, 

den 21 7bris zur H. Tauff bringen  

laßen und ihme zu Tauffzeugen erbetten 

den ehrsamen Meister Johann Laurentz 

München, Bürger, Kieffer u. des Gerichts 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Elisabetha, welche ihm den Nahmen 

gaben Johannes Laurentius. 
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Mittwochens den 12 Octobris 

ist dem ehrsamen Jacob Adam Keller, 

Bürgern u. des Meßergerichts allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. XXI post 

Trinit., war der 16  8bris, zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene Gevattern 

wahren Christophel Ott, Bürger 

zu Enckenbach, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha, welche 

dem Kind den Nahmen gaben 

x Anna Elisabetha.     NB Dieses 

Kind hat der H. Pfarrer Hürt zu Herxh., 

weilen ich das Fieber hatte, getauft. 

 

Montags den 17  8bris circa 5tam vespertinam 

ist dem ehrsamen Meister Henrich Lorenz 
Saurn, Zieglern, Bürgern u. des Gerichts allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Maria 

Eleonora ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 21  8bris 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbet- 

tene Gevattern waren Meister Johann 

      Reinbold 

Nicolaus, Bürger u. Müller von S. Cretha, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Maria 

Catharina, 

welche ihme den christlichen Nahmen gaben 

Johann Nicolaus.     NB Dieses hat 

wegen meiner maladie H. Pfarrer Meles von 

Ungst.  getauft. 

 

Dominica I Adventus circa 12 vespert. 

war der 27  9bris ist Tobiæ Schragen, 

Bürgern allhier, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Gertraut ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie Mittwochens 

Feria S. Andr. den 30  9bris zur H. Tauff 

bringen laßen und ihme zu Tauffzeugen 

erbetten Hn. Christoph Radecker, zur 

Zeit Schu Schulmeister allhier, u. mit 

ihme Anna Maria, Meister Christian 

 

 

 

Friederich Rohrbaßen, Bürgers, 

Beckers u. Roswirths allhier, ehliche 

Hausfrau, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben 

Anna Maria. 

 

Mittwochen morgens den 30  9bris, qui 

S. Andreæ sacer, ist Hn. Christoph Rad- 

eckern, zeitlichen Præceptori allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Maria 

Magdalena ein junges Töchterlein geboh- 

ren, welches sie Dom. II Adventus den 

4 Xbris zu H Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern wahren der 

ehrsame Meister Johann Andreas  

Wiedersheim, herrschaftlicher Schultheis 

u. Kieffer allhier, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Catharina Elisabetha, 

und dann Johanna Catharina, Meister 

Johann Georg Neumanns, Müllers von As- 

selheim, ehl. Hausfrau, welche dem Kind den 

Nahmen gaben Johanna Catharina Elisa- 

betha. 

 

Samstags den 10 Xbris hora 2da pomerid. 

ist dem ehrsamen Johann Conrad Hensel 

von seiner ehlichen Hausfrauen Catharina 

Elisabetha ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welches, weilen es unvermutet 

schwach worden, Montags nachmittags von 

H. Pfarrer von Herxheim, weilen ich kranck 

war, den 12 Xbris im Haus getauft. 

Die Gevattern waren der ehrs. Hans  

Georg Münch, Bürger u. des Meßer- 

gerichts allhier Assessor, u. dann Anna 

Elisabetha, Meister Hans Wolff 

Schrangen, Müllers u. Bürgers allhier, 

ehliche Hausfrau, welche dem Kind 

den chrislichen Nahmen gaben 

Anna Elisabetha. 

 

Nati et renati per annum 1712 

19 infantes,  9 pueri et 10 

Puellæ.   
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Montags den 16 Januarii circa 6 et 7 vesp- 

ertinam ist Herrn Philippo Christophoro Augusto 

Wißenbachen, bisherigen Actuario, von sei- 

ner ehlichen Hausfrauen Susanna Lucretia 

ein junges Töchterlein gebohren, welches sie 

Donnerstags den 19 Januarii zur H. Tauff 

bringen laßen und ihme zu Tauffzeugen 

erbetten den hochgebohrnen Grafen 

und Herrn, Herrn Johann Friderich, Graf 

zu Leinngen und Daxburgck, unsern jetzt 

regierenden Herren Landesvatter, mit 

Ihro Fürstlichen Durchleuchten Catharina Marg.- 

Gräfin zu Durlach etc vermählten Gräfin 

zu Leiningen, unser werthesten Landesmutter, 

welche durch Dero Diener, mir Philippo Jacobo 

Kallio p. t. pastore loci u. meiner ehlichen Hausfrau 

Annæ Mariæ solche H. Handlung zu verrichten 

gnädigst anbefohlen, welchem Befehl gemäs 

es von mir u. meiner Frau u. zwaren, weilen es 

unvermuthet in Todtes Gefahr gerathen, im 

Haus ist genothtaufet worden, und haben 

wir es nach Ihro hochgräfl.en Excellens 

u. Ihro hochfürstl.en Durchleuchts Nahmen 

Friderica Catharina genennet.  NB 

Dieses Kindes Herr Vattter saß jetzo schon 

17 Wochen im Arrest, ohne das man die eigentl. 

Ursach erfahren können. Ist nach deme loskommen 

und 14 Tag hernach gestorben. 

 

Donnerstags den 9 Febr. ist dem ehrsamen 

Johann Georg Otten, Bürgern und Gerichtsmann 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 
Elisabetha ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dominica Septuagesima, war der 12 Febr. zur 

H. Tauf bringen laßen und ihme zu Gevattern 

erbeten den ehrsamen Meister Conrad Bogen, 

Kieffer und Gerichtsmann von Klein Carlenbach, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna Maria, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Anna Maria. 
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Montags morgens den 20 Febr. 

ist Annæ Claræ, Franz Ludwig Linders 

nachgelaßenen Wittwe zu Weilach, 

8 Monat nach ihres Mannes Todt 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Festo Matthæi den 

24 Febr. allhier nach Callstatt zur 

H. Tauff bringen laßen u. ihme zu 

Tauffzeugen erbeten Johann Jacob 

Stotzmann, gnädigster Herrschaft 

Hofmann zu Weilach, u. seine 

ehliche Hausfrau Regina Elisa- 

betha reformatæ relig: u. dann Anna 

Catharina, Jacob Eiden Tochter 

Cath. jetzigen Kühhirten zu Weilach, 

welche dem Kind den Nahmen gaben 

Anna Regina. 

 

Donnerstags den 2 Martÿ ist Johannes 

Meÿern, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Elisabetha 

ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dominica Invocavit den 

5 Martÿ zur H. Tauff bringen laßen 

und ihme zu Tauffzeugen erbetten 

Johannes Gesellen, Bürgern allhier, und 

Justina Margreth, Meister Johann 

Jacob Schmids, Bürgers und Schumachers 

allhier, ehliche Hausfrau, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gaben 

Justina Margretha. 

 

Dienstags den 30 Maji ist Johann 

Georg Wetschen von seiner ehlichen 

Hausfrauen Maria Margreth ein 

junges Söhnlein gebohren, welches sie 

Freÿtags den 2 Junÿ zur H. Tauff 

bringen laßen und ihme zu Gevattern 

gebeten Maria Brigitta Wetschin, 

des Vatters Schwester, mit Johann Adam 

Metzgern von Sie..en, dienen beÿ dem 

Müller Balthasar, welche ihm den Nahmen 

gaben Johann Adam. 
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NB.  Auf Pfingstmontag kame 

die frantzösische Armee nach 

Speyer u. sofort auff Obersheim, 

um die Mannheimer Schantz an- 

zugreiffen. Da sie nun darvor 3 Wochen 

zubracht, kamen sie Dienstag 

den 6 Julÿ nacher Dürckheim 

unter dem Comt de Brollie. 

Da nun alle Frücht fouragiret, 

u. man uns einen Quarten gab, 

sind nachfolgende Kinder, so zu 

ihrem Weg marche, so den 12 7bris 

geschahe, getauft worden: 

Johann Caspar Lückeln, Henrich Schwanen und 

Georg Schragen. 

 

Sontags den 13 Augusti ist morgens circa 

4tam Johann Caspar Lückeln, Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen An- 

na Christina ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welches sie den Dienstag den 

15 zur H. Tauff bringen laßen. Die 

erbettene Tauffzeugen waren Johann 

Henrich Schwan, Bürger allhier, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Margretha, welche das Kind genennet 

Anna Margretha  x 

 

Den 1  7bris um dreÿ Uhr 

ist Johann Georg Schragen, 

Einwohner in dem churpfältzischen 

Hof, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Margretha ein junges 

Töchterlein gebohren, welches 

allhier getauft worden. Die Ge- 

vattern waren Herr Joh. Ludwig 

Fischer, Bürger u. Musicant zu 

Dürckheim, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Susanna Catharina, 

welche das Kind genennet 

Susanna Catharina  + 

denata den 1
ten

 Juny 1766. 
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Donnerstags den 28 Septembris nachmittags 

ist dem ehrsamen Johann Lorentz Heintz, 

Bürgern, des Gerichts und Kirchenjuraten, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna Elisabetha 

ein junges Töchterlein gebohren, welches sie 

Sontags den 1  8bris zur H. Tauff bringen 

laßen und ihme zu Tauffzeugen erbetten 

Johannes Wurckharten, Bürgern von 

Ungstein, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Margretha, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben Anna Margretha. 

 

Freytags den 3  9bris ist Johann Adam Schwa- 

nen, Bürgern allhier, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Maria Magdalena ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. XXI post Trinit. 

war der 5  9bris zur H. Tauff befördert und 

ihme zu Tauffzeugen erbetten Johann Reichard 

Hartmann, Meister Theobald Hartmanns ehlicher 

Sohn, ein Beckerknecht, und Catharina Elisabetha, 

Johann Conrad Hensels, Bürgers u. des Meßerge- 
richts, ehliche Tochter, welche ihm den Nahmen gaben 

Catharina Elisabetha. 

 

Montags den 20  9bris ist Johann Lorentz Schragen, 

Bürgern allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 24  9bris zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Valentin Bonenstiel, Bürger u. des 

Gerichts zu Herxheim, mit seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Magdalena, welche dem Kind 

den Nahmen gaben Anna Magdalena. 
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Samstags abends den 6 Januarÿ, war H. 

Dreÿ König, ist Johann Jacob Denzeln, Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Barbara ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Mittwochens den 10 January zur H. Tauff 

befördert u. ihme zu  Tauffzeugen erbetten 

Jost Thomas Meyer, des hochedlen Hn. 

von Wallbrunns Hofman, mit seiner ehl. 

Hausfrauen Maria Elisabetha, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gaben 

Maria Elisabetha. 

 

Samstags abends den 16 Januarÿ ist Meister 

Georg Friederich Medern, Bürgern und Lein- 

webern allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Christina Margretha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Freÿtags den 19 Jan. 

auf unsern grosen Bus-, Fast- u. Bettag zu Mittag 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Gevattern waren Anna Catharina Baurin, 

Meister Hans Georg Bauers, Kieffers u. Gerichts- 

      ehliche Tochter 

verwanden zu Dürckh. an der Hart, u. dann Johann 

Georg Schusters, Eliæ Schusters gewesenen Gerichts- 

verwanden u. Kirchenjuraten allhier nachgelaßener 

Sohn, welche es genennet Anna Catharina. 

 

Dienstags abends den 13 Febr. ist dem ehrs. 

Johann Conrad Henseln, Bürgern und des Meßer- 

gerichts allhier zu Callstadt, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Catharina Elisabetha ein junges 

Töchterlein gebohren, welches von mir Kallio 

p.t. past. ibid., weilen man sorgte, es möchte gleich 

sterben, genothtaufft worden. Die Gevatte- 

rin war Eva Maria Beerin, Hans Martin 

Beeren, gewesenen Gerichtsmann zu Ungstein nach- 

gelaßene Wittwe, die Hebamme, und gab ihm 

den Nahmen Eva Maria. 

 

Freÿtags den 16 Februarÿ circa meridiem 

ist Johann Gotthard Böckeln, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Maria 

Sibÿlla ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Montags den 19 Febr. zur H. Tauff bringen 

laßen und ihme zu Tauffzeugen erbetten 

Annam Margretham, Meister Christian 

Friederich Rohrbaßen, Beckers u. Roswirths 

allhier, ältiste Tochter, welche es genennet 

Maria Margretha. 
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Donnerstags mittags circa 10 ist dem 

ehrs. Johann Hartmuth Lomelio, Mit-Erb- 

beständer des churpfalsischen Hoffs allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Margretha den 22  Martÿ ein junges 

Söhnlein natu 3tius gebohren, welchen sie 

Dominica Palmarum zur H. Tauff bringen 

laßen auf den 25 Martÿ. Die erbettene 

Gevattern waren Johann Philip Heins, 

Bürger allhier, mit s. ehlichen Hausfrauen 

Anna Catharina, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben 

Johannes Philippus.   X 
 

Donnerstags abends den 14 Junÿ ist Johann 

Peter Linsenmann von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dom. III post Trinit. war der 17 Junÿ, 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbettene Gevattern 

waren, Johannes Reichhart Hartmann, Meister 

Theobald Hartmanns, gemeinen Beckers allhier, 

ehlicher Sohn,  ein Beckerknecht, mit Anna 

Catharina Henningern, des ehrsamen Meister 

Nicolai Henningers, Bürgers, Kieffers u. des 

Gerichts allhier, ehlichen Tochter, welche dem 

Kind den Nahmen gaben Johann Reich- 

hart. 
 

Dienstags abend dien 10 July um 5 Uhr 

ist Johanni Bendi, Kühhirten allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Magdale- 

na ein junges Söhnlein gebohren, welches sie 

Freÿtags in der Bus-, Fast- u. Bettags predigt 

war den 13 Julÿ zur H. Tauff bringen laßen. 

Die Gevattern waren Johann Adam Baart, 

Bürger u. junger Engelwirth allhier, mit seiner 

Hausfrauen Christina Barbara, welche dem 

Kind den Nahmen gaben Johann Adam. 

Johann Adam. 

 

Donnerstags den 2 Augusti ist dem ehrs. 

Johann Philip Unverzagten, Bürgern und des 

Gerichts allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges Töchterlein  

gebohren, welches sie Dom. X post Trinit., 

war der 5 Augusti, zur H. Tauf bringen 

laßen, da dann die erbettene Gevattern 

waren Meister Christian Friederich 

Rohrbaß, Bürger, Becker u. Roswirth allhier, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Maria und dann Anna Elisabetha, 

Hans Wolff Schrangen, Bürgers allhier, 

ehliche Hausfrau, welche das Kind nenneten 

Anna Maria Elisabetha. 
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Donnerstags nacht den 30 Augusti ist 

dem ehrsamen Wilhelm Francken, Ihro Excellens 

unsers gnädigsten Grafen u. Hn. Jägern von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Elisabetha ein junges 

Söhnlein gebohren, weiches sie Dom. XIV post 

Trinit. zur H. Tauf bringen laßen u. ihme 

zu Taufzeugen erbeten den ehrsamen 

Johannes Heis, Ihro hochfürstl.n Durchl. 

Laquai, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Salome, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben Johannes. 

 

Mittwochen den 9 Augusti morgens ist 

Herrn Christoph Radeckern, Schulmeister 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen Maria 

Magdalena ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dominica 14 post Trinit. war 

der 2 7bris zur H. Tauf bingen laßen. 

Die erbetene Taufzeugen waren der 

wohlehrwürdige u. hochgelehrte Herr 

Johann Jacob Böhl, treufleisiger Seelsorger 

der Gemeinden Fusgenheim u. Assenheim, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Frau Maria 

Catharina, und dann der ehrsame Meister 

Johann Georg Neumann, Müller von 

Asselheim unter Grünstatt, welche das Kind 

nenneten Georg Jacob. X 

 

Freytags den 28 7bris ist Johann Nicolao 

Spahlen von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 
Christina ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dominica XIIX post Trinit., war der 30 7bris, 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Gevattern waren Anna Catharina, des ehrsamen 

Adam Herdels von Türckh. nachgelaßene 

Wittwe, und Anna Elisabetha, Meister 

Nicolai Henningers, Bürgers u. des Gerichts 

allhier, ehliche Hausfrau, welche dem Kind 

den christlichen Nahmen gaben Catharina 

Elisabetha. X 

 

Montags den 22 8bris nachts ist Johann Martin 
Bechtloffen, Bürgern allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Margretha ein junges Söhnlein gebohren, welches  

sie Freÿtags den 26 8bris zur H. Tauff bringen laßen. 
Die erbetene Gevattern waren Tobias Bechtloff, des 

Vatters Bruder, weiland Hans Nicolai Bechtloffs nach- 

gelaßener ehlicher Sohn, u. dann Catharina Elisabetha 
Münchin, des ehrsamen Meister Johann Lorentz München, 

Küfers u. des Gerichts allhier, ehliche Tochter, welche 

das Kind genennet Tobias. 
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Donnerstags den 25 8bris abends 

ist Meister Stephan Human, Bürgern und 

Schmidt allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Susanna Salome ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. XXII, war der 

28 8bris zur H. Tauff bringen laßen und 

zu Tauffzeugen erbetten Meister Johann 

Adam Leisenhenn, Bürger u. Wagner allhier, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Margretha, welche dem Kind den 

Nahmen gegeben Anna Margretha. 

  den 21 9bris 

Mittwochens nachts circa 10 et 11 ist Johan-  

nes Meyern, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Elisabetha 

ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dom.XXVI post Trinit. war der 25 

Novembris zur H. Tauff bringen laßen 

u. ihme zu Taufzeugen erbetten Jost Tho- 
mas Meÿer, Wallbrunnischen Weingerts- 

mann, mit seiner ehlichen Hausfrauen Maria 

Elisabetha, welche dem Kind den Nahmen 

gaben Maria Elisabetha.  X 

 

Sontags abends den 25 9bris ist 

Hans Georg Andoni, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Catharina ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dienstags 

den 27 Novembris zur H. Tauff  

bringen laßen. Die erbetene Ge- 

vattern waren Johann Wolfgang 

Schrang, Bürger allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Elisabetha, 

welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gaben Johannes. 

 

 

 

Anno 1714 nati 

et renati 15 infantes 

7 filii et 

8 filiæ. 
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Donnerstags abends den 7 Februarÿ 

ist dem ehrsamen Johann Philip Schmidt, 

Bürgern u. Mitglied des hiesgen Meßer- 

gerichts, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Sophia ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dominica 5 

post Epiph. zur H. Tauff bringen 

laßen, als den 10 hujus. Die erbettene 

Gevattern waren H. Johann Andreas 

Wiedersheim, herschaftl.er Schultheis 

allhier, und dann Justina Margreth, 

Meister Johann Jacob Schmidts, Bür- 

gers und Schumachers allhier, ehliche 

Hausfrau, welche dem Kind den Nahmen 

gaben Justina Margretha. 

 
Dienstags den 12 Febr. circa 10 et 11 matutin. 

ist Johann Michael Voltzen Beysaßen allhier 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna Catha- 

rina ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Freÿtags den 15 hujus zur H. Tauff  

bringen laßen. Die erbetene Gevattern 

waren Johannes Gesell, Bürger allhier, 

u. Anna Maria, Meister Christian 

Friederich Rohrbaßen, Beckers u. Ros- 

wirths allhier, ehliche Hausfrau, welche 

dem Kind den Nahmen gegeben 

Johannes  + 

 

Montags den 18 Febr. mane circa 4tam 

ist dem ehrsamen Meister Nicolaus 

Henningern, Kiefern u. Gerichtsmann allhier 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna Elisa- 

betha ein junges Söhnlein gebohren et .. idem 

natu 4tus, welchen sie Mittwochens den 

20 Febr. zur H. Tauff bringen laßen. Die 

Gevattern waren H. Johann 

Bernhard Wölffling, Chirurgus und 

Bürgermeister in Dürckheim, und dann 

seine ehliche Hausfrau Sophia Margretha, 

welche ihm den Nahmen gaben 

Bernhardus   x 
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Dienstags den 19 Febr. circa 6 matutinam 

iIst Johann Joachim München, Bürgern 
    Anna Sophia 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

ein junges Söhnlein natu 2dus gebohren, 

welchen sie Freÿtags den 22 Febr. zur 

H. Tauf bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren Johann Simon Kraus, 

Bürger zu Ungstein, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Martha, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gaben 

Johann Simon. 

 

Montags den 25 Febr. ist Johann Georg 

Schwanen, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Apollonia 

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Freÿtags den 1sten Martÿ zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbettene 

Tauffzeugen waren der ehrsame Meister 

Johann Nicolaus Münch, Bürger u. Schmidt 

allhier, und dann Anna Christine, 

Johann Nicolai Spahls, Bürgers im 

Meßergericht, ehliche Hausfrau, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen 

gaben Johannes Nicolaus. 

 

Freÿtags den 24 Maji mane 

circa 6 ist dem ehrsamen 

Johann Georg Otten, Bürgern 

und Gerichtsmann allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges 

Söhnlein gebohren, welches 

sie Dominica Rogate, war 

der 26 Maji, zur H. Tauf bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern 

waren der ehrsame Johann Her- 

mann Krämer, Bürger zu Alzen- 

born, mit seiner ehlichen Hausfrauen, 

des Vatters Schwester Sybilla 

Emichia, welche ihm den Nahmen 

gegeben Johann Herman. 
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  den 26 Maji 

Sontags Rogate abends circa nonam 

Ist dem ehrsamen Johann Adam Baart, 

Bürgern und Engelnwirt allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Christina 

Barbara ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie SS Festo Ascen- 

sionis den 30 Maji zur H. Tauff 

bringen laßen und ihme zu Tauf- 

zeugen erbetten Joh. Caspar Glöpel, 

Johann Jacob Glöbels, gewesenen Gerichts- 

manns in Asselheim an der Eÿs, ehlicher 

Sohn, seines Handwercks ein Becker, 

u. Johann Henrich Neb, Johann Conrad 

Neben, Gerichtsmanns zu Asselheim, ehlicher 

Sohn, und Anna Elisabetha, Philips 

Glöbels ehiche Tochter in bemeldem 

Asselheim, u. dann Margretha Elis., 

M. Joh. Christophel Neesers, Bürgers u. 

Beckers Tochter in Grünstadt. 

Henricus Casparus  + 

 

Sonnabends morgens um 4 Uhr den 

1 Tag Junÿ ist Tobiæ Schragen, Bür- 

gern allhier, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Gerdraut ein jun- 

ges Töchterlein gebohren, welches sie 
  2 Junÿ 

Dominica Exaudi zur H. Tauf be- 

fördert u. ihme zu Taufzeugen 

erbeten Annam Margretham 

Rohrbassin, Roswirths allhier ehliche 

Tochter, u. Tobias Bechtloff, Hans 

N. Bechtloffs nachgelaßener ehlicher 

Sohn, welche dem Kind den christl.en 

Nahmen gaben Anna Margre- 

tha. 

    

Mittwochens den 29 Junÿ circa 2 pomerid. 

ist dem ehrsamen Jacob Adam Keller, Bürgern 

und des Meßergerichts Mitglied allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Maria ein 
junges Töchterlein gebohren, welches sie Freÿtags 

den 21 Junÿ zur H. Tauff bringen laßen, da 

dan die erbettene Gevatter waren Johann 
Georg Heintz, weil. des ehrs. Joh. Georg Heintzen , 
gewesenen Gerichtsmanns, nachgelaßener ehlicher Sohn 
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und Anna Elisabetha, des 

ehrsamen Meister Johann Lorentz 

München, Kiefers und Gerichtsmanns 

allhier, ehliche Tochter, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gaben 

Juliana Elisabetha. 

 

Donnerstags den 8 Aug. circa 1 pomerid. 

ist Frantz Zirnen, Zieglergesellen allhier, 

von seiner ehlichen  Hausfrauen An- 

na Catharina ein junges Söhnlein 

in der hiesigen Ziegelscheuer gebohren, 

welches sie Dom. 8 post Trinit. 

zur H. Tauf befördert, war der 11 

Augusti. Die erbettene Tauffzeugen 

waren Johann Georg Küffer, Ziegler- 

gesell zu Dürckheim, u. Johannes  Rösch, 

Zieglergesell zu Pfeffingen, mit ihren 

beÿden Eheweibern, des ersten Anna Mar- 

Gretha, luth., des andern Anna Francisca, 

catholici 

welche dem Kind den christl.en Nahmen 

gaben Johann Georg. 

 

Montags abends den 26 Augusti 

ist Johannes Gesellen, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Magdalena ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie 

Freytags den 30 Augusti in der 

Bettagspredigt zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene 

Tauffzeugen waren Johann Philipp 

Schmidt, Bürger allhier, u. Anna 

Elisabetha, Johannis Meÿers, 

Bürgers allhier, ehliche Hausfrau, 

welche ihme den Nahmen gaben 

Sophia Elisabetha. 

 

Montags morgens um 4 Uhr, war 

der 9 Xbris, ist Johann Conrad Ranff- 
 Bürgern allhier 

ten, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Barbara ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Mittwochen 

den 11 Xbris zur H. Tauff brin- 

gen laßen u. ihme zu Tauf- 

zeugen erbetten 
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Johann Michael Kindsvatter, eines 

Bürgers zu Herxheim nachgelaßener 

ehlicher Sohn, u. dann Maria Eva, 

Johann Dieterich Wagners, Bürgers 

allhier, ehliche Tochter, der Mutter Schwester, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen 

gaben Johann Conrad.    x 

 

Montags abends den 30 Xbris 

ist Tobiæ Lomelio Bürgern allhier von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Maria ein 

junges Töchterlein gebohren, welches sie 

SS Festo circumcisionis ao 1716 zur  

H. Tauff bringen laßen und ihme zu 

Taufzeugen erbeten Johann Philip 

Stauchen, des ehrsamen Peter Stauchen, 

gewesenen Gerichtsmanns allhier, ehlichen 

Sohn, und dann Maria Barbara, 

des hiesigen Schultheisen jetzige Magd, welche 

das Kind genennet Maria Barbara. 

 

 

In hoc anno 1715 nati 13 infantes 

5 puellæ, 8 pueri. 
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Donnerstags abends circa 5 war der 2 Jan. 

ist Meister Johann Nicolaus Lückeln von seiner 

ehlichen Hausfrauen Eva Margretha ein 

junges Töchterlein genohren, welches sie Festo 

Trium Regum den 6 Januarÿ zur H. Tauff 

bringen laßen, da dann die erbettene Ge- 
vattern waren H. Christoph Radecker, Schul- 

meister allhier, mit seiner ehlichen Haus- 

frauen Maria Magdalena, u. dann Justina 

Margretha, Meister Johann Jacob Schmidts, 

Schumachers allhier ehliche Hausfrau, welche 

das Kind genennet Maria Justina. 

 

Freÿtags morgens den 17 Jan.. ist 

Johanni Schumachern, Kühhirten auf 

dem Weilacher Hof, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Catharina ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie 

Dom. II post Epiph. den 19 Januarÿ   
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wegen groser Kälte zu Weilach durch mich 

taufen laßen und ihme zu Taufzeugen 

erbetten Reginam Elisabetham, Jacob 

Stotzmanns, gnädigster Herrschaft Hofmanns 

zu Weilach ehliche Hausfrau, u. dann 

Susanna, Hans Michael Müllers, des 

Hofmanns Sohns Frau, auch zu Weilach 

wohnent, ehliche Hausfrau, u. dann 

Meister Johann Daniel Grist, Bürger u. 

Schmid zu Leistadt, welche dem Kind 

den christlichen Nahmen gaben 

Susanna Elisabetha. 

 

Sonnabends den 25 Jan. ist Johann 

Petern Rohrbachen, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Gerdraut ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 28 Jan. zur 

H. Tauff bringen laßen und ihme zu Tauf- 

zeugen erbeten Annam Mariam, mein 

Phlippi Jacobi Kallii, zeitl.en Pfarrers allhier 

eheliche Hausfrau, und dann den ehrsamen 

Meister Johann Lorentz Münch, Bürger, 

Kiefer und des Gerichts allhier, welche ihme 

den christlichen Nahmen gaben 

Johann Lorens. 

  den 14 Martii 

Samstags abends circa 11 nocturnam 

ist Johann Nicolao Spahlen, 

Bürgern und des Meßergerichts 

allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Christina 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 17 

Martii zur H. Tauff bringen  

laßen. Die erbettene Tauff- 

zeugen wahren Anna Kuni- 

gunda, des ehrs. Hans Georg 

Spahlen, des Gerichts u. Kirchen- 

juraten allhier, ehliche Hausfrau, 

des Kindes Grosmutter, u. dann 

der ehrs. Tobias Lung, Bürger 

u. des Gerichts allhier, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen 

gaben Anna Kunigunda. 

  + 
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      den 26 Martii 

Donnerstags abends circa 8 ist Johann 

Georg Schragen, Einwohnern des hie- 

sigen churpfälsichen Hoffs, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Maria Margretha 
ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dominica Judica 

den 29 Martii zur H. Tauff bringen 

laßen u. ihme zu Tauffzeugen erbeten 

Johann Friederich Kraus, Bürger zu 

Ungstein, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Feronica, welche dem Söhnlein den 

Nahmen gaben Johann Friederich. 

 

Donnerstags den 16 April circa 1 pomerid. 

ist dem ehrsamen Johann Lorentz Heintz, 
Bürgern, Vorstehern, Gerichtsmann u. Kichenjuraten 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dominica Quasimodo 

geniti den 19 April zur H. Tauff brin- 

gen laßen und ihme zu Tauffzeugen 

erbeten den ehrsamen Johann Jacob 

Tresch, Bürger u. Gerichtsmann von Ungstein, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Margretha, welche dem Kind den christl. 

Nahmen gaben Anna Margretha.  

 

Mittwochens nachts um 12 Uhr den 15 April 
ist Joh. Gotthart Böckeln, Bürgern u. Vorstehern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen Maria 

Sibylla ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dominica Quasimodo geniti den 19 April 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren der ehrsamen Johann  

Georg Münch, Bürger u. des Meßergerichts 

Mitglied, u. dann Joh. Friderich Kraus, 

Bürger zu Ungstein, mit seiner ehlichen Haus- 

frauen Veronica, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben Georg Friderich. 

 

Freÿtags den 1 Maji pom. circa 3 ist Johann 

Caspar Lückeln, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Christina ein 

junges Söhnlein gebohren, welches sie 

Dienstags den 5 Maji zur H. Tauff 

bringen laßen und ihme zu Gevattern 
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erbeten den ehrsamen Johann 

Henrich Schwan, Bürger allhier, 

und dann Eva, Meister Johann 

Nicolai Lückels, Bürgers u. Kiefers 

allhier, ehliche Hausfrau, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen 

gaben Johannes Henricus. 

 

Mitwochens den 20 Maji ... 

Mittag ist Johann Michael Müller, 

Hofmann zu Weilach, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Susanna ein 

junger Sohn gebohren, welchen sie 

Dominica Exaudi zu Weilach 

zur H Tauff bringen laßen, 

so war der 24 Maji. Die erbetene 

Tauffzeugen waren Johann Jacob 

Stotzmann, gnädigster H.schaft 

Hofmann zu Weilach, des Kindes Stief- 

grosvatter, u. M. Nicolaus Leist, Metzger 

zu Wachenheim an der Hart, u. dann 

Catharina, Andreæ Newens, 

Bürgers von Leustadt ehliche 

Hausfrau, welche das Kind nanten 

Johann Jacob. 

 

Donnerstags den 11 Junii mane circa 

3 ist Johann Georg Sieberten, des H. 

Fabricii Schaffnern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Margaretha 

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dominica 1 post Trinit.zur 

H. Tauff bringen laßen, war der 19 

Die erbettene Gevattern waren 

Johannes Siebert, Schäffer zu 

Gennsingen an der Nah, des 

Kindes Grosvatter, und Johann 

Nicolaus Arheiligen, Schäffer 

zu Eichloch Rheingräffischer 

Herrschaft, welche dem Kind 

den Nahmen gaben Johann 

Nicolaus. 

 

Dienstags den 30 Junii ist 

Johann Lorentz Schragen, 

Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna 
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Maria ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 3 Julii zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Gevattern waren Meister Hans Wolf 

Schrang, gewesener Obermüller u. jetzo Bürger 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha, welche dem Kind den 

Nahmen gaben Anna Elisabetha. 

 

Freytags abends circa 7 pomerid., ist der 

3 Julÿ, ist Johann Jacob Denzeln, Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Barbara ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dominica IV post Trinit. zur 

H. Tauff bringen laßen, da dann die 

erbetene Gevattern waren Jost 

Thomas Meÿer, hochadelich Wallbrun- 

nischer Wingartsmann allhier, und 

Angnesa, N Pauschten, Stadtknechts 

zu Grünstadt, eheliche Hausfrau, welche 

dem Kind den Nahmen gaben 

Justus Thomas. 

 

Sontags nachmittags den 23 Augusti ist Georg 

Friederich Meders nachgelaßenen 

Wittib, gewesenen Bürgers u. Leinwebers 

allhier, ein Viertel Jahr nach seinem Todt 

                        Margr. Christina 

gewesene Ehefrau in das Kindbett mit 

einer Tochter kommen, welches sie 
Dienstags den 25 Augusti zur H.  

Tauff befördert. Die erbetene Gevattern 

waren der wohledle u. wohlgelehrte 

Herr Wilhelm Jacob Herder, 

Oberschultheis allhier u. Notarius cæs. publ., 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Johanna 

Dorothea, und dann Herr Johan Andreas 
Wiedersheim, herrschaftlicher Schultheis allhier, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen Catharina Elisab., 

welche das Kind genennet   x 

Johanna Catharina Wilhelmina. 
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Mittwochen mittags den 11 9bris 

ist dem ehrsamen Johann Adam Barten, 

Bürgern u. Engelwirth allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Christina 

Barbara ein junges Töchterlein gebohren, 

welches weilen es grosen Unpäßlichk. 

von sich spüren laßen, Freytags den 

13 9bris auf der Eltern Begehren im Haus 

getaufet worden. Die erbetene 

Gevattern waren der ehrsame 

Joh. Conrad Hensel, Bürger u. 

des Meßergerichts Mitglied allhier, 

nebst seiner ehlichen Hausfrauen 

Catharina Elisabetha, welche  

das Kind genennet Catharina 

Elisabetha   x 

 

Per hoc annum nati et baptizati 

14 infantes  7 puellæ 
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Freÿtags morgens circa 4, war der 15 Jan., 

ist Meister Johann Paul Vogten, jetziger 

Zeit Schumachern als Beÿsaßen allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Maria 

Catharina ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dominica II post Epiph. 

zur H. Tauff bringen laßen und ihme 

zu Tauffzeugen erbeten Mariam Catha- 

rinam, M. Johann Heinrich Edlers, Ferbers in 

Dauenheim in der Wetterau, ehliche Tochter, 

und Johann Joachim Münch, Bürger allhier, 

mit diesem Anna Maria, Meister 

Christian Friederichs Rohrbaßen, Bürgers 

und Roswirths allhier, ehliche Hausfrau, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Maria Catharina. 

 

Freytags abends um 10 Uhr, war der 5 Febr., 

ist Meister Johann Ulrich Schultheisen, 

Bürgern und Schreinern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Gerdraut 

ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Mittwochens den 10 hujus zur H. Tauff 

bringen laßen, da die erbetene Gevattern 

waren der hochedle, vest u. hochachtbare 

                              Fæsi 

Herr Johann Henrich, gewesener Major 

unter dem Herrn General Staden, u. 

Magdalena Louÿsa, deßen ehr u. tugendreiche 

Ehliebste, jetziger Erbbeständer des hiesigen 

Churpfälsischen Hoffs, und dann den wohl- 

edlen u. wohlgelehrten Hn. Wilhelm 

Jacob Herdern, hochgräfl. Leiningen 

Hartenburgischen Oberschultheisen u. Not. 

cæs. publ. allhier, mit seiner Eheliebsten 

Johanna Dorohea, welche das Kind ge- 

nennet Louÿsa Dorothea   x 

 

Donnerstags morgens um 7 Uhr, war der 11 Febr., 

ist dem ehrsamen Johann Georg Otten, 

Bürgern und Gerichtsverwanden allhier,  

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dominica Invo- 

cavit war der 14
ten

 Febr. zur H. 
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Tauff bringen laßen. Die er- 

bettene Gevattern waren  

der ehrsame Meister Johann 

Philipp Ott, Bürger u. Kiefer 

in Ungstein, des Vatters Bruder, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Johannes Philippus. 

 

Mittwochens den 17 Februarÿ 

ist Johann Philips Heinzen, Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dominica Invocavit, 

war der 21 Febr. zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren  

H. Johann Andreas Wiedersheim, 

herrschaftlicher Schultheis, und deßen 

ehliche Hausfrau Catharina Elisa- 

betha, welche dem Kind den Nahmen 

gaben Catharina Elisabetha. 

 

Mittwochens den 24 Febr. S. Matthiæ circa 

1 pomerid. ist Johann Adam Schwanen, 

Bürgern allhier, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Maria Magdalena ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Dominica 

Oculi ultimo hujus zur H. Tauff bringen 

laßen und ihme zu Tauffzeugen 

erbetten Meister Eliam Nicolaum 

Sandhöffer, Rothgerbern allhier, und 

dann Magdalena Louÿsa, 
des Hn. Major Fæsi, Erbbeständers des hiesigen 

churpfälsischen Hoffs, welche das Kind genennet 

Elias Nicolaus. 

 

Montags den 22 Febr. noctu circa 

12 ist Meister Stephan Humann, 

Bürgern, Schmidt u. des ehrsamen Meßer- 

gerichts Mittglied, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Susanna Salome ge- 

bohrnen Kraushaarin ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie 
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Dominica Oculi zur heiligen Tauff 

bringen laßen, war der 28 Febr. Die erbette- 

ne Tauffzeugen waren der ehrsame Johann 

Adam Barth, Engelwirth allhier, mit seiner 

ehlichen Hasufrauen Christina Barbara, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Christina Barbara.   x 

 

Mittwochens auf S. Matthiæ, war der 24 Febr., 

ist Johann Georg Schwanen, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna Ap- 

polonia ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dominica Oculi den 28 Febr. 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbette- 

ne Gevattern waren der ehrsame 

H. Johann Georg Spahl, Bürger, des Gerichts 

und Kirchenjurat allher, mit seiner ehl.n 

Hausfrau Anna Kunigunda, welche  

dem Kind den christlichen Nahmen ge- 

geben Johannes Georgius   x 

 

Sontags abends den 14 Martÿ ist Johann 

Peter Linsenmann, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Elisabetha 

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dienstags den 16 Martÿ zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbettene 

Tauffzeugen waren Andreas Rohrbach, 

M. Conrad Rohrbachs Kochs u. Büttels allhier 

ehlicher Sohn, u. Anna Margretha Pfeifferin, 

Hans Adam Pfeiffers nachgelaßene Tochter, 

jetzo beÿ Hn. Oberschultheisen Hertern 

dienend, welche dem Kind den Nahmen 

gaben Johann Andreas. 

 

Mittwochens den 17 Martÿ  pomer. 3 hora 

ist Tobiæ Schragen, Bürgern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Gerdraut 

ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dom. Palmarum den 21 Martÿ 

zur H. Tauff bringen laßen. Die 

Gevattern waren Justina Margreth, 

Meister Johann Jacob Schmidts, Bürgers 

u. Schumachers allhier, ehliche Hausfrau, 

und dann Johann Jacob Stotzmann, 
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gnädigster H.schaft Hofmann 

zu Weilach, welche das Kind genennet 

Justina Margretha  x 

 

Mittwochens circa 11 meridianam ist Johann 

Daniel Lückeln, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Catharina ein 

junges Töchterlein gebohren, war der 

24 Martÿ, welches sie den 29 Martÿ 

Ostermontag zum H. Sacrament der Tauff 

befördert und zu Gevattern erbeten 

Johann Hartmuth Lomelius, Bürgern 

allhier, nebst seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Margretha, wie auch Johann 
  u. ältester Gerichtsmann  
Caspar Gorgesen, Bürgers zu Gros- 

Carlenbach ehliche Hausfrau Anna 

Margretha, welche dem Kind den 

Nahmen gaben Anna Margretha. 

 

Mittwchen abends um 8 Uhr, war der 

21 April, ist Johann Joachim München, 

Bürgern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Sophia Catharina 

ein junges Söhnlein natu 3tirs gebohren, 

welchen sie Dominica Cantate den 

25 April zur H. Tauff bringen laßen 

und ihme zu Tauffzeugen erbetten 

Johann Georg München, des ehrsamen 

Meister Johann Lorentz München 

Kieffers u. des Gerichts allhier, einigen 

u. ehlichen Sohn, u. dann Annam Mar- 

gretham Schmidtin, M. Joh. Jacob 

Schmidts Schumachers allhier ehliche 

Tochter, welche ihme den Nahmen gaben 

Johannes Georgius. 
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Auff den Pfingstmontag den 17 Maji, 

ist Paul Schmidt, Bürgern zu Erpolsh:, 

reformatus von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Söhnlein gebohren, 

welches der reformirte H. Pfarrer, weilen Hans 
Henrich am End mit dem Pfarrer u. Daniel Lindern 

Streitsachen vor der Cantzleÿ hatten u. ein Zeit lang 

vom H. Abendmahl blieben, weilen er ein excom- 

municatus wäre, nicht taufen wollen, dahero 
ich es auf Befehl eines hochlöbl. Consistorij Dien- 

stags den 25 Maji getauft, doch das sich Hans 
Henrich am End erst mit dem Daniel Linder vor 

dem Hn. Schultheisen versöhnt, hat also Hans 

Henrich am End, Kirchenjurat u. Vorsteher zu 

Erpolsheim das Kind aus der H. Tauff gehoben 

nebst seiner ehlichen Hausfrau Güla, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Johannes Henricus.  

NB. Der calvinische Pfarrer hatte zu des Kindes 

Vatter gesagt: die Mutter lutherisch, der Petter 

lutherisch, ist der gerade Weg auf Callstadt; hatte 

also dieses aus Religions Eÿfer gethan. 

 

Samstag den 5 Junÿ nachts um 2 Uhr hat Maria 

Anna, weÿland François Boutongs, eines 

französischen Refuge nachgelaßene Wittib, wie 

ihr Attest lautet,  ein junges Söhnlein hier 
zur Welt gebohren, welches sie Sontags den 2 Trinit. 

oder 6 Junÿ zur H. Tauff bringen laßen. Die 

erbetene Gevattern waren Johann Adam Barth 

des ehrsamen Meßergerichts Mitglied u. Engel- 

wirt allhier, u. Johannes Gesell, Bürger allhier, 

u. Christina, Pier Fouore, eines französischen 

Flüchtlings ehliche Hausfrau, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gegeben 

Johann Adam, worüber den 7 ein Attestat u. 

Taufschein ertheilet. 

 

Mittwochens morgens war der 16 Junÿ ist 

Johann Conrad Ranfften, Bürgern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Barbara 

ein junges Töchterlein gebohren, welches sie 

Dom. IV post Trinit. war der 20 hujus zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Henrich Münch, Meister Nicolai 

München, Bürgers u. Schmidts allhier, ehlicher 

Sohn, u. Maria Jacobe Wunderlichin, Jacob Wun- 

derlichs von Asweiler nachgelaßene Tochter, 

jetzo beÿ mir in Diensten, u. mit diesen 
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Anna Catharina Letzin, Meister 

Johann Lorentz Letzen, Bürgers u. 

Schneiders allhier, ehliche Tochter, 

welche das Kind genennet Maria 

Catharina. +  

 

Mittwochens den 11 Augusti morgens 

circa 8 ist Michael Voltzen, 

Beÿsaßen allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Ca- 

tharina ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dominica 

XII post Trinit. zur H. Tauff 

bringen laßen, deme sie zu 

Tauffzeugen erbeten Johann 

Adam Schmidt, Meister 

Johann Jacob Schmidts, Bürgers 

u. Schumachers allhier, ehlicher 

Sohn, u. Anna Magdalena 

Rohrbachin, Meister Johann Con- 

rad Rohrbachs ehliche Tochter, 

welche ihme den Nahmen gaben 

Johann Adam. 

 

Montags den 30 Augusti ist 

Johann Michael Müllern, genädig- 

ster Herrschaft Hofmann zu Wei- 

lach, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Susanna Angnesa ein 

junges Töchterlein gebohren, 

welches sie DomXV post Trinit., 

war der 5. 7bris, zur H. Tauff 
   zu Weilach 

bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren Jean Grequo, 

Ihro hochgräfl. Excellence Silberschmied 

zu Hartenburg, Regina, Meister 

Nicolai Leistens, Metzgers u. Bürgers 

von Wachenheim an der Haard, ehl.e Haus- 

frau, Johannes Cornelius Neu, Andreæ 

Neuen, Bürgers zu Leustadt, ehlicher Sohn, 

u. dann Maria Catharina, Johann Jacob 
Stotzmans ehliche Tochter, des Vatters Schwester 

zu Weilach, welche dem Kind den 

Nahmen gaben 

Regina Maria Elisabetha. 
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Freÿtags den 12 Novembris ist Hans Georg 

Landauern, einem Zigeuner von Merseburg aus 

Sachsen, von seiner ehlichen Hausfrauen Sibÿlla 
ein junges Söhnlein auf der genädigsten Herrschaft 

Hof zu Weilach gebohren, welches sie Dom. 
XXV post Trinit. den 14 9bris allhier zu Callstadt 
weil er sich mit all den Seinigen zur luth. Religion bekennet, 

auch bishero dieser Hof hierher gehöret, zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern wahren Meister Elias  
Daniel Müller, Müller in der 3ten Mühl zu Dürckheim, mit 

seiner ehlichen Hausfrauen Maria Catharina, 
dann Meister Henrich Cable, ein Rothgerber zu 
 mit s. Ehefrau Anna Maria 

Dürckheim, u. dann M. Elias Nicolaus Sandhöfer, 

Rotgerber zu Callstadt, und dann Meister Johann 

Michael Müller, genädigster Herrschaft Hofmann 

   mit seiner ehelichen Hausfrau Susanna Angnesa 

zu Weilach, u. dann Maria Catharina, Johann Jacob 

Stotzmanns, älteren Hofmanns zu Weilach ehlichen 

Tochter, welche dem Kind den Nahmen 

gaben Elias Henricus Michael. 
 

Sontags den XXVI Xbris Dom. post Nativit. J.C. 
ist dem ehrsamen Johann Philips Schmidten, Bürgern 

und des Meßergerichts Mitglied allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Sophia ein junges 
Töchterlein gebohren, welches sie Freÿtags den 31 
Xbris zur H. Tauff befördert u. ihme zu Tauffzeugen 

erbetten Mariam Magdalenam, des ehrsamen 

Eliæ Schusters nachgelaßene Tochter, und des 

ehrsamen Henrich Laurenzii Saurs ehlicher Sohn  

Georg Valentin Saur Zieglerknecht, welche 

dem Kind den Nahmen gaben Maria Mag- 

dalena. 
 

Per hunc annum baptizati 18 infantes 

8 pueri et 8 puellæ    
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Montags abends den 3 Januarÿ ist Johanni 

Schumachern, Kühhirten auf dem h.schaftl.en 

Hof Weÿlach von seiner ehlichen Hausfrauen 

Mari Catharina ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dom. 1 post Epiph. den 9 Januarÿ 

zu Weÿlach taufen laßen. Die erbettene Ge- 
vattern waren Joh. Georg Zimmer, Bürger zu Dürckh., 

Hans Nicolai Leistens Frau von Wachenheim, 
eines Metzgers Frau, Regina u. Hans Michael Müllers, 
Mithofmanns, Frau zu Weÿlach Susanna Angnesa, 

welche es genennet Susanna Regina. 

 

Montags den 10 Januarÿ ist Johann Jacob 

Denzeln, Bürgern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Barbara ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Freÿtags den 14 Januarÿ 
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zur H. Tauf bringen laßen. 

Die erbettene Tauffzeugen wahren 

Johann Caspar Gnüsel aus der Schweiz, beÿ 
dem hochedlen Hn. Major im Pfalshoff in Diensten,  

und Anna Margretha Pfeifferin, 

Hans Adam Pfeiffers, Bürgers von 

Oberkeim, ehliche Tochter, jetzo beÿ 

M. Joh. Kallen dienend, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gaben 

Johann Caspar. 

 

Dienstags den 15 Febr. ist Tobiæ Lomelio, 

Bürgern allhier, von seiner ehlichen Hausfrau 

Anna Maria ein junges Töchterlein gebohren, 
welches weil es eine Beströmung auf die Brust hatte, 

das ihm etl. Mahlen der Athem ausbliebe u. man sich 

besorgen müßen, das es gar sterben möchte, als 

ist solches von mir in der Stuben genothtauft 

worden. Die erbettene Gevattern waren Joh. 

Hartmuth Lomelius, Bürger allhier, u. Anna 

Catharina, Joh. Georg Andonis, Bürgers 
allhier, ehlichen Hausfrau, welche das Kind genennet 

Anna Catharina. 

 
Freÿtags den 18 Febr. circa meridiem ist Meister 
Johann Nicolao Lückeln, Bürgern u. Kieffern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Margretha ein 
junges Töchterlein gebohren, welches sie  Dom. Sexage- 

sima den 20 hujus zur H. Tauff bringen laßen, da die 

erbettene Gevattern waren Johannes Gesell, Bürger 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna Maria,  

u. dann Anna Christina, Caspar Lückels, Bürgers 
allhier, ehelicher Hausfrauen, die dem Kind den Nahmen 

gegeben Maria Christina. 

 
NB. Donnerstags abends um 11 Uhr den 24 Februarÿ 

S. Matthiæ ist Johann Hartmuth Lomelius, Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Margretha ein Bubenzwilling gebohren, welche 

zwey Söhnlein sie Dominica Quinquagesima 

den 27 zur H. Tauff bringen laßen, da dann 

die erbettene Tauffzeugen waren zum ersten, 

der um 10 Uhr gebohren, Johann  Wolfgang Schrang, 

Bürger allhier, seines Handwercks sonst ein Müller, 
     u. Mitglied des ehrsamen Meßergerichts  

mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna Elisabetha, 

welche es genennet Johann Martin   x 

Zu dem andern waren Gevattern Johann Wil- 

helm Schuster, des ehrs. Johann Lorentz Schusters, 

gewesenen Mitglied des Meßergerichts allhier, 

nachgelaßener Sohn, und Maria Elisabetha 

Saurin, M. Henrich Lorentz Saurs, Zieglers und 

des Gerichts allhier, eheliche Tochter, welche das 

Kind genennet Johann Wilhelm. 
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Freÿtags morgens um 6 Uhr den 25 Martÿ 
oder an Marien Verkündigungsfest ist Johann 

Georg Siebert, Schäfern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Margretha ein 

junges Töchterlein gebohren, welches sie den 

27, war Dom. Lætare, zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren Johann Peter 

Baßenau, der kaierlichen freÿen Reichsstadt 

ordentl. bestalter Jäger, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha, welche dem 

Kind den Nahmen gaben Maria Eli- 

sabetha. 

 

Dienstags den 12 April in signo virginis ist dem 

ehrsam Johann Philip Unverzagt, Bürgern u. Ge- 

richtsverwanden allhier, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Elisabetha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie den grünen Donnerstag, 

war der 14
ten

 April, zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren Joh. Ger- 

hard Hartman, Meister Theobald Hartmanns 

Gemeind Beckers ehlicher Sohn, und Anna 

Catharina, des ehrsamen Johann Conrad Hen- 

sels, Bürgers und eines ehrsamen Meßerge- 
richts Schultheisen allhier, ehliche Tochter, welche 

das Kind genennet Anna Catharina. 

 

Dienstags morgens den 12 April ist dem ehrs. 
Johann Nicolao Spahlen, des ehrs. Meßergerichts 

Mitglied, ein junges Töchterlein von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Christina gebohren, 

welches sie auf den H. Char Freytag den 
15 April zur H. Tauff bringen laßen, da dann 

die erbettene Gevattern waren Andreas 

Kirsch, Bürger von Fusgenheim, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Barbara, welche 

dem Kind den Nahmen gaben Anna Barbara. 

 
Mittwochens den 8 Junÿ ist Johann Georg Andoni 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna Catharina 
ein junges Töchterlein gebohren, welches sie SS Festo 

Trinit., war der 12 Junÿ, zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern waren Catharina 
Elisabetha, des ehrsamen Johann Conrad Hensels, Meßer- 

gerichtsschultheis allhier, ehlicher Tochter, u. dann 
Johannes Widersheim, so sich im ledigen Stand beÿ 

seinem Bruder, dem hschaftl.en Schultheisen, aufhalt, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Catharina Elisabetha.   X 
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Samstags abends circa 8 ist Meister Johann 

David Fischern, Webern allhier, von seiner 

Hausfrauen Christina Margretha, war der 

18 Junÿ, ein junges Töchterlein gebohren, wel- 
                                     hujus 

ches sie Dienstags den 21 zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene Gevatter 

waren Anna Catharina Heninger, 

Nicolai Henningers, Kieffers u. Gerichtsmanns 

allhier,  ehliche Tochter, u. Johann Georg Haß, 

Beckerknecht von Willholtz, jezo zu 

Dürckheim, welche ihm den Nahmen 

gaben Catharina Christina Elisa- 

betha.  

 

Mittwochens den 22 Juni circa 10 antemer. ist 
dem ehrs. Johann Georg Bechtloffen, Feldmeßern 

u. Bürgern allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Elisabetha ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dom. II post Trinit. den 26 

hujus zur H. Tauff bringen laßen da dann 

die erbetene Gevattern waren Anna 

Margretha, Johann Hartmuth Lomelÿ 

Bürgers allhier eheliche Hausfrau, u. 

Johannes Gesell, Bürger allhier, mit s. ehel. 

Hausfrau Anna Maria, welche dem 

Kind den Nahmen gaben Maria Mar- 

gretha. 

 

Mitwochens den 27 Julii mane 

post 1mam ist Johann Michael Gebert- 

bauern, Beÿsaßen allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Maria 

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Freÿtags den 29 Julÿ zur 

H. Tauf bringen laßen. Die er- 

betene Gevattern waren Georg 
 des ehrs. 

Valentin Saur, Meister Henrich 

Lorentz Saurs, des Gerichts u. Ziegler 

allhier, ehlicher Sohn u. Ziegler Gesell, 

Anna Dorothea Veitin, David Veits 

von Ungstein, Peters Stauchen Stieftochter, 

welche ihm den Nahmen gegeben 

Georg Michael. 

 

Dienstags den 23 Aug. abends 

um 11 Uhr ist Hans Philip Lax- 

gangen, Kühhirten allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Catharina Eli- 

sabetha ein junges Söhnlein 
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gebohren, welches sie Dom. XI post Trinit. den 28 

Augusti zur H. Tauf bringen laßen, da dann die 
Taufzeugen waren Johann Lorentz, des ehrsamen 

Johann Conrad Hensel, eines ehrsamen Meßerge- 
richts Schulteisen ehlicher Sohn, u. Barbara, Meister 

Theobaldi Hartmanns ehliche Tochter, welche 

dem Kind den Nahmen gaben Johann Lorentz. 

 

Freÿtags den 9 7bris ist Michael Voltzen, 
Beÿsaßen allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein junges Söhnlein gebohren, 
welches sie Dom. XIII, war der 11 7bris, zur H. 

Tauf bringen laßen, da die erbettene Gevattern 
waren Maria Jacobe Wunderlichin, Jacob Wund.s 

von Asweiler Tochter, jezo beÿ mir dienend, u. 

dann Philip Gottfrid, Meister Christian Friderich 
Rohrbaßen, Roswirths u. Beckers allhier ehlicher Sohn,  

welche dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Philippus Jacobus. 

 
Dienstags den 18 8bris nachts um 1 Uhr ist Tobiæ Becht- 

loffen von seiner ehlichen Hausfrauen Anna Christina  

ein junges Töchterlein gebohren, welches sie Dom. 

XIX post Trinit., war der 23 8bris, zum Sacrament 

der H. Tauff bringen laßen. Die darzu erbettene 

Gevattern waren der ehrsame Meister Tobias 
Lung, Bürger, Becker u. Gerichtsverwanter allhier, 
und dann Sophia Catharina, Johann Joachim München, 

Bürgers allhier, ehliche Hausfrau, welche dem Kind 

den Nahmen gaben Sophia Catharina. 

 

Mittwochen abends um 4 u. 5 Uhr ist dem 

ehrsamen Johann Lorentz Heintz, Bürgern 

und Gerichtsmann allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha ein Mägdleins 
Zwilling gebohren, welche sie den 8 Xbris Don- 
nerstags mittags, weil Mutter u. Kinder sehr schwach waren, 

im Haus taufen laßen. Die Gevattern waren folgende: 
Das Töchterlein, so um 4 Uhr den 7 Xbris gebohren, hatte 

zu Pettern u. Göttel Johannes Wurckharten, Bürgern 
von Ungstein, mit s. ehlichen Hausfrauen Anna Margretha, 

welche ihme den Nahmen gaben Anna Christina. 
Das so nach 5 Uhr dicto gebohren, hatte zum Pettern u. Göttel 

Johann Philip Heintzen, Bürgern allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Catharina, welche 

ihm den Nahmen gaben Anna Catharina. 
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Sontags den 11 Xbris ist dem 

ehrsamen Johann Adam Bart, 

Bürgern u. des Meßergerichts 

allhier, von seiner ehlich n Haus- 

frauen Christina Barbara 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 13 

Xbris zur H. Tauff bringen 

laßen u. ihme zu Tauffzeugen 

erbeten Meister Johann Adam 

Leisenhen, Bürgern u. Wagnern 

allhier, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Margretha, 

welche dem Kind den Nahmen gaben 

Johann Adam. 

 

 per totum annum nati 29 pueri 17 

et puellæ 12 
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Dienstags abends circa 8tavam versp. 

den 3 Januarÿ 1719 ist Johan Joachim 

München, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Sophia Catha- 

rina ein junges Söhnlein natû 4tus 

gebohren, welches sie Festo Epiphan. 

seu 3 Regum den 6 Jan. zur H. Tauf 

bringen laßen. Die erbetene Gevattern  

waren Meister Johan Jacob Schmidt, 

Bürger und Schumacher allhier, u. Anna 

Christina, Tobiæ Bechtloffen Bürgers 

allhier ehliche Hausfrau, des Vatters 

Schwester, welche dem Kind den 

Nahmen gaben Johannes 

Joachim. 

       den 2 Febr. 

Donnerstags abends um 6 Uhr war 

Purificationis Mariæ, ist dem ehrsamen 

Johann Georg Otten, Gerichtsmann allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha ein junges Töchterlein geboh- 

ren, welches sie Dom. Septuagesima, 

war der 5 Febr., zur H. Tauf bringen 

laßen. Die erbettene Taufzeugen waren 

des Vatters Schwester Anna Christina u. 

ihr Mann Joh. Peter Vogel, Bürger zu 

Dürckheim, welche ihma den christl. 

Nahmen gaben Anna Christina. 



ANNO 1719                  198 
 

Sontags Estomihi den 19 Februarÿ 

ist Johann Lorentz Schragen, Bürgern 

allhier, mane circa 7 ein junges Söhnl. 

gebohren von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria, welches Söhnlein 

sie auf S. Matthia den 24 Febr. zur 

H. Tauf bringen laßen u. ihme zu Tauf- 

zeugen erbetten Johannes Meÿer, 

Bürger u. jetziger Bürgermeister allhier, 

u. Susannam Salomen, des ehrsamen 

Meister Stephan Humans, Schmidts 

u. eines ehrsamen Meßergerichts 
 ehliche Hausfrau 

Mitglied, welche ihme den christl. 

Nahmen gaben Johannes. 
 

Sonnabends den 25 Februarÿ ist Johann 

Conrad Ranfften, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Barbara ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Mittwochens in der Passionpredig 

war der 1 Martÿ zur H. Tauf bringen 

laßen. Die erbettene Gevatter waren 

M. Johann Lorentz Letz, Schneider u. Bürger 

allhier, und Anna Elisabetha, Johann Georg 

Bechtloffs eheliche Hausfrau, welche dem 

Kind den Nahmen gaben Johannes 

Laurentius. 
 

Mittwochens morgens den 1 Martÿ circa 5tam 
matutinam ist Meister Johann Paul Vogten, Bür- 

gern u. Schuhmachern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Maria Catharina ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Freÿtags den 

3 Martÿ zur H. Tauf bringen laßen u. 

ihme zu Taufzeugen erbeten Mariam 

Susannam, Meister Henrich Schnepfen, Bür- 

gers u. Leinwebers allhier, ehliche Tochter, u. 
Andreas Bechtel von Borget aus der fäldischen Marck,  

sein Vatter soll ein Gerichtsschöpfe seÿn, jetzo beÿ  

Meister Tobias Lungen in Diensten, u. dann 
          scherers 

Anna Maria Bartscherer, Leonhart Bart Gemeins- 

mans zu Alstadt im Hanauischen, Tochter, hier beÿ 

Meister Johannes Kallen dienend, welche 

dem Kind den Nahmen gaben Andreas.    
 

Mittwochen abends um 8 Uhr den 22 Martÿ 

ist Johann Peter Linsenmann, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfauen Anna Elisa- 

betha ein junges Töchterlein gebohren,  

welches sie Dom. Judica zur H. Tauf bringen 

  war der 26 Martÿ 
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laßen. Die erbetene Taufzeugen 

waren Johann Martin Linsenmann, 

des H. von Mülenthals oder Haumüllers 

Weingartsmann zu Obersheim, u. Anna 

Elisabetha, Joh. Conrads                      Beckers 

zu Weidenthal  ehliche Hausfrau, u. 

Anna Catharina, Hans Georg Antonis 

ehliche Hausfrau. Catharina Elisa- 

betha + haben es genennet. 

 

Mittwochens den 19ten April ist Johann 

Daniel Lückeln, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Catharina  

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dominica Misericordias 

Dni, war der 23 April, zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Meister Johann Nicolaus Lückel, 

Bürger u. Kiefer allhier, mit seiner ehlichen 

Hausfrau Maria Eva, und Meister 

Johan Balthasar Fleischmann, Bürger 

u. Weber allhier, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Susanna Maria, 

welche dem Kind den Nahmen gaben 

Johanna Eva Maria. 

 

Montags den 24 April ist Johann 

Michaeln Müllern, gnädigster 

Herrschaft jüngern Hofmann zu 

Weilach, ein junger Sohn von s.  

ehlichen Hausfrauen Susanna Ag- 

nesa gebohren, welches sie Don- 

nerstags den 27 April zur H. 

Tauf befördert und ihme zu Pathen 

oder Gevattern erbeten Reginam, Hans 

Jacob Stotzmanns, des alten Hofmanns 

ehliche Hausfrau, des Vatters Mutter, u. 

Anna Eva, Daniel Grisen, Bürgers 

u. Schmidts zu Leustatt ehliche Haus- 

frau, und Johannes Stotzmann, Bürger 

von Asselheim an der Eis, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen 

gaben Johannes Michael. 

 

Freÿtags den 12 Maÿ noctua 

10 ist Johann Gotthart Böckeln, 

Bürgern u. Gemeind Vorstehern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Sibÿlla ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie 
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SS. Festo Ascensionis, war der 18 Maÿ, zur 
H. Tauf befördert. Die erbetene Gevattern wahren 

Sophia, des ehrsamen Andreæ Sältzers, Bür- 

gers, Grünenbaumwirths u. Zölners zu 

Freinsheim ehliche Hausfrau, und dann 

Johannes Meÿer, Bürger u. Bürgermeister 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrau 

Anna Elisabetha, welche dem Kind den 

Nahmen gaben Sophia Elisabetha. 

 

Freÿtag den 30 Junÿ pomeridie circa 4 

ist Johann Georg Schragen Bürgern allhier 

von seiner ehlichen Hausfrauen Maria Mar- 

gretha ein junges Söhnlein gebohren. 

Weilen nun die Mutter gleich nach der Ge- 

burt gestorben, als habe dieses Söhnlein 

auf Begehren im Haus getauft. Die Tauf- 

zeugen waren Johann Philips Stauch, 

Bürger allhier, mit seiner ehlichen Hausfrau 

Magdalena, welche ihm den Nahmen 

gaben Johann Philipp. 

 

Freÿtags morgens um 1 Uhr den 14 Julÿ 

ist Johann Georg Schwanen, Bürgers allhier, 
von seiner ehelichen Hausfrauen Anna Apollonia 

ein junges Töchterlein gebohren, welches sie 
folgenden Dom. VI post Trinit, war der 16 Julÿ 

zur H. Tauff befördert, da dann die erbetene 

Gevattern waren Johann Lorentz Heintz, 

weil. des ehrs. Meist. Johann Georg Heintzen 
gewesenen Kiefers u. des Gerichts allhier nach- 
gelaßener ehelicher Sohn, jezo H. Joh. Andr. Widers- 

heim, Schultheisen, Stieff Sohn, seines Handwercks ein 

Kiefer, u. mit ihm Catharina Elisabetha, des ehrs. 
Meister Johann Lorentz München, Kiefers u. des Ge- 

richts allhier, eheliche Tochter, welche dem Kind 

den Nahmen gaben Catharina Elisabetha. 

Denata die 29 1729 

 

Donnerstags den 3 Augusti ist Johann Andreas 
Rohrbachen, Bürgern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Margretha ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Dom. IX post 

Trinit. war der 6 ejusdem zur H. Tauf 
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befördert. Die erbettene Gevattern 

waren ein Bürger von Albisheim an 

der Eis mit seiner ehlichen Hausfrau, 

deren Nahmen Johann Jacob Kraus 

und Anna Maria, welche dem  

Kind den Nahmen gegeben 

Johannes Jacobus     x 
 

Montags nachmittags den 28 August: ist 
Johann Peter Rohrbachen v. seiner ehlichen 

Hausfrau Anna Gerdraut ein junges Söhnlein 

gebohren, so den 1 Septembr. getauft worden. Die 

erbetene Gevattern waren Johann Georg Schuster, 

Johann Adam Leisenheims Stiffsohn u. Sophia 

Margaretha Drampin, Johann Philipp Dramps, 

Bürgers zu Bobenheim am Berg, eheliche Tochter, 

welche ihm den Nahmen gegeben 

Johann Georg. 
 

Den 1.Tag 8bris, war 

Sontags abends circa 9 et 10 vespertinam 

Ist Johann Caspar Lückeln, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Christina ein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches sie Dienstags den 

3 8bris zur H. Tauf bringen laßen. 

Die erbettene Taufzeugen waren 

der ehrsame Johann Philips 

Unverzagt, Bürger u. Gerichts- 

mann allhier, mit seiner ehlichen 

Hausfrau Anna Elisabetha, 

welche ihme den Nahmen gaben 

Johannes Philippus.   x 
  

Samstags morgens den 14ten 

8bris ist Johanni Schumachern, 

Kühhirten zu Weÿlach, von 

seiner ehlichen Hausfrauen 

Catharina ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie 

Donnerstags den 19 8bris 

zu gedachtem Weÿlach durch mich 

Pfarrern taufen laßen. Die 

erbettene Gevattern waren 

Johann Wilhelm Leist, Meister 

Johann Nicolai Leisten, Metz- 

gers zu Wachenheim an der Hart 

ehlicher Sohn, u. Johann Jacob Stotz- 

manns, herrschaftl.en Hofmanns 

Tochter Maria Catharina     
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u. dann Johann Georg Zimmermans, Bürgers 

zu Dürckheim an der Hart Tochter Maria 

Catharina, welche dem Kind den 

Nahmen gaben Maria Elisabetha. 
 

Mittwochen morges um 6 Uhr war der 

8 9bris, ist dem ehrsamen Johann Nicolao 

Spahlen, Bürgern u. Meßer allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrau Anna Christina 

ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dom. XXIII den 12  9bris zur 

H. Tauf bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren Meister Elias Nicolaus 

Sandhöffer, Bürger u. Rotgerber allhier, mit 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna Eli- 

sabetha und dann des ehrs. Meister Johann 

Philips Spahlen eheliche Hausfrau Anna 

Elisabetha nebst ihrem Ehemann, des 

Vatters Bruder, welche es nenneten 

Anna Elisabetha. 
 

Nati et renati 16, 9 pueri et 7 puellæ 

  Summa 16 
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Sontags abends Estomihi oder 11 Febr. 1720 

ist Johann Jacob Denzeln, Bürgern allhier, 

von seiner ehlichen Haufrauen Anna Bar- 

bara ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie folgenden Dienstag den 13 Febr. zur 

H. Tauf bringen laßen, da die erbettene 

Gevattern waren Johannes Wiedersheim, 

Bürger allhier, mit seiner ehelichen Hausfrau 
Anna Maria, welche dem Kind den Nahmen gaben Johannes. 

 

Montags nachts um 12 Uhr, war der 19  
   gebohren 

Febr., ist dem hochedel, vest und hochgelehrten Herrn Johann 

 Creutzern 

Reichhart, hochgräflichen Leiningen Harten- 
burgischen Cammerrath, jetzigen Erbbeständer des 

churpfältzischen Hofs allhier, von deßen 

tugendsamen Frau Eheliebsten Elisabetha 

Johanna ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Mittwochens den 21 Febr. zur 

H. Tauf befördert. Die erbettene Gevattern 

waren der hochedle, vest und hochgelehrte 

Johann Wilhelm Creutzer, hochgräflicher 
Hertzogl.er Birckenfeldischer und Nassauischer Hofrath u.  
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Nassau-Sarbrückischer Ambtmann in 
dem Ambt Sarwerthen, des Hn. Vatters Bruder, 

so dan des wohledlen Herrn Johann 
Balthasar 

hochgräfl.en Leiningen Hedesheimischen 

Renthmeisters Frau Eheliebste Susanna 
Philippina                                                        zu M 

item Johannes Theodorus Tuttschied, fürstl. 

Salmischer Renthmeister zu Kÿrn, so dann 

Susanna Emerichin, weiland 

des wohledel, vest und grosacht- 

baren Herrn Johannes Emerichs, 

Rothgärbers und fürnehmen 

Bürgers in Wormbs, eheliebste 

Haufrau. 

Das Söhnlein wurde beÿ der H. Tauf ge- 

nant Johannes. 

  den 12 Martÿ 

Dienstags abends um 4 Uhr ist 

auf der Callstatter Ziegelscheuer 

Johann Nicolao Müllern, einem Land- 

streicher, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Freÿtags 

den 15 Martÿ allhier zu Callstatt 

nach der Bettagspredig taufen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren 

Johann Adam Bart, Engelwirth 

allhier, eines ehrsamen Meßergerichts 

Mitglied, mit seiner ehlichen Hausfrau 

Christina Barbara, u. dann Johann 

Simon Kraus, Bürger zu Ungstein, 

mit seiner ehlichen Hausfrau Anna 

Martha              Simon Adam 

Dedi patri testimonium 

 

Sontags den 30 Junÿ 5 … 

ist dem ehrsamen Meister 

Joh. Reichhart Hartmann u. 

seiner ehlichen Hausfrauen Ca- 

tharina Elisabetha, gemeinen 

Beckersleut, ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie Dienstags 

den 2 Julÿ zur H. Tauf bringen 

laßen. Die Gevattern waren 

Meister Johann Lorentz Heintz, 

Kiefer u. Bürger allhier, mit 

seiner ehlichen Hausfrau Anna 

Barbara, welche dem Kind 

den Nahmen gaben Anna Bar- 

bara.   x       
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Mittwochens den 4 7bris ist Tobiæ Bechtloffen 

Bürgern allhier von seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Christina ein junges Söhnl. 

gebohren, welches sie Dom. XV post Trinit. 

war der achte Septembris zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene Gevattern 

waren der ehrs. Johann Georg Bechtloff, 

Bürger u. eines ehrs. Meßergerichts Consort 
mit s. ehl. Hausfrau Anna Elisabetha, welche 

dem Kind den Nahmen gaben Johannes 

Georgius. 

 war der 24 7bris 

Dienstags abends um 9 Uhr ist Johann 

Philip Heintzen, Bürgern allhier, von seiner  

ehlichen Hausfrauen Anna Catharina ein 
junges Söhnlein gebohren, welches sie Dom. 

XIX post Trinit.  den 29 Sept. zur H. 

Tauf bringen laßen und ihme zu Tauf- 

zeugen erbetten den ehrsamen Johann 
Conrad Henseln, des hiesigen ehrs. Meßerge- 

richts Schultheisen, mit seiner ehlichen Haus- 

frauen Catharina Elisabetha, welche das Kind 

genennet Johannes Conradus     + 

 

Montags abends war der 30 Septembris ist 

Johanni Widersh. von seiner ehlichen Haus- 

frauen Annæ Mariæ ein junges Söhnlein 
gebohren, welches weil es sehr schwach von mir 

im Haus genothtauft worden.. Die ernennte 
Gevattern waren H. Johann Andreas Widersh. 

mit seiner ehlichen Hausfrau Cath. Elis. U. gab 

ich ihme den Nahmen Joh. Andreas x NB Es ist 

Dienstags abends darauf gestorben. 

 

Dominica XIX post Trnit. war der 6te 

Octobris abends um 8 Uhr ist Johan Caspar 

Knieseln, Bürgern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha ein 

junges Söhnlein gebohren, welches sie Freÿtags 

den 11  8bris zur H. Tauf bringen laßen 

u. ihme zu Taufzeugen erbetten Johann Adam 
Schmidt, des ehrs. Meister Johann Jacob Schmidts 

Bürgers u. Schumachers allhier, ehlicher Sohn 

u. Schuh Knecht u. dann Anna Knieselin, 
Henrich Kniesels, gewesenen Schulmeisters zu Flo- 
mersheim nachgelaßene eheliche Tochter, des Vatters 

Schwester, welche das Kind genennet 

Johann Adam.    X 
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Donnerstags abends um 10 Uhr war 

der 10  8bris ist dem ehrsamen Meister 

Stephan Humann, Bürgern und eines  

ehrsamen Meßergerichtsmann allhier 

von seiner ehlichen Hausfrauen Susan- 

na Salome gebohrnen Kraushaarin 

ein junges Töchterlein natu 7tima 

gebohren, welches sie Dom. XX post 

Trinit. zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren 

der hochwohlehrwürdige und 

wohlgelehrte Herr Johann Jacob 

Böhl, Pfarrer zu Fusgenheim und 

Assenheim, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Maria Cathari- 

na gebohrne Kraushaarin, der 

Mutter Schwester, welche ihme den 

Nahmen gaben Maria Catharina. 

 

Montags morgens zwischen 1 u.2  

war der 21  8bris ist Johann Georg 

Ulmen, Bürgern zu Heuchelheim, 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Barbara, da sie eben Herbst 

machten, ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Freÿtags 

den 25  8bris zur H. Tauff 

bingen laßen. Die erbettene 

Taufzeugen waren Johann 

Philip Müller, Bürger zu Heuchel- 

heim, des Kindes Mutter Bruder, mit 

seiner ehlichen Haufrauen Chri- 

stina Catharina, welche das Kind 

nenneten Christina Catha- 

rina. 

 

Donnerstags den 24  8bris mane 

ist Johann Georg Schragen Bürgern 

allhier von seiner ehlichen Hausfrauen 

Maria Salome ein junges Töch- 

terlein gebohren, welches sie 

Dom. XXII post Trinit. zur 

H. Tauf bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren der ehrs. Meister 
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Johan Valentin Gros, Becker 

zu New Leiningen, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Catharina, 

u. Anna Sophia, Victor Bacellers 

gewesenen Steinhauers zu Leistatt 

nachgelaßene Wittib, welche das 

Kind nenneten Catharina  Magdalena. 

 
Dienstags nachts um 11 Uhr den 29  8bris ist Johann 

Joachim München, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen Sophia Catharina ein 

junges Töchterlein gebohren, welches sie Dom. 

XXIII post Trinit. den 3  9bris zur H. Tauf 

bringen laßen. Die erbetene Gevattern waren 

Philippus Jacobus Münch, des ehrsamen Hans 
Georg München, gewesenen Vorstehers u. Mitglied 
des ehrsamen Meßergerichts allhier, eheleibl.er Sohn, 

des Kinds Vatters Bruder, u. dann Maria Magda- 
                        des ehrs. 

lena Schmidtin, Meister Joh. Matthæi Schmidt 
des Gerichts Verwanden u. Schneiders allhier, ehlichen 

Tochter, welche das Kind genennet Maria 

Magdalena. 

 

Den 9 Decembris Montags nachts circa 11 et 12 
ist dem ehrsamen Johann Philip Schmidten, Bürgern 

und eines ehrsamen Meßergerichtsmann allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna Sophia 

ein junges Töchterlein gebohren, welches sie 

Freÿtags den 13 Xbris zur H. Tauf bringen 

laßen und ihme zu Taufzeugen erbeten den 
ehrs. Johann Philips Unverzagt, Gerichtsmann u. 

jetzigen Bürgermeistern, u. dan Annam Elisa- 

betham, des ehrs. Hans Wolff Schrangen, 

Bürgers u. eines ehrs. Meßergerichtsmans 

eheliche Hausfrau, welche ihme den Nahmen 

gaben Sophia Elisabetha.  

 
Montags morgens circa 8 mat. ist Meister Johann 
      Lückeln, Kiefer u. Bürger allhier 

Nicolao den 10 Xbris von seiner ehelichen Haus- 

frau Margretha Eva, Bürgers u. Kiefersleut allhier, 

ein junges Söhnlein gebohren, welches sie Samstags 

auf SS. Thomæ Tag zur H. Tauf bringen laßen. 

Die erbettene Taufzeugen waren Johann  

Peter Rohrbach, Bürger allhier, und Johannes 
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Gesell, Bürger allhier, mit seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Ma- 

ria, welche dem Kind den Nahmen 

gaben Johann Peter. 

 

Summa 14 nati et renati 

pueri 8 et puellæ 6. 
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Mittwochens den 29 Jan 1721 

ist Johann Georg Andoni von 

seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Catharina ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. 4 post 

Epiph. den 2 Februarÿ zur H. 

Tauf bringen laßen u. ihme 

zu Taufzeugen erbeten M. Joh. 

Wolff Srang, Bürgern u. des Mes- 

sergerichts allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna Eli- 

sabetha, welche das Kind ge- 

nennet Anna Elisabetha. 

 

Samstags morgens um 

7 Uhr den 8. Febr. 1721 ist 

dem Meister Christoph 
                  Schumacher allhier 

Rauschkolben von seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna 

Susanna ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie  

den 11 Febr. zur heiligen Tauf 

bringen laßen. Die erbettene 

Taufzeugen waren der ehrs. 
                     Leinweber u. Bürger ...... 

Johann Henrich Schnepf  u. 
 der Mutter Vatter 

Anna Catharina, des Joh. 

Rauschkolben, Bürgers zu 

Kleinbockenheim ehliche 

Hausfrau, des Vatters 

Mutter, welche das Kind 

genennet Susanna Catha- 

rina 
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Freÿtags den 14 Febr. in 

signo virginis ist Meister Johann 

Georg Heintzen, Kiefern 

allhier, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Catharina ein 

junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dom. Sexag. den 16 Febr. zur 

H. Tauff bringen laßen und ihme 

zu Tauffzeugen erbetten Hn. 

Johann Andreas Wiedersheim, 

herrschaftlichen Schultheisen allhier, 

u. deßen ehelich Hausfrau Cathari- 
             des Kindes Grosmutter 

na Elisabetha, welche das Kind 

genennet Catharina Eli- 

sabetha. 

 

Samstags morgens um 3 Uhr, war der 1 Martÿ, 

ist der gnädigsten Herrschaft Schäfern Johann 

Philipp Dinges von seiner ehlichen Hausfrauen 

Elisabetha ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 4 Martÿ zur 

H. Tauff bringen laßen und ihme zu Tauf- 

zeugen erbeten Catharinam Magdalenam, 

mein Philippi Jacobi Kallij, der Zeit Pfarrer 

allhier, ehliches Töchterlein von 10 Jahren, mit 

welchem ich und meine Frau Anna Maria 

es aus der Tauf gehoben, 

welche es genennet Catharina Magdalena. 

 

Samstags den 8 Martÿ ist Johann Michael 
Gebertsbauern, Bürgern allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Catharina ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dienstags den 11 Martÿ 
zur H. Tauff bringen laßen u. ihme zu  
erbetten Jacob Voltz, Johann Georg Voltzen, gewesen 

Kühhirten Sohn alhier nachgelaßener Sohn zu Dürckh. 

dienend bey Anna Cath. Hertelin. 
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u. Anna Elisabetha wie auch Maria 

Magdalena, David Ulrichs beÿde 

Töchter von Frebershausen aus dem 

Waldeckischen, der Mutter beÿde Schwestern, 

welche dem Kind den Nahmen gaben 

Johannes Jacobus. 

 

Freÿtags den 14 Martÿ ist Meister Johann 

David Fischern, Bürgern und Leinwebern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Christina Margretha ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie Dom. Oculi den 

16 Martÿ zur H. Tauff befördert und 

zu Gevattern erbetten Meister Eliam 

Nicolaum Sandhöffern, Bürgern und 

Rothgerbern allhier, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen 

gaben Anna Elisabetha. 

 

Sontags morgens um 2 Uhr ist 

den 16 Martÿ ist Herrn Ni- 

colao Oschmann, Præceptori u. 

Organisten allhier, von seiner ehe- 

lichen Hausfrauen Angnesa 

ein junges Tochterlein gebohren, 

welches sie den folgenden Mitt- 

wochen war der 19  Martÿ zur 

H. Tauff befördert. Die erbetene 

Gevattern waren Meister Johann 

     Hartmann 

Reichhart, der Gemeind Becker 

allhier, mit seiner ehlichen Haus- 

frauen Catharina Elisabetha, 

welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gaben Catharina 

Elisabeha. 
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Samstags den 5 April ist Johann 

Michael Müllern, gnädigster 

Herrschaft Hofmann zu Weilach, von 

seiner ehelichen Hausfrauen Susanna 

Agnesa ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie auf den Grünen Donnerstag 

den 10 April zu Weilach durch mich 

taufen laßen. Die erbettene Tauf- 

zeugen waren Johann Samuel Stotzmann, 

Johann Jacob Stotzmanns gnädigster Herrschaft 

elterm Hofmanns  zu Weilach ehelicher Sohn, 

mit Ludwich Stotzmann, Philip Stotzmanns, 

Hofmanns auf dem Kohlhof im Nassauischen, 

ehlicher Sohn, u. dann Eva Catharina, Samuel 
Heitzen, Bürgers zu Stännweiler, eheliche Tochter, 

welche das Kind genennet Johann Ludwig. 

 
Dienstags morgens um 4 Uhr, war der 22. April, ist 
        Bürgern allhier 

Tobiæ Schragen ein junges Söhnlein von seiner 
ehlichen Hausfrauen Gertraut gebohren, welches 

sie Freÿtags den 25 April zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern waren Johann 
Jacob Stotzmann, herrschaftlicher Hofmann zu Weilach,  

u. Anna Margretha, Johannis Stotzmanns von Assel- 
heim an der Eis ehliche Hausfrau, welche das Kind genennt 

Johannes Jacobus. 

 
Donnerstags den 8 Maji meridie hora 10 ist Johann 
Gotthart Böckeln, Bürgern u. Vorstehern allhier, von 

seiner ehlichen Hausfrauen Maria Sibylla ein 

junges Söhnlein gebohren, welches sie Dom. 

Cantate den 11 Maji zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern waren 
 mit s. Hausfr. 

Johannes Gesell, Bürger allhier, und Anna 

Christina, Tobiæ Bechtloffs Bürgers allhier 
ehliche Hausfrau, welche das Kind genennet Johannes. 
NB Die beÿde Weiber und diese Männer haben es gehoben. 

 
SS Festo Pentecostes die 1 Junÿ circa 9nam matutinam 

ist Johann Adam Schwanen Bürgern allhier von 
seiner ehlichen Hausfrauen Maria Magdalena ein 

junges Töchterlein gebohren, wellches sie den 3ten 

Feÿertag war der 3ten Junÿ zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern waren 
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Dorothea, Henrich Zimmers von Worms 

eheliche Tochter, der Mutter Schwester, u. dann 

Philips Herman, 

bey Herrn Cammerrath Creutzern im 

Pfalshof dienend. 

Dorothea 

 

Montags den 2 Junÿ ist allhier 

eines Landstreichers u. Truckers 

Frau wie die Mutter bey mir  

vorgeben so ihr Mann malitiose vor 

einem Viertel Jahr verlaßen, ins 

Kindbett kommen und hat einen 

jungen Sohn gebohren, deßen 

Vatter heist Johannes Braun 

aus Marpurg, die Mutter 

Anna Barbara, welches 

Kind ich den 3 Junÿ auf ihr 

Bitten getauft. Die erbettene 

Taufzeugen waren Meister 

Johann Balzar Fleischmann, 

Leinweber allhier, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Su- 

sanna Maria, welche 

ihm den Nahmen gaben 

Johann Balthasar. 

 

Donnerstags den 3 Julÿ 

zwischen 12 u. 1 Uhr ist Joh. Cas- 

parn Lückeln, Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Christi- 

na ein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches weilen es 

so schwach war, gleich 

von mir pt dem pastori 

ordinario genothtauft 

worden. Die erbettene 

Gevattern waren Jo- 

hannes Frieß, Bürger von 

Kindenheim, mit seiner 

ehlichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha, nach deßen Nahmen 

der Vatter das Kind genennet 

Johannes. 
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Mittwochen abends den den 9 Julÿ 

ist dem erbaren Johann Adam Bart, Mit- 

glied eines ehrsamen Meßergerichts, 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Christina Barbara ein junges Töch- 

terlein gebohren, welches sie Dom. 

V post Trinit. den 13 hujus zur 

H. Tauff bringen laßen. Die er- 

bettene Gevattern waren 

Johanna Helena, 

Johann Henrich Nebens, Bürgers in 

Grünstatt, ehliche Hausfrau, u. der 

ehrsame H. Johann Lorentz Heintz, 

Kirchenjurat und Gerichtsmann allhier, 

welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gaben Johanna Helena. 

 

Donnerstags den 17 Julÿ morgens um 7 Uhr 

ist Johann Michael Voltzen, Beysaßen allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna Catha- 

rina ein junges Töchterlein gebohren, welches 
 den 20 Julÿ 

sie Dom. VI post Trinit. zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern waren 

H. Johann Wilhelm Franck, Ihro hochgräfl. 

Excellenz Jäger allhier, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha, welche 

das Kind genennet Anna Elisabetha. 

  + 

Samstags den 2 Aug. 1721 ist Meister 

Johann Lorentz Heintzen, Bürgern und Küfern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Barbara ein junges Söhnlein circa 

merid. gebohren, welches sie Dienstags den 

den 5 Augusti zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren Herr 

Johann Andreas Widersheim, hschaftl. 
Schultheis allhier, mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Catharina Elisabetha, des Vatters Stiff- 

vatter u. rechte Mutter, welche das Kind 
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genennet Johannes 

Andreas.  

 

Dom.12 Trinit. abends den 

31 Aug. ist Johannes Gesellen, 

Bürgern allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrau Maria 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 

5 7bris zur H. Tauf bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Johannes Mellinger, 

Gerichtsmann von Ruchheim, 

mit seiner ehlichen Hausfrau 

Eva u. Meister Jonas 

Gesell, Bürger u. Woll-  

weber in Grünstatt, mit 

seiner ehlichen Hausfrau Jo- 

hanna Eva, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen 

gaben Johannes Jonas. 

 

Sontags nachts circa 12 ist 

Johann Philipp Flachsgang, 

Kühhirten allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrau Elisa- 

betha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Freÿ- 

tags den 10 Octobris zur 

H. Tauf bringen laßen. 

Die erbettene Taufzeugen 

waren Meister Stephan 

Humans, des ehrsamen 

Meßergerichts u. Schmidts 

eheliche Tochter Anna 

Elisabetha u. Johann 

Wilhelm Eberhart, des 

ehrsamen Meister Philipp 

Jacob Eberharts, herrschaft- 

lichen Kochs zu Weisenheim 

am Berg ehelicher Sohn, 

welche das Kind genennet 

Anna Elisabetha. 
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Donnerstags abends circa 8 

war der 30 8bris ist Johann Danieln  

Lückeln, Bürgern allhier, von seiner 

ehlichen Hausfrauen  Anna Ca- 

tharina ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dom. 

XXI post Trinit. den 2 9bris 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren 

der ehrsame Joh. Philip Schmidt, 

Bürger u. des Meßergerichtsmann allhier, 

mit seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Sophia, u. Johann Conrad Ranft, 

Bürger allhier, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Barbara, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen 

gaben Philippus Conradus.   X 

 

Sontags abends den 21 Xbris ist 

Meister Johann Reichharten Hart- 

mann, der Gemeind Becker allhier, 

von seiner ehlichen Hausfrauen 

Catharina Elisabetha ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie Diens- 

tags den 23 Xbris zur H. Tauf bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Anna Margretha, des ehrs. 

Johann Conrad Hensels, Bürgers u. 

Meßergerichtsschultheisen allhier, 

eheliche Tochter, der Mutter Schwester, u. dann 

Johann Conrad Leisenheim, Meister Joh. 

Adam Leisenheims Bürgers u. Wagners 

allhier ehlicher Sohn, welche dem Kind 

den christlichen Nahmen gegeben 

Anna Margretha. 

 

Summa 20 infantes 9 pueri 11 puellæ. 

ANNO 1722 
Donnerstags abends um 11 Uhr 

war der 15 Januarÿ ist Johan- 

ni Schumachern, Kühhirten auf 

dem herrschaftlichen Hof zu Weilach 

von seinr ehlichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dienstags 

den 20 Jan. durch mich wegen Kälte 

zu Weilach taufen laßen. Die 

erbettene Gevattern waren 

Hans Michael Müller, Bürger  

zu Lamsheim, u. Joh. Jacob Stotz- 

mann, Joh. Jac. Stotzmanns, gnädiger 

Herrschaft Hofmanns zu Weilach 

ehelicher Sohn, u. dan Justina 

Margreth, Meister Joh. Jacob 

Schmidts, Bürgers u. Schumachers 

allhier, eheliche Hausfrau, so dann 

Eva Barbara, Joh. Conrad 

Brüls, ein catholischer Arbei- 

ters  Tochter auf der hiesigen 

Ziegelscheuer ehliche Tochter, 

welche dem Kind den Nahmen 

gaben Johan Michael. 

 

Montags den 2 Febr., auch 

Mariæ Lichtm., abends circa 8 Uhr 

ist Tobias Lomelio, Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Maria 

ein junges Söhnlein geboh- 

ren, so sie Freÿtags den 

6 Febr. zur H. Tauf bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Meister Johann Georg 

Freÿermuth, Bürger u. Schuh- 

macher zu Leustatt, u. dann 
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                            Burger allher 

Johannes Meyer  mit seiner ehelichen 

Hausfrau Anna Elisabetha, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Johann Georg    x 

 

Dienstags den 17  Febr. vespere circa 

12 ist dem ehrs. Nicolao Spahlen 

Bürgern u. des ehrs. Meßergerichtsmann 

von seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Christina ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dominica Invocavit 

den 22 Febr. zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern waren 

der ehrs. Meister Elias Nicolaus Sandhöffer, 
Bürger und Rothgerber wie auch zeitl.er Bürger- 

meister allhier, mit seiner ehelichen Haus- 

frauen Anna Elisabetha, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Catharina Elisabetha. 

           den 21 Martÿ 
Samstags morgens zwischen 1 u. 2 Uhr ist Meister 

Michael Güchlern, Schreinern und Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Festo Annunciationis Mariæ 

war der 25 Martÿ zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern waren 

Meister Georg Valentin Saur, Bürger u. Ziegler 

allhier, mit seiner ehlichen Hausfrauen Anna 

Margretha, welche dem Kind den Nahmen 

gegeben Georg Valentin   x 
 circa 4tam pomeridianam 

Samstags den 11 April ist dem hoch- 

Edelgebohrnen und hochgelehrten Herrn 

Johann Reichhart Creutzern, hoch- 

gräflich Leiningen Hartenburgischen 

Herrn Cammerrath von seiner ehelichen 

 1722 
 

Hausfrauen, der ehr- und tugend- 

samen Frauen Elisabetha 

Johanna, ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dienstags 

den 14 April in dem hiesigen 

churpfältzischen Hof als dero 

erbbestandene Wohnung zur H. 

Tauff bringen laßen. Die 

erbetene Hochgevatterin 

war unsere durchleuchtigste 

gnädigste verwittibte Fürstin 

und Frau zu Leiningen Harten- 

burg, gebohrne Fürstin von 

Baden Durlach, dero Nahmen 

Catharina, welche durch 

Ihro älteste Gräfin und 

Tochter Louÿsa Gräfin 

von Leiningen, weilen sie noch 

in tiefer Trauer war, aus 

der H. Tauff heben laßen 

und ihme den Nahmen geben 

laßen Catharina. 

 

   den 21 Maji 1722 

Donnerstags abends circa 10 et 11 

ist Johann Wilhelm Schustern 

Bürgern allhier von seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha ein junges Söhn- 

lein gebohren, welches sie 

folgendes H. Pfingstfest 

in der Mittagspredigt taufen 

laßen, war den 24 Maji 

Die erbetene Gevattern waren 

Lorenz Münch, Kieffer, Bürger 

und Gerichtsmann, mit seiner 

ehelichen Hausfrauen Maria 

Elisabetha, Grosvatter u. Gros 

mutter, welche dis ihr Encklein 

genennet Johann Lau- 

renz. 
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Donnerstags abends den 21 Maji 

um 10 Uhr ist Johann Jacob Denzeln 

Bürgern allhier von seiner ehelichen 

Hausfraun Anna Barbara ein 

junges Töchterlein gebohren, so 

sie am Pfingstmontag den 

25 Maji zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Tauffzeugen 

waren Johannes Gesell mit 

seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Maria, Gemeind Leute all- 

hier, u. Maria Angnesa, Bürgers 

...... Bausten von Grünstatt eheliche 

Hausfrau, des Kinds Vatter Schwester 

luth., welche ihme den Nahmen 

gegeben Anna Maria         + d. 9.Aug. 

           1734 

 

Mittwochens den 3 Junÿ meridie 

hora 11 ist dem ehrsamen Herrn 

Johann Georg Otten, Bürgern u. Gerichts- 

verwanden allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha ein  

junges Söhnlein gebohren, welches er 
 den 7. Junÿ 

Dom. I post Trinit. zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene Gevattern  

waren der hochedel gebohrne, 

hochgelehrte, grosachtbare Herr 

Johann Reichhart Creutzer, hoch- 

Gräflicher Leiningen Hartenburgischer 

Rath u. Erbbeständer des hiesigen chur- 

pfälsischen Hofs, u. dann Catharina 

Elisabetha, Herrn Johann Andreæ Wie- 

dersheims, h.schaftl.en Schultheisen allhier, 

eheliche Hausfrau, wie auch H. Johann 

Hermann Grämer, Gerichtsmann u. 

Zölner zu Alsenborn, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Sibÿlla Emichia, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

x  Johannes Hermannus. 
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Sonnabends morgens den 4 Julÿ 

ist Meister Georg Valentin Saur, 

Zieglern allhier, von seiner ehlichen Haus- 

frauen Anna Margretha ein 

junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dienstags den 7 Julÿ zur 

H. Tauf bringen laßen. Die er- 

betene Gevattern waren Johann 

Henrich Saur, des ehrs. Meister 

Henrich Lorentz Saurs, Zieglers 

u. Gerichtsmanns allhier, ehlicher 

Sohn, des Vatters Bruder, u. Anna 

Catharina, Meister Johann 

Adam Leisenhenns, Bürgers 

u. Wagners allhier, ehliche 

Tochter, welche das Kind genennet 

Johannes Henricus. 

 

Dienstags morgens um 2 Uhr 

den 7 Julÿ ist Johannes Wie- 

dersheim, Bürgern allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges 

Töchterlein gebohren, wel- 

ches Freÿtags den 10 Julÿ 

zur H. Tauf gebracht worden 

von den erbettenen Gevattern 

Meister Johann Georg Heintz, 

Bürgern u. Kiefern allhier, 

nebst seiner ehlichen Hausfrauen 

Anna Catharina u. dann 

Meister Hans Seiler, 

Burgern u. Kiefern in Dirm- 

stein, nebst seiner Hausfrau 

Anna Catharina, welche 

das Kind genennet 

Anna Catharina. 
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Sontags den 12 Julÿ mane circa 3 

ist Tobias Bechtloffen, Bürgern 

allhier, von seiner ehlichen Haus- 

frauen zweÿter Ehe Anna Elisa- 

betha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dienstags 

den 14 Julÿ zur H. Tauf bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Johann Georg Heintz, des 

ehrs. Johann Lorenz Heintzen, Kirchenjurats 

und Gerichtsmanns allhier ehelicher Sohn, 

u. dann Künigunda, des ehrs. Meist. 

Joh. Nicolai München, Bürgers u. Schmidts 

allhier, eheliche Tochter, u. Anna Ca- 

tharina, Joh. Martin Krausen, Bürgers 

zu Ungstein, eheliche Tochter, welche das 

Kind genennet Johanna Kuni- 

gunda   x 

 

Sambstags den 11 Julÿ circa 4 et 5 ist Meister 

Johann Christophel Rauschkolben, Bürger u. 

Schumachern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Susanna das 2te 

Töchterlein gebohren, welches sie Dienstags 

den 14 Julÿ zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren Meister 

Johann Daniel Fabricius, Bürger u. Schumacher 

in der Statt Dürckheim, u. dann Meister Johann 
Philip Brenners Tochter , Bürgers u. Schumachers 

Tochter in Dürckh. nahmens Maria 

Elisabetha, welche das Kind genennet 

Maria Elisabetha. 

 

Sontags nachts um 10 Uhr ist den 10 Augusti 

ist Joh. Joachim München von seiner eh- 

lichen Hausfrauen Sophia Catharina ein 

junges Töchterlein gebohren, welches sie 

Freÿtags den 14 Aug. zur H. Tauff brin- 

gen laßen. Die erbettene Gevattern waren 
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Tobias Lung, Bürger u. Gerichts- 

mann allhier, u. dann Anna 

Sophia, Joh. Phili. Schmids, 

Bürgers u. des Meßergerichts 

allhier, welche das Kind genennet 

Anna Sophia         x 

 

Mittwochen morgens ist Johann 

Gotthart Böckeln, Bürgern 

und Vorstehern allhier, den 

26 Aug. von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Sybilla 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dom. XIII post 

Trinit. war der 30 Augusti 

zur H. Tauff bringhsen laßen. 

Die erbettene Gevattern 

waren Johann Laurentius 

Hensel, des ehrs. Joh. Con- 

rad Hensels, Bürgers u. 

Meßergerichtsschultheisen 

allhier, ehelicher Sohn, u. 

dann Maria Magdalena, 

des ehrs. Meister Johannis 

Kallen, gewesenen Bürgers, 

Kieffers u. Vorstehers allhier 

nachgelaßene eheliche 

Tochter, welche das Kind 

genennet Johannes Lau- 

rentius. 

 

Sontags morgens um 4 Uhr 

den 30 Augusti ist Johann 

Conrad Ranfften, Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Barba- 

ra ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie 

Dienstags den 1 Augusti 
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zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren 

Georg Henrich Kall, des 

ehrsamen Meister Johannes 

Kallen, gewesenen Küfers, Bür- 

gers u. Vorstehers allhier nachge- 

laßener ehelicher Sohn, mit 

Maria Eva, Joh. Dietzen Wagners, 

gewesenen Burgers allhier, nachge- 

laßenen ehelichen Tochter, welche 

dem Kind den christlichen 

Nahmen gegeben Georg Hen- 

rich.  

 

Den 11 7bris war 

Freÿtags abends um 12 Uhr, ist dem 

wohledel vesten Herrn Georg 

Philip Hoffmann, Chirurgo u. Zucker- 

becker beÿ Ihro hochfürstl. Durchl., 

von seiner ehelichen Hausfrauen 

Christiana Catharina Elisabetha 

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Mittwochens den 16  7bris zur 

H. Tauf bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren die hochedle viel 

ehr- u. tugendsame Frau Elisabetha 

Johanna, des hochedelgebohrnen 

Herrn Johann Reichhart Creutzers, 

hochgräflichen Leiningen Hartenbur- 

gischen Cammer Raths, alhier zu Callstatt 

im Pfalshof wohnend, eheliche Hausfrau, 

u. dann der wohledel veste Herr 

Henrich Helff, gnädigster Herrschafft 

Oberförster zu Battenberg, u. dann 

der wohledle u. grosachtbare Herr 

Philips Bernhard Heus, hochgräff- 

licher Keller zu Klein Bockenheim, 
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und dann Maria Elisabetha, 

des ehrenvesten Herrn Johan 

Thomas Derns, Ihro hochsel. 

hochgräffl.en Excellence gewesenen 

Kammer Dieners eheliche Haus- 

Frau, welche das Kind genennet 

Johannes Philippus Henricus  

 

Montags morgens den 5 

8bris ist Johann Caspar Knü- 

seln, Beÿsaßen allhier, von 

seiner ehelichen Hausfrauen  

Anna Elisabetha ein 

junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dom. XIX post 

Trinit. den 11  ejusdem  zur 

H. Tauff bringen laßen. Die 

erbettene Gevattern waren 

Tobias Lomelius, Bürger   

allhier, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Maria 

u. Maria Elisabetha, Jost 

Thomæ Meÿers, Wall- 

brunnischen Hofmanns 

allhier, eheliche Hausfrau 

welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben 

Anna Elisabe- 

tha. 

 

Freÿtags morgens um 

1 Uhr war der  30 8bris 

ist dem ehrsamen 

Johann Georg Heintzen, 

Bürgern u. Küfermeister 

allhier, von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna 

Catharina ein 
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junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dom. XXII post Trinitatis 

war der 1ste 9bris zur H. Tauf 

bringen laßen. Die erbettene Ge- 

vattern waren Johann Georg 

Heintz, des ehrs. Lorentz Heintzen 

Kirchenjuraten und Gerichtsmanns 

Sohn allhier, mit Anna Cathar. 

Henselin, des ehrsamen Conrad 

Hensels, Bürgers u. Meßergerichts 

Schultheisen eheliche Tochter, welche 

das Kind genennet Johannes 

Georgius. 

 

Donnerstags den 19  9bris ist 

Johann Michael Gebertsbauern von 

seiner ehelichen Hausfrauen Anna Cathar. 

nachts um 12 Uhr ein Töchterlein gebohren, 

welches sie Dom. XXV post Trinit. war 

der 22 Novembris zur H. Tauf bringen 

laßen. Die erbetene Gevattern waren 

die viel ehr- und tugendsame Jungfer 

Anna Christina de Savigny, des 

woledelgebohrnen Herrn N. de 

Savignÿ, gewesenen Forstmeisters zu 

Kürchheim an der Eck nachgelaßene 

Tochter, u. H. Johann Friederich Wer- 

ner, h.schaftl.er Jäger zu Erpolsheim, 

welche das Kind genennet Christi- 

na Friderica    (+ 1798) 

 

per hoc annum nati et renati 19 infantes 

10 pueri et 9vem puellæ. 
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Sontags den 28. Febr. 1723 in 

signo sagittarii ist dem ehrs. 

Meister Stephan Humann 

von seiner ehlichen Hausfrauen  

Susanna Salome gebohrnen 

Kraushaarin, ein junges 

Söhnlein gebohren, welches 

sie Mittwochens den 3 

Martii zur H. Tauff 

bringen laßen. Die er- 

bettene Tauffzeugen waren 

ich, Philippus Jacobus Kallius, 

p. t. pastor Kallstadiensis, 

mit meiner ehelichen Haus- 

frauen Anna Maria 

gebohrnen Kraushaarin. Wir 

haben das Kind genennet 

Philippus Jacobus. 

 

Den 25 Martÿ Festo 

Annunciationis Marræ 

ist Johann Georg Schragen, 

Bürgern allhier, von seiner 

ehelichen Haulsfrauen 

Maria Salome ein 

junges Töchterlein gebohren, 

so sie den Ostermontag 

den 29 Martÿ zur H. 

Tauff bringen laßen. Die 

erbettene Gevattern waren 

Maria Elisabetha, des ehrs. 

Jacob Adam Kellers, Bürgers 

u. des Meßergerichtsmanns 

allhier eheliche Tochter, mit 

Anna Barbara Hartmännin, 

des Meister Theobald Hartmanns, 

gewesenen gemeinen Beckers 

nachgelaßen eheliche Tochter, 

u. dann Johann Caspar Kohl, 

H. Joh. Kohls, gewesenen Schulmeisters 

Sohn zu Weisenheim am Berg, seines 

Handwercks ein Küfer, 



ANNO 1723                         212 

 

nebst Johann Wilhelm Metzgern, 

M. Valentin Metzgers Sohn, ein 

Ziegler von Wachenheim an der 

Haart, welche das Kind genennet 

Maria Barbara. 

 

Auf den Pfingstmontag war der 

17 Maji mane circa 5tam et 6tam 

ist dem ehrsamen Johanni Nicolao 

Spahlen, Burgern u. des Meßergerichts 

Verwanden, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Christina ein 

junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Freÿtags den 21 zur H. Tauf 

bringen laßen. Die erbettene Ge- 

vattern waren die ehr-.u. tugend- 

same Frau Anna Catharina Herde- 

lin gebohrne Spahlin, des ehrengeachten 

Meister Adam Herdels, Bürgers u. Kiefers 

nachgelaßene Wittib zu Dürckh.nachge- 

laßene Wittib, welche ihme den christl.en 

Nahmen gab Anna Catharina. 

 

Freÿtags abends circa 11 et 12 horam den 

11 Junÿ 1723 ist Johann Tobiæ Lomelio 

Bürgern allhier von seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Maria ein 

junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dominica XXI post Trinit. 

so war der 13 Junÿ zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene Ge-   

vattern waren Philipp Herman 

mit seiner ehulichen Hausfrau Anna 

Gertraut, beÿde in dem churpfälsischen 

Freÿhof dienende Eheleut, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen 

gaben Johannes Philippus. 

                     1727 die 15  8bris obiit. 

 

Freÿtags nachts den 11 Junÿ um 10 Uhr 

ist Eliæ Lorenz Schwinden, Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 
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Anna Brabara ein junges Söhn- 

lein gebohren, welches sie 

Dienstags den 15 Junÿ zur 

H. Tauf bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren 

der ehrngeachte Herr Johann 

Friederich Kißel, Schultheis zu 

Herxheim, mit seiner ehlichen 

Hausfrauen Maria Magdalena u. 

Meister Johann Lorenz Heintz, 

Küffer u. Bürger allhier, mit 

seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Barbara, welche 

dem Kind den chistl.en Nahmen 

gaben Fridericus Lau- 

rentius. NB Fridericus Laur. 

 

Freÿtags morgens um 3 Uhr 

war der 2 Julÿ ist Meister 

Johann Reichhart Hartmann 

von seiner ehelichen Hausfrau- 

en Catharina Elisabetha 

als gemeinem Becker das 

dritte Töchterlein gebohren, 

welches sie Dominica VI 

post Trinit. den 4 hujus 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Tauffzeugen 

waren der ehrsame 

Johann Conrad Hensel, Bürger 

und eines ehrsamen Meßer- 

gerichts allhier Schultheis, 

mit seiner ehelichen Haus- 

frau Catharina Elisabetha, 

des Kindes Grosvatter u. mutter, 

welche ihme den Nahmen gaben 

Catharina Elisabe- 

tha   x 
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Dominica VI post Trinit. war 

der 4 Julÿ mittags um 1 Uhr im Zeichen  

des Löwen ist Tobiæ Schragen, 

Bürgern allhier, von seiner ehl.en  

Hausfrauen Anna Gerdraut  

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 6 Julÿ 

zur H. Tauff befördert u. zu Tauff- 

zeugen erbeten Johann Wilhelm 

Creutzern, des hochedelgebohrnen 

Herrn Johann Reichart Creutzers, 

hochgräfl. Leiningen Harten- 

burgischen Cammer Raths u. Erbbestän- 

ders des hiesigen Probst Hofs 

ehelicher Sohn, und dann Joh. Adam 

Wölffil, des ehrnvesten Herrn 

Bernhart Wölffils Chirurgi u. Bürger- 

meisters zu Dürckheim Söhnlein, 

u. Maria Catharina, Meister 

Friederici Kubÿ, Bürgers u. Metzgers 

Töchterlein von Dürckheim an der Hart. 

NB. Weilen diese Kinder noch nicht confir- 

mirt sind, haben H. Wölffil beÿ den 

zweÿ Buben u. gedachten Mezgers Frau 

beÿ ihrem Töchterlein gestanden u. dann 

mit diesen Maria Magdalena 

Kallin, mein Philippi Jacobi Kallij 

zeitlichen Pfarrers allhier Töchterlein, 

welche das Kind genennet 

Johann Wilhelm. 

.  
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Freÿtags morgens den 6 Au-  

gusti mane circa 5 et 6 Uhr  

ist Johann Adam Baart, Wirth 

zum güldenen Engel, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Christi- 

na Barbara ein junges Töch- 

terlein gebohren, welches sie 

den 8 Augusti 

Dom. XI post Trinit. zur 

H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Taufzeugen 

waren Catharina Mag- 

dalena, mein Philippi Ja- 

cobi Kallii, zeitlichen 

Pfarrers allhier, eheliche 

Tochter, sodann Johanna 

Maria, Wolff Adam Wagners, 

gewesenen Bürgers u. Krämers 

eheliche Tochter, Henrich Nebens 

Bürgers zu Grünst. Stifftochter, 

mit diesen Johann Georg 

Heintz, des ehrsamen Joh. 

Lorentz Heintzen, des Gerichts, 

Kirchenjuraten u. Vor- 

stehers allhier ehelicher 

Sohn, welche das Kind 

genennet Johanna 

Catharina.                       x ao 27 

 

Donnerstags morgens 

den 26 Aug. circa horam 8tavam 

et nonam matutinam ist 

Herrn Nicolao Oschmann, 

Præceptori u. Organisten 

allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Agnesa ein 

junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dom. XIV post 

Trinit. war der 29 Aug. zum  
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Sacrament der H. Tauf 

bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren Johann 

Lorentz Heintz, des ehrsamen 

Johann Lorentz Heintzen, Bürgers, 

Gerichts u. Gemeinden Vorsteher 

wie auch Kirchenjuraten ehelicher 

Sohn, mit Philip Jacob Leisenhen, 

Meister Johann Adam Leisen- 

hens, Bürgers und Wagners 

allhier, eheleiblicher Sohn, und Jungfer 

Anna Margretha, Herrn 

Johann Henrich Rückerts, teutschen 

Præceptoris u. Cantoris in der Statt 
                eheliche Tochter 

Dürckheim, welche dem Kind den 

Nahmen gaben Johann Philips. 

 

Freÿtags morgens um 1 Uhr, war der 

3  7bris, ist Johann Georg Eis, Beÿsaßen 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Susanna ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. XV post Trin. 
                     Sept. 

war der 5 Aug., zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Taufzeugen  

waren Meister Tobias Lung, Bür- 

ger, Becker und Gerichtsmann allhier, 

mit seiner ehelichen Hausfrauen 
         Margreth 

Louÿsa, welche dem Kind den 

Nahmen gaben Louÿsa Margretha 

 
Donnerstags morgens um 3 Uhr, war der 7  8bris, 

ist Andreas Neuen von seiner ehelichen Haus- 

frauen Maria Elisabetha ein junges Söhnl. 

in signo leonis gebohren, welches weilen 

es auf einmahl an den Gichtern kranck worden, 

ich Pfarrer im Hause genothtaufet. Die 

Taufzeugen waren des Kindes Grosvatter 
u. Grosmutter, der ehrs. Meister Henrich Lorentz 

Saur, Bürger, Ziegler u. Gerichtsmann allhier, mit 

seiner ehelichen Hausfrauen Maria Eleonora, 

die das Kind nenneten Henrich Laurentius. 
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Montags den 11 8bris hora  4 

matutina ist Meister Johann 

Nicolao Lückeln, Burgern u. 

Küfern allhier, von seiner ehe- 

lichen Hausfrauen Margretha 

Eva ein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches sie Freÿtags 

den 15 8bris zur H. Tauf bringen 

laßen. Die erbettene Gevttern 

waren Johann Adam Paul, 

Bürger im Thal Hartenburg, mit 

seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Maria, wie auch Johann 
                              Bürger allhier 

Georg Andoni mit seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna 

Catharina, welche das Kimd 

genennet Georg Adam. 

 

Sonnabends den 29 Octobris 

circa 2 et 3 vesp. ist Johann 

Philip Stauchen, Bürger 

allhier, von seiner ehelichen 

Hansfrauen Anna Magda- 

lena ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dienstags 

den 2 9bris zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbette- 

ne Gevattern waren  

Anna Elisabetha, des ehrs. 

Joh. Caspar Stiegels zu Heß- 

heim nachgelaßene Wittib, 

und Johannes Meÿer, 

Bürger allhier, welche dem 

Kind den Nahmen gaben 

Johannes Philippus 

  

Freÿtags morgens circa 2 Uhr 

war der 3  Xbris ist 

dem h.schaftlichen Schäfer 

Johann Philippus Dinges 

von seiner ehelichen Haus- 

frauen Anna Elisabetha 
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ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dominica II Adventus den 5 Xbris 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbettene 

Tauffzeugen waren Johannes Gesell, 

Bürger allhier, mit seiner ehelichen Haus- 

frauen Anna Maria, und dann 

Adam Walter, h.schaftlicher H. 

u. Hofmann zu Dürckheim, mit 

seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben Johannes 

Adamus. 

 

            den 13 Xbris 

Montags abends um 6 Uhr ist Tobiæ 

Bechtloffen, Bürgern allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Elisabetha 

ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Freÿtags den 17 Xbris zum Sacr. 

der H. Tauff bringen laßen. Die er- 

betene Gevattern waren Maria 

Magdalena, Joh. Georg Bechtloffs, 

Bürgers u. Meßergerichtsmanns allhier, 

eheliche Tochter, u. dann Anna Catha- 

rina Petrin, weil. Gerhard Peters, 

gewesenen Einwohners zu Cölbach 

nachgelaßene Tochter, 

u. mit diesen Meister Johann Georg 

Fischer, Bürgers u. Meisters allhier, 

sonsten Andreæ Fischers nachgelaßener Sohn, 

welche das Kind genennet Catharina 

Magdalena      x 

 

Anno 1723 per totum annum 

nati et renati 15 9 filii 

 6 filiæ 
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Sonnabends den 19 Febr. 

pomeridie hora 3 ist Johann 
                   Beÿsaßen 

Michael Voltzen von sei- 

ner ehelichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein jun- 

ges Tochterlein gebohren, 

welches sie folgenden Dienstag 

zur H. Tauf bringen laßen, war 

der 22tn Febr. Die erbettene 

Gevattern waren Tobias 

Bechtloff, Bürger allhier, mit 

seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha, welche 

dem Kind den Nahmen gaben 

Catharina Elisabetha. 

 

Samstags den 15 April nach 

12 Uhr nachts ist Johann Jacob 

Dentzeln, Burgern allhier,  

von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Barbara ein junges 

Töchterlein gebohren, welches 

sie den folgenden Dienstag, war 

der 16 April zur H. Tauf bringen  

laßen. Die erbettene Gevattern 

waren der wohledle veste 

Wilhelm Herter, Notarius cæs. 

publ. u. Oberschultheis  allhier, mit 

seiner Eheliebsten Frauen Johanna  

Dorothea, welche ihm den 

Nahmen gaben 

Wilhelmina Dorothea. 
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      den 20 Maji 

Samstags abends um 7 Uhr ist Johann  

Hartmuth Lomelio, Bürgern allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Margretha ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie Dienstags 

den 23 Maji zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern 

waren der ehrsame Hans Wolf 

Schrang, Bürger u. Meßergerichtsmann 

allhier, mit seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha, u. dann Johannes Gesell, 

ref. Bürger allhier, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Maria, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Maria Elisabetha.          x 

 

Dienstags morgens um 9 Uhr, war 

der 27 Junÿ ist Johannes Kallen, 

Bürgern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Maria Elisabetha ein 

junges Töchterlein gebohren, welches 

sie S. Petri et Pauli Tag, war der 29 Junÿ, 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbe- 

tene Gevattern waren der ehrsame 

Johann Georg Bechtloff, Bürger u. des 

Meßergerichts Verwanter, mit seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Elisabetha, 

welche das Kind genennet Anna 

Elisabetha. 

 

Sontags den 4 nach Trinit. war 

der 2 Julÿ circa 4tam vespertinam 

in signo virginis ist Philip Gottfried 

Rohrbaßen, Bürgern allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Barbara 

ein junges Söhnlein gebohren, welches sie 

Dienstags den 4 Julÿ zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene Gevattern 
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waren der ehrsame Johann  

Wolffgang Schrang, Bürger 

und Meßergerichtsmann 

allhier, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Eli- 
                               M. 

sabetha u. dann Simon  

Köhler, Bürger u. Häffner 

in Wormbs, mit seiner 

ehelichen Hausfrauen 

Maria Margretha, 

welche dem Kind den 

christlichen Nahmen 

gaben Johann Si- 

mon. 

  

Sambstags den 8 Julÿ 

mane circa nonam ist Joh. 

Peter Linsenmann von seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha ein junges 

Töchterlein gebohren, welches 

sie Dom. V post Trinit. 

zur H. Tauff bringen 

laßen, war der 9. ejusdem. 

Die erbettene Gevattern 

waren Maria Elisabe- 

tha, des ehrs. M. Nicolai 

Henningers, Kieffers u. 

Gerichtsmanns allhier, eheliche 

Tochter, mit Johann Lorenz  

Schwanen, Johann Adam 
           Bürgers allhier 

Schwans ehelicher Sohn, welche 

ihme den christlichen Nahmen 

gaben Maria Eli- 

sabetha.  

 

Donnerstags 

morgens den 13 

Julÿ ist Johann Jo- 

achim München 
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Bürgern allhier, von seiner ehel.n 

Hausfrauen Sophia Catha- 

rina ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. VI 

post Trinit., war der 16 Julÿ, zur 

H. Tauf bringen laßen. Die 

erbettenüe Tauffzeugen waren 

Johann Georg Schwan, Bürger- 

meister Henrich Schwans 

ehelicher Sohn, mit Catharina 

Elisabetha Schmidtin, des ehrs. 

Joh. Philip Schmidts, Bürgers 

u. Meßergerichtsmanns eheliche 

Tochter, welche ihme den christl.en 

Nahmen gaben Catharina 

Elisabetha. 

              den 15 Julÿ 

Samstags mittags circa 11 ist 

Johann Philip Heintzen, Bürgern allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Catharina ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 21 Julÿ zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbetene 

Gevattern waren Meister Johann  

Reichhart Hartmann, der Gemeind 

Becker allhier, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Catharina Elisabetha, 

welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gaben Philippus 

Reichhart. 

 

Sontags den 23 Julÿ mane 

circa 6tam ist Caspar Lückeln, 

Bürgern allhier, von seiner ehel.en 

Hausfrauen Anna Christina 
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ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 25 

Julÿ auf Jacobi zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbetene 

Gevattern waren Meister 

Johann David Fischer, Bürger 

und Leinweber allhier, mit 

seiner ehelichen Hausfrauen 

Christina  Margretha, welche 

dem Kind den christlichen 

Nahmen gaben Christi- 

na Margretha. 

 

Sontags den 6 Aug. ist dem ehrsamen 

Johann Nicolao Spahlen von 

seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Christina, Bürgern u. Meßerge- 

richtsverwanden allhier, ein 

junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Freÿtags den 11 Aug. zur 

H. Tauff bringen laßen. Die 

erbettene Gevattern waren 

Meister Nicolaus Steiger, 

Bürger u. Wagner zu Ungstein, 

mit seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha, welche 

dem Kind den Nahmen 

gaben Anna Maria. 

 

Donnerstags den 7  7bris 

ist Johann Adam Schmidten, 

Einwohnern beÿ seinem Schwie-  

gervatter zu Weilach auf dem 

h.schaftl.en Hof, von seiner ehelichen 

Hausfrauen ein junges Töchterlein 

gebohrena, welches ich Samstags 

den 9 7bris wegen Leibs- 

schwachheit auf dem h.schaftl.n 

Hof Weilach noth taufen 
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müßen. Die erbetene 

Gevattern waren Johann Jacob 

Stutzmann, hschaftlicher Hofmann 

zu Weilach, des Kindes Grosvatter, 

u. dann Justina Margretha, M. Joh. 

Jacob Schmidts, Bürgers u. Schumachers 

allhier, eheliche Hausfrau, des Kinds 

Grosmutter, u. dann Maria Salome, 

Nicolai Hehn auf der grosen 

Seegmühl, welche das Kind 

genennet Maria Justina. 

 

Donnerstags abends den 7  7bris 

ist Johannes Wiedersheim, Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. XIV Trinit. 

den 10 7bris zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Johann Philips Andoni, 

Hans Georg Andonin, Bürgers 

allhier, ehelicher Sohn, mit Anna 

Margretha, Joh. Gotthart Böckels, 

Bürgers u. Vorstehers allher, ehelicher 

Tochter, welche dem Kind den Nahmen 

gaben Maria Margretha. 

 

 

Sambstags circa 11 et 12 meridianam 

war der 7 8bris ist dem ehrs. Meister 

Johann Lorenz Heintz, Bürgern 

und Küfern allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Barbara 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 13 

8bris zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Tauffzeugen  

wren Meister Johann Nicolaus 

Heintz, Bürger und Küfer zu 

Leustatt, u. dann Anna Magda- 

lena, Henrich Steins von Wald 

Fischbach, Oberambts Lautern Bürger, 

eheliche Hausfrau, welche dem 
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Kind den christlichen Nahmen 

gaben Johannes Laurentius. 

 

 

Sambstags abends den 9 Xbris 

circa 9 vesp. ist Meister Johann Georg 

Heintzen, Bürgern u. Küffern 

allhier, von seiner ehelichen Haus- 

frauen Anna Catharina ein 

junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dienstags den 12 Xbris in der 

Bettstund zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Tauffzeugen 

waren der ehrngeachte Herr 

Andreas Widersheim, Schultheis u. 

Küfer allhier, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Catharina Elisabe- 

tha, des Kindes Groseltern, u. dann 

der ehrsame Meister Johann 

Peter Reuter, bischofflicher Küfer 

zu Dirmstein, welche dem Kind 

den Nahmen gaben Johannes 

Andreas. 

 

Dienstags den 26 Xbris mane 

circa 3tim ist Johann Wilhelm 

Schustern, Bürgern allhier, von 

seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Freÿtags den 

29 Xbris zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Tauffzeugen waren 

des Kindes Groseltern vom Vatter, 

der ehrs. H. Johann Lorenz Heintz, 

Bürger, Vorsteher, des Gerichts und 

Kirchenjurat, mit seiner ehelichen 

Hausfrau Anna Elisabetha, 

welche das Kind genennet 

Anna Elisabetha   x 

 

Præter fluxo in anno 

nati 15    4 pueri et 11 puellæ 

duoque filii in partu mortui 



ANNO 1725                     219 

 

Mittwochens den 24 Jan: morgens 

circa 7mam ist dem ehrs. Johann 

Philips Schmidt, Bürgern und 

Meßergerichtsmann, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Sophia 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dominica Septuagesima 

den 28 Jan. zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern  

waren der ehrsame Johann Georg 

Ott, Bürger und Gerichtsmann allhier, 

mit seiner ehelichen Hausfrau Anna 

Elisabetha, so dann der ehrnhafte 

Johann Herrman Krämer mit 

seiner ehelichen Hausfrau Sibÿlla 

Emichia, Wirth, Gerichtsmann und 

Zöllner zu Altzenborn, welche dem 

Kind den Nahmen gaben 

Georgius Hermannus.  Denatus die 13 Xbris 

           Ao 32 

 

Sambstags morgens um 5 Uhr 

war der 3te Martÿ ist Tobiæ 

Bechtloffen, Bürgern allhier, ein 

junges Töchterlein von seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha gebohren, welches 

sie Dominica Oculi tauffen 

laßen. Die erbettene Tauffzeugen 

waren Johann Georg Münch, 

des ehrs. M. Joh. Lorenz München, 

Küfers, Gerichtsmanns u. Kirchen- 

juraten ehelicher Sohn u. schon Kieffer- 

meister, mit ihme Maria Elisabetha 

Wurckhartin, Johannes Wurckharten 

von Ungstein ehliche Tochter, welche das 

Kind genennet Maria Elisabetha. 
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Freÿtags den 9 Martÿ 

mittags um 11 u. 12 Uhr in 

signo capricorni ist dem 

hochedelgebohrnen, vest 

und hochgelehrten Herrn 

Cammerrath Johann Reich- 

hart Creutzern, Erbbestän- 

der und Einwohner 

des churpfälsischen 

Freÿhofs allhier, von seiner 

Eheliebsten, der viel ehr- 

und tugendsamen Frauen 

Elisabetha Johanna,  

ein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches noch 

selbigen Abend in gedach- 

tem Hof von mir Pfarrern 

getauft worden. Die 

hoche Gevattern waren 

der hochgebohrne Graf 

und Herr, Graf Friede- 

rich Magnus, und deßen 

Herr Bruder, der hochgebohrne 

Graf und Herr, Graf 

Carl Luwig, beÿde Grafen 

zu Leiningen und Daxburg, 

Herrn zu Aspremont, unsere 

genädige Landes Hrn., dero 

Ställe Herr Pancratz, Medici- 

næ Doctor von Dürckh. 

nebst dem hiesigen Herrn 

Oberschultheis Herdern 

vertretten, u. dann die  

hochwohlgebohrne genädi- 

ge, beÿ Ihro hochfürstl.en Durch- 

leucht unser Regentin 

in Diensten stehen- 

de Fräulein  

Juliana Helena 

von Basern aus 
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Schlesien, dero Stelle mein 

Pfarrers eheliche Hausfrau 

Anna Maria Kallin ver- 

tretten. Das Söhnlein bekam 

nach beÿder gedachter Herren 

Grafen den Nahmen 

Fridericus Carolus.  So dann 

Ist der hochedelgebohrne, hoch- 

gelehrte Herr Johannes Creutzer, 

des Herrn Vatters Herr Bruder, 

Rath zu Saarbrücken u. beÿ ihro 

Hochfürstlichen Durchleuch zu Bürcken- 

feld mit gewesen. 

 

Den 12 April Donnerstags um 8 Uhr 

starb an den Purpeln 

Friederich Lorentz, Eliæ Laurentÿ 

Schwinden Sohn 1 Jahr 10 Monat 

und wurde folgenden Samstag 

den 14. April ehrl. begraben. 

 

Mittwochens den 11. April morgens 

früh um 1 Uhr ist Johann Michaeln 

Gebertsbauern, Bürgern u. Strohschneidern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dom. Misericord. 

den 15 April zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren 

Meister Hans Georg Fischer, Schumacher 

allhier, Johannes Koch, Joh. Jac. Kochs, 

Bürgers zu Ungst. Sohn, u. Maria Magd. 

Schustern, des ehrs. Eliæ Schusters nachgelas- 

sene Tochter, nebst Maria Magdalena, 

David Ulrichs von Frebershausen Tochter, 

der Mutter Schwester, welche es genennet 

Johannes Georgius. 

 

Mittwochens den 18 April mittags um 

10 Uhr ist Georg Wilhelm Reinbolden, 

M. Nicolai Reinbolds Sohn von St. Creta 

von seiner ehelichen Hausfrauen Appolo- 

nia, so sich den Freÿtag vor der Charwoch 

vom Fusgenheimer alten Pfarrer Kraushaar 
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zu Assenheim copuliren laßen, 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie im Wallbronnischen 

Haus beÿ Jost Thomas Meÿern 

gebohren u. Freÿtags den 

20 April zur H. Tauff bringen 

Laßen. Die erbettene Tauff- 

zeugen waren Johannes Gesell, 

reformirter Bürger allhier, mit 

Jost Thomas Meÿers lutheri- 

schen Hausfrauen, welche ihm den 

Nahmen gegeben. Es stundt 

auch gedachten Johannis 

Gesellen Eheweib Anna 

Maria mit zu Gevatter 

u. nenneten das Kind 

Johanna Maria Elisa- 

betha.  

 

Mittwochens abends den 

11 Julÿ um 7 Uhr in signo leonis 

um 7 Uhr ist Johann Gotthart 

Böckeln, Bürgern u. Vorstehern 

allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Maria Sibÿlla 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dom. VII post Trinit. 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Tauffzeugen 

waren der ehrsame Johann 

Georg Bechtloff, Bürger u. des 

Meßergerichts allhier Mitglied, 

nebst seiner ehelichen Hausfrauen 

Elisabetha Catharina, welche 

das Kind genennet Johann 

Georg. NB  Diese ist das 

12. Kind dieser Eltern. 

 

Montags abends den 20 Au- 

gusti ist Sebastian Herman, 

Kuhhirten zu Weilach, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Elisabetha 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches SS Festo Bartholomæi, 

war der 24, von meinem 

Sohn, Pfarrern zu Herxheim, da 

selbst getaufft worden. 
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Die erbetene Tauffzeugen  

waren Johann Jacob Stotzmann, 

genädigster Herrschafft Hofmann zu 

Weilach, mit deßen ehelichen 

Hausfrauen Regina Elisabetha, 

welche das Kind genennet Regina 

Elisabetha. 

                   war der 23 Aug. 

Donnerstags morgens um 8 Uhr 

ist Joh. Georg Unverzagten von 

seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Kunigunda, als er sich den 4 Julÿ 

vorher mit ihr privatim nach gethaner 

Kirchenbus copuliren laßen, ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie Dom. 

XIV post Trinit. zur H. Tauff bringen 
       war der 26 Aug. 

laßen. Die Tauffzeugen waren M. 

Joh. Nic. Münch, Bürger u. Schmidt 

allhier, mit seiner ehelichen Hausfrau 

Margretha, des Kindes Gros Eltern 

von der Mutter, welche es genennet 

Margretha. 

 

Den 14 Septembris 1725 

Freÿtags circa 12 et 1 pom. ist Meister 

Georg Valentin Saurn, Bürgern u. Zieg- 

lern allhier, von deßen ehelichen Haus- 

frauen Anna Margretha ein junges 

Töchterlein gebohren, so sie Dom. XVI 

post Trinit. den 16 7bris zur H. Tauff 

bringen laßen durch nachfolgende 

Gevattern nahmentlich Hans Philip 

Andoni, Johann Georg Andoni Bürgers 

allhier ehelicher Sohn, mit Maria 

Magdalena Schustern, des ehrs. Joh. Eliæ 
Schusters, gewesenen Kirchenjuraten u. Gerichts- 

manns allhier, nachgelaßene Tochter, jetzo Joh. 

Adam Leisenhens Stieftochter, welche 

es genennet Maria Magdalena. 

 

Dienstags den 23  8bris morgens um 

10 Uhr ist Johann Philips Gottfried Rohr- 

baßen, Bürgern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Maria Barbara ein 

junges Söhnlein gebohren, welches 
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sie Freÿtags den 26 zum 

Sacrament der H. Tauf bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Anna Maria, Meister 

Christian Friederich Rohrbaßen 

jetzigen Beckers zu Leustatt 

eheliche Hausfrau, des Kindes 

Grosmutter, luth. Religion, u. 

Johannes Meÿer, Bürger 

allhier, mit seiner ehel.n 

Hausfrau Anna Elisabetha, 

ref., welche das Kind genennet 

Johannes. 

 

Dienstags abends den 

30  8bris ist dem hochedel- 

gebohrnen und hochgelehrten 

Herrn Joh. Henrich Schöll, 

Hofrath und Resident 

beÿ dem hochfürstlichen 

Haus Brandenburg Bar- 

reit, wie auch andern 

Fürsten und Herrn, jetzo 

Pfands Herrn  zu Erpols- 

heim, von seiner Eheliebsten, 

der hohedelgeb., viel ehr- u. tugend- 

samen Frau Elisabetha 

Margretha, gebohrnen von 

Reineck, ein junges 

Töchterlein gebohren, 

welches diese hoche Eltern, 

weilen sie beÿde evangelisch,  

durch mich P. J. Kall, p. t. past. loci, 

Donnerstags den 1 9bris 

in dero herrschaftl.em Haus 

zu Erpolsheim tauffen 

laßen. Die erbettene 

hoche Gevattern waren 

Ihro hochgräfl.e Ex- 

cellence Polixena 

Juliana Gräfin 

zu Leiningen und 
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Daxburg, neben ihr die hochedle, 

viel ehr- und tugendsame Frau 

                     Herrn Syndicus Bülgers 

Eheliebste von Franckfurt am Main, 

dero Stelle beÿ der H. Tauf vertretten 

die hochwohlgebohrne Frau Esther 

Maria Margretha von Reineck 

gebohrne von Eckhart, des hoch- 

wohlgebohrnen Herrn Conrad Valen- 

tin von Reineck, meines hochseeligen 

gewesenen Patrons verwittibte 

Frau Gemahlin. Das liebe Töchterlein 

wurde nach dieser hochen Pathin Nahmen 

von seinen lieben Eltern genennet 

Polixena Maria Juliana. 

 

Summa baptizatorum 11 

            5 pueri et 6 puellæ 

        et puella Hofmann in utero mortua  
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Mittwochen abends den 23 Januarÿ 

um 9 Uhr ist Eliæ Laurentio 

Schwinden, Burgern allhier, von 

deßen ehelichen Hausfrauen 

Anna Barbara ein junges 

Söhnlein gebohren, welches die 

Wehemutter Anna Claudina 

Rohrbachin, weilen sie gemeinet, 

es würde gleich sterben, genoth- 

taufet und ihme den Nahmen 

nach des hiesigen h.schaftl.en 

Schultheisen Nahmen Hn. Johann 

Andreas Wiedersheims gegeben. 

Deßen eheliche Hausfrau Cath. Elis. war auch 

            Gevatterin 

Johann Andreas 

 

NB Als dieses Kind sich erhohlet und 

wieder gesund war, trugen es den 29. Jan. 

die Weiber in die Kirche u. legeten ihr Zeugnüs 
offentlich ab, das es, als es gebohren, mit rechtem Waßer 

im Nahmen Gottes des Vatters, des Sohnes u. H. 

Geistes getauft worden ut in ........ manuali script. 
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Freÿtags den 25 Januarÿ 

circa 6 h. ist Johann Caspar Knü- 

seln von seiner ehelichen Haus- 

frauen Anna Eilisabetha 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dom. III post 

Epiph. den 27 Jan. zur H. 

Tauff bringen laßnen. Die er- 

bettene Gevattern waren 
Meisnter Johann Balthasar 

Fleischmann, Bürger u. Lein- 

weber allhier, u. dann Anna 

Elisabetha, Johannis Meyers, 

Bürgers allhier, eheliche Haus- 

frau, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben 

Anna Elisabetha. 

 

Freÿtags morgens den 

1 Febr. ist dem wohledel, 

vest u. grosachtbaren Hn. 

Joh. Henrich Helffen, genädig- 

ster Herrschaft Oberförster 

zu Battenberg, von seiner Ehe- 

liebsten, so bishero unfruhtbar 

geheisen, nahmens Maria Magda- 

lena ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welches, weil H. Pfar- 

rer Otterburger von Weisenheim 

nicht zu Haus war, welchen sie 

wegen der Differentien mit 

Hn. Pfarrer zu Battenberg zum 

Beichtvatter angenommen, vor den- 

selben Dom. 4 post Epiph. die 3 

Febr. im Haus getauffet habe. 

Die erbettene hoche Ge- 

vattern waren die hoch- 

gebohrne Gräfin von Leinin- 

gen Hartenburg Polixena 

mit dero Herrn Bruder, dem 

hochgebohrnen Grafen 

Carolo Ludovico Grafen 
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zu Leiningen und Daxburg, Herrn 

zu Aspermont, welche beÿde es in 

hocher Person aus der Tauf gehoben u. 

ihme den Nahmen gegeben 

Polixena Carolina. 

 

Sonnabends den 9 Febr. hora 1 pom.  

ist Andreas Newen von seiner ehelichen 

Hausfrauen Maria Elisabetha ein 

junges Töchterlein gebohren, welches sie 

Dienstags den 12 Febr. zur H. Tauf 

bringen laßen. Die erbettene Ge- 

vattern waren Meister Johann 

Lorenz Heintz, Küfer u. Bürger 

allhier, mit seiner ehelichen Haus- 

frauen Anna Barbara, welches ge- 

nennet worden Anna Barbara. 

 

Mittwochens den 13 Febr. ist 

Johann Georg Schragen, Bürgern 

allhier, ein junges Söhnl. 

von seiner ehelichen Hausfrauen 

Maria Salome ein junges 

Söhnlein gebohren, welches  

sie Freÿtags den 15 Febr. 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Tauffzeugen waren 

Meister Johann Georg Fischer, Bürger 

und Schumacher allhier, u. Johann 

Nicolaus Schwind, des ehrsamen Jost 

Rudolph Schwinden, ersten Gerichtsmans 

nachgelaßener Sohn, u. Maria Magdalena 

Kallin, des ehrngeachten Meister 

 

 

Johannis Kallen nach- 

gelaßene eheleiblichen 

Jungfer Tochter, so dann 

Sophia Elisabetha, 

Meister Joh. Matth. 

Schmidten, Schneiders 

u. Gerichtsmanns 

allhier nachgelaßene 

Tochter, welche dem 

Kind den christl.en 

Nahmen gaben 

Georg Nicolaus 

Georg Nickel 

 

Samstags morgens 

um 7 Uhr, war der 6 April, 

ist dem ehrs. Johann 

Adam Bart, des Meßer- 

gerichts, Bürgers und 

Engelwirths allhier, 

von seiner ehelichen 

Hausfrauen Christina 

Barbara ein junges 

Töchterlein gebohren, 

welches sie den folgen- 

den 7 April Dom. 

Judica zur 

H. Tauff bringen 

laßen. Die 

erbettene 

Gevattern 

waren 
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der ehrsame Johann Georg Ott, 

Bürger u. Gerichtsmann allhier, mit 

seier ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha, so dann Meister Johann 

Reichhart Hartmann, der Gemeind 

Becker allhier, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Catharina Elisabetha, 

welche ihme den christlichen Nahmen 

gaben x  Catharina Elisabetha. 

 

Dienstags nachts um 12 Uhr, war der 2 April, 

ist dem ehrsamen Johann Nicolao Spahlen, 

Bürgern und des Meßergerichts allhier, von 

seiner ehelichen Hausfrauen Anna Christina 

ein junges Söhnlein u. zwar das 12te Kind, 

gebohren, welches sie Dominica Judica, war 

der 7 April, zur H. Tauff bringen laßen. 

Die ebettene Gevattern waren Meister 

Elias Nicolaus Sandhöfer, Bürger, Vorsteher, 

Gerber u. derzeit Allmosenpfleger allhier, 

mit deßen ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha, welche dem Kind den christl.n 

Nahmen gaben Elias Nicolaus 

 

Sontags morgens Dom. Palmarum den  14ten 

April, ist dem ehrsamen Johann Wilhelm Schustern, 

Bürgern u. des Meßergerichts allhier, ein jun- 

ges Söhnleinn von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha gebohren, welches sie 

Dienstags den 16 April zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern waren 

der ehrs.Meister Johann Georg Münch, 

Kieffer u. Bürger allhier, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Maria, welche dem 

Kind den Nahmen gaben Johann 

Georg.   X ao 33 denatus 1 Jan. 

 

Freÿtags morgens circa 3 et 4, war der 

12 April, ist Herrn Nicolao Oschmann, 

Schulmeistern alhier, von seiner ehel.en 

Hausfrauen Angnesa ein junges 
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Söhnlein gebohren, welches  

sie Dom. Palmarum den 

14 April zur H. Tauff brin- 

gen laßen.Die erbettene 

Gevattern waren der ehrs. 

Meister Johann Georg 

Heintz mit seiner ehel. 

Hausfrau Anna Catharina, 

Bürger u. Kieffer allhier, u. 

dann Johann Nicolaus 

Früh, Bürger von Herxheim, 

mit seiner ehelichen Haus- 

frau Magdalena, welche 

dem Kind den Nahmen 

gaben Georg Nico- 

laus.  

 

Freÿtags morgens den 

3 Maji ist Herrn Georg 

Philips Hoffmann, jetzigen 

Bedienten von Ihr. hochfürst- 

lichen Excell. Graf Carl 

Ludwig, von deßen ehelichen 

Hausfrauen Christiana Catha- 

rina Elisabetha ein junges 

Töchterlein gebohren, welches 

sie Dominica Miseri- 

cordias war den 5 Maji 

zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene  

Gevattern waren Ihro hoch- 

fürstl. Durchl. von 

Zweÿbrücken mit seiner  

Gemahlin, Leopoldus Gustavus 

Samuel, die Frau Gemahlin 

heist Louÿsa Dorothea. 

Dero Stell H. Cammer- 

rath Joh. Reichhart 

Creutzer mit deßen 

Frau Eheliebsten Elisabetha 
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Joh. vertretten u. das Kind nenneten 

Louÿsa Dorothea. 

 

Dienstags morgens um 1 Uhr, war der 

25ten Maji, ist Meister Christoph Waltern, 

Bürger u. Leinewebern allhier, von deßen 

ehelichen Hausfrauen Maria Anna 

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie SS Festo Ascensionis Christi den 

30 Maji zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren 

Johann Henrich Schmid, M. Joh. Jacob 

Schmids, Bürgers u. Schumachers allhier, 

Sohn, ein Schuhknecht, und dann die viel 

ehr- und tugendsame Jungfer Johanna Elisa- 

betha Creutzerin, des hochedel gebohrnen 
u. hochgelehrten Herrn Johann Reichhart Creutzers 

Ihro hochgräfl. Excellence seeligen Cammer Raths 

eheleibliche Tochter, welche ihme den christl.n 

Nahmen gaben Johannes Henricus  x    

 

Montags den 1 Julÿ ist Tobiæ Bechtloffen, 
Bürgern allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 5 Julÿ zur H. 

Tauff bringen laßen in der Bettagspredig durch 

die Gevattern Philip Jacob Bechtloff, des ehrs. 

Joh. Georg Bechtloffs, Bürgers u. des Meßer- 

gerichts allhier, ehelicher Sohn, u. dann Anna 

Elisabetha Rohrbachen, Conrad Rohrbachs, 

Kochs u. Gerichtsdieners allhier, ehel.n 

Tochter, welche das Kind genennet 

Anna Elisabetha.    x   ao 49 die 16 

 Aug. 

 

Freÿtags morgens um 5 Uhr ist Johanni 

Staudern, Kühhirten allhier, von seiner ehel.en 

Hausfrauen Maria Magdalena ein junges 

Söhnlein, natu 4tus, gebohren, welches sie 

Dom. VI post Trinit. den 28 Julÿ zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbettene 
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Gevattern waren Johann Nicolaus 

Schwind, des ehrs. H. Jost Schwinden, 

gewesenen ältestern Gerichtsmanns 

allhier nachgelaßener ehlicher Sohn, 

mit Tobia Böckeln, Joh. Gotthart 

Böckels, Bürgers u. Gemeindevorstehers ehel. 

Sohn, u. dann Susanna, Johannis Gesellen 

eheleibl. Tochter, welche dem Kind 

den christl.n Nahmen gaben Johannes 

Tobias. 

 

Samstags abends zwischen 8 u. 9,  

war der 10 Augusti, ist Hans 

Adam Steckern, Strohschneidern 

allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Margre- 

tha ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dienst- 

tags den 13 Aug. zur H. 

Tauff bringen laßen. Die 

erbettene Gevattern waren 

Johann Adam Bechtloff, des ehrs. 

Johann Georg Bechtloffs, Bür- 

gers u. Meßergerichtsmanns 

Sohn, u. dann Maria Catha- 

rina, Johannis Bohlen, Bürgers 

zu Wachenheim an der Haart, 

eheleibl.e Tochter, welche dem 

Kind den Nahmen gaben 

Johann Adam. 

 

Freÿtags morgens um 4 Uhr, 

war der 23 Augusti, ist dem 

ehrsamen Meister Johann Georg 

München, Küffern u. Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Maria 

ein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches sie Sontags 

Dom. X post Trinitatis den 

25 Aug. zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene 

Tauffzeugen waren 
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der wohlehrwürdige, hoch- und 

wohlgelehrte Herr Gerhart 

Henrich Meles, wohlverordneter 

Pfarrer zu Ungstein, mit seiner ehel.en 

Hausfrauen Anna Maria, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen 

als Groseltern a parte matris  

gegeben Georgius Henricus. 

 

Den 14  7bris Sonnabends abends ist 

Johann Stephan Lückeln von deßen ehel.en 

Hausfrauen Anna Elisabetha, so er 

den 7 Maji bekommen, in der 19ten Woche 

ihres Ehestands, mit grosen Schmerzen 

ein junges Töchterlein gebohren, welches 

die Hebamme Ursula Künckelin 

von Herxh. getaufft u. des Kindes 

Grosmutter,  Joh. Caspar Lückels Eheweib, 

ihme den Nahmen Anna Christina 

gegeben u. weilen es gar klein u. schwach, 

ist es gleich darauf gestorben. Man hat, 

weilen sie in der Frau Guisartin Haus beÿ 

einander gewesen u. nach Kirn gereist, 

sie im Verdacht, das es ein unehelich 

Kind seÿ. Weilen sie es aber läugnen, 

so ist es doch zu bald kommen. 

 

Sontags den 15 7bris Dom. 13 Trinit. ist 

Johannes Wiedersheim, Bürgern allhier, 

von deßen ehelichen Hausfrauen Anna 

Maria ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 17 7bris zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren Meister Johan Balthasar 

Fleischman, Bürger und Leinweber allhier, 

mit seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Ursula, welche dem Kind den christl.en 

Nahmen gaben Anna Ursula. 

 

Donnerstags abends circa 8 et 9 ist Meister 

Johann Adam Schmidten, Schumachern, jetzo 

zu Weilach beÿ seinem Schwiegervatter dem 
herrschaftl.en Hofmann Stotzmann daselbst sich aufhaltend, 

von seiner ehelichen Hausfrauen Maria 

Catharina ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dominica XIX post Trinit. 

auf gedachtem Hof getauft worden. 
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Die erbettene Tauffzeugen waren 

Meister Johann Jacob Schmidt, Bürger 

u. Schumacher allhier, des Kindes 

Grosvatter, u. dann Anna Regina,  

des Joh. Jacob Stotzmans, herrschaftl.en 

Hofmans auf gedachtem Hof Wei- 

lach eheliche Hausfrau, des Kindes 

Grosmutter, welche dem Kind den  

Nahmen gaben Johanna Re- 

gina. 

 

Mittwochen morgens um 5 Uhr, 

war der 30 8bris, ist Johannes 

Kallen, Bürgern allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Maria 

Elisabetha ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie 

Freÿtags den 1 Novembris 

zur H. Tauff bringen  

laßen. Die erbettene Tauff- 

zeugen waren Johann Phi- 

lip Heins, Bürger allhier, 

nbst seiner ehelich Haus 

frauen Anna Catharina, 

welche das Kind genennet 

Anna Catharina  + 

 

Samstags abends um 12 

Uhr, war der 2 Novmebris, ist 

Tobiæ Schragen, Bürgern allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Gerdraut ein junges 

Töchterlein gebohren, welches 

sie Mittwochens in der Wochen- 

Predig den 6 9bris zur H. 

Tauff bringen laßen. Die 

erbettene Tauffzeugen waren 

Maria Dorothea Werlingin, 

Meister Rudolph Werlings, 

gewesenen Müllers zu Pfeffingen, 

nachgelaßene Tochter, item Maria 

Dorothea Wißenbachin, Hn. Phil. 

Christ. Aug. Wißenbachs nachg 

actuarÿ allhier nachgelaßene 

Tochter, und dan Georg Hen- 
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rich Kall, Meist.  Johannis Kallen, gewesenen 

Küffer u. Vorsteher allhier, ehlich nachgelaße- 

ner Sohn, wie auch Johann Simon Osch- 

mann, Hn. Nicolai Oschmanns præcepto- 

ris allhier ehelicher Sohn, welche dem  

Kind den christl.en Nahmen gaben 

Maria Dorothea.     x denata 1729 die 10 Jan. 

 

Dienstags morgens um 1 Uhr, war der 12 9bris, 

ist dem ehrsamen Meister Stephan Humann, 

Bürgern, Schmid u. Meßergerichtsmann, von 

seiner ehelichen Hausfrau Susanna Salome 

ein junges Söhnlein gebohren, welches sie Freÿ- 

tags den 15 9bris zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern warern 

der ehrsame Johann Conrad Hensel, 

Bürger u. des ehrs. Meßergerichts Schul- 

theis allhier, mit deßen ehelichen Haus- 

frauen Catharina Elisabetha, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Johannes Conradus.   + 

 

Sontags den 17 Novembris circa 11 et 12 

ist Meister Johann Martin Kühlen, Bürgern 

u. Steinhauern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Apolonia ein junges 
Töchterlein gebohren u. sogleich von mir wegen 

Kranckh., maßen die Mutter am Bronnen gefallen, 

getaufft worden. Die Tauffzeugen waren Joh. Peter 

Rohrbach, Bürger allhier, mit deßen ehelichen 

Hausfrauen Anna Gertraut, nenneten das Kind 

Anna Gertraut. 

 

Freÿtags den 24 Novembris ist Johann 

Georg Schustern, Bürgern allhier, von 

deßen ehelichen Hausfrauen Anna 

Margretha ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 26 ejusdem 
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zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren 

Meister Georg Nicolaus 

Hehn, Müller auf der grosen 

Seegmühl vor Alt Leiningen, 

mit seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Salome, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen  

gegeben  x Anna Salome x 

 

Summa per totum annum 

23 infantes nati et rena- 

ti        10 pueri et 

          13 puellæ 
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Samstags abends um 

8 Uhr, war der 1 Februarÿ, 

ist Johann Philip Andoni,  

Bürgern allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrau 

Maria Magdalena gebohren 

Kallin ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie in der 

Mittwochenpredig, war 

der 5 Febr. zur H. Tauff 

bringen laßen u. ihme zu 

Tauffzeugen erbetten 

Georg Henrich Kallen, 

 des ehrs. Meister Johannis 

Kallen s., gewesenen Vorstehers 

u. Küfers allhier, nachgelaßener 

Sohn, der Mutter Bruder, u. dann 

Annam Margretham, Johann 

Georg Andoni, Bürgers allhier, 

eheliche Tochter, des Vatters 

Schwester, welche das Kind 

genennet Anna Margretha. 
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Mittwochens den 19 Martÿ circa 

3 pomeridiana ist Meistern 

Michael Güchlern, Bürgern und 

Schreinern allhier, von seiner 

ehelchen Hausfrauen Anna 

Catharina ein junges Söhnl. 

gebohren, welches sie den 23 Martÿ 

Dominica Lætare zur H. Tauff 

bringen laßen und ihme zu 

Tauffzeugen erbetten den ehrs. 

Johann Wilhelm Schuster, Bürgern 

u. des Meßergerichts allhier, nebst 

deßen ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha, u. dann Johannes 

Meÿern, Bürgern allhier, mit seiner 

ehelichen Hausfrau Anna Elisabetha,  

welche dem Kind den christl.n 

Nahmen gaben Johann Wilhelm. 

 

Mittwochens den 11 Junÿ nachmittag um 5 Uhr 

Ist Meister Johann Henrich Bülern, Bürgern 

u. Schneidern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Maria Magdalena ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Freÿtags 

den 13 Junÿ zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren 

Anna Elisabetha, des ehrs. Joh. Georg 

Bechtloffs, Bürgers u. Meßergerichtsmanns 

allhier, eheliche Hausfrau, u. Johannes 

Meÿer, Bürger allhier, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen gaben 

Johannes.  

                 vespere hora 12 
Freÿtags den 20 Junÿ ist Johann Michael Voltzen, 
Beÿsaßen allhier, in meinem Haus von seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Catharina ein junges Söhnlein 
gebohren, welches sie Festo Joh. Babtistæ den 24 Junÿ 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbettene Tauff- 

zeugen waren Catharina Magdalena Kallin, 

mein Philippi Jacobi Kallÿ p.t. pastoris loci 

eheliche Tochter, nebst Johannes Leisenhenn, 

des ehrsamen Meister Johann Adam Leisen- 
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hens, Wagners u. Vorstehers allhier 

ehelicher Sohn, seines Handwercks 

ein Wagner, welche das Kind genen- 

net Johannes Philippus. 

die 19 10bris 

denatus 

 

Sonabens den 23 Augusti 

abends um 6 Uhr ist dem 

hochedelgebohrnen u. hochge- 

lehrten Herrn Johann Reich- 

hart Creutzern, hochgräfl. Lei- 

ningen Hartenburgischen 

Rath u. Ambtman auf  Graf Carl 

Ludwigs Seiten von seiner elichen 

Hausfrauen, der viel ehr- und 

tugendbelobten Frauen 

Elisabetha Johanna, da sie 

schon 17 Tag an der hitzigen Kranck- 

                            ein junges Söhnl. 

heit darnieder gelegen gebohren, 

welches ich Pfarrer selbst 

genothtaufft. Der H. Vatter 

hat deßen Herrn Bruder, 

den hochedelgebohrnen 

u. hochgelehrten Herrn 

Johann Wilhelm Creutzer 

als Gevattern erkohren u. 

ihme den Nahmen geben 

Wilhelm.                  Gott mach 

doch diese todtkrancke 

Mutter wieder gesund u. er- 

halt sie mit dem Kind. 

 

Mittwochens morgens 

den 27 Augusti circa 3 et 4 

ist Meister Johann Chri- 

stoph Waltern, Bürgern 

u. Leinwebern allhier, 

von seiner ehelichen 

Hausfrauen Maria 

Anna ein junges  

Töchterlein gebohren, 

welches sie Freÿ- 

tags den 29 zur 

H. Tauff bringen 
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laßen. Die erbettene Tauffzeugen waren 
Meister Johann Christophel Klein, Ziegler in der 

hiesigen Ziegelscheuer, u. deßen eheliche Haus- 

frau Maria Magdalena, welche das Kind 

genennet Maria Magdalena. 

 

Donnerstags mittags um 1 Uhr 

den 257 bris ist Meister Johann 

Georg Heintzen, Kieffern u. Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Catharina ein junges Töchterl. 

gebohren, welches sie Dominica XVI Trin. 

zum Sacrament der H. Tauff bringen 

laßen, war der 28 Septembris. Die er- 

bettene Tauffzeugen waren der ehrs. 

Meister Nicolaus Henninger, Bürger 

u. Gerichtsmann allhier, mit seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Elisabetha, 

des Kindes Groseltern, welche es ge- 

nennet Anna Elisabetha. 

 

Donnerstag den 9 8bris ist Johann 

Samuel Stotzmann, Mithofmann  

auf dem h.schaftl.en Weilacher Hof, von 

deßen ehelichen Hausfrau Anna Maria 

ein junges Töchterlein geboren, welches 

sie Dominica XVIIII post Trinitatis auf 

dem Weilacher Hof tauffen laßen den 12 8b. 

Die erbettene Tauffzeugen waren des Kindes 

Groseltern Johann Jacob Stotzmann, Hof- 
mann auff gedachtem Hof, nebst deßen ehelichen 

Hausfrauen Regina Elisabetha, u. dann 
Anna Elisabetha, Joh. Adam Walters, herrschaftl. 

Hofmanns zu Dürckh. eheliche Hausfr Regina, 

welche dem Kind den christl.en Nahmen 

gaben Regina Elisabetha u. 

der Joh. Adam Walter war Mitgevatter. 

 

 
 

 

 

 

Summa natorum in hoc 
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Freÿtags den 17 8brs circa 10 et 11 

ist Meister Johann David Fischern, 

Bürgern und Leinwebern allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrauen 

Christina Margretha ein 

junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dom.XIX post 

Trinit. tauffen laßen, war der 

19  8bris. Die erbettene 

Tauffzeugen waren 

Maria Elisabetha, des 

ehrs. H. Johann Lorenz 

Heintzen, Kirchenjuraten, 

Gerichtsmann u. Vorstehers, 

Tochter, u. Johann Georg 

Ott, des ehrsamen 

Johann Georg Otten, 

Gerichtsmanns u. Vorstehers 

Sohn allhier, welche ihme 

den Nahmen gegeben 

Johanna Elisabetha. 

 

 

Montags morgen zwischen 4 u. 5 

war der 27 8bris ist Meister 

Johann Christoph Kleinen, Zieglern 

auf der hiesigen Ziegelscheuer, 

von seiner ehelichen Hausfrauen 

Maria Magdalena ein 

junges Töchterlein gebohren, 

so sie den folgenden 28 8bris, 

war Simonis und Judæ, zur 

H. Tauff befördert. Die Tauff- 

patten waren des Kindes 

Groseltern, der ehrs. Meister 

Johann Adam Leisenhenn, 

Bürger und Wagner allhier, 

mit seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Margretha, 

welche dem Kind den Nahmen 

gaben Anna Mar- 

gretha. 

 

anno 12, 4 pueri et 6 puellæ 
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  Den H. Dreÿ König oder 6. Januarÿ 

Dienstags abends nach 12 Uhr ist Johann  

Michael Gebertsbauern, Bürger allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Catharina ein junges Töchterlein gebohen, 

welches sie Freÿtags den 9 Jan. zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbettene 

Tauffzeugen waren Johann Philip Stauch, 

Bürger allhier, mit seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Magdalena, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben Anna Mag- 

dalena.  x 

 

Sontags morgens den 11 Jan. ist dem 

ehrsamen Johann Adam Baarten, Bürger, 

des Meßergerichts und Wirths zum  

güldenen Engel allhier, von seiner ehelichen 
                                                          ein junges Söhnl. 

Hausfrauen Christina Barbara, welche dem 
gebohren 

Kind zu Gevattern erbetten Johann Georg Hensel, 

des ehrs. Johann Conrad Hensels, Bürgers u. Meßer- 

gerichts Schultheisen allhier, ehelichen Sohn, 

u. dann Mariam Elisabetham, des ehrs. Meister 
Nicolai Henningers, Bürgers, Vorstehers, Kieffers 

u. Gerichtsmanns allhier, ehl.e Tochter, welche 

beÿde es in des Engelwirths Oberstuben noch 
solchen Abend, weil dieses Söhnlein sehr schwach worden, 

gehoben u. ich es selbsten genothtauffet. 

Sie gaben ihme den Nahmen Johannes 

 Laurentius. 

 
Montags den 16 Febr. ist Johann Stephan Lückeln 

von seiner ehelichen Hausfrauen Anna Elisabetha  

ein junges Töchterlein gebohren, welches weil 

es nach der leibl.n Geburt gar vieles ausge- 

standen u. sehr schwach war, sogleich von mir 

genothtauffet worden. Die erbettene Gevatterin 

war Anna Gertraut, Joh. Peter Rohrbachen, 

Bürgers allhier, eheliche Hausfrau, welche 

ihme den christl.en Nahmen gab Anna 

Gertraut. 

 

Sontags Judica abends vor 12 Uhr, war 

der 14 Martÿ, ist Johannes Gesellen, Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges unzeitiges 

Söhnlein gebohren, so ich auf Begehren 
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dieser beÿden reformirten Eltern 

gleich genothtaufet. Die Gevattern 

waren Johann Jonas Gesell, Bürger 

u. Wöllenzeugmacher in Grünstatt, mit 

seiner ehelichen Hausfrau. 

Der Vatter u. Amme vertratten sie u. gab 

ihm der Vatter den Nahmen 

Johann Henrich.    Den 17 starb 

es morgens um 1 Uhr. 

 

Montags den 22 Martÿ circa 

10 ist dem ehrs. Meister Johann  

Lorentz Heintzen, Kieffern 

u. Bürgern allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna 

Barbara ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie 

Festo Annuntiationis 

Mariæ, war der 25 Martÿ, 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern  

waren Johann Conrad Lei- 

senhenn, ein lediger Wagner- 

gesell, des ehrs. Meister Johann 

Adam Leisenhens, Bürgers, 

Vorstehers u. Wagners allhier, 

ehelicher Sohn, u. Anna Catha- 

rina, des ehrs. Christ Nicolai Schaff, 

Einwohners zu Geiselberg hinter 

Lautern, eheleibliche Tochter, u. 

Anna Catharina, des ehrsamen 

Meßergerichtsschultheisen allhier 

eheliche Tochter, welche es* genen- 

net Anna Catharina. 

*H. Conrad Hensels 

 

Dominica Jubilate den 18 April 

ist dem ehrs. Meister Johann Georg 

München, Bürgern u. Küffern all- 

hier, von seiner ehelichen Hausfrau- 

en Anna Maria nachmittags 
           ein junges Söhnlein 

um 3 Uhr gebohren, welches 

sie Dienstags den 20 April 

zu dem Sacrament der H. Tauff 

befördert. Die erbettene 
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Gevattern waren der ehrsame 

Meister Johann Lorenz Münch, Bürger, 

Kirchenjurat u. Vorsteher allhier, mit 

seiner ehelichen Hausfrauen Maria 

Elisabetha, welche das Kind genennet 

Johannes Laurentius. 

 

Samstags abends den 1 Maji ist Meister 

Johann Martin Kühl, Bürger u. Stein- 

hauern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Apollonia ein jun- 

ges Söhnlein gebohren, welches sie Don- 

nerstags den 6 Maji auf das Fest der Him- 

melfahrt unseres Herr J. C. zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbettene Ge- 

vattern waren Johann Peter Rohrbach, 

Bürger u. jetziger Allmosenpfleger allhier, 

Johannes Gesell, Bürger allhier, mit seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Maria, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Johannes Petrus.  + 

                              Junÿ 

Montags den 7ten Maÿ mittags um 11 Uhr 
ist Meister Joh. Balthasar Fleischmann u. s. ehl. Fr. 
Anna Ursula ein junges Söhnl. gebohren, welches wegen 
groser Schwachheit von der Amm genothtaufft, Mittwochens 

                  Xto. J. 

darauf aber consueto more öffentl. vorgetragen 

worden. Die Gevattern waren der (S. T.) Herr 

Joh. Wilhelm Herder, Oberschultheiß allhier, u. 

seine Frau Eheliebste Johanna Dorothea, nach 

welcher Nahmen es genennet worden Johann  

Wilhelm   x 

 

Dominica IV post Trinitatis, war der 

20 Junÿ, ist Johann Georg Unverzagten, 
Bürgern allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Kunigunda ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie den 24 Junÿ auf 

Johannis Baptistæ Tag zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene 
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Tauffzeugen waren Johann Lorentz 

Unverzagt, des ehrsammen H. Johann 

Philip Unverzagts, Gerichtsmanns 

allhier, ehelicher Sohn, des Vatters Bruder, 

u. dann Anna Sabina, des Meister 

Johann Nicolai München, Bürgers u. 

Schmidts allhier, eheliche Tochter, der Mutter 

Schwester, welche das Kind genennet 

Anna Sabina  x denata 1730 die Jan. 

 25 

 

Montags den 19 Julÿ mane circa 9 ist 

dem ehrsammen Johann Gotthart Böckeln, 

Bürgern und Vorstehern allhier, von 

seiner ehelichen Hausfrauen Maria 

Sibÿlla ein junges Töchterlein, das 13. Kind, 

gebohren, welches sie Dominica IX Trinit. 

zur H. Tauff bringen laßen, war der 25 Julÿ. 

Die erbettene Gevattern waren 

Maria Elisabetha, des ehrsamen 

Johann Georg Otten, Bürgers und 

Gerichtsmanns allhier, eheliche Tochter, 

mit Johann Henrich Schmidten, 

Meister Johann Jacob Schmidten, 

Bürgers und Schumachers allhier, 

ehelicher Sohn, seines Handwercks 

ein Schuhknecht, welche ihme 

den christl.n Nahmen gaben 

Maria Elisabetha. x 

                              denata 

                               20 Augusti an. 30 

Dienstags den 10 Aug. ist M. Georg 

Valentin Saurn, Bürgern u. gewesen 

Zieglern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Margretha 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 13. 

Augusti zur H. Tauff bringen 

laßen durch die erbettene 

Gevattern wahren Meister Johann  

Lorenz Heintz, Bürger u. Küfer allhier, 

mit seiner ehelichen Hausfrau Anna  

Barbara, u. dan M. Johann Wolff 

Schrang, Bürger u. Meßergerichtsmann, 

mit seiner ehlichen Hauafrauen 

Anna Elisabetha, welche das Kind ge- 

nennet Johannes Laurentius. 
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Donnerstags den 12 Augusti ist Johann 

Georg Schragen, Bürgern allhier, von 

seiner ehelichen Hausfrauen Maria Salo- 

me ein junges Tochterlein gebohren, welches 

sie Dom.XII Trinit., war der 15 Aug., zur 

H. Tauff bringen laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Johann Friederich Lomelius, Johann 

Tobiæ Lomelÿ, Bürgers allhier, ehelicher 

Sohn, u. Anna Margretha Voltzin, Johann 

Michael Voltzen, eines Beÿsaßen allhier 

aus dem Oberland eheliche Tochter,u. dann 

Catharina Elisabetha, Johann Gott- 

hart Böckels, Bürgers u. Vorstehers 

allhier, eheliche Tochter, so dem Kind 

den christlichen Nahmen gaben 

Catharina Margaretha. 

 

Donnerstags den 19 Augusti abends um 5 Uhr 

ist Johann Caspar Knüseln, Beÿsaßen allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 20ten hujus tauffen 

laßen. Die erbettene Tauffzeugen waren 

Justus Thomas, des Hn. Baron von Wall- 

brunn Weingartsmann, mit seiner 

ehelichen Hausfrauen Maria Elisabetha, 

welche des Kinds GrosEltern es genennet 

Justus Thomas.    NB Dieses Kind 

hat eine grose Haßenscharte. 

 

Sontags nachmittag um 2 Uhr, war der 10  8bris, 
ist dem hochedel gebohrnen, vest u. hochgelehrten 

Herrn Johann Reichhart Creutzern, hochgräfl. 
Durlachischchen Hof Cammer Rath in dem chur pfälsischen 

Pfalshoff Erbbeständern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen, Frauen Elisabetha Johanna 

das zehende Kind, ein Töchterlein, gebohren, 
welches sie selbigen Abend in dero Haus tauffen 

laßen. Die erbettene Gevattern waren der 

hochedelgebohrne und hochgelehrte Herr 

Johann Wilhelm Creutzer, hochgräfl. Saar-
brückischer u. hochfürstl. Birckenfeldische Rath, 

des Kindes Hn. Vatters Bruder zu Herbesheim, 

mit der viel ehr- u. tugendsamen Frau Maria 

Magdalena, des hochedel, vest u. grosachtbaren 

Herrn Helffen, hochgräflichen 

Leiningen Hartenburgischen Oberförster 
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Eheliebste, so dann der edle, veste Herr 

Isaac Kusel, Wirth im Ancker u. Wein- 

händler in Mannheim, nebst seiner ehe- 

lichen Hausfrauen Maria Margretha, 

deren Stelle Anna Maria, mein Pfarrers 

allhier eheliche Hausfrau, u. H. Joh. 

Andreas Wiedersheim, herrschaftl. 

Schultheis allhier, vertraten, u. wurde 

das Kind  von seinem Vatter genennet 

Maria Margretha. 

 

Donnerstags den 18 Novembris 

ist Johann Philips Andoni, Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Maria Magdalena ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie den 21 9bris 

Dom. XXVI Trinit. zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Tauffzeugen 

waren der ehrsame H. Johann Va- 

lentin Ranck, h.schaftlicher Schultheis 

zu Ungstein, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Margretha, 

welche dasKind genennet Anna 

Margretha.  + 1734 den 13. Jul. 

 

Mittwochens den 17 Novembris ist 

Johann Henrich Saurn, Bürgern u. Schu- 

machern allhier, von seiner ehelichen Haus- 

frauen Catharina Barbara ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie Dominica 

XXVI Trinit. den 21 Novembris zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbettene Ge- 

vattern waren Maria Eleonora weil. 

des ehrs. M. Henrich Lorenz Saurs, gewe-  

senen Gerichtsmanns u. Zieglers allhier, 

nachgelaßene Wittib, des Kindes Grosmutter, 

u. dann Johann Conrad Geyer, Bürger von 

Bißersheim, des Kindes Grosvatter von 

der Mutter, welche ihme den christl. Nahmen 

gaben Maria Eleonora.    x 

 

Sontags morgens hora 5 matutina ist 

Johannes Wiedersheim, Bürgern allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Maria ein junges Töchterlein geboh- 

ren, welches sie Dienstags den 

23 9bris zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Tauffzeugen waren 
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der ehrs. Johann Philip Schmidt, 

Bürger u. Meßergerichtsmann allhier, 

mit seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Sophia, u. dann Anna Cathar., 

Joh. Joachim München nachgelaßene 

Wittib, welche das Kind genennet 

Sophia Catharina.  x   ao 31  5 Maji 

           den 1 Xbris                      mortua 
Mittwochens morgens um 4 Uhr ist Tobiæ Bechtloffen, 

Bürgern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dominica II Adventus den 5 10bris 

zur H. Tauff bringen laßen, da es dem Hn. 

Christo vorgetragen Johannes Nicolaus Holler, 
Bürger zu Ungstein, mit seiner ehelichen Hausfrau 

Anna Maria, welche dem Kind den christl.en 

Nahmen gaben Johannes Nicolaus. 
 

Sontags abends nach 5 Uhr, war der 12 

Xbris, ist dem ehrsamen Joh. Nicolao Spahlen, 

Bürgern und Meßergerichtsmann allhier, von 

seiner ehelichen Hausfrauen Anna Christi- 

na ein junges Söhnlein gebohren, welches sie 

Mittwochens den 15 10bris zur H. Tauff 

bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern waren  

Meister Joh. Nicolaus Steiger, Bürger, 

Vorsteher 

u. Wagner zu Ungstein, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha, welche 

dem Kind den christlichen Nahmen gaben 

Johannes Nicolaus.           NB Dieses 

Ist das 13. Kind u. 6te Söhnlein von Vatter u. 

Mutter 
 

Sontags, war der 19 Xbris Dom. IV Adventus 

ist dem ehrs. Johann Wilhelm Schuster, 

Bürgern 
und Meßergerichtsmann allhier, von seiner ehel.en 
                  Anna Elisabetha 

Hausfrauen mittags um 12 Uhr ein junges Töchterlein 

gebohren, welches die S. Thomæ, war der 21 Xbris, 

getaufft worden. Die erbettene Gevatter waren 
der ehrs. Johann Laurentius Heins, Gerichtsmann, 
Kirchenjurat u. Vorsteher allhier, nebst seiner ehel.en 

Hausfrauen Anna Elisabetha, des Kindes GrosEltern, 

u. dann Anna Magdalena, des ehrs. Valentin 
Bonenstiehls, gewesenen Gerichtsmanns zu Herxheim,  

nachgelaßene Wittib, welche das Kind genennet 

Maria Elisabetha.    

 Per hunc annum 

nati et renati 20 infantes, pueri novem et 

undecim puellæ 
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Montags den 24 Januarÿ ist Meister 

Johann Christoph Kleinen, hschaftl- 

lichen Ziegler auf der hiesigen 

Ziegelscheuer, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Maria Magdalena 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches, weilen Mutter u. Kind sehr 

ohnmächtig, mein Sohn, Pfarrer zu 

Herxheim, weilen ich eine Leich- 

Predig hatte u. er eben hier war, 

in gedachter Ziegelhütte ge- 

nothtauft. Die erbettene Tauff- 

zeugen waren der ehrsame 

Johann Conrad Hensel, Meßer- 

gerichtsschultheis, mit seiner ehel. 

Hausfrauen Catharina Elisa- 

betha, welche das Kind genennet 

Catharina Elisabetha.   

 

Montags abends den 14 Febr. ist 

Johanni Staudern, Kühhirten  

auf dem Weilacher Hof, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Maria Mag- 

dalena ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Donnerstags 

den 17 Febr. zu Weilach wegen Kälte 

tauffen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren Johann Samu- 

el Stotzman mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Maria, junge 

herrschaftliche Hofleut, u. dann 

Johann Adam Schmid mit seiner 

ehelichen Hausfrau Maria Catha- 

rina, gleichfals zu Weilach beÿ 

dem Schwiegervatter wohnend, 

welche das Kind genennet Johann 

Samuel. 

           den 26 Febr. 

Samstags morgens um 4 Uhr, war 

der 26 Febr., ist Eliæ Laurentio 

Schwinden, Bürgern allhier, von 

Seiner ehelichen Hausfrau Anna 

Barbara ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dienstags den 

1. Martÿ zur H. Tauff bringen 

Laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Herr Johann Andreas 

Wiedersheim, hschaftlicher Schul- 

theis allhier, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Catharina Elisabetha. 
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wie auch Herr Johann Friederich 

Kießel, Schultheis zu Herxheim, mit sei- 

ner ehelichen Hausfrauen Maria Magda- 

lena, welche dem Kind den christl.en 

Nahmen gaben Catharina Mag- 

dalena. 
 

Samstags abends den 26 Febr. ist Johann 

Samuel Stotzmann, dem zweÿten herrschaft- 

lichen Hofmann zu Weÿlach, von deßen 

ehelichen Hausfrauen Anna Maria 

ein junges Söhnlein gebohren, welches sie 

Mittwochens den 2ten Martÿ wegen 

groser Kälte daselbst tauffen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren 

Meister Michael Gunzer, Kieffer 

zu Weisenheim am Berg, mit seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Catha- 

rina, welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gaben Johann Michael. 
 

Freÿtags abends um 11 Uhr den 11 Martÿ ist 

Johannes Kallen, Bürgern allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Maria Elisabetha ein 

junges Söhnlein gebohren, welches sie Dien- 

stags den 15 Martÿ zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Gevattern waren 

Johann Tobias Bechtloff, Bürger allhier, 

mit seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha, und des ehrsamen Johann 

Tobiæ Lungen, gewesenen ältesten Gerichts- 

manns allhier, eheliche Hausfrau Louysa, 

welche dem Kind den Nahmen gegeben 

Johannes Tobias. 
 

     den 24 April war um 4 Uhr pom. 

Sontags Quasimodogeniti ist Johann 

Hartmuth Lomelio, Bürgern allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Margretha ein junges Töchter- 

lein gebohren, welches sie Dienstags 

den 26 April in der Betstund tauffen 

laßen. Die erbettene Tauffzeugen 

waren Meister Johann Georg Heintz, 

Kieffer, Bürger u. jetziger Bürgermeister, 

mit seiner ehelchen Hausfrauen 

Anna Catharina, welche ihme den 

Nahmen gaben Anna Cartharina. 
 

Montags den 25 April pom. circa 5 et 6 ist 

Philips Gottfried Rohrbaßen, Bürgern allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrauen Maria 

Barbara ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 29 April     

234 
in der Bettagspredigt tauffen laßen. Die 

erbettene Tauffzeugen waren Johann 

Daniel Rohrbach, des Joh. Conrad Rohrbachs, 

Gerichtsdieners u. Kochs allhier, ehelicher 

Sohn, 

u. Maria Sibÿlla, Johannes Gesellens, Bürgers 

allhier, eheliche Tochter, welche dem Kind  den 

Nahmen gegeben Maria Sibÿlla.         X 

 

Mittwochens abends circa 7 et 8, war der 

27 April, ist Johann Adam Schmidten von 

seiner 

ehelichen Hausfrauen Maria Catharina 

zu Weilach beÿ gnädigster H.schaft Hofmann,  

ihrem Vattern wohnend, ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dom. Misericordias 

Dni zur H. Tauff bringen laßen, war der 1 Maÿ, 

u. zu Gevattern erbetten Johann Georg 

Schustern, Bürgern allhier, mit seiner ehel. 

Hausfrauen Anna Margretha, des 

Vatters Schwester, welche das Kind genennet 

Johannes Georgius. 

 

Montags den 11 Julÿ vespere circa 5 et 6 

ist dem wohledelvesten Hn. Nicolao 

Oschmann, zeitl.n Præceptori u. Organisten 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Angnesa ein junges Söhnlein 

natu nonus puer ordine 11. gebohren, 

welchen sie Freÿtags den 15 Julÿ zur 

H. Tauff bringen laßen, da dann die 

erbettene Gevattern waren der ehrn- 

veste u. vorachtbare Meister u. H. Johann 

Andreas Wiedersh., hschaftl.er Schultheis 

u. Kieffer allhier, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Catharina Elisabetha, u. 

dann der ehrsame Johann Adam Baart, 

Gerichtsmann u. Wirth zum güldenen 

Engel allhier, mit seiner ehelichen Hausfrauen 

Christina Barbara, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gaben 

Johannes Andreas. 

 

Samstags abends um 7 Uhr, den 20 Augusti, 

ist Johann Tobiæ Lomelio, Bürgern allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrauen Anna Maria 

eine jungeTochter gebohren, welche sie Festo 

S. Bartholomæi den 24. Aug. zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene Tauffzeugen 

waren Meister Johann David Fischer, 

Bürger u. Leinweber allhier, u. deßen 

eheliche Hausfrau Christina Margretha.   
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welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gegeben Christina 

Margretha. 

 

Samstags abends um 12 Uhr den 27ten 

Augusti ist Johann Nicolao Schwinden, 

Bürgern allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Eva Catharina ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Freÿtags in 

der Bettstund tauffen laßen, war der 2 Aug. 

Die erbettene Gevattern waren H. Andreas 

Wiedersheim, h.schaftlicher Schultheis allhier, 

mit seiner ehelichen Hausfrauen Cath. 

Elisabetha, u. dann Johann Jacob Stotzmann, 

herrschaftl.er Hofmann zu Weÿlach u. 

deßen eheliche Hausfrau Louÿsa, welche 

dem Kind den christl. Nahmen gegeben 

Catharina Louÿsa.   x 

 

Freÿtags morgens um 5 Uhr, war der 7 8bris, 
ist dem ehrngeachten Meister Johann Georg München, 

Kieffern und Bürgern allhier, von seiner 

ehelichen 

Hausfrauen Anna Maria ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie Dominica 

XVII 

post Trinit., war der 9 8bris, zur H. Tauff 

bringen laßen, da dann die erbettene Ge- 

vattern waren der ehrsame H. Johann Georg 

Ott, Bürger u. Gerichtsmann alhier, mit seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Elisabetha,  

welche das Kind genennet Anna Elisa- 

betha.       +  1797 

 

Das verwichene Jahr sind gebohren 

u. getaufft 12 Kinder, 5 Söhne u. 7 Töchter. 

 

SS Festo Epiph. den 6 
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SS. Festo trium Regum seu 

Epiphaniorum, den 6. Jan. 

abends um 7 Uhr ist dem 

ehrsamen Meister Johann  

Georg Heintz, Küffern u. 

Bürgern allhier, von  

seiner ehelichen Hausfrauen  

Anna Catharina ein junges 

Söhnlein gebohren, welches 

sie Dienstags den 10 Januarÿ 

zur H. Tauff bringen laßen 

durch folgende Gevattern 

nahmendlich der ehrnhaffte 

und bescheidene Meister 

Johann Conrad Leisenheim, 

des ehrs. Meister Johann Adam 

Leisenheims, Bürgers u. Wag- 

ners allhier lediger Sohn, auch 

ein Wagner, und dann Maria  

Elisabetha Henningern, 

des ehrsamen Meister Nicolai 

Henningers, Gerichtsmanns, 

Bürgers und Küffers allhier 

eheliche Jungfer Tochter, welche 

dem Kind beÿ der H. Tauff den 

Nahmen gaben 

Johannes Conradus. 

 

Donnerstags nachts den 12 

Januarÿ ist Johann Philip Heintzen, 

Bürgern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Catharina 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dom. II post Epiph. 

war der 15 Jan. 1730 zur H. 

Tauff bringen laßen, da dann 

die erbettene Gevattern 

waren Meister Johann Balthasar 

Fleischmann, Bürger u. Leinweber 

allhier, u. dan Anna Magdalena, 

des ehrs. Johann Valentin Bohnenstiels, 

Gerichtsmanns zu Herxheim, nachgelas- 
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sene Wittib, welche das Kind genennet 

Maria Magdalena. 

 

Festo Purificationis Mariæ circa 

2 et 3 matutinam, war der 2te Februarÿ, 

ist Meister Johann Henrich Saurn, 

Bürgern und Schumachern allhier, von 

seiner ehelichen Hausfrauen das 

zweÿte Töchterlein gebohren, nahmentl. 

Catharina Barbara, welche es 

Freÿtags den 3 Februarÿ zur H. Tauff 

befördert, u. ihme zu Tauffzeugen 

erbeten den ehrsamen Johann Wolff 

Schrang, Bürgern u. Meßergerichtsmann allhier, 

mit seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha, welche dem Kind den 

christlichen Nahmen gegeben Anna Elisa- 

betha. 

 

Dienstags den 21 Febr. circa 9nam matutinam 

in signo arietis ist dem Meister Johann Georg 

Fischern, Bürgern u. Schumachern allhier, von 

seiner ehelichen Hausfrauen ein junges Söhnl. 

gebohren, nahmens Anna Elisabetha, welches 

sie Feriis Matthiæ war der 24 Febr. Freÿtag 

zum Sacrament der H. Tauff bringen laßen. 

die erbettene Gevattern waren der ehrs. 

Johann Wolffgang Schrang, Bürger u. 

eines ehrsamen Meßergerichts Mitglied 

allhier, mit seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha, welche das Kind genennet 

Johannes. 

 

Samstags abends um 5 Uhr, war der 4te Martÿ, ist 

Johannes Wiedersheim, Bürgers allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen  Anna Maria ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie Dienstags 

den 

7 Martÿ zur H. Tauff bringen laßen. Die 

erbettene Tauffzeugen waren Johann Caspar 

Jordan, des gewesenen Jordans, Webers allhier, 

nachgelaßener Sohn, seines Handwercks ein 

Becker, u. dann Cath. Elis. Böckelin, Johann 

Gotthart Böckels Tochter, der Mutter 

Schwester, 

welche es genennet Catharina Elisabetha.  

 

Donnerstags Mittwochen abends um 5 Uhr 

den 12 April ist Johann Lorenz Schwanen, Bür- 

gern allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Maria Magdalena ein junges Söhnlein  
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gebohren, welches sie Freÿtags 

den 14 April zur H. Tauff bringen 

laßen, da die erbettene Gevattern 

waren Johann Georg Schuster, Bürger 

allhier, mit seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Margretha, welche dem Kind  

den christlichen Nahmen gaben Johann 

Georg. 

 

Donnerstags abends den 13 April 

ist Meister Christoph Waltern, Bürgern 

u. Leinwebern allheir, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Maria Anna ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie Dom. 

Quasimodogeniti, war der 16 April, zur H. 

Tauff bringen laßen u. ihme zu 

Tauffzeugen erbetten Johann Lorenz Schu- 

stern, weil. Joh. Eliæ Schusters, des Ge- 

richts u. Bürgers allhier, nachgelaßener 

Sohn, mit Anna Sabina, des Meister Nico- 

lai München, Schmids u. Bürgers all- 

hier, eheliche Tochter, welche das 

Kind genennet Anna Sabina. 

 

Dominica Rogate den 14 Maji 

nachmittag um 1 Uhr ist dem ehrs. 

Johann Adam Bart, Bürgern, Mittglied 

des ehrs. MeßerGerichts wie auch 

Wirth im güldenen Engel, von 

seiner ehelichen Hausfrauen Chri- 

stina Barbara ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie 

SS Festo Ascensionis zur H. 

Tauff bringen laßen und ihme 

zu Tauffzeugen erbeten den 

ehrsamen Elias Nicolaus Sand- 

höffern, Rothgerber Meister, Bürger 

u. des ehrsamen Gerichts Mann, 

mit seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha, welche dem 

Kind den christlichen Nahmen 

gegeben Elias. 

 

Freÿtags den 2 Junÿ vesp. circa 11 et 12 

ist Georg Valentin Saurn, Bürgers 

allhier, von seiner ehelichen Haus- 

frauen Anna Eva eine junge 

Tochter gebohren, welche sie 

SS Festo Trinitatis den 4 Junÿ  

zur H. Tauff bringen laßen, da 
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die erbettene Gevattern waren 

der ehrs. Meister Johann Reichhart 

Hartmann, gemeiner Becker allhier, 

u. deßen eheliche Hausfrau Catha- 

rina Elisabetha, welche dem Kind 

den christl.en Nahmen gaben 

Catharina Elisabetha. 

 

Donnerstags Mittags 2 Uhr, war 

der 6 Julÿ, ist dem hochedelgebohrnen 

und hochgelehrten Herrn Johann Reich- 

hart Creutzer, hochfürstlichen Durlachischen 

Hofcammer Rath, Erbbeständern des 

hiesigen churpfälsischen Freÿ- oder Probst- 

hoffs, von deßen viel ehr- und tugend- 
                                     Elisabetha Johanna       El. Joh. 

belobten Frau Eheliebsten das 11te Kind, 

ein Töchterlein., gebohren, welches ich Pfarrer 

auf Begehren noch selbigen Abend in ge- 

dachten Haus getauffet, da die Statt 

der hochgräfl.en Gevattern vertratten mein 

Pfarrers eheliche Hausfrau Anna Maria 

und dann Johanna Dorothea nebst ihrem Mann 

Jacob Wilheln Herdern, hochgräflichem 

Herrn Oberschultheisen et Notario Cæsareo 

publico allhier, so dann Herr J. Andreas 

Wiedersheim, Schultheisen allhier. Der H. 

Vatter gab diesem seinem Töchterlein den 

Nahmen Eleonora Carolina. 

Die Principalgevattern aber waren 

Eleonora Christina, unsere hochge- 

bohrne Gräfin und Frau des hochge- 

bohrnen Grafen und Herrn Friderich 

Magnus, Grafen zu Leiningen u. Daxb. etc, 

Frau Gemahlin, gebohrne Gräfin von 

Wurmbrand, mit der hochgebohrnen 

Gräfin und Frauen 
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Carolina, des hochgebohrnen 

Grafen und Herrn Caroli 

Ludovici, Grafen zu Leiningen 

und Daxburgs etc., hoch- 

gräfl.e Frau Gemahlin, von 

welchen sie den Nahmen trägt, 

hernach die hochedel ge- 

borne und hochgelährte 

Herrn, Herrn 

Franciscus Sachs, 

Christian Klück, hochgräfl. 

Leiningen Hartenburgische 

Regierungs Räthe, so dann 

Emanuel Schner, chur- 

pfälsischer Ehegerichts Rath. 

 

Dienstags den 8 Augusti nachmittags 

circa 12 ist Georgio Henrico Kallen, 

Bürgern allhier zu Callstadt, von  

seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Margretha ein junges 

Töchterlein gebohren, welches sie 

Freÿtags den 11 hujus zur H. 

Tauff bringen laßen. Die erbe- 

tene Gevattern waren der Mutter 

Vatter u. Mutter, nahmentl. der 

ehrsame Johann Conrad Hensel, 

Meßergerichtsschultheis alhier, 

mit seiner ehelichen Hausfrauen 

Catharina Elisabetha, welche 

das Kind genennet Catharina 

Elisabetha. 

 

Donnerstags nachts um 12 Uhr, war 

der 31te Aug., ist Meister Johann Christoph 

Kleinen, Züglern in der gnädigsten 

H.schaft Ziegelscheuer, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Maria 

Magdalena ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dom. XIII Trin. 

weil das Abendmahl gehalten wurde, 

nachmittag zum Sacr. der H. 

Tauff bringen laßen, da 

  war der 3. 7bris 
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die Tauffzeugen waren Jungfer Anna 

Catharina Leisenhennin, des ehrs. Meister 

Johann Adam Leisenhens, Bürgers und 

Wagners allhier, eheleibl.e Tochter, und 

dann Joh. Lorenz Hensel, des ehrs. Meßer- 

gerichts Schultheisen Johann Conrad Hensels 

ehelicher Sohn, welche das Kind genennet 

Anna Catharina    x die 6 9bris 

 

Per totum annum nati et 

renati 12,   4 pueri et 8 puellæ. 

 

ANNO 1731 
Montags circa 12 meridianam, war 

der 15 Januarÿ, ist Johann Georg 

Schustern, Bürgern allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Margretha 

ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie den 17 Jan. in der Mittwochen- 

predigt zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbetene Tauffzeugen waren 

der ehrs. Meister Johann Lorenz Heintz, 

Bürger, des ehrs. Meßergerichts collega 

und Hirschwirth allhier, mit seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Barbara, 

welche das Kind genennt 

Johannes Laurentius. 

 

Mittwochen nachts um 10 Uhr, war der 

24 Jan., ist Johann Jacob Dromben, Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Sophia Maria ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dominica Sexag., 

war der 28 Jan., zur H. Tauff brngen 

laßen. Die erbetene Tauffzeugen waren 

von Bobenheim nahmentl. Johann Lo- 

renz Kohl, Matthæi Kohls, Bürgers 

und Gerichtsmanns daselbst, ehelicher Sohn, 

mit Maria Elisabetha Frühen, Johann 

Lorenz Frühen, Vorstehers und Gerichts- 
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mans zu Bobenheim am Berg, 

eheliche Tochter als des Kinds Mutter 

Schwester, welche es genennet 

Johannes Laurentius. 

 

Donnerstags den 1 Febr. mane 

circa 9 ist dem hiesigen Kobischen 

Schäfer Johann Georg Mahler von 

seiner ehelichen Hausfrauen Mar- 

gretha ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welches sie Sontags 

Quinquagesima den 4 Febr. zur 

H. Tauff bringen laßen, da die 

erbetene Tauffzeugen waren 

Anna Margretha, Matthæi Mahlers, 

gewesenen Taglöhners zu Hasloch 

eheliche Tochter, des Vatters Schwester, 

u. dann Anna Elisabetha, Meister 

Johann Georg Fischers, Schumach- 

ers u. Bürgers allhier, eheliche 

Hausfrau, u. Meister Johann Georg 

Fischer, Schumacher u. Bürger allhier, 

welche das Kind genennet 

Anna Elisabetha. 

 

Dienstags abends den 13 Febr. 

um 10 Uhr ist Johann Georg Schragen, 

Bürgern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Maria Salome ein 

junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Freÿtags den 

16 Febr. zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene Tauffzeugen 

waren Johann Peter Emerich, 

deßen Vatter Bürger zu Klein- 

bockenheim, mit Anna Maria 

Schragin, Tobias Schragen Tochter 

von Callstadt, u. dann Sophia 

Catharina, NN Braütigams 

nachgelaßene lahme Tochter, 

jetzo zu Darmstadt in Diensten, 

so es genennet Anna Sophia 

                        Maria  
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Montags abends um 11 Uhr, war der 12 

Martÿ, ist Johann Georg Unverzagten, 
Bürgern allhier 

von seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Kunigunda ein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches sie Freÿtags den 

16 Martÿ tauffen laßen. Sie hatten ihme 

zu Paten erbeten Meister Johann Georg 

Werling, Bürgern und Wagnern zu Lamsh., 

mit seiner ehelichen Hausfrauen Anna 

Elisabetha 

welche das Kind genennet Johann Georg. 

 

Samstags den 17 Martÿ nachmittag nach 4 Uhr 

ist Johanni Staudern, Kühhirten zu Weilach, 

von seiner ehelichen Hausfrauen Maria Magdalena 

ein junges Söhnlein gebohren, natu 6tus, 

welches 

sie Dienstags den 20 Martÿ zu Weilach 

tauffen laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Johann Andreas Carle von Boldigen 

aus der Schweiz Berner Gebiets, u. Anna Eva, Joh. 

Caspar Jordans, Leinwebers allhier, nachge- 

laßene Tochter, welche es genennet Johann 

Andreas. 

 

Freÿtags morgens um 2 Uhr den 23 Martÿ 

ist Johannes Wiedersheim, Bürgern allhier, 
    Anna 

von seiner ehelichen Hausfrauen das 6te  
Maria 

Töchterlein gebohren, welches sie auff den 

Ostermontag zur H. Tauff bringen laßen, 

war der 26 Martÿ. Die erbettene Gevattern 

waren der ehrs. Meister Johann Wolff Schrang, 

Bürger u. Meßergerichtsman allhier, mit 

seiner ehelichen Hausfrauen Anna Elisabeth, 

welche das Kind genennet Anna Elisabetha. 

 

Montags morgens um 4 Uhr, war der 2 April,  

ist Johann Philip Andoni, Bürgern allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrauen Maria Magda- 

lena ein junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Freÿtags den 6 April zur H. Tauff bringen 

laßen, da die erbettene Gevattern waren 

Johann Philip Ranck, Hn. Hans Valentin 

Rancken, h.schaftlichen Schultheisen Sohn von 

Ungstein, u. mit ihme Jungfer Catharina  
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Elisabetha Ottin, Hn. Johann  

Georg Otten, Bürgers, Vorstehers 

und Gerichtsmanns allhier, eheliche Tochter, 

welche das Kind genennet Johann 

Philippus. 

 

Dominica Misericordias Dni,   

war der 8 April, ist dem grosacht- 

baren und kunsterfahrenen Hn. 

Chirurgo allhier Johanni 

Georgio Ruprecht von seiner 

ehelichen Hausfrauen Maria 

Eva ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie weilen 

Freÿtags seine Kindsleut 

bedienen mus, Donners- 

tags den 12 April zur H. 

Tauff bringen laßen. Die er- 

bettene Gevattern waren 

Herr Johann Andreas 

Wiedersheim, herrschaftl. 

Schultheis u. Kieffer allhier, 

mit seiner ehelichen Haus- 

frauen Catharina Elisabetha, 

welche dem Kind den Nahmen 

gegeben Catharina Eli- 

sabetha.   Es haben diese 

Eltern noch darzu der Mutter 

Mutter Mariam Elisabetham 

Cornelin, NN Cornelÿ Wittib, gebeten 

u. hernach dis Kinds Nahmen 

Maria Catharina geheisen. 

 

Donnerstags den 24 Maji nach- 

mittag ist Johann Daniel Rohrbachen, 

Bürgern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Maria Dorothea 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dom. 1 post Trinit. 

den 27 Maji zur H. Tauff 

bringen laßen, da die erbettene 

Gevattern waren Meister 

Johann Philip Werle, Schmidt 

beÿ dem Mariamünster  
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zu Wormbs, M. Rudolff Werle Sohn, 

Müllers zu Pfeffingen, mit 

Anna Elisabetha Rohrbachin, Meister 

Johann Conrad Rohrbachs, Bürgers 

allhier, Tochter, welche dem Kind 

den Nahmen gaben Johannes  

Philippus. 

 

Sontags morgens um 3 Uhr Dominica 

I post Trinit. den 27 Maji ist 

Johann Nicolao Schwinden, Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfruaen 

Eva Catharina ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dienstags 

den 29 Maji zur H. Tauff bringen 

laßen, da dann die Tauffzeugen waren 

Meister Johann Lorenz Heintz, Küffer 

u. des Meßergerichts, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Barbara, Hirschwirthleuten, 

welche dem Kind den christlichen Nahmen 

gaben Anna Barbara. 

 

Montags den 17 Junÿ pomeridie circa 12 et 1 

ist Philip Jacob Bechtloffen von seiner 

ehelichen 

Hausfrauen Anna Catharina, Gemeins- 

leuten allhier, ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Freÿtags den 

22 Junÿ zur H. Tauff bringen laßen 

u. ihme zu Tauffzeugen erbeten Johann 

Nicolaum Bechtloff, Joh. Georg Bechtloffs 

Sohn, des Vatters Bruder, u. Anna Elisabeth, 

Johann Conrad Hensels, Meßergerichts- 

schultheisen Tochter, welche dem Kind 

den christl.en Nahmen gaben 

Johann Nicolaus. 

 

Freÿtags den 29 Junÿ morgens um 3 Uhr ist 

Joh. Caspar Knüseln, Beÿsaßen allhier, von 

seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Elis. ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie Dom. VI Trinit. 

den 1 Julÿ zur H. Tauff bringen laßen, da die 

Gevattern waren Georg Nicolaus Henninger, 

des ehrs. Nicolai Henningers, gewesenen Gerichts 

manns  
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u. Kieffers allhier, nachgelaßener ehlicher 

Sohn, seines Handwercks ein Kieffer, 

u. dan Jungfer Dorothea Elisabetha, 

des wohledlen Hn. Phil. Aug. Wißen- 

bachs, gewesenen Actuarii allhier 

nachgelaßene Tochter, welche das 

Kind genennet Georgius 

Nicolaus. 

 

Montags den 23 Julÿ abends ist Meister 

Johann Philip Fritschen, Bürgern u. 

Leinwebers allhier, von seiner 

ehel. Hausfrauen Eva Elisabetha 

ein junges Söhnl. gebohren, 

welches sie Mittwochens den 

25 Julÿ zur H. Tauff bringen  

laßen qui S. Jacobo sacer 

Die erbettene Tauffzeugen 

waren Johann Wilhelm  

Lomelius, Hartmuth Lomelÿ 

Burgers allhier Sohn, u. 

dann Juliana Elisabetha, 

Jacob Adam Kellers, gewese- 

nen Feldmeßers Tochter, 

welche das Kind genand 

Johann Daniel. 

Deßen Bruder Joh. Daniel Lomelius 

solte der Gevatter seÿn, aber weil 

er als mein Knecht, als ich ihn wegen 

seiner unnützen Reden, Saufen 

u. Fluchen strafen wolte, ging  

er auf mich mit der Heugabel 

los, wolte auch nicht in h.schaftl. 

Gehorsam gehen, u. sein Vatter 

half ihm, das er enttran, 

deswegen er als ein Excom- 

municatus es nicht heben durf- 

te. Als ich es gnädigster H.schaft an- 

gezeigt, ist er zu 20 fl  Straf oder 6  

Wochen den Treck Karch zu ziehen 

u. sein Vatter, der ihm davon geholffen, 

in die Betzenkammer gesteckt u. 

hernach zu 5 fl. Straf condem- 

niret worden. 
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Donnerstags morgens um 2 Uhr, 

war der 26 Julÿ, ist Johanni Kallen, 

Bürgern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Maria Elisabetha ein 

junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dom. X Trinit. den 28 Julÿ zur 

H. Tauff bringen laßen, da die erbettene 

Tauffzeugen waren Catharina Magda- 
                         Pfarrers allhier 

lena, mein P.K. einige Tochter, welche 

das Kind mit Freuden gehoben u. genennet 

Chatarina Magdalena. 

 

Freÿtags den 31 Aug. ist Tobiæ Bechtloffen, 
Bürgern allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha morgens um 9 Uhr ein jun- 

ges Töchterlein gebohren, welches sie Sontags 

den XV Trinit., war der 2. Septembris zur 

H. Tauff bringen laßen durch Johann Michael 

Voltzen, Johann Michael Voltzen Beÿsaßen 
allhier Sohn, u. dann Johannes Gesellen, Bürgers 

allhier eheliche Tochter Maria Sibÿlla, welche 

das Kind genennet Maria Sibÿlla. 

 

Dienstags morgens circa 9 et 10, war der 18 7bris, 

ist Meister Johann Henrich Bühlern, Bürgern und 

Schneidern allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Maria Magdalena ein junges Töchterlein  

gebohren, welches sie Festo Sti. Matthæi 21 7bris 

zur H. Tauff bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren Maria Elisabetha Bechtloffin, 

Johann Martin Bechtloffs, gewesenen Bürgers 

allhier nachgelaßene Tochter, und Philip Jacob 
Henninger, des ehrs. Meister Nicolai Henningers 

Sohn, so ihr den Nahmen gegeben  

Maria Elisabetha. 

 

Samstags morgens um 5 Uhr den 6. 8bris 

in sagittario ist dem ehrs. Meister Johann Georg 

Fischer, Burgern und Schuhmachern allhier,  

von seiner ehelichen Hausfrauen 

 

Nati ac renati 20, 9 pueri et 11 puellæ 

per  totum annum 1731 
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Anna Elisabetha ein junges  

Töchterlein gebohren, welches sie 

Dominica XX post Trinit. den 7 8bris 

zur H. Tauff bringen laßen durch 

Ihr wohlehrwürd., den hoch-und 

wohlgelehrten Herrn Georg 

Jacob Kall, treufleisigen Pfarrern 

zu Herxheim und Leustadt,  

mit seiner Frau Eheliebsten Eleo- 

nora Scharlotta gebohren Kr.... 

welche dem Kind den christlichen 

Nahmen gaben Scharlotta Jacobe. 
                               vespertina 

Samstags abends circa 8 et 9, 

war der 24 9bris, ist Meister 

Johann Christoph Waltern, Bürgern 

u. Leinwebern allhier, von seiner 
                                               Maria 

ehelichen Hausfrtauen Anna   

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dienstags den 

27 9bris zur H. T. bringen 

laßen, da die erbettene Tauff- 

zeugen waren Georg Hen- 

rich Kall, Bürger allhier, mit 

seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Margretha, welche 

Ihme den Nahmen gaben 

Anna Margretha. 

 

Donnerstags morgens den 

6 Xbris circa 4  ist Johann 

Adam Schmidt, Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen Haus- 

frauen Maria Catharina 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches sie Dom. II Adventus, 

war der 9 Xbris, zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene 

Gevattern waren Maria Elis. 

Ottin, des ehrs. Joh. Georg Otten, 

Burgers u.  Gerichtsmanns allhier, 

ehel. Tochter, u. Johann Henrich 

Schmidt, Meist. Joh. Jacob Schmidts, 

Bürgers u. Schumachers, lediger Sohn, 

welche das Kind genennt Maria  

Elisabetha       x 
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Samstags abends den 5 Jan. ist 

Philipp Jacob München, seines 

Handwercks ein Schmidtgesell, 

von seiner ehelichen Hausfrauen 

Eva Maria ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Dienstags den 

8 Januarÿ zur H. Tauff bringen  

laßen, da die erbettene Gevattern 

waren der ehrs. Johann Philip Stauch, 

Meßergerichtsmann, u. seine ehel. 

Hausfrau Magdalena, welche 

ihme den Nahmen gegeben 

Johannes Philippus. 

 

Donnerstags mittags um 12 Uhr den 10 Jan. 

ist Johann Laurentio Schwanen, Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen Maria 

Magdalena ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dominica I post Epiph. den 

13 Jan. zur H. Tauff tragen laßen durch 

die viel ehr- und tugendsame Jungfer Johanna 

Elisabetha Friederica, des hochedelgebohrnen 

Herrn Johann Reichhart Creutzers, Erb- 

beständers des hiesigen churpfälsischen Probst- 

und Freÿhoffs, hochfürstl. Durlachischen 

Hoffcammerraths, ehelicher Tochter, und dann 

H. Johann Andreas Wiedersheim, hoch- 

gräfl.er Leiningen-Hartenburgischer 

Gerichtschultheis allhier, welche dem Kind 

den Nahmen gaben 

Fridericus Andreas. 

 

Dominica I post Epiph. den 13 Januarÿ 

ist dem ehrs. Meister Christophel Kleinen, 

Ziegler in der Callstatter Ziegelhütten, 

von seiner ehelichen Hausfrauen Maria 

Magdalena morgens um 1 Uhr gebohren, 

welches weil Mutter u. Kind gar schwach 

war, von mir Pfarrern morgens um 5 Uhr 

getauft worden. Die ernennete Tauffzeugen 

waren der ehrs. Johann Philip Schmidt, 

Meßergerichtsmann allhier, mit seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Sophia, 

nach deren Nahmen es genennet ward 
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Anna Sophia. 

 

Montags morgens nach 5 Uhrn, war der 

21 Jan. 1732 ist Meister Johann David 

Fischern, Bürgern und Leinwebern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie in der Mitt- 

wochenpredig den 23 tauffen 

laßen. Die erbettene Tauff- 

zeugen waren Maria Catharina, 

Meister Johann Conrad Heerings, Schneiders 

zu Dürckheim Stiefftochter, u. dann 

Christoph Meisner, ein hschaftl.er 

Schmidt zu Dürckh., welche es 

genennet Johanna Catharina.  

  

Freÿtags den 1 Febr. mittags 

ist Johann Lorenz Schuster, 

Bürgern allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Susanna 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dom. IV post 

Epiph. den 3 Febr. zur H. 

Tauff bringen laßen, da 

die Gevattern waren 

der ehrnhaffte junge Gesell 

Johannes Leisenheim, Mstr. 

Joh. Adam Leisenheims, Wag- 

ners u Vorstehers allhier, 

ehelicher Sohn, seines Handwercks 

ein Wagner, u. dann Sophia 

Elisabetha, Johannis Gesellen, 

Bürgers allhier, eheliche Tochter, 

welche es genennet wie der Pate 

Johannes. 

 

Montags nachts um 12 Uhr, war der 

12 Febr., ist dem ehrs. Meister Johann 

Georg Münch, Küffern und Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Töch- 

terlein gebohren, welches sie 

Freÿtags den 15 Febr. zur H.  

Tauff bringen laßen, da die 

erbettene Gevattern waren 
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der ehrs. Johann Georg Ranck, Bürger 

zu Ungstein, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Catharina Elisabetha, 

welche ihme den christlichen Nahmen 

gaben Catharina Elisabetha. 

 

Mittwochens den 20 Febr. meridie circa 12 

ist dem ehrs. Meister Johann Lorenz Heintz, 

Küfern u. Gerichtsmann allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Barbara ein jun- 

ges Töchterlein gebohren, welches sie Dom. 24 Febr. 

Quinquagesima zum H. H. Sacrament 

der Tauff bringen laßen u. ihme zu Tauff- 

zeugen erbetten den ehrsamen Hn. Johann 

Lorentz Heintz, Gerichtsmann, Vorstehern 

u. Kirchenjuraten, mit seiner ehelichen 

Hausfrauen Anna Elisabetha, welche 

ihme den christl.en Nahmen gaben 

Anna Elisabetha. 

 

Mittwochens den 21 Maji mane circa 3tiam 

ist Meister Johann Henrich Saurn, Bürgern u. 
Schuhmachern allhier, von seiner ehelichen Haus- 

Frauen Catharina Barbara ein junges Söhnl. 

gebohren, welches sie SS Festo Ascensionis, 

war der 22 Maji, zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren Meister 
Johann Georg Fischer, Bürger, Schuster u. Meßer- 

gerichtsmann, mit seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Elisabetha, welche das Kind genennet 

Johannes Georgius.  x 

  
Samstags den 26 Julÿ, pom. hora 1 ist Georg Valentin 

Saurn, Bürgern allhier, von seiner ehelichen Hausfrau 

Anna Eva ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie Dienstags den 29 Julÿ zur H. Tauff bringen 

laßen, da die erbettene Gevattern waren 

Philippus Tobias Dromb, lediger Sohn weiland 

Georg Adam Dromben, gewesenen Burgers u. 
Meßergerichtsmanns ehelicher Sohn, u. dann Maria 

Elisabetha, Johann. Martin Bechtloffs nachgelaßene 
Tochter, welche dem Kind den Nahmen gaben Maria 

Elisabetha.  x.  
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Montags den 1 7bris in signo aquarii 

ist Georg Henrich Kallen, 

Bürgern u. meines ehrl.en Bruders 

Sohn, von seiner ehelichen Hausfrau 

Anna Margretha ein jun- 

ges Söhnlein gebohren, welches 

sie Freÿtags den 5 7bris 

zur H. Tauff bringen 

laßen. Die erbettene 

Gevattern waren ich, 

Philip Jacob Kall, Pfarrer 

u. damahls ministerii seni- 

or, mit meiner ehelichen 

Hausfrau Anna Maria, 

Frau Seniorin, so dem 

Kind den Nahmen gegeben 

Philippus Jacobus 

  x               Kallius. 

 

Samstags abends den 11 8bris 

ist Meister Johann Georg 

Heinzen, Küffern, Bürgern u. 

jetzigen Allmosenpflegern allhier, 

von seiner ehelichen Hausfrau 

Anna Catharina ein junges 

Söhnlein gebohren, so sie den 

folgenden Freÿtag, war  

der 17 8bris zur Tauff 

bringen laßen durch den 

ehrs. Meister Johann Lorenz 

Heintz, Küffer, Gerichtsmann 

u. Wirth im Hirschen, mit seiner 

ehelichen Hausfrau Anna 

Barbara, welche das Kind 

genennet Johann Lauren- 

tzius.  
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Dienstags abends um 7 Uhr, war der 

31 Xbris, ist Friederich Lomelio, Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Maria Elisabetha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Anno 1733 die 

1 Jan. mittags in der Bettstund tauffen 

laßen. Die erbettene Gevattern waren 

Johann Adam Bechtloff, J. G. Bechtloffs Sohn, 

der Mutter Bruder, ein Schneider, u. dann 

Anna Elisabetha Lomelin zu Dürckh. 

dienend, welche das Kind genennet 

Anna Elisabetha. 

 

Summa natorum 12, 6 puellæ et 6 pueri. 

 

ANNO 1733 
Dienstags nachts um 10 Uhr, war 

der 30 Xbris des vorigen Jahrs, 

ist Philip Jacob Bechtloffen, Bürgern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Catharina das 2te junge Söhnlein 

gebohren, welches sie Freÿtags den 

2 Jan. zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern waren der 

ehrs. Meister John Lorenz Heintz, Küffer, 

Hirschwirth u. Gerichtsmann allhier, u. dann 

Catharina Elisabetha, M. Joh. Reichhart 

Hartmann, des gemeind Beckers ehel. 

Hausfrau, welche das Kind genennet 

Johann Laurenzius. 

   1732 

Mittwochen abends den 31 Xbris ist Johann 

Daniel Rohrbach, Bürgern allhier, von seiner ehel. 

Hausfrauen Maria Dorothea ein junges Söhnl. 

gebohren, welches sie folgenden Sontag nach 

dem 

newen Jahr den 4 Jan. zur H. Tauff bringen 
laßen. Die darzu gebettene Tauffzeugen oder Gevattern 

waren H. Johann Simon Oschmann, Hn. Nicolai 
Oschmanns Præceptoris u. Organisten ehelicher Sohn, 

mit Jungfer Maria Elisabetha Schmidtin, 
des ehrs. M. Matthæi Schmidtens, Gerichtsmanns u. 

Schneiders, eheliche Tochter, welche es 

genennet 

Johann Simon. 
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Montags morgens um 10  

Uhr, war der 9 Februarÿ, ist 

Meister Johann Bernhard 

Beringern, Bürgern und 

Schmidt allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna Sa- 

bina ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie in der 

Mittwochenpredig den 11 Febr. 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern 

waren Veit Dür, Schmidt- 

meister u. Rathsh. zu Lamsh., 

u. Anna Dorothea, deßen ehel. 

Hausfrau, welche das Kind ge- 

nennet Anna Dorothea. 

 

Den 13 Februar mane circa 5 Uhr 

ist Meister Johann Michael Zielen, 

Steinhauern allhier, von seiner 

ehelichen Hausfrauen Anna 

Dorothea ein junges Söhnlein 

gebohren, welches sie Dominica 

Estomihi, war der 15 Febr. zur 

H. Tauff bringen laßen durch 

Meister Johann Ludwig Oschmann, 

Schneider allhier, Hn. Præceptoris 

Nicolai Oschmanns lediger Sohn, 

mit Anna Margretha Andonin, 

Joh. Georg Andoni, Bürgers allhier, 

nachgelaßene Tochter, da das Kind 

genennet worden Johannes 

Ludovicus. 

 

Samstags abends um 9 Uhr 

war der 14 Martÿ, in signo 

piscium, ist dem ehrs. Meister Joh. 

Georg Fischern, Schuhmachern u. 

Meßern allhier zu Callstatt, 

von seiner ehel.n Hausfrauen 

Anna Elisabetha ein junges 

Söhnlein gebohren, welches sie 

Freÿtags den 20 Martÿ, zur H. 

Tauff bringen laßen durch den ehrs. 

Meister Elias N. Sandhöffer, Roth- 

gerber u. Gerichtsverwanden 
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allhier, mit seiner ehelichen Hausfrau 

Anna Elisabetha, welche dem Kind  

den christlichen Nahmen gaben Elias 

Nicolaus. 

 

Sontags Palmarum abends zwischen 8 u. 9, 

war der 29 Martÿ, ist dem ehrs. Joh. 

Philip Stauch, Bürgern u. Meßergerichts- 
mann, von seiner ehlichen Hausfrauen Magdalena 

ein junges Töchterlein gebohren, welches sie 

Dienstags den 31 Martÿ zur H. Tauff 

bringen laßen durch die erbettene 

Gevattern Maria Elisabeha, Joh. Caspar 

Stiegels zu Herxh. nachgelaßene 

Wittib, welche dem Kind den christl. 

Nahmen gab Maria Elisabetha. 

 

Donnerstags den 28 Maji mittags ist Meister 
Johann Christoph Waltern, Bürgern und Leinwebern 

allhier, von seiner ehelichen Hausfrau Maria 

Anna ein junges Töchterlein gebohren, welches 

sie SS. Festo Trinitatis ultimo Maji zur H. Tauff 

tragen laßen durch die erbettene Gevattern 

Meister Joh. Christoph Kleinen, Zieglern in der 
hiesigen hschaftl. Ziegelscheuer, u. seine neue ehel. 

Hausfrau Anna Agatha, welche dem Kind  

den Nahmen gegeben Anna Agatha. 

 
Freÿtags den 12 Junÿ ist morgens um 8 Uhr Johann  

Philip Andoni, Burgern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Maria Madalena ein junges Söhnl. 
gebohren, welches sie Dom. II p. Trinitatis zur H. Tauff 

bringen laßen durch folgende Gevatterrn: Georg 
Henrich Kall, Burger allhier, u. deßen eheliche Haus- 

frau Anna Margretha, welche dem Kind 

den Nahmen gaben Georgius Henricus. 

 
Mittwochens morgens um 2 Uhr, war der 22 Julÿ, 

ist Joh. Jac. Dromben, Bürgern allhier, von 

seiner ehelichen Hausfrauen Sophia Maria 

der zweÿte junge Sohn gebohren, welchen 

sie Samstags auff St. Jacobi den 25 Julÿ 

zum Sacr. der H. Tauff bringen laßen. 

Die Tauffzeugen waren Johann Jacob
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Dromb, Bürgers zu Boben- 

heim, u. Johann Bastian 

          Dromben eheliche 

Hausfrau Susanna Mar- 

gretha, welche ihme den 

Nahmen gaben 

Johann Jacob. 

 

Dom. X Trinit. pomer. hora 3tia 

war der 9 Augusti ist Johann Nicolaus 

Bechtloffen, Bürgern allhier, von 

seiner ehelichen Hausfrauen 

Maria Catharina ein junges 

Töchterlein gebohren, welches 

sie Dienstags den 11 Aug. zur 

H. Tauff bringen laßen. Die 

erbettene Tauffzeugen waren 

Meister Ludwig Becker, Küfer 

und Gerichtsmann zu Leustatt, 

u. Meister Johann Georg Heintz, 

Küffers u. Allmosenpflegers 

allhier, eheliche Hausfrau Anna 

Catharina, welche das Kind 

genennet Anna Catharina. 

 

Donnerstags den 27 Aug. abends ist 

Meister Johann Philip Fritschen, Bürgern 

u. Leinwebern allhier, von seiner ehelichen 

Hausfrauen Eva Elisabetha ein 

junges Söhnlein gebohren, welches 

sie Dom.XIII Trinit., war der 30 Aug. 

zur H. Tauff bringen laßen durch 

folgende erbettene Gevattern 

waren Johann Tobias Böckel, Johann 

Gotthart Böckels, Bürgers u. Vorstehers 

Sohn, u. Christina Margretha 

w. Joh. Georg Wetschen Tochter 

von Rucheim, welche das 

Kind genennet Johann 

Tobias. 
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Mittwochens morgens um 4 Uhr, war 

der 9  10bris, ist Johannes Widersheim, 

Bürgern und Schütz allhier zu Callstatt, 

von seiner ehelichen Hausfrauen 

Anna Maria ein junges Töchterlein 

gebohren, welches sie Freÿtags den 

11 Xbris die poenitentiali zur H. Tauff 

bringen laßen. Die erbettene Gevattern 

waren Meister Johann Henrich Bühler, 

Bürger, Schneider u. Allmosenpfleger allhier, 

mit seiner ehelichen Hausfrauen Maria 

Magdalena, welche dem Kind den 

chrtistlichen Nahmen gaben Maria 

Magdalena. 
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                      den 12 Januarÿ 

Dienstags um 10 Uhr mittags ist Anna Elisa- 

betha, Joh. Stephan Lückels nachgelaßene 

geile Wittwe, mit einem jungen Huren- 

söhnlein ins Kindbett kommen. Hat zu 

einem Vatter angegeben Johann Henrich 
Fritschen, einen Weberjungen oder gesellen, der 

beÿ seinem Bruder allhier, Meister Fritschen, 

gearbeitet, welcher lange Zeit durch ihre 

Verführung mit Lorenz Schragen Vorwißen 
     Weil gehuret 

in deßen Haus nächtlicher, ohne daß dieser 
es gehöriger Orten angezeigt. In deßen Haus soll 

er sich mit ihr versprochen haben, hat auch den 

rthler vor den Ausheischzettul ihr abgenommen 

u. darvon gelauffen. Dieses Kind ist 

Freÿtags den 15 Jan. in der Betstundten getaufft 

worden. Der Tauffzeuge war Johann Henrich 
Lückel, Caspar Lückels, gewesenen Borgers allhier, 

ehelicher Sohn, u. dann eines Schmidts Tochter 

von Hartenburg, Anna Eva, welche dem Kind 

den Nahmen gaben Johann Henrich. 

 
Mittwochens den 27 Jan. ist Meister Matthæo Schmidt, 

Schneiders u. Gerichtsmanns allhier eheliche Tochter, 

auch mit einem jungen Hurensohn in das Kindbett 
kommen. Sie hat es zu Mannheim von einem Vorreu- 

ter anstellen laßen nahmens Johannes Millord, gewe- 

senen Vorreuther beÿ einem Major, sonsten ein Schneider 

von Wölstein. Dieses Kind wurde Freÿtags, 

weil ich kranck, von meinem Sohn, Pfarrer von 
Herxheim, getaufft. Die Tauffzeugen waren M. Johann 

Balthasar Fleischmann, Bürger u. Leinweber allhier, 
mit seiner ehelichen Hausfrauen Anna Ursula, welche das Kind 

genennet Johann Balthasar. 
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Freÿtag morgens um 1 Uhr, war 

der 29 Jan., ist dem wohledel, 

vest und vorachtbaren Hn. Johann 

Georg Ruprecht, Chirurgo 

allhier, von deßen ehelichen 

Hausfrauen Maria Eva ein 

junges Söhnlein gebohren, 

welches sie Dominica IV post 

Epiphaniæ, war der 31 Jan. 

zur H. Tauff bringen laßen. 

Die erbettene Gevattern  

waren der ehrnveste H. Johann 

Andreas Wiedersheim, hochgräfl. 

Schultheis allhier, mit seiner 

ehelichen Hausfrauen 

Catharina Elisabetha, 

welche das Kind genennet 

Johann Andreas. 

 

Sambstags den 6ten Febr. nachts zwi- 

schen 8 u. 9 Uhr ist dem hochedlgebohrnen 

Herrn Hofcammerrath Joh. Reichhart 

Creutzern v. s. hertzl. geliebten 

Haußfr., Fr. Elisabetha Johanna, 

ein Tochterl. gebohren, welches Dom. 

5ta Epiphan. von mir Kall, Pfarrer 

zu Herxheim, um 12 Uhr mittags 

getaufft worden. Die hohe Gevatter 

waren der hochwohlgebohrne 

Herr Fridrich Ludwig von Rei- 

neck, zu Franckfurt am 

Maÿn wohnhafft sr. köni- 

glichen Majestät von Schwe- 

den hochbestalter Hofrath, 

u. deßen hochwohlge- 

bohrne Fr. Gemahlin 

Maria Juliana, eine 

gebohrne Dæmmin, wie 

auch die hochwohlgebohrne 

Fräulein Johannetta Wil- 

helmina von Pflud- 

bus, 
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Ihro hochgräfl. Gnaden, der Frau Gräffin von 

Battenberg Hofdame, welche es genennt 

Johannetta Friederica Louisa. 

 
Mittwochs den 10 Febr. ist Georg Valentin Sauern, 

Bürgern allhier, v. s. Fr. Anna Eva ein Töchterl. 
gebohren, welches Freÿtags den 12ten ej. getaufft 
worden. Die Gevattern waren Joh. Daniel, Joh. Hart- 

man Lomelÿ, Bürgers allhier, ehl. Sohn, u. Anna 

Elisabetha, Joh. Conrad Rohrbachs gewesenen 

Gerichtdieners ehl. Tochter, welche es genennet 

Anna Elisabetha. 

 

Mittwochs den 10 Febr. ist Joh. Georg Schwan, 

Bürgern allhier, v. s. Eheliebsten Maria Elisab. 

ein Töchterl. gebohren, welches auch Freÿtags 

wie obiges Freÿtags getaufft worden. Zu 

Gevattern stunden Joh. Henrich Schwan, Bür- 

ger allhier, u. Anna Elisabetha, H. Joh. Nicolai 

Heningers, gewesenen Gerichtsmans allhier, 

hinterlaßene Wittib. Nomen: Anna Eli- 

sabetha.   + 

 

Montags den 8ten Martÿ morgens um 2 Uhr 

ist Joh. Georg Schustern, Gerichtsmann, v. seiner 
ehl. Haußfr. Anna Margreth. ein Töchterl. gebohren, 

welches Dinstagds den 9ten getauft worden. Gevattern 

waren der ehrs. Joh. Adam Leÿsenheim, gemeiner 

Vorsteher, u. Justina Margretha, Jacob Schmidts, 

Schumachermeisters ehl. Haußfr. Nomen 

Justina Margretha. 

 

Sonntag Septuag. den 21ten 

Februarÿ abends gegen 6 Uhr 

ist dem ehrsamen Kieffer 

Meister
x
 u. Anna Maria, sei- 

ner ehl. Hausfrauen ein 

junger Sohn durch Gottes 

Seegen gebohren worden, 
            X Joh. Gg. Münch 
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welcher den 24. ejusd. Festo 

St. Apost. Matthiæ von 

dem Drckher. Hn. Conrector 

Rücker, der auch 3.ter Pfar- 

rer daselbst ist, ist getaufft 

worden. Das Werck der xl. 

Gevatterschaft haben  verrichtet 

Johann Wilhelm Schuster, 

Bürger u. des Mäserge- 

richts allhier zu Callstatt, 

und seine ehl. Hausfrau 

Maria Catharina, die ihm 

dann den Nahmen 

Johann Wilhelm 

gegeben haben. 

 

Den 13.ten Martii a.c. auf 

einen Sambstag wird dem 

Johann Adam Baard, Wirth 

zum Engel allhier, und sei- 

ner ehl. Christina Barbara 

durch Gottes Seegen eine junge 

Tochter gebohren, welche ich 

Gerh. Henr. Meles, Pfarrer 

von Ungstein, den 19 ejusd. uff 

Domin. Invocavit getaufft habe. 

Das Werck der xl. Gevattersch. 

haben verrichtet Elias Sand- 

höffer, der Gerber allhier, und 

seine ehel. Anna Elisabetha, 

die ihm den xl. Nahmen 

Anna Elisabetha gegeben 

haben.  
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Freÿtags den 19 Martÿ abends ist Joh. 

Henrich Munch u. s. Fr. Margr. Elisab. 

ein Söhnl. gebohren, welches Dom. Remin. 

getaufft worden. Die Gevattern waren 

Joh. Adam, Peter Brauns, Bürgers zu 

Erpolßh., ehl. Sohn, u. Elisabetha Stahlin 

von Lambsh.   Nomen Johannes 

Adamus. 

 

Freÿtags den 26.ten Martii a.c. 

abends zwischen 10 u. 11 Uhr ist dem 

Hans Michael Freund, Ein- 

wohnern allhier, u. seiner ehlichen 

Hausfrauen Anna Margretha 

ein junges Söhnl. gebohren worden, 

welches Domin. Oculi, als den 28. 

ejusd. ist getaufft worden, da dann 

das Werck der xl. Gevatter- 

schaft verrichtet ein lediger Kief- 

fer Knecht Johann Andreas Bruch, 

bürtig zu Leustatt, damahlen 

hier dienend beÿm Hn. Schulthei- 

sen Joh. Andreas Widdersheim, 

und mit ihm die auch noch ledige 

Maria Margretha Lückelin, 

bürtig allhier zu Callstatt, und 

dem Kind den Nahmen gegeben 

haben Johann Andreas. 

 

Donnerstags den 15. Aprilis a. c. 

abends zwischen 7 und 8 Uhr ist 

dem Johann Nicolai Schwinnen von 

seiner ehlichen Hausfrauen Eva 

Catharina ein Töchterlein gebohren 

worden, welches den 18. ejusdem, nehml. 

Dom. Palmarum von dem Herrn 

Con Rectore Rücker Zeit währender 

Vacantz alhier ist getaufet worden. 

 

 

 

Das Werck der christl. Gevatter- 

schaft haben dabeÿ verrichtet Joh. 

Adam Schmitt, ein hiesiger Bürger, 

nebst seiner ehl. Haußfrau, 

welche dem Kinde den Nahmen 

gegeben haben 

Maria Catharina. 

 

Dienßtags als den 4ten Maÿ a. c. 

früh um 4 Uhr ist dem Wilhelm 

Schuster und seiner ehlichen Haus- 

frau Maria Catharina ein 

Söhnlein zur Welt gebohren, 

welches den 7ten ejusdem von dem 

Herrn Conrectore Rücker alhier 

ist getaufft worden. Die Ge- 

vattern sind gewesen des Kindts 

Groß-Eltern von Seithen der 

Mutter als Friedrich Kubi, 

Bürger in Dürckheim, des 

Gerichts 6ter Collega, und seine 

ehliche Hausfrau Sophia 

Charlotta. Das Kind hat den 

Nahmen bekommen 

Johann Friderich. 

 



Cum Deo 

 

Nun folgen dijenigen Kinder, 

welche von mir, Leonhardo 

Daniele Franckio, Sclesio, 

p.t. pastore hjus loci sind 

getauft worden. Gott laße 

alle zu seiner Ehre auferzogen 

werden und enlich der ewigen 

Seligkeit genüßen um Jesu 

Christi willen. Amen! 

 

Montags den 5ten Julii a. c. ge- 

gen Abend ist die geile Hure 

Anna Christina Hartmannin 

zum andternmahl darni mit 

einem Huren-Sohn darnieder 

gekommen, eine eheliche Tochter 

des weÿl. Theobaldi Hart- 

manns, gewesenen gemeinen 

Beckers allhier. Die Hure hat 

zum Vater des Kindes ange- 

geben Michael Folßen, 

welcher vor ietzo in Chur-Pfälz. 

Militär Diensten als Grena- 

dier stehet, ein Sohn des 

hiesigen Bürgers Michael 

Folßes. Das Kind ist den 9ten 

Julii darauf von mir ge- 

taufet worden. Die Gevattern 

waren Johann Philipp 

Dresch, ein Kiefer-Knecht von 

Ungstein, und Anna Mar- 

garetha Antonin, beÿ dem 

hiesigen Hn. Schultheisen in 

Diensten. Das Kind ist ge- 

nennet worden 

Johann Philipp. 
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Den 7. Aug. a. c. ist dem Johann 

Nicolao Bechtloff u. seinem Ehe- 

weib Maria Catharina geb. 

Freÿmuthin ein junges Töchterlein 

gebohren worden, welches den 9. ej. 

mensis ist getauft worden. Die 

erbethenen Gevattern waren Johann 

Jacob Freÿmuth von Leÿstatt u. 

Maria Margaretha Bechtloffin 

in Leÿstatt diensthaft, welche dem 

Kind den Nahmen gegeben haben 

Maria Margaretha. 

 

Den 1. Sept. a. c. gegen 8 Uhr  

zu Abend ist dem Johann Phi- 

lipp Fritsch, Leinweber allhier, 

u. seinem Eheweibe Eva Eli- 

sabeth geb. Meterin ein junges 

Söhnlein gebohren worden, welches 

den 3. ej. ist getauft worden.  

Die erbethenen Taufzeugen waren 

Johann George Schwan, Bürger 

alhier, nebst seinem Eheweibe 

Maria Elisabeth. Das Kind 

ist genennt worden 

Johann George. 

 

Die 19ten Sept. abends um 5 Uhr 

ist Lorentz Henseln von deßen 

Ehe-Weib alhier Juliana Anna 

Elisabeth ihr erstes Söhnlein auf 

diese Welt kommen u. den 21. ej. 

getauft worden. Die Gevattern 

waren Johann Conrad Hensel 

u. deßen Ehe-Weib Catharina 

Elisabetha, welche dem Kinde 

den Nahmen gegeben haben 

Johann Conrad.   
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Den 16. Octobr. früh zwischen 2 u. 3 

Uhr ist dem Johann Heinrich 

Behler, Schneidern alhier, und 

               Ehe 

seinem Haußfr. Weibe Mariæ 

Magdalenæ geb. Bechtloffin ein 

junges Töchterlein gebohren u. 

solches den 17 ej. getaufft worden. 

Die Taufzeugen waren Johann 

George Bechtloff, Inwohner 

alhier, u. Sophia Elisabetha 

Schmittin. Das Kind hat den 

Nahmen bekommen 

Sophia Magdalena. 

 

Den 27.ten Octobr. nachmittag ist dem 

Johann Adam Schmitt u. seinem 

Eheweibe alhier Maria Catha- 

rina geb. Stutzmannin ein 

Töchterlein gebohren u. den 31 ej. 

getauft worden. Die Gevattern 

waren Jacob Stutzmann und 

seine Ehefrau Louisa Marga- 

retha. Das Kind hat den Nahmen 

bekommen 

Louisa Margaretha. 

 

Montags den 29. Novembris zu 

mittage gegen 12 Uhr ist dem 

Philipp Jacob Bechtloff und 

seinem Eheweibe Anna Ca- 

tharina geb. Henselin ein 

Söhnlein gebohren worden und 

St. Andreæ Tag getauft. Die 

erbettenen Gevattern waren 

Johann Reichhard Hart- 

mann, hiesiger Gemeinde-Becker, 

nebst seiner ehelichen Hauß- 

frauen Catharina Elisabeth. 

Das Kind hat den Nahmen bekommen 

Johann Reichhart. 

 

 

 

 

Sontags den 12. Nov. Dec. 

alß Adv. Dom. II abends um 

10 Uhr istb dem Friedrich Lo- 

melio, Bürgern alhier, u. sei- 

nem Eheweibe Mariæ Eli- 

sabeth geb. Bechtloffin ein 

junges Töchterlein gebohren 

worden, welches d. 17. Dec. 

getauft worden. Die dazu 

erbettene Taufzeugen waren 

Johannes Antonius, Bürger 

alhier, u. Maria Marga- 

retha Bechtloffin, eine 

Magd zu Leÿstatt in 

Diensten. Das Kind hat den 

Nahmen bekommen 

Maria Margaretha. 

 

Mittwochs d. 15. Decembris ist 

dem Lorentz Schwan, Bürgern 

alhier, und seinem Ehe-Weibe 

Maria Magdalena geb. Schmit- 

tin ein junges Töchterlein 

gebohren worden, welches den 

17. ejusdem mensis ist ge- 

tauft worden. Die erbethe- 

nen Taufzeugen waren 

Lorentz Unverzagt, Ca- 

tharina Elisabetha Schwanin 

u. Catharina Elisabeth Osch- 

mannin. Das Kind hat den 

Nahmen bekommen 

Catharina Elisabeth. 

              + 

 

Mittwochens den 29 Decembris 

 * kam alhier die geile Hure 

Dorothea Elisabeth, die 

*um 12 Uhr zu nacht    



 

hinterlaßene jüngste Tochter 

des weÿl. gewesenen Philipp 

Christoph Augusti Wiesenbaches, 

gewesenen Gerichts-Schreibers 

alhier, mit einem Huren-Kinde 

darnieder. Zum Vater hat 

sie angegeben einen ehmaa- 

ligen Studiosum nahmens 

George Christian Müntz von 

Freinsheim, welcher aber ietzo 

sich unter die Chur-Pfältz. Mi- 

litz engagiret hat. Das Kind 

ist den 21. Dec. getaufft und 

ihm darinnen der Nahmen ge- 

geben worden 

Anna Elisabeth. 

Die Gevattern waren 

George Caspar Zehnter, ein 

Knecht beÿ dem Hn. Schultheiß 

in Diensten und 

Anna Elisabeth Rohrbachin al- 

hier in Diensten. 

 

Summa per hunc annum 

                       23 

 

  Cum Deo 

  1 7 3 5 

1) Montags den 17 Januarÿ  

früh gegen 1 Uhr ist dem Johann 

Christoph Klein, Ziegel Mstrn 

auf der Ziegel-Scheuern, und 

seinem Eh-Weibe Anna geb. 

Götzin ein Töchterlein geboh- 

ren worden und den 18. ej. 

getauft worden. Die Gevat- 

tern waren Lorentz 

Schuster, Bürger alhier, 
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mit seinem Eh-Weibe Su- 

sanna. Das Kind hat den 

Nahmen bekommen 

Johanna Susanna. 

 

2) Donnerstags den 27. Janua- 

rii abends um 10 Uhr ist  

dem hiesigen Nacht-Wächter 

George Unverzagt und seinem 

ehlichen Weibe Anna Cunigun- 

da geb. Münchin ein Töchter- 

lein gebohren worden, welches 

Dom. IV. p. Epiphan. als den 30. 

Jan. ist getauft worden. 

Die Gevattern waren Georg 

Ludwig Kieferfeld, ein Knecht 

auß Dürckheim, und Maria 

Elisabetha Unverzagtin, 

beÿ dem Herrn Rath Sachs 

in Dürckheim in Diensten. 

Das Kind ist genennet worden 

Maria Elisabetha. 

 

3.) Montags den 7. Februarii früh 

um 5 Uhr ist Johann Daniel 

Rohrbachen und seinem ehelichen 

Weibe Mariæ Dorotheæ geb. Wer- 

lin ein Töchterlein gebohren worden, 

welches den 11. Febr. ist getauft 

worden. Die Gevattern waren 

Philipp Stauch, Bürger alhier, 

mit seiner Haußfrau Anna 

Magdalena. Das Kind ist ge- 

nennt worden  

Anna Magdalena. 

 



 

 

4.) Freÿtags den 25 Februarÿ 

zu Mittage ist dem Lorentz 

Schuster und seinem Ehewei- 

be Mariæ Susannæ geb. 

Gesellin ein Töchterlein gebohren 

worden, welches Dom.Invoca- 

vit ist getauft worden. Die 

Tauf-Zeugen waren Johann 

George Otto, eine Sohn George 

Ottes, Gerichtsmannes alhier, u. 

Anna Elisabeth Henselin, eine 

Tochter des alten Conrad Hen- 

sels. Das Kind hat die Nahmen 

bekommen  

Johann George. 

 

5.) Donnerstags den 3. Martii 

morgends um 7 Uhr ist dem 

Christoph Walter, Leinwebern al- 

hier, und seinem Eh-Weibe Ma- 

riæ Annæ ein Töchterlein ge- 

bohren worden, welches Dom. 

Reminiscere ist getauft worden. 

Die erbethenen Taufzeugen 

waren Johann Adam Wetsch, 

ein Knecht von in Frenßheim in 

Diensten, und Anna Catha- 

rina Höckerin, eine Dienstmagd 

beÿ dem Herrn Cammerrath 

Creutzer. Das Kind hat den Nahmen 

bekommen  

Anna Catharina. 

 

6.) Sonnabends den 18. Junii abends 

um 6 Uhr ist dem Johann Bal- 

thasar Fleischmann, Bürgern und 

Leinwebern alhier, u. seinem 

Eh-Weibe Annæ Ursulæ geb. Kel- 

lerin ein junges Söhnlein geboh-
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ren worden. Die Taufzeugen waren 

H. Johann George Ruprecht, Bürger 

u. Barbierer alhier, nebst seiner 

ehlichen Haußfrau Maria Eva. 

Das Kind hat den Nahmen bekommen 

Johann George. 

 

7.) Donerstags zu nacht zwischen 12 

und 1 Uhr , war der 7. Julii, 

ist dem Johann Wilhelm Schuster 

und seinem Eh-Weibe Mariæ  

Catharinæ geb. Kubin ein 

junges Töchterlein gebohren worden, 

welches den 8ten ej. nach verrich- 

teter Bethstunde christl. ist ge- 

tauft worden. Die Taufzeugen 

waren des Kindes Groß Eltern 

von Seithen der Mutter 

Friedrich Kubi, Bürger u. 

Metzger in Dürckheim, nebst 

seinem Ehe-Weibe Sophia Eli- 

sabetha. Das Kind hat den 

Nahmen  bekommen  

Sophia Elisabetha. 

 

8.) Dienstags war der 12. Julii 

abends um 7 Uhr ist dem Johann 

Bernhard Böringern und seiner 

ehelichen Haußfrau Annæ Sabinæ 

geb. Münchin ein junges Söhnlein 

gebohren worden, welches den 15. ej. 

nach verrichteter Beth-Stunde ist 

getauft worden. Die Taufzeugen 

waren George Münch, Bürger 

und Küfer alhier, nebst seinem 

Ehe-Weibe Anna Maria. Das 

Kind ist genennt worden 

George.      + 

 



 

 

9.) Dom. VII p. Trin., war der 24. 

Julii, ist dem Andreas Hensel 

und seinem elichen Haußweibe 

Annæ Margarethæ geb. Antonin 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches den 25 ej. ist getauft 

worden. Die Gevattern waren 

der hiesige H. Schultheiß Johann  

Andreas Widdersheim nebst seiner 

ehl. Haußfrau Catharina Elisabeth, 

welche dem Kind den Nahmen 

gegeben 

Catharina Elisabeth. 

  

10.) Mitwochs den 17. Aug. ist 

dem Johann Georg Fischer, Bürger 

u. Schuhmacher alhier, und sei- 

ner ehl. Haußfrau Annæ Elisa- 

bethæ ein junges Söhnlein ge- 

bohren und den 19ten getauft 

worden. Die Gevattern waren 

Georg Wilhelm Römbold, 

Müller in St. Grethen, mit 

seinem Eh-Weibe Apollonia. 

Das Kind ist genennt worden 

George Wilhelm. 

 

11.) Sonnabends, war der 3. Sept., 

abends zwischen 7 und 8 Uhr 

ist dem George Heinrich Kall, 

Inwohnern alhier, von seinem Eh- 

Weibe Annæ Margrethæ ein  

junges Töchterlein gebohren, 

welches den 6ten Sept. ist getauft 

worden. Die Gevattern waren 

Johann Reichart Hartmann, 

gemeiner Becker alhier, nebst seinem 

Eheweib Catharina Elisabeth. Das 

Kind ist genennt worden 

Anna Elisabeth. 
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12.) Den 7ten Octob. Abends um 

7 Uhr ist dem Nicolao 

Bechtloff, Bürger alhier, und 

seinem ehl. Haußweibe Annæ 

Catharinæ ein junges Söhnlein 

gebohren, welches den 9ten Octob. 

ist getauft worden. Die Ge- 

vattern waren Johann Adam 

Freÿersmuth von Leÿstatt und 

Margaretha Lomeliussin 

von hier. Das Kind ist genennt 

worden 

Johann Adam. 

 

13.). Den 1. Nov. ist alhier in der 

Kirchen ein uneheliches Kind ge- 

tauft worden, welches schon 

etl. Wochen alt gewesen, da 

es insgeheim zu der alten 

Letzin in die Verpflegung 

gebracht worden. Nach Con- 

sistorial-Untersuchung ist 

H. Reißeisen, auff der Saline 

sich aufhaltend, Vatter und 

Elisabetha Schäfferin, eine Tochter 

des alten gewesenen Cammer-Rats 

Schäffers Tochter, Mutter gewesen. 

Beÿ dem Tauf-Actu waren 

die 2 Kirchen-Juraten Zeugen 

als Elias Sandhöffer und 

Lorentz Heintz, welche dem 

Kinde den Nahmen gegeben 

haben 

Elisabetha. 

 

 Summa 13. 

 

1 7 3 6. 
1.) Mitwochs um 4 Uhr früh den 8. Febr. 

ist dem Meister Johann George Münch, 

Bürgern u. Kiefern alhier, von seiner 

ehlichen Hausfrau Anna Maria 



 

 

ein junges Tochterlein gebohren worden, 

welches den 10ten Febr. ist getauft 

worden. Die erbethene Tauffzeugen 

waren Johanna Sophia Catha- 

rina, des tit.Hn Pfarrers Meles 

von Ungstein Jungfer Tochter, 

welche dem Kind den Nahmen ge- 

geben hat 

Johanna Sophia Catha- 

+       rina.     

 

2.) Montags war der 5te Martii ist 

zu Mittag dem Johann Adam 

Braun von seinem Eh-Weib Eli- 

sabetha ein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches den 9ten Martii ist ge- 

tauft worden. Die Eltern sind beÿ- 

derseits reformirter Religion, die 

Gevattern waren 

Johann Jacob Braun, ref. Relig., 

ein alhiesiger Knecht, und Anna 

Elisabeth, die jüngste Tochter von 

dem alten Conrad Hensel. Das 

Kind ist genennt worden 

Johann Jacob. 

 

3.) Sonnabends war der 10te Mart. ist 

früh um 6 Uhr dem Lorentz Hensel 

von seinem Eh-Weibe Juliana ein 

junges Söhnlein gebohren, welches Dom. 

Lætare ist geatuft worden. Die Gevattern 

waren Johann Andreas Heintz, 

des Hirsch-Wirthes ältister Sohn, und 

Anna Margretha Hartmännin, 

die hiesigen Gemein Beckers Tochter. 

Das Kind ist genennt worden 

Johann Andreas. 

 

4.) Freÿtags abends zwischen 9 u. 10 

Uhr ist Johann George Zotten, einem 

frantzös. Soldaten, von s. Eh-Weib 

Justina geb. Schnepfin, ein junges 

Söhnlein gebohren worden, welches 

Fer. II Pentecosti ist getauft worden.
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Die Gevattern waren Mstr Johann 

Döring, Bürger und Schuhmacher 

in Grünstadt, mit seinem 

Ehweib Anna Elisabetha. 

Das Kind ist genennt worden 

Johannes.  

 

5.) Montags war der 21. Maÿ 

früh um 2 Uhr ist dem 

Matthæo Drummingern, Inwoh- 

nern alhier, von seinem Eheweib 

Anna Catharina ein junges 

Söhnlein gebohren und den 

II Fer. Pentecost. getauft  

worden. Die dazu erbethenen 

Gevattern waren 

Jfr. Catharina Creutzerin, 

des Tit. Plen. Hn. Hof-Cammer- 

Raths eheleibl. 3te Tochter, 

und Johannes Andreas 

Widdersheim, hiesiger Keller. 

Das Kind ist genennt worden 

Johannes Andreas. 

 

6.) Dienstags war der 19. Junii 

abends um 9 Uhr ist dem Hein- 

rich Schmitt, Bürger u. Hasen- 

faut alhier, von seinem Eheweib 

Catharina Elisabeth ein 

junges Töchterlein gebohren 

u. den 22 ejusdem getauft 

worden. Die dazu erbethenen 

Gevattern waren 

H. Christoph Heller, herrschaftl. 

Oberförster, und Jfr. Catharina, 

des Tit. Hn. Hof-Cammer Raths 

Creutzers 3te eheleibl. Tochter. 

Das Kind ist genennt worden 

x    Catharina.  

 



 

 

7.) Freÿtags war der 22 Ju- 

lii ist dem Philipp Jacob 

Bechtloff von seinem Ehe-Weib 

ein junges Töchterlein gebohren 

worden mittags um 12 Uhr, 

welches Dom. IV p. Trin. alhier 

ist getauft worden. Die erbethe- 

ne Gevattern waren 

George Nicolaus Heninger 

und Maria Magdalena Mül- 

lerin, des Müllers von Pfeffingen 

Tochter. Das Kind ist genennt 

worden  

Maria Catharina. 

 

8.) Montags war der 23 Julii 

zu Nacht ist dem Johann 

Lorentz Heintz, Bürgern 

u. Gerichtsmann alhier, von 

seinem ehl. Weibe Anna Bar- 

bara ein junges Söhnlein 

gebohren worden, welches 

Fest. Apostoli Jacobi von 

mir alhier ist getauft 

worden. Die erbethenen Ge- 

vattern waren 

ich, Leonhard Daniel Fran- 

cke, p. t. Pastor hujus 

loci, nebst meiner geliebten 

Ehefrau Johanna Elisabe- 

tha geb. Creutzerin, und 

Hn. Johann Andreas Wid- 

dersheim, herrschaftl. Keller. 

Das Kind ist genennt worden 

Johann Leonhard Jacob. 

 

9.) Mitwochs war der 19te Sept. 

abends um 10 Uhr ist dem 

Johann Widdersheim, Bürgern 

alhier, von seinem ehlichen Weibe 

Anna Maria geb. Böcklin 

ein junges Töchterlein geboh- 

255 

 

ren worden, welches Fest. Matthæi 

ist getauft worden. Die dazu er- 

bethenen Gevattern waren 

der alte George Bechtloff, Bürger 

alhier, nebst seinem ehl. Weibe 

Anna Catharina. Das Kind 

aber ist genennt worden 

Maria Catharina. 

 

10.) Freÿtags war der 21 Sept. 

abends um 6 Uhr ist dem 
       B. alhier 

Johann Jacob Trumpf von sei- 

nem ehlichen Haußweib Ma- 

ria Sophia ein junges Töchter- 

lein gebohren worden, welches 

Dom. XVII p. Trin. nach der 

Predigt ist getauft worden. 

Die dazu erbethenen Gevattern 

waren Johann Lorentz Früh, 

Bürger von Bobenheim, mit 

seinem Eh-Weib Maria Doro- 

thea. Das Kind ist von ihnen 

genennt worden 

Maria Dorothea. 

 

11.) Dienstags war der 25. Sept. 

des Abends gegen 7 Uhr ist dem 

Nicolao Schröder, ref. Relig. 

u. Inwohnern alhier, von seinem 

Eh-Weibe Anna Magdalena 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches Fest. Michaelis ist ge- 

tauft worden. Die erbethenen 

Gevattern waren Jacob 

Bender mit seiner ehlichen 

Haußfrau Eva von Ungstein 
   Ehweib 

und Conrad Rohrbachs des Kindes  
       mutter 

Großvatter von der Mutter her. Das 

Kind ist genennt worden 

 Eva. 



 

 

12.) Mitwochs war der 17te Octobr. 

des Abends gegen 5 Uhr ist dem 

Bernhard Böringer, Huf- und 

Eisen Schmith alhier, von seinem 

Eh-Weibe Anna Sabina ein 

junges Töchterlein gebohren, 

welches Dom. 21. p. Trin. 

ist getauft worden. Die 

dazu erbethene Gevattern 

waren George Mönch, Bür- 

ger u. Kiefer alhier, nebst  

seinem Eh-Weib Anna Ma- 

ria, welche dem Kind den 

Nahmen gegeben haben 

Anna Maria. 

 

13.) Donnerstags war der 25te 

Octobris früh zwischen 8 

und 9 Uhr ist Hn. Johann 

George Ruprechten, Bürgern 

und Balbierern alhier, von 

seinem Eh-Weibe Maria Eva 

ein junges Töchterlein gebohren, 

worden, welches Dom. XXII post 

Trin. ist getauft worden. Die 

dazu  erbethene Gevatterin 

war Justina Barbara ver- 

wittibte Treschin, wohnhaft 

in Seckenheim als des 

Kindes Großmutter von dem 

Vater her. Das Kind ist ge- 

nennt worden 

Eva Justina. 

 

14.) Freytags abends war der 16te 

Novembris ist dem Johann Wilhelm 

Schuster, Bürgern u. Inwohnern alhier, 

von seiner ehlichen Haußfrau 
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Maria Catharina ein junges 

Söhnlein gebohren worden, wel- 

ches auf Dom. 25 p. Trin. 

alhier ist getauft worden. Die 

dazu erbethenen Taufzeugen 

waren Mstr. Johann Bern- 

hard Brünner, Bürger und 

Kiefer in Dürkheim, nebst 

seinem ehel. Weibe Anna 

Eva 

Johann Bern- 

hard. 

 

15.) Montags zu Nachts war 

der 17te Decembris ist dem 

Johann George Schwan, Bür- 

gern und Inwohnern alhier, 

von seinem ehlichen Hauß- 

Weibe Maria Elisabeth 

ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welches Fest. St. 

Apostoli Thomas als den 

21. 10bris ist getauft  

worden. Die dazu erbe- 

thene Gevattern waren 

George Heintz, Bürger u. 

Kiefer alhier, und 

Anna Sÿbilla verwittibte 

Hoffmännin zu St. Grethen. 

Das Kind ist genennt worden 

Anna Sybille. 

 

 Summa 15 

 



1 7 3 7                        257 

 

1.et 2.) Dienstags den 29. Jan. zwischen 

7 u. 8 Uhr des Abends sind dem 

Henrich Stroh, dem Schäfer 

auf dem Hermanischen Guth 

alhier, von seinem Ehe-Weibe 

Anna Elisabeth zweÿ Zwillings 

Kinder, ein Söhnlein und ein 

Töchterlein, gebohren worden, 

welche bejde zusammen den 31ten 

Jan. alhier sind getaufft 

worden. Die Gevattern zu 

dem Söhnlein waren Johann 

Just Kall, der Küh-Hirt 

von Leÿstatt, u. Anna Mar- 

garetha verwittibte Antonin 

alhier, welche das Kind genennt 

haben 

Johann Just. 

Zu dem Töchterlein waren die 

Gevattern Martin Harnisch, 

ein Schäfer-Knecht, und 

Justina Margaretha, eine eheleibl. 

mittelste Tochter des alten Phil- 

lips Schmitts alhier, welche dem 

Kinde den Nahmen gegeben haben 

Justina Margaretha. 

 

3.) Montags war der 4te Febr. 

zwischen 9 u. 10 Uhr des Mor- 

gens ist dem Adam Schmitt, 

einem hiesigen Bürger von s. 

Eheweibe Maria Catharina ein 

junges Söhnlein gebohren, welches 

den 6ten Febr. ist getauft worden. 

 

 

 

Die dazu erbethene Taufzeugen  

waren Jacob Stutzmann, 

Hofmann von Weÿlach, mit sei- 

nem Eheweib Louisa Mar- 

garetha als den Kindes Groß- 

eltern seits der Mutter. Das 

Kind ist genennt worden 

Jacob.      Ist beÿ Aufschlagung  

                          des Kirchengebäncks den 

                         17ten Jun. 1772 herunter ge- 

                         fallen und gestorben 

 

4.) Montags abends zwischen 7 u. 8 

Uhr als den 3ten Martii ist dem 

Matthæo Zimmermann, einem hiesigen 

Inwohner, von seinem Ehe-Weibe 

Maria Elisabeth geb, Unverzagtin, 

durch einen concubitum præmatu- 

rum ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welches den 8ten Martii 

nach der Buß-Predigt ist getauft 

worden. Die dazu erbethenen 

Taufzeugen waren Lorentz 

Unverzagt, ein hiesiger bürgerl. 

Inwohner, mit seinem Ehe-Weibe 

Maria Margaretha. Das Kind 

ist genennt worden 

Anna Margaretha. 

 

5.) Montags abends zwischen 10 

und 11 Uhr, als den 11ten Martii 

ist dem Christoph Walter, 

Bürgern u. Leinwebern alhier  

von seinem ehlichen Haußweibe 

Maria Anna ein junges 

Töchterl Söhnlein gebohren, 

welches den 13 Martÿ nach 

gehaltener Passions-Predigt 

ist getauft worden. Die dazu 

erbethenen Taufzeugen waren 

Christoph Klein, herrschaftl. 

Ziegler, mit seiner ehl. Hauß- 

 



 

 

frau Anna Agatha. Das 

Kind ist genennt worden 

Johann Christoph. 

 

6.) Dom. Judica, war den 4ten Aprilis, 

zw nach Mittag zwischen 3 und 4 

Uhr ist dem Philip Stauch, 

hiesigen Bürger u. des Meßer- 

gerichts, von seinem ehl. Haus- 

Weibe Anna Magdalena ein 

junges Söhnlein gebohren, 

welches den 10ten Aprilis nach 

gehaltener Passions-Predigt 

ist getauft worden. Die 

dazu erbethenen Taufzeugen 

waren George Fischer, 

Bürger und Schuhmacher 

alhier, nebst seiner ehl. Hauß- 

frau Anna Elisabetha 

geb. Homännin. Das Kind 

ist genennt worden 

Johannes George. 

 

7.) Den grünen Donnerstag als den 

18ten Aprilis nachmittags gegen 6 

Uhr ist dem George Schuster, 

einem hiesigen Bürger u. Gerichts- 

mann von seinem ehlichen Hauß- 

Weibe Anna Margaretha 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches Fer. II Fest. Paschatos 

ist getauft worden. Die dazu 

erbethenen Taufzeugen waren 

George Bohnenstiel, ein Bür- 

ger von Herxheim, nebst 
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seiner ehlichen Haußfrau Anna 
 geb. Leisenhen 

Catharina als leibl. Schwester 

von des Kindes Vater, welche 

das Kind genennt haben 

Johann George. 

 

8. Den 1. Oster-Feÿertag, war der 

21. Aprilis, ist dem Mstr. Johann 

Philipp Fritsch, Leinwebern alhier, 

von s. Eh-Weibe Eva Elisabe- 

tha ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welches den 3ten Feÿertag 

ist getauft worden. Die dazu 

erbethenen Taufzeugen waren 

Tobias Beckel, Bürger in 

Ungstein, mit seinem Weibe 
                     u. Joh. Martin Croh v. Ungst. 

Christina, welche das Kind 

genennt haben 

Christina Margaretha. 

 

9.) Freÿtags abend gegen 

7 Uhr, war der 3te Maji ist 

dem Mstr. Johann Balthasar 

Fleischmann, Bürgern u. Lein- 

webern alhier von seinem 

Ehe-Weibe Anna  Ursula 

geb. Tellerin ein junges 

Töchterlein gebohren u. Dom. 

Misericordias Domini ge- 

tauft worden. Die dazu erbe- 

thene Taufzeugin war 

Catharina Elisabeth, eine 

eheleibl. Tochter des hiesigen alten 

George Otto. Das Kind ist ge- 

nennt worden 

Catharina Elisabeth. 

 



 

 

10.) Montags früh gegen 8 Uhr 

war der 20te Maÿ, ist dem 

Johann Michael Freund, einem 

hiesigen bürgerl. Inwohnern von 

seinem Eh-Weibe Anna Mar- 

garetha ein junges Söhnlein 

gebohren, welches den 23. 

Maÿ ist getauft worden. Die 

dazu erbethenen Taufzeugen 

waren Johann Leonhard 

Gesell, der ältiste Sohn des 

hiesigen Bürgers Joh. Gesellen, 

u. Jfr. Maria Barbara, 

Hn. Balbier Hoffmans ehel. 

Tochter, welche das Kind ge- 

nennt haben 

Johann Leonhard. 

 

11.) Montags abends um 9 Uhr, 

war der 27te Maÿ, ist dem 

Johann Nicolao Bechtloff, einem 

hiesigen Bürger, von s. ehlichen 

Hauß-Weib Maria Catharina 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches Festo Ascens. Xsti ist ge- 

tauft worden. Die dazu erbe- 

thenen Taufzeugen waren Peter 

Gergens, Bürger in Leÿstatt, 

u. Anna  Catharina Bechtloffin, 

welche das Kind genennt haben 

Anna Catharina. 

 

12.) Freÿtags nachmittags zwischen 

2 u. 3 Uhr, war der 31.te Maÿ, 

ist dem Mstr. Johann Heinrich Böhler, 

Burgern u. Schneidern alhier, von seinem 

 

259 

 

Ehe-Weibe Maria Magdalena ein  

junges Töchterlein gebohren, welches 

Dom. Exaudi als den 2. Junii 

ist getauft worden. Die dazu er- 

bethenen Tauffzeugen waren 

Johann Wilhelm Schuster, Bür- 

ger u. des Meßergerichts alhier, 

nebst seinem Ehe-Weibe Maria 

Catharina geb. Kubin, welche 

das Kind genennt haben 

Maria Catharina. 

 

13.) Dom. Exaudi morgends um 

2 Uhr, war der 2te Junii, ist 

dem Friedrich Lomelio, Bürgern 

alhier u. p.t. Feld-Schützen, von 
                           Maria Elisabetha geb. Bechtloffin 

seinem Ehe-Weibe ein junges 

Söhnlein gebohren, welches den 4ten 

Junii getauft worden. Die dazu 

erbethenen Taufzeugen waren 

des Kindes Groß Eltern von dem 

Vater her, nhl. Tobias Lome- 

lius mit seinem Ehe-Weibe 

Anna Maria. Das Kind 

ist genennt worden 

Johann Tobias. 

 

14.) Montag abents zwischen 

10 u. 11 Uhr, war der 3te 

Junii, ist dem Lorentz 

Unverzagt, Bürgern und In- 

wohnern alhier, von seinem 

Ehe-Weibe Anna Marga- 

retha geb. Fischerin ein  

junges Söhnlein gebohren, 

welches den 7ten Junii zur 

 



 

 

H. Tauf ist gebracht worden. 

Die dazu erbethenen Tauf- 

zeugen waren Johann Georg 

Ruprecht, Bürger und 

Balbierer alhier, nebst 

seiner Haußfrau Maria 

Eva, welche das Kind ge- 

nennt haben (+ vide 1796) 

Johann George. 

 

15.) Montags vormittags zwischen 

10 u. 11 Uhr, war der 17te 

Junii ist mir Leonhard 

Daniel Francken, p. t. Pastori 

Loci, von meiner hertzgeliebten 

Ehefrau Johanna Elisabe- 

tha geb. Creutzerin das erste 

Töchterlein durch Gottes Gnade 

gebohren, welches noch eodem 

die abends um 6 Uhr durch 

den Hn. Superintendenten Dem- 

ler von Dürckheim in meiner 

Behausung ist getauft wor- 

den. Die dazu unterthänigst 

erbethene Taufzeugen waren 

Ihro hochpreiß- gräfl. Excellenz, 

Excellentz u. Gnaden Gnaden 

Maria Polÿxena Esther, 

regierende Frau Gräfin 

zu Berleburg geb. Gräfin 

von Wurmbrand, it. Anna 

Christina Eleonora, regieren- 

de Frau Gräfin von Dürckheim, 

geb. Gräfin von Wurmbrand, 

der hochedelgebohrne u. hochge- 

lehrte Herr Johann Wilhelm 

Creutzer, hochfürstl. Usingen- 
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und hochgräfl. Nassau-Weÿl- 

burgischer Rath u. Ober-Amt- 

mann in der Grafschaft Neu- 

Saarwerden, als des Kinds 

H. Groß-Oncle, it. die 

hochedelgeb. u. tugendbe- 

lobte Frau Johanna Eli- 

sabeth Creutzerin, des Tit. 

Plen. Hn. Kriegs-Raths von Ihro 

churfürstl. Durchl. zu Pfaltz gel. 

Ehefrau u. des Kindes hochge- 

ehrte Frau Groß-Mutter, ferner 

der hochwohlehrwürdige und hoch- 

gelehrte Herr Gottlieb Sigis- 

mund Francke, wohlmeritir- 

ter Evangel. Lutherischer Pfar- 

rer in Siegroth in Schlesien 

gelegen, als mein vielge- 

liebter Bruder u. des Kindes 

Oncle, u. dann endlich die 

hochedl. u. tugendbelobte 

Frau Johanna Rosina 

Baumannin geb. Franckin, 

des Tit. Hn. Cantzleÿ-Se- 

cretarii Baumanns geliebte 

Ehefrau, als meine viel- 

geliebte Fr. Schwester u. des 

Kindes Baase. Das Kind ist 

genennt worden 

Maria Eleonora 

Johanna.  

Gott wolle dich, mein Kind, in 

seiner Furcht aufziehen, 

und laß in Glaubens-Frucht 

dich wie die Bäume blühen. 

Gott zier’ und cröne dich mit 

tausend Gnaden-Gaben. 

 



 

 

und laße dich sein Reich auch 

dorten ewig haben. 

 

16.) Donnerstags früh zwischen 8 

und 9 Uhr, war der18te 

Julÿ, ist dem Johann George 

Schwan, Bürgern u. In- 

wohnern alhier, von seinem 

Ehe-Weibe Maria Elisa- 

beth ein junges Söhnlein 

gebohren, welches Dom.  

V. p. Trin. ist getauft 

worden. Die dazu erbethe- 

ne Taufeugen waren 

Johann Jacob Walter, Tag- 

löhner von Frenßheim, 

nebst seinem Ehe-Weibe 

Catharina, welche dem Kin- 

de den Nahmen gegeben 

Johann Jacob. 

 

17.) Donnerstags nachmittags 

zwischen 3 u. 4 Uhr, war 

der 10te Octobris, ist dem 

Lorentz Hensel, Bürgern und 

Inwohnern alhier, von seinem 

Ehe-Weibe Juliana ein junges Töchterlein 

Gebohren, welches Dom. XVII 

p. Trin. ist getuaft worden. 

Die dazu erbethene Tauf-Zeugen 

waren Anna Catharina, 

ein Eheweib des Philipp 
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Jacob Bechtloffs, eines hiesigen 

Bürgers, welche dem Kind den 

Nahmen gegeben hat 

Anna Catharina. 

 

18.) Mitwochs mitten in der Nacht, 

war der 9te Octobris, ist dem 

Philipp Friedrich Metzger, 

Kühhirten in dem Weÿlacher 

Hof, von s. Eheweib Anna 

Margaretha geb. Rohrbaßin 

ein junges Töchterlein geboh- 

ren, welches Dom. XVII p. 

Trin. ist getauft worden. 

Die dazu erbethenen Tauf- 

zeugen waren George Micha- 

el Mölber, in Diensten 

bej dem Herxheimer Küh-Hirten, 

und Anna Maria Schetzingerin, 

Dienstmagd beÿ dem Schult- 

heiß in Herxheim, welche 

dem Kind den Nahmen gegeben 

Anna Maria. 

 

19.) Sonnabends morgens um 7 Uhr 

war der 12te Octobris, ist dem 

Johann Christoph Klein, Ziegel- 

mstr, von seinem Ehe-Weibe 

Anna Agatha ein junges 

Söhnlein gebohren, welches den 

15ten Octob. ist getauft worden. 

Die dazu erbethenen Tauf- 

zeugen waren Johann Michael 

Kinsvater nebst seine Ehe- 

Weibe, bürgerliche Inwohner von 

Herxheim. Das Kind ist ge- 

 



 

 

nennt worden 

Johann Michael. 

 

20.) Dom.XVIII p. Trin., war der 

20te Octobris, früh um 1 Uhr 

ist dem Johann Heinrich 

Münch, Bürger alhier, von sei- 

nem Hauß-Weibe Margaretha 

Elisabetha ein junges Töch- 

terlein gebohren, welches den 

21ten ejusdem ist getauft worden. 

Die dazu erbethenen Tauf- 

zeugen waren Sophia, 

verwittibte Försterin in Erpols- 

heim wohnhaft. Das Kind 

ist genennt worden 

Sophia. 

 

21.) Montags u Abend um 9 Uhr 

war der 18te Novembris, ist  

dem Philipp Jacob Höninger, 

Bürgern u. Inwohnern alhier, von 

seinem Ehe-Weib Maria Elisa- 

bethein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches den 22ten ej. 

ist getauft worden. Die dazu 

erbethene Taufzeugen waren 

Johann George Schwan, mit 

Bürger u. Inwohner alhier, mit 

seinem Ehe-Weib Maria Eli- 

sabeth. Das Kind ist genennt 

worden 

Johann George. 
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22.) Montags um 3 Uhr, 

zu Mittag, war der 9te De- 

cembris, ist dem Daniel 

Rohrbach, Bürger u. Metzger 

allhier, von seinem Ehe-Weibe 

Dorothea ein junges Töch- 

terlein gebohren, welches den 

12ten Decembris ist getauft 

worden. Die dazu erbethene 

Taufzeugen waren Johann 

George Unverzagt, bürgerl. 

Inwohner alhier, mit seinem 
   Anna 

Ehe-Weibe Kunigunda. 

Das Kind ist genennt worden 

Kunigunda. 

 

23.) Sonnabends, war der 21te 

Decembris, gegen 2 Uhr zu 

Mittag ist dem Johann Ni- 

colao Schwinn, bürgerl. In- 

wohnern alhier, von seinem Ehe- 

Weib Eva Catharina ein 

junges Töchterlein gebohren, 

welches den 24ten Decembris 

ist getauft worden. Die dazu 

erbethenen Tauf-Zeugen waren 

Apollonia verwittibte 

Spalin, hier wohnhaft, 

das Kind ist genennt worden 

Anna Apollonia. 

 

24.) Montags früh um 7 Uhr, 

war der 23te Xbris, ist dem 

Mstr Johann George Heintz, 

Bürgern u. Kiefern alhier, von 

seinem Ehe-Weib Anna 

 



 

 

Catharina ein junges Töchterlein 

gebohren, welches Fer. 2da Nativi- 

tatis Christi ist getauft worden. 

Die dazu erbethene Taufzeugen  

waren Johann Henrich Bender, 

Bürger u. Becker von St. Grethen, 

mit seinem Ehe-Weib Anna Sÿ- 

billa. Das Kind ist genennt  

worden 

Anna Sÿbilla. 
Starbe 

den 1. Jenner 1708. 

 

1738. 
 

1.) Donnerstags früh zwischen 6 u. 7 Uhr 

war der 20te Febr., ist der 

verwittibten Evæ Mölberin, 

hiesiger Küh-Hirten, ein junges 

Söhnlein gebohren, welches Dom. In- 

vocavit ist getauft worden. Die 

dazu erbethenen Tauf-Zeugen wa- 

ren Elias Sandhöfer, 

hiesiger Schultheiß, u. Anna 

Barbara, ein Ehe-Weib des 

Lorentz Heintzes, Hirsch-Wirthes 

alhier, das Kind ist genennt 

worden   Elias Nikolaus. 

 

2.) Freÿtags früh zwischen 6 u. 7 Uhr, 

war der 7te Martii, ist dem 

Mstr. Johann Adam Bechtloff, Bürgern 

u. Schneidern alhier, von seinem Ehe- 

Weib Justina Margretha geb. 

Schmittin ein junges Söhnlein ge- 

bohren, welches Dom. Oculi ist 

getauft worden. Die dazu erbe- 
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thene Tauf-Zeugen waren Johann 

Leonhard Gesell, ein Junggesell 

von hier, u. Maria Elisabeth 

Schmittin, eine unverheurathete Tochter 

des hiesigen Philipp Schmits, vorjetzo 

in Diensten beÿ dem H. Pfarrer in 

Weisenheim am Berg. Das Kind ist 

genennet worden 

Johann Adam. 

 

3.) Freÿtags um 11 Uhr des Nachts, 

war der 7te Martii, ist dem 

Lorentz Schuster, Bürger u. In- 

wohnern alhier, von seinem Ehe- 

Weib Susanna geb. Gesellin ein 

jungesSöhnlein gebohren, welches 

den 12ten Martii nach gehaltener 

Passions-Predigt ist getauft 

worden. Die dazu erbethenen 

Tauf-Zeugen waren Jonas 

Gesell, Bürger u. Wollen- 

weber in Grünstatt, mit 

seiner ehel. Haußfrau Ma- 

ria Magdalena. Das Kind 

ist genennt worden   + 24.9.1747 

Johann Jonas. 

 

4.) Montags abends um 5 Uhr, war 

der 17te Martii, ist dem Hein- 

rich Stroh, hiesigen Schäfer Mstr., 

von seinem Ehe-Weib Anna Elisabe- 

tha ein junges Söhnlein gebohren, 

welches den 21ten Martii nach der Buß- 

Predigt ist getauft worden. Die dazu er- 

bethenen Taufzeugen waren Elisabetha, 

des hiesigen Schulmstr. Oschmanns ehel. Tochter, 

u. Conrad Stroh, Schäfer-Knecht in Schifer- 

stadt. Das Kind ist genennt worden 

Conrad. 

 



 

 

5.) Donnerstags zwischen 1 und 2 

Uhr zu Mittag, war der 1te Maÿ, 

ist dem Johannes Widdersheim, 

bürgerl. Inwohnern alhier, von 

seinem ehel. Hauß-Weib Anna 

Maria geb. Böcklin ein junges 

Söhnlein gebohren, welches Dom. 

Cantate darauf ist getauft  

worden. Die dazu erbethenen 

Taufzeugen waren Tit. Herr 

Johann Philipp Roß, gewesener 

Capellan in Alt-Leiningen 

in der Grünstättischen Herrschaft 

gelegen, nebst seiner Haußfrau 

Elisabetha Margaretha 

geb. Widdersheimin, und 

Anna Barbara, des Lorentz 

Heintzen, Hirschwirths alhier, 

sein Ehweib. Das Kind ist 

genennt worden 

Johannes Philippus. 

 

6.) Sontags Cantate früh um 

10 Uhr, war der 4te Maÿ, 

ist dem George Heinrich Kall, 

bürgerl. Inwohnern alhier, von 

seinem ehel. Haußweib Anna 

Margaretha ein junges Söhnlein 

gebohren, welches den 6ten Maÿ 

nach der Bethstunde ist getauft  

worden. Die dazu erbethenen Tauf- 

Zeugen waren Philipp Antoni, 

Bürger u. Gerichtsmann alhier, nebst 

seiner Haußfrau Maria Magda- 

lena. Das Kind ist genennt 

worden Johann Philipp. 
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7.) Montags abends gegen 

6 u. 7 Uhr, war der 14te 

Junii, ist dem Michael 

Folß, Bürgern u. Inwohnern 

alhier, von seinem Ehe-Weib 

Christina ein junges Söhn- 

lein gebohren, welches den 

15ten Jun. ist getauft worden. 

Die dazu erbethenen Tauf- 

zeugen waren Johann 

Michael Freund nebst 

seiner Haußfrau An- 

na Margaretha, bej- 

derseits von hier, welche 

dem Kind den Nahmen 

gegeben haben 

Johann Michael. 

 

8.) Dom. XII p.Trin., war der 

24te Augusti, ist dem Con- 

rad Jacob Tinnius, einem 

Schäfer-Knecht von dem 

Herxhei  Reineckischen Hof 

zu Herxheim, von seinem 

Eheweib Anna Elisabeth, des 

hiesigen Büttels Schrags 

Tochter (welche sich ietzo hier 

aufhält u. in Herxheim ... 

Mar. Annum c. vorher ordentl. co- 

pulirt worden, ein frühzeitiges 

Söhnlein gebohren, welches den 

27ten Aug. alhier ist getauft 

worden. Die dazu erbethenen 

Tauf-Zeugen waren Lorentz 

Schrag, hiesiger Büttel, als des 

Kindes Groß-Vater von der Mutter 

her, und Anna Tinniussin, 

 

 



 

 

Schäferin zu Weisenheim, als des 

Kindes Groß-Mutter von 

dem Vater her. Das Kind ist  

genennt worden 

Johann Lorentz. 

 

9.) Montags, war der 15te Sept., 

abends um 4 Uhr, ist dem 

Johann George Fischer, Bürgern 

u. Schuhmachern alhier, von 

seinem ehel. Hauß-Weib Anna 

Elisabeth ein junges Söhnlein 

gebohren worden, welches Dom. 

16 p. Trin. getauft ist. Die 

Gevattern waren Johann Kraft 

Tietz, Bürger und Metzger 

von Dürkheim, nebst seiner 

Hauß-Frau Anna Maria. 

Das Kind ist genennt worden 

Johann Kraft. 

 

10.) Montags, war der 20te Octobr., 

früh um 1 Uhr, ist dem Mstr. 

Johann Bernhard Beringer, 

Bürgern u. Hufschmith alhier, 

von seinem Ehe-Weib
+
 ein junges 

Söhnlein gebohren, welches den 

Tag darauf ist getauft worden. 

Die dazu erbethenen Taufzeugen 

waren Veith Dürr, Gerichts- 

mann u. Huf-Schmith von Lams- 

heim, mit seiner Ehfrau 

Anna Dorothea. Das Kind  

ist genennt worden 

Veith. 
+ 

Anna Xtina geb. 

Münchin. 

Copul. Regist. de ao 

1731 

 

11.) Donnerstags, war der 26te 9bris, 

früh um 8 Uhr ist dem Philipp 

Jacob Höninger, Bürgern u. 

Inwohnern alhier, von seinem Eheweib 

Anna Elisabeth ein junges Söhnlein 

gebohren, welches Dom. 1. Adventus 
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ist getauft worden. Die dazu 

erbethenen Taufzeugen waren 

Elias Sandhöfer, hiesiger 

Schultheiß, mit seinem Eheweib. 

Das Kind ist genennt worden 

Elias. 

 

12.) Mitwochs, war der 17te 

Xbris früh um 11 Uhr ist 

dem Andreas Hänsel von 

seinem Ehe-Weib Anna Mar- 

garetha ein junges Söhnlein 

gebohren, welches Freÿtags 

drauf den 19ten Xbris ist 

getauft worden. Die Gevattern 

waren Andreas Heintz, 

der ältiste Sohn von dem 

Hirschwirth, und Anna 

Margaretha, des Mstr. 

Becker Hartmanns ehel. 

Tochter. Das Kind ist 

genennt worden 

Johann Andreas. 

 

13. Donnerstags, war der 18te Xbris 

zu Mittag gegen 12 Uhr ist dem Nicolao 

Bechtloff von seinem Ehe-Weib 

       Töchterlein 

Maria Catharina ein junges Söhnlein 

gebohren, welches Dom. IV Adventus ist ge-

tauft worden. Die dazu erbethenen Tauf- 

zeugen waren Nicolaus Spahl, 

Meßer-Schultheiß, mit s. Eheweib 

Anna Xstina. Das Kind ist genennt 

worden Anna Christina. 

 



 

1 7 3 9 . 
 

1.) Sontags abends um 

6 Uhr, war der 1te Febr., 

ist dem Johann George 

Münch, Bürgern und 

Kiefern alhier, von sei- 
 Anna Maria  

nem Eheweib ein junges 

Töchterlein gebohren, wel- 

ches den 4ten Febr. ist ge- 

tauft worden. Die dazu 

gebethenen Gevattern waren 

des Kindes Großmutter 

von dem Vater her 

Maria Elisabeth, ver- 

wittibte Münchin. Das Kind 

ist genennt worden 

Maria Elisabeth. 

 

2.) Donerstags früh um 1 Uhr, 

war der 12te Febr., ist dem 

Johann George Unverzagt, 

Inwohnern alhier, von seinem 

Eheweib Kunigunda ein jun- 

ges Söhnlein gebohren, welches 

den 13ten darauf alhier ist ge- 

tauft worden. Die Gevattern 

waren Johann Bernhard 

Böringer, Bürger u. Schmith 

alhier, mit seinem Eheweib 

Sabina. Das Kind ist genennt 

worden  

Johannes Bernhar- 

dus.  

 

3.) Freÿtags abends gegen 5 Uhr, 

war der 19te Febr., ist dem 

Johann Balthasar Fleischmann, 

Bürgern u. Webern alhier, von 
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seinem Eheweib Anna Ursula 

ein junges Söhnlein gebohren, 

welches Dom. Reminiscere ist 

getauft worden. Die dazu 

erbethenen Tauf-Zeugen  

waren Johann Adam Barth, 

Engel-Wirth u. Gerichtsmann 

alhier, nebst der alten 

verwittibten Höningerin 

alhier. Das Kind ist genennt 

worden 

Johann Adam. 

 

4.) Dienstags früh zwischen 3 u. 4 

Uhr, war der 17te Mart., ist 

dem Mstr. Christoph Walter, 

Bürgern u. Leinwebern alhier, 
                    Anna Maria  

von s. Eheweib ein junges 

Töchterlein gebohren worden, 

welches den 20ten Mart. ist ge- 

tauft worden. Die dazu er- 

bethenen Tauf-Zeugen waren 

Heinrich Schmith, Haasen- 

faut, m. seinem Weib Catha- 

rina Elisabeth. Das Kind ist 

genennt worden 

Catharina Elisabetha. 

 

5.) Sontags Cantate früh um 2 Uhr, 

war der 26te Aprilis, ist dem 

Hanß Georg Schwan, Bür- 

gern u. Inwohnern alhier, von 

seinem Eheweib Maria Elisa- 

beth ein junges Töchterlein 

gebohren, welches den 28ten 

Aprilis ist getauft worden. Die 

dazu erbethene Taufzeugen waren 

Elias Nicolaus Schwan, des 

Vaters Bruder, ein Wingerts Knecht 

von hier, und Catharina 

 



 

 

Anna Eschbachin, eine Dienst- 

magd beÿ Tit. Hn. Cammer Rath 

Baumann als meinem vielgeliebten 

H. Schwager in Dürkheim. Das 

Kind ist genennt worden 

Anna Catharina. 

 

6.) Donnerstags früh gegen 1 Uhr 

ist dem Johann George Zott, 

einem frantzös. catholischen 

Soldaten, von seinem evangel. 

lutherischen Ehweib Justina 

geb. Schneppin von hier ein 

junges Söhnlein gebohren, wel- 

ches Dom. Exaudi ist getauft 

worden. Die dazu erbethene 

Taufzeugen waren Johann 

Adam Barth, des hiesigen 

Engel-Wirths Sohn, und 

Catharina Ellerin, welche 

sich als eine Magd oder Be- 

freundtin beÿ hiesigem 

Schultheiß Sandhöfer aufhält. 

Das Kind ist genennt worden 

Johann Adam. 

 

7.) Mitwochs früh gegen 3 Uhr, 

war der 19te Aug. ist 

dem Martin Wendelin, Bür- 

gern u. Leinwebern alhier, von 

seinem Ehe-Weib Catharina 

Elisabetha ein junges Söhn- 

lein gebohren, welches den 21 

Aug. ist getauft worden. Die 

dazu erbethene Tauf-Zeugen 

waren Joh. George Zimmermann, 
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Bürger u. Leinweber von 

Herxheim, nebst seinem Eheweib 

Elisabetha. Das Kind ist ge- 

nennt worden 

Johann George. 

 

8.) Dom. XVI p. Trin., war der 13te 

Septembris, gegen Mittag ist dem 

Tobias Bechtloff, Bürgern und 

Inwohnern alhier, von seinem 

Ehe-Weib Anna Elisabeth geb. 

Henselin ein junges Söhnlein 

gebohren, welches den 16ten 7bris 

darauf ist getaufet worden. 

Die dazu erbethene Gevattern  

waren Johann Conrad Hensel, 

Bürger u. Inwohner alhier, 

nebst seinem Eheweib Ca- 

tharina Elisabeth, von seithen 

der Mutter des Kindes Groß- 

Eltern. Das Kind ist ge- 

nennt worden 

Johann Conrad   (+ vide 1796) 

 

9.) Dienstags zu Abend zwischen 

9 u. 10 Uhr, war der 15te 7bris, 

ist dem herrschaftl. Keller Hn. 

Ruprechten von seinem Eheweib 

ein Maria Eva ein junges 

Söhnlein gebohren, welches Dom. 17. p. 

Trin. ist von mir getauft worden.  

Die dazu erbethene Tauf-Zeugen  

waren Tit. Plen. H. Johann Simon 

Baumann, hochgräfl. Leining. 

Cammer Rath in Dürckh., ich Leonhard 

Daniel Francke, p. t. Pastor 

 



 

 

alhier, mit meiner Ehefrau 

Johanna Elisabetha u. Jfr 

Catharina Creutzerin, meiner 

Schwägerin. Das Kind ist ge- 

nennt worden 

Johann Daniel. 

 

10.) Dienstags war der 29te Octobr. 

gegen Mittag ist dem Michael 

Freund, Bürgern u. Inwohnern alhier, 

von seinem Eheweib Margaretha 

ein Töchterlein gebohren, welches aber 

sogleich wegen großer Schwachheit 

u. Unvollkommenheit von der Hebamme 

nach gewißenhafter Aussage in nomine 

SS Trinitatis ist genothtauft worden. 

Die dabei gewesene Taufzeugen waren 

Christina, des Michael Folßes 

Bürgers alhier, sein Eheweib, u. ist 

das Kind bei der Taufe genennt 

 worden 

Christina. 

welches aber etl. Tage nach 

der Taufe im Herrn entschlafen 

u. still begraben worden ist. 

 

11.)Sonnabends zu Mittag gegen 

2 Uhr, war der 14te Novembr., 

ist dem jungen Lorentz Heintz, 

Bürgern u. Inwohnern alhier, von 

seinem Ehe-Weib Catharina Elisa- 

beth ein junges Töchterlein ge- 

bohren, welches Dom. 25. p. Trin. ist 

getauft worden. Die dazu erbethene 

Tauf-Zeugen waren der alte Lo- 

rentz Heintz, Gerichtsmann u. Kirchen- 

Jurat alhier, nebst der Anna Elisabeth 
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verwittibte Ottin als des Kin- 

es Groß-Eltern. Das Kind 

ist genennt worden 

Anna Elisabeth. 

 

12.) Dienstags, war der 

17te Nov.  ist dem Heinrich 

Schmith, Haasen-Faut alhier, 

von seinem Eheweib Catharina 

Elisabeth ein junges Töch- 

terlein gebohren, welches Son- 

tags darauf ist getauft  

worden. Die dazu erbethene 

Taufzeugen waren Christoph 

Helff, herrschaftl. Oberförster, 

u. Jungfer Carolina, des 

Hn. Forst Mstrs von Battenberg 

ehel. Tochter. Das Kind ist 

genennt worden 

Carolina Christina. 

 

13.) Freÿtags, war der 20te 

Nov. früh um 1 Uhr ist dem 

Johann George Fischer, Bürgern 

u. Schuhmachern alhier, von 

seinem Eheweib Anna Elisabeth 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches Dom. 26. p. Trin. ist 

getauft worden.  Die dazu 

erbethene Taufzeugen waren 

Susanna Salome verwittibte 

Homännin als des Kindes 

Großmutter. Das Kind ist ge- 
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nennt worden 

Susanna Elisabeth. 

 

14.) Donnerstags, war der 26te Nov., 

früh zwischen 4 und 5 Uhr ist 

dem Philip Stauch, hiesigen 

Bürgern und des Meßer-Gerichts, 

von seinem Eheweib Anna 

Magdalena ein junges Töchterl. 

welches Dom. I. Adventus ist getauft 

worden. Die dazu erbethene 

Taufzeugin war des George 

Heintzes ehel. Tochter Catharina 

Elisabeth, u. das Kind ist 

genennt worden 

Catharina Elisabeth. 

 

15.) Freÿtags, war der 27te Nov., 

um 3 Uhr nachmittags ist 

dem Joh. Hoffmann, relig. pontif., 

Schäfern beÿ dem Hermann 

Krämer. von seinem Eheweib 

Catharina Margaretha ein 

junges Söhnlein gebohren, wel- 

ches Fest. St. Andreæ ist getauft 

worden. Die dazu erbethene Tauf- 

Zeugen waren Philipp Tin- 

nius, Schäfer Mstr. von Weisen- 
   weib 

heim, nebst seinem Ehemann  

Anna. Das Kind ist genennt 

worden 

Anna Philippina. 

 

16.) Sontags abends nachts 

um 10 Uhr, war der 29te 

Nov. ist dem Johann Bern- 

 

 

hard Böringer, Bürgern u. 

Schmitten alhier, von seinem 

ehel. Haußweib Anna Sabina 

ein junges Töchterlein gebohren, 

welches den 4ten Dec. ist ge- 

tauft worden. Die dazu er- 

bethene Taufzegen waren 

Nicolaus Spahl, Bürger 

u. Gerichts Meßer Schultheiß, 

nebst seinem Eheweib Anna 

Christina. Das Kind ist ge- 

nennt worden 

Anna Christina. 

 

17.) Den 1ten Christtag früh um 6 Uhr 

Freÿtags, war der 25te Decembr., 

ist dem Lorentz Hensel, Bürgern 

u. Inwohnern alhier, von seinem 

Eheweib Juliana Anna Elisa- 

betha ein junges Töchterlein 

gebohren, welches . 

Dom. p. Fest. 

Nativ. Xsti getauft worden.  

Die dazu erbethene Taufzeugen 

waren Balthasar Fleischmann, 

Bürger u. Leinweber alhier, 

mit seinem Eheweib Anna Ur- 

sula. Das Kind aber ist ge- 

nennt worden 

Anna Maria. 
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Verzeichniß     

der christlichen Communican- 

 

Georg Ebeln Pfarrern  

ten durch mich Johann  

Georg Ebeln Pfarrern  

in Callstatt 

ANNO 

1656 

 

Dominica primi Adventus haben 

sich beÿm hochwürdigen Abentmal 

eingestelt 62. Manß undt Weibspersonen 

einheimisch undt frempde. 

  

 

Auff daß H. Weÿnacht oder Christfest 

sindt hiesige Communicanten geweßen 

32 Mannß undt 33 Weibspersonen. 

Summa aller Communicanten 65. 

 

Anno 1657 

Initiandi oder die zum ersten 

Mal zum H. Abentmal gangen waren: 

Johannes Nicolaus Kießener von Callst. 

Johannes Kießeners undt Annæ Mariæ 

seiner ehel. Haußf. ehelicher Sohn. 

Johannes Martinus Krüger, Henrich Kr. 

alhier undt Annæ seiner ehelichen Haußfr. 

ehelicher Sohn. 

Agatha Krügerin, erwehnter Eltern 

eheliche Tochter 

Margretha Magdalena Dabin, Conradt 

Daben alhier undt Annæ seiner 

ehelichen Haußfr. eheliche Tochter. 

Anna Margretha Münchin, Debolt 

München alhier undt Otiliæ seiner 

ehelichen Haußfr. ehel. Tochter. 

 

Summa aller Communicanten waren 83. 

 

 

 

 

Auff das H. Pfingstfest haben 79. com- 

municirt. 

 

 

Am ersten H. Adventsonntag waren 

Gäste der heÿligen Malzeit 81. 

 
Am Tag der seeligmachenden Geburth unßers 

Herrn Jesu Christi  haben sich angegeben 

81. 

 

 

 

Anno 1658 

 

Am heÿligen Ostertag haben sich beÿm 

h. Abentmal eingefunden 62 Personen. 

 

Initiandi oder so daß erste 

mal des h. Sacraments sich fähig gemacht 

waren 

 

Elias Nicolaus Sandthöffer, 

Herrn Lorentz Sandthöffers Gericht 

Schreibers alhier undt Helenæ 

seiner ehelichen Haußfr. ehelicher Sohn. 

Hanß Peter Leher, Velten Lehers 

zu Ungstein undt Elisabethæ seiner 

ehelichen Haußfrauen ehelicher Sohn. 

Johannes Dünen auß der 

Bünden, Nicolaj Weygandts Knecht. 

 



 

Hanß Caspar Müller, Hanß Müllers 

zu Ungstein undt Apolonien, seiner 

ehelichen Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Andreas Fischer, Andreß Fischers s., ge. 

weßenen hießigen Kühehirttens 

ehelicher Sohn 

 

Maria Barbara Wollebin, Herrn  

Wollebens geweßenen hiesigen Pfar- 

rers eheliche Tochter 

 

Maria Margaretha, M. Stephans 

Heißen alhier undt Elisabethæ seiner 

ehelichen Haußfr. eheliche Tochter 

 

Hanß Henrich Wurckardt, Bernhardt 

Wurckardt zu Ungstein undt seiner 

eheliche Haußfrauen ehelicher Sohn. 

 

Summa aller Communicanten am heÿligen 

Pfingstag waren 100 undt 9 Pers. 

 

 

 

Am h. ersten Adventsonntag 

haben daß h. Sacrament des Altareß 

genoßen 45. 

 

 

 

Am h. Christag haben sich beÿm 

Tisch des Herrn eingestelt 102 Pers. 

 

Initiandus war 

Hanß Georg Greber, Gerg Grebers 

Hofmannß zu Weÿllach ehelicher S. 
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Anno 

1 6 5 9. 

 

Am h. Festag der sieghaften 

Aufferstehung Jesu Christj haben 

82. Persohnen communicirt. 

 

 

 

Initiandi oder junge 

Leüth, so ich confirmirt, waren: 

 

Johannes Laurentius Schaffener, 

Lorentz Schaffeners zu Freinsheim 

undt Barbaræ seiner ehelichen Haußfr. 

ehelicher Sohn. 

 

Friedrich Frohnwein, M. Adam s. 

zu Türckheim undt Otiliæ seiner 

ehelichen Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Matthæus Kurtz, Conradt Kurtzen 

zu Leÿstatt undt seiner ehelichen 

Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Kunigundis, Michael Dücken zu 

Ungstein undt seiner ehelichen 

Haußfr. eheliche Dochter. 

 

Summa aller christlichen Communi- 

canten am h. Pfingstag waren 

108. 

 

 

 

 



 

Am h. ersten Adventsonntag 

waren Gäste des Herrn Abentmalß 

          58. 

 

 

           Initiandi waren 

Maria Elisabeth, Hanß Lindern 

zu Erpoltzheim undt Margrethan s. 

ehelichen Haußfr. eheliche Tochter. 

 

Catharina Schaffenerin, Andreß 

Schaffners undt s. ehelichen Haußfr. 

zu Freinsheim ehliche Dochter. 

 

Anna Maria Hochin, Hanß 

Lorentz Hochen, Taglöhners in Freinsh. 

undt s. Ehefr. eheliche Tochter. 

 

Margaretha Meßerin, Velten 

Meßers s. hinderlaßene eheliche 

Dochter. 

 

Summa der geistlichen Communicanten 

am h.  Christag waren    123. 

 

 

 

Anno 1 6 6 0. 

 

Initiandi waren 

 

Margreth, Velten Lehrers von Ungstein 

undt Elisabetha seiner ehelichen Haußfr. 

Tochter. 

 

Anna Barbara, H. Schultheißen 

zu Ungstein undt seiner ehelichen Haußfr. 

eheliche Tochter. 

 

Anna Barbara, Hanß Müllers vulgo 

des Kühe Hanßen zu Ungstein undt s. ehel. 

Haußfr. eheliche Dochter. 
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Hanß Georg Spahlen, Hanß Spahlen 

alhier undt Engel, seiner ehelichen Haußfr. 

Sohn. 

 

Summa der Communicanten auff 

Ostern waren 111. 

 

 

 

Am h. Pfingstag haben sich beÿm 

Tisch des Herrn Comunicanten angegeben 

ahn der Zahl 110. 

 

 

 

Am heÿligen ersten Adventsonntag 

sindt Communicanten geweßen 71. 

 

 

 

Den h. Christag haben sich beÿm 

hochwürdigen Abentmal eingestelt 

138. NB. war damaln Wetter  

wie zur lieblichen Sommerszeiten. 

 

 

 

Anno  1 6 6 1 

 

Initiandi sindt verwißen  

worden auffs h. Pfingsfest 

Auff Ostern haben communicirt 

167. 

 

 



 

 

Uff daß H. Pfingstag ist 

der Actus confirmationis solenniter 

in unßer Graffschafft eingeführt 

worden. 

 

               Initiandi 

 

Hanß Martin, Simon Beers 

zu Ungstein undt Annæ Cathari- 

næ seiner ehelichen Haußfrawen 

ehelicher Sohn. 

 

Hanß Georg, Johanneß Otten 

zu Ungstein undt Ursulæ seiner 

ehelichen Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Hanß Lorentz, Hanß Kieße- 

ners alhier undt Annæ Mariæ 

seiner ehelichen Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Hanß Nicolaus, Hanß Veltin  

Lepoldt undt Elisabethæ seiner 

ehelichen Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Hanß Reitz, Hanß Veltin 

Schaffners zu Ungstein undt 

Margarethen, seiner ehelichen Haußfr. 

ehelicher Sohn. 
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Hanß Thomas Schneider, Bürgers 

zu Freinsheim ehelicher Sohn. 

 

Hanß Philip, Hen Zimmermanß 

ehelicher Sohn zu Freinsheim 

 

Hanß Philip Schüller, M. Adam 

Schülers, Schmidts zu Freinsheim, 

Vetter 

 

Hanß Daab, Conradt Daaben s. 

Bruders Sohn 

 

Jacob Dippel, Georg Dippelß 

von Erpoltzheim ehelicher Sohn. 

 

Nicolaus Gartner, Schultheißen  

zu Erpoltzheim Dienstjung 

 

Franciscus Seitz, ein armer Dienst- 

jung zu Erpoltzheim 

 

Peter Trott, M. Niclaßen des Wagners 

zu Freinsheim ehelicher Sohn 

 

Anna Barbara, M. Hanß Ja- 

cobs Christmans, Müllers zu 

Erpoltzheim, eheliche Dochter.  

 



 

 

Agatha, Hanß Maiers zu Er- 

poltzheim eheliche Tochter 

 

Anna Otilia, Hanß Jost Hartmanß 

alhier undt Agathæ seiner ehel. H.fr. 

Tochter 

 

Maria Catharina, Georg Grebers 

Buffen Hoffmannß zu Freinsheim 

eheliche Dochter 

 

Anna Maria, Conradt Daaben s. 

zu Ungstein undt seyner ehelichen 

Haußfr. Tochter 

 

Summa aller Communicanten am 

h. Pfingstag waren 136. 

 

Am h. ersten Advents Sonntag 

waren 80. Personen 

 

 

Am heyligen Festag der Menschwerdung 

Jesu Christi haben sich beÿm 

hochwürdigen Abentmal angezeigt 

149. War wieder gar lieblich 

Wetter undt blüheten Mandeln 

Schlehen und Äpfel baum 

An dem habe ich confirmirt Jonam, 

Martin Schreibers, Gemeinsmanns zu 

Freinsheim undt Margarethen seiner 

ehel. Haußfr. Sohn, so ihn naher 

Franckenthal verdinget auff 

den Thurm. 

 

274 

 

ANNO 

1 6 6 2 

 

Am fröhlichen Osterfest haben communi- 

cirt 86 Personen. 

 

 

Am heÿligen Pfingst- 

fest sindt diese Kinder con- 

firmiret worden etc 

 

Hanß Lorentz Schüller, Valentini 

Schüllers Kirchenjuraten undt Gerichts- 

verwandten alhier undt Elisabethæ 

seiner ehelichen Haußfrawen Sohn. 

 

Jacob Hoch, Hanß Hochen Gemeindsm. 

alhier undt Agnes seiner ehelichen  

Haußfr: beÿde päpstischer Religion ehel: 

Sohn. 

 

Jacob Trott, M. Niclaßen Krum- 

holtzen zu Freinsheim undt Catharinæ 

seiner ehel. H.f. Sohn. 

 

Jacob Eberhardt, Abel Eberten, Eltzischen 

Hoffmanns zu Freinsheim undt Annæ 

Elisabethæ seiner ehel. H.frauen ehel. 

Sohn 

 

Hanß Dieterich Brüßel, Hanß 

Brüßelß, Schneiders zu Freinsheim, 

ehelicher Sohn. 
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Hanß Michael, Lorentz Schaf- 

fners zu Freinsheim undt Barbaræ 

seiner ehelichen Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Hans Philippus, M. Hanß Haffners 

zu Freinsheim Haffners ehelicher  

Sohn 

 

Hanß Haffner, gedachten ehelich S. 

vide suprà 

 

Christophorus, Hanß Martin Kraußen 

zu Ungstein undt Annæ Mariæ seiner 

ehelichen H.fr. Sohn. 

 

Anna Ursula, Siemen Beers, Gerichts- 

mann zu Ungstein, undt Annæ Catha- 

rinæ seiner eehl. H.fr. eheliche Tochter. 

 

Anna Elisabeth, M. Hanß Eliasen 

Gartners alhier undt Annæ seiner 

ehelichen H.fr. eheliche Tochter 

 

Anna Christina, Lorentz Schaffners 

vide suprà 

 

Anna Elisabeth, Abel Eberharts 

vide suprà 

 

Agatha Maria, Hanß Müllers 

zu Ungstein undt Apoloniæ seiner 

eheliche H.fr. ehel. Tochter. 

 

 

Maria Catharina, Bernhardt 

Wurckhards undt zu Ungstein 

undt Mariæ seiner ehel. H.f. ehel. 

Tochter 

 

Susanna Apolonia, Hanß 

Valentin Schaffners zu Ungstein 

undt Apoloniæ seiner ehelichen 

Haußfr. seeligen eheliche Tochter. 

 

Anna Kunigundis, M. Hanß 

Hammelß, Beckers alhier, undt 

Esther seiner ehelichen Haußfr. 

Tochter. 

 

Magdalena, Hanß Spahlen und 

Engeln seiner ehelichen Haußfr. 

alhier eheliche Tochter 

 

Elisabeth, M. Hanß Schmidts, 

Sadlern zu Freinsheim eheliche 

Tochter 

 

Dorothea, Hanß Martin  

Kraußen & in hoc latere 

 

Summa der Communicanten 

an dießem h. Festag waren 

170. 

 

Am h. ersten Advents Sonntag waren 

Gäste des hochwürdigen Abentmalß 80 

 

Am h. Christag sindt Communicanten ge- 

weßen 111 Persohnen. 

  

 



 

 

Am heÿlbringenden Ostertag 

seindt Communicanten geweßen 133. 

 

Am heÿligen Pfingsttage sindt folgende 

Kinder confirmirt worden: 

 

Peter Dünen, Peter Dünen undt Rosinæ 

seiner ehelichen Haußfrawen auß der 

Bünden ehelicher Sohn. 

 

Hanß Nicolaus Schwin, Matthæi 

Schwinden undt Mariæ seiner ehel. 

H.f. ehelicher Sohn alhier. 

 

Hanß Adam Bräutigamb, Christoph 

Bräutigambs s. undt Annæ Mariæ 

seiner eheliche H.f. Sohn wie auch 

Hanß Georg sein Bruder. 

 

Lorentz Dresch, Bartholomæi 

Dreschen Schulteißen zu Ungstein 

undt Elisabethæ seiner ehelichen 

H.f. ehl. Sohn. 

 

Vespasian Bernardt auß der 

Bünden, den Balthasar Schreiber 

alhier an Kinds statt auffge- 

nommen. 

 

Anna Catharina, Deobaldi 

München Gemeinsmannß alhier 

undt Otiliæ seiner ehelichen 

H.f. Tochter.  
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1 6 6 3 

Anna Barbara 

Dorothea Fischerin, Johannes Fischers 

Gemeindsmanns in Türckheim undt 

Annæ Dorotheæ seiner ehl. H.f. 

Dochter. 

 

Maria Agatha, Hanß Kießners 

Gemeinsmannß alhier undt Annæ 

Mariæ seiner ehel. H.f. Tochter. 

 

Apollonia, Conrad Dauten s. Gemeins- 

mannß alh: undt Annæ seiner ehelichen 

H.f. Tochter. 

 

Barbara, M. Stephan Keißen Gem: 

alhier undt Elisabethæ seiner ehelichen 

H.f. Tochter. 

 

Dorothea Fischerin, geweßenen Küh- 

hürts Andreßen alhier eheliche 

Tochter. 

 

Anna Barbara, Peter Scharlen 

s. Strohdreschers zu Erpoltzheim, 

so ein Baum erschlagen, u. Annæ 

Mariæ seiner ehelcihen H.f. Tochter. 

 

Anna Catharina, Martin Scherrers, 

Bürgers zu Freinsheim, eheliche  

Tochter. 

 

Anna Juliana, Hanß Leonhardt 

Coppen zu Freinsheim undt Julianæ 

seiner ehelichen H.fr. Tochter. 

 

Summa 

aller Communicanten waren 139. 

 

 



 

Den Sonntag vorm ersten Advent uff 

Dominica de rege exigente à servo suo 

decem talentorum nullia. Matthæi 18. cap. 

sindt des Sohns Gottes Tischgesellen 

geweßen 

76. 

 

Auff daß seelige Fest der Menschwerdung 

unßers Heÿlandes Jesu Christi haben sich 

beÿm hochwürdigen Abentmal alß Gäste 

angegeben 174 Personen. 

 

ANNO etc 

1 6 6 4. 

Uff Ostern haben sich beÿm Tisch des 

Herrn 102 Persohnen gefunden. 

 

Dieße Kinder seindt am heÿligen Pfingst- 

fest confirmirt worden. 

 

Lorentz, Hanß Schollen s. Bürgers zue 

Ungstein undt Elisabethæ seiner ehelichen 

Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Lorentz, M. Lorentz Retzers, Bürgers  

undt Kieffers zu Freinsheim, undt Marga- 

rethæ seiner ehelichen Haußfr. ehelicher 

Sohn. 

 

Lorentz Jungkunst, Gabriel Wagnern zu 
Fohenstrauß, dem Fürsten zu Sultzbach zuständig, 

undt Margarethæ s. eheliche Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Hanß Nickel, Johannes Spahlen, 

Bürgers alhier, undt Engel seiner ehelichen 

Haußfr. ehelicher Sohn. 
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Michael, Mattheß Bachen Gemeins- 

mannß zu Erpoltzheim undt Barbaræ 

s. seiner ehelichen Haußfr., so beÿde 

päpstlicher Religion, ehelicher Sohn. 

 

Hanß Christoph Metzlau, Frantzen chur- 

pfaltzischen Soldaten zu Franckenthal undt 
Sibyllæ seiner ehelichen Haußfr. ehelicher Sohn. 

  
Christophorus Windtlandt, Hanß Windtlandts u. 

Catharinæ seiner Haußfr., so ein churf. Reiter 

in Franckenthal geweßen u. sein Weib malitiose 

deserirt, ehelicher Sohn.  

 

Anna Ursula, H. Johannes Speÿer, 

Bürgers undt Weißgerbers zu Wormß, undt 

Annæ Mariæ seiner ehelichen 

Haußfr. eheliche Tochter, so ich in mein 

Disciplin gehapt. 

 

Anna Catharina, Nicolai Gempel,  

Gemeinsmanns undt Gerichtsverwanden 

zu Mandel, edelmännischer Herrschafft  

von Koppenstein, undt Annæ Catharinæ 

seiner ehelichen Haußfr. eheliche Tochter. 

 

Anna Margaretha, Elias am 

End Gemeinsmannß zu Erpoltz- 

heim undt Mariæ seiner ehelichen 

Haußfr. eheliche Tochter. 

 

Gerdrut, Peter Errichters von Ungstein 

undt Annæ seiner ehelichen Haußfr. 

s. eheliche Tochter, so sich zu Erpoltz- 

heim beÿ Eliaßen am End aufgehalten. 

 

Maria Barbara, Hanß Philip 

Schneiders, Gemeins im Thal zu 

Harttenburg, undt Catharinæ 

seiner ehelichen Haußfr. eheliche 

Tochter. 

 



 

Maria Dorothea, Leonhardt Scheüermanß 

Bürgers alhier undt Otiliæ seiner ehelichen 

Haußfr. eheliche Tochter. 

 

Margaretha, Hanß Jost Hartmannß 

Bürgers alhier undt Agathæ seiner 

ehelichen Haußfr. eheliche Tochter. 

 

Apollonia Margaretha, Christophori 

Brautigambß s. Engelwürths alhier, 

undt Annæ Mariæ seiner ehelichen 

Haußfr. eheliche Tochter. 

 

Summa 

der sämptlichen christlichen Com- 

municanten waren zweÿhundert 

wehniger fünffen. 

 

Am xx. Sonntag nach Trinitatis 

waren Gäste des Herren 

Tisches 54. 

 

 

Am heÿligen Christag haben 

sich beÿm Tisch des Herrn einge- 

funden zweÿhundert und 9. Gäste. 
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ANNO 

1 6 6 5 

 

Am h. Osterfest haben sich 

beÿm hochwürdigen Abentmal 

Gäste eingefunden 104. 

 

 

Dieße Kinder seindt am h. 

Pfingstag confirmirt worden. 

Emich, Herrn Lorentz Sandhöffers 

Gerichtschreibers alhier undt Helenæ 

seiner ehelichen Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Hanß Lorentz, Velten Lehers Bürgers 

zu Ungstein undt Elisabethæ seiner ehelichen 

Haußfrauen ehelicher Sohn 

 

Vespasianus, Hanß Veltin Leopold Bürgers 

alhier undt Elisabethæ seiner ehelichen 

Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Hanß Lorentz, M. Stephan Keÿß 

Schneiders undt Bürgers alhier undt 

Elisabethæ seiner ehelichen Haußfr. 

ehelicher Sohn. 

 

Hanß Herman Förster, Wendel 

Försters Gemeinsmanß zu Erpoltzheim 

undt Catharinæ seiner ehelichen Hauß- 

fr. ehelicher Sohn. 

 

Johannes, Hanß Maÿers, Gemeins- 

mannß zu Erpoltzheim, undt Elisabethæ 

seiner ehelichen Haußfr. ehelicher 

Sohn. 
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Hanß Jacob Christ, Hanß Jacob 

Müllern zu Erpoltzheim undt Annæ 

Elisabethæ seiner Haußfr. ehelicher 

Sohn. 

 

Hanß Philip, Matthes Bachen, 

Gemeindsmannß zu Erpoltzheim 

undt Annæ Barbaræ seiner eh- 

lichen Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Melchior Vierhanß, Jacob Gemeins- 

manß zu Erpoltzheim undt Annæ 

seiner ehelichen Haußfr. ehelicher 

Sohn. 

 

Magdalena, Johannes Otten, Bürgers undt 

Gerichtsverwanden der Gemein- 

schafft Callstadt undt Ungstein undt 

Ursulæ seiner ehelichen Haußfr. 

s. eheliche Tochter. 

 

Agnetha, Marx Stollen Gemeins- 

mannß alhier undt Annæ Cathari- 

næ seiner ehelichen Haußfr. eh- 

liche Tochter. 

 

Maria Catharina, M. Christoph 

Krappen Bürgers undt Gerichtsver- 

wanden alhier undt Ungstein undt Annæ 

seiner ehelichen Haußfr. eheliche 

Tochter. 

 

Margaretha, Hanß Veltin 

Schaffners, Gemeindsmannß  

zu Ungstein undt Appoloniæ 

seiner ehelichen Haußfr. s. ehe- 

liche Tochter. 

 

Agnetha, Henrich Grob, Gemeinß- 

manß zu Stauff s. undt Annæ 

Künigundin seiner Haußfr. hinder- 

laßene Tochter. 

 

Anna Sibÿlla Catharina, Hanß 

Henrich Ludwig in der Wetterau 

wohnhafft s. undt Barbaræ Marga- 

rethæ hinderlaßener Wittiben 

eheliche Tochter. 

 

                   NOTA ! 

Otilia, Hanß Nickel Kieße- 

ners, Gemeinsmanß alhier, ehe- 

liche Haußfr. hatt die päpst- 

liche Lehr verlaßen undt unßern 

christlichen Glauben angenommen, 

wie auch Sebastian Bläß 

Kieffer zu Ungstein. 

 

Summa aller Communicanten 

am h. Pfingstag waren zweÿ 

hundert wehniger 3 Personen. 

 

Den 26.
ten

 Novembris 

uff Dominica xxiiii. Trinit: 

haben sich beÿm h. Abentmal 

90 Persohnen eingefunden. 

 

Am h. Christag wahren Gäste 

des hochwürdigen Abentmalß 

hundert undt fünffzig. 

 



ANNO 

1 6 6 6. 

 

Am h. Osterfest haben hundert 

undt 48 daß hochwürdige Sacra- 

ment des wahren Leibs undt Bluts 

Jesu Christi genoßen. Under dießen 

war Barbara, Georg Keßelß 

Zimmermannß alhier Ehefrau, so 

daß Papstumb verlaßen. 

 

 

Am heÿligen Pfiingstag waren 

Gäste des hochwürdigen Abent- 

malß 192. 

 

Dieße sind confirmirt worden 

 

Marx, Hanß Kießeners Gerichts- 

mannß alhier undt Annæ Mariæ 

seiner ehelichen Haußfr. Sohn. 

 

Georg, Hanß Mayers Gemeinß- 

manß zu Erpoltzheim, undt Eli- 

sabethæ seiner ehelichen Haußfr. 

ehelicher Sohn. 

 

           im Gartten vulgò 

Johannes ,, Paul Martins Gemeinß- 

zu Freinsheim ehelicher Sohn. 

 

Hanß Lorentz, Christoff Krunen 

Gemeinßmannß zu Freinsheim 

u. Barbaræ seiner ehelichen Fr. 

ehelicher Sohn. 

 

Hanß Joachim, Barthel Kintzen 

zu Ungstein undt Margarethæ 

seiner ehelichen Haußfr. ehelicher 

Sohn. 

 

Hanß Adolph, prædictorum pa- 

rentum filius. 
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Michael, M. Georg Schragens s. Gerichts- 

mannß alhier undt Catharinæ seiner 

ehelichen 

Haußfr. ehelicher Sohn. 

 

Anna Catharina, Hanß Spahlen Gerichts- 

mannß alhier undt Engel seiner ehelichen 

Haußfr. eheliche Tochter. 

 

Anna Veronica, Peter Scharlens geweße- 

nen Gemeinßmanß zu Erpoltzheim 

undt Annæ Mariæ seiner ehelichen Fr. 

eheliche Dochter. 

 

Anna Barbara, Mattheß Bachen, 

Gemeinßmannß zu Erpoltzheim, undt 

Annæ Barbaræ seiner geweßenen 

ehelichen Haußfr. eheliche Dochter. 

 

Anna Margaretha, Caspar Kaußen 

Gemeinßmanns zu Ungstein undt 

Veronicæ seiner ehelichen Fr. eheliche 

Dochter. 

 

Elisabetha, Lorentz Retzers, Kieffers zu 

Freinsheim, undt Annæ Margarethæ seiner 

ehelichen Haußfr. eheliche Dochter. 

 

Anna Catharina, Lorentz Schaffners, 

Gemeinßmannß zu Freinsheim, undt 

Barbaræ seiner ehelichen Haußfr. 

eheliche Dochter. 

 

 

Uff Dominica 4
ta 

S. Trinit. haben 

sich beÿm Tisch des Herrn ange- 

meldt 79 Persohnen. 

 

 

Uff Dom. 6ta Trin. S. haben sich 

abermal beÿm Tisch des Herrn einge- 

funden 39 Persohnen. 

 

 

Uff Dom. XIII. Sanct Trinit: haben sich beÿm 

h. Abentmal angegeben 20 Persohnen. 
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NUMERUS COMMUNICANTIUM 
â me Eliâ Sauer hujus loci Pastore 

observatus 

 

Dominicâ V. post Trinit. 

Anni  1 6 6 7 

 

Haben beÿ dem hochwürdigen H. 

Abendmahl sich eingefunden 

Mans personen - - 59 

Weibs personen - - 78 

   Summa          137 

 

 

Dominicâ XVII Trinit. 

 
Es hatt Elisabetha, Christoph Butzen Hauß- 

fraw die zuvor calvinischer Religion zugethan 

geweßen, mir Pfarrer entdecket, waß maßen 

Gott der H. Christ durch bißherige Anhörung 

u. 

Betrachtung der Predigt göttliches Wercks beÿ 

ihr so viel gewürcket, daß sie nun in ihrem 

Hertzen ihrer bißhero gehabter Irtümber über- 

zeüget unndt willens seÿ, wo ich sie alß eine 

bußfertige Sünderin annehmen wolle, sich zu 

unßerer seligmachenden unveränderten Aug- 

sburgischer Confession zu bekehren.   Habe 

derowegen |: nachdem ich sie in Beÿsein ihres 

Haußwirths wegen ihrer Fundamenten exa- 

minirt, die Gegen Lehre præsertim in Art:  

de Persona Chri: et communicoe Majtis 

nec non Artic. de Prædest: et Coen: Dom. etc 

auffs kürtzeste undt einfältigste widerlegt, 

undt die unßerige recht christliche Lehre auß 

Gottes Werck erklähret :|  sie in meinem Hauß 

personis quibusdam honestis præsentibus 

zu einem Mitglied unßerer seligmachenden 

Religion auff undt angenommen, u. 

mit Aufferlegung der Hände christlicher 

Ordnung nach confirmirt. Da sie dann 

nachgehents sambt andern Christen sich 

beÿ dem hochw: H. Abentmahl eingefunden 

undt mit dem wahren Leib undt Blut 

ihres Herrn undt Heÿlandes Jesu Chr’i ist 

gespeißet undt geträncket worden; u. 

sindt sambt ihr an der Zahl der Com- 

municanten geweßen 

 

Manß-Personen  - - 43 

Weibs-Personen  - -

 51 

   Summa             94 

 

 

Die Poenitentiali magno 

die 8. 9bris. Tempore Pestis 

 
Haben sich mit ihrem Herrn undt 

Heylandt Jesu Chr’o auffs newe ver- 

einingt durch das H. Abendtmahl 

 

Manß-Personen - - 27 

Weibs-Personen - - 26 

   Summa 53 
 

 

Festo Incarnationis 

sindt zum Tisch deß Herrn gangen 

Manß-Personen  - - - - - - - - - 72 

Weiibs-Personen - - - - - - - - - 69 

   Summa            141 
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A  N  N  O 

1  6  6  8 
Festo gloriosæ Resurrectionis 

Domenicæ 

 
haben sich beÿm hochwürdigen H. Abend- 

mahl deß Leibs undt Bluts unßers 

Herrn undt Heÿlandes Jesu Christi ein- 

gestelt 

Manß-Personen - - 61 

Weibs-Personen - - 65 

   Summa         126 
 

 

Festo Pentecostes 

 
Sindt nachfolgende Kinder confirmirt worden 

alß nemlich 

 

1.  Hanß Matthes Schrag, Georg Schragen  

 seel. geweßenen Feldtmeßers alhier 

 undt Catharinæ deßen Haußfrawen 

 ehlicher Sohn. 

2. Hanß Lorentz Hartmann, Hanß 

 Jost Hartmans seel. geweßenen 

 Gerichts-Schöffen alhier, undt Agathæ 

 deßen Haußfrawen ehlicher Sohn. 

3. Michael Caspar Krauß, Georg 

 Kraußen zu Freinßheim undt seiner 

 Haußfr. Dorotheæ ehlicher Sohn. 

4. Nicolaus Stephan, Hanß Ste- 

 phans s: geweßenen Gemeinsmans 

 zu Dannfelß im Westreich undt 

 Annæ Catharinæ deßen 

 Haußfr. Sohn. 

 

5. Bartholomæus Lang, Michael Langen 

 Gemeinßmans zu Neidenfels undt 

 Mariæ deßen Eheweibs Sohn. 

6. Susanna Catharina Beckerin, Eliæ 

 Cleophæ Beckers, Gemeinsmans 

alhier, 

 undt Mariæ deßen Haußfr. ehliche 

 Tochter 

7. Anna Jacobe Kleinin, Cornelÿ 

 Kleinen Gemeinsmans zu Asselheim 

 undt Annæ Gertruten seiner 

 Haußfr. leibliche Tochter 

8. Anna Maria Schollin, Johannes 

 Schollen s: geweßenen Gemeinsmans 

 zu Ungstein undt Annæ Elisabethæ 

 seiner damahligen, jetzo aber Andreæ 

 Keÿßern dermahligen Haußfrawen 

 ehliche hinderlaßene Tochter. 

 

Sambt dießen Kindern haben sich beÿ 

dem Abentmahl Chr’i eingefunden 

Manß-Personen - - 48 

Weibs-Personen - -  37 

  Summa  85 

 

 

 

Dominica   XVI. Trinit. 

 
Sindt zum Tisch deß Herrn 

gangen 

Manß-Personen - - 32 

Weibs-Personen - - 39 

  

  Summa  76 

 

 

 



 

Festo Nativitatis 

Christi 
Nachdem Maria, Georg Retzers, vulgò 

deß Schusters-Georgen von Ungstein Hauß- 

fraw, welche zuvor päpstischer Religion 

zugethan geweßen, mir alß sie noch 

ledig war, endtdecket, daß sie willens seÿ, 

durch Gottes Gnade von den päpstischen 

Greüeln abzulaßen undt sich zu unßerer 

seligmachenden Evangelischen Religion 

zu bekehren, kam sie jetzo zu mit, u: 

bathe, daß ich sie alß eine bueßfertige 

Sünderin zu einem Mit-Glied unßerer 

Kirchen annehmen wolle !  Welches ich dan 

gerne eingangen, undt nachdem ich exa- 

minando undt informando etc: sie 

durch die Gnade Gottes zur rechten 

Bekandtnuß gebracht, habe ich sie 

zur Beicht undt nachgehendts zum 

hochwürdigen H. Abendtmahl admittirt, 

undt sindt sambt ihr die Anzahl der 

Communicanten geweßen 

Manß-Personen - - 89 

Weibs-Personen - - 85 

  Summa            174 
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A N N O 

1  6  6  9 
Festo Paschatos 

haben beÿ dem H. Abentmahl s. christ- 

lich eingestellt 

Manß-Personen - - 50 

Weibs-Personen - - 39 

  Summa  89 

 

 

Festo Pentecostes 

 

Sindt nachbenahmbßte Kinder confirmirt 

worden, alß nemlichen 

 

1.  Hanß Bartholomæus Kopp, Hanß 

 Leonhard Koppen, Bürgers zu 

 Freinßheim Sohn von 13 Jahren 

2. Veit Geörgÿ, Peter Geörgÿ, 

 herrschafftlichen Hoffmans zu 

 Weilach Sohn von 15 Jahren. 

3. Hanß Wilhelm Hebich, Michael 

 Hebichs seel., geweßenen Bürgers 

 zu Freinßheim, Sohn, Johannes 

 Haffners, Bürgers daselbsten Stieff- 

 sohn. 

4. Hanß Jacob Krauß, Geörg Kraußen 

 zu Freinßheim Sohn von 14 Jahren. 

5. Hanß Adam Göfft, Peter 

 Göfften von Ungstein Sohn 

 von 16 Jahren. 
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6. Hanß Simon Schaffner, Hanß Veltin 

 Schaffners zu Ungstein Sohn von 

 15. Jahren. 

7. Anna Maria Beerin, Simon Beeren 

 von Ungstein, hießigen Gerichts- 

 Schöpffen Tochter von 14 Jahren. 

8. Anna Maria Catharina Siltzerin, 

 Jacob Siltzers, Glöckners zu Kircheim 

 am Bohlandt Tochter von 15 Jahren. 

9. Anna Catharina Ebelin, Melchior 

 Ebels sehl: geweßenen Bürgers 

 undt Küffers zu Türckheim 

 Tochter von 13 Jahren. 

10. Anna Margretha Seckenauerin, 

 Johann Eliæ Seckenauers, hießigen 

 Bürgers Tochter von 12 Jahren. 

11. Anna Catharina Kirschin, Hanß 

 Nickel Kirschen, Einwohners zu 

 Ungstein undt Gerichts-Verwanten 

 alhier Tochter von 12 Jahren. 

12. Anna Margretha Haaßin, 

 Johannis Haaßen zu Ung- 

 stein Tochter von 13 Jahren. 

13. Catharina Dorothea Jägerin, 

 Herrn N. Jägers seel., Dachß- 

 burgischen Amptmanns Tochter, 

 welche wegen seligen Hintritts 

 ihrer Eltern jetzo beÿ ihrem 

 Vättern, Herrn Johann Bütti- 

 gern, Schultheißen zu Ung- 

 stein, sich auffhält. 

14. Maria Catharina Wagnerin, 

 Hanß Jacob Wagners von Mum- 

 menheim, jetzigen Soldaten 

 zu Franckenthal, Tochter 

 von 15 Jahren. 

 

 

Sambt jetzt benahmbeten Kindern 

sindt zum Tisch deß Herrn gangen 

Manß-Personen - - 72 

Weibs-Personen - - 79   

  Summa            151 

 

 

Domincâ XX. Trinitatis 

sindt zum hochwürdigen h. 

Abendtmahl gangen 

Manß-Personen - - 33 

Weibs-Personen -  - 45 

  Summa  78 

 

 

Domincâ XXII. Trinitatis 

haben nach gethaner Beicht undt 

empfangener H. Absolution in 

meinem Hauße privatim 

communicirt  4 Reüter von 

meines gn. Herrn Graff Emichs 

Compagnie, alß nemlich 

Geörg Schehl 

Nicolaus Fröhlich 

Carolus von Üxel 

Andreas Bandel          . 

 Summa          4 

 

 

  Festo Incarnationis 

haben sich beÿm hochwürdigen H. 

Abendtmahl 

eingestelt 

Manß-Personen - - 59 

Weibs-Personen - - 52 

  Summa            111 

 



A N N O 

1  6  7  0 
Festo Resurrectionis Christi 

Nachdeme Anna Catharina Traupelerin, 

zu Laubenheim bei Maÿntz gebürtig, Hanß 

Geörg Heilerts zu Ungstein Haußfraw, mir 
entdecket, daß sie willens seÿ, durch Gottes Gnade 

von dem päpstischen Irtumb, darinnen sie 

biß 
dato gestocken, abzulaßen undt sich zu 

unserer 

seligmachenden Lutherischen Religion zu 

be- 

kehren, habe ich gebührendter Maßen nach 

der Gnade, die mir Gott verliehen, sie so 

weit 

gebracht, daß ich sie alß tüchtig erkandt, 

zur Beicht undt nach empfangener Abso- 

lution zum hochwürdigen H. Abendtmahl 

zugelaßen, undt also zu einem Mitglied 

unserer Evglischen Kirchen auff undt 

angenommen habe. Undt sindt sambt ihr 

der Communicanten an der Zahl geweßen 

Manß-Personen  - - 61 

Weibs-Personen - - 65 

   Summa         126 

 

 

Dominicâ Jubilate. 

Hatt wegen Leibsgebrechlichkeit beÿ mir im 

Hauß privatim communicirt Anna 

Catharina, Melchior Permanns, Bür- 

gers undt Wagners zu Freinßheim, Ehefraw, 

undt ist darauff, nach dem sie die Seele 

curiret hatt, umb die Leibes-cur gleichfals 

zu gebrauchen, ins Wieß-Baden ver- 

reißet; ist immittelst in hießiger Kirchen 

auff Begehren das gemeine Gebett vor 

sie verrichtet worden. 
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Festo Pentecostes 

Sindt folgende Kinder confirmiret worden 

  alß nemlich 
1. Hanß Philipps Leopold, Hanß Velten 

 Leopolds alhier Sohn von 12 Jahren 

2. Hanß Jacob Eichner, Hanß Jacob Eichners 

 zu Freinßheim Sohn von 16 Jahren 

3. Hanß Philipps Scharle, weÿl. Peter 

 Scharles von Erpoltzheim Sohn von 

 13 Jahren, Mattheß Bachen Stieff- 

 sohn. 

4. Hanß Martin Krauß von 16 Jahren 

5. Michael Krauß von 14 Jahren, 

 Hanß Martin Kraußen von 

 Wachenheim an der Hardt, beÿde 

 Söhne. 

6. Maria Elisabetha Schollin, Hanß Schollen 

 seel., geweßenen Gemeinsmanns zu 

 Ungstein, Tochter von         Jahren. 

7. Agneß Geörgÿn, Peter Georgÿ, 

 herrschaftlichen Hoffmanns zu 

 Weihelach Tochter von 12 Jahren. 

8. Elisabetha Försterin, Wendel För- 

 sters zu Erpoltzheim Tochter von 

 14 Jahren. 

9. Susanna Dorothea Butzin, Christoffel 

 Butzen, Feldtmeßers alhier Tochter 

 von 12 Jahren. 

Sambt vor benanten Kindern sindt zum 

Heil. Abendtmahl gangen 

Manß-Personen - - - 70 

Weibs-Personen - - 72 

   Summa            142 
 

 



287         Dominicâ V. Trinitatis 
Haben nach abgelegter Beicht undt Absolution empfan- 

gener Absolution communicirt folgendte 

Reüter 

auß Ihro Hochgr. Gnaden Graff Emichs Com- 

pagnie alß nemlich 

Mons.r Conradus Bode, Corporal 

Mons.r Johann Friederich von Fröhlich 

Mons.r Carl von Üxel 

Johannes Müller, vorbenandten Corporals 

Knecht. 

   Summa - -  4. 

 

Dominicâ XXI. Trinitatis 

 
Haben sich beÿm hochwürdigen H. Abendtmahl 

deß Leibs undt Bluts deß Herrn Jesu Christi 

eingefunden 

 

Manß-Personen - - 42 

Weibs-Personen - - 71 

   Summa          113 

 

 

Festo Nativitatis Christi 

sindt zum hochwürdigen Abendtmahl 

gangen 

Manß-Personen - - 83 

Weibs-Personen - - 60 

   Summa          143 

 

 

A N N O 
1  6  7  1 

 
Festo Resurrectionis D’nicæ 

sindt derer Communicanten an der Zahl ge- 

weßen 

Manß-Personen - - 62 

Weibs-Personen - - 69 

   Summa          131 

 

 

Festo Pentecostes 

sindt nachgesetzte Kinder confirmirt worden 

alß nemlich 

1. Hanß Görg Beer, Simon Beeren, hießigen 

   und Ungsteinischen Gerichtschöffen 

Sohn 

2. Matthias Cleophas Pannebecker, Lorentz 

    Pannebeckers zu Ungstein Sohn. 

3. Matthias Georgÿ, Peter Geörgens, herr- 

    schaftlichen Hoffmans zu Weihelach, 

Sohn. 

4. Hanß Veltin Schaffner, Lorentz 

    Schaffners zu Freinßheim Sohn. 

5. Anna Elisabetha Weberin, Nickel 

   Webers zu Kirchheim beÿ Pohlanden 

   Tochter, so zur Zeit beÿ Elia Nicolao 

   Sandthöffern dienet. 

6. Anna Barbara Pillwaldin, Lorentz 

   Pillwaldts zu Alt-Leÿningen Dochter, 

   so jetziger Zeit beÿ Nickel Gerhardt 

   zu Erpoltzheim dienet. 

7. Anna Eva Mehlin, Hanß Mehlen zu 

   New-Leÿningen Dochter, so jetzo zu 

   Freinßheim dienet beÿ Paul Martin. 

8. Anna Margretha Wersingin, Veit 

   Wilhelm Wersings, calvinistæ (welcher 

   sein Weib, ut dictus malitiose, deserirt) 

   Dochter; dienet beÿ Andreß Beckern zu 

   Freinßheim. 

Sambt oben benahmßten Kindern sindt 

zum 

Tisch deß Herrn gangen 

Manß-Personen - - 57 

Weibs-Personen - - 59 

   Summa          114 

 

Dienstags den 10. 8bris hatt wegen Leibs- 

gebrechlichkeit in meinem Hauß communicirt 

Anna Catharina, Melchior Permanns zu 

Freinßheim Haußfr. 

 

 



Dominicâ XVIII. Trinitatis 
haben sich beÿm H. Abendtmahl Jesu Christi 

eimgefunden 

Manß-Personen  - - 41 

Weibs-Personen  - -

 66 

   Summa            107 

 

Festo Nativitatis Christi 
ist die Anzahl der Communicanten ge 

weßen an 

Manß-Personen - - 85 

Weibs-Personen - - 65 

  Summa            150 

 

 

A N N O 

1  6  7  2. 
NB. Huc refer numerum Communicatium festo Paschatos 

Festo Pentecostes 
habe ich nachbenahmte Kinder confirmiret, 

alß nemlich 

1. Hanß Velten Stiegel, Friederich Stiegels 

 hiesigen Schmitts Sohn von 12 Jahren. 

2. Matthias Cleophas Haaß, Hanß 

  Haaßen zu Ungstein Sohn von 

 12 Jahren. 

3. Catharina Margretha Beckerin, 

 Eliæ Cleophæ Beckers, hießigen 

 Gemeinsmanns Tochter von 12 

 Jahren. 

4. Sophia Luÿsa Fritzin, Mons.r Johann 

 Fritzen, Corporals zu Franckenthal, 

 Tochter von 12 Jahren. 
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5. Magdalena Wüstin, Johann Wüsten 

 Gemeinsmanns zu Bobenheim 

 Tochter von 16 Jahren. 

6. Anna Barbara Läerin, Velten 

 Läers zu Ungstein Tochter 

 von 12 Jahren. 

Sambt dießen Kindern sindt zum 

 H. Abendtmahl Christi gangen 

Manß-Personen - - 70 

Weibs-Personen - - 60 

   Summa         130 

 

 

 

Und          Festo Paschatos 

haben sich beÿm H. Abendtmahl einge- 

stelt 

Manß-Personen - - 55 

Weibs-Personen - - 65 

   Summa          120 

 

 

Dominicâ XXI. Trinitatis 
haben sich beÿm H. Abendtmahl eingestelt 

Manß-Personen - - - 36 

Weibs-Personen  - -

 47 

   Summa  83 

 

 

Festo Incarnationis 
haben communiciret 

Manß-Personen - - - 79 

Weibs-Personen  - -

 70 

   Summa            149 

 



289                    A N N O 

1  6  7  3. 
Festo Circumcisionis 

haben sich zum Gebrauch deß H. Abendt- 

mahls angegeben Herr Jungkhenn, 

Capitain undt Oberschultheiß zu 

Freinßheim, undt deßen Herr Bruder 

sambt einem Diener, welche auff 

Begehren zur Beicht undt nachge- 

hendts zur Communion admit- 

tirt.        Summa 3. Personen. 

 

Festo Epiphanias 
hatt Schwachheit halben im Hauße com- 

municirt Apollonia, weÿlandt 

Nickel Weÿgandts seel: Wittib. 

 

Dienstags den 18. Martÿ hatt großer Schwach- 

heit halben im Hauße communicirt 

Margretha, Meÿster Samuels Eris- 

manns alhießigen Steinmetzen 

Schwieger. 

 

Festo Paschatos 
haben sich beÿm Hochwürdigen H. Abendt- 

mahl Jesu Christi eingefunden 

Manß-Personen - - - 49 

Weibs-Personen  - -

 65 

   Summa            114 

 

 

Festo Pentecostes 
sindt nachfolgende Kinder confirmirt worden: 

 

1. Hanß Geörg Münch, Hanß Peter München 

 Feldtmeßers alhier ehelicher Sohn von 

 12 Jahren. 

2. Hanß Theobald Hartmann, Hanß Jost 

 Hartmanns deß Gerichts alhier, nunmehr 

 seligen, ehlicher hinderlaßener Sohn 

von 

 14 Jahren. 

3. Theobald Stewerwaldt, Hanß Veltin Stewer- 
 waldts zu Kirchheim beÿ Polanden ehelicher 

 Sohn von ungefehr 14 Jahren, so jetziger 

 Zeit beÿ Jost Rudolph Schwinden 

alhier 

 dienet. 

4. Catharina Dorothea Schusterin, Hanß 
 Lorentz Schusters deß Gerichts alhier ehe- 

 liche Tochter von 12 Jahren. 

5. Maria Juliana Georgÿn, Peter Geörgens, 

 herrschaftlichen Hoffmans auff 
 Weihelach, ehliche Tochter von 13 Jahren. 

6. Anna Maria Müllerin, Philipps Müllers, 

 hießigen Büttels, ehliche Tochter von 

 14 Jahren. 

7. Anna Maria Lüsterin, Andreß Lüsters, 

 eines Papisten, so vor dießem zu 

Rides- 

 heim im Ring-Gaw (quo in loco hæc nata) 

 gewohnet, nachgehendts sich auch eine Zeitlang  
 zu Weisenheim am Berg auffgehalten   

 hatt, eheliche Tochter von 13 Jahren, 

 dienet zur Zeit beÿ Bastian Bleßen zu 

 Ungstein. 

8. Anna Margretha Meckelin, Hanß Nickel 

 Meckels zu Tieffenthal Dochter von 

 13 Jahren. Dienet beÿ Hanß Joachim 

 Heintzen. 

 



 

9. Anna Barbara Haupertin, Cloß Hauperts, 

      so in der Pest alhier gestorben, 

hinderlaßene 

      Tochter; dient beÿ Joh: Otten zu Ungstein. 

 

10. Anna Margretha, cognomine ignoto, ein 
      Mägdlein, so Meÿster Hanß Burckhardt Mengeß 
      von einer armen Frawen alß ein Kindt 

      zu erziehen auffgenommen hatt, von 

      ungefehr 12 Jahren; weiß von ihrem 

      Herkommen nichts zu sagen. 

 

Sambt diesen Kindern sindt der 

Communicaten 

an der Zahl geweßen 

Manß-Personen - - - 70 

Weibß-Personen - - 65 

   Summa            135 

 

Mittwochs den 4. Junÿ hatt abermahl großer 

Schwachheit halben im Hauße communicirt 

oben benandte Apollonia, weÿlandt Nickel 

Weigandten seel: Wittwe. 

 

Freÿtags den 26. Septembr: hatt Schwachheit 

halben das H. Abendtmahl im Hauße durch 

mich empfangen Bernhard Wurckhardt, 

Gemeinsmann zu Ungstein.  

 

Montags den 20. Octobris hatt Baw- 

fälligkeit halben under großem 

der Frantzoßen halben entstandenem 

Lärmen im Hauße communicirt 

Margretha, Johannis Schusters s: 

Wittwe. 

 

Freÿtags den 7. Novembr. hatt Schwach- 

heit halben im Hauß communicirt 

Herrn Sandthöffers alte Baaße 

Apollonia 
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Dominicâ XXIV Trinit. 
haben under großem Lärmen beÿm 

H. Abendtmahl sich eingefunden 

Manß-Personen - - -   9 

Weibß-Personen - - 14 

   Summa            23 

 

Donnerstags den 20. Novembr. hatt 

beÿ großer Schwachheit im Hauße 

communicirt Fr. Elisabetha, 

Herrn Lorentz Sandthöffers 

Haußfr. 

 

Festo Nativitatis Christi 
haben communicirt an Ein- 

heimischen undt Frembdten 

Manß-Personen  - - 90 

Weibß-Personen - - 91 

   Summa            181 

 
 

A N N O 

1  6  7  4. 

 
Freÿtags den 6. Januarÿ hatt Kranck- 

heit halben im Hauße communicirt 

Anna Elisabetha, Christoffel 

Butzen Haußfr. 

 

Sambstags den 28. Febr. hatt Anna, 

Johann Eliæ Seckenawers Haußfr., 

Schwachheit halben im Hauß commu- 

nicirt. 
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Montags den 2. Martÿ hatt wegen Leibes-Schwach- 

heit privatim communicirt Agatha, 

Johann Löffels Haußfr. 

 

Dienstags den 3. Martÿ hatt zu Ungstein 

im Hauße me administrante communi- 

cirt Christoffel Knapp, aldortiger 

Schultheiß. 

 

Dienstags den 10. Martÿ hatt durch mich 

zu 

Ungstein im Hauße Kranckheit halben 

das H. Abendtmahl J. Chri empfangen 

Agneß, Peter Geörgens, herrschaft- 

lichen Hoffmans daselbst, ledige Tochter. 

 

Mittwochs den 1. Aprilis hatt zu Ung- 

stein Schwachheit halben communicirt 

Anna Catharina, Meÿster Johannis 

Wittmeÿers, aldortigen Beckers, Hauß- 

fraw me administrante. 

 

 Festo Dominicæ Resurrectionis 
haben communicirt alhier zu Callstatt 

Manß-Personen - - - 44 

Weibß-Personen - - 42 

   Summa  86 

 

Festo Pentecostes 

sindt durch mich confirmirt worden 

1. Hanß Ulrich Schlierbacher, Hanß Ulrich 

    Schlierbachers zu Freinßheim Sohn 

    von 16 Jahren. 

 

2. Johannes Weichßelbaümer, Paul 

    Weichßelbaümers, Pferdhirts zu Er- 

    poltzheim, Sohn von 14 Jahren. 

 

3. Anna Margretha Oßmännin, Hanß 

    Oßmanns, Schmitts zu Eißenberg, Tochter 

    von 12 Jahren. 

 

Sambt dießen haben communicirt 

Manß-Personen - - 70 

Weibß-Personen - - 76 

   Summa          146 

 
Donnerstags den 2. Julÿ hatt durch mich 

zu Erpoltzheim im Hauße communicirt 

Johannes Linter, vulgò der alte 

Kutscher, ein frommer ehrlicher Mann, 

so auch baldt darauff selig gestorben. 

 

Eodem hatt auß Schwachheit in besagtem 

Erpoltzheim durch mich auff Erfordern 

das H. Abendtmahl empfangen vulgò 

die Weden-Barbel daselbst. 

 

Dominicâ 15. Trinit: war der 27. Sept: 

hatt zu Ungstein privatim communicirt 

Simon Beer, deß Gerichts, so damahls bettlä- 

gerig war, undt ist etliche Tag hernach selig 

verschieden. 

 

Dominicâ XXI. Trinit: 
haben alhier zu Callstatt beÿm H. Abendtmahl 

Jesu Chri’ sich eingefunden 

Manß-Personen  - - 42 

Weibß-Personen - - 59 

   Summa            101 

 

Mittwochens den 11. Novembr. haben großer 

Schwachheit halben von mir daß H. Abendt- 

mahl empfangen Matthias Cleophas 

Dresch, deß Gerichts zu Ungstein, neben 

seiner Haußfrawen Anna Christina, 

so beÿde bettlägerig waren. 

 

Donnerstags den 24. Decembr. hatt wegen 

Kranckheit privatim zu Ungstein 

communicirt Anna Catharina, Hanß 

Nickel Kirschen, deß Gerichts daselbsten, 

Haußfraw. 

 

Festo Nativitatis Christi 
haben sich beÿm H. Abendtmahl Jesu Chri’ 

sich eingestelt 

Manß-Personen  - - 49 

Weibß-Personen - - 49 

   Summa  98 
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A N N O 

1  6  7  5 
Dienstags den 16. Martÿ hatt Kranckheit 

halben im Hauße communicirt Anna 

Catharina, Hanß Joachim Heintzen 

Fr. 

 

Festo Resurrectionis Jesu Chri’ 

haben communicirt 

Manß-Personen  - - 56 

Weibß-Personen - - 57 

   Summa            113 

 

Dienstags den 11. Maÿ hatt beÿ großer Schwach- 

heit, doch unverrücktem Verstand privatim 

communicirt Elisabetha, Hanß Velten 

Leopolden Haußfr. 

 

Dominicâ II. Trinitatis 
wardt das hochwürdige H. Abdendtmahl Jesu Chri’, weilen 

Unsicherheit halben auff Pfingsten es nicht ge- 

schehen kundte, gehalten undt sindt damahl 

confirmirt worden: 

1. Hanß Geörg Fiedel, Pancratÿ Fiedels, 

     alhießigen Gemeinsmanns Sohn. 

2. Susanna Catharina Ebelin, deß weÿl. 

    wohlehrwürdigen Herrn Johann Georg 

Ebels 

    sehl. geweßenen Pfarrers alhier hinder- 

   laßene ehliche 14.jährige Tochter. 

Sambt dießen waren der Communicanten 

an der Zahl Manß-Personen  37 

  Weibß-Personen 38 

   Summa            75 

 

Dominicâ XXIV. Trinitatis 
haben privatim im Hauße communicirt wegen 

Kranckheit Hanß Wilhelm Eißendrath, wie auch 

Staden Schüller mit seiner Haußfrawen Catha- 

rina, sambt dießen haben communicirt 

  Manß-Personen  30 

  Weibß-Personen 45 

   Summa  75 

 

 

Festo Incarnationis Dominicæ 
haben beÿm H. Abendtmahl alß Communicanten 

sich eingefunden 

  Manß-Personen  74 

  Weibß-Personen 66 

   Summa            140 

 
 

 

A N N O 

1  6  7  6. 
Dominicâ Lætare den 5. Martÿ 

haben privatim communicirt Staden Schüller 

mit seiner Haußfrawen Catharina. 

 

Festo Annunciationis Mariæ 
hatt kranckbar communicirt Maria Catharina, 

Hanß Jacob Schmidts zu Ungstein Haußfr. 

 

Festo I. Paschatos 
ist die Zahl der Communicaten geweßen an 

  Manß-Personen  45 

  Weibß-Personen 47 

   Summa  92 

 

Festo II. Paschatos 
haben privatim beÿ mir communicirt Herr 

Leutnant Fercken mit 5 gemeinen 

Tragonern undt einer Soldaten Fraw 

   Summa              7 

 
Eodem hatt durch mich das H. Abendtmahl wegen 

großer Schwachheit zu Ungstein in seinem 

Hauße empfangen Bernhard Wurckhard, 

ein eÿfriger Lutheraner, undt ist bald 

darauff selig verschieden. 

 

Festo Pentecostes 
sindt nachbenambßte Kinder durch mich confirmirt 

undt zum H. Abendtmahl admittirt worden 

alß nemlich 

     verte 
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1. Hanß Geörg Klingel, Johannes Klingels 

    geweßenen Salpeter-Sieders Sohn 

    von 14 Jahren. 

2. Mattheß Krauß, Geörg Kraußen Schue- 

    machers zu Freinßheim Sohn 13 annorum 

3. Hanß Geörg Schlierbacher, Ulrich 

    Schlierbachers zu Freinßheim Sohn 14 an. 

Sambt dießen haben auff daß H. Pfingst- 

fest zu Callstatt communicirt 

  Manß-Personen  58 

  Weibß-Personen 57 

   Summa            115 

 

Dominicâ XXVI. Trinitatis, nach dem wir 
wiederumb, nach unserer Außflucht, durch Gottes 

Gnade naher Hauß kommen waren, wardt eine 

Dancksagungspredigt vor den bescherten reichen 

Erndt- undt Herbst-Segen gehalten undt zu 

gleich daß hochwürdige H. Abendtmahl; waren 

Communicanten 

  Manß-Personen  42 

  Weibß-Personen 67 

   Summa            109 

 

Festo Nativitatis Domini Salvatoris 

nostri Jesu Christi 
ist die Anzahl der Communicanten geweßen 

  Manß-Personen  61 

  Weibß-Personen 46 

   Summa            107 

 
 

A N N O 

1  6  7  7  
Festo Resurrectionis Jesu Chri’ 

haben communicirt 

  Manß-Personen  52 

  Weibß-Personen 47 

   Summa              99 
 

 

Festo Pentecostes 
sindt folgende Kinder confirmirt undt am 

ersten mahl zum H. Abendtmahl gelaßen 

worden, alß nemlich 

1. Abraham Schmitt, Johannis Schmitts, 

    Beÿsaßen alhier, Sohn von 15 Jahren. 

2. Daniel Schmitt, Hanß Nickel Schmitts, 

    alhießigen Beÿsaßen, Sohn von 14 Jahren. 

3. Anna Elisabetha Läerin, weÿlandt 

    Velten Läers s: zu Ungstein nach- 

    gelaßene Tochter von 14 Jahren. 

4. Anna Margretha Eÿtelweinin, Hanß 

    Peter Eÿtelweins, Gemeinsmanns zu 

    Erpoltzheim Tochter. 

Sambt dießen haben communicirt 

  Manß-Personen  67 

  Weibß-Personen 61 

   Summa            128 
 

In mein alhießigen Pfarrers Abweßenheit zu 

Schwalbach hatt großer Schwachheit halben 

im Hauß privatim durch H. Hoffprediger 

Müllern communicirt Maria Margretha, 

Nickleß Schmitts im Engel Haußfr. 

 

Dominicâ XX. Trinit. hatt sehr 

großer Schwachheit halben zu Ung- 

stein im Hauße privatim com- 

municirt Caspar Hauß undt ist 

2 Stundt hernach selig verschieden. 

 

Dominicâ I. Adventûs wardt, weilen 

Unsicherheit halben es nicht ehe geschehen 

kundte, gehalten eine Dancksagungs- 

predigt vor den verliehenen Erndt- 

undt Herbst-Segen undt zugleich das 

H. Abendtmahl Jesu Christi; waren 

Communicaten 

  Manß-Personen  52 

  Weibß-Personen 69 

   Summa            121 
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Festo Incarnationis Jesu Christi 
sindt Communicaten geweßen 

  Manß-Personen  67 

  Weibß-Personen 62 

   Summa            129 

 
 

 

A N N O 

1  6  7  8. 
Festo Salutiferæ Resurrectionis J. Chri’ 

haben sich beÿm H. Abendtmahl Jesu Christi 

eingestellt 

  Manß-Personen  50 

  Weibß-Personen 43 

   Summa              93 

 

Dienstags den 9. Aprilis hatt zu Ungstein 

privatim, kranck undt bettlägerig, commu- 

nicirt Anna, weÿlandt Christoph Knappen 

sehl:, geweßenen Schultheißen daselbst, nach- 

gelaßene Wittwe, welche den 2.ten Tag 

hernach selig entschlafen. 

 

Festo Pentecostes 

wurden nachbenante Kinder confirmirt, 

alß nemlich 

1. Hanß Peter Müller, weÿl. Hanß Daniel 

    Müllers s., geweßenen alhießigen Ge- 

    meinsmanns, nachgelaßener Sohn von 

    15 Jahren. 

2. Hanß Henrich Morsch, weÿl. Meÿster Hanß 

    Geörg Morschen s., geweßenen alhie- 

    sigen Beckers, nachgelaßener Sohn 

    von 15 Jahren. 

3. Hanß Lorentz Seckenawer, Johann Eliæ 

    Seckenawers, jetzo zu Freinßheim, Sohn 

    von 14 Jahren. 

 

4. Hanß Geörg Förster, Wendel Försters 

    zu Erpoltzheim Sohn von 15 Jahren. 

5. Anna Magdalena Schusterin, Hanß 

    Lorentz Schusters, deß Gerichts alhier, 

    Dochter von 14 Jahren. 

6. Catharina Dorothea Meÿscheinin, 

    Friederich Meÿscheins, Gemeins- 

    manns zu Ellerstatt, Tochter 

    von 16 Jahren. 

Sambt dießen sindt der Communicanten 

an der Zahl geweßen 

  Manß-Personen  63 

  Weibß-Personen 69 

   Summa            132 

 

 

Habe Johann Otten, deß Gerichts zu Ung- 

stein, großer tödtlicher Schwachheit halben 

zu Türckheim, da wir geflehet saßen, 

privatim das H. Abendtmahl gereichet, 

welcher bald darauff selig verschieden. 

 

 

Dominicâ 1. Adventûs ist, weil es 

etwaß sicherer alß zuvor geweßen, das 

H. Abendtmahl alhier gehalten worden; 

war die Zahl der Communicaten 

  Manß-Personen  21 

  Weibß-Personen 13 

   Summa              38 

 
 

 

A N N O 

1 6 7 9 
Dominicâ II post Epiphan: ist das H. Abendt- 

mahl, weil es in verschienenen Christ-Feÿer- 

tagen nicht hatte können gehalten werden, 

administrirt worden; waren Communicanten 

  Manß-Personen  26 

  Weibß-Personen 36 

   Summa              62 
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Festo Paschatos 
haben communicirt 

  Manß-Personen  52 

  Weibß-Personen 53 

   Summa            105 

 

Festo Pentecostes 
sindt nachfolgendte Kinder confirmirt worden: 

1. Hanß Geörg Heintz, Hanß Joachim 

    Heintzen, deß Gerichts alhier, Sohn von 

    14 Jahren. 

2. Geörg Elias Koch, weÿl. Johann 

    Frantz Kochen s: zu Ungstein Sohn 

    von 14 Jahren. 

3. Johann Lorentz Dresch, Matthiæ Cleophæ 

    Dreschen, deß Gerichts zu Ungstein, 

    Sohn  von 14 Jahren. 

4. Johann Lorentz Münch, weÿlandt 

    Hanß Peter München s:, geweßenen 

    Feldmeßers alhier, Sohn von 14 Jahren. 

5. Philipps Dieterich Ziltzer, Hanß 

    Jacob Ziltzers, inwohners zu Reders- 

    heim, jetzo zu Ungstein, Sohn von 14 J. 

6. Anna Ottilia Eÿtelweinin, Hanß 

    Peter Eÿtelweins, Bürgers zu Freinß- 

    heim, Tochter von 13 Jahren. 

7. Anna Maria Meinardtin, Hanß 

    Conrad Meinardts, Gemeinsmanns 

    zu Ellerstatt, Dochter von 13 Jahren. 

Sambt obbenahmten Kindern haben 

communicirt 

  Manß-Personen  71 

  Weibß-Personen 73 

   Summa            144 

 

Dominicâ VII. Trin. den 3. Aug. hatt großer 

Schwachheit halben privatim communicirt 

Maria, Mattheß Schwinden Haußfr. 

undt ist folgendten Tag selig verschieden. 

 

 

 
Sambstags den 30. Augusti hatt groser Schwachheit  

halben privatim communicirt Ottilia, weÿl. 
Meÿster Nicol: Stauchen, Bürgers und Schreiners 

zu Türkheim nachgelaßene Wittwe 

 

Dominicâ XVI. Trin. hatt privatim communi- 

cirt Herr Johann Fritzer, ChurPfältzischer 

nunmehr Alters halben abgedanckter Sol- 

dat. 

 

Dominicâ XXI. Trinit. haben 

communicirt 

  Manß-Personen  41 

  Weibß-Personen 68 

   Summa            109 

 

  Festo Nativitatis Christi 
haben communicirt 

  Manß-Personen  66 

  Weibß-Personen 48 

   Summa            114 

 
 

A N N O   1 6 8 0 
 

Domincâ IV. post Epiphan. haben 

in alhießigem Pfarr-Hauß privatim 

communicirt Herr Obrist-Wachtmeister 

Jungkenn sambt seiner Eheliebsten, 

wie auch Herr Bommer, deßen Vetter 
 

 

Festo salutiferæ Resurrectionis 

Jesu Christi 
haben sich beÿm H. Abendtmahl unßers liebsten 

Heÿlandts Jesu Chri’ eingefunden 

  Manß-Personen  48 

  Weibß-Personen 50 

   Summa              98 
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Festo Pentecostes 
sindt nachgesetzte Kinder confirmirt undt 

ersten 

mahls zum H. Abendtmahl gelaßen worden, 

alß nemlich 

 

  1. Johann Emich Sandthöffer, Meÿster Eliæ 

      Nicolai Sandthöffers, Küffers undt deß Ge- 

      richts alhier, Sohn von 12 Jahren. 

  2. Johann Elias Schuster, Hanß Lorentz Schu- 
      sters, deß Gerichts alhier, Sohn von 14 Jahren. 

  3. Johann Cleophas Kintz, weil. Barthel 

      Kintzen sehl., geweßenen Gemeinsmanns 

      zu Ungstein, Sohn von 13 Jahren. 

  4. Johann Wilhelm Steigleder, Meÿster Se- 

      bastian Steigleders, Freinßheimer Müllers, 

      Sohn von 15 Jahren. 

  5. Johann Kilian Steigleder, voriges 

      Bruder von 13 Jahren. 

  6. Johann Daniel von Hoff, weÿl. Johann 

      Daniels von Hoff s:, geweßenen Bürgers 

      undt Gerbers zu Türckheim, Sohn von 14 

J: 

  7. Michael Schröder, weÿl. Ludwig Schrö- 

      ders zu Ungstein Sohn von 14 Jahren. 

  8. Johann Nickel Herchelroth, Hanß 

      Henrich Herchelroths, Bürgers zu Freinß- 

      heim, Sohn von 13 Jahren. 

  9.  Johannes Schmitt, Hanß Nickel Schmitts 

       alhießigen Gemeinsmanns Sohn von 

      14 Jahren. 

10. Christian Fundt, Christian Fundts, 

      Kühe-Hirten zu Freinßheim, Sohn 

      von 15 Jahren. 

11. Anna Catharina Haasin, Johannis 

      Haasen, deß Gerichts zu Ungstein, Dochter 

      von 13 Jahren. 

12. Anna Catharina Ottin, weÿl. Johan- 

      nis Otten s: deß Gerichts zu Ungstein  

      Dochter von 13 Jahren. 

13. Anna Dorothea Geörgin, Peter Geörgens 

      herrschaftlichen Hoffmanns zu Ungstein 

      Dochter von 13 Jahren. 

 

14. Anna Barbara Kraußin, Hanß Conrad 

      Kraußen zu Ungstein Dochter von 14 Jahren. 

15. Anna Catharina Schmittin, Hanß 

      Nickel Schmitts, alhießigen 

Gemeinsmanns 

      Dochter von 13 Jahren. 

16. Susanna Schlierbacherin, Ulrich Schlier- 

      bachers, Bürgers zu Freinßheim, Dochter 

      von 14 Jahren. 

17. Agatha Kämmerin, Lorentz Panne- 

      beckers zu Ungstein Stieff-Enckel 

     von 13 Jahren. 

18. Maria Catharina Müllerin, Caspar 

      Müllers, Kühe-Hirten zu Ungstein  

      Dochter von 12 Jahren. 

19. Anna Catharina Crestin, weÿl. Hanß 

      Burckhardt Cresten s:, geweßen Müllers 

      zu Franckenthal in der Statt-Mühl, 

     Dochter von 12 Jahren. 

20. Maria Catharina Schultheißin, 

     Paul Schultheißen von Hochspeÿer 

Dochter, 

     so zur Zeit beÿ H. Cunrad Heckfußen 

     zu Ungstein dienet, von       Jahren. 

21. Maria Dorothea Schäfferin, 

      Nickel Schäffers, Bürgers in Cron- 

      Weißenburg Dochter, so jetziger Zeit 

      zu Erpoltzheim dienet, Dochter von 

      12 Jahren.  

Sambt jetztbenandten Kindern haben 

sich beÿm H. Abendtmahl eingefunden 

  Manß-Personen  84 

  Weibß-Personen 82 

   Summa            166 

 

Dominicâ XVIII. Trinitatis haben 

communicirt 

  Manß-Personen  39 

  Weibß-Personen 75 

   Summa            114 
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Festo Incarnationis 
hatt sich von der päpstischen Religion 

abgethan 

undt von sich selbsten freÿwillig zu 

unserer seligmachenten Religion bekehrt 

Maria Eva Kannanin, zu Ehren 

beÿ Gülich gebürtig, Matthæi Veÿocks, 

Gemeinßmanns zu Ungstein, Hauß- 

fraw von ungefehr 32 oder 33 Jahren 

ihres Alters, welche auff gebührendte 

Information undt ihr offendliche 

Bekandtnuß zum H. Abendtmahl 

admittiret worden; undt sindt neben 

ihr der Communicanten an der 

Zahl gewesen 

  Manß-Personen  81 

  Weibß-Personen 50 

   Summa            131 

 
 

 

A N N O  1 6 8 1 
Festo Paschatos haben alhier commu- 

nicirt  Manß-Personen  56 

  Weibß-Personen 67 

   Summa            123 

 

Festo Pentecostes sindt folgendte 

Kinder confitmirt worden: 

1. Johann Christoph Knapp, weÿlandt 

    Christoph Knappen sehl., geweßenen 

    Schultheißen undt des Gerichts zu 

    Ungstein, Sohn von 15 Jahren. 

2. Hanß Nickel Münch, weÿl. Hanß 

    Peter München sehl. Sohn von 14 Jahren. 

3. Johann Jacob Keller, weÿl. Hanß 

    Georg Kellers, geweßenen Schultheißen 

    zu Dackenheim Sohn. 

 

  4. Johann Geörg Ebel, weÿl. Herrn Johann 

      Geörg Ebels sehl., geweßenen al- 

      hießigen Pfarrers, Sohn von 14 Jahren. 

  5. Matthias Cleophas Becker, Eliæ Cleophæ 

      Beckers sehl. nachgelaßener Sohn von 

      14 Jahren. 

  6. Johann Daniel Linter, Johann Ludwig 

      Linters s: geweßenen Schultheißen 

      zu Erpoltzh: Sohn von 13 Jahren. 

  7. Hanß Veltin Ranck, weÿlandt Johann 

      Rancken, geweßenen Müllers zu Kircheim 

      Sohn, Peter Göfften zu Ungstein Stieff- 

      sohn 

  8. Hanß Veltin Walter, weÿlandt Nickleß 

      Walters s. geweßenen Gemeinsmanns 

      zu Mährlheim beÿ Landaw Sohn 

  9. Agneß Apollonia Stollin, Marx 

      Stollen, alhießigen Gemeinsmanns Tochter 

      von 14 Jahren. 

10. Anna Margretha Heintzin, Hanß 

      Joachim Heintzen, alhießigen Gerichtsschöpfen 

      Dochter von 13 Jahren. 

11. Catharina Elisabetha Kochin, Hanß 

      Geörg Kochen zu Ungstein Dochter von 

      13 Jahren. 

12. Catharina Elisabetha Schröderin, 

      weÿlandt Ludwig Schröders zu Ung- 

      stein Dochter von 13 Jahren. 

13. Maria Elisabetha Ottin, weilandt 

     Johannis Otten s: Gerichtsschöpffen zu 

     Ungstein Tochter von 12 Jahren. 

14. Maria Catharina Freÿmeÿerin, 

      Paul Freÿmeÿers zu Freinßheim 

      Dochter von 14 Jahren. 

15. Maria Elisabetha Eÿtelweinin, 

      Hanß Peter Eÿtelwein zu Freinß- 

      heim Dochter von 13 Jahren. 

16. Anna Catharina Morschin, weÿl. 

      Hanß Geörg Morschen s: geweßenen 

      alhießigen Beckers Dochter von 14 Jahren. 

 



 

17. Maria Elisabetha Morschultzin, weÿl. 

      Balthasar Morschultzen von Saarbrücken 

      Dochter von 12 Jahren. 

 

18. Margretha Göfftin, Peter Göfften zu 

      Ungstein Dochter. 

 

19. Anna Christina Schüßelerin, Johan- 

      nis Schüßlers zu Wormbß Dochter 

      von 15 Jahren. 

 

20. Susanna Weichßelbaümerin, Paul 

      Weichßelbaümers zu Erpoltzheim 

      Dochter von 17 Jahren. 

 

Sambt obbenandten Kindern haben communi- 

cirt  Manß-Personen  94 

  Weibß-Personen 75 

   Summa            169 

 

 

Dominicâ XXI. Trinitatis 

hatt Frantz Fuchß, Peter Fuchßen von 

Otterberg, undt Mariæ seiner Haußfr. 

Sohn von 18 Jahren, so sich beÿ alhießigem 

alten Schultheißen in Diensten auffgehalten, 
  von der calvinischen 
sich angemeldet u. zu unßerer seligmachen- 

ten Religion zu tretten sich freÿwillig 

erklähret; worauff ich dan ihn etlichen 

Wochen lang im Fundament deß Glau- 

bes informiret undt hernacher ihn 

zum H. Abendtmahl præmissâ con- 

firmatione p. admittirt habe, undt 

sindt sambt ihm der Communicanten 

an der Zahl geweßen 

  Manß-Personen  40 

  Weibß-Personen 50 

   Summa              90 

 

Festo Nativitatis D’ni n’ri Jesu Chri’ 

haben communicirt  Manß-Personen 99 

        Weibß-Personen 63 

   Summa            162 
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A N N O 1 6 8 2. 
Festo Salutiferæ Resurrectionis 

haben sich beÿm H. Abendtmahl Jesu 

Chri’ 

eingefunden 
  Manß-Personen  48 

  Weibß-Personen 61

   Summa            109 

 

 

Festo Pentecostes 

Sindt der Communicanteen der Zahl nach 

geweßen 

  Manß-Personen  87 

  Weibß-Personen 74 

   Summa            161 

 

 

Dominicâ XX. Trinitatis 

haben communicirt 
  Manß-Personen  37 

  Weibß-Personen 62 

   Summa              99 

 

 

NB 

Die Kinder, welche in obangerechtem 

H. Pfingstfest confirmirt undt 

under obdenominirter Zahl zum 

H. Abendtmahl zugelaßen worden, 

sindt folgente: 

 

1.  Johann Geörg Sandhöffer, Meÿster  

Eliæ Nicolai Sandhöffers  alhießigen  

  Gerichtsschöpffen undt Küffers  

 ehelicher Sohn von 13 Jahren. 

 

2.  Johann Nicolaus Koch, weÿlandt 

 Joh: Frantz Kochen s. geweßenen 

 Gemeinßmanns zu Ungstein Sohn 

 von 15 Jahren. 

 

3.  Hanß Simon Krauß, Hanß Con- 

 rad Kraußen, Gemeinßmanns zu 

 Ungstein, Sohn von 14 Jahren. 

 

4. Hanß Henrich am End, Eliæ am 

 Endt zu Erpoltzheim Sohn von 



 --  Jahren.                                    verte  
 

5. Hanß Adam Weichßelbaümer, Paul 

 Weichßelbaümers zu Erpoltzheim Sohn 

 von 17 Jahren. 

 

6. Johann Georg Fund, weÿlandt Chri- 

 stian Funden, geweßenen Kühehirten 

 zu Freinßheim, Sohn. 

 

7. Anna Elisabetha Sandhöfferin, des ersten 

 in dießer Zahl Schwester von 12 Jahren. 

 

8. Juliana Margretha Kochin, des andern 

 in der Zahl Schwester von 12 Jahren. 

 

9.  Anna Ursula Wittmeÿerin, Hanß 

 Wittmeÿers Beckers zu Ungstein 

 Dochter von 12 Jahren; ist wohl 

 bestanden. 

 

10. Maria Elisabetha Hauckin, 

 Georg Haucken , alhießigen Webers, 

 Dochter von 14 Jahren. 

 

11. Maria Barbara Ermedingerin, 

 weÿlandt Hanß Conrad Ermedingers 

 geweßenen Beckers zu Norden- 

 statt Dochter, Johannes Stimmlers 

 Stieffdochter von 15 Jahren. 

 

 

Festo Nativitatis J. Chri’ 

haben communicirt 
  Manß-Personen  96 

  Weibß-Personen 65 

   Summa            161 

 

 

A N N O  1 6 8 3 

 

Festo Circumcissionis 
Sambstags den 10/20 Febr. hatt großer Schwach- 

heit halben zu Ungstein privatim meâ 

operâ communicirt Anna Barbara, 

Andreß Baumanns, eines armen Beÿ- 

saßen zu Ungstein, Haußfraw, welche 

auch 4 Tage hernach selig verschieden 

ist. 
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Montags den 26.ten Febr. st.v. oder 8. Martÿ 

st.n. hatt gefährlicher Schwachheit halben 

privatim zu Ungstein communicirt 

Anna Maria, Hanß Conrad Heckfußen 

Haußfr. 

 

Sambstags  den 3./13. Martÿ hatt obgedachter 

Ursachen wegen zu Ungstein durch mich 

communicirt Hanß Conrad Krauß, 

aldortiger Gemeinßman. 

 

Dominicâ Judica den 4. April st.n. 

hatt großer Schwachheit halben commu- 

nicirt Mattheß Schwindt, Meßer- 

schultheiß alhier. 

 

Festo Paschatos 

haben communicirt 
  Manß-Personen  45 

  Weibß-Personen 62 

   Summa            107 

  

 

Festo Pentecostes 

sindt folgendte Kinder confirmirt worden: 

1. Johann Philipps Dresch, Matthiæ 

 Cleophæ Dreschen des Gerichts zu 

Ung- 

 stein Sohn von 14 Jahren. 

 

2. Johann Lorentz Schuster, Hanß 

 Lorentz Schusters, alhießigen Gerichts- 

 schöpffen Sohn von 14 Jahren. 

 

3. Johann Simon Haaß, Johannes  

 Haaßen, Gerichtsschöpffen zu Ungstein, 

 Sohn von 13 Jahren. 

 

4. Johannes Wurckhard, Hanß Hen- 

 rich Wurckhardts von Ungstein Sohn 

 von 14 Jahren. 

 

5. Johann Lorentz Rabacher, Er- 

 hardt Rabachers, Bürgers zu Freinß- 

 heim Sohn von 14 Jahren. 

 

6. Catharina Elisabetha Schwindin, 

 Jost Rudolph Schwinden, des Ge- 

 richts alhier, Tochter von 12 Jahren. 
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7. Maria Barbara Schmittin, Hanß 

 Nickel Schmitts, alhießigen Gemeins- 

 meins manns Dochter 

 

8. Anna Catharina Linterin, weÿl: 

 Johann Ludwig Linters, geweßenen 

 Schultheißen zu Erpoltzheim Toch- 

 ter. 

 

9.  Maria Elisabetha von Hoffen, weÿl. 

 Hanß Henrich von Hoffen s:, ge- 

 weßenen Bürgers undt Metzgers 

 zu Türckheim, Tochter. 

 

Sambt obbenahmten Kindern haben 

communicirt Manß-Personen  85 

  Weibß-Personen 64 

   Summa            149 

 

 

Auff obbemelten Sontag Judica 

hatt zu Ungstein, großer 

Schwachheit halben, privatim 

communicirt Hanß Conrad  

Heckfuß, Gemeinßmann daselbst. 

 

 

Dienstags den 25. Maÿ st: n: hatt 

Elisabetha, Veltin Schüllers älte- 

sten Gerichtsschöpffen an der 

Waßersucht darnieder gelegene 

Haußfraw, privatim communicirt. 

 

 

Dominica XIX. Trinitatis 

haben communicirt   

  Manß-Personen  51 

  Weibß-Personen 74 

   Summa            125 

 

 

Festo Nativitatis J. Chri’ 

haben communicirt 
  Manß-Personen  74 

  Weibß-Personen 54 

   Summa            128 

 
 

 

 

A N N O  1684 

 
Festo Paschatos haben communicirt 
  Manß-Personen  50 

  Weibß-Personen 67 

   Summa            117 

 

 

Donnerstags den 4. Maÿ st: n: hatt gro- 

ser Schwachheit halben zu Ungstein 

das H. Abendtmahl me administrante 

privatim empfangen Peter Göfft, 

Gemeinsmann daselbst, der auch 

etliche Tage hernach selig verschieden. 

 

 

Festo Pentecostes sindt folgente 

Kinder confirmirt worden: 

 

1. Henrich Lorentz Saur, mein Eliæ Saurs 

 alhießigen Pfarrers Sohn von 14 Jahren. 

 

2. Johann Wendel Schwan, Meÿster Hanß 

 Jacob Schwahns alhießigen gemeinen 

 Beckers Sohn von 13 Jahren. 

 

3.  Johann Adam Steigleder, weÿlandt 

 Sebastian Steigleders, Freinßheimischen 

 Müllers Sohn von 14 Jahren. 

 

4. Johann Friederich Geörgens, Peter 

 Geörgens, herrschaftlichen Hofmanns 

 uff Weÿlach, Sohn von 13 Jahren. 

 

5. Johann Geörg Bechtloff, Hanß 

 Nickel Bechtloffs Sohn von 13 Jahren. 

 

6. Johann Veltin Hampel, Hanß Peter 

 Hampels, Bürgers undt Schneiders 

 zu Kirchheim beÿ Pohlanden, Sohn, 

 so zur Zeit beÿ Jost Schwinden dienet. 

 

verte 
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7. Johann Jost Krauß, weÿlandt Mattheß 

 Kraußen sehl., geweßenen Gemeinß- 

 manns alhier, hinderlaßener ehelicher 

 Sohn von 14 Jahren. 

 

8. Catharina Elisabetha Heintzin, Hanß 

 Joachim Heintzen, des Gerichts alhier, 

 Tochter von 13 Jahren. 

 

9. Anna Martha Schröderin, weÿlandt 

 Ludwig Schröders, geweßenen Gemeinß- 

 manns zu Ungstein, Tochter. 

 

10. Anna Gertraudt Kraußin, weÿl. 

 Hanß Conrad Kraußen sehl., ge- 

 weßenen Gemeinßmans in besagtem 

 Ungstein, nachgelaßene Tochter 

 von 13 Jahren. 

 

11. Anna Catharina Danierin, Hanß 

 Jacob Daniers zu Ungstein Tochter 

 von 15 Jahren. 

 

Sambt obbenandten Kindern sindt der 

Communicanten geweßen an der 

Zahl 
  Manß-Personen  79 

  Weibß-Personen 54 

   Summa            133 

 

 

Montags den 29. Maÿ st: n: 1684 hatt 

gefährlicher Schwachheit halben privatim 

zu Ungstein communicirt Anna 

Catharina Kraußin, Hanß Martin 

Kraußen s. hinderlaßene Tochter, welche 

auch kurtz hernach selig verschieden. 

 

 

Dienstags den 5. Sept: st: n: hatt 

privatim communicirt Friederich 

  hießigen Schmitts voriger 

Schmittknecht, welcher bawfällig von 

der Wanderschafft her gekommen. 

 

 

 

Freÿtags den 6. Octobr. st: n: hatt 

großer Schwachheit halben in der 

Freinßheimer Mühl me administran- 

te communicirt Margretha, 

Sebastian Steigleders sehl., da- 

selbstigen Müllers nachgelaßene 

Wittwe. 

 

 

Dominicâ XIX. Trinit.., war unser 

Danckfest vor den erlangten Erndt- 

undt Herbst-Segen, haben com- 

municirt 
  Manß-Personen  35 

  Weibß-Personen 68 

   Summa            103 

 

 

Dominicâ XXV. Trinit:, war 

der 19. 9bris, hatt wegen ge- 

fährlicher Zustände in meinem 

Logement communicirt Herrn 

Obristlieutnant Jungkhenns 

Fraw Eheliebste. 

 
 

 Festo Incarnationis 

haben communicirt 
  Manß-Personen            102 

  Weibß-Personen 69 

   Summa            171 

 
 

 

A N N O  1685 
Prid: Fest: Paschat: hatt großer 

Schwachheit halben zu Ungstein 

privatim communicirt der 

aldortige Schulmeister. 
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Festo Resurrectionis D’nicæ 

haben communicirt 
  Manß-Personen              41 

  Weibß-Personen 56 

   Summa              97 

 

 

Festo Pentecostes wurden nachbe- 

nante Kinder confirmirt 

1.  Johann Emich Saur, hießigen 

     Pfarrer Eliæ Saurs ehelicher 

     Sohn von 13 Jahren. 

 

2.  Christoffel Ott, Johannes Otten 

     sehl. geweßenen Gerichtsschöpfen 

     zu Ungstein hinderlaßener ehe- 

     licher Sohn von 14 Jahren. 

 

3.  Johann Joachim Koch, Hanß Kochen 

     Sohn alhier von 15 Jahren. 

 

4.  Johann Georg Koch, deß vorigen 

     Bruder von 12 Jahren. 

 

5.  Johann Jacob Kühner, Isaac Kühners 

     Schusters zu Ungstein Sohn von 13 Jahren. 

 

6.  Friederich Schwartz, Hanß Schwartzen 

     alhier Sohn von         Jahren 

 

7.  Johann Friederich Schmitt, Hanß 

     Nickel Schmitten Sohn alhier von 

     13 Jahren. 

 

8.  Anna Christina Ottin, Hanß Phil: 

     Otten, hießigen Feldtmeßers Tochter 

     von 12 Jahren. 

 

9.  Anna Maria Kochin, weÿlandt Frantz 

     Kochen Tochter zu Ungstein von 13 Jahren. 

 

10. Anna Maria Spahlin, Hanß Geörg 

      Spahlen Tochter alhier von 12 Jahren. 

 

11. Apollonia Elisabetha Frauticherin, 

      Jacob Frautichers, geweßenen Gemeins- 

      manns zu Klein Carbarch Tochter von 

      14 Jahren.                                  Sambt 

 

Sambt vorbenandten Kindern haben auf 

dem H. Pfingstfest communicirt 

  Manß-Personen             94 

  Weibß-Personen 73 

   Summa            167 

 

 

Dominicâ XX. Trinitatis 

haben communicirt 

  Manß-Personen             49 

  Weibß-Personen 71 

   Summa            120 

 

 

Festo Nativitatis J. Chri’ 

haben communicirt 

  Manß-Personen             95 

  Weibß-Personen 56 

   Summa            151 

 
 

 

A N N O   1  6  8  6. 
Sambstags den 23.ten Februarÿ hat 

Anna Maria, die alhießige newe 

Amme, großer Schwachheit halben 

privatim communicirt. 

 

 

Festo Paschatos 

haben communicirt 
  Manß-Personen             45 

  Weibß-Personen 64 

   Summa            109 

 

 

Festo Pentecostes sindt nach- 

folgendte Kinder confirmirt worden 

 

1.  Hanß Conrad Müller, Caspar Müllers, 

     Kühehirten zu Ungstein, Sohn von 

     14 Jahren. 

 

     verte 
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2.  Johann Lorentz Geörgens, Peter 

     Geörgens, herrschaftlichen Hofmanns 

     zu Weÿlach, Sohn von 13 Jahren. 

 

3.  Johann Michael Sebastian, Michael 

     Sebastians, Bürgers zu Freinßheim, 

     Sohn von 14 Jahren. 

 

4.  Anna Margretha Dreschin, Matthiæ 
     Cleophæ Dreschen, des Gerichts zu Ung- 

     stein, Dochter von 14 Jahren. 

 

5.  Anna Elisabetha Schüllerin, Mattheß 

     Schüllers, des Gerichts alhier, Dochter 

     von 12 Jahren. 

 

7.  Catharina Mengesin, Hanß Burck- 

     hardt Mengeßen, hießigen Bürgers 

     Dochter von 13 Jahren. 

 

Sambt obbenandten Kindern haben 

damahls communicirt 

  Manß-Personen             98 

  Weibß-Personen 81 

   Summa            179 

 

 

Dominicâ VIII. Trinitatis haben 

communicirt 

  Manß-Personen             19 

  Weibß-Personen 30 

   Summa             49 

 

 

Den 14. Octobr. hatt sehr gefähr- 

licher Schwachheit halben 

in meinem Logement communi- 

cirt Anna Maria, Samuel 

Marxen, eines Duchdruckers undt 

 

 

Taglöhners, waßersüchtige 

Haußfraw, undt ist wenig 

Zeit hernach zu Ungstein 

sehlig verschieden. 

 

 

Dominicâ XX. Trinitatis 

haben communicirt 

  Manß-Personen             52 

  Weibß-Personen 64 

   Summa            116 

 

 

Festo Nativitatis J. Chri’ 

haben communicirt 

  Manß-Personen             79 

  Weibß-Personen 67 

   Summa            146 

 
 

 

A N N O   1 6 8 7. 
Donnerstags den 13.ten Febr. st. n. hatt 

Anna Maria, Meÿster Hanß Jacob 

Schwahnen, alhießigen Beckers, sehr 

krancke Mutter, welche kürtzlich ihn 

zu besuchen von Bißersheim anhero 

kommen war, privatim das H. Abendt- 

mahl von mir empfangen. 

 

 

Montags den 17. Martÿ st. n. hatt Hanß 

Veltin Schaffner zu Ungstein das H. Abend- 

mahl, großer Schwachheit halben, priva- 

tim empfangen undt darauf selig 

verschieden ist. 

 

 

 



304 

Pridie Fest: Paschatos 

hatt der ehrsame Hanß Lorentz Schüller, 

alter Schultheiß alhier, das H. Abendtmahl, 

weil er Kranckheit halben dem offend- 

lichen Gottesdienst nicht beÿwohnen kunte, 

privatim empfangen. 

 

 

Festo Resurrectionis J. Chri’ 

haben communicirt 

  Manß-Personen            56 

  Weibß-Personen 62 

   Summa            118 

 

 

Festo Pentecostes 

sind confirmirt worden 

 

1.  Johann Lorentz Heintz, Hanß Joachim 

     Heintzes hießigen Gerichtsschöpfen 

     Sohn von 13 Jahren. 

 

2.  Matthias Cleophas Müller, Caspar 

     Müllers, Ungsteinischen Kühe-Hirten, 

     Sohn von 13½ Jahren. 

 

3.  Anna Catharina Behrin, Michael 

     Behren, des Gerichts zu Ungstein, 

     Tochter von 14 Jahren. 

 

4.  Maria Margretha Braütigam- 

     sin, weÿlandt Hanß Geörg Braü- 

     tigams sehl. Dochter von 12 Jahren. 

 

5.  Anna Catharina Wurckhardin, 

     Hanß Henrich Wurckhardts Tochter 

     von 13 Jahren. 

 

6.  Anna Elisabetha Hochin, Hanß 

     Jacob Hochen, hießigen Feld- 

     meßers Tochter von 12 Jahren 

                                           sambt  

 

sambt vorbenandten Kindern 

haben an dießem H. Pfingst- 

fest communicirt 

  Manß-Personen             81 

  Weibß-Personen 77 

   Summa            158 

 

 

 

 

Dominicâ X. Trinitatis 

haben communicirt 

  Manß-Personen             19 

  Weibß-Personen 30 

   Summa              49 

 

 

Dominicâ XX. Trinitatis 

haben communicirt 

  Manß-Personen              53 

  Weibß-Personen 68 

   Summa            121 

 

 

Den Mittwoch nach erstermeltem 

H. Sontag hatt privatim com- 

municirt Anna Catharina, 

Hanß Nickel Schmitten alhier 

ledige Dochter, welche den Tag 

zuvor sehr schwach undt krenck 

von Ellerstadt, alwo sie gedienet, 

anhero gebracht worden. 

 

 

Festo Incarnationis J. Chri’ 

haben communicirt 

  Manß-Personen             78 

  Weibß-Personen 57 

   Summa            135 
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A N N O  1 6 8 8. 
Festo Paschatos haben com- 

municirt 
  Manß-Personen             55 

  Weibß-Personen 73 

   Summa            128 

 

 

Dominicâ Quasimodogeniti hatt 

großer Schwachheit halben zu Ung- 

stein privatim communicirt Johann 

Christoph Knapp, weilandt Christoph 

Knappen sehl. geweßenen Schul- 

theißen daselbsten hinderlaßener 

ehelicher Sohn. 

 

 

Dominicâ Misericordias hatt Un- 

päßlichkeit wegen privatim com- 

municirt Margretha, Hanß Joachim 

Heintzen Haußfr. 

 

 

Festo Pentecostes sindt confir- 

mirt worden folgente Kinder 

 

1.  Joh. Nicolaus Sandthöffer, Eliæ 

     Nicolai Sandthöffers, Küfers u. deß 

     Gerichts alhier Sohn von 14 Jahren. 

 

2.  Johann Geörg Behr, Joh. Martin 

     Behren zu Ungstein Sohn von 

     14 Jahren. 

 

3.  Geörg Haffner, Jacob Haffners sehl. 

     geweßenen Hofschmitts zu Heÿdesh: 

     Sohn von 13 Jahren. 

 

4.  Johann Caspar Meÿer, Hanß Meÿers 

     zu Erpoltzheim Sohn von 14 Jahren. 

 

 

5.  Kilian Andreß Becker, Eliæ Cle- 

     ophæ Beckers sehl. Sohn von 

     17 Jahren. 

 

6.  Sophia Catharina Unverzagtin, 

     Meÿster Martin Unverzagts, 

     hießigen Schmitts u. Gerichts- 

     schöpfen, Tochter von 17 Jahren. 

 

7.  Anna Margretha Spahlin, Hanß 

     Geörg Spahlen alhier Tochter von 

     12 Jahren. 

 

8.  Anna Maria Läerin, Lorentz 

     Läers zu Ungstein Tochter 

     von 14 Jahren. 

 

9.  Maria Elisabetha Spenglerin, 

     Hanß Adam Spenglers alhier 

     Tochter von 13 Jahren. 

 

10. Anna Elisabetha Imhoffin, 

      Johannes Imhoffs sehl. zu 

      Geroltzheim Dochter von 14 Jahren. 

 

Nota:  Es hatt sich auch beÿ mir an- 

gemeldet ein Mägdlein von Gellheim 

nahmens Anna Ursula Fischin, 

weÿlandt Nicolaus Fischs, welcher 

vor längst gestorben, hinderlaßene 

Tochter. Weilen aber in Er- 

fahrung kommen, ob solte bemel- 

ter ihr Vatter der Röm: Cath: 

Religion zugethan geweßen seÿn, 

alß habe sie, nach königlichem 

Gebott, abweißen müßen. Welche 

aber nachgehens sich zu Freinßheim 

zu unserer Religion confirmiren 

laßen u. daselbst das H. Abendt- 

mahl empfangen hatt. 
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Sambt obbenandten Kindern sindt 

auff dem H. Pfingstfest Communi- 

caten gewßen an der Zahl 

  Manß-Personen             76 

  Weibß-Personen 66 

   Summa            142 

 

 

Dominicâ XII. Trinitatis 

haben alhier communicirt 

  Manß-Personen             39 

  Weibß-Personen 42 

   Summa             81 

 

 

Feriâ D. Matthæi Ap’li et Evglistæ 

hatt der ehrsame undt fromme 

Matthias Cleophas Dresch, des 

Gerichts zu Ungstein, da er an 

einer schmertzhaften Obstruction 

sehr gefährlich darnieder lag, 

zu Ungstein privatim commu- 

nicirt undt ist baldt hernach 

sehlig verschieden. 

 

 

Mitwochs den 24. Novembr. 

hatt Isaac Küner, Gemeinß- 

mann zu Ungstein, großer 

Schwachheit halben, das H. Abendt- 

mahl privatim daselbst em- 

pfangen. 

 

 

 

Dominicâ II. Adventus wardt 

gehalten die gewöhnliche Danck- 

predigt vor den verliehenen 

Erndt- undt Herbst-Segen 

(welche wegen bißherigen 

Kriegs-Unruhen nicht ehe ge- 

halten werden kunte) 

undt zugleich auch daß H. 

Abendtmahl unsers Heÿ- 

landtes Jesu Christi; waren 

der Communicanten an 

der Zahl 

  Manß-Personen             39 

  Weibß-Personen 51 

   Summa             90 

 

 

Festo Incarnationis Domi- 

nicæ ist der Communi- 

canten Anzahl geweßen 

an 

  Manß-Personen             72 

  Weibß-Personen 72 

   Summa            144 
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A N N O  1 6 8 9. 
 

Freÿtags den 18. Martÿ st. n. hatt 

großer Schwachheit halben alhier 

privatim communicirt Anna, 

Johann Eliæ Seckenawers, Bürgers 

zu Freinßheim, Haußfr., welche 

alhier beÿ ihrer Dochter bettlä- 

gerig worden. 

 

 

Domincâ Lætare wardt wegen 

der in kurtzem zu besorgendter 

Unsicherheit gehalten das Hochwür- 

dige H. Abendtmahl Jesu Christi, 

undt war der Communicanten 

Anzahl 

  Manß-Personen             40 

  Weibß-Personen 64 

   Summa            104 

 

 

Festo Resurrectionis Dominicæ 

haben communicirt 

  Manß-Personen             52 

  Weibß-Personen 44 

   Summa              96 

 

   

 

Feriâ II. Paschatos hatt Hanß 

Geörg Ott, Gastgeber zu Ungstein, 

welcher gantz contract undt 

bettlägerig war, præmissis 

præmittendis in Præsentz christ- 

licher Personen das H. Abendtmahl 

empfangen. 

 

 

Festo Pentecostes sindt confir- 

mirt worden folgente Kinder 

 

1.  Joh. Simon Behr, weÿl. Mich. 

     Behren sehl. nachgelaßener 

     Sohn zu Ungstein von13 Jahren. 

 

2.  Johann Geörg Ott, Joh. Philipps 

     Otten, hießigen Feldmeßers 

     Sohn von 13 Jahren. 

 

3. Joh. Nicolaus Behr, Hanß Martin 

    Behren zu Ungstein Sohn von  

    13 Jahren. 

 

4.  Johann Lorentz Schüller, Mattheß 

     Schüllers, hießigen Gerichts- 

     schöpfen Sohn von 12 Jahren. 

 

5.  Elias Lorentz Schwindt, Jost 

     Rudolph Schwinden, hießigen 

     Gerichtsschöpfen Sohn von 12 Jahren. 

 

6.  Joh: Phil: Braütigam, weil. 

     Hanß Geörg Braütigams alhier nach- 

     gelaßener Sohn von 

     13 Jahren. 

 

7.  Joh. Philipps Schmitt, Chri- 

     stoph Schmitts, hießigen Schrei- 

     ners undt Feldtmeßers Sohn 

     von 12 jahren. 

 

8.  Margretha Agneß Meÿerin, 

     Herrn Joh. Meÿers, hießigen 

     Oberschultheißen Tochter  

     von          Jahren. 

 

9.  Anna Catharina Sandthöfferin, 

     Eliæ Nicolai Sandthöffers, hießigen 

     Gerichtsschöpfen Tochter von 13 Jahren.  
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10. Anna Maria Ottin, weÿl. 

      Joh: Otten sehl., geweßenen 

      Gerichtsschöpfen zu Ungstein, 

      Sohn Tochter von 13 Jahren. 

 

11. Maria Elisabetha Rederin, 

      weÿlandt Hanß Geörg Reders 

      sehl., geweßenen Drehers 

      zu Hartenburg, Dochter, hie- 

      sigen Mattheß Veÿocken 

      Stif-dochter, von 13 Jahren. 

 

12. Margretha Elisabetha, 

      eines verstorbenen Schweitzers, 

      welcher eine Zeitlang zu 

      Wachenheim gewohnet hatt, 

      undt deßen Nahmen nicht 

      erkundigt werden kunte, 

      nachgelaßene Tochter. 

 

Sambt dießen Kindern sindt 

der Communicanten an der 

Zahl geweßen  

  Manß-Personen             30 

  Weibß-Personen 38 

   Summa              68 

 

 

 

Freÿtags den 26.ten Augusti st. n. 

hatt Juliana Margretha, Meÿster 

Hanß Velten Rauschs, Schmitts zu 

Ungstein, an der roten Ruhr sehr 

gefährlich kranck darnieder gele- 

gene Haußfraw, das H. Abendmahl 

zu Ungstein privatim empfangen 

undt bald hernach selig entschlafen. 

 

 

 

Montags den 5. Sept. st. n. hatt 

Hanß Willhelm Eÿßendraths an 

der rothen Ruhr gefährlich kranck 

gelegene Haußfr. alhier Maria  

Elisabetha privatim communi- 

cirt. 

 

 

Dienstags den 6.ten Sept. st. n. hatt 

gleichfalls vorbesagter Ursachen halben 

privatim communicirt Johann 

Geörg Sandhöffer, Meÿster Eliæ 

Nicolai Sandhöffers lediger Sohn, 

undt ist alsobaldt sehlig verschieden. 

 

 

Dominicâ XXIII. Trinit. war 

unser Danckfest vor den leiblichen 

Segen, den er in dießem Angst- 

undt Trawer-Jahr wider 

unser Verdienst biß hieher unß 

übrig gelaßen hatt; haben 

communicirt 

  Manß-Personen             54 

  Weibß-Personen 63 

   Summa            117 

 

 

Die seq. den 17.ten 9bris st. n. 

hatt großer Schwachheit halben 

hießiger Schulmeister Johann 

Martin Söhnle privatim das 

H. Abendtmahl empfangen. 

 

 

Montags den 21.sten 9bris st. n. 

gegen Abendt hatt Johann Hen- 

rich Ebel, Herrn Johann Geörg 

                                      Ebelÿ 
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Ebelÿ sehl., geweßenen alhie- 

sigen Pfarrers, nachgelaßener 

Sohn sorglicher Schwachheit 

halben privatim commu- 

nicirt. 

 

 

Festo Nativitatis Salvatoris 

nostri haben communicirt 

  Manß-Personen             50 

  Weibß-Personen 41 

   Summa              91 

 

 

Festo D. Johannis Evangelistæ 

hatt Anna Catharina, Meÿster 

Hanß Nickel Spahlen, Küfers 

zu Ungstein, mit der fallen- 

den Sucht behaftete Haußfr. 

das H. Abendmahl privatim 

in alhießigem Pfarrhauß 

empfangen. 

 
 

 

A N N O  1 6 9 0. 
 

Montags den 23.ten Januarÿ st. n. 

hatt Meÿster Hanß Jacob Meÿer, 

Metzger zu Ungstein, gefährlicher 

Schwachheit halben privatim da- 

selbst communicirt undt ist fol- 

gendten Tags sehlig verschieden. 

 

 

Festo Resurrectionis Dnicæ 

haben communicirt 

  Manß-Personen             31 

  Weibß-Personen 47 

   Summa              78 

 

 

Feriâ III. Pasch. hatt Herr 

Geörg Valentinus Metzger, 

Herxheimischer Pfarrer, in 

seiner damahligen Leibeskranck- 

heit durch mich das H. Abendt- 

mahl daselbst empfangen. 

 

 

Dienstags den 4.ten Aprilis st.  

nov. hatt Agneß Apollonia, 

Hanß Henrich Schneppen, hiesigen 

Leÿnenwebers an der hitzigen 

Kranckheit darnieder gelegene 

Haußfraw, communicirt. 

 

 

Dominicâ VI. Trinitatis habe ich 

auf der Dürckheimischen Gemein 

Begehren in Abweßenheit ihres 

ordentlichen Sehlsorger zu 

Hartenburg, alwo wir der 

Frantzösischen Unruhe halben 

geflüchtet saßen, das hoch- 

würdige H. Abendtmahl ad- 

ministriret, allwo commu- 

niciret Ihro Hochgräfl. Gn. 

Gräfin Magdalen undt 

neben ihr 

  Manß-Personen             26 

  Weibß-Personen 37 

   Summa              63 
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Mittwochs den 26. Julÿ st. n. hatt 

David Geörgens, Gemeinsmann 

zu Ungstein, in tödlicher Kranck- 

heit das H. Abendtmahl J. Chri’ 

durch mich zu Weÿlach empfangen 

undt ist baldt hernach selig ver- 

schieden. 

 

 

Donnerstags den 3. Augusti st: n: 

hatt in großer Schwachheit zu 

Hartenburg durch mich commu- 

nicirt Wolff Adam Freÿer- 

muth, Schultheiß zu Leÿstatt. 

 

 

Donnerstags den 31.sten Aug: st: nov: 

hatt Michael Schneiders sehl: Witt- 

we Eva das H. Abendtmahl zu  

Hartenburg durch mich pri- 

vatim empfangen. 

 

 

SambsMontags den 2.ten Sept: st: n: hatt 

Fraw Anna Catharina, weÿlandt 

Herrn Ebelÿ sehl., geweßen Pfar- 

rers zu Callstatt, Wittwe in gro- 

ser Schwachheit das H. Abendt- 

mahl durch Herrn Pfarrern zu 

Herxheim auf mein Ansuchen, 

weil Unpäßlichkeit halben von 

Hartenburg nicht kommen kunte, 

privatim empfangen. 

 

 

 

Montags den 4. Sept: st: nov: 

haben durch mich das H. Abend- 

mahl J. Christi in großer 

Schwachheit privatim empfan- 

gen 

 zu Callstatt 

Meister Christoffel Schmidt, 

    Schreiner 

Meÿster Joh: Mattheß Schmitt, 

   Schneider, des obigen Sohn 

Meÿster Joh: Henrich Schnepf, 

   Weber 

Anna Elisabetha, Henrich Herchel- 

   roths Haußfr. 

Susanna Catharina, Joh. 

   Helffrichs Wittwe 

 zu Ungstein 

Anna Christina, Matthiæ 

   Cleophæ Dreschen sehl: 

   Wittwe 

 Summa   6 

 

 

Dienstags den 5.ten Septembr. st: n: 

habe das H. Abendtmahl in groser 

Schwachheit dem ehrsamen Conrad 

Schwerdt zu Dürckheim gereicht. 

 

 

Dominicâ XVI. Trinit. den 10.ten 

Sept. st. n. hatt Anna Maria, 

Hanß Geörg Anthonÿ krancke 

Haußfr., privatim communi- 

cirt. 

 

 

Mittwochs den 6. Sept. st: n: Johannes 

Schaffner zu Dürckheim durch mich 

communicirt 
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Mittwochs den 13. Sept. st. nov. hatt 

Hanß Conrad     -        Büttel 

zu Dürckheim, großer Schwach- 

heit halben das H. Abendt- 

mahl daselbst privatim em- 

pfangen me administrante. 

 

 

Sambstags den 16. Sept. st. n. hatt 

Anna Apollonia, in großer 

Hanß Adam Eÿßendraths 

todtkrancke Haußfraw, pri- 

vatim communicirt. 

 

 

Dienstags den 19. Sept. st. nov. 

hatt meine Haußfraw Anna 

Sophia in sorglicher Schwach- 

heit durch Herrn Metzgern, 

Herxheimischen Pfarrern, 

privatim communicirt. 

 

 

Eodem hat Hanß Veltin Bohnenstiehl 

von Herxheim, welcher hier kranck 

gelegen, das H. Abendtmahl 

durch mich privatim empfangen. 

 

 

Mittwochs den 20. Sept. hatt Maria 

Elisabetha Hauckin, Meÿster 

Geörg Haucken sehl. nachgelaßene 

Dochter, in großer Kranckheit 

privatim communicirt. 

 

 

Donnerstags den 28.ten Sept. hatt 

Mattheß Örthel zu Ungstein priva- 

tim communicirt. 

 

 

 

Dominicâ XIX: Trinit. den 

1. Octobr. st: n: hatt Ca- 

tharina Elisabetha, Joachim 

Heintzen krancke Dochter, pri- 

vatim communicirt. 

 

 

Dienstags den 3. Octobr: st: n: 

hatt Margretha, Barthel 

Kintzen sehl: Wittwe zu 

Ungstein, alwo sie an der 

Waßersucht tödtlich kranck 

darnieder gelegen, das H. 

Abendtmahl J. Chri’ durch mich 

privatim empfangen und 

ist baldt darauf sehlig ver- 

schieden. 

 

 

Dominicâ XXI. Trinit. wardt 

das hochwürdige H. Abendtmahl 

J. Chri’ zu Callstatt, nachdem  

wir nach unserer betrübten 

Außflucht wieder naher Hauß 

gekommen waren, gehalten. 

War die Anzahl der Commu- 

nicanten 

  Manß-Personen             23 

  Weibß-Personen 34 

   Summa              67 

 

 

Dominicâ XX. Trin. hatt Joachim 

Heintz, des Gerichts alhier, in 

großer Schwachheit privatim 

communicirt. 
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Dominicâ XXI. Trinit., 

an welchem Tag vorbeschrie- 

bener Maßen das H. Abend- 

mahl alhier publicè ge- 

halten wardt, hab 

auch Schwachheit halben 

privatim communicirt 

folgendte Personen: 

 

Hans Adam Spengler 

 undt 

Mattheß Schrag, beÿde 

 alhießige Feldtmeßer 

 wie auch 

Margretha, Burckhardt 

  Mengeßen sehl. Wittwe 

 undt 

Anna Catharina, deßen 

  nachgelaßene Dochter 

 Summa   4 

 

 

Freÿtags den 27.sten Octobr. 

st: nov: hatt Meÿster Elias 

Nicolaus Sandthöffer in gro- 

ser Leibesschwachheit das H. 

Abendtmahl privatim em- 

pfangen. 

 

 

Sambstags den 21.sten Oct: st: n: 

hatt Hanß Wilhelm Eÿßendrath 

in sorglicher Schwachheit communi- 

cirt. 

 

 

Donnerstags den 23.sten Novembr. 

st: nov: hatt Maria, Hanß 

Phil: Bachen zu Erpoltzheim 

sehr krancke Haußfr., das 

H. Abendtmahl J. Chri’ durch 

mich in Erpoltzheim privatim 

empfangen. 

 

 

Sambstags den 2.ten Decembr. 

st: nov: hatt Joh. Joachim 

Hoch, weÿlandt Hanß Jacob 

Hochen sehl. lediger Sohn, in 

großer Leibesschwachheit pri- 

vatim communicirt. 

 

 

Dominicâ III. Adventûs Dominici 

hatt Apollonia Margretha, 

weÿlandt Hanß Jacob Hochen  

sehl. nachgelaßene Wittwe in 

großer Leibes Schwachheit pri- 

vatim communicirt. 

 

 

Dienstags den 19.ten Decembr: st: nov: 

hatt in großer Schwachheit privatim 

communicirt Maria Apollonia, 

Gottfried Gröfen, Freinßheimischen 

Bürgers Haußfraw, welche sich eine 

Zeit lang alhier aufgehalten. 

 

 

Eodem hatt zu Ungstein durch mich 

das H. Abendtmahl privatim 

empfangen Anna Barbara, Hanß 

Adam Heÿen nachgelaßene 

Wittwe. 

 

 



313 

Freÿtags den 22.sten Decembr. st: n: 

hatt Agatha, Hanß Jacob Daniers 

nachgelaßene Wittwe zu Ungstein, 

in großer Leibesschwachheit das 

H. Abendtmahl J. Chr’ daselbst 

privatim empfangen me ad- 

ministrante. 

 

 

Festo Incarnationis Dominicæ haben 

communicirt 

  Manß-Personen             42 

  Weibß-Personen 33 

   Summa             75 

 

 

Eodem haben Leibes-Schwachheit 

halben privatim communicirt 

Hanß Geörg Münch undt seine 

Haußfraw Anna Margretha. 

 
 

 

Anno 1 6 9 1. 

 
Festo Circumcisionis, s. novi Anni, 

hatt Hanß Geörg Ott zu Ung- 

stein in sorglicher Leibes-Schwach- 

heit das hochwürdige H. Abendt- 

mahl J. Christi daselbst pri- 

vatim empfangen. 

 

 

Dienstags den 16.ten Januarÿ st: 

nov: hatt Matthias Cleophas 

Haaß zu Ungstein in wehrender 

seiner Kranckheit das H. Abendt- 

mahl durch mich privatim  

empfangen. 

 

 

Die Viridium, war der 12.te 

Aprilis st: n:, hatt in Leibes- 

Schwachheit privatim commu- 

nicirt Anna Margretha,  

Hanß Meÿers Fr. 

 

 

Festo Paschatos sindt nach benante 

Kinder confirmirt worden. 

 

1. Johann Lorentz Hartmann, Joh: 

    Lor: Hartmanns hießigen Gerichts- 

    schöpfen Sohn von 14 Jahren. 

 

2. Joh. Michael Wittmeÿer, weÿl. 

    Hanß Wittmeÿers, geweßenen 

    Ungsteinischen Beckers Sohn von 

    14 Jahren. 

 

3. Joh. Wilhelm Freÿermuth, weÿl. 

    Wolf Adam Freÿermuths sehl., 

    geweßenen Schultheißen zu Leÿ-  

    statt nachgelaßener Sohn  von 

    13 Jahren. 

 

4. Joh. Melchior Nold, Geörg 

    Nolden von Leÿstatt Sohn 

    von 13 Jahren. 

 

5. Maria Elisabetha Dreschin, 

    weÿl. Matthiæ Cleophæ Dreschen 

    sehl., geweßenen Gerichts-Ver- 

    wandten zu Ungstein, Sohn 

    Tochter von 13 Jahren.     

 

6. Anna Barbara Göfftin, weÿl. 

    Peter Göfften sehl. zu Ungstein  

    nachgelaßene Tochter von 13 Jahren. 

 

7. Anna Margretha Spahlin, Hanß 

    Nickel Spahlen, Ungsteinischen 

    Küfers, Tochter von 14 Jahren. 

 

8. Maria Christina Heckfußin, 

    Hanß Conrad Heckfußen, Ge- 

    meinßmanns zu Ungstein, Tochter 

    von 13 Jahren. 
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9. Anna Maria Albertin, weÿl. 

    Hanß Nickel Alberts, geweßenen 

    Bürgers zu Freinßh: nachge- 

    laßene Dochter von 14 Jahren. 

 

Sambt erstbenandten Kindern haben 

uff hochged. H. Fest communicirt 

  Manß-Personen             53 

  Weibß-Personen 54 

   Summa            107 

 

 

 

Feriâ III. Paschatos 

hatt Kranckheit halben privatim 

communicirt Gertraudt, 

weÿl. Christoph Schmitts s., 

geweßenen Schreiners undt 

Feldtmeßers alhier, nach- 

gelaßene Wittwe. 

 

 

Donnerstags den 26.sten Aprilis st: 

nov: hatt zur Zeit gefährlicher 

Leibes-Schwachheit Christina, 

des weÿlandt ehrsamen Matthiæ 

Cleophæ Dreschen sehl:, geweßenen 

Gerichts-schöpfen zu Ungstein, 

eines fromm- undt gottsfürchtigen 

Manns, nachgelaßene fromme 

Wittwe, das H. Abendtmahl 

J. Chri’ daselbst durch mich, El: 

Saur, privatim empfangen. 

 

 

Freÿtags den 3.ten Aug. st: n: hatt 

Hanß Nickel Kirsch, Ungsteiner Schul- 

theiß, welcher im Thal Hartenburg  

an der Ruhr gefährlich darnieder 

 

lag, daß H. Abendtmahl J. 

Chri’ durch mich daselbst pri- 

vatim empfangen. 

 

 

Sambstags den 18. Augusti 

st: nov: hatt Elisabetha, 

weÿl. Hrn Hanß Lor: 

Schüllers sehl:, geweßenen 

alten Schultheißen alhier, 

nachgebliebene Wittwe, 

großer Schwachheit halben 

privatim communicirt 

undt ist alß baldt darauf 

sehlig verschieden. 

 

 

Freÿtags den 7. Sept: st: nov: 

hatt Elisabetha, Johannes 

Büttigers sehl. Wittwe 

zu Ungstein, Schwachheit 

halben das H. Abendmahl 

privatim daselbst empfangen. 

 

 

Montags den 17.ten Spetembr. 

st: n: hatt Jost Rudolph 

Schwindt, des Gerichts alhier, 

privatim communicirt. 

 

 

Dominicâ XVIII. Trinit. hatt 

Barbara, des erstgemelten 

sehr krancke Haußfraw, 

das H. Abendtmahl gleich- 

falls privatim empfan- 

gen. 
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Mittwochs den 10. Octobr: st: n: 

hatt Anna Catharina, weÿl. 

Hanß Nickel Kirschen sehl:, 

geweßenen Ungsteinischen 

Schultheißen nachgelaßene 

waßersüchtige Wittwe, 

zu Ungstein privatim 

communicirt. 

 

 

Dominicâ XXI. Trinit. haben 

alhier nach überstandener  

unßerer Flucht communicirt 

  Manß-Personen             35 

  Weibß-Personen 32 

   Summa              67 

 

 

Sambstags den 24.sten 9bris 

st: n: hatt Anna Catharina, 

Joh: Jacobi Cresten zu Er- 

poltzheim todtkrancke Hauß- 

fraw, daselbst das H. Abendt- 

mahl Jesu Chri’ durch mich 

privatim empfangen undt 

ist folgenten Montags sehlig 

verschieden. 

 

 

Festo Nativit: haben communicirt 

  Manß-Personen             22 

  Weibß-Personen 34 

   Summa              56 

 

 

Eodem hatt Jost Rud: Schwindt 

in schwerer Kranckheit 

privatim communicirt. 

 
 

 

Anno 1 6 9 2. 

 
Dienstags den 15. Januarÿ st: 

nov: hatt Anna Maria, weÿl. 

Peter Geörgens sehl: Wittwe 

zu Leÿstatt, daselbst das H. 

Abendtmahl durch mich empfan- 

gen. 

 

 

Festo Resurrectionis Dominicæ 

haben communicirt erstlich fol- 

gente Kinder, so confirmirt 

worden: 

 

1.   Joh: Philipps Scherr, Meÿster 

      Andreæ Scherren, des Ober- 

      müllers Sohn von 12 Jahren. 

 

2.   Joh: Jacob Bach, Hanß Phil: 

      Bachen zu Erpoltzh. Sohn 

      von 14 Jahren. 

 

3.   Joh: Melchior Eÿtelwein, weÿl. 

      Hanß Peter Eÿtelweins, gewe- 

      senen Bürgers zu Freinsßh. 

      Sohn von 14 Jahren. 

  

4.   Joh. Lorentz Kopf, Johannis 

      Bartholomæi Kopfs  von 

      Freinßheim Sohn von 15 Jahren. 

 

5.   Joh: Geörg Koch, weÿl. Frantz 

      Kochen sehl. zu Ungstein Sohn 

      von 14 Jahren. 

 

6.   Joh. Adam Krauß, Christophel 

      Kraußen zu Ungstein Sohn 

      von 14 Jahren. 

 

7.   Joh. Geörg Wurckhard, Hanß 

      Henrich Wurckhards zu Ungstein 

      Sohn von 15 Jahren. 

 

8.   Joh. David Nold, Geörg Nolden, 

      Leÿstattischen Schultheißen Sohn 

      von 12 Jahren. 
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9.   Arnold Bruch, Hanß Henrich 

      Bruchen von Freinßh. Sohn 

      von 15 Jahren. 

 

10. Anna Elisabetha Unverzagtin, 

      Mr. Martini Unverzagts, alhie- 

      sigen Schmitts undt des Gerichts, 

     eheliche Dochter von 13 Jahren. 

 

11. Sophia Magdalena Schragin, Mr. 

      Joh. Mattheß Schragen, hießigen 

      Küfers undt Feldtmeßers, Tochter 

      von 12 Jahren. 

 

12. Anna Gerdraut Eÿßendratin, 

      weÿlandt Hanß Wilhelm Eÿsen- 

      draths sehl., geweßenen alhiesigen 

     Bürgers, Tochter von 14 Jahren. 

 

13. Anna Christina Eÿsendratin, 

      der vorigen leibliche Schwester 

      von 12 Jahren. 

 

14. Anna Catharina Wittmeÿerin, 

      weÿl. Mr. Johannis Wittmeÿers 

      sehl., geweßenen Ungsteinischen  

      Beckers Tochter von 14 Jahren. 

 

Nach erstbenandten Kindern haben 

communicirt. so mit denen Confir- 

matis an der Zahl machen 

  Manß-Personen             49 

  Weibß-Personen 41 

   Summa              90 

 

 

Eodem hatt Meÿster Andreas 

Scherr, der Ober-Müller, Un- 

päßlichkeit halben in all- 

hiesigem Pfarrhauß privatim 

communicirt. 

 

 

  

 

 

Dominicâ XXII. Trinit: 1692 

haben wir, nachdem die Güthe 

des Herrn von unserer Flucht 

unß wieder in unsere lehren 

Wohnungen hatte kommen 

laßen, alhier zu Callstatt 

communicirt; ist die Anzahl 

der Communicanten geweßen 

  Manß-Personen             22 

  Weibß-Personen 25 

   Summa              47 

 

 

Festo Incarnationis 

haben sich beÿm Gebrauch des 

H. Abendmahls eingefunden 

  Manß-Personen             14 

  Weibß-Personen 13 

   Summa              27 

 

 

Dominicâ Judicâ, war der 

8.te Martÿ 1693, hatt Matthias Cle- 

ophas Pannebecker zu Ungstein 

wegen Leibes-Schwachheit privatim 

communicirt. 

 

 

Anno 1 6 9 3. 
Festo Resurrectionis D’ni n’ri 

Jesu Christi sindt confirmirt 

worden nachbenandte Kinder: 

 

1.    Johannes Nicolaus Spahl, Hanß 

       Geörg Spahlen, hießigen Gerichts- 

       manns Sohn von 14 Jahren. 

 

2.   Anna Margretha Sandthöferin, 

      Eliæ Nicol. Sandhöfers Tochter 

      von 14 Jahren.  
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3.     Anna Sophia Heintzin, von Hanß 

        Joachim Heintzen sehl. Dochter 

        von 13 Jahren. 

 

4.     Sophia Ottilia Schwindin, Jost 

        Rudolph Schwinden Dochter von 

        12½ Jahren. 

 

5.     Anna Catharina Schüllerin, Mattheß 

        Schüllers sehl. Dochter von 

         

Sambt dießen haben communicirt 

  Manß-Personen             18 

  Weibß-Personen 22 

   Summa              40 

  

 

Donnerstags den 16. Aprilis st. n. 

hatt Anna Ursula Fischin, weÿl. 

Nicolai Fischen, geweßenen 

Einwohners zu Gellheim nachge- 

laßene ledige Dochter, Hanß 

Geörg Ebels, Küfers undt des 

Gerichts zu Ungstein Schwä- 

gerin, großer Schwachheit halben 

zu Ungstein privatim commu- 

nicirt. 

 

 

Dominicâ Misericord. hatt Phil. Ott 

Kranckheit halben privatim 

communicirt. 

 

 

Festo Pentecostes 

haben communicirt 

  Manß-Personen             15 

  Weibß-Personen 17 

   Summa              32 

 

Eodem hatt Andreß Heintzen krancke 

Haußfraw zu Ungstein communicirt. 

 

 

 

Dominicâ X. Trinit. den 

26. Julÿ st. n. hatt zu 

Ungstein privatim commu- 

nicirt Salome, Marx Rühls, 

daselbstigen Gemeinßmanns 

sehr krancke Haußfr. 

 

 

Dominicâ XII. Trinit. 

haben communicirt 

  Manß-Personen             19 

  Weibß-Personen 12 

   Summa              31 

 

 

Dominicâ I. Adventûs 

haben communicirt 

  Manß-Personen               8 

  Weibß-Personen 21 

   Summa              29 

 
 

 

Anno 1 6 9 4. 
Festo Circumcisionis 

haben communicirt 

  Manß-Personen             25 

  Weibß-Personen 32 

   Summa              57 

 

 
[andere Schrift] 
Den 3. Maÿ st. n. hat zu Ungstein wegen 
gefährlicher Kranckheit auf seinem Bette das H. A- 

bentmahl empfangen Sontag Bähr, Einwohner 

alda, so kurtz vorher dorthIn gezogen, u. ist 

derselbe wenig Tag hernacher gestorben. 
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NUMERUS COMMUNICANTIUM 
à me Philippo Jacobo Kallio hujus loci 

Pastore observatus 
 

 

ANNO  1695. 
Dominica XXV Trinitatis 

cum prima vice administrarem Sacra- 

mentum sacrosanctum 

 

haben beÿ dem H. hochwürdigen 

Abendmahl Jesu Christi 

sich eingestellet 

 

  Manß Persohnen            21 

  Weibß Persohnen 23 

   Summa              44 

 

 

 

 

Festo NATIVITATIS J. Chr. 
haben communicirt 

16  Manß-Personen             16 

21  Weibß-Personen 21 

   Summa              37 

 

 

Anno 1696. 
Festo Resurrectionis 

Jesu Christi sind confirmirt 

worden folgende Kinder 

1.  Johannes Unverzagt 

     Meister Martin Unverzagts seeligen 

     allhiesigen gewesenen Schmidts Sohn 

     von 14 Jahren 

 

2.  Johannes Philippus Heintz, Hanß 

     Joachim Heinzen seeligen Sohn 

     von 14 Jahren. 

 

 

 

3.  Johann Philippus Spahl, Hanß 

     Georg Spahlen, allhiesigen Ge- 

     meinsmans Sohn von 15 Jahren 

 

4.  Anna Maria Rühlin, Marx 

     Rühls, Gemeinsmans von Ungstein 

     Tochter von 14 Jahren. 

 

Sambt diesen haben communi- 

cirt 

  Manß-Personen             29 

  Weibs-Personen 

 38 

   Summa              67 

 

 

Festo Pentecostes Ao 96 
haben communiciret 

  Manß-Personen             24 

  Weibs-Personen 21 

   Summa              45 

 

Den 23 Junij hat H. Pauls Mutter 

von Ungstein in ihrer Schwachheit das 

H. Abendmal empfangen. 

 

Freÿtags den 2ten Novembris 

hat sich der ehrsame Peter Stauch 

wegen seiner grosen Unpäßl.keit 

das H. Abendtmahl reichen laßen. 

 

Dominicâ XX. Trinit. 

haben communicirt 

ibi 3 mulieres Manß-Personen             27 

Frensheimienses Weibß-Personen 33 

Maria Elisabetha P.A. Grether Summa              60 
Anna Cathar. M. Hisge 

Anna Margretha H.G. Hartmeÿer 

Hans Jacob Klein Erpoltzheimensis 

 



 

Anno 1696 

Festo Nativitatis Jesu 

Christi 
haben sich beÿm H. 

Abendtmahl eingestelt 

  Mans P’sonen             32 

  Weibs Psonen  30 

   Summa              62 

 

Anno 1697 

Festo Resurrectionis Domini 

nostri Jesu Christi 
haben sich mit dem 

Leiib und Blut unsers Heÿlands 

Jesû Christi zu ........ung ihres 

Glaubens im H. A. gespeiset 

  Manßpersonen             31 

  Weibspersonen  31 

   Summa              62 

Hirauf sind den Ostermontag 

folgende Kinder confirmiret 

worden 

Ostermontag 1697 
1.   Elias Nicolaus Sandhöfer, E. N. S. 

      seel. Sohn von 14 Jahren 

 

2.   Hans Jacob Lehmmann, Henrich 

      Schmids Stiefsohn von 13 Jahren. 

 

3.   Johannes Georgius Schäfer auß 

      dem Westrich von 14 Jahren 

 

4.   Johann Jacob Spengler, Hanß 

      Adam Spenglers gewesenen hiesigen 

      Gemeinsmans Sohn von 14 Jahren 

 

5.   Anna Catharina Spahlin, Hanß 

      Georg Spahlen des hiesigen Gerichts 

      Tochter von 14 Jahren 

 

6.   Anna Catharina Pannebeckerin, 

      Matthiæ Cleophæ Pannenbeckers deß 

      Gerichts zu Ungstein Tochter von 14 

Jahren 
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7.   Anna Elisabetha Beerin, Hanß 

      Martin Beeren Gemeinsmans ss: von 

      Ungstein Tochter von 15 Jahren 

 

8.                      Andreæ Meÿers Gemeins- 

                          man von Ungst: von 13 Jahren 

 

9.    Anna Catharina Schragin, Meister 

       Johann Matthæi Schragen hiesigen 

       Gemeinßmans Tochter von 14 Jahren 

 

10.  Anna Elisabetha Schmidtin, Hen- 

       ric Schmidts hiesigen Gemeinsmans 

       Tochter von 13 Jahren. 

 

11.  Maria Elisabetha, Peter Saurens Tochter 

       von Frensheim von 14 Jahren 

 

12.  Anna Barbara, Johann Barthel 

       Kobs Tochter von Frensh: von 15 Jahren 

 

13.  Johannes Martinus Bechtloff 

       Hans Nicolai Bechtloff gewesenen 

       hiesigen Feldmeßers Sohn 

       von 14 Jahren 

 

Nota: Weilen Hanß Georg Koch, ge- 

wesener Gemeinsman zu Ungstein, 

Römisch Cathol:, als Hat seÿn Sohn 

Johan Jacob heiml. zu Ellstatt 

sich confirmiren laßen müßen 

von meinem Herr Schwiegervatter 

Pfarrern zu Fußgenh: Joh. D. Kraus- 

                                             haar 

 

 

Anno 1697   

Festo Pentecostes 

haben communicirt 

  Manspersonen               8 

  Weibs leut  18 

   Summa              28 

 

 

Dominica XX post Trinitatis 

haben communicirt 

  Manspersonen             41 

  Weibsp’sonen  42 

   Summa              83 

 

 



 

A N N O  1 6 9 8 

 
Festo Nativitatis J. C. 

sacrâ coenâ visi sunt 
  Manspersonen             22 

  Weibspersonen  29 

   Summa              51 

 

 

Festo Paschatos 

 

haben sich beÿ dem H. 

Abendmahl eingestelt 
         an Manspersonen             63 

         an Weibsleuten  49 

   Summa           112 

 

 

Festo Pentecostes 

haben communicirt 

sampt folgenden Kindern, 

so confirmirt u. zum ersten 

mahl zum H. Abendmahl 

gelaßen worten 
  Mans             38 

  Weibs leuth       49 

 

Den 6 Maji hat wegen groser Schwach- 

heit privatim communicirt 

Peter Klein von Erpolsheim 

 

 

1. Johann Nicolaus, Paul 

 Burckhardts Sohn von Ungstein 

 von 14 Jahren 
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2. Hans Jacob, Lorentz Leehrs Sohn 

 von Ungstein von 16 Jahren 

 

3. Johann Philippus, des H.n N. Haasen 

 Sohn von Ungstein von 14 Jahren 

 

4. Johann Ludwig, Christoffel Grausen 

 Sohn von Ungstein von 17 Jahren. 

 

5. Joh. Jac.                      Sebastian von 

 Freinsheim 

 

6. Appolonia, Hans Georg 

 Spahlen Tochter des hiesigen Gerichts 

 von 14 Jahren. 

 

7. Anna Dorothea, Veit Geörgens 

 gewesenen Gemeinsmann von 

Ungstein 

 von 14 Jahren 

 

8. Anna Catharina, Matthæi 

 Krausen von Ungst. von 14 Jahren 

 

9. Anna Catharina, Marx 

 Rühlen Tochter von 15 Jahren 

 

10. Anna, Hans Jacob Müllers 

 gewesenen Gemeinsmans zu Ziezen- 

 dorf jetzo Andreæ Hollers von Ungst. 

 Hausfraw Schwester von 15 Jahren. 

    Summa 

    87 

 

Dominica XV Trinitatis 

haben nach gethaner Beicht 

sich beÿ dem heiligen Abendmahl 

eingefunden an 

  Manspersonen             64 

  Weibs personen 

 60 

   Summa            124 

 

SS Festo Nativitatis  Jesu 

Christi haben sich beÿ dem 

hochwürdigen Abendmahl 

eingestelt 

  Manspersonen             61 

  Weibsp’sonen  70 

   Summa             131 
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Mitwochens den 22 Februarii 

hat in ihrer Kranckheit Maria 

Benedicta, Matthiæ Krausen Ehweib 

von Ungstein, das H. Abendmal 

empfangen. 

Festo Paschoatos haben sich beÿm 

Gebrauch des hochwürdigen Abend 

mals eingefunden 

  Mans Personen  65 

 Weibs Personen  50 

 Summa             115 

 

S. S. Festo Pentecostes 

sind folgende Kinder confir- 

miret worden:  Callstatter 

1.  Stephan Humann, Stephan 

     Humans Schmids Sohn von 14 Jahren 

2.  Hans Joachim Münch, Hanß 

     Georg München Sohn von 14 Jahren 

3.  Johann Georg Schraag, Matthæi 

     Schraagen Sohn von 14 Jahren 

4.  Anna Christina Sandhöferin, 

     Eliæ Nicolai Sandhöfers seel. 

     jüngste Tochter von 14 Jahren 

5.  Maria Margretha Lomeliin, 

     Herr Johann Martin Lomelij 

     hiesigen Pfaltzhoffs Besitzers 

     Tochter von 14 Jahren 

6.  Catharina Margreth Nuberin, 

     Andreæ Nubers seel. Tochter 

     von 15 Jahren 

                      Ungsteiner 

7.  Johann Georg Pannenbecker, 

     Mathiæ Cleophæ Pannenbeckers 

     Schultheisen Sohn von 14 Jahren 

8.  Hans Georg Holler, Andreæ Hol- 

     lers Sohn von 15 Jahren 

9.  Johann Hermann Græff, Johann 

     Gräffen seel. Sohn von 16 Jahren 

10. Johanna Maria Burckhartin, 

      Hans Peter Burckharts Tochter, 

      sonsten von Freinsheim von 13 Jahren 

11. Anna Eva Maria Beerin, Michael Beeren 

      Tochter von 14 Jahren 

12. Veronica, Lorentz Leers Tochter 

      von 15 Jahren 

Anno 1699 st. vet. 
13. Anna Catharina Heckfusin, Joh. 

      Conrad Heckfusen Tochter von 13 Jahren 

  Erpolßheimer 

14. Carolus Kraß, Alexander Kraßen 
       meines gnädigen Herrn Jägers zu Erpolsh. Sohn 

 von 14 Jahren 

15. Anna Sÿbilla Wernerin, vor benen- 

      tes Stifftochter von 13 Jahren 

 

Zusamt diesen Kindern sind zum 

Heiligen Abendmal gangen 

 Mans Personen  77 

 Weibs Personen  85 

   Summa            162  

 

Dominicâ XV. post Trinit. 

haben sich beÿ dem heiligen 

Abendmahl eingestelt 

 Mans Personen  84 

 Weibs Personen  85 

und dan hat das wohlgebohrne Fräulein 

von Jungheim, so eben dazumahl nach 

ihrem bevor stehenden Heurath verreisen 

wollen, vor der Predig privatim communi- 

cirt. 

 Summa             170 

 

S.S. Festo Nativitatis J. C. 

haben sich beÿ dem H. Abend- 

mahl eingefunden 

 

 Mans Personen  87 

 Weibs Personen  76 

 Summa             163 

 

Summa Summarum per totum 

annum 1699 communicantes 

fuere 610. 
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sequentes sacrâ coenâ usi sunt 

 

 

S.S.Festo Circumcisionis 

sacræ coenæ participes facti sunt 

 Masculorum  61 

 Foeminarum  54 

 Summa                        115 

 

S.S. Festo Paschatos Sacramentum 

corporis et sanguinis Jesu accepe- 

runt 

 generis virilis  65 

  muliebris 58 

   Summa            123   

 

Die 16 April aegrotans Laurentz Schuster 

  coenatus et die 23 mortuus 

23 Johann Elias Schuster coenatus e. mortuus 

 

S.S. Festo Pentnecostes sacrâ coe 

nâ usi sunt           sexus masculini       97 

   foeminini     113 

   Summa        210 

Inter hos erant qui prima vice ad sacra- 

mentum admissi sunt et confirmati 

pueri  Callstadienses 

I.  Johann Daniel Lückel, Christoph Lückels 

 Bürgers Sohn allhier von 13½ Jahren 

Ungsteinienses 

II.  Johannes Michael Rühl, Marx Rühls 

      Sohn von 14½ Jahren 

III.  Johann Valentin Haas, Matthiæ Cleo- 

       phæ Haasen s. Sohn von 14 Jahren. 

IV.  Johann Conrad Küner, Isaac Küners 

       s. Sohn von 14 Jahren. 

Leustadienses 

V.  Johan Arnd Scriba, Zachariæ Scriba Schulmeisters 

Sohn von 14 Jahren. 

 

puellae Kallstadienses 

I.  Anna Catharina, Johann Lorentz Schusters 

     s. Tochter von 14½ Jahren  

Anno 1700  

 

II.  Anna Magdalena, Martin Unver- 

       zagts Töchterlein von 14 Jahren. 

III.  Anna Margretha Lehmännin, 

       Matthæi Lehmans s. Tochter von 

       Volsburg Feldensischer Herrschaft, 

       jetzo Henrich Schmidts Stifftochter von 

       13½ Jahren 

 

Ungsteinienses puellae 

IV.  Anna Catharina Beerin, 

       Hans Martin Beers s. Tochter 

       von beÿnah 15 Jahren 

V.   Sophia Barbara, Johann Jacob Win- 

       ters, gewesenen Soldaten zu 

       Gießen Tochter von 16 Jahren 

VI.  Anna Maria, Hans Henrich 

       Wurckharts Tochter von 16 Jahren 

Erpolshemienses 

VII. Maria Magdalena, Peter 

       Mandandonies Tochter von 14 Jahren 

Leustadienses 

8.    Anna Eva Federkeilin, Andreæ Feder- 

       keils von 14 Jahren 

9.    A. Maria Keusch, des Leustatter 

       Kühhirten Tochter von 15 Jahren  

 

die 19 Julÿ Johannes Ördel privatim 

 

die 27 Julÿ Hans Peter Burckhart 

 

Dominica XV post Trinitatis 

utebant SS coena viri          65 

                                     foeminae 87 

   Summa  152 

 

Sacrosancto Festo Nativitatis 

sancti corporis et sanguinis 

Christi participes facti 

  masculi  69 

  foeminae 46 

  Summa            115 

 

per totum annum fuere 

                715 
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Am heiligen Neujahrstag haben 

sich in der Beicht u. beÿm Abendmahl 

eingefunden 

  Manspersonen   27 

  Weibspersonen  41 

  Summa              68    

 

Auf das Heilige Osterfest 

haben communicirt 

 Manspersonen   42 

 Weibspersonen  45 

  Summa  87 

 

Beÿm Hochwürdigen Abendmahl 

haben sich am Heiligen Pfingst- 

fest eingefunden 

 Manspersonen  58 

 Weibspersonen  52 

 Summa             110 

 

Darunder wahren folgende Kinder, so zum 

ersten Mahl zum H. Abendmahl gangen 

u. confirmiret worden 

 

1 Josua Lohr, Hans Thomas Lohrs 

 Bürgers Sohn zu Landau von 15 

Jahren 

2 Ludovicus Christoph Mannasse 

 H. Wolfgangs Manasse Corporals 

    under unsers gnädigsten Hn. Völcker 

 Sohn von 12 Jahren. 

3 Anthonius Geiermann, Anthoni Gei- 

 ermanns papistischen Steinmetzen zu Sar- 

 brücken Sohn, welcher die papstische 

 Religion schon angenommen, sich 

aber 

 durch Gottes Gnad bekehret. 

4 Hans Georg Schwan, Meister Hans 
 Jacob Schwahnen Sohn, gewesenen gemeinen 

 Beckers allhier, von 14 Jahren 

5 Sophia Catharina, Meister Christoph 

 Schmidts, gewesenen Schreiners Tochter 

 allhier von 14 Jahren 

6 Hermann Quatters Tochter, welche catholisch 
 gewesen war u. nun zu unser Religion sich bekehret 

Anno 1701.                   

 

Auf den XV. Sontag nach 

Trinitatis funden sich zum 

H. Abendmahl 

 Manspersonen 29 

 Weibspersonen 46 

           Summa 75 

 

Das Heilige Abendmahl haben 

am Heiligen Christ Fest em- 

pfangen 

 Manspersonen 58 

 Weibspersonen 57 

  Summa 115  

Die Zahl der Communicanten durchs 

gantze Jahr ist 455. 

 

ANNO 1702. 

 

S.S. Festo Circumcisionis 

sacra coena usi sunt  viri 24 

      foeminae 30 

         Summa  54 

 

S.S. Festo Resurrectionis Christi  

corpus et sanguinem Christi sub pane 

et vino accipiebant  virorum 36 

        mulierum 48 

        Summa 84  

 

S.S. Festo Pentecostes communicantes 

cum confirmandis erant  

 generis masculini 52 

 generis foeminini 50 

 Summa             102 

 

Confirmati sunt sequentes pueri 

Johann Georg Heins von 12 Jahren, 

Hans Georg Heintzen Sohn des Gerichts 

allhier 
Tobias Schrag, Matthæi Schragen Sohn von 12 Jahren  

      Grauel, Matthæi Grauels Zimmermans Sohn von 13 

Jahren  

Tobias Bechtloff, Martin Bechtloffs Sohn von 13 Jahren 
puellae 
A Barbara Wagnerin, Joh. Dietz Wagners von 13 Jahren 
Chr. Margreth Schwanin, Jacob Schwanen Tochter von 12 

Jahren 

Anna Marg. Ulmin, Wendel Ulms blinde Tochter 

  von 15 Jahren. 



Anno 1702.     

Dominica XIV post Trinitatis apud SS 

coenam Christi apparebant  

  sexus virilis  39 

  sexus muliebris  47 

  Summa   86 

SS Festo Nativitatis Jesu Christi post depo- 

sitam confessionem et acceptam absoluti- 

onem sacræ coenæ participes facti sunt 

   43  viri 

   42 mulieres 

   Summa 90 

Summa Summarum per hunc totum annum 

1702 numerus communicantium fuit 

                          416 

Anno 1703       

Haben sich auf das H. Neujahrsfest 

beÿm heiligen Abendmahl gefunden 

 an Manßpersonen   40 

 an Weibspersonen 36 

 Summa   76       

Auf das Heilige Osterfest gingen 

zum H. Abendmahl  Manspersonen 45 

   Weibsleute 43 

   Summa  88  

Anno 1703 auf das H. Pfingstfest 

sind folgende Kinder confirmirt worden: 

Johann Georg Saur, des wohlehrwürdigen 

u. wohlgel. Hn. Eliæ Saurs, gewesenen 

Evangelischen Predigers allhier nachgelas- 

sener ehlicher Sohn von 13 Jahren 

Johann Jacob Leman, Henrich Schmids 

Bürgers 

allhier Stieffsohn von 13 Jahren 

Johannes Lückel, Christophel Lückels 

Sohn von 13 Jahren 

Susanna Meÿerin, Andreæ Meÿers 

 Tochter von 13 Jahren 

Anna Margretha Bräutigam von 14 Jahren 

Anna Maria Schwanin, Jacob Schwans 
gewesenen Beckers allhier Tochter von 13 Jahren 

 Mans Personen   49 

 Weibs Personen      51

  Summa                        100 

Dominica 1 Adventus haben sich beÿ 

dem H. Abendmahl eingestelt 

  Mans Personen   40 

  Weibs Personen  46 

  Summa                86  

SS Festo Nativitatis  

 MansPersonen  42 

 WeibsPersonen 53 

 Summa             95 
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Sacro Sancto Festo Resurrectionis 

haben sich beÿm H. Abendmahl einge- 

stelt an MansPersonen  25 

 WeibsPersonen  41 

 Summa   56            

 

 SS Festo Pentecostes 

sind nachfolgende Kinder confirmirt worden 

Susanna Maria Schmidtin, des ehrsammen 

Meister Johann Matthæus Schmids 

Schneiders und des Gerichts allhier 

ehliche Tochter von 12 Jahren 

Catharina Letzin, M. Lorenz Letzen Bürgers 

u. Schneiders allhier Tochter von 12 Jahren 

Erpolsheimer: Anna Maria Müllerin, 

Christian Müllers, Bürgers zu Erpolsheim, 

   von 14 Jahren 

Maria Magdalena Matthesin, 

Peter Matthæi, Bürgers zu Erpolsh., 

 von 14 Jahren 

Appolonia Carlin, Johann Philips 

Carles, gewesenen Bürgers zu Erpolsh. 

 Tochter von 14 Jahren 

und samt diesen an MansPersonen  61 

      WeibsPersonen  59 

      Summa            120   

Dominca XIII post Trinit. 

haben communicirt 

  MansPersonen     22 

  WeibsPersonen    42     

  Summa     64   

 

SS Festo Nativitatis J.C. 

haben das hochwürdige H. 

Abendmahl empfangen 

 MansPersonen    55 

 WeibsPersonen    47 

 Summa   102  

 

Summa per totum annum 342 

  342 

 



Anno 1705        

 

SS. Festo Circumcisionis 

erant convivæ sacræ coenæ 

  virorum  30 

  foeminarum 35 

  Summa  65            

 

SS Festo Resurrectionis Anno 1705 

erant communicantes generis 

  masculini 43 

  foeminini 41 

  Summa  84 

 

SS Festo Pentecostes Anno 1705 

acceperunt cum sequentibus 

confirmandis sacram coenam 

  viri  51 

  foeminæ 63 

  Summa            114 

 

Confirmati erant 
Johannes Ulm, Joh. Wendel Ulms Sohn von 14 Jahren 

Johann Peter Rohrbach von 14 Jahren 

Johann Conrad Meÿer von Erpolsh. 16 Jahr 

Johann Georg Fritz von 13 Jahren 

Eva Radeckern von 13 Jahren 

Gertraut Lückelin von 13 Jahren 

Anna Maria Schmidtin, Henrich 

Schmids Tochter von 13 Jahren 

 

Numerus Dominica 12 post 

Trinitatis communicantium 

 virorum  34 

 mulierum 50 

 Summa  84 

 

SS Festo Nativitatis corpus 

et sanguinem Jesu sub pane et 

vino acceperunt 

 viri  53 

 foeminæ 45 

 Summa  98 

 

Dominica 1 Adventus erant 

communicantes 

 viri  34 

 mulieres 50 

 Summa  74 

 

Summa Summarum 519

325 

NB 

Dominica 1 Adventus hat sich 

Anna Maria Krafftin, Johann 

Adam Kraffts ledige Tochter, welche 

sich zu Wormbs durch grose Versprech- 

ung von D. Royern zu der päbstischen 

Religion hatte verleiden laßen, in dem 

sie durch Gottes Wort zu wahrer Erkant- 

nüs dieses ihren Sündenfals kommen, 

nach vorhero gethaner privat Buß 

das H. Abendmahl wieder empfangen. 

Eodem Dominica 1 Adventus hat Anna 

Barbara Fritzin, Meister Georg Fritzen, 

Bürgers u. Zimmermans allhier, ehliche 

Haußfrau, sich aus der päbstischen dunckeln 

Finsternüs, darin sie sonst erzogen u. g... 

auch lang gelebet, ohne einige Bewegung ihres 

Manns oder irdische Absicht sich zu dem 

wahren 

Licht des Evangelij bekehret, in dem in der 

Predig göttl.en Worts Gott in ihr gewürckt, 

seÿ ihr zu erkennen geben, wie niemand u. 

auch 

sie nicht könte beÿ der päbstischen Religion 

könne mit ruhigem Gewißen leben oder 

sterben, 

viel weniger seelig werden, u. wie dagegen 

beÿ unser Religion, da alles in allem Jesus 

seÿ, sie Ruhe ihrer Seelen haben, welche 

Gnade sie mit freudigem Hertzen geprießen. 

Gott erhalte sie darbeÿ zum ewigen 

Leben. Amen. 

 

Donnerstags vor dem newen Jahr empfieng 

H. Joh. Erhard Radecker, Meister Schreiner 

under dem Bendheimischen Regiment, 

hiesigen 

H. præceptoris Eliæ Radeckers Sohn, das 

H. Abendmahl u. starb eben diesen Tag, 

so war der letzte im Jahr 1705 seelig. 

 

Anno 1706 
Den 21 Januarÿ empfingen nach 

gethanem Zuspruch u. Beicht die Absolu- 

tion und das H. Abendmahl M. Stephan 

Human mit seiner ehlichen Hausfrau 

Margretha, so alle beÿde an der Haupt 

Kranckheit kranck lagen.                    
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Auff das H. Osterfest empfingen 

das H. Abendmahl  

  MansPersonen  45 

  Weibspersonen  51 

  Summa               96 

       

 

Weilen wegen der frantzösischen Armee, so 

zu Speÿer stunde, alles wegen der Marodeure 

auf das H. Pfingstfest flüchtete u. in der 

Pfingstnacht zu Dürckh. 2 erschoßen wurden, 

als ist das H. Abendmahl erst Dom. III post 

Trinit. gehalten u. folgende confirmirt 

worden: 

 

I   Balthasar Schnepf, M. Henrich Schnepfs Sohn 

      Schulmeisters zu Erpolsheim von 13 Jahren 

II Joh. Henrich Georg, des Generals Hoffmans Sohn 

   zu Erpolsheim von 13 Jahren 

III Joh. Caspar Schuch, des alten Schuchen Sohn 

   zu Erpolsheim von 12 Jahren 

IV Johannes Braun, N. Brauns Sohn von Erpolsh. 

 von 12 Jahren 

V  Amoena Elisabetha Beckin, des hiesigen 

    Jägers Tochter von 12 Jahren 

VI Anna Catharina Henningern, Meister 

     Nicolai Henningers Küffers u. Bürgers 

     allhier Tochter von 12 Jahren 

 mit diesen an Mansleuten 50 

    an Weibsleuten 46 

        Summa 96 

 

Dominica XII post Trinitatis haben 

communicirt an Manspersonen 36 

         an Weibspersonen 55 

  Summa  91 

 

 

Dominica Adventus sind zum Abend- 

mahl gangen  von Mansleuten 40 

         von Weibsleuten 45 

   Summa 85 

 

Anno 1706 

 
Sacro Sancto Festo Nativitatis Jesu 

haben sich beÿ dem H. Sacrament 

des Abendmahls eingefunden 

  Manspersonæ  55 

  Weibspersonæ 49 

      Summa        104 

 

Summa Summarum das gantze Jahr 

  475 

 

ANNO 1707 
Dominicâ Quinquagesinæ 

confessi sacrâ coena participes 

facti sunt viri  14 

  foeminæ 30 

  summa  44 

 

Festo Salutiveræ Resurrectionis 

Jesu Christi post confessionem 

ada seacram  admitte- 

bantur  69 virorum 

  64 mulierum 

 summa 133 

 

Festo Pentecostes sequentes infan- 

tes acta confessione fidei in vera 

religione nostra impostione 

manuum confirmati sunt 

 

I.    Johann Philips Stauch, Peter Stauchs 

      Gerichtsmann allhier Sohn von 12 Jahren 

II.   Johann  Georg Schuster, Johann Eliæ 

       Schusters seel. hinderlaßener Sohn 

       von 12 Jahren 

III. Johann Valentin Ulm, Wendel 

      Ulms Roßwirths Sohn von 15 Jahren 

IV. Johannes Letz, M. Lorentz Letzen Sohn 

      von 14 Jahren 

V.   Johann Wilhelm Hengst von Genheim, 

     beÿ Alexander Graßen, Jäger zu 

Erpolsheim 

     dienend, von 15 Jahren 
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VI   Maria Catharina, Johann Lorentz 

       Hartmans Schultheisen allhier Tochter 

       von 14 Jahren 

VII  Maria Christina Naßauern, Thomæ 

       Naßauers Volbrauers zu Gunders- 

       kirchen nachgelaßener Tochter, beÿ mir 

Pf. 

       dienend, von 14 Jahren 

VIII Anna Margretha, Christian Müllers 

       von Erpolsheim Tochter von 15 Jahren 

IX  Catharina Elisabeth: Wagnerin, 

      beÿ Johannes Caien dienend zu Erpols- 

      heim von 15 Jahren 

  cum his viri    39 

   foeminæ  50     89 

 

Dominica X post Trinit. 

haben sich beÿ dem heiligen 

Abendmahl eingestelt an 

  Manspersonen 48 

Summa 99 Weibsperonen 51   

 

 

Dominica I Adventus habe 

Johann Georg Heintzen wegen 

seines elenden Zustandes privatim 

communicirt und in der Kirch 

haben sich offentl. eingestelt 

 an Manspersonen 30 

 an Weibspersonen 50 

  Summa  80     

 

Auf das H. Weinachtfest 

haben sich zum Tisch des Hn. gemacht 

 von Manspersonen 67 

 von Weibspersonen 55 

 Summa             122 

 

Summa Summarum per totum 

annum 570 

ANNO 1708 
 

Sacro Sancti Sacramenti Corporis 

et Sanguinis Christi sub pane et 

vino participes se fecerunt 

Dominica Quinquagesimæ  viri     15 

        foem    31 

   summa     46        

 

SS Festo Paschatos virorum     66 

        foeminorum    64 

        Summa          130      

 

SS Festo Pentecostes cum confessione .... 

I.  matis.  Johan Lorenz Heintzen,  

     Joh. Georg Heintzen Bürgers u. des 

Gerichts  

     Sohn von 13 Jahren 

II.  Johann Ludovicus Jacobi, Hn. Jacobis 

     Lieutnants im Krieg vormals beÿ Ihro 

     Excellens Secretair in Hurereÿ erzeugter 

     Sohn von 14 Jahren 

III. Andreæ Rohrbachs, weiland Conrad 

      Rohrbachs Sohn von hir von 13 Jahren 

IV. Eva Wagnerin, Johan Dietz 

      Wagners Bürgers allhier Tochter von 13 

V.  Anna Christina Münchin, Johann 

      Georg München Bürgers u. des 

     Meßergerichts Tochter von 13 Jahren 

  virorum 36 mulierum 48 

                                   Summa      84  

 

Dominica XI post Trinit. 

 mares  44 

 foemellæ 47 

   91 

 

Dominica I Adventus viri 33 

   foem. 57 

    90 

 

SS Festo Nativitatis viri 63 

   foem. 55 

  Summa            118 

 

Summa Summarum 559 



ANNO 1709 

                      den 3 Februarÿ 

Dominica Sexagesima habe Mariæ 

Barbaræ Weisin von Roth, des hiesigen 

Roswirths Magd, das heilige Abendmahl 

privatim gereicht, als vorhero nach der 

Predig der hiesigen Gemeind angezeigt, das 

sie gern Kirchenbus thun wolle, u. durch 

mich um Verzeihung bäte: ist aber dabeÿ 

geblieben u. hat das H. Abendmahl damalß 

empfangen, ja gesprochen mit diesen Worten 

vor Gottes Gericht zu erscheinen, der Roswirth 

seÿe Vatter zu ihrem gestorbenen Kind. 

Dagegen leugnet es Joh. Wend. Ulm, Ros- 

wirth, mit der gleichen Betheurung. NB 

Es hatte die Herrschaft eine grose Ungnad, 

weil 
ich dieser zuvor das Abendmahl auf Befehl des Hn. 

Rath Glocken nicht gegeben, auff mich geworffen 

u. hatte den Schulmeister Christoph Radeckern 
mit 3 Gerichtsleuten M. Lorentz Münch, M. Tobias 
Lungen u. Joh. Lorentz Heintzen Kirchenjuraten hinder mir 

her beordert, welche sie fragen müßen 1. ob 

ihr 
ihre Sünde leid, 2. ob sie das Abendmahl verlange, 

3. ob sie es darauff empfangen wolle, das der 

Roswirth Vatter zu ihrem Kind, welches aber 

gottlos u. ein greulicher Misbrauch des H. 

Abendmahls ist, u. ich habe 8 rationes, das 
ich ihr das Abendmahl nicht ehe reichen können, an- 

geführt: I. weil sie nicht busfertig, welches zu 
...kommen II. weil sie das Abendmahl nicht verlangt, 

III eine Frau geschlagen u. sich nicht versöhnt 

IV. weil keine Noth davor V.weil es der 

Gemein 
aigentlich VI. weil andere sich kranck stellen könten  

VII weil ihr das Abendmahl nicht auf ihre Worth 
oder zu bezeugen, das der Roswirth Vatter seÿ,  geben 

können, weilen es nicht darzu eingesetzt, sondern 

allein zu Vergeben der Sünden.  

VIII. Damit es ordentl. mit Vorwißen der 

Gemeind möchte hergehen, wie oben 

geschehen. 

 
Den 9. Febr. reichte zu Erpolsheim Hermann Quattern 

den 12. Hans Georg Kleinen u. den 13 Alexander 

Graßen, herrschftl. Jägern, in ihrer Kranckh. 

das H. Abendmahl 

 

Anno 1709 SS. Festo Paschatis aux.... 

Sacram synaxin fuere 

  virorum    43 

  foeminarum   67 

  Summa  110

328            ANNO 1709        

 

SS Festo Pentecostes confir- 

mati sunt 

 

1  Johann Georg Müller, Christian 

    Müllers, Bürgers u. Kirchenjuraten 

    zu Erpolsheim, Sohn von 14 Jahren 

2  Stephan Eckhart, Stephan 

    Eckharts Schweinhirten Sohn 

    zu Erpolsheim von 13 Jahren 

3  Johann Wendel Ulm, Wendel 

    Ulms Sohn, gewesenen Roswirths 

    allhier von 13 Jahren 

4  Sophia Elisabetha Mandan- 

    doin, Peter Mandandos Bürgers 

    zu Erpolsheim Tochter von 12 Jahren 

5  Anna Martha Hederlingin, 

    Dominicus Hederlings, Bürgers 

    zu Erpolsheim Tochter von 13 Jahren 

6  Maria Angnesa Braunin, Baltha- 

    sar Brauns Bürgers zu Erpolsheim 

    Tochter von 13 Jahren 

7  Maria Barbara Matthesin, 

    Peter Matthesen Tochter von 

    14 Jahren 

his inclusis communicarunt 

 viri    58 

 foem.    51        

 Summa  109   

 

Numerus communicantium 

Dom. I Adventus erat 

 virorum      41 

 foeminarum   56 

 Summa    97   

 

Die herrschaftliche Hoffrau habe 

wegen Kranckh. zu Haus communicirt 

wie auch M. Hans Georg Herrling 

den 24 Xbris. 

 

SS. Festo Nativitatis communi- 

cantes erant viri   54 

  foeminæ 56 

  Summa   110    

 

Summa Summarum per totum annum fuere 

  509 
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Communicarunt sequentes 

Dominica EstoMihi   virorum 

 28 

   foeminarum 35 

   Summa  63     
 

SS Festo Paschatos viri  59 

   Mulieres 61 

   Summa            120 
 

SS Festo Pentecostes cum confir- 

mandis   virorum 

 46 

   foeminarum 49 

   Summa             95   
 

Confirmandi erant sequentes Callstadienses 

 pueri 

   I  Johann Lorentz Schuster, J. Eliæ Schusters 

       nachgelaßener 2ter Sohn von 13 Jahren 

 II  Georg Valentin, Meister Henrich Lorentz 

      Sauers, Zieglers u. des Gerichts, Sohn von 12 Jahren 

III  Jacob Voltz, Hans Georg Voltzen Kühhirten 

      allhier Sohn von 14 Jahren    

 Erpolsheimenses pueri 

IV  Johann Anthonius Hederling, Dominici 
      Hederlings papistæ civis ibidem filius 13 Jahren 

 V  Johann Casimir Förster, Hans Georg För- 

      sters Sohn von 13 Jahren 

 Callstadienses puellae 

VI  Eva von Wislingen, beÿ Hartman 

      Lomelio dienend, aus dem Alsas, von 16 Jahren 

VII Maria Magdalena M. Matthæi Schmids, 
     Bürgers, Schneiders u. des Gerichts Töchterlein von 13 

Jahren 
VIII Catharina Elisabetha Henselin, Joh. Conrad 
    Hensels, Bürgers u. des Meßergerichts von 13 Jahren 

IX  Anna Magdalena, Joh. Conrad Rohrbachs Tochter 

                                                             von 12 Jahren 
NB Gertraut Tobiæ Schragen Ehefrau 
      ist auch von der Catholischen Religion zu  

      unser Evangelischen getretten 
 

Dominica XII post Trinit. anno 1710 

sacra coena usi sunt   viri          38 

                mulieres  55 

     93 
 

Dominica 1 Adventus   viri        50 

    foeminae 55 

                               105 

SS Festo Nativitatis 

apud SS coenam fuere generis masculini   48 

                               et generis foeminini    49 

 
et sarsinarii coniux Dom. ante Festum privatim propter mor- 

bum 

Summa per totum annum  575 cum privatis



ANNO 1711 
SS Festo Paschatos 

post confessionem et absolutionem 

sacræ coenæ participes facti cum 

confirmandis sequentibus 

   viri  61 

   mulieres 55 

   Summa            117 

 

Sancto Festo Pentecostes  viri  62 

   mulieres 59 

   Summa             121 

in hac summa inclusi sequentes 

hoc festo confirmati 

I      Lorentz Bidenbach, Caspar Biden- 

       bachs Bürgers zu Ungst. nachgelaßener 
       Sohn reform: rel: beÿ M. Joh. G. München 12 

II    Johann Nicolaus, M. Joh. Georg Heintzen 
       gewesenen Kieffers u. Gerichtsmanns Sohn von 

             13 Jahren 

III   Johann Georg Ulm, Wendel 
       Ulmen gewesenen Roswirts Sohn von 13 Jahren 
IV   Johann Nicolaus Gützle, M. Joh. 
        Gützle, der Gemeindbecker Sohn von 13 Jahren 

V    Erpolsheimensis Johannes Georg, Joh. 

      Reinhard Gergens, gewesenen Hofmanns 

      zu Ensen in der Wetterau, des jetzigen 
      Köchers Stiffsohn zu Erpolsheim von 13 Jahren 

 puellae 

VI  Catharina Elisabetha und 

VII Anna Elisabetha, M. Johann 

      Lorentz München Zwilling von 

       12 Jahren 

VIII Maria Catharina Werlingin, 

      Rudolph Werlings Tochter, Müllers von 

      Pfeffingen, von 12 Jahren 

IX  Anna Apollonia, Georg Adam 

      Dromben Tochter von 12 Jahren 
 

Dominica XI post Trinit. 

  virorum  29 

  mulierum 43 

  Summa  72 
 

Dominica I Adventus 

  virorum  47 

  foeminarum 62 

  Summa           109 
 

SS Nativitatis ao 1711 

  virorum  48 

  foemin.  54 

  Summa            102 

 

Summa summarum   521



             Anno 1712                             330 

Haben nach gethaner Beicht communicirt 

auff das H. Osterfest  an Männern 47 

   an Weibern 57 

   zusammen      104 
den 6 Maji hat M. Stephan Humann 

wegen Schwachh. zu Hauß das H. Abend 

mahl empfangen 
 

Auff das Heilige Pfingstfest sind fol- 

gende Kinder nach geschehener Information 

confirmiret worden an Buben 
Johann Wilhelm Schuster, Joh. Lorentz Schusters 
s. Sohn, jetzo Joh. Lor. Heintzen Stiffsohn von 13 Jahren 
 

Johann Wilhelm Schwartzbach, Johann 

Henrich 
Schwartzbachs, Zimmermanns u. Beÿsaßen Sohn von 13 

Jahren 
 

Johannes Kall, Meister Johannes Kallen 

Kieffers 

und Vorstehers allhier Sohn von 12 Jahren 
 

Conrad Kieß, Conrad Schmids Bürgers zu Erpolsheim 

Stiffsohn von 13 Jahren 
 

 an Mädgen 

Anna Margretha Rohrbaßin, Meister Christian 
Friederich Rohrbaßen reformati Tochter von 13 Jahren 
 

Maria Magdalena Schusterin, weiland des ehrs. 
Eliæ Schusters gewesenen Gerichtsmanns u. Kirchenjur. 

jetzo Adam Leisenhems Stiefftochter von 13 Jahren 
 

Anna Catharina Henselin, Joh. Conrad 
Hensels Bürgers u. des Meßergerichts Tochter von 12 Jahren 
 

Johanna Elisabetha Försterin, einer armen 
Frauen, so sich hier eine Zeit auffgehalten, von 14 Jahren 
 

Mit diesen sind zum H. Abendmahl gangen 

  an Männern 60 

  an Weibern 60 

  zusammen       120 

Dominca X post Trinit. haben sich 

beÿ dem hochwürdigen H. Abendmahl 

eingestellet an Männern 31 

  an Weibern 42 

  zusammen 73 

Dominca I Adventus fanden sich 

beÿ dem H. Abendmahl Jesu Christi 

ein Manspersonen  50 

und Weibspersonen  50 

  Summa            100 

Auff das H. Christfest gingen 

zum H. Abendmahl 

 Manspersonen  48 

 Weibspersonen  58 

 Summa                        106 

 

durchs Jahr     503 

ANNO 1713 
Dominica Quinquagesimæ Joh. Jacob Schwan 

propter morbum privatim sacram coenam usus 

et postridie mortuus 
 

SS Festo Paschatos sacra coena usi 

 viri  58 

 mulieres 50 

 summa             108 

SS Festo Pentecostes sequentes infantes 

peracta informatione confirmati sunt 

I  Johann Philips Antoni, Joh. Georg Antoni, eines 

    reformirten Bürgers Sohn von 13 Jahren  

II Johann Adam Schmidt, Meister Johan Jacob 

    Schmidts Schumachers Sohn von 13 Jahren 

III Hans Georg Werlin, des gewesenen Pfeffinger 

     Müllers Rudolph Werlings Sohn von 13 Jahren 

IV Johann Jacob Müller, Christian Müllers 
     Bürgers u. Kirchenjuraten von Erpolsheim von 13 Jahren 
V  Maria Sibÿlla, Hans Wolff Wetschen Tochter von 

    16 Jahren 

VI Margretha Elisab., Peter Mandandons eines 
     reformirten Mans von Erpolsh. Tochter von 12 Jahren 
VII Anna Elisabetha, Hans Henrichs am End 
      2ten Kirchenjuraten zu Erpolsh. Tochter von 13 Jahren 
VIII Maria Anna Schnepfin, M. Henrich 
      Schnepfs Webers u. Schulmeisters zu Erpolsh. von 13 

Jahren 
IX  Elisabetha Kleinen, Hans Georg Kleins von Erpolsh. 

      Tochter von 13 Jahren 

X   Rosina Förstern, des Försters Tochter von 13 Jahren 

XI  Anna Gertraut Hebbichin von 13 Jahren von Erpolsh. 

XII Anna Christina Voltzin, des Kühhirten 

      Tochter von Ungstein von 14 Jahren 

XIII Sophia Elisabetha Schmidtin, M. Matthæi 
       Schmids Schneiders u. des Gerichts allhier von 12 Jahren 
XIV Anna Maria Lückelin von 12 Jahren, des alten 

       Christ. Lückels Tochter von hier 

XV  Anna Margretha Bendin, Johannes 

       Bendi Kühhirten allhier Tochter. Mit 

diesen 

 an Manspersonen 54 

 an Weibspersonen 67 

 summa              121 

Dominica XIIX post Trinit. cum ante 4 Sept. 

exercitus Gallorum Dürckhemio Freiburgum 

profectus an Mansbilder  34 

  an Weibsbilder  40 

     74 

Dominica Adventus virorum 

 43 

   foeminarum 52 

     95 

SS Festo Nativitatis J. C.    mares 35 

         mulieres 28 

                    summa  63 

Summa summarum 461 



 ANNO 1714                  331 

Dienstag den 6  9bris batte mich 

Pfarrer Georg Adam Filgus, ihme  

das H. Abendmahl zu reichen, welches er 

in wahrer Bus empfangen u. den 12 

darauf gestorben u. den 15 begraben, 

da ihme auf bitten zu Battenber.. parentiret. 

 

 

SS Festo Paschatos  viri  55 

   mulieres 44 

   summa  99 

 

SS Festo Pentecostes confirmandi 

I    Johann Matthæus Rohrbach 

      Joh. Conrad Rohrbachs Sohn von 13 

Jahren  

II  Georg Henrich Kall, M. Johannis 

     Kallen Sohn von 12 Jahren 

III Johann Jacob Dromb, Georg Adam 

     Dromben Sohn von 12 Jahren 

IV Johann Georg Fischer, Andreas Fischers 

     Sohn von 12 Jahren 

V  Peter Mattheus, Peter Mattheus 

     Sohn von Erpolsheim a 12 Jahren 

VI Maria Magdalena Bechtloffin, 
     Hans Georg Bechtloffs Tochter von 12 Jahren 

VII Maria Elisabetha Saurin, M. H. Lorentz 

      Sauers Tochter von 12 Jahren 

VIII Maria Susanna, Caspar Meÿers 

       von Erpolsheim von 12 Jahren 
 

  viri  61 

  mulieres 49 

  summa             110 
 

 

Dominica XII post Trinit. 

sacrâ coenâ participes facti 

  viri  40 

  mulieres 43 

  summa  83 
 

Dominica I Adventus communicantes 

 eran viri  54 

  mulieres 55 

  summa            109 
 

SS Festo Nativitatis viri    55 

   foeminæ  49 

   summa   104 
  

et Anna Eva Bechtloffin privatim quæ mortua et 

in novo anno die 1 Jan. sepulta 

 

per totum annum 508 communicantes

ANNO 1715 
Dominica Septuagesimæ confessi et 

communionem habuerunt  viri 19 

      muli: 22 

    41 

 

SS Festo Paschatos viri 67 

   mul. 63 

             130 

 

Anno 1715 SS Festo Pentecostes 

cum sequentibus confitendibus 

I   Johann Conrad Leisenheim, M. Joh. 

     Adam Leisenheims Sohn von 13 Jahren 

II  Johann Lorentz Hensel, Conrad Hen- 

     sels Sohn von 13 Jahren 

III Hans Philipp Werle, Rudolph 

     Werle gewesenen Müllers zu Pfeffingen 

     Sohn von 12 Jahren 

IV Johann Lorentz Schwan, Adam 

     Schwans Sohn von 12 Jahren 

V   Hans Georg Reinhart, Jacob Rein- 

     harts nachgelaßener Sohn von 13 Jahren 

VI Johann Wilhelm Hedderling, 

     Dominici Hederlings papistæ von 

     Erpolsheim Sohn von 12 Jahren 

VII Johann Michael Siegel, Jacob 

      Siegels papistæ von Erpolsheim ehelicher 

      Sohn von 13 Jahren 

VIII Johann Jacob Linder, Daniel Lin- 

       ders Sohn von Erpolsheim 

                  von 13 Jahrren 

IX  Maria Elisabetha, Jacob Adam 

      Kellers Tochter von 13 Jahren 

X   Maria Salome, Johann Daniel 

     Löwen, Beÿsaßen zu Herxh., so beÿ dem 

     hiesigen præceptore dient von 13 Jahren 

 

 communicarunt viri    53 

                    foeminæ  54 

   summa    107 
 

Dominica XII post Trinit.  viri  45 

       foeminæ 41 

     86 
 

Dominica I Adventus      viri  59 

        foem. 65 

        summa        124 
 

SS Festo Nativit. viri  58 

   foem:  45 

               103 

Summa summarum 592  
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Freÿtags den 17 Januarÿ hat des ehrsammen 

Meisters Theobald Günders ehliche Haus- 

frau, Wirthin im Engel, wegen grosen 

Schwachheit privatim communicirt. 

 

SS Festo Paschatos sacra 

coena usi sunt  viri  47 

   foem.  43 

   summa  90   

 

Die SS Festo Pentecostes 

sequentes confirmandi erant 

1    Johann Georg Münch, Meister Johann 

     Lorentz München Sohn von zwölff Jahren 

2   Johann Conrad Henninger, Meister 

     Nicolai Henningers Sohn von 12 Jahren 

3   Johann Georg Unverzagt, Johann  

     Philips Unverzagts Sohn von 12 Jahren 

4   Philips Jacob Bechtloff von 13 Jahren, 

     Johann Georg Bechtloffs Sohn 

5   Johann Georg Heintz, Johann Lorentz 

     Heintzen Sohn von 12 Jahren 

6   Philips Christoph Augustus Rohrbach, 

     M. Conrad Rohrbachs Sohn von 12 Jahren 

7   Johann Wendel Schnepf, Meister 

     Egidii Schnepfs Sohn von 12 Jahren 

8   Johann Nicolaus Schwind, des s. 

     Jost Rudolph Schwinden Sohn vcn 12 

Jahren 

9   Johann Jacob Siebert, Johann Georg 

     Sieberts hiesigen Schäfers Sohn von 13 Jahren 

10 Johann Jacob Kranobis, Moritz 

     Cranobis Sohn von Erpolsh. à 14 Jahren 

11 Margretha Elisabetha Steinmezin 

ANNO 1716 
12  Anna Regina Kallin, 

      Meister Philippi Kallij 

      Bürgers in Wormbs von 12 Jahren 

13  Anna Margretha Schmidtin, 

      Meist. Joh. Jac. Schmidts allhier 

      Tochter von 12 Jahren 

14  Anna Elisab. Rohrbaßin, 

      M. Frid. Christ. Rohrbaßen reformati 

      Tochter von 12 Jahren 

15  Anna Appolonia Andonin, 

      Joh. Georg Andonij Tochter von 

      13 Jahren 

16  Kunigunda Münchin, Meister 

      Nicolai München Schmids Tochter 

      von 14 Jahren 

17  Anna Catharina Kellerin 

      von 12 Jahren 

18  Helena Gebersbaurin, 

      Michael Gebersbauers 

      Beÿsaßen allhier von 14 Jahren 

 

 his inclusis viri 88 

   foem. 79 

  summa             167 

 

Dominica XI post Trinit. 

  viri  45 

  foem.  44 

  summa  89 

 

Matth. Schmid ægrotatus 

privatim S. accepit 

 

Dominica I Adventus 

  virorum  58 

  foeminarum 65 

  summa            123 

 

 

SS Festo Nativitatis 1716 

ad sacramentum sacræ coenæ 

accesserunt generis masculini 67 

                   foeminini generis 58 

                   summa             125  

 

summa summarum  594 per totum annum
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SS Festo Paschatos sacram coenam 

accessere viri  55 

  foeminæ 54 

  summa             109 

 

 

NB Unter diesen war Meister Johann 

Paul Vogt, ein Schumacher, so als 

Beÿsaß eine Zeitlang hier gewesen, aus 

dem Gehör göttlichen Worts aber erleuchtet, 

das er die papistische Religion verlaßen 

und sich zu unser wahr Evangelischen 

bekennet. Den habe ich mehr als ein halb 

Jahr in unserer Religion informiret, 

am Charfreÿtag in Beÿseÿn Hn. Schultheisen 

u. der Kirchenjuraten auf meiner Oberstuben 

examiniret u. confirmiret u. ihn auf das SS 

Osterfest zum Abendmahl zugelaßen. 

 

 

SS Festo Pentecostes 1717 sind 

folgende Kinder confirmiret worden 

1   Philipp Jacob Leisenhenn, Meister Joh. 

     Adam Leisenhenns Sohn von 13 Jahren 

2   Philipp Jacob Münch, des ehrs. Johann Georg 

     München Sohn von 13 Jahren beÿde meine Pettern 

3   Johannes Schwan, Adam Schwans von 13 Jahren 

4   Johann Paul Franck, Joh. Wilhelm Francks gnädigster 

     Herrschaft Jägers Sohn von 12 Jahren 

5   Johann Stephan Lückel, Joh. Caspar Lückels Sohn von 12 

6   Johann Nicolaus Bechtloff, Joh. Georg Bechtloffs Sohn 

     von 13 Jahren 

 Erpolsheimenses pueri 

7   Johann Adam Wilkom, Johannes Wilkoms 

     Bürgers von Sausenheim Sohn von 15 Jahren 

NB Dieses Knaben Vatter ist reformirt u. ist am Sontag 

Exaudi hier gewesen u. hat mit harten Worten dem jungen 

getrohet, wo er luth. würde, solte er s. Lebens vor ihm 

nicht sicher seÿn u. seine Güter wolte er ihm wohlfeil 

verkaufen. Die Mutter hat ihm einen neuen Rock ver- 

sprochen u. ich habe es ihm freÿ gestelt zu werden, wie er 

wolte. Doch wolte er nicht reformirt werden, weil ihre 

Religion u. Glaube nichts nutz. 

 

8  Johann Georg am End, Hans Henrichs am End 

    Kirchenjuraten daselbst Sohn von 14 Jahren 

9  Johann Henrich Müller, Christian Müllers Sohn 

    von 13 Jahren 

 puellæ 

10 Maria Dorothea Werlingin, Rudolph Werlings 

     gewesenen Pfeffinger Müllers von 12 

Jahren 

ANNO 1717 
11  Anna Margretha Schmidt, 

      M. Joh. Matthæi Schmidts von 13 Jahren 

12  Anna Margretha Henseln, 

      Joh. Conrad Hensels von 13 Jahren 

13  Joh. Maria Salome Franckin, Joh. 

      Wilhelm Francken Tochter von 15 Jahren 

         Erpolsh. 

14  Anna Sophia Laiin, Johannes Leien 

      Tochter zu Erpolsh. von 13 Jahren 

15  Anna Maria Bachin, Jacob Bachen 

      von 13 Jahren 

16  Catharina Dorothea, Henrich 

      Schattingers Tochter von 13 Jahren 

17  Anna Catharina Meÿern, Joh. Caspar 

      Meÿers Tochter von 14 Jahren 

18  Maria Magdal. Hebbichin, Peter 

      Hebbichs reformati filia von 14 Jahren 

19  Anna Catharina Lindern, 

      Joh. Daniel Linders von 14 Jahren 

20  Catharina Schuchin, Joh. Jacob 

      Schuchs nachgelaßenen von 14 Jahren 

    

 his inclusis sacra synaxi usi 

 viri  73 

 foeminæ 77 

             150 

 

Dominica XI post Trinit. 

 viri  33 

 foem.  45 

   78 

 

SS Festo Adventus 

 generis masculini 74 

             foeminini 74 

                         148 

 

SS Festo Nativitatis 

ad sacram coenam venerunt 

 virorum  57 

 mulierum 51 

 et Schnepf       108 
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Dominica Estomihi 1718 

haben communicirt 

 Manspersonen  42 

 Weibspersonen  36 

  summa  78 

 

SS Festo Paschatos 1718 haben nach ge- 

thaner Beÿcht communiciret 

 Manspersonen  63 

 Weibspersonen  62 

  summa            125 

 

SS Festo Pentecostes wurden nach 

fleisiger Information u. offentlichem Exami- 

ne in der Kirchen confirmiret 

1  Joh. Lorenz Unverzagt, Joh. Philip Unverzagts 

    Gerichtsmans Sohn von 12 Jahren 

2  Maria Elisabetha Henningern, M. Nicolai 

    Henningers des Gerichts Tochter von 12 Jahren 

3  Anna Magdalena Heinzin, Joh. Lorenz 

    Heinzen Gerichtsmans Tochter von 12 Jahren 

4  Maria Magdalena Kallin, Meister Johannis 
    Kallen Küfers u. Bürgers allhier Tochter von 12 Jahren 

         nebst diesen gingen zum 

H. Abendmahl  Mansleute 70 

  Weibsleute 64 

  summa             134 

 

Dominica XII post Trinit. 1718 

empfingen nach der Absolution das H. 

Abendmahl Manspersonen 40 

  Weibspersonen 48 

  summa  88 

 

Dominica 1. Adventus 1718 

empfingen nach gethaner Beicht nach 

verrichteter Vorbereitungspredig 

das hochwürdige Abendmahl 

Manspersonen 69 

Weibspersonen 71 

Summa            140 

 

SS Festo Nativitatis Salvatoris nostri 

gingen nach der Vorbereitung zum H. 

Nachtmahl Mansleute 60 

  Weibsleute 57 

 Summa             117 

 

Diejenige so privatim communiciret habe 

Nicht aufgeschrieben. 

ANNO 1719 

SS FestoPaschatos post factam 

in præparatione confessionem 

apud SS sinaxin erant viri  63 

   mulieres 65 

   summa            128 

 

et in Martio propter periculosum 

profluvium sanguinis Susanna 

Salome, M. Steph. Humanni fabri 

ferrarii conjux privatim 

sacramento eucharistias usa. 

 

 

SS Festo Pentecostes  

wurden nachbenante Kinder confir- 

mirt 

1 Johann Adam Spahl, Joh. Nicolai 

 Spahlen Sohn von 13 Jahren 
 

2 Johann Daniel Rohrbach, Conrad 

 Rohrbachs Sohn von 12 Jahren 
 

3 Joh. Henrich Schmidt, M. Joh. 

 Jacob Schmids Sohn von 12 Jahren 
 

4 Friderich Christian Schnepf, 

 M. Henrich Schnepfen Sohn von 13 
 

5 Andreas Franck, Joh. Henrich 

 Francken Sohn von Malchen 12 Jahren 

 

 von Erpolsheim 

6 Hans Philip Hederling, 

 Dominici Hederlings Sohn papistæ 

 von 12½ Jahren 
 

7 Johann Michael Linder, 

 Daniel Linders Sohn von 14 Jahren 
 

8 Hans Georg Amstätter von 

 Deitesheim von 14 Jahren 

 NB huc refer 20 et 21 
 

9 Anna Margretha, Hans Georg 

 Andoni Tochter von 13 Jahren 
 

10 Anna Elisbaetha Ottin, Georg 

Otten Tochter von 12 Jahren 
 

11 Justina Margretha, M. Egidii 

 Schnepfin von 12 Jahren 
 

12 Catharina Elisa, Joh. Philip 

 Schmidten Tochter von 13 
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13 Maria Catharina, Johannis 

 Figesen Tochter von Osthofen von 12 Jahren 

 

14 Anna Margretha, Michael 

 Voltzen Beÿsaßen Tochter von 13 Jahren 

 

15 Anna Catharina, Michael 
 Gebersbauers Beÿsaßen Tochter von 13 Jahren 

 

16 Anna Barbara, Joh. Schmuckers 

 von Gauersheim Tochter von 14 

Jahren 

 

17 Anna Christina Leiin, Joh. Laien 

 Tochter von 13 Jahren von Erpolsheim 

 

18 Johanna Sophia Meÿerin, Simon 

 Meÿers Tochter von 12 Jahren 

 

19 Anna Cath. Granobißin, 

Moritz Granobiß von Erpolsh. Tochter 

von 13 Jahr 

 

20 Philips Friderich Schuch 
 Johann Jacob Schuhs nachgelasener Sohn 

 Von Erpolsh. Von 13 Jahren 

 

21 Johann Conrad Koch, Peter Kochs 

 Sohn von 13 Jahren Erpolsheimensis 

 

Den 26 Aug. communicirte H. Hans 

Georg Spahl wegen groser Krankh. 

zu Haus. 

 

1720 

Den 25 Martÿ empfing in groser 

Krankh. Privatim Johann Diez Wagner 

u. starb den 7 April 

 

Den 10 Martÿ communicirte in seiner 

grosen Leibes Kranckh. M. Matthæus 

Schrag privatim. 
 

ANNO 1720 
 

SS Festo Paschatos sacram coenam 

acceperunt  viri  52 

   foeminæ 62 

   summa           114 

et 1ma vice Dominus consiliarius 

Creutzerus cum conjuge  

ANNO 1720 
 

SS Festo Pentecostes sequentes 

Infantes confirmati sunt 

 

1 Philippus Georgius Radecker, H. Christoph 

 Radeckers Sohn von 13 Jahren 

 

2 Johannes Leisenheim, M. Johann 

Adam 

 Leisenhens Wagners Sohn von 13 Jahren 
 

3 Johann Henrich Saur, M. H.L. Sauers 
des Gerichts u. Zieglers Sohn von 13 Jahren 
 

4 Philippus Tobias Dromb, Georg Adam 

 Drombs Sohn von 13 Jahren 
 

5 Johann Georg Schwan, Henr. Schwanen 

 Sohn von 13 Jahren 
 

6 Hans Philips Schrag, Joh. Lorentz 

 Schragen Sohn von 13 Jahren 
 

7 Georg Jacob Lückel, Caspar Lückels 

 Sohn à 12 Jahren 
 

8 Maria Elisabetha, M. Joh. Matth. 
 Schmidts, Schneiders u. des Gerichts Tochter 

à 13 Jahren 
 

9 Anna Elisabetha Humännin, M. Ste- 

 phan Humans, Schmidts u. des ehrs. 

 Meßergerichts, Tochter von 12 Jahren 
 

10 Maria Elisabetha Unverzagtin, 

 Joh. Phil. Unverzagts a 12 Jahren 
 

11 Eva Elisabetha Mederin, M. Friderich 

 Meders, gewesenen Leinwebers, à 12 Jahren 
 

12 Maria Elisabetha Bechtloffin, Joh. 

 Georg Bechtloffs Tochter à 13 Jahren 
 

13 Magdalena Margretha, Johann 

 Henrichs am End von Erpolsh. À 12 

Jahren 

 

  virorum  83 

  foem.  76 

  Summa            159 

 

Dominica XII Trinit. 

  virorum  41 

  foem.   41 

  summa             82 
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Dominica 1 Adventus 

   Viri  61 

   Foem.  56 

   Summa            117 

 

SS Festo Nativitatis Manspersonen 71

   Weibspersonen 63 

Summa            134 

 

ANNO 1721  Dominica Estomihi 

 Generis masculini  25 

               Foeminini  34 

59 

 

Anno 1721 SS Festo Paschatos 

    Communicantes erant viri  64 

        foeminæ 89 

        Summa    153 

 

 

Anno 1721 SS Festo Pentecostes 

in nostra salvifica religione confir- 

mati sunt sequentes Callstadienses 

    pueri 

I  Johann Georg Ott, Georg Otten Sohn 

   von 12 Jahren 

II Johann Friderich, Tobiæ Lomelij Sohn von 12 Jahren 

III Johann Georg Spahl, Joh. Nicolai Spahlen Sohn von 13 

IV Joh. Michael Voltz, Michael Voltzen Sohn von 13 Jahren 

V  Joh. Georg Schrag, Joh. Lorentz Schragen Sohn von 13 

Jahren 
VI Joh. Caspar Jordan, Joh. Caspar Jordans Sohn von 12 

Jahren 
VII Johannes Linder, Daniel Linders Sohn von Erpolsh. 

13 Jahr alt 

puellæ 

VIII Anna Catharina, Joh. Adam Leisenhenns Tochter von 

12 Jahren 

IX Anna Elisabetha, Conrad Rohrbachs von 12 Jahren 

X  Anna Ursula, Jacob Adam Kellers Tochter 12 Jahr 

XI  Maria Elisabetha, Joh. Wilhelm Francken 

 Tochter a 13 Jahren 

XII Maria Magdalena Crestin, Johann Jacob Cresten 

     Schultheisen zu Erpolsh. Tochter a 13 Jahren 

       ANNO 1721 
 

Mit obigen Confirmanten 

haben communicirt Manspersonen 62 

   Weibspersonen 44 

   Summa             106

  

 

Dom. XII post Trinit. 

  Manspersonen  60 

  Weibspersonn  64 

  Summa             124 

  

Die Frau Oberschultheisin 

communicirte in meinem 

Haus wegen Blödigk. ihres 

Haupts. 

 

Anno 1721 den 1 Advent 

Communicirten  Manspersonen 63 

      Weibspersonen 62 

      Summa           125 

 
Auf das H. Christ 

Fest stelleten sich bey dem 

hochwürdigen Abend 

mahl ein Manspersonen  69 

  Weibspersonen  70 

               139 

 

NB. 

Anno 1721, wan 

Ihro hochgräfliche Ex- 

cellence, unser Landes- 

H. an einer Brustkranck- 

heit tödlich kranck, liese 

mir schreiben, das er das 

Vertrauen zu mir hätte, 

das hochwürdige Abend- 

mahl aus meiner Hand zu 

empfangen. Da mich dann 

auf dem geschickten Pferd 

Dom. 4 Adv., war der 21 10bris, 

zu ihm verfügte u. es ihm 

nach gethaner andächtigen 

Beicht u. geschehener Absolution 

in Beÿseÿn seiner H. Räthe es gabe. 

Gott las es ihm zur Seeligk. gedeyen. 
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NB. 

Den 6 Febr. als Ihro hochgräfl.e Excellence 

sehr kranck war u. ich, der ich etliche Tage beÿ Ihr 

gewesen, aber ein Kind zu taufen nach Haus muste, 

habe ich so wol Ihr hochfürstl.e Durchl. als auch denen 

Hn. Räthen recommendiret, das sie darauf 

bedacht wären, ihn dahin zu errinnern, sich 

im H. Abendmahl durch wahre Bus mit 

Jesu zu der Himmelsreise zu verbinden, welches 

dann auch solche Nacht, als er einen starcken 

Paroxismum gehabt, durch H. Pfarrer 

Liernur geschehen. Als ihn den Montag, 

war der 9. Febr., besuchte, hat er abermahl 

solche Anstöse erlitten u. da ich zum lezten 

mit ihme gebetet u. alles noch wohl ver- 

standen, ist er sanft u. seelig in Christo 

seinem Erlöser entschlafen, seines 

Alters 61 Jahr weniger 1 Monat u. 

3 Wochen.Gott verleihe mir und allen 

armen Sündern so wahre Bus über unser 

Sünde vor unserm Ende u. dann ein so 

vrnünftiges, sanftes u. seeliges 

Ende als dieser unser Landesh. 

gehabt hat. Den 19. Febr. ist er 

abends solenniter beÿgesezt worden, 
seines Alters 60 Jahr, 10 Monat u. 12 Tag. 

Den 19. Febr. wurde er standsmäßig 

in das herschaftliche Begräbnüs zu Dürckh. 

beygestelt u. den 5 Martii geschahe 

die Leichenpredig supra verba psalmi 

XXXIX V. 5 Herr lehre doch mich, das 

es ein Ende mit mir haben mus u. mein 

Leben ein Ziel hat u. ich davon mus. 

 

Donnerstags abends den 5 Martÿ 

nachts um 12 Uhr empfing groser 

Schwachheit halben das hochwürdige Abend- 

mahl auf ihrem Kranckbet nach getha- 

ner Beicht u. Absolution Anna Christina, J. 

Caspar Lückels Hausfrau. 

 

Dominica Reminiscere den 1 Marti 

reichte Joh. Georg Schwanen, so sich gantz 

ausgezehret, das H. Abendmahl in seinem 

Haus. 

 

Auf den grünen Donnerstag den 2 April 

empfinge die Frau Oberschultheisin wegen 

ihrer langwierigen beschwerlichen Nialgie das 

hochwürdige Abendmahl mit Hertzens An- 

dacht in dem Pfarrhaus. 

ANNO 1722 
 

Auf das H. Osterfest nach der 

ersten Predigt reichte Hn. Hans 

Georg Spahlen Kirchenjuraten das 

H. Abendmahl u. starb Ostermontag 

 

Auf das H. Osterfest erschienen 

offentlich mit mir in der Beicht u. 

beÿ dem H. Abendmahl 

 an Manspersonen 54 

 an Weibspersonen 57 

  Summa            111 

 

Auf das H. Pfingstfest 

hatte ich folgende Confirmanten: 

1  Johann Erdman Kall, pastoris 

    loci filius von 13 Jahren 

2  Johann Simon Oschmann, 

    sen. præceptoris Sohn von 15 Jahren 

3  Georg Nicolaus, M.Nicolai 

    Henningers Sohn     12 Jahre 

4  Johann Lorentz Heintz, Lorentz 

    Heintzen Sohn von 13 Jahren 

5  Joh. Ludwig Oschmann, 

    H. preceptoris 2ter Sohn  13 Jahre 

6  Joh. Adam Bechthold, 

    Joh. Georg Bechth. Sohn  13 Jahre 

7  Joh. Georg Schwan, 

    Joh. Adam Schwanen Sohn  15 Jahre 

8  Erpolsh:  Philips Jacob Meÿer, 

    Joh. Caspar Meÿers Sohn  13 Jahre 

9 Andreas Hanenwalt, Henrich 

   Adam Hanenwalts von Leistatt 

   Sohn a 13 Jahren 

 

                     Puellæ 

1  Catharina Magdalena, 

    Phil. Jac. Kallij pastoris 

    loci filia a 12 Jahren 

2  Anna Johannetta, Hn. 

    Georg Philip Hoffmanns 

    Balbierers Tochter  12 Jahre 
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3   Anna Sibylla Henninger, 

     M. Nicolai Henningers Tochter à 14 Jahren 

 

4   Maria Elisabeth, Joh. Martin Becht- 

    loff à 12 Jahren. 

 

5  Maria Eleonora Drombin, 

    Georg Ad. Drombs Tochter à 12 Jahr 

 

6   Maria Margreth, Caspar Lückels 

     Tochter à 12 Jahren.  

 

7   Christina Margretha, Hans 

     Georg Wetschen Tochter à 14 Jahren. 

 

8   à Erpolsh. Maria Christiana 

     Schemelin, Præceptoris luth: filia 

     Hn. Joh. Georg Schemels à 13 Jahren 

 

9   Erpolsh. Catharina Doroth: Friderica 

     Zach. Köchlers Tochter à 13 Jahren. 

 

10 à Leist:  Cath: Elis: Nollin, 

     Joh: David Nollen Tochter   13 Jahr 

 

11 Maria Cath: Nollin, Joh. Georg 

     Nollen Tochter à  12 Jahren. 

 

 cum his viri   84 

              foeminæ  81 

  Summa             171 

 

Anno 1722 Dom. XI post Trinit. 

waren beÿ dem hochwürdigen 

Abendmahl mänl.en Geschlechts 44 

         weiblichen  58 

  Summa             102 

 

Dominica 1 Adventus virorum 80 

   foeminarum 80 

   Summa            160 

 

SS Festo Nativitatis virorum 65 

   foeminatum 60 

   Summa            125 

 

ANNO 1723 
 

SS Festo Paschatos 

Confitentes sacrâ coenâ 

utebant sequentes 

viri  70 

foeminæ 71 

Summa            141

    

Festo Pentecostes Anno 

1723 sind folgende Kinder 

confirmiert worden 

 

1   Johann Andreas 

     Hensel, des ehrs. Johann 

     Conrad Hensels Sohn 

     Meßergerichtsschultheisen 

    von 13 Jahren 

 

2    Johann Daniel, 

      Hartmuth Lomelij Bürgers 

      Sohn à 13 Jahren 

 

3   Johann Adam, Johann 

     Philip Heintzen Sohn von 

     13 Jahren 

 

4   Johann Reichhart, Johann 

     Philips Laxgangs des 

     hiesigen Kühhirten Sohn von 

     13 Jahren 

 

5   Joh. Balthasar Siegel, 

     Jacob Siege[l]s von Erpolsh. 

     Sohn von 14 Jahren 

 

6  Johann Jacob Edel, 

    M. Friderich Edels Zieglers 

    zu Freinsh. Sohn von 14 Jahren 

 

7  die edle u. tugends. Jungfer 

    Johanna Elisabetha, des 

    wohledelgebohrnen Herrn 

    Johann Reichhart Creutzers, 

    hochgräflichen Cammer Raths 

    im churpfälsischen Freÿhof 

    Tochter von 12 Jahren. 
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8    Catharina Elisabetha Ottin, 

      des ehrs. Johann Georg Otten Tochter 

      von 13 Jahren 

 

9   Maria Elisabetha Schragin, 

     Joh. Georg Schragen Tochter von 

     14 Jahren 

 

                  his inclusis sacræ 

                  coenæ participes facti 

virorum   77 

 mulierum 76 

 Summa           153 

 

Die Frau Oberschultheisin 

empfing es in meinem Haus, 

weil sie ihre Kranckh. vorschützte 

 

SS Festo Nativitatis empfing 

sie es abermahl, weil sie kranck 

war u. nicht in die Vorbereitung 

kommen kunte. Johann Martin 

Bechtloff u. Eva Schwindin 

Communicirten auch wegen 

Kranckh. dicto festo in ihren 

Häusern. 

 

Dominica undecima Trinitatis 

gingen zum H. Abendmahl 

   Manspersonen  54 

   Weibspersonen  44 

   Summa            98 

 

Dominica Adventus gingen zum 

H. Abendmahl Manspersonen  70 

   Weibspersonen  80 

   Summa             150 

 

SS Festo Nativitatis waren 

beÿ dem H. Abendmahl  Mansleute 68 

      Weibsleut 57 

      Summa          125 

 

Summa per totum annum  667 

  ohne die privatim 

  communicirt worden.

ANNO 1724    
 

Auf das hochheilige Oster 

fest gingen zum hochwürdigen 

Abendmahl Manspersonen  61 

  Weibspersonen  64 

  Summa             125 

 

Anno 1724 am heiligen 

Pfingstfest wurden folgende 

Kinder confirmirt 

 

1   Philip Jacob Henninger, Meister Nico- 

     lai Henningers Gerichtsmanns Sohn 

     von 12 Jahren 

 

2   Johann Lorentz Spahl, 

     Nicolai Spahlen des Meßergerichts 

     Sohn von 12 Jahren 

 

3   Johann Martin Schrag, Joh. Georg 

     Schragen Sohn von 13 Jahren 

 

4   Maria Elisabetha Heintzin, 

    des ehrs. H. Lorentz Heintzen Kirchen 

    juraten u. Gerichtsmanns Tochter 

    von 13 Jahren 

 

5  Maria Elisabetha, Johann 

    Philip Schmidt Bürgers u. des 

    ehrs. Meßergerichts Tochter 

    von 13 Jahren 

 

6   Anna Maria Andonin, 

     Joh. Georg Andoni reformati 

     Bürgers Tochter von 14 Jahren 

 

Erpolsheimenses 

 

     Johann Jacob am End, Joh. 

     Henrichs am End Sohn von 15 Jahren 

 

     Johann Caspar, Peter Hebbichs 

     reformati filius von 15 Jahren 

 

     Johann Henrich, Peter Ros.. 

     Sohn von 13 Jahren alt von 

 

    Diese mit eingeschloßen gingen 

    zum Abendmahl Manspersonen  87 

   Weibspersonen 74 

   Summa             161 
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Auf den 12 Sonntag nach Trinit. 

gingen nebst der Frau Oberschultheisin, 

so privatim communicirte, zum 

heiligen Sacrament Manspersonen 40 

   Weibsleute 46 

   zusammen 86 

 

 

Den XX Trinit. stelten sich beÿ 

dem hochwürdigen Abendmahl 

ein    Manspersonen 50 

Weibspersonen 63 

mit einander    113  

 

 

Auf den Sontag des 1. Advent 

gingen zum Tisch des Hn. 

Mansleute 66 

Weibsleute 55 

thut an der Zahl                          121 

 

 

Dem Johann Martin Bechtloff, 

M. Henrich Lorenz Sauren, der alten 

Jost Schwindin, der Wetschin 

habe wegen Leibs Schwachheit 

das H. Abendmahl etlich mahl 

privatim gereichet. 

 

Auf das H. Christfest 

gingen zum H. Abendmahl 

  Mansmenschen  63 

  Weibsmenschen 68 

  machen zusammen      131 

 

Summa Summarum 750 

 

ANNO 1725 
 

Sacrâ sinaxi usi sunt 

sacro s. Festo Paschatos 

viri  76 

mulieres 61 

                        137 

 

 

Chara die veneris primi 

prætoris conjux propter 

valetudinem adversam 

in domo itemque 

Festo 2do Paschatos M.  

Henrich Lorentz Saur 

postea Anna Marg. Wetschin. 

 

 

Sacro Sancto Festo 

Pentecostes sequen- 

tes confirmati sunt 

infantes 11 Callstadien- 

ses  

 

1 Conrad Jacob Dinges, 

 Johann Philip Dingeßen, 

 herrschaftl.en Schäfers Sohn 

 von 12 Jahren. 

2 Johann Philip Münch, 

 Johann Joachim München, Bürgers 

 allhier, Sohn von 13 Jahren 

3 Erpolsheimensis Johannes 

Siegel, Jacob Siegels Sohn von 

14 Jahren 

puellæ 

4  Dorothea Elisabetha Wie- 

senbachin, Herrn Philip Chri- 

stoph Aug. Wiesenbachs, gewe- 

senen actuarij nachgelaßene 

Tochter von 15 ½ Jahren, welche 

obschon ihr H. Vatter u. Mutter refor- 

mirt sind, doch von der Frau 

Oberschultheisini Herderin zu unser 

Evang. Religion erzogen worden. 

5 Maria Barbara Hoffmännin, 

Herrn Georg Philip Hoffmanns, 

herrschaftlichen Balbirers u. Zucker- 

beckers allhier Tochter von 12 Jahren. 
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6 Catharina Elisabetha Schragin, 

Tobiæ Schragen Tochter von 15 Jahren, 

welche versprochen, noch weiter in die In 

formation zu gehen. 

 Erpolsheimenses puellæ 

7 Anna Magdalena, Joh. Daniel 

 Linders, herrschaftl.en Schultheisen 

 Tochter von 14  Jahren 

8 Sara Catharina, Joh. Daniel Eisen-

 drats Schneiders Tochter von 13 Jahren 

9 Johanna Maria Elisab., M. Andoni Schäfers, 
 gewesenen Schreiners Tochter von 12 Jahren 

10 Margretha Elisabetha, Joh. Her- 

 man Scharlen des Blinden Tochter 

 von 12 Jahren. 

11 Eva Maria, Georg Vithen, 

 eines Schäfers, Tochter von 16 Jahren 

 

  mul:  82 

  vir.  74 

  Summa            156  

 

 

Confitentes ante XII Trinit. 

  viri  42 

  foeminæ 51 

  Summa      93 

 

 

Ante 1mum Adventum 

erant confitentes viri  75 

foeminæ 88 

           163 

 

et a parteconjux 1mi 

prætoris ut. et HL Saur 

 

 

SS Festo Nativitatis participes 

in sacramento corporis et sanguinis 

Christi in, cum et sub pane facti sunt 

Masculi  67 

foeminæ  58 

 Summa           125  

 

Omnium communicantium per totum 

annum aliquibus vicibus 676 

ANNO 1726 
 

SS Festo Paschatos 

sacra sinaxi usi sunt 

 viri  62 

 foeminæ 76 

 Summa           138 

et HL Saur privatim ut et 

Frau Oberschultheisin. 

 

SS Festo Pentecostes 

sequentes confirmandi erant 

 

I Johann Wilhelm Creutzer, 

 des hochedelgebohrnen Herrn Johann 

 Reichharts Creutzers, curpfälsischen 
 Erbbeständers u. hochgräflich Leiningischen 

 Cammerraths, Sohn von 12 Jahren 

II Johannes Philips Andoni, Georg 

 Andoni Sohn von 13 Jahren 

III Tobias Bechtloff, Joh. Martin 

 Bechtloffs Sohn von 12 Jahren 

Johann Adam Wetsch, Hans Georg 

Wetschen Sohn von 13 Jahren 

IV Johann Simon Münch, Johann 

 Joachim München Sohn von 12 Jahren 

V Anna Elisabetha, Joh. Phil. Un- 

 verzagts Tochter von 12 Jahren 

VI Anna Elisabetha Henselin, Joh. 

Conrad Hensels Tochter von 13 Jahren 

VII Anna Sabina Münchin, M. Nicolai 

München Tochter von 13 Jahren 

VIII Anna Maria Schragin, 

Tobiæ Schragen Tochter von 

14 Jahren 

VIIII Catharina Elisabetha 

Schwanin, Adam Schwa- 

nen Tochter von 13 Jahren 

X Catharina Elisabetha, 

 Joh. Wilh. Francken Tochter 

 gewesenen h’schaftl. Jägers von 

 13 Jahren 

XI Susanna Catharina, 

 Joh. Georg Schragen Tochter 

 von 13 Jahren 



ANNO 1726                  342 

 

XII Anna Elisabetha, Balthasaris 

 Seilers, Bürgers von Freinsheim 

 Tochter von 14 Jahren 

  Sexus virilis 75 

            foeminej 82 

  Summa            157  

 

 

Dominica XI post Trinitatis sacramentum 

sacræ coenæ acceperunt viri   43 

    foeminæ 55  

et H Lorentz Saur privatim                           

   Summa    98 

 

antea die 14 Augusti hat die Frau 

Hofräthin Elisabetha Margretha, des 

Wohledelgebohrnen u. hochgelehrten Herrn 

Joh. Henrich Schöllen, Bareitischen etc. 

Hofraths Eheliebste, in ihrer Kranckh. 

nebst ihrer Säugamme XX das hochwür- 

dige Abendmahl empfangen. 

Paulo post Sophia Elisabetha Schmidtin 

ægrota quoque. 

 

 

Dominica I Adventus 1726 

Sacra synaxi usi virorum 63 

   foeminarum 66 

   Summa            129 

 

 

SS Festo Nativitatis sacro sancto 

sacramento corporis et sanguinis 

Christi participi facti sunt 

viri  70

 foem.  80 

Summa            150  

Die Frau Oberschultheisin empfing das 

H. Nachtmahl vor der Predigt auf meiner 

Oberstuben wegen ihrer heimlichen Maladie 

privatim. In gleichem M. H Lorens Saur 

in seinem erbarmenswürdigen und un- 

erhörten Gichter Zustand. 

 

 

Summa per totum annum 679. 

ANNO 1727 
 

SS Festo Paschatos 

auf das heilige Osterfest 

haben sich beÿ dem hochwürdigen 

Abendmahl eingestelt 

Manspersonen 70 

Weibspersonen 71 

                        141 

 

 

Auf das H. Pfingstfest 

fanden sich nachfolgende 

Confirmanden 

I Henrich Caspar Baart, Joh. 

Adam Barts, Wirts zum güldenen 

Engel Sohn von 12 Jahren 

II Johann Lorentz Rohrbach, 

 Johann Peter Rohrbachs Sohn 

  von 12 Jahren 

III Johann Henrich Lückel, 

 Joh. Caspar Lückels Sohn 

 von 11 ½ Jahren 

IV Johann Nicolaus Schwan, 

 Joh. Georg Schwans s. Sohn von 

 12 Jahren 

V Johannes Voltz, Michael 

 Voltzen Sohn von 12 Jahren 

 

 Summa cum his vir. 74 

    foem. 72 

               146 

Privatim M. H. Lor. Saur 

den 16 Aug. wegen harter 

Kranckh. des Fleischmanns 

Schwester Margretha. 

 

Dom. X post Trinit. empfinge 

wegen hitziger Kranckh. beÿ 

gutem Verstand in Herzensan-  

dacht nach gethaner Beicht die 

Absolution und das hochwürdige 

Abendmahl die wohledle und 

Tugendbelobte Frau Elisabetha 

Johanna Creutzerin, des hochedel 

gebohrnen u. hochgelehrten Herrn 

Rath und Ambtmans Creutzers, 

Erbbeständers des churpfälsischen 

Hofs, Eheliebste. 
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Dominica XI Trinit. der Frau 

Oberschultheisin das H. Abend- 

mahl wegen zugestosener Kranckh. 

das H. Abendmahl privatig gereicht. 

 

Dominica XII Trinit. viri 43 

   foem. 50 

    93 

Dominca Adventus virorum 53 

   foem. 76 

   summa 129 

 

 

Der Ziegler M. HL Saur 

 

SS Festo Nativtatis J.C. 

sacra coena post confessio- 

nem usi   viri 77 

   foem. 59 

  summa            136 

 

Summa summarum per totum 

annum cum privatim com- 

municantibus             650 

 

 

 

ANNO 1728  communicantium 

SS Festo Paschatos viri    64 

2: Frau Oberschultheisin foeminæ  71 

privatim    135 

 

SS Festo Pentecostes cum 

Sequentibus confirmandis 

1 Johann Reichhart, Johann Peter 

 Linsenmanns Sohn von 13 Jahren 

2 Johann Georg, Peter Hebbichs Korb- 
 machers zu Erpolsheim Sohn von 15 Jahren 

3 Anna Margretha, des ehrsamen 
 Johann Lorentz Heintzen Kirchenjuraten 

 u. des Gerichts von 12 Jahren 

ANNO 1728 
 

4 Anna Kunigunda, Johann Nicolai 

 Spahlen Tochter von 12 Jahren 

5 Juliana Elisabetha, Jacob 

 Adam Kellers Tochter von 13 Jahren 

6 Anna Elisabetha, Joh. Lorentz Schragen 

 Tochter von 12 Jahren  

7 Justina Margretha, Joh. Philip 

 Schmidts Töchterlein von 13 Jahren 

8 Susanna Catharina, Joh. Martin 

 Linsenmanns s. Tochter von 14 Jahren 

et cum his  viri  

   foeminæ 

Dominica XII post Trinit. 

Numerus confitentium et com- 

municantium erat 110 

 

et die Lunæ M. Joh. Martin 

Kühl lapidicida hÿtropicus 

sacram coenam devote accepit. 

 

Im Julio gab der sehr krancken 

Hausfrauen in des J. J. Bachen 

Haus u. den 20 Aug. Joh. Philip 

Heinbuch das hochwürdige zu 

Erpolsheim privatim u. hatt 

der Gemeind Kelch ut antea 

 

Dominica XIIX empfing mein Joh. Erdmann, 
so an der Schwindsucht kranck lag, das hochwürdige 

Abendmahl andächtig u. starb 14 Tag hernach. 

 

Dom. I Adventus empfing die Frau Ober- 

schultheisin wegen ihrer vorgegebener Maladie 
die Beicht offentl. u. das H. Abendmahl in dem Pfarr- 

haus. Eodem Dominica 1 Adventus gingen 

nach der Beicht zum Abendmahl 163 virorum   75 
    mulierum 88 

 

SS Festo Nativitatis empfing wegen Leibes- 
schwachh. das H. Abendmahl in ihrem Haus Catharina 

Elisabetha Widersheim, unsere Frau Schultheisin 

u. dann  männlichen Geschlechts    76 

  weiblichen Geschlechts     59 

    Summa    136 

Summa per totum annum 700 
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Als die Gemeind eine catholische Frau 

und zweÿ Kinder zu verpflegen aufgenommen, 

da deren Vatter Martin Jacob von Leibach u. Ang- 
nesa die Mutter lutherisch gewesen, starb das Töchterl. 

von 6 Jahren den 5 Jan. nahmens Susanna 

u. wurde den 6 Jan. Mit Klang u. Gesang 

von mir mit einer Leichenpredigt begraben. 

 Vide infra 
 

SS Festo Nativitatis 1728 gingen 

zu dem hochwürdigen H. Abendmahl 

  Mansleute 76 

  Weibsleute 59 

  summa            135 

vide supra pristino 

       anno 

Dienstags morgens den 1 Febr. 1729 empfinge 

Anna Margretha, Georg Valentin Sauers 

ehliche Hausfrau, wegen hitziger Kranckheit 

das H. Abendmahl beÿ gutem Verstand und starb 

abends um 12 Uhr. 

Item den 3ten Februarÿ Meister Stephan 
Humann. 
 

Den 4 Meister Joh. Lorentz Letzen Hausfrau, 

so auch sehr kranck darnieder lagen. 
 

Den 19 Febr. Anna Elena Gebertsbau- 

rin, so am Fleckenfieber ligt. 
 

Den 22 Febr. der ehrs. Meister 

Tobias Lung. 
  

Vor Ostern der ehrs. Meister Joh. Georg  

Münch, welcher hernach sehr kranck war 

u. da ihn Gott nach meinem, seinem u. der sei- 

nigen herzl.en Gebet wieder gesund ge- 

macht, schenckte er mir einen Species 

Englischen Thaler  NB dis war der erste. 
 

Dominica Remniscere1729 

beichteten und communicirten 

 31 Manspersonen 

 38 Weibspersonen 

Summa 69 
 

SS Festo Paschatos   virorum 86 

          mulierum 78 

              164 
 

Sacro sancto Festo Pentecostes 

gingen folgende Kinder nach ge- 

schener Information zum ersten 

Mahl zu dem hochwürdigen  

ANNO 1729 
 

H. Abendmahl nahmentl. 

1. Philips Jacob Krebs, Johann 

 Jacob Krebsen Sohn von Erpols- 

heim von 14 Jahren 

 

2 Johann Philips, Joh. Daniel Eisen- 

 drats, Schneidermeisters zu 

 Erpolsheim Sohn von 13 Jahren 

 

3 Johanna Elisabetha Fride- 

rica, des hochedelgebohrnen und 

hochgelehrten Herrn Joh. Reichhart 

hochgräfl.en Leiningen Emichsbur- 

gischen Raths, Erbbeständers des hie- 

sigen churpfalsischen Probst u. Freÿ- 

hofs eheleibliche Jungfer Tochter, 

welche 1716 den 15 April zu Emichs- 

burg oder Kleinbockenh. gebohren u. 

jetzo 13 Jahr alt gewesen. 

 

4 Maria Angnesa, M. Daniel 

 Grims, gewesenen Schmidts zu 

 Leustatt eheliche Tochter, so zu Weilach 

beÿ Joh. Adam Schmid in Diensten, 

von 14 Jahren, u. mit diesen 

 Mannspersonen  60 

 Weibspersonen  60 

 Summa             120 

 

Den 6 Julÿ empfing wegen groser Schwach- 

heit das Hochwürdige privatim Maria 
Ottilia Unverzagtin u. starb den 12 sanft u. seelig. 

 

Den 16 Aug. empfing Anna Cath. Schmidten das  

Hochwürdige in groser Kranckheit privatim 

wie auch Anna Elis. Bechtloffin 8 Tag vor 
so dann den 20 auch Angnesa Margr. Hübnerin u. 

starb den 28. 

 

Item vor Weihnachten Maria Christina, 

H. David Fischers Hausfrau. 

Item Anna Magdalena Stauchin, 

Joh. Phil. Stauchen Hausfrau, 

u. dann Cath. Elis. Franckin. 

Diese communicirten wegen 

groser Leibesschwachh. privatim 

wie auch die Frau Oberschultheisin. 
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Dominica X Trinit. kamen 

zur Beicht u. H. Abendmahl 

 Manspersonen  53 

 Weibspersonen  48 

  Summa            101 

 

Dominica 1 Adventus 

communicirten  Mansleut 62 

   Weibsleut 67 

Summa  129 

SS Festo Nativitatis kamen 

zur Beicht u. H. Abendmahl 

 Manspersonen  80 

 Weibspersonen  69 

  Summa            149 

 

Summa summarum alle Personen, so offentl. 

und privatim das Jahr durch das H. Abend- 

mahl empfangen, machen 750. 

 

 

ANNO 1730 
haben sich nach gethaner Beicht 

u. empfangener Absolution beÿ 

dem hochwürdigen H. Abend- 

mahl unsers Herrn Jesu Christi 

eingefunden publice 

 

1 SS Festo Paschatos 

 generis masculini 62 

 generis foeminini 66 

  Summa            128 

 

Privatim Christina Margreth, M. Joh. Dav. 

Fischers ægrota conjux. 

 

2 SS Festo Pentecostes sequentes confir- 

 mandi 1mo  Callstadienses pueri 

   1 Johann Wilhelm Lomelius, Johann Hart- 

 muths Lomelij Sohn von 13 Jahr 

   2 Elias Nicolaus Schwan, Joh. Adam 

 Schwans Sohn im 14. Jahr 

2 puellæ Callstadienses 

   3 Maria Margreth Bechtloffin, J. Georg 

 Bechtloffs Tochter von 12 Jahren 

ANNO 1730 
 

4 Catharina Elisabetha 

 Fischerin, M. Johann David Fischers 

 Tochter von 12 Jahren. 

5 Anna Barbara Spahlin, Joh. Nicolai 

 Spahlen Tochter im 13. Jahr. 

6 Sophia Catharina Bechtloffin, Tobiæ 

 Bechtloffs Tochter von 12 Jahren 

7 Maria Magdalena Schmidtin, 
 Joh. Philips Schmids Tochter von 13 Jahren 

 

 2do Erpolsheimienses pueri 

8 Johann Hartmann Pfeiffer, M. Joh. Jacob 

 Pfeiffers Sohn von 12 Jahren 

9 Johann Henrich Scharlen, Johann 

 Hermann Scharlen Sohn im 13. Jahr 

10 Johann Henrich Reickhart, 

 Johann Daniel Reickharts Sohn 

Im 14ten Jahr 

 2do puellæ Erpolsheimenses 

11 Maria Magdalena Siegelin, 

Jacob Siegels Tochter von 13 Jahren 

12 Anna Maria Schäffern, 

 Joh. Peter Schäffers Tochter 

 von 14 Jahren 

13 Catharina Margreth, J. Hen- 

 rich Gergens Tochter 12 Jahr 

u. mit diesen Manspersonen 86 

  Weibsleute 84 

              174 

 

SS Festo Jubilæo 

Anno 1730 ob Augusti 

confessionem ... cundo 

  viri 22 

  mul. 32 

 summa  54 

 

Dominica XIII Trinit. 

 virorum 56 

 foeminarum 42 

   108 
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Dominica 1 Adventus  viri     56 

    mulieres 64 

  Summa    120 

 

Ohne die Krancken u. andere 

so ich privatim communicirt, 

als Frau Oberschultheisin, Stephan 

Lückel u. Anna Elis. Schuster 

machen zusammen  730 

 

 

ANNO 1731 
Den 2 Jan. Elias Loranz Schwind, welcher 

an der Hectic laborirte, empfing das H. 

Abendmahl privatim u. starb den 11 Feb. 

auf den Tag, da er anno 1677 war getauft 

  vorher Joh. Herman Schönharten 

 

Den 16 Martÿ muste nach Erpolsh. 

gehen u. Johann Henrich am Endt das 

H. Abendmahl reichen u. ist er darauf 
abends gestorben u. Dom. Palmarum begraben 

Vor dem ingleichen dero Sauhirten Charlen 

 

Anno 1731 masculini generis   35 

SS F. Paschatos  foeminini   70 

  Summa  105 

SS. Festo Pentecostes sequentes 

confirmandi confirmati 

I. Johann Adam Baart, Joh. Ad. Barts Sohn 

 im 13. Jahr 

II.  Johann Georg Rohrbach, Joh. Peter Rohrb. 

 Sohn von 12 Jahren 

III. Joh. Joachim Münch, J. J. München Sohn 

Von 13 Jahren 

IV. Phil. Jacob Voltz, M. Voltzen Sohn im 13. Jahr 

 

V. Catharina Elisabetha Heintzin, 

   Joh. Philip Heintzen Tochter von 14 Jahren 

 

His inclusis sexus virilis 89 

                muliebris 97 

       Summa       186 

 

ANNO 1731 
 

Den 27 Junÿ muste in groser 

Schwachheit der alten Scharlin 

das H. Abendmahl reichen. 
 Junii 

Item den 25 Anna Elisabetha, 

Joh. Wilhelm Schusters ehliche Hausfr. 
 

Den 16 Trinit.  H. Oberschultheisen 

Herrters Frau u. Hn. Müllers 

Secretarij von Wittib von Wezlar 

haben vor der Predig, weil sie alls. 

andere Leut D. 12 communiciret,s 

das Sauerwaßer getruncken, communiciret. 
 

Joh. Georg Spahl empfing in seiner Kranckh. das H. 

Abendmahl u. starb den 4  9bris 1731. 

 

Dominica XII Trinit.     virorum    25 

   mulierum  40 

  Summa                  65 
 

Dominica I  Adventus  viri           70 

                mulieres   83 

  Summa     153 

 

SS. Festo Nativit.           vir.      57 

                                        mulier.    61 

         118 

 

Per totum annum publice 

propter morbos privatim communi- 

cantes fuere 680. 

 

ANNO 1732 

SS Festo Paschatos virorum 75 

   mulierum 78 

  Summa              153 
 

SS Festo Pentecostes cum confirman- 

dis sequentibus pueri Callstadienses 

I. Johann Moritz Wiedersheim, 

   Simon Widersheims Bürgers von Seheim, 
des H. Schultheisen Bruders Sohn von 14 Jahren 

II. Johannes Johan Lorenz Schragen Sohn 

    geth in das 14. Jahr u. kann nichts 

III. Johann Andreas, Joh.Peter Linsenmanns 

Sohn von 16 Jahren u. kann nichts 

Erpolsheimenses 

I. Johann Andreas, Johann Jacob Krebsen 

 Sohn von Erpolsh. a 15 Jahren 

II. Joh. Georg Schäffer, Peter Schäffers 

 Sohn von 15  Jahren. 
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III. Johann Wilhelm Rabenau, Johannes 

 Rabenaus Sohn von 14 Jahren 

                puellæ  Callstadienses 

 

I. Anna Elisabetha, Johann Nicolai Spahlen 

 Tochter von 13 Jahren 

II. Maria Catharina, Meister Stephan 

Humanns Tochter von 12 Jahren 

III. Anna Elisabetha Bindinger, M. Christian 

       Bindingers Tochter von Bißersheim bey 

      M. Joh. Henr. Saurn allhier von 14 Jahren 

 IV. Catharina Elisabetha, Joh. Peter Linsen- 

manns Tochter von 14 Jahren 

V.  Maria Elisabetha, Joh. Jacob Krebsen 

 von Erpolsheim Tochter von 12 Jahren 

VI Anna Catharina Eisendratin, Meister 

     Johann Daniel Eisendrads Schneiders zu 

     Erpolsh. Tochter von 13 Jahren. 

 

Dominica XII post Trinit. 1732 

erant  virorum 51 

  mulierum 51 

  Summa            102 

 

Festo Adventus erant communicantes 

  viri  49 

  mulieres 64 

  Summa            113 

 

Confitentes ao 1732 SS Festo nativitatis 

J. C. Accedebant post confessionem 

ad SS coenam J. C. virorum    76 

   mulierum  65 

                   141 

 

Anno 1733 SS.  Festo Paschatos 

Ad sacram synaxim admittebantur 

  viri    59 

  mulierum 73 

  Summa            132 

 

Anno 1733 SS. Festo Pentecostes 

Confirmati sunt sequentes infantes 

I. Johann Conrad Heintz, Joh. Philip 

   Heintzen Sohn von 13 Jahren 

II. Johan Philip Ott, M. Joh. Philip Otten Sohn 

     von 14 Jahren von Ungstein in Pensÿlv. 

III. Johannes Nicolaus Arnold, M. Joh. Nicol. 
      Arnold, Schneiders zu Purbach im Nassauischen 

     von 13 Jahren 

ANNO 1733 
IV. Catharina Elisabetha, Hn. Præcept. 

      Nicolai Oschmanns Tochter im 13. Jahr 

V.  Sophia Elisabetha, Joh. Philip 

      Schmidts Tochter von 13 Jahren 

VI. Catharina Elisabetha, M. Johann 

      Georg Heintzen Tochter im 13. Jahr 

     u. mit diesen communicirten viri   68 

                                        et mulieres  88 

           156 

 

Dominica XII Trinit. 

  viri    42 

  mulieres  61 

                103 

 

Anno 1733 

Dominica I Adv. 

  viri         61 

  forminæ 81 

   142 

 

SS. Festo Nativitatis ao 33 

SS coenam usi sunt virorum    55 

                            foeminarum 59 

 Summa                        114 

   

 

 



NUMERUS 
 

à me 

 

pastore  hujus loci 

 
Fest. SS. Trinitatis 

Anni 1734. 

Haben beÿ dem hochwürdgen H. 

Abendmahl sich eingefunden 

Manß-Personen  77 

Weibes- Personen  97 
                   Summa              174 

 

 

Den 16. Aug. 1734 communicirte Ge- 

orge Valentin Sauer privatim, als 

er von den gottlosen Marodeurs 

in Callstatt tödtl. war geschoßen 

worden. Ich als sein Seelensorger 

wurde in dem grösten Lermen 

auß Dürckheim, wohin ich wegen 

großer Kriegs-Gefahr geflüchtet 

gewesen, beÿ unter großer Lebens- 

gefahr zu ihm geholet, da er sich 

dann in Buße u. Glauben zu e. 

seel. Ende wohl zu bereitet hat, 

welches denn auch den Tag darauf 

als den 17. Aug. erfolget ist. 

 

Dom. XII p. Trin. 

 viri  40 

 mulieres 49 

 Summa 89 

 

 

Den 22. Octobr. 1734 habe ich nach ver- 

richteter Bethstunde offentlich gebeich- 

tet u. communiciret, dabeÿ Ihro 

Hochw. der Superintendens Demler 

von Dürckheim das H. Amt verrichtet 

hat. 
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Leonhardo Daniele Franckio 

  

observatus. MDCCXXXIV 

 
Dom. I Adventus 

haben sich beÿ dem hochwürdige  

H. Abendmahl eingefunden 

Mans-Personen 60 

Weibes-Personen 53 

 

worunter  Schwanin 

wegen großer Leibes-Schwachheit 

u. Kranckheit beÿ und vor dem 

öffentl. Gottes-Dienst privatim 

communiciret hat. 

 

  Summa 113 

 

Fest: Nativitatis Christi 

haben sich beÿ dem H. Abend- 

mahl eingefunden 

Mans-Personen 70  

Weibes-Personen 50 

              Summa       120 

 

Darbeÿ sind auch 3 Krancken 

Communionen gewesen 

 

  1735 
d. 7. Martii hat Christina Mar- 

garetha Heckin [?], beÿ dem Hn. Hof- 

Cammer-Rath in Diensten, wegen 

großer Kranckheit privatim commu- 

niciret.  

 

d. 26. Martii hat Johannes Kall, 

Bürger alhier, wegen großer 

Kranckheit privatim communiciret. 

 

Festo Paschatos sind nachfolgende 

Kinder nach geschehener cateche- 



 

tischer Information publice con- 

firmiret und zum H. Abendmahl 

admittiret worden. 

 

1.  Elias Müller von Lamprecht, 2 

     Stunden von Neustatt, æt. 12 Jahr, 

     welcher sich beÿ seinem Vetter 

     Elias Sandhöfer, Bürger und Roth-     

     gerber alhier, aufgehalten. 

2.  Philipp Jacob Homann, des 

     Verstorbenen Homanns alhier sein 

     Sohn, æt. 12 Jahr 

3.  George Heintz, des George Heintzes 

     Bürgers und Kiefers alhier sein 

     Sohn æt. 12 Jahr. 

4.  Johann Henrich Sauer, ein 

     verwaÿseter  Sohn von beÿden 

     Eltern alhier, æt. 12 Jahr. 

5.  Anna Maria Schröderin von 

     hier æt. 13 Jahr. 

6.  Johanna Elisabetha Hochin, 

     des Zachariæ Hoches von 

     Erpolsheim Tochter. 13 Jahr. 

7.   Catharina Margaretha Schar- 

      lißin, Johann Wilhelm Schar- 

     lißes von Erpolsheim Tochter. 

                                    æt. 14 Jahr. 

8.  Anna Rosina Försterin, des 

     verstorbenen Casimir Försters 

     von Erpolsheim seine Tochter 

    æt. 13 Jahr. 

Mit diesen Kinders haben zugleich 

communiciret 

 Männer  60 

 Weibsleuthe  66 

 conf. Kinder    8 

           Summa           134 

 

Den 15. Aprilis habe ich Leonh. Dan. 

Francke, p.t. pastor alhier, nach 

verrichteter Beth-Stunde offentl. 

communiciret, dabeÿ Tit. H. Super- 

intendent Demler das H. Ammt 

verrichtet hat. 
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Fest: Pentecost: haben sich 

beÿ dem hochwürdigen H. Abend- 

mahl eingefunden 

 

Mans-Personen 63 

Weib-Personen 73 

       Summa               136 

 

Nächst dem sind auch 4 

Krancken-Communionen verrich- 

tet worden.  

 

Dom. XX post Trin. haben sich 

nach vorher abgelegter Beeicht beÿ 

dem hocwürdigen H. Abendmahl 

eingefunden 

Mans-Personen 36 

Weibs-Personen 57 

         Summa 93 

 

Nächst dem ist auch den 4. Nov. 

eine Krancken-Communion verrich- 

tet worden. 

 

Eodem die habe ich, Leonhard 

Daniel Francke, p. t. pastor 

alhier, in offentl. Beth-Stunde 

communiciret , dabeÿ Tit. Herr 

Superintendent Demler das H. 

Ammt verrichtet. 

 

Dom. 1 Adventus haben sich zu dem 

H. Abendmahl eingefunden 

Manns-Personen 62 

Weibs-Personen 44 

        Summa            106 

 

Fest. Nativitatis Xti haben sich 

zu dem H. Abendmahl eingestelt 

Manns-Personen  62 

Weibs-Personen 44 

                                 106 

 

Summa Summarum hujus anni 

 582 

 



1736 
 

d. 11. Jan. hat der Küh-Hirt 

auf dem Weilacher Hof wegen 

großer Leibes-Schwachheit priva- 

tim communiciret. 

 

d. 23. Martii habe ich, Leonhard 

Daniel Francke, p.t. pastor 

loci, nach gehaltener Beth-Stunde 

publice communiciret, da H. Super- 

intendens Demmler das H. Ammt ver- 

richtet hat. 

 

Festo Paschatos sind nachfolgende 

Kinder nach geschehener cateche- 

tischer Information publice con- 

firmiret und zum H. Abendmahl 

admittiret worden.       

            æt. 14 Jahr 

1.  Johann Jacob Pfeiffer, ein eheleibl. 

     Sohn des Joh. Jacob Pfeiffers, Bür- 

     gers von Erpolsheim. 

2.  Johann Stauch, æt. 13 an:, ein eheleibl. 

     Sohn des Philipp Stauchs, Bürgers 

     alhier. 

3.  Wilhelmina Dorothea Dentzelin, 

     eine Tochter des alhier verstorbenen 

     Dentzels. 

 

Mit diesen Kindern haben zugleich 

communiciret 

Männer 58 

Weibsleuthe 60 

conf. Kinder   3 

       Summa               121 

 

Fest. Pentecost. haben sich beÿ dem 

H. Abendmahl eingestellet 

Mans-Personen 64 

Weibs-Personen 73 

           Summa          137 

 

Den 23 Aug. habe ich Leonhard 

Daniel Francke, p.t. pastor 

loci nach verrichteter Bethstunde  
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communiciret, da H. Superintendens 

Demler das H. Ammt verrichtet hat. 

 

Dom. XII p. Trin. haben sich 

nach gethaner Confession beÿ dem 

H. Abendmahl eingestellet 

Manns-Personen 44 

Weibs-Personen 58 

       Summa               102 

 

Dom. 1. Adventus haben 

sich beÿ dem H. Abend- 

mahl eingestellet 

Manns-Personen 46 

Weibs-Personen 84 

             Summa        130 

 

Fest. Nativ. haben sich beÿ dem 

H. Abendmahl eingestellet 

Manns-Personen    64 

Weibs-Personen    66 

         130 

 Summa Summarum   622 

 

1737. 
Den 11. Jan. habe ich Leonhard Da- 

niel Francke, p.t. pastor 

loci, nach verrichteter Beicht 

communiciret, da H. Superintendens 

Demler das H. Ammt verrichtet 

hat. 

 

Fest. Paschatos haben sich beÿ 

dem Genuß des H. Abend- 

mahls nach gethaner Confession 

eingestelt von männ-und 

weibl. Geschlecht zusammen 

  132 Personen. 
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Fest. Pentecost. sind prævia informatio- 

ne catechetica folgende Kinder 

publice confirmiret & ad usum 

SS cœnæ admittiret worden 

 

1.     Philip Reichard Heintz, ein 

æt. 13  Waÿsen Kind von hier, so sich 

Jahr      jetzo beÿ dem hiesigen Gemeind- 

 becker Reichart aufhält und 

2.     Anna Maria Spahlin, æt. 

        13 an., eine Tochter des Nicolai 

        Spahls, Kirchen-Juratens alhier 

mit welchen zweÿ confirmirten 

Kindern zugleich mit communicirt 

haben 

Manns-Personen 66 

Weibs-Personen 68 

         Summa           136  

 

Dom. XII p. Trin. haben sich beÿ 

dem H. Abendmahl eingefunden 

Manns-Personen 46 

Weibs-Personen 40 

 Summa 86 

 

NB. Etl. Wochen vor Dom. XII p. Trin. 

habe ich in e. Beth-Stunde con- 

fitiret u.communiciret, 

wobeÿ H. Superintendens Demler 

das H. Ammt verrichtet hat. 

 

Den 18ten Novembris hat des Heinrich 

Münchs Ehe-Weib, welche sich in 

ihrem Kind-Bette sehr schwach 

u. kranck befunden, privatim com- 

municiret. 

 

Noch 2 andere Krancken Communio- 

nen gewesen. 

 

 
 

Dom. IV Adventus ... haben sich beÿ 

dem Genuß des H. Abendmahls 

eingestellet 

Manns-Personen 42 

Weibs-Personen 46 

 Summa 88 

 

Fer. 1ma Fest. Nativit. Xsti 

haben sich beÿ dem H. Abend- 

mahl eingestellet 

Manns-Personen 84 

Weibs-Personen 60 

 Sa.          144  

Den 28ten Febr. habe ich in einer Beth- 

Stunde communiciret, wobeÿ H. 

Superintendens Demler das H. Ammt 

verrichtet hat.        1738. 
 

Fer. 1ma Fest. Paschatos haben 

sich beÿ dem H. Abendmahl 

eingestellet 

Manns-Personen 44 

Weibs-Personen 65 

 Sa.           109 

 

Fer. 1ma Pentecost. haben sich 

beÿ dem H. Abendmahl eingestelt 

Manns-Personen 88 

Weibs-Personen 75 

 

Zugleich sind folgende Kinder 

confirmiret worden 

Johann Philip Oschman 

George Nicolaus Oschmann, fr. 

Johann Andreas Heintz 

Johann Lorentz Heintz 
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Elias Nikolaus Spahl 

Anna Margaretha Unverzagtin 

Anna Elisabetha Kallin 

Maria Magdalena Saurin 

Kunigunda Münchin 

Louisa Deißin von Klein Bockenheim, 

welche sic aber jetzo auf dem 

Weÿlacher Hof aufhält æt. 15 Jahr 

Maria Barbara Schragin, sonst von Leÿ- 

statt, welche sich abr ietzo alhier 

beÿ Matthæo Zimmermann  

in Diensten aufhält. 

Catharina Elisabetha Voltzin 

Maria Margaretha Wieders- 

   heimin, im 14ten Jahr. 

 

 Summa in allen 176 

 

Dom. XIII post Trinitatis 

haben sich beÿ dem H. Abendmahl 

eingestelt 

Manns-Personen 32 

Weibs-Personen 73 

 Summa          105 

 

Freÿtags als den 27ten Sept. 

hat der Schumacher Schmith und 

die Engel-Wirthin Barthin wegen 

Kranckheit privatim communi- 

ciret. 

  

Den 8. Octobr. habe ich p.t. pastor 

in einer Bethstunde communiciret, 

wobeÿ H. Superintendens Demler 

das H. Ammt verrichtet 

 

Dom. I. Adventus haben sich beÿ 

dem H. Abendmahl eingestellet 

Manns-Personen  67 

Weibs-Personen 53 

 Summa          120 

 

Fer. 1ma Fest. Nativit. Xsti haben 

sich beÿ dem H. Abendmahl einge- 

stellet  

Manns-Personen 60 

Weibs-Personen 63 

 Sa.            123 

 

1739. 
Den 18ten Mart. habe ich p. t. pastor 

alhier communiciret, wobeÿ H. 

Superintendens Demler das H. Amt 

verrichtet. 

 

Fer. 1 Paschatos haben sich beÿ 

dem H. Abendmahl eingestellet 

Manns-Personen 60 

Weibs-Personen 52 

 Summa          112 

 

Den 14ten Maÿ hat wegen großer 

Leibes-Schwachheit privatim 

communiciret die alte verwit- 

tibte Münchin. 

 

Fest. Pentecost. sind folgende Kin- 

der nach dem Unterricht auß 

dem Catechismo confirmiret 

worden 

1.  George Heinrich Münch, des 

     hiesigen Kiefers Johann George 

     München ehel. Sohn æt. 13 Jahr 

2.  Johann Andreas Schwinn, 

     der verwittibten Barbaræ Schwin- 

     nin ehel. Sohn im 14ten Jahr 

3.  Johann Wilhelm Güchler, 

     des hiesigen Mstr. Schreiners 

      Güchlers ehel. Sohn æt. 13 Jahr 

4.  Johann George Gebertsbauer, 

     des Johann Michael Geberts- 

     bauers, Stroh-Schneiders alhier 

 



 

 

    eheleibl. Sohn, æt. 14 Jahr 

5. Johann Jacob Stabler, weÿl. 

    Georg Stablers von Erpols- 

     heim ehel. Sohn, welcher sich 

     jetzo beÿ seinem Stieff-Vatter 

     Martin Hubach, Bürger u. Kiefer 

     in Erpolsheim, befindet, æt. 

  13 Jahr 

6.  Johann Michael Christ, Jo- 

     hann Michael Christen, Bür- 

     gers u. Schneiders von Erpols- 

     heim, ehel. Sohn,im 13. Jahr 

7.  Jacob Valentin Siltzer, 

     Nicolai Siltzers, Bürgers 

     von Erpolsheim, ehel. Sohn, 

     im 13. Jahr 

8.  Anna Catharina Mölberin, 

     des verstorbenen Kühhirtens 

      von hier hinderlaßene 

      Tochter æt. 14 Jahr 

 

Mit welchen confirmirten 

Kindern zugleich mit com- 

municiret haben    

Manns-Personen 64 

Weibs-Personen 79 

Kinder conf.    8 

 Summa         151  

   

Dom. XII. p. Trin. haben sich beÿ 

dem H. Abendmahl eingestellet 

Manns-Personen 57 

Weibs-Personen 43 

 Summa         100 

 

Kutz hernach habe ich communicirt. 
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Dienstags war der 24  9bris 

hat wegen großer Kranckheit 

privatim communiciret 

des jungen Heintzen seine ehel. 

Haußfrau geb. Ottin 

 

Dom. 1. Adventus haben sich 

zu dem H. Abendmahl  

eingestellet 100 Personen 

 

Fest. Nativitatis Christi haben 

sich beÿ dem H. Abendmahl 

eingestellet   

Manns-Personen 72 

Weibs-Personen 64 

 Summa         136 

 



3 54 

Verzeichniß 

christlicher holder Eheleüthen 

durch mich Johann Georgum 

Ebeln damahlichen Pfarrern 

eingesegnet. 

ANNO 1656 

 

 

 

 

 

den 21.t. Octobris seindt christ- 

licher Gewohnheit nach eingesegnet 

worden M. Friedrich Stiegel Schmidt 

undt Gemeindßmann alhier, weÿlandt 

Michael Stiegels, Bürgers undt Waffen- 

schmids zu Newstatt seelig hin- 

derlaßener Sohn, undt Anna Bar- 

bara, Velten Größen, Gemeinds- 

mann zu Leÿstatt undt Annæ seiner 

ehelichen Haußfrau Tochter. 

 

Eodem seindt eingesegnet worden 

M. Hanß Burckhardt Menges, Kieffer 

alhier, weÿlandt Velten Menges, 

geweßenen Bürgers undt Handelß- 

manß zu Mosbach am Neckar 

ehelicher Sohn, undt Anna Margretha, 

Conradt Kurtzen, Schulteiß Verweßers 

zu Leÿstatt eheliche Dochter. 

 

                 ANNO 1657 
Den 3ten Tag Februarÿ haben 

ihren christlichen Kirchengang Gebrauch 

nach volzogen Christophorus Bütz von 

Anspach in der Marggrafschaft, Leonhardt 

Bützen, Bürgern daselbsten 

hinderpliebener 

ehelicher Sohn undt Anna Maria, Chri-

stophori Breitigambs hinderlaßene 

Wittwen alhier. 

 

 

 

Den 28.t. Aprilis seindt 

Gewohnheit nach eingesegnet worden 

Hanß Ludwig Linther, Johannes Linthers 

zu Erpoltzheim Gemeindsmannß, undt 

Marga- 

rethen seiner ehelichen Haußfr. ehelicher 

Sohn, undt Anna Catharina, Christ- 

mannß Bogen zu Wattenheim, Alten 

Leÿningischer Herrschaft, eheliche 

Dochter. 

 

Den 26.t. Maÿ Johanneß 

Joachim Heintzen, Adam Heintzen s. 
Gerichts Schöpfen der Gemeinschaft Callstatt 

undt Ungstein, ehelicher Sohn undt Anna 

Catharina, Nicolaj Wiganten undt Apol- 

lonien seiner ehelichen Haußfr. eheliche 

Dochter. 
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Den 3.t. Novembris ward Philips 

Müller, Gemeindsmann, mit Magdalena 

weÿlandt Ludwig Lützelmannß, Bürgers 

zu Baßell, hinderlaßene Tochter, 

christlichem Gebrauch nach copulirt. 

 

 

 

 

Den 24.t. Novembris wardt 

Hanß Georg Back von Oberhaußen, 

fürstl: Speyrischen Bistumbß, Hanß 

Backen 

daselbsten ehelicher Sohn, undt Marga- 

retha weÿlandt Matthes Vogten, Ge- 

meinsmannß zu Horcheim Wormß: 

Bistumbß hinderlaßene ehel. Dochter 

(auß herrschaftlicher Bewilligung) alhie 

eingesegnet. 

 

 

ANNO 1659. 
Nach dreÿer sonntäglicher Proclamati- 

on in hiesiger Kirchen haben sich 

zu Weißenheim am Sandt copulieren 

laßen Veltin Schüller von Creütznach, 

weÿlandt Velten Schüllers, Rottger- 

bers daselbsten, ehelicher Sohn undt 

Rosina weÿlandt Victoris Gerbers 

von Bedrich in Flandern Dochter. 

 

 

Den 25.t. Januarÿ seindt in 

unßerer Kirchen nach volbrachten 

Proclamationen eingesegnet worden 

Sebastian Kling von Kützbühl auß 

Tÿrol, undt Magdalena, M. Hanß 

Dammelß, auch Zimmermannß zu 

Ungstein eheliche Tochter. 

 

 

Nach dreÿer Sontags Uffrufung 

sindt zu Monsheim, Alten Leÿningi- 

scher Herrschaft, eingesegnet worden 

Hanß Lorentz Schuster, Johanniß 

Schusters undt Margarethen seiner 

ehelichen Haußfr. alhier ehelicher Sohn 

undt Anna Maria, Hanß Hen- 

rich Schnabelß, Gemeinsmannß zu 

Monßheim ehel. Dochter. 

 

 

ANNO 1660. 
Nach geredeter offentlicher Procla- 

mation in unßerer Kirchen den 

23.t. Januarÿ ward Hanß Adam 

Ott, Beckerknecht, Johanneß Otten zu  

Ungstein ehelicher Sohn, undt Anna Marga- 

retha weÿlandt Hanß Georg Andreßen, 

Bürgers zu Hambach, fürstl. Speÿerischen 

Obrigkeit, eheliche Dochter daselbsten 

eingesegnet.  

 



356 

den 24.
ten

 Januarÿ haben ihren 

christlichen Kirchgang gehalten Hanß 

Peter Münch, Deobalt München alhier 

ehel. 

Sohn undt Juliana Margaretha, Hanß 
                                       seiner ehelichen Hfr. 
Spahlen undt Engel alhier eheliche Dochter 

 

Den 7.
ten

 Februarÿ waren 

nach christlicher Ordnung eingesegnet 

Hanß Velten Schaffener, Wittwer zu 

Ungstein undt Margretha Reitzin zu 

Freinsheim, weÿlandt Hanß Reitzen 

Gemeinßmannß zu Oberwedersheim 

hinderlaßene Wittwe. 

N.B. deseruit maritum malitiose. 

 

Den 21. Februarÿ habe  

ich daß erstemal, alß in 30 Jahren 

wegen Kriegsläuften nicht geschehen, in 

der Leÿstatter Kirchen Hanß 

Nickel Kurtzen, Conradt Kurtzen 

undt Margreta seiner ehelichen 

Haußfr. ehel. Sohn undt Rosi- 

nam, Georg Beringers, Gemeins- 

mannß auch zu Leÿstatt, eheliche 

Dochter copulirt. 

 

Den 15.
ten

 Maÿ waren nach ver- 

gangener dreÿer Sonntagsuffrufung 
Lamprecht Schmidt, Reinhardt Schmidts Pfaltz 
Hofmannß alhier ehelicher Sohn, undt Catha- 

rina Hauporn von Allecken Chur Cölln- 
undt Trierischen Gebiets Wittwe nach unserer 

Kirchenordnung eingesegnet. 

 

Auf Johanniß Baptistæ den 24. 
ten

 Junÿ waren copuliert Hanß Georg 

Koch von Under Gimpen beÿ Wimpffen, 

weÿlandt Sebastian Kochen 

Gemeinsmannß 

ehelicher Sohn, undt Anna Catharina, 

weÿl: 

Arnold Klöders zu Einßelkumm beÿ 

Zell eheliche Dochter. 

 

Den 6.
ten

 Novembris sindt nach ge- 
schehener dreÿfacher Proclamation christlich- 

hergebrachter Ordnung nach eingesegnet 

worden Philips Müller, Gemeinsmann 

alhier undt Anna, Conradt Daaben s. 

Wittwe, auch alhier. 
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ANNO 1661 
Den vierten Tag Martÿ auff den Montag 

waren auß erheblichen Ursachen 

alhier nach christlicher Ordnung copulirt 

Herr Georg Schörnhoff Capitain L. zu 

Landaw viduus, undt Juliana Catharina, 

Johanneß Baucken, geweßenen Capitain 

s. hinderpliebene Wittwe, so sich alß 

eine Beschließerin beÿ Herrn Graffen 

Johann Philipsen zu Bockenheim 

auffgehalten, in Gegenwart ansehnlicher 

Personen. 

 

Den 24.
ten

 Junÿ ward uff 

vorhergegangener dreÿer Sonnzags 

Proclamation copuliret Lamprecht 

Schmidt, Pfaltzhoffmanß alhier ehelicher 

Sohn, Wittwer, undt Adriana, Jost 

Witthum auß Brabant eheliche  

Dochter. 

 

 

 

Den 30.
ten

 Junÿ ward nach 

beschehener billichen Proclamation ein- 

gesegnet Peter Gefft, Bürger zu 

Ungstein, Wittwer, mit Maria 

Poitiers, weÿlandt Fiacre de Poi- 

tiers von Beauvais auß der 

Picardia gewesenen Leütenants 

 

 

 
under des Viconte von Melun Re- 

giment hinderlaßener ehelicher 

Dochter, anjetzo zu Türckheim in 

Diensten begriffen. 

 

 

 

 

Den 11.
ten

 Novembris uff 

Martini haben ihren christlichen Kirch- 

gang gewöhnlichem Herkommen 

gemäß alhier gehalten Hanß Georg 

Morsch, geweßenen Bürgers undt Ge- 

mainen Beckerß M. Hanß Georgen 

hinderlaßener Sohn undt Anna Mar- 

garetha, Christoff Rothen, Gemeindsmann 

zu Ungstein eheliche Dochter. 

 

ANNO 

1 6 6 2 
 

Den 15.
ten

 Januarÿ ward Lud- 

wig Schröder, Gemeindsmann zu 

Ungstein, Philips Schröders, 

Beckers zu Freillandorff 

fürstl. Heßen Caßel: Herrschafft 

eheleiblicher Sohn, undt Anna 

Elisabeth, Hanß Schollen, Gemeindsm. 

zu Ungstein undt Elisabeth seiner ehel. 

Haußfr. eheliche Dochter christlichen 

copuliret. 

 



 

Den 21.t. Januarÿ haben 

ihren christlichen Kirchgang nach 

dreÿer Sonntags Uffruffung gehalten 

Hanß Martin Horn, Kieffer Knecht 

hier, von Mersenburg am Boden See, 

Jacob Hornen daselbsten ehelicher 

Sohn, undt Agatha, Henrich Kriegers 

Inwoners alhier eheliche Dochter. 

 

Den 4.ten Februarÿ seindt 

alhier nach christlicher Gewohnheit 

 Johann Daniel, Philips Müllers Gemeins- 

mannß hier ehelicher Sohn, undt 

Margretha, Deobaldi München, Gemeins- 

mannß alhier auch eheleibliche 

Tochter, eingesegnet worden. 

 

Uff Sonntag nach Trinit. XII. den 

17.t. Augusti wardt copulirt 

Hanß Heinrich Clarmann, Dieterich 

Clarmannß Gemeinßmannß zu 

Ungstein s. hinderlaßener 

ehelicher Sohn, undt Anna Bar- 

bara, Hanß Müllers zu 

Ungstein undt Apolonien seiner 

ehelichen Haußfrauen eheliche 

Tochter.  
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Den 14.t. Octobris ward nach 

vorhergegangener Proclamation ein- 

gesegnet Sebastian Bloß, Kiefferknecht, 

Hanß Jacob Bloßen Schneiders zu 

Aich am Altrhein hinderlaßener 

ehelicher Sohn, mit Anna Elisabeth, 

Bernardt Wurckerten Gemeinsmann 

zue Ungstein eheleibliche Tochter. 

 

Uff Simonis et Judæ den 28. 

t. Octobris haben nach christlicher 

Gewohnheit sich einsegnen laßen Joachim 

Neine, Weberknecht alhier, Georg 

Neine, auch Leinenwebers zu Herisau 

in der Schweitz ehelicher Sohn, 

undt Magdalena, Jacob Schumachers, 

Müllers zu Egisdorff Bernischen Ge- 

bieths hinderlaßene eheliche Tochtter. 

 

Uff den 23.t. Sonntag Trinit. den 

2.t. Novembris waren nach unßerer 

christlichen Ordnung copulirt Andreas 

Fischer, Andreßen Fischers geweßenen 

Gemeinen Dieners alhier s. hinderlase- 

ner ehelicher Sohn, undt Eva, Danjel 

Schnidlin von Sagenhaußen auß der 

Graffschafft Waldeck hinderlaßene 

eheliche 

Dochter. 
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Den 25.t. Novembris haben 

ihren christgepürlichen Kirchgang gehalten 
Johann Georg Friedrich Taub, Conrad 

Tauben, 

geweßenen Gemeinsmanns alhier ehelicher 

Sohn, undt Anna Margaretha, Peter 

Möcklen s. Bürgern zu Northeim im 

Braun- 

schweigerlandt hinderlaßene eheleibliche 

Tochter. 

 

ANNO 

1663 
Den 4.t. Augusti sindt nach ordent- 

licher vorhergegangener 3 Proclamationen 

von Herrn Superintendenten von Türckheim, 

weiln ich naher Weißenburgk gereÿßet, 

eingesegnet worden Matthias Cleophas 

Dresch, Herrn Bartholomæi Schuldeißen 

zu Ungstein undt Elisabethæ seiner 

ehelichen 

Haußfrawen Sohn, undt Anna Christina, 

Debelt München alhier undt Otiliæ seiner 

ehelichen Haußfrawen Tochter. 

 

Eodem wardt eingesegnet Johann Nänÿ, 
Leinenknopp alhier, Georgÿ Nänÿ zu Herisaw, 

auch Leinenwebers, ehelicher Sohn, mit 

Anna von Buch, Zürcher Gebiets, weiland 

Heinrich Müllers, Schulmeisters daselbsten 

hinderlaßener eheliche Tochter. 

 

Den 18.ten Augusti sindt nach volbrachten 
gewöhnlichen Proclamationen zu Wormß eingesegnet 

worden, nemlich Johannes Deller, Wittwer, Statt- 

Corporal daselbsten, undt Margaretha, weÿlandt 

Johann Buchheißts, geweßenen Fendrichs 

under 

dem Churfürsten zu Sachßen hinderlaßener 
Wittwe, so sich etlich Jahr alhir auffgehalten. 

 

 
         26. Augusti 
Den Dienstag nach Bartholomæi 

seindt nach christlichem Gebrauch alhier 

eingesegnet worden Johannes Hieronÿ- 

mus Siebenzeüger, Gemeinsmann zu 

Erpoltzheim, undt Margaretha, Abel 

Eberten, Gemeinsmanns zu Freinsheim, 

eheliche Tochter. 

 

Uff Sonntag den 4.ten Octobris seindt 

nach unßerer christlichen Ordnung ein- 

gesegnet worden Georg Baÿ, Schneider 

zu Ungstein, Johannes Baÿ Leinen- 

webers zu Regenspurg ehelicher Sohn, 

undt Magda Margaretha, Christophori 

Krun, Gemeinsmannß zu Freinsheim, 

eheliche Tochter. 

 

ANNO 

1664 
Uff Trium Regum sindt nach unßer 

christlichen Kirchenordnung einge- 

segnet worden Hanß Nieckel 

Kießner, Hanß Kießners Gemeins- 

mannß undt Gerichtsverwanden alhier 

undt Annæ Mariæ seiner ehelichen 

Haußfrawen ehelicher Sohn, undt 

Otilia, Peter Jahren zu Lego in Bra- 

bandt hinderlaßene Tochter. 

 

Den 19.t. Januarÿ sind nach ge- 

thanen gewöhnlcihen Proclamationen 

alhier eingesegnet worden Johannes 

Franciscus Koch, weilandt des edlen 

 



 

undt hochachtpahren Herrn Balthasar 

Kochen, geweßenen Hochgräfl. Leÿningen 

Harttenburgischen Rhats undt Oberfauthen 

zu Dürckheim hinderlaßener eheleiblicher 

Sohn, undt Anna Elisabetha, Simon Behren 
Bürgers zu Ungstein undt Gerichtsverwanden 

alhier, auch Annæ Catharinæ seiner 

ehelichen Haußfrawen eheliche Tochter. 

 

Den 27.ten Aprilis sindt nach 

vorhergegangenen dreÿen Proclamatio- 

nen christlich eingesegnet worden 

M. Andreas Keÿßer, gemeiner 

Becker zu Ungstein, M. Heinrichen, 

Zimmermanß zu Lucern in der  

Schweitz, ehelicher Sohn, undt Anna 

Elisabetha, Hanß Georg Wagners 

s. zu Türckheim hinderlaßene 

eheliche Wittwe. 

 

Den 10.t. Maÿ haben sich nach 

geschehenen Proclamationen Hanß 

Heinrich Harchelroth von Flienß 

auß der Graffschafft Mörß, 

Dienstknecht alhier, Hanß Heinrichen 

daselbsten hinderlaßener ehelicher 

Sohn, undt Anna Catharina, Hanß 

Veltin Leopolden, Bürgers alhier, undt 

Elisabethæ seiner ehelichen Haußfr. 

eheleibliche Tochter, christlichen ein- 

segnen laßen. 
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Den 23.t. Augusti haben der  

ehrsahme undt bescheidene Johannes 

Ott, Bürger undt Gerichtsverwander 

zu Ungstein, undt Catharina, weÿlandt 

Jacob Lebon, geweßenen Bürgers zu 

Malantz, Meÿfelder Herrschafft in der 

Gravenbündern gelegen, nachgelaßene 

eheliche Tochter, sich nach gebührenden 

dreÿen Proclamationen alhier christlich 

einsegnen laßen. 

 

Den 6.t. Septembris haben ihren 

christlichen Kirchgang nach vor- 

hergegangenen dreÿen Proclamatio- 

nen alhier gehalten M. Paulus 

Reisker, Bürger undt Schumacher 

in Mannheim (in der Betrachtung 

seiner Religion) undt Bibiana, 

Matthes Vogten, geweßenen Bürgers 

zu Horcheim hinderlaßene eheliche 

Tochter. 

 

Den 1.t. IXbris seindt nach 

gebräuchl.en Proclamationen alhier 

Hanß Matthæus Frühe, M. Michael 

Frühen, geweßenen Bürgers zu Ungstein 

ehelicher Sohn, undt Künigunde, Michel 

Dücken, Bürger zu Ungstein, eheleib- 

liche Tochter, eingesegnet worden. 
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A          N 

1           6 

 
Den 24.t. Jan. seindt nach vor- 

hergegangener ordentlicher Proclamation 

alhier christlich eingesegnet worden 

Hanß Jacob Eschlor, Kiefferknecht, 

Hanß Jacob Eschlorn geweßenen 

Bürgers undt Kieffers zu Rappels- 

weyhern hinderlaßener ehelicher 

Sohn, undt Appolonia, Nickel 

Stillen, Bürgers zu Kircheim 

Pohlanden eheliche Dochter, Dienst- 

magd alhier. 

 

Nach vorhergegangener ordent- 

licher Uffruffung alhier seindt 

Conrad Schweedt, Wittwer undt 

Bürger in Türckheim, undt Anna 

Margaretha, Johannes Otten, 

Bürgers zu Ungstein, undt Ursu- 

læ seiner ehelichen Haußfr. s. 

Tochter zu Türckheim den 

2. ten Maÿ christlich einge- 

segnet worden. 

 

Den 20.t. Junÿ seindt nach 

gepührender Uffpietung alhier 

Johannes Sandtmaÿer von Sehen- 

den in der Schweitz Bernischer 

Obrickeit, Hanß Sandtmaÿers 

daselbsten ehelicher Sohn, 

undt Maria, Niclaß Hördegen 

Bürgers zu Aßelheim eheliche 

Tochter, beÿde dienendt, christlich 

copulirt worden. 

 

 

N         O 

6          5 
 

Den 14.t. Novembris seindt 

nach christlicher Gewohnheit Hanß 

Conradt, Hanß Martin Kraußen, 

Gemeinßmannß zu Ungstein, undt 

Maria seiner ehelichen Haußfr. 

ehelicher Sohn, undt Ottilia, weÿ- 

landt Peter Jahren, geweßenen 

Gemeinßmannß zu Lego in 

Brabant, nachgelaßene eheliche 

Tochter alhier, eingesegnet worden. 

 

Eodem Hanß Chilson von Estam 

auß Franckreich, Henrich Chil- 

sons, jetzmahlichen Inwohners 

zu Großrohrheim fürstl. 

Darmstattischer Obrigkeit, 

ehelicher Sohn, undt Anna 

Catharina, Hanß Wolff Schwartzen, 

Ramsischen Haußes Inwohner 

zu Ungstein, eheliche Tochter. 

 

Den 21.t. Novembris haben 

ihren christlichen Kirchgang gepührendt 

alhier gehalten Hanß Henrich, 

Bernhardt Wurckhards Gemeins- 

mannß zu Ungstein undt 

seiner ehelichen Haußfr. ehelicher 

Sohn, undt Ottilia Anna Bar- 

bara, Daniel Armens, Chur- 

Pfältzischen Musterschreibers zu 

Mannheim eheliche Tochter. 

 



A N N O   

1   6   6   6 

 
Den 16.t. Jan: seindt nach ge- 

endeten ordentlichen Proclamationen 
Justus Rudolphus Matthæus Schwindt Bürgers 

alhier undt Mariæ seiner ehelichen 

Haußfrauen ehelicher Sohn, undt Anna 

Otilia, Hanß Jost Harttmannß Ge- 

richtsverwanden alhier eheliche undt 

Agathæ seiner ehelichen Haußfr: 

eheliche Tochter eingesegnet worden. 

 

Den 30.t. Jan. sindt nach 

volbrachter ordentlicher Proclamation 

Johannes Philippus, M. Hanß Wilhelm 

Schmids Bürgers alhier undt Annæ 

Mariæ seiner ehelichen Haußfr: seeligen 

ehelicher Sohn, undt Maria Agatha, 

Johannes Kießeners Gerichtsver- 

wandten alhier undt Annæ Mariæ 

seiner ehelichen Haußfr. eheliche 

Dochter, christlich eingesegnet worden. 

 

Den 6.t. Febr. seindt nach 

gepürender Proclamation Christoph 

Butz, Bürger alhier, Wittwer, undt 

Walpurgis, Johannes Engelmannß s: 

geweßenen Gerichtsmannß auch 

alhier hinderlaßene Wittib, christlich 

copulirt worden. 
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A N N O 

1  6  6  7 

 
Den 19. Febr. sindt nach gebührenter Proclama- 

tion christlicher Ornung nach von Herrn 

Super- 

intendenten Nicolao Saurn copulirt worden 

Elias Nicolaus Sandthöffer, Herrn Lorentz 
Sandthöffers Gerichtschreibers alhier eheliger 

Sohn, undt Anna, weÿl: Wilhelm Seltzers, 
geweßenen Gerichts-Schöffen undt Metzgers 

zu Freinßheim s: hinderbliebene Wittibin. 

 
Den 30. Aprilis sindt ebenmäßig nach ordentlicher 

Proclam: durch Herrn Hammern, Pfarrern zu 

Weißenheim, copulirt worden Jost Ru- 

dolph Schwinn, Wittwer undt Gemeinß- 

mann alhier, undt Barbara, Steffan 

Keußen, geweßenen Gerichtsmans alhier s:  

hinderlaßene Tochter. 

 

Eodem: Peter Stauch, lediger Gesell, 

Bäst Stauchen von Ottweÿler hinderlaßener 

Sohn, undt Maria Margretha, ermeltes 

Steffan Keußen seel: Tochter. 

 
Den 5. Junÿ sindt nach gebräuchlicher Proclam: durch 

H. Superintendenten zu Türckheim im Hauß 

copulirt worden Herr Hanß Lorentz 
Schüller, so eben damahls kranckbar undt bett- 

legerig geweßen, undt Elisabeth, weÿlandt 
Steffan Keußen s: deß Gerichts alhier hinder- 

bliebene Wittib. 
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Den 25.ten Junÿ sindt nach geschehener Proclama- 

tion durch Herrn Superint: copulirt worden 

Andreas Fischer, Gemeinßmann alhier, 

undt 

Margretha, weÿl. Peter Fischers von Metz 

eheliche Tochter. 

 
Den 23.ten Julÿ sindt nach ordentlicher durch mich 

verrichteter Proclamation Zeit meiner Ab- 
weßenheit zu Schwalbach von Herrn Superin- 

tendenten copulirt worden Geörg Hauck, 

Galle Haucken zu Herisaw in der Schweitz 

ehelicher Sohn, undt Agatha, weÿl. Hanß 

Martin Hornen, geweßenen Gemeinsmans 

undt Kieffers alhier nachgelaßene Wittib. 

 

Eodem wardt copulirt Hanß Mattheß 

Krauß, Georg Kraußen zu Freinßheim 

ehelicher Sohn, mit Margretha, weÿl. 

Hanß Jost Hartmans, deß Gerichts alhier s: 

hinterlaßener Tochter. 

 

Den 20.ten Augusti sindt nach gewöhnlicher 

Proclamation mit einander eingesegnet  

worden Christoph Butz, Gemeinsmann 

alhier, undt Elisabetha, weÿl. Peter 

Lattenhawers geweßenen Gemeinsmans 

alhier nachgelaßene Wittibe. 

 

Eodem wurden nach gebührlicher längst-ge- 

schehener Proclamation undt bißhero 

zwischen beÿden Verlobten geführter Un- 

einigkeit copulirt Hanß Meÿer, 

Herrn Lorentz Sandthöffers geweßener 

Dienstknecht, Hanß Jacobs Meÿers, Ge- 

meinsmans zu Maÿle, Zürcher Gebieths, 

ehelicher Sohn, undt Anna Margretha,  

 

weÿlandt Daniel Müllers s. 

geweßenen Gemeinßmans alhier  

nachgelaßene Wittib. 

 

 

Den 3. Sept. 
Eodem sindt nach alhier geschehener 3.mahliger 

Auffruffung zu Grünstatt copu- 

lirt worden Adamus Fabritius, 

Bürger undt Schul-Verweßer zu 

Grünstatt, undt Eulalia, weÿl. 

Johann Reüters, geweßenen In- 

wohners alhier hinderbliebene Wittib. 

 
Den 17.ten Septembris sindt nach dreÿmahliger  

Proclamation alhier copulirt worden 

Benedict Steiner, auß der Schweitz 

bürtig, so sich eine Zeit hero zu Pfeffin- 

gen auffgehalten, undt mit ihme 

Anna Frawenfelderin, weÿl. C... 

Kraußen zu Handelfingen Zürcher Ge- 

bieths nachgelaßene Wittib. 

 

A  N  N  O 

1   6   6   8 

 
Den 28. Januarÿ sindt nach ordent- 

licher Proclamation von mir 

alhier copulirt worden Wolff 

Ludwig Schloßer von Pfedel- 

bach, weilandt Hanß Schloßers, ge- 

weßenen hochgräfflich-Hohenloischen 

Hoffküffers s: hinderlaßener 

ehelicher Sohn, undt mit 
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Anna Maria, weÿlandt Dieterich 

Kleinen s: geweßenen Gemeinß- 

mans zu Ungstein hinderbliebene 

Wittib. 

 

Eodem wurden nach dreÿmahliger Copu- 

lation Proclamation copulirt 

Michel Spern, weilandt Christoffel 

Spern geweßenen Bürgers zu 

Oberhaßel in der Schweitz ehelicher 

Sohn, undt mit ihm Anna 

Margretha, Philipp Müllers 

Bürgers alhier ehelicher Tochter. 

 

Den 7.ten Aprilis sindt nach ordentlicher 

3.mahliger Proclamation copulirt 

undt eingesegnet worden Hanß  

Philipp Otth, deß ehrsammen  

Johannis Otthen Gemeinsmans 

zu Ungstein undt deß Gerichts 

alhier eheliger Sohn, undt mit 

ihm Anna Catharina, deß weÿl. 

auch ehrsammen Theobald München 

geweßenen Bürgers undt deß Gerichts 

alhier hinderbliebene ehelige Tochter. 

 

Den 21.ten Aprilis sindt nach dreÿmahliger 

Proclamation copulirt worden Hanß 

Henrich Wurckhardt, Gemeinsman zu 

Ungstein, undt mit ihm Susanna Apol- 

lonia, Hanß Velten Schaffners eben- 

meßigen Gemeinßmans in besagtem 

Ungstein eheliche Tochter. 

 

 

A  N  N  O : 

1   6   6   9  . 

 
Festo Purificationis Mariæ, war der 

2.te Tag Monaths Februarÿ, wurden 

nach 3.mahliger Proclamation copu- 

lirt undt zusammen gegeben Hanß 

Geörg Antoni, weilandt Philipps 

Antoni geweßenen Bürgers undt deß 

Gerichts zu Birstatt hinderlaßener 

ehelicher Sohn, undt Anna Maria, 

Conrad Daabens seel: geweßenen 

Bürgers undt Feldtmeßers alhier 

hinderbliebene eheliche Tochter. 

 

Den 11.ten Maÿ sindt nach geschehener 

ordentlicher Proclamation von mir 

copulirt worden Johannes Löffel, 

weÿlandt Caspar Löffels zu 

Flomersheim hinderlaßener Sohn,  

undt dan Agatha, weÿl. Hanß 

Jost Hartmanns seel: geweßenen 

Gerichtsschöffen alhier hinder- 

bliebene Wittib. 

 

Feriâ D.D. Aplorum Petri et Pauli, 

war der 29. Junÿ, sindt nach vor- 

gangener 3.mahliger Proclamation 

von mir copulirt worden Hanß Jacob Hock, 

Hanß Hocken Bürgers alhier ehelicher 

Sohn, undt mit ihm Apollonia Margre- 

tha, Christoffel Bräutigams seel. 

geweßenen Bürgers alhier hinderbliebene 

eheliche Tochter. 
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Dominicâ XIII. Trinitatis, war der 5.te 

Tag Monaths Septembris, wurden nach 

gehaltener Predigt undt ordentlicher 3. 

mahliger Proclamation copulirt 

Hanß Eißenecker, Gemeinßmann u. 

Weber alhier, undt Maria Magda- 

lena, eine Wittwe von Manheim. 

 
Dienstags den 23. Novembris sindt nach 

3.mah- 

liger Proclamation copulirt worden 

Mattheß Schüller, Staden Schüllers 

Meßer-Schultheißen alhier ehelicher 

Sohn, undt Magdalena, weÿl. 

Johannis Spahlen seel: geweße- 

nen Gerichts-Schöffen alhier hin- 

derbliebene Tochter. 

 

 

A  N  N  O 

1   6   7   0 
Den 11. Januarÿ sindt nach dreÿmahliger Copula- 

tion Proclamation copulirt worden 

Samuel Erismann, weÿlandt Hanß 

Erismanns s: Berner Gebieths geseße- 

nen ehelicher Sohn, undt Maria, 

weÿlandt Jacob Daudelers, geweßenen 

Gemeinsmanns zu Ittersbach nachgelas- 

sene Dochter. 

 

Dominicâ post Epiphan: war der 

23. Januarÿ, sindt auff Ihro hoch- 

gräffl: Gn. Graff Emichs Ritt- 

meisters gnädige Erlaubnuß alhier 

nach geendigtem Gottesdienst copulirt 

 

 

worden Andreas Grohe, ein 

Reüter auß hochgedachtem Ihro 

hochgräffl: 

Gn. Graff Emichs Compagnie, 

weÿlandt Caspar Grohe, geweßenen 

Bürgers zu Altzeÿ hinderlaßener 

Sohn, undt Anna Maria, weÿl. 

Jacob Müllers, geweßenen Bürgers 

zu Schaffhaußen in der Schweitz 

nachgelaßene Tochter. 

 

Dienstags den 15. Febr: sindt nach dreÿ- 

mahliger Proclamation copulirt 

worden Hanß Wilhelm Eißendrat, 

weÿlandt Johann Eißendrahts, gewe- 

senen Waldeckischen Underthanen 

nachgelaßener ehelicher Sohn, undt 

Anna Maria, weÿlandt Hanß 

Kießners seel. nachgelaßenen 

Wittwe. 

 
Dienstags den 19. Aprilis wurden nach ordent- 

licher Proclamation copulirt Hanß 

Nickel Bechtloff, Feldtmeßer 

alhier, undt Anna Maria, Hanß 

Kuntzen auß der Schweitz eheliche 

Tochter. 

 
Dienstags den 9. Augusti sindt nach ordentlicher 

Proclamation copulirt worden Herr 

Lorentz Sandthöffer, hießiger Gericht- 

schreiber, undt Fr: Elisabetha, Herrn 

Barthel Dreschen seel: geweßen Schul- 

theißen zu Ungstein nachgelaßene 

Wittwe. 
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A N N O  
1  6  7  1  . 

 
Dienstags den 7. Martÿ wurden nach 

ordentlicher 

Proclamation copuliret Michael 

Beer, deß ersamen Simon Beeren 

gemeinschafftlichen Gerichtsschöpffen alhier 

undt zu Ungstein ehelicher Sohn, 

undt Anna Margretha, deß weÿl. 

auch ehrsamen Melchior Ebels seel. 

geweßenen Bürgers undt Küffer- 

meÿsters zu Türckheim hinderlaßene 

ehelicher Tochter. 

 

Dienstags den 28.ten Novembris wurdten 

auff vorhergegangene Proclamation 

alhier copulirt Christoffel Krauß, 

Hanß Martin Kraußen Beÿsitzers 

zu Wachenheim an der Hardt ehelicher 

Sohn, undt Anna Margretha, 

Hanß Veltin Schaffners zu Ung- 

stein Tochter. 

 

Dominicâ XV. Trinit. wurden  

auff gn. Herrschafftlich Erlaubnuß 

copuliret Nicolaus Sandthor, 

ein Spielmann, weÿlandt Frantz 

Sandthors hinderlaßener Sohn, undt 

Anna Elisabetha, Philipps 

Ducken hinderlaßene Tochter. 

 

Dienstags den 7 Maÿ wurdten nach vor- 

hergangener Proclamation alhier 

copuliret Hanß Georg Ott, 

deß ehrsamen Johannes Otten, 

gemeinschafftlichen 

 

 

 

A N N O  
1  6  7  2  . 

Dienstags den 7 Maÿ wurden nach  

vorhergangener Proclamation  

copuliret Hanß Georg Ott, deß  

ehrsamen Johannes Otten, gemein- 

schafftlichen Gerichtsschöpffen 

alhier undt zu Ungstein ehelicher  

Sohn, undt Anna Ursula, deß 

auch ehrsamen Simon Beeren, 

ebenmäßigen Gerichtsschöpffen 

alhier undt zu Ungstein eheliche 

Tochter. 

 

Dienstags den 2. Julÿ wurden nach abgelangter 

3. mahliger Proclamation copuliret 

Hanß Georg Spahl, deß weÿlandt 

ehrsamen Johannis Spahlen seel. 

geweßenen Gerichts-Schöpffen 

alhier nachgelaßener Sohn, undt 

Anna Kunigunda, weÿlandt 

Hanß Hamels seel. geweßenen 

gemeinen Beckers alhier nachgelaße- 

ne ehliche Tochter. 

 

Dienstags den 24. Septembris wurden prævio 

Proclamat’e copulirt Hanß Adam 

Eißendrat, Johann Eisendraht, ge- 

weßenen Waldeckischen Underthanen 

nachgelaßener Sohn, undt Catharina, 

Hanß Langen sehl: nachgelaßene 

Wittwe. 
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Dienstags den 3. Decembris wurden auff 

vorhergangene Proclamation alhier 

copuliret Johann Jacob Schmidt, 

weÿlandt Ulrich Schmitten ge- 

weßenen Steinmetzen zu Lohr 

in der Margraffschafft Durlach  

hinderlaßener ehelicher Sohn, undt 

mit ihme Maria Catharina, 

deß ehrsamen undt achtparen 

Christoph Knappen, Hochgräffl. 

Leÿning-Hartenburgischen Schul- 

theißen zu Ungstein ehelichen 

Tochter. 

 

 

A N N O 
1  6  7  3 . 

 

Dienstags den 30. Septembr. wurden nach 

vorhergangener ordentlicher Proclama- 

tion copuliret Hanß Geörg 

Braütigam, deß weÿl. ehrsamen 

Christophel Braütigams, geweßenen 

Gemeinsmans undt Engelwirths 

Sohn, seines Handtwercks ein Metz- 

ger, undt mit ihm Anna Cathari- 

na, deß weÿl. auch ehrsamen undt  

achtparen Johannis Spalen seel. 

geweßenen alhießigen Gerichts- 

schöpffen hinderlaßene eheliche 

Tochter. 

 

 

Nota: Im Novembri A.o 1673 

wardt auff gn. herrschafftliche 

Dispensation copulirt Hanß Paul 

Sandthors, eines umbher vagirenden 

Spiehlmans Schwester, mit einem 

anderen Landstreicher. Undt habe 

ich Elias Saur, hießiger Pfarrer, ihnen 

auff Begehren ein Zeugnuß ihrer 

Copulation under meiner eigenen 

Handt mit gegeben; die Verzeich- 

nuß aber ist im frantzösischen 

Lärmen, da auch dieß Kirchen- 

buch in der Soldaten Hände ge- 

rathen, verlohren worden; 

dahero ich dero Nahmen vergeßen 

habe. Müste beÿ ihrer etwan 

fürfallender Anherokunfft Nach- 

richt auß dero obangeregtem Ehe- 

brieff gehohlet, u. alsodan hier in 

geschrieben werden. 

 

Dienstags den 25. Novembris wurden 

copuliret Hanß Adam Spengler, 

Johann Spenglers von Berg im 

Hertzogthumb Sachßen-Weÿmar 

gelegen, ehelicher Sohn undt mit 

ihm Anna Margretha, Johann 

Eliæ Seckenauers, alhießigen 

Feldtmeßers, eheliche Tochter. 
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A N N O 
1  6  7  4 

Dienstags den 3. Martÿ wurden nach ordent- 

licher Proclamation copulirt Elias 

Cleophas Becker, alhießiger Gemeins- 

mann, undt Esther, weÿl. Andreæ 

Renners, geweßenen Schumachers zu 

Freinßheim nachgelaßene Wittwe. 

 

Eodem wurden prævio Proclamat’e copu- 

lirt Geörg Hauck, alhießiger Leinen- 

weber, undt Margretha, Bastian 

Schmitts zu Freinßheim ehelicher Tochter. 

 

A N N O 
1  6  7  5 

Dienstags den 26. Januarÿ wardt præviâ 

Proclamatione alhier copulirt Hanß 

Frantz Koch, Gemeinsmann zu 

Ungstein, Wittwer, undt mit ihm 

Anna Elisabetha, weÿl. Ludwig 

Schröders, geweßenen ebenmäßigen 

Gemeinsmanns daselbst hinderbliebene 

Wittwe. 

 

Eodem wurden auff vorhergegangene dreÿ- 

mahlige Proclamation eheliche zusammen 

geben Johannes Linßenmann, 

weÿl. Joh: Linßenmanns sehl: von 

Roßenfeldt außm Hertzogtumb Würten- 

berg hinderlaßener ehelicher Sohn, 

undt mit ihm Anna Catharina, 

weÿlandt Johann Eÿßendrats sehl: 

geweßenen Gemeinsmanns zu 

Goddelsheim 

in der Graffschafft Waldeck hinder- 

laßene eheliche Tochter. 

 

Festo D. D. Petri et Pauli war der 29. Junÿ 

wurden copulirt Hanß Lorentz Schuster, 

deß Gerichts alhier, undt mit ihm Apollonia, 

weÿlandt Hanß de Name, gewesenen Ge- 

meinsmanns zu Dackenheim hinderlaßene  

eheliche Tochter. 
 

A N N O 
1  6  7  6 . 

 

Dienstags den 11. Januarÿ wurden copulirt Hanß 

Nicolaus Spahl, Küffergesell, deß weÿl. 

ehrsamen undt achtparen Johannis Spahlen 
deß 
Gerichts alhier nachgelaßener ehelicher Sohn, undt 

mit ihm Anna Catharina, deß auch 

ehrsamen 

undt achtparen Hanß Nickel Kirschen, deß 

Gerichts zu Ungstein, eheliche Tochter. 
 

Eodem wurden nach ordentlicher Proclamation copu- 

lirt Hanß Jacob Hoffmann, weÿl. Hanß 
Hoffmans, geweßenen Bürgers zu Richterswiel 

über Zürch in der Schweitz hinderlaßener 

ehe- 

licher Sohn, undt mit ihm Anna, weÿlandt 

Philipps Müllers, geweßenen Büttels undt 

Todtengräbers alhier nachgelaßene Wittwe. 
 

Eodem wurden nach gleichmäßiger 

Proclamation 

copulirt Johannes Helffrich, weÿl. Joh. 

Helffrichs geweßenen Bürgers zu Biebeliß 
an der Bergstraß hinderlaßener ehelicher 

Sohn, 

undt mit ihm Susanna Catharina, weÿl. 
Eliæ Cleophæ Beckers alhier nachgelaßene Tochter. 
 

Dienstags den 22. Febr. wurden nach 3.mahliger 

alhier verrichteter Proclamation zu Freinß- 

heim copulirt Hanß Nicolaus Albert, 

deß ehrsamen Nickel Alberts, Bürgers 

daselbsten, ehelicher Sohn, undt mit ihm 

Anna 

Maria, deß weÿlandt ehrsamen und acht- 

paren Simon Beeren sehl. geweßenen 

Gerichtsschöffen zu Ungstein, eines 

frommen 

redlichen Manns, nachgelaßene eheliche 

Tochter. 
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Mittwochens den 21. Junÿ wurden nach dreÿmahliger 

Proclamation copulirt Johannes 

Friedmann, 

weÿlandt Johann Friedmanns s: geweßenen 

Bürgers zu Großen Geraw hinderlaßener 

ehelicher Sohn p. undt mit ihm Anna 

Maria, Johann Meÿers, Bürgers zu 

Grießen, Ulmer Gebieths, eheliche 

Tochter. 

 

Eodem wurden nach ebenmäßiger Proclama- 

tion copulirt Johannes Huttenber- 

ger, weÿl. Ulrich Huttenbergers s. 

geweßenen Bürgers zu Altecke in der 

Schweitz, Zürcher Gebieths, hinderlaßener 

ehelicher Sohn, undt mit ihm Anna Mar- 

gretha, Martin Hegenmeÿers, Bürgers 

zu Böhme auß dem Ampt Rohr in 

Westphahlen eheliche Dochter. 

 

Mittwochens den 1. Novembr. uff Allerheÿligen 

wurden prævia proclamat’e copulirt 

Andreas Nuber, Bernhard Nubers von 

Rültzheim underm Stifft Speÿer ehelicher 

Sohn, undt mit ihm Margretha, weÿl. 

Mattheß Kraußen, geweßenen Gemeinß- 

manns alhier nachgelaßene Wittwe. 
 

Dienstags den 21. Novembr. wurden nach ge- 

höriger Proclamation copulirt Hanß 

Simon Schaffner, Hanß Velten Schaff- 

ners, Gemeinsmanns zu Ungstein, 

ehelicher Sohn, undt mit ihm Anna Ma- 

ria Catharina, Hanß Jacob Sültzern, 

Inwohners zu Kircheim Pohlanden ehe- 

liche Tochter. 

 

Dienstags den 5. Decembr. wurden nach vor- 

hergegangener Proclamation copulirt Hanß 

Willhelm Eÿßendrath, Gemeinsmann 

alhier, wie auch mit ihm Maria Elisabetha, 

Johann Jost Wackers, Gemeinsmanns zu 

 

Kertzenheim, eheliche Dochter, welche biß 

dato beÿ Herrn Oberschultheißen alhier 

sich eingefunden. 

 

Eodem wurden copulirt Hanß Nicolaus 

Rockemer, deß weÿl. ehrsamen 

Kilian Rockemers sehl., gewesenen 

Bürgers, Beckermeisters undt deß Ge- 

richts zu Türckheim nachgelaßener 

ehelicher Sohn, undt mit ihm Anna 

Maria, weÿl. Johannis Schollen 

sehl. geweßenen Gemeinsmanns zu 

Ungstein hinderlaßene eheliche Dochter. 

 

 

A N N O 
1  6  7  7 . 

 

Dienstags den 13. Febr. wurden auff vor- 

gangene Proclamation alhier copulirt 

Meÿster Johann Elias Brodkorb, deß 

weÿl. wohlehrwürdigen undt hochgelährten 

Herrn Eliæ Brodkorbs, geweßenen 

Ev’glischen Pfarrers zu Gamstätt im 

Fürstenthumb Gothan nachgelaßener 

ehelicher Sohn, undt mit ihm Anna 

Apollonia, deß ehrsamen Johannis 

Haaßen, Gemeinsmanns zu Ungstein 

eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 27. Februarÿ wurden nach 

dreÿ- 

mahliger Proclamation copuliret der 

ehrsame Hanß Joachim Heintz, deß Ge- 

richts alhier, undt mit ihm Margretha, 

 weÿl. Hanß Geörg Kellers, geweßenen 

Schultheißen zu Dackenheim, nachge- 

laßene Wittwe. 

 

Dienstags den 15. Maÿ auff Sophiæ Tag 

wurden anch vorher zu Türckheim 

geschehener Proclamation alhier zu 

Callstatt durch Herrn Hoffprediger 
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Müllern copulirt Elias Saur, Pfarrer 

alhier, undt mit ihm Jungfr. Anna Sophia, 

weÿl. Herrn Geörg Friederich Dieffen- 

bachs, geweßenen Bürgers, deß 

Gerichts undt Sechßers zu Türckheim 

nachgelaßene eheliche Tochter. 

 Gott segne dieße Ehe, 

 Er wende alles Wehe 

 deß Leibes undt der Sehlen ! 

 So wirdts ihn’n nimmer fehlen. 

 

Eodem wurden zugleich nach ebenmäßiger 

Proclamation copulirt Hanß Jacob 

Schmitt, Gemeinsmann zu Ungstein, 

undt Magdalena, Johannis Otten, 

Gerichtsschöpffen daselbst eheliche 

Tochter.  

 

Dienstags den 21.ten Augusti sindt nach 

dreÿmahliger Proclamation copulirt 

worden Herr Lorentz Sandhöffer, 

hochgräfflicher Oberschultheiß alhier, 

undt Fraw Anna Margretha, weÿl. 

Herrn Geörg Friederich Dieffenbachs 

sehl. geweßenen Bürgers, deß Ge- 

richts undt Sechßers zu Türckheim 

nachgelaßene Wittwe. 

 

Festo Sti Johannes Ev’glistæ den 27. 

Decembr. 

wurden nach 3mahliger Proclamation 

alhier copulirt Wolff Ludwig Schloß 

ser, Gemeinsmann zu Ungstein, undt 

Gertrud, weÿl. Hanß Velten Stephans 

sehl. geweßenen Gemeinsmanns zu 
    Naßaw 
Dannfelß in der Graffschafft Falcken- 

stein hinderlaßene eheliche Tochter. 

 

 

 

 

 

A N N O  
1 6 7 8 

Feriâ St. Johannis Baptistæ sindt nach 

dreÿ- 

mahliger Proclamation copulirt worden 

Hanß Adam Eißendrath, alhießiger Ge- 

meinsmann undt Büttel, undt Anna 

Apollonia, Hanß Nickel Schmitts ge- 

weßenen Gemeinsmanns zu Desperg 

auß dem Ampt Remmich, jetzigen Beÿ- 

saßens alhier eheliche Dochter. 

 
Eodem wurden copulirt Hanß Jacob Müller, 

Hanß Adam Müllers Gemeinßmans zu 

Safferweil, Berner Gebieths, ehelicher 

Sohn undt Dorothea, weÿl. Andres 

Fischers, geweßenen gemeinen Hirten 

alhier, nachgelaßene eheliche Tochter. 

 
Dienstags den 19. Novembr. sindt nach dreÿmahli- 

ger Proclamation copulirt worden Johan- 

nes Hoch, alhießiger Gemeinßmann, undt 

Veronica, weÿl. Hanß Schneebergers zu 

Newleÿningen nachgelaßene Wittwe. 

 
 

A  N  N  O 
1 6 7 9 . 

 

Dienstags den 4. Febr. wurden prævio 

proclamate copulirt Hanß Adam 

Braütigam, weÿl. Christoph Braü- 

tigams sehl. geweßenen Gastgebers 

alhier ehlicher Sohn, undt Anna Clara, 

Herrn Johann Philipps Pfeiffers, Schul- 

dieners zu Weinheim beÿ Altzeÿ ehe- 

liche Dochter. 
 

Eodem wurden mit obigen zugleich 

copulirt 

Johann Matthæus Schrag, weÿl. 

Geörg Schragen sehl. geweßenen al- 

hießigen Gerichtsschöpffen nachgelaßener 
   Maria 
ehelicher Sohn, undt Anna Kunigunda, 

vorermelten Herrn Johann Philipps 

Pfeiffers p. ebenmäßige eheliche Tochter.
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Dienstags den 13. Maÿ wardt nach dreÿ- 

mahliger Proclamation copulirt 

Nicolaus Stephan, weÿlandt Hanß 

Stephans s. geweßenen Gemeins- 

manns zu Dannfelß in der Graff- 

schafft Naßaw-Weÿlburg hinder- 

laßener ehelicher Sohn, undt mit ihm 

 Catharina, Martin Kleinen, Ge- 

meinsmanns zu Ried-Seltz beÿ 

Cron Weißenburg, eheliche Dochter. 

 
Dienstags den 19. Augusti wardt nach 

gewöhn- 

licher Proclamation copulirt Mattheß 

Örthel, weÿlandt Geörg Örthels, gewe- 

senen Bürgers undt Metzgers zu 

Nördlingen, ehelicher Sohn, geweßener 

Reüter under dem Rosinischen Regiment, 

undt Maria Juliana, Peter Görgens, 

herrschafftlichen Hoffmanns zu Ungstein, 

eheliche Tochter. 

 
Dienstags den 26. Aug: wurden nach dreÿmahli- 

ger Proclamation alhier copulirt 

Johann Philipps Krebß, Hanß Ludwig 

Krepßen, Webers undt Chur-Pfältzischen 

Zöllners zu Gendheim ehelicher Sohn, 

undt Anna Catharina, Lorentz 

Pannebeckers zu Ungstein eheliche 

Tochter. 

 

 

A  N  N  O   1 6 8 0  
Feriâ III. Paschatos wurden præviâ 

proclamatione copulirt Johann 

Christoph Briccius, ein Wagner- 

gesell, Geörg Briccij Gemeins- 

manns zu Bechtolsheim beÿ 

Odernumb, ehelicher Sohn, undt 

 

 

Maria Elisabetha, weÿlandt Johann 

Schollen sehl. geweßenen Gemeinß- 

manns zu Ungstein hinder- 

laßene ehliche Tochter. 

 

Dienstags den 4. Maÿ sindt nach 3. 

mahliger Proclamation copulirt 

worden David Geörgens, vulgò 

Veit Geörgens, Peter Geörgens 

herrschafftlichen Hoffmanns zu 

Ungstein ehelicher Sohn, undt mit 

ihm Anna Catharina, des weÿl. 

ehrsamen Johannis Otten sehl.,  

geweßenen Gerichtsschöpffen zu 

Ungstein hinderlaßene Wittwe. 

 

Eodem wardt copulirt prævio pro- 

clamate Nicklaß Marx, Ge- 

meinsmann in besagtem Ungstein, 

weÿlandt Peter Marxen geweßenen 

Bürgers zu Deÿdesheim nachge- 

laßener ehelicher Sohn, mit Elisa- 

betha, weÿlandt Conrad Kustors, 

geweßenen Bürgers zu Thÿrn in 

der Schweitz, Berner Gebieths, hin- 

derlaßene eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 27. Julÿ wurden præviâ 

ternariâ proclamatione copulirt 

Augustin von Wedel, Ernst von 

Wedels, geweßenen Wachtmeisters 

undt jetztmahligen Bürgers in 

Keÿßers Lautern, ehelicher Sohn, 

undt Anna Margretha, weÿl. 

Lorentz Metzgers geweßenen Schrei- 

ners undt Gemeinßmanns zu 

Ungstein s: nachgelaßene 

Tochter. 



 

Dominicâ X. Trinit. den 15. Augusti 

wardt nach ordentlicher Proclamation 

alhier copulirt Mattheß Veÿock, 

weÿlandt Theobald Veÿocks sehl. 

geweßenen Gemeinsmanns zu 

Niederweidenthal in der Graff- 

schafft Falckenburg hinderlaße- 

ner ehelicher Sohn, undt mit ihm 

Maria Eva, weÿlandt Johannis 

Andreßen, geweßenen keÿßer- 

lichen Reüters nachgelaßenen 

Wittwe. 

 

Dominicâ XV. Trinit. den 19. Sept. 

wardt prævio ternarion proclamate 

copulirt der ehrsame Mattheß 

Schwindt, Bürger undt Feldmeßer 

alhier, undt Catharina, weÿlandt 

Mattheß Hecken, geweßenen Ge- 

meinsmanns zu Leÿstatt nachge- 

laßene Wittwe. 

 

 

A N N O  1 6 8 1 

 
Feriâ Purificationis B. Mariæ wardt 

nechst vergangener ordentlicher Pro- 

clamation copulirt Johannes 

Büttiger, geweßener herrschafft- 

licher Schultheiß zu Ungstein, 

mit Elisabetha, weÿlandt Veltin 

Läers sehl. geweßenen Gemeinß- 

manns zu besagtem Ungstein 

hinderlaßener Wittwen. 

 

Eodem wardt nach der Proclamation 

copulirt Johannes Meÿer, Johan- 

nis Meÿers Bürgers zu Zell, 
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ChurPfältzischer Bothmäßigkeit 

ehelicher Sohn, undt Maria Adri- 

ana, Hanß Peter Gremmerichs, 

Müllers zu Klingen Münster 

eheleibliche Tochter. 

 

Dienstags den 9. Augusti wardt nach 

ordentlicher Proclamation co- 

pulirt Hanß Jacob Schneider, 

Hanß Conrad Schneiders, Bür- 

gers zu Groß Carlenbach ehe- 

licher Sohn, undt mit ihm Sara 

Catharina, Hanß Nickel 

Schmitts, alhießigen Gemeinß- 

manns eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 6. Septembr. wurden 

hießiger Ordnung gemäß copu- 

lirt Hanß Henrich Herchelroth, 

Gemeinßmann alhier, undt mit 

ihm Anna Elisabetha, weÿl. 

Christoph Kellers s. geweßenen 

Bürgers zu Grünstatt hinder- 

laßene eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 15. 9bris wardt in 

meiner Abweßenheit durch Herrn 

Metzgern, Pfarrern zu Herxheim, 

copulirt Hanß Nickleß Clamm, 

weÿlandt Johannis Clammen s., 

geweßenen Bürgers zu Wachen- 

heim, nachgelaßener ehelicher 

Sohn, undt mit ihm Anna  

Elisabetha, weÿlandt Velten 

Lägers, geweßenen Gemeins- 

manns zu Ungstein, hinder- 

bliebene eheliche Tochter. 

 



 

Mittwochs den 14. Decembr. wardt 

auf hochgräflicher gn. Herr- 

schaft Special Erlaubnuß alhier 

copulirt Herr Johann Otto 

Pommer, Herrn Obrist- 

lieutenant Jungkhenns Mutter 

Bruder, mit Fraw Anna 

Catharina, 

  

 

A N N O  1 6 8 2 . 
Dienstags den 24. Januarÿ wurden nach 

geschehener 3.mahliger Proclamation 

copulirt Matthias Cleophas Panne- 

becker, des ehrsamen Lorentz Panne- 

beckers, Gemeinsmanns zu Ung- 

stein, ehelicher Sohn, undt Anna 

Margretha, des auch ehrsamen Jo- 

hannis Haaßen, Ungsteinischen 

Gerichtsschöpffen eheliche Tochter. 

 

Dominicâ judicâ den 2. Aprilis 

sindt nach gethaner, von gnädiger 

Herrschafft wegen getriebener Hure- 

reÿ aufferlegter offendlicher 

Kirchenbuß copulirt worden 

Samuel Gilge, von Oberbrunn 

bürtig, undt Anna Maria, 

 Pancratÿ Fidels, geweßenen 

Gemeinsmanns zu Herxheim 

hinderlaßene Dochter. 
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Dienstags den 27. Julÿ wardt nach ordent- 

licher Proclamation copulirt Johann 

Debes Gräben, deß ehrsamen 

Hunold Gräben, Gemeinsmanns zu 

Reneÿ in der Graffschafft Wald- 

eck under dem Ampt Eÿßenburg 

im Kirchspiel Adorff gelegen, ehelicher 

Sohn, undt mit ihm 

Maria Catharina, weÿlandt 

Melchior Sauters, geweßenen 

Leinenwebers zu Lachen, nachgelaßene 

ehelicher Tochter. 

 

Eodem wardt copulirt Johann Ru- 

dolph Custor, weÿlandt Conrad Custors, 

geweßenen Bürgers zu 

Bihrn in der Schweitz, Berner Ge- 

bieths, nachgelaßener ehelicher 

Sohn, mit Anna Maria, weÿl. 

Peter Klingen, geweßenen 

Bürgers zu Dietz in der Graff- 

schafft Naaßaw hinderlaßene 

eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 3. Octobr. wurden præ- 

viâ proclamatione ternariâ 

copulirt David Geörgens, 

Gemeinsman zu Ungstein,  

undt Anna Ursula, weÿlandt 

Hanß Martin Kraußen sehl: 

geweßenen Beÿsitzers zu 

Wachenheim an der Hardt nachge- 

laßene Tochter. 



 

Dienstags den 5. Decembr. wardt nach 

3.mahliger alhier geschehener Procla- 

mation zu Monßheim copulirt 

Peter Umbstatt, des ehrsamen 

Hanß Velten Umbstatts, des Ge- 

richts zu Monßheim, ehelicher Sohn, 

mit Catharina Dorothea, deß auch 

ehrsamen Hanß Lorentz Schusters, 

alhießigen Gerichts-Schöpffen 

eheliche Dochter. 

 

 

A N N O  1 6 8 3 . 
 

Dienstags den 30.sten Januarÿ sindt nach 

gehöriger Proclamation alhier copu- 

lirt worden Emer Merlo, weÿl. 

Davids Merlos, geweßenen Bürgers 

undt Schumachers zu Welsch-New- 

burg, hinderlaßener ehelicher Sohn, 

undt Maria Agneß, weÿlandt 

Hanß Groben, geweßenen Ein- 

wohners zu Wolls im Lützel- 

burger Landt, hinderlaßene 

leibliche Dochter. 

 

Dienstags den 16. Febr. st: n: wardt 

nach dreÿmahliger Proclamation 

copulirt Hanß Peter Hampel, 

Hanß Peter Hampels, Bürgers u. 

Schneidermeisters zu Kirchheim 
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beÿ Pohlanden, ehelicher Sohn, 

mit Maria Elisabetha, Hanß 

Nickel Schmitts, alhießigen 

Gemeinßmanns eheliche Dochter. 

 

Dienstags den 2. Martÿ st: n: wardt 

copulirt Hanß Jacob Zültzer, 

Hanß Jacob Zültzers, Beÿsaßen  

zu Kirchheim beÿ Pohlanden, ehe- 

licher Sohn, undt Anna Elisa- 

betha, weÿlandt Hanß Henrich 

Cloren, geweßenen Gemeinß- 

manns zu Ungstein, hinderla- 

sene eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 18. Maÿ st: n: sindt 

nach geschehener alhießiger 3. 

mahliger Proclamation hie- 

seÿtiger Protestation ungeachtet 

zu New-Leÿningen durch einen 

München copulirt worden Hen- 

rich Petermann, Walter 

Petermanns, Undersaßen zu 

Quirnheim, ehelicher Sohn, undt 

Catharina Elisabetha, Corne- 

lÿ Lawens, churpfältzischen 

Hofmanns alhier, eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 25. Maÿ st: n: sindt 

prævio proclamate alhier 

copulirt worden Matthias Cleo- 

phas Haaß, deß ehrsamen 



 

1683 
Johannis Haaßen, des Gerichts zu 

Ungstein, ehelicher Sohn, undt Anna 

Catharina, des weÿlandt auch 

ehrsamen Meÿster Melchior Ebels 

s., geweßenen Bürgers undt Küffer- 

meisters zu Türckheim, hinder- 

laßene eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 6. Julÿ st: n: sindt nach 

vorhergegangener 3.mahliger Procla- 

mation nachfolgendte vier Par 

newer Eheleüthe alhier copulirt 

undt zusamen gegeben worden, 

alß nemblich 

1.  Matthes Veÿock, Gemeinßmann 

     zu Ungstein, undt Anna Maria,  

     weÿlandt Hanß Jacob Frautiers, 

     geweßenen adelichen Hoffmanns 

     zu Obersheim hinderbliebene 

     Wittwe. 

2.  Hanß Jacob Müller, Gemeinß- 

     mann alhier, mit Elisabetha, 

     weÿlandt Geörg Gröffen, ge- 

     weßenen Gemeinßmanns zu 

     Kindenheim hinderlaßener ehe- 

     licher Tochter. 

3.  Martin Rübenthaler, weÿl. 

     Martin Rübenthalers, gewe- 

     senen Bürgers zu Gemünden in 

     Kernten, hinderlaßene ehe- 

     licher Sohn, undt mit ihm Anna 

     Elisabetha, Johann Schneiders, Ge- 

     meinsmanns zu Dackenheim, eheliche 

     Tochter. 
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4.  Conrad Bernhard, Cloß Bern- 

     hardts, Gemeinßmanns zu Stein, 

     Heßen-Caßelischer Bothmäßig- 

     keit, ehelicher Sohn, undt mit 

     ihm Anna Margretha, weÿlandt 

     Andreß Bauers von New-Leÿ- 

     ningen, nachgelaßene eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 26. Octobr. st: n: wardt 

nach 3.mahliger Proclamation u. 

expressè erlangten Consistorial-Con- 

sens alhier copulirt Peter Peter, 

Gemeinsmann zu Ungstein, mit 

Anna Barbara, weÿlandt Lorentz 

Langen, geweßenen Leÿnenwebers 

zu Heüchelheim, hinderlaßener 

Wittwen. 

 

Dominicâ XIV. XV. et XVI. Trinit. 

wurden alhier proclamirt Geörg 

Gran, weÿlandt Johann Granen, 

geweßenen Gemeinßmanns zu 

Mittelfischig in der Sontheimisch- 

Limpurgischen Graffschafft, im  

Würtenberger Landt gelegen, ehe- 

licher Sohn |: seines Handtwercks ein 

Leinenweber :| undt Maria Ca- 

tharina, weÿlandt Nickleß 

Freünden, geweßenen Gemeinß- 

manns zu Kindenheim, hinder- 

laßene eheleibliche Tochter, 

undt wurden nachgehendts zu  

Kindenheim copulirt. 

 

 



A N N O  1 6 8 4 

 
Dienstags den 15. Febr. wurden 

nach vorhergegangener Proclamation 

alhier copulirt Matthes 

Krauß, Meÿster Geörg Krau- 

sen, Bürgers zu Freinsheim, 

ehelicher Sohn, undt Maria 

Benedicta, weÿlandt Hanß 

Geörg Morschen sehl., gewese- 

nen gemeinen Beckers alhier, 

hinderbliebene eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 21. 9bris st:n: wardt 

nach 3.mahliger Proclamation Johan- 

nes Fahlbach von Wangen außm 

Ober Elsaß, Maurer- undt Stein- 

hauer-Handtwercks, copulirt mit 

Anna Clara, weÿlandt Hanß Adam 

Braütigams sehl., geweßenen al- 

hießigen Gemeinsmanns, nachge- 

laßener Wittwen. 

 

 

A N N O  1 6 8 5 

 
Mittwochs den 17. Januarÿ st: n: 

wardt nach 3.mahliger Proclama- 

tion copulirt Hanß Schott, weÿl. 

Johann Schotten sehl., geweßenen 

Bürgers zu Leÿnaw in der Schweitz, 

Berner Gebieths, nachgelaßener ehelicher 

Sohn, undt mit ihm Anna Ursula, 

 

 

376 

1 6 8 5 

Hanß Damms, jetzmahligen Undersaßen 

zu Seckenheim, eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 20. Febr. st: n: sindt 

nach gewöhnlicher Proclamation 

copulirt worden Veltin Bohnen- 

stiehl, weÿlandt Hanß Henrich Bohnen- 

stiehls, geweßenen Gemeinßmanns 

zu Herxheim, nachgelaßener ehelicher 

Sohn, undt Anna Magdalena, Hanß 

Lorentz Schusters, des Gerichts alhier, 

eheliche Tochter. 

 

Freÿtags den 27. Aprilis st: n: 

wardt in der Bettstundt consensu 

et jussu magistratus copulirt 

Hanß Geörg Münch, weÿlandt 

Hanß Peter München sehl., ge- 

weßenen Feldtmeßers alhier, hinder- 

laßener ehelicher Sohn, undt mit 

ihm Anna Margretha, weÿlandt 

Hanß Martin Kraußen, geweßenen 

Undersaßen zu Wachenheim an 

der Hardt hinderlaßene eheliche 

Tochter. 

 

Dienstags den 5. Julÿ st: n: wardt 

nach ordentlicher Proclamation 

copulirt Hanß Lorentz Hartmann, 

Feldtmeßer alhier, undt Anna 

Maria, Christoph Schmitts, Schrei- 

ners undt ebenmäßigen Feldtmeßers 

hieselbsten, eheliche Tochter. 

 

 



 

Dienstags den 4. 10bris wardt nach ge- 

wöhnlicher Proclamation consensu 

Dni superintendentis copulirt 

Meÿster Hanß Jacob Schwahn, Bürger 

undt Becker alhier, undt Eva, 

Hanß Conrad Wendels, des Gerichts  

zu Winterkasten in der Grafschaft Erpach, 

eheliche Tochter. 

 

 

Anno  1 6 8 6. 

 
Dienstags den 15. Januarÿ st: n: sindt 

nach 3.mahliger Proclamation 

copulirt worden Hanß Henrich 

Morsch, weÿl. Hanß Geörg Morschen, 

geweßenen gemeinen Beckers zu 

Callstatt, nachgelaßener ehelicher 

Sohn, undt Anna Regina, Veltin 

Ganßerts, Bürgers zu Dürckheim, 

eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 21.ten Maÿ st: n: wurden 

prævio proclamate ordinario 

copulirt Meÿster Hanß Veltin 

Rausch, Bürger undt Schmitt zu 

Ungstein, des ehrsamen Hanß 

Rauschen, Schultheißen undt Gerichts- 

schöpffen zu Albßheim auff der 

Pfrimm, hochgräffl. Naßaw- 

Weÿlburgischen Gebieths, ehelicher 

Sohn undt Juliana Margretha, 

weÿl. Johannis Avenarÿ, ge- 

weßenen Bürgers undt Leÿnenwebers 

zu Ungstein, nachgelaßene eheliche 

Tochter. 
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Dienstags den 25. Maÿ st: n: sindt 

nach 3.mahliger Proclamation 

copulirt worden Hanß Henrich 

Schnepf, Leÿnenweber, weÿl. 

Julÿ Schnepfen, geweßenen Bür- 

gers zur Dannen in Sachßen, 

nachgelaßener ehelicher Sohn, 

undt mit ihm Agneß Apollonia, 

Marx Stollen, hießigen Bürgers, 

eheliche Dochter. 

 

Dienstags den 9. Julÿ st: n: ist nach 

3.mahliger Proclamation copulirt 

worden Hanß Peter Müller, weÿl. 

Hanß Daniel Müllers sehl., gewesenen 

Bürgers alhier, nachgelaßener ehe- 

licher Sohn, mit Anna Margretha, 

weÿl. Hanß Oßmanns s., geweßenen 

Schmitts zu Eÿsenberg, hinderblie- 

bene eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 6. Augusti st: n: sindt 

nach geschehener ord: Proclamation 

copulirt worden Hanß Geörg Behr, 

des weÿlandt ehrsamen undt achtparen 

Simon Behren sehl., geweßenen Ge- 

richtsschöpffen zu Ungstein, hinder- 

laßener ehelicher Sohn, undt mit 

ihm Anna Catharina, des auch weÿl. 

ehrsamen und achtparen Johannis 

Otten sehl., ebenmäßigen geweßenen 

Gerichtsschöpffen daselbsten, nachge- 

laßene eheleibliche Dochter. 
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Dienstags den 5.ten 9br st. n. sindt nach 

3.mahliger Proclamation copulirt 

worden Philipps Dieterich Zültzer, 

Hanß Jacob Zültzers, Beÿsaßen 

zu Albßheim an der Pfrimm, ehe- 

licher Sohn, undt Maria Kunigunda, 

weÿlandt Meÿster Sebastian Bleßen 

sehl., geweßenen Gemeinßmanns undt 

Küffers zu Ungstein, nachgelaße- 

ne eheliche Tochter 

 

 

Anno 1 6 8 7. 

 
Dienstags den 21.ten Januarÿ st: n: 

wardt nach 3.mahliger Pro- 

clamation copulirt Johann 

Cleophas Kintz, weÿlandt 

Barthel Kintzen sehl., 

geweßenen Gemeinsmanns 

zu Ungstein, hinderlaße- 

ner ehelicher Sohn, mit Catha- 

rina Elisabetha, Hanß Geörg 

Kochen, Gemeinsmanns daselbst, 

ehelicher Tochter. 

 

Dienstags den 29. Aprilis st: n: sindt 

nach 3.mahliger Proclamation 

copulirt worden Andreas Wil- 

helm von Wengenahm auß dem 

Voigtlandt, Schneider-Handtwercks, 

weÿl. Herrn Jacob Wilhelms, 

geweßenen Chur-Pfältzischen 

 

Lieutenants, hinderlaßener 

ehelicher Sohn, undt Catharina 

Bertschin, Johann Friederich 

Bertschen, Schulmeisters zu 

Ellern im Ober-Ampt Sim- 

mern, eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 19.ten Augusti st: n: 

wurden nach 3.mahliger hie- 

siger Proclamation zu Gell- 

heim, Naßaw-Weilburgischer 

Bothmäßigkeit, durch den da- 

selbstigen Pfarrherrn, Herrn 

Schloßern, copulirt Johann 

Geörg Ebel, des weÿl. ehr- 

samen Meÿster Melchior Ebels 

sehl., gewesenen Bürgers undt 

Küffer-Meÿsters zu Dürckheim 

hinderlaßener ehelicher Sohn, 

undt Margretha Barbara, 

des auch weÿl. ehrsamen Nickleß 

Fischen sehl., gewesenen Bür- 

gers zu Gellheim, nachgelasene 

eheliche Dochter. 

 

Dienstags den 18. 9bris st: n: sindt nach 

3.mahliger Proclamation copu- 

lirt worden Daniel Fritz, ein Küffer- 

gesell, weÿlandt Hanß Geörg Fritzen  

s. von Sommershaußen im Franckenland 

under der Herrschaft Limpurg hinder- 

laßener ehelicher Sohn, undt Anna 

Magdalena, Hanß Michael Widerbawers 

von Aßenheim eheliche Tochter. 

 



 

ANNO 1 6 8 8. 
 

Dienstags den 13. Januarÿ 

st: n: wardt nach 3.mahli- 

ger Proclamation copu- 

lirt Johannes Holtzhaüßer, 

Andreß Holtzhaüßers auß 

der Landgrafschaft Heßen 

im Ampt Homburg ehe- 

licher Sohn, seines Handt- 

wercks ein Schneider, undt 

mit ihm Margretha, Jo- 

hannis Lotzgesellen, al- 

hießigen Viehehirten, 

eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 27.ten Januarÿ 

st: n: wurden nach geschehe- 

ner Proclamation copulirt 

Meÿster Johann Matthæus 

Schmitt, Bürger undt 

Schneidermeister alhier, 

des ehrsamen Christoph 

Schmitts, alhießigen Schrei- 

ners undt Feldmeßers, ehe- 

licher Sohn, undt Anna 

Catharina, des auch ersamen 

Christoph Schmitts alhie- 

sigen Schnreiners undt 

Feldtmeßers ehelicher 
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Philipps Jacobs Rausch- 

kolbens, Bürgers undt deß 

Gerichts zu Kleinbockenh. 

eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 18. Maÿ st: n: sindt 

nach dreÿmahliger Proclama- 

tion copulirt worden Hanß 

Geörg Heintz, des ehrsamen 

Hanß Joachim Heintzen, des  

Gerichts alhier, ehelicher Sohn, 

undt Catharina Elisabetha, 

des auch ehrsamen Jost Rudolph 

Schwinden, auch des Gerichts hie- 

selbsten, eheliche Dochter. 

 

Eodem wurden copulirt Johann 

Elias Schuster, des ehrsamen 

Hanß Lor: Schusters, hießigen 

Gerichtsschöpfen, ehelicher Sohn, 

undt Anna Margretha, ehege- 

melten Hanß Joachim Heintzen 

eheliche Dochter. 

 

Dienstags den 25. Maÿ st: n: wardt 

præviâ proclamatione ordinaria 

alhier copulirt der ehrsame 

Michael Behr, Gerichtsschöpff 

zu Ungstein, undt mit ihme 

Anna Margretha, weÿlandt 

Meÿster Henrich Hecki, geweßenen 

Zieglers zu Dürckheim, hinder- 

laßene Wittwe. 



 

Eodem wardt nach geschehener Pro- 

clamation alhier copulirt Jacob 

Cron, Johann Cronen sehl. 

auß der Herrschaft Sontheim 

hinderlaßener ehelicher Sohn,  

seines Handtwercks ein Leÿ- 

nenweber zu Ungstein, undt 

mit ihm Anna Margretha 

weÿlandt Peter Göfften sehl., 

geweßenen Gemeinßmanns 

zu Ungstein, hinderlaßene 

eheliche Dochter. 

 

Dienstags den 15.ten Junÿ st: n: 

wurden nach gewöhnlicher Pro- 

clamation durch Herrn Super- 

intendenten Müllern alhier 

copulirt Herr M. Geörg Koch, 

Evangelischer Pfarrherr zu 

Kleinbockenheim, Herrn Johann 

Ludwig Kochs, hochgräfl. 

Naßaw-Weÿlburgischen Pfar- 

rers zu Albißheim an der  

Pfrimm, ehelicher Sohn, undt 

mit ihm Sÿbilla Emichia, 

mein Eliæ Saurs, alhießigen 

Pfarrers, eheliche Dochter. 
   st:n: 
Dienstags den 17. Augusti Ao 1688 wardt 

nach vorhergegangener gewöhnlicher 

Proclamation copulirt Johannes 

Valentinus Koch, ein Schmitt- 
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knecht, weÿlandt Nicklauß 

Kochen sehl. , geweßenen Bürgers 

undt Jägers zu Eberbach am 

Neckar, hinderlaßener ehelicher 

Sohn, undt mit ihm Maria 

Catharina, Meÿster Melchior 

Henningers, alhießigen Bür- 

gers undt Gastgebers zum 

Engel, eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 30.sten Novembr. st: 

n: wardt nach 3.mahliger Pro- 

clamation copulirt Geörg 

Elias Koch, des weÿlandt 

ehrsamen Meÿster Johann 

Frantz Kochs sehl., gewese- 

nen Bürgers undt Schmitts 

zu Ungstein, hinderlaßener 

ehelicher Sohn, undt mit ihm Jungfr. 

Anna Regina, des weÿlandt 

wohlehrwürdigen undt hoch- 

gelährten Herrn Philipps 

Daniel Geyers, geweßenen 

Evangelischen Pfarrherrs 

zu Oberstein sehl., nach- 

gelaßene eheliche Dochter. 

 

 



 

Anno 1689 
in dem durch Krieg, Raub undt Brand 

betrübten Jahr, ist alhier niemand 

copulirt worden. 

 

 

 

Anno 1690 
Dienstags den 11. Aprilis st: 

nov. wardt nach geschehener Pro- 

clamation alhier copulirt 

Johannes Denler, Hanß Denlers, 

Gemeinsmanns zu Waltzheim, 

ehelicher Sohn, mit Anna Ca- 

tharina, Sebastian Schmitts, 

Gemeinsmanns zu Bornheim,  

ehelicher Dochter. 

 

 

Anno 1691 
Dienstags den 20.sten Februarÿ 

st: nov: wardt nach dreÿ- 

mahliger Proclamation copu- 

lirt Johann Adam Eÿßen- 

drath, alhießiger Feldmeßer, 

undt mit ihm Maria Christina, 

weÿlandt Lorentz Seckenawers 

sehl., geweßenen Bürgers 

zu Freinßheim, hinderlaße- 

ne Wittwe. 
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Dienstags den 27.sten Febr. 

st: nov: wurden nach gewöhn- 

licher Proclamation alhier 

in offendlicher Kirchenver- 

samblung copulirt Johann 

Philipps Fohse, des ehrsamen 

Peter Fohse, Gemeinßmanns 

zu Weißenheim am Sandt, 

ehelicher Sohn, undt Maria 

Juliana, des weÿlandt auch 

ehrsamen Matthes Örthel 

sehl., geweßenen Gemeinß- 

manns zu Ungstein, nach- 

gelaßene Wittwe. 

 

Feriâ III Paschatos , war der 

17.te Aprilis, sindt nach 3. 

mahliger Proclamation copu- 

lirt Andreß Fischer, alhie- 

siger Gemeinßmann, undt 

Anna Maria, weÿlandt Hans 

Nickel Bechtloffs sehl., gewe- 

senen Meßerschultheißen 

alhier, nachgebliebene Wittwe. 

 

Feriâ D: D: Ap’lorum Philippi 

et Jacobi, den 1.sten Maÿ 

st: nov:, sindt nach 3.mahli- 

ger Proclamation durch mich 

copulirt worden Johann  

Philipps Ott, Bürger undt 

Feldtmeßer alhier zu Cal- 

statt, undt Anna Catha- 

rina, weÿl. Melchior Hen- 

 



 

ningers, geweßenen Bürgers 

undt Küfermeisters alhier, 

nachgelaßene Wittwe. 

 

Eodem wurden nach 3.mahliger 

alhier geschehener Proclamation 

zu Dürckheim copulirt Jo- 

hann Martin Schick, Bürger 

undt Metzger in Dürckheim, 

des weÿlandt ehrsamen Meÿ-  

ster Hanß Martin Schicken 

sehl. gewesenen Bürgers 

undt Metzgers daselbst nachge- 

bliebener Sohn, undt Jungfr. 

Susanna Catharina, des weÿl. 

wohlehrwürdigen undt hoch- 

gelährten Herrn Johannis 

Georgÿ Ebelÿ sehl., ge- 

weßenen freien Evange- 

lischen Pfarrers alhier, nach- 

gebliebene eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 3.ten Julÿ st: nov: sindt 

zu Hartenburg, alwo wir großer 

Unsicherheit halber unß auffhielten, 

Zeit wehrender meiner Kranckheit 

durch Herrn Superintendenten 

Schmidt nach 3.mahliger Procla- 

mation copulirt worden Meÿster 

Tobias Lung, des Gerichts undt 

gemeiner Becker zu Calstatt, undt 

Magdalena, des weÿlandt ehrsamen 

Mattheß Schüllers sehl., geweße- 

nen Gerichts-Schöpffen daselbst, 

nachgelaßene Wittwe. 

 

382 

Dienstags den 30.sten Octobr. st: 

nov: wurden nach geschehener 

Proclamation copulirt Jost 

Thomas Meÿer, Johannis Meÿ- 

ers alhier ehelicher Sohn, undt 

Maria Elisabetha, weÿl. 

Geörg Haucken sehl. nachge- 

laßene eheliche Tochter. 

 

Anno 1692 
Dienstags den 29.sten Januarÿ st: 

nov: wardt nach geschehener 

3.mahliger Proclamation 

alhier copulirt Meÿster Johann 

Nickleß Spahl, Küfer in 

Ungstein, undt mit ihm Anna 

Maria, weÿl. Johann Frantz 

Kochen sehl., geweßenen al- 

dortigen Schmitts, hinderla- 

ßene eheliche Tochter. 

 

Eodem wardt copulirt Johann 

Lorentz Münch, weÿl. Hanß 

Peter München sehl. nachge- 

laßener ehelicher Sohn, seines 

Handwercks ein Küfer, undt 

Maria Elisabetha, weÿl. 

Johann Otten sehl., geweßenen 

Gerichts-Schöpffen zu Ung- 

stein, hinderbliebene eheliche 

Tochter. 

 

Dienstags den 5.ten Februarÿ 

st: nov: Anno 1692 wardt 

nach 3.mahliger Proclamation 

copulirt Peter Stauch, alhie- 

siger Gemeinsmann, undt Anna  

Ursula, David Geörgens sehl.  

zu Ungstein nachgebliebene Wittwe. 



 

Dienstags den 29.sten Aprilis st: 

nov: Ao 1692 wardt nach 

3.mahliger Proclamation 

copulirt der ehrsame Meÿ- 

ster Michael Bergmann, Bür- 

ger undt Müller-Meÿster in 

Dürckheim, mit Anna, weÿl. 

des auch ehrsamen Meÿster Eliæ 

Nicolai Sandhöfers sehl., 

geweßener des Gerichts undt 

Küfermeÿsters alhier nach- 

gelaßener Wittwe. 

 

Eodem wurden nach ebenmäßiger 

Proclamation copulirt Nicolaus 

Henninger, weÿl. Meÿster 

Melchior Henningers, geweßen 

Engelwirths undt Küfermeÿsters 

alhier, ehelicher Sohn, undt Anna 

Elisabetha, des vorangeregten 

Meister Eliæ Nicol: Sandhöfers 

sehl. geweßenen hießigen 

Gerichtsschöpffen p. nachgelaße- 

ne ehelicher Dochter. 

 

 

 

Anno 1693 

Dienstags den 28. Julÿ st: nov: 

wurden copulirt nach ge- 

endigter Proclamation 

Caspar Bidenbach, des ehr- 

samen Wigand Bidenbachs 

von Rummershaußen 
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auß Heßen ehelicher Sohn, 

undt Anna Catharina, 

weÿl. Lorentz Dreschen sehl., 

geweßenen Gemeinsmann 

zu Ungstein nachgelaße- 

ne Wittwe. 

 

 

Anno 1694 
Dienstags den 26 Jan: wurde 

nach 3mahliger Proclamation 

wegen groser Schwachh: Hn. Pfarrers 

Saurs in dem Pfarrhaus ehlich 

copulirt Johann Simon Kraus, 

Conrad Krausen anchgelaßener 

Sohn von Ungstein, mit Anna 

Martha, Ludwig Schröders, geweßen 

Bürgers zu Ungstein nachgelaßene 

Tochter, ingleichen Michael Schröder.... 

 

                den 22 Jan. 

Anno 1697 wurde ich, Philipp 

Jacob Kall, derzeit Pfarrer all- 

hier zu Callstadt nach 3mahliger 

Proclamation von Herrn Superintendenten 

Georg Valentin Metzgern zu 

Fusgenheim Dienstags nach der Hochzeit 

zu Cana copuliret mitt Anna Mari- 

a Kraushaarin, des wohlehrw. u. 

hochgelehrten Hn Johann Daniel Kraus- 

haars, damahligen Pfarrers zu Fusgen- 

heim u. Aßenheim, eheleibliche 

Jungfrau Tochter. 
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Annotatio temporis et nominum 

personarum a me P. J. Kallio pastore 

copulatorum ab anno 1696 
 

Dienstags den 17 Januari st. novo anno 

1696 wardt nach 3mahliger Proclama- 

tion copulirt Lorentz Lähr Gemeinsman 

zu Ungstein, und dan Anna Catharina 

weylandt Hans Georg Kochen gleichfals 

Ge- 

meinsman von Ungstein, nachgelaßene 

Wittwe 

 

Am Pfingst Dinstag wurden nach gesche- 

hener 3mahliger Proclamation all- 

hier zu Callstatt offentlich copuliret 

Hans Georg Klein u. Appolonia Helbichin 

beyde außer Erpolsheim bürdig, 

erat 12 Junÿ stÿl. nov: anno 1696. 

 

Dinstags den 20 Novembris st: nov: 

wurden nach 3mahliger Proclamation 
  calvinista 
copuliret Georg Daniel Schumacher, 

Hanß Georg Schumachers jezo deß 

Weilacher Hoffmans ehleibl:er Sohn, 

und Anna Margretha, Hanß Nickel 
Spahlens, Gemeinsmanns von Ungstein, 

ehleib- 

liche Tochter. 
 

Eodem wurden nach ebenmäsiger 

Proclama- 

tion copuliret Hans Nicolaus Klein, 
Hans Jacob Kleinen von Erpolzheim ehleiblicher Sohn, 

mit Maria Elisabetha, Hans Georg Röders 

gewesenen Trehers zu Battenberg eheleibl. 
 

 

Anno 1697 
Dinstags den 22. Jan. post in pristino 

anno a Dno Metzgero Dürckheimij factam 

proclamationem ordinariam 

P.J. Kall cum Anna Maria Kraushaarin 

                             copulatus sum. 

 

Dinstags den 29. Octobris 

st: n: ward nach 3mahliger 

proclamation copuliret Meister 

Hans Rudolph Werlin, Rudolph Werlins 

gewesenen Müllers zu Marheim 

eheleiblicher Sohn  



 

2dum ordinem ecclesiasticum 

usque dum Deus finiet pastoratum 

 

 

 

und dan Sophia Catharina 

Meister Martin Unverzagts 

weiland Schmidt und des 

Gerichts allhier eheleibliche 

Tochter. NB promissit 

molitor, omnes liberos in 

lutherana religione educare 

quamvis sit calvinista. 

 

 

 

Anno 1698 
Dinstag den 11 Februarÿ 

wurde nach treymahliger Proclama- 

tion beÿ offentlichem Kirchgang copu- 

liret Georg Adam Dromb, Johan- 

nes Drombs, gewesenen Gerichtsmans 

zu Elstatt hinderlaßener Sohn, 

mit Anna Gertraut, Hans 

Wilhelm Eisenthrats, hiesigen 

gewesenen Gemeinsmanns hinder- 

laßener ehleiblichen Tochter. 

 

Dinstag den 18. wurde nach 

treymahliger P’clamation copulirt 

Herman Quatter, Bürger von Erpolß- 

heim, und Susanna, weiland 

Nicolai Metzgers, Bürgers zu 

Weisenheim am Sand hinderlaßene 

Wittwe    cathol. Romanæ Religionis 

 

Dinstags den 10 Maji st: vet: 

ward nach geschehener dreymahligen 

Proclamation bey offentlichem 

Kirchgang copuliret der 

ehrnhaffte Jungegeselle 
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Anno 1698 

Johannes Laurentius Schuster, 

weiland Johann Lorenz Schu- 

sters, gewesenen hiesigen 

Schultheisen u. des Gerichts 

nachgelaßener ehlicher Sohn, 

und dan Anna Elisabetha 

Treschin, weiland Matthiæ 

Cleophæ Treschen des Gerichts 

zu Ungstein nachgelaßene 

Tochter. 

 

Dienstags den 24 Maji st: vet: 

haben nach 3mahliger Proclamation 

in offentlichem Kirchgang sich copuliren 

laßen Daniel Jung, weiland Velten 

Jungen, gewesenen Zwölffers, Sohn in 

Wernshausen 

Sachsen Meiningen nachgelaßener 

und Eva, weiland Hans Jacob 
Schwanen Wittib, gewesenen hiesigen 

Gerichts- 

mans u. Beckers 

 

Emerich Merlon, Bürger von 

Ungstein, ward nach geschehener Pro- 

clamation copulirt Dienstag den 

4. 8bris mit Anna Maria Veÿocks, 

als sie vorher sich durch das Ehgericht 

von ihrem Manne Matthias Veyocks, 

welcher 9 Jahr weg gewesen, hatte 

scheiden laßen. 

 

Johannes Kall, des wohlehrwür- 

digen und wohlgelehrten Herren Friderich 

Christophel Kallen, gewesenen Pfarrers 

in der Graffschafft Lich, nachgelaßener 

ehleiblicher Sohn u. Küffergesell 

wurde mit Anna Elisabetha, weiland 

des ehrsamen Matthæi Schüllers, des 

hiesigen Gerichtsverwanden ehleiblich 

nachgelaßenen Jungfer Tochter, 

copulirt den 8. Tag 9bris 

ao 1698 st: vet: 

 

ANNO 1698 st. vet. 
Dienstag den 25  8bris wurde 

nach 3mahliger Proclamation copulirt 

Aegidius Schnepf, weiland Aegidii 

Schnepfen, Bürgers u. Leinwebers in der 

Dannen ehlicher Sohn, Metzger allhier, 

mit Maria Susanna Rebin, Nicolai 

Reben, vormahligen hiesigen Steinhauer 

jezo Bürger zu Grünstatt. 

 

Dienstag den 22  9bris wurde nach 

geschehener 3mahliger Proclamation 

copuliret Hans Jacob Schmidt, 
Bürger u. Schumacher allhier, Henrich Schmiden 

Schmid zu 

mit Maria Justina Krappin, weyl. 

Georg Krappen, gewesenen Soldaths zu 

Darmstatt ehlicher Tochter. 

 

Johann Philipp Tresch, 

des weiland ehrsamen Matthiæ 
Cleophæ Treschen, gewesenen Gerichtsverw. 

zu Ungstein nachgelaßener ehlicher 

Sohn, und Anna Magdalena, 

weil. des ehrsamen Conrad Schwerden, 

gewesenen Gerichtsmans 

zu Türckheim nachgelaßene 

ehleibl: Tochter, wurden 

nach geschehener ordentl:er Pro- 

clamation copuliret 

Dienstags den 29  9bris ao 98. 

 

 

 

ANNO 

1699 
Dienstags den 31 Januarÿ ward 

nach geschehener 3mahliger Procla- 

mation beÿ offentlichem Kirchgang 

copuliret Johann Peter Scherer, 
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Anno 1699 st: vet: 

Müllergesell von Winden, 

Hanß Adam Scherers Sohn, Müllers 

u. Juliana Margretha, 

weiland Johan Frantz Kochen, 

gewesenen Bürgers u. Schmidts 

Tochter zu Ungstein.  

 

Dienstags den 28 Februarÿ wurde 

nach geschehener 3mahliger Pro- 

clamation copulirt H. Johannes 

Lückart, Schulmeister allhier, 

mit Maria Juliana Spenglerin, 

weiland Johann Wilhelm  

Spenglers, gewesenen Oberschul- 

theisen zu Trebur 

ehleiblichen Tochter.         NB 

 

Dienstags den 3  8bris wurde nach 

3mahliger P’clamation copuliret 

Nicolaus Dietmar, Johannis Diet- 

mars, Bürgers zu Melsungen in Under- 

heßen ehlicher Sohn, mit Anna 

Catharina Morschin, Hans Georg 

Morschen, gewesenen Bürgers allhier 

in Callstatt nachgelaßene 

Tochter.  

 

Dienstags den 24
ten

 8bris wurden 

nach dreymahliger Proclamation 

offentlichen copulirt 

Johan Daniel von Hoff, Daniel 

von Hoffs gewesenen Bürgers 

u. Rothgerbers zu Türckheim nach- 

gelaßener Sohn, mit Anna Ma- 

ria Lehrin, Lorentz Lehrs Bürgers 

in Ungstein ehleiblicher Tochter. 

 

Eodem wurde nach 3mahliger 
Außheischung 

copulirt Johann Conrad Crämer, Johannis 

Crämers Bauren zu Rehershein in Under 

Heßen Sohn, mit Anna Catharina 

Gifftin, N: Gifften gewesenen Bür- 

gers zu Ungstein nachgelaßenen 

ehleiblichen Tochter. 

 

Anno 1699 st: vet: 

NB Dienstags den 8. Julÿ nach drey wurde 

nach 3mahliger copulation Matthias 

Cleophas Müller, Caspar Müllers hin- 

derlaßener ehlicher Sohn, in einer 

Betstund, weilen er es selbst verlangt, 

mit Anna Catharina, Johannes 

Wittmeyers gewesenen Bürgers 

zu Ungstein nachgelaßenen Tochter 

 

totum annum 1699 

6 conjugia facta, 7 nuptiae fuere 

 
 

 

ANNO 1700 
Desponsati per an. 1700 

 

Dienstags nach Ostern wurde nach ge- 

schehener 3mahliger Proclamation 

copuliret Andreas Fischer mit Peter 

Dentslers von Eisenberg nachgelasener 

Wittib. 

 
Eodem anno 14

ten
 nach Ostern wurde copulirt Joh. 

Rabenau mit Anna Ursula vidua Stauchin. 

 

Dienstags den 3 Augusti wurde nach 

3mahliger Ausheischung copuliret 

Matthæus Krauß, Bürger zu Ungstein, 

mit Anna Margretha Berin 

haec nuptiae sunt  1mae Ungsteinÿ. 
 

Dienstags den 31 hielte nach gewöhnlicher 

Proclamation hier zu Callstatt Hochzeit 

der ehrsamme Meister Johann Georg 
Bausch, Bürger u. Schuhmacher zu 

Türckheim, 

mit der tugendsammen Jungfr. Sophia 

Elisabetha Saurin, des wohlehrwürdig 

u. wohlgelehrten Herrn Eliæ Sauers 

s. gewesenen Seelsorgers allhier 

nachgelaßenen eheleiblichen Tochter. 
 

Dienstags dem 2.ten Novembris wurde nach 3mah- 

liger Proclamation copuliret Meister 

Johann 
Caspar Dönig, Bürger u. Steinhauer allhier, Meister Johann  

Dönigs Bürgers u. Zimmermanß zu Sarbrücken ehlicher Sohn 

mit Maria Margretha Weilin, weiland  



Johann Philips Weils gewesenen Barbierers zu Oberbrunn 

nachgelaßenen ehlichen Tochter. 
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ANNO 1700 
Dienstags den 16 Novembris wurde nach drey 

mahliger Proclamation copuliret Hans Georg 

Andoni, Hans Georg Andonis Bürgers u. Ge- 

meinsmans allhier ehlicher Sohn, mit Anna 
Catharina Begin, weiland Adam Begen gewesenen 
Gemeinsmans zu Cöhlbach in Under Heßen nachge- 

lasßenen Tochter. 

 

Dienstags den 23 Novembr. wurde nach 
dreymahliger Ausheischung christlichem Ge- 

brauch nach offentl. copulirt Jacob 

Adam Keller, weiland Hans Georg 

Kellers, gewesenen Schultheisen zu 

Dackenheim, ehleiblicher Sohn, mit 

Anna Maria Ottin, weiland des 

ehrsammen Hans Georg Otten ge- 

wesenen Vorsteher u. des Gerichts zu Ung- 

stein nachgelaßene eheliche Tochter. 

 

Eodem die wurde nach eben mäsiger 

3mahliger Proclamation copulirt 

Johann Georg Bechtloff, weiland 

Hans Nicolai Bechtloffs gewe- 

senen Schultheisen des Meßergerichts 

allhier, mit Anna Eva Zimmerin, 

weiland Gerhard Zimmers, Einwohners 

zu Oberarmbach im Ambt Landstuhl, 

ehlicher Tochter. 

 

Summa 8 6 conjugia facta hic. 

 

ANNO 1701 
sequentes conjugium iniere 

 
Dienstags den 18 Januari wurde nach gewöhnlicher 

dreymahliger Proclamation bey offentlichem 

Kirchgang copulirt Johann Caspar Lückel, 

Christophori Lückels Gemeinsmans allhier 

ehlicher Sohn mit Anna Christina 
Eisendratin, Wilhelmi Eisendraths nachgelaße- 

nen ehlichen Tochter von hier. 

 

Dienstags den 21 Junÿ wurde nach 

3mahliger Proclamation in offentlichem 

Kirchgang copulirt der erbare Johan 

Laurenz Heintz, weiland des ehrsamen 

Joachim Heintzen gewesenen Gerichts- 

manns allhier nachgelaßener 

 

ANNO 1701 
ehlicher Sohn, mit Anna Elisabetha, weiland 
des ehrsammen Johann Lorenz Schusters, gewe- 

senen Bürgers u. des Meßergerichts 

allhier nachgelaßene Wittib. 
 

Dienstags den 28 Junÿ wurden nach 

3mahliger Ausheischung copuliret Johann 
Adam Leisenheim, Bürger u. Wagner allhier, 

weiland Johannes Leisenheims, gewesenen 

All- 

mosenpflegers zu Corbach in Underheßen, 

Amts Closter Heyna, nachgelaßener Sohn, 

mit Anna Margretha, weiland des 

ehrsammen Eliæ Schusters, gewesenen 

Gerichtsmann allhier u. Kirchenjuraten 

ehliche Tochter nachgelaßene Wittibe. 
 

Dienstag den 22 9bris wurde 

nach geschehener dreymahligen Pro- 

clamation copulirt Johann Gott- 

hart Böckel, weiland Hans Böckels ge- 

wesenen Gemeinsmans u. Vorstehers 

allhier 

ehlicher Sohn, mit Maria Marg: 

Krausin, weiland                        Kraußen 

gewesenen Bürgers zu Wachenheim 

Tochter 
 

Summa 4. 

 

 

ANNO 1702 
 

Dienstags den 24 Januarÿ wurde 

nach dreymahliger Proclamation 

copuliret Andreas Drieß von Leuste 

ein Catholic, mit Anna Maria Spenglerin, 

weiland Joh. Adam Spenglers gewesenen 

Bürgers u. des Meßergerichts allhier, 

nachgelaßener ehlicher Tochter. 
Nota: Weilen wir keinen Catholischen 

hier hatten u. sich diese Personen mitein- 

andter heiml. versprochen, als habe allen 

Fleis angewand, solche Winckeleh zu nullieren. 

Weilen aber solches nicht geschehen können, 

so hat doch auff herrschafftlichen Befehl der .... 

vor dem Gericht gelobet, er wolle alle Kinder, sie 

seien männl. oder weibl:en Geschlechts zu unser Reli- 

gion erziehen, wie solches beym Gericht zu finden.  

NB. Ao 1701 wurden  

ist die 6 Febr. Jost Rud.  
Schwind mit Eva Jungin, 

Witwe, copuatus. 
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ANNO 1702  copulati 

 

Auff Dienstag den 11 Julÿ wurden 

nach vorher geschehener odentl:en 

Proclamation copulirt Johann Philips 

Schmidt, weiland des ehrsamen 

Christophel Schmidten, gewesenen 

Schreiners, Bürgers und des 

Meßergerichts allhier nachge- 

laßener ehelicher Sohn, mit Anna 

Sophia Heintzin, weiland des 

ehrsamen Johan Joachim Heintzen, 

gewesenen Gerichtsmann allhier 

nachgelaßenen ehlichen Tochter. 

 

Eodem wurden nach ebenmäßiger 

Proclamation bey diesem offent:en 

Kirchgang copulirt Johann Nicolaus  

Menges, weiland M. Burckhart 

Mengeßen gewesenen Bürgers 

u. Kieffers allhier ehlicher Sohn, 

mit Anna Apollonia Böckelin, 

weiland Johannis Böckels gewese- 

nen Bürgers u. Gemeind Vorste- 

hers allhier nachgelaßene Tochter. 

 

Adendum 1701 

Ao 1701 NB summa 3 

 

 

Dienstags den 28 Junÿ ao 1701 

wurde nach 3mahliger Procla- 

mation copulirt Johann 

Adam Leisenhein, Bürger u. 

Wagners allhier, mit Anna 

Margretha Schusterin, weiland 

des ehrsamen Eliæ Schusters, 

gewesenen Kirchenjuraten u. 

Gerichtsmanns alhier nachgelaßener 

Wittib. 

 

 

 

ANNO 1703 
 

Dienstags den 9 Januarÿ wurde nach gesche- 

hener ordentlicher Proclamation copulirt 

Johann Philips Unverzagt, des ehrsamen 

Meister Martin Unverzagts, gewesenen Schmidts 

u. des Gerichts allhier nachgelaßener ehlicher Sohn, 

mit Anna Elisabetha, Philips Jacobs Rausch- 

kolbens, Gerichtsschultheißen von Kleinbocken- 

heim ehleiblichen Tochter. 

 

Dinstags den 7 Augusti wurde nach drey 

mahliger Proclamation in offentl:em Kirch- 

gang copulirt Gundert Metzger, Lorentz 

Metzgers, Bürgers u. Zieglers zu Bechingen 

nachgelaßener Sohn, mit Sophia Magdalena 

Schraagin, weiland des ehrsamen Matthæi 

Schraagen, Bürgers u. Schultheisen des Meßerge- 

richts Schultheisen allhier eheleibl:e Tochter. 

      totum annum 2 Paar. 

 

ANNO 1704 

 
Dienstags den 22 Januarÿ wurde 

nach vorhergegangener Proclamation 

copuliret Johannes Gesell, Bürger allhier, 

mit Anna Magdalena Meÿerin, Andreæ 

Meÿers, Bürgers allhier, ehlicher Tochter. 
 

ANNO 1705 
 

Dienstags den 23 Junii wurde nach 3 

mahliger Proclamation in offentlichem Kirch- 

gang copulirt Johann Nicolaus  

Spahl, des ehrsamen Hans Georg 

Spahlen, Kirchenjuraten u. des 

Gerichts allhier ehlicher Sohn, mit 

Anna Christina Sandthöfferin, 

weiland des ehrsamen Meister Eliæ 

Nicolai Sandhöffers, gewesenen Kiefers 

und des Gerichts allhier nachgelaßene 

jüngste Tochter. 

 

Dienstags den 14 Julÿ wurde nach 

3mahliger Proclamation copulirt 

Johann Conrad Brandt, M: Joh: Georg 

Branden 

gewesenen Bürgers zu Heßen Caßel ehel:r 

nachgelaßener Sohn, mit Catharina 

Elisabetha Andresin, Matthæi Andre- 

sen, gewesenen Gemeinßmanns zu 

Eringen im Ambt Wolffhagen, 

nachgelaßener Tochter. 
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ANNO 1705 
Dienstags den 7 Julij wurde nach 

geschehener ordentlichen Proclama- 

tion copulirt Meister Lorentz 

Letz, Schneider u. Bürger allhier, 

mit Anna Margretha Bernhardin, 

Conrad Bernhards gewesenen 

Büttels u. Bürgers allhier Ehweib. 

         conjugati 3 Par. 

 

ANNO 1706 

 
Dienstags den 19 Januarÿ 1706 

wurden nach 3mahliger Proclama- 

tion offentlich copulirt Johann 

Laurenz Schrag, weil. des ehrs. M. 

Matthæi Schragens gewesenen 

Küffers, Bürgers u. jezo Meßerschultheisen 

ehlicher Sohn, mit Anna Maria, 

weiland des ehrsamen Joh. Lorenz 

Schusters, gewesenen Schultheisen u. 

des Gerichts allhier nachgelaßenen 

Tochter. 

 

Dienstags den 26 Januarÿ ao 1706 

wurden nach vorgeschener 3mahligen 

Proclamation in offentlichem Kirchgang 

copulirt Johann Henrich 

Schwan, weiland des ehrs: Meister 

Joh. Jacob Schwans, Bürger u. Beckers u. 

des 

Gerichts allhier, mit Anna Margretha, 

des ehrsamen Joh. Georg Spahlen, Bürgers, 

des Gerichts u. Kirchenjuraten allhier 

ehlichen 

Tochter. 

           fines huc superior 

 

Dienstags den 10 Augusti copulirte ich 

nach geschehener 3mahligen Proclamation 

Johann Georg Ott, des ehrsamen Johann 
Philips Otten gewesenen Bürger u. des Meßer- 

gerichts Schultheisen nachgelaßener Sohn, mit 

Anna Elisabetha Voltzin, weiland des 
 

 

ANNO 1706 
ehrsamen Christophel Voltzen, gewesenen 

Kirchenjuraten u. des Gerichts zu 

Niederwillstatt in der Wetterau, 

Solms Redelheimischen Gebiets, nach- 

gelaßenen Tochter, welche beÿ 2 

Jahren seine Magd gewesen NB die 

nach zwantzig Wochen eine Tochter gebohren 

und sind dem Kind 200 fl. Straf von gnädigster 

Herrschaft angesetzt worden. 

 

Dienstags den 17 Augusti copuli- 

rete ich Hn. Christoph Radecker, 

hiesigen Præceptorem, weiland 

H. Johann Eliæ Radeckers Præcepto- 

ris in Franckenthal, ehleiblicher Sohn, 

mit Maria Magdalena Unverzag- 

tin, weiland des ehrsamen Meister 

Martin Unverzagts, gewesenen Schmidts 

und des Gerichts allhier nachgelaßenen 

Tochter. 

                 auff SS. Petri et Pauli 

Dienstags den 29 Junii dieses 

1706ten Jahrs wurde nach 3mahliger 

Proclamation copulirt Johann Mar- 

tin Linsenmann, weiland Hans 

Linsenmans vorigen Bürgers u. 

jetzigen Taglöhners ehlicher Sohn, 

mit Anna Maria Quatterin, 

weiland Hermann Quatters, 

Gerichtsmanns zu Erpolsheim 

ehleibl:en Tochter 

 

              Summa 5 Par 
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ANNO  1707 

 

Dienstags den 10 Maji wurde nach 

dreymahliger Proclamation in offent- 

lichem Kirchgang copulirt Stephan 

Humann, weiland des ehrsamen Meister 

Stephan Humanns, Schmidts u. des 

Meßergerichts, ehleibl.er Sohn, mit 

der viel ehr und tugendsamen Jungfr. 

Susanna Salome Krausharin, weil. 

des wohl ehrwürdigen hoch- und 

wohlgelährten 

Herrn Johann Daniel Kraushaars, 

Pfarrers von Fusgenheim u. Assenheim 

ehleiblichen Tochter. 

 

Dienstags den 17 Maji wurde nach 

geschehener 

ordentlicher Proclamation vor dem Altar 

copulirt Johannes Philippus Heintz, 

weiland des ehrsamen Joachim Hein- 

tzen, Gerichtsmans allhier nachgelaßener 

ehlicher Sohn, mit Anna Catharina 

Schusterin, weiland des ehrsamen 

Lorentz Schusters, gewesenen hochgräffl. 

Leiningen Hartenburgischen Schultheisen 

allhier, nachgelaßene Tochter. 

 

Dienstags den 26 Julÿ wurde nach 

geschehener ordentlichen Proclamation 

copulirt Johann Christoph Urban, 

Andreæ Urbans, gewesenen Gemeinsmanns 

zu Ungstein, ehlicher nachgelaßener Sohn, 

mit Anna Barbara, Johann Martin  

Bircklingers, Gemeinsmanns u. jetzigen 

Kühhirten allhier, ehlichen Tochter. 

 

Dienstags den 9 Augusti wurden nach 

3mahliger 

Proclamation in offentlichem Kirchgang copulirt 

Conrad Decker, weiland des ehrs. Meister 

Henrich Deckers, gewesenen Kieffers u. Kirchen- 

ältesten d. Evangelisch Luth. Religion zu Heÿdelberg, 

nachgelaßener ehleibl:er Sohn, mit Maria 
Barbara Schnablin, weil. Henrich Schnabels, Gemeins- 

manns zu Klingenmünster im Ambt Germersheim 

nachgelaßene Tochter. 

 

 

ANNO  1707 

 
Dienstags den 15 Novembris 

wurde nach 3mahliger Pro- 

clamation in offentlichem 

Kirchgang copulirt Johann 

Daniel Lückel, Christophel 

Lückels, Bürgers allhier ehlicher 

Sohn, mit Anna Catharina 

Schragin, des ehrs. Meister 

Johann Matthæi Schragen, 

Bürgers und Meßergerichts- 

schultheisen ehelichen Tochter. 

 

Dienstags den 22 November 

wurde in offentlichem Kirchgang 

nach geschehner 3mahligen Ausheischung 

copulirt Johann Georg Wetsch, 

weiland Wolffgang Wetschen, 

Einwohners zu Wittelshoffen 

in der Margraffschafft Anspach 

nachgelaßener Sohn, mit 

Maria Margretha Schwanin, 

weiland des ehrsamen Meister 

Johann Jacob Schwans, Bürgers, 

Beckers u. des Gerichts nachgelaßene 

eheliche Tochter. 

 

 6 paria 

 

 

ANNO  1708 

   

Anno 1708 Dienstags den 9 Januarÿ 

wurde nach ordentlicher Proclamation 

in offentlichem Kirchgang copulirt 

Johann Georg Schrag, des 

ehrsammen Meister Matthæi Schragen, 

Bürgers und des Meßergerichts 

Schultheisen allhier, ehlicher Sohn, 

mit Maria Margretha Lomeliin, 

weiland Herrn Johann Martin 

Lomelÿ Erbbeständer des hiesigen 

Churpfältzischen Hoffs ehlichen 

Tochter. 
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ANNO  1708 

 

Dienstags den 7 Febr. wurde 

nach ordentlicher 3mahliger Procla- 

mation copulirt Johann Henrich 

Geßinger, weiland Matthæi Geßin- 

gers, gewesenen Müllers zu Trarbach an 

der Mosel ehlicher Sohn, Zimmergesell 

allhier, mit Anna Elisabetha Schmidtin, 

weiland Johann Henrich Schmidts, 

Bürgers, Vorstehers u. Wirths zum Ritter 

St. Georgen ehlichen Tochter. 

 

Dienstags den 15 Maji wurden nach 3mahliger 

Proclamation copuliret Jacob Leisenhen, 
Johannes Leisenhens von Uhlbach in Oberheßen 

Ambts Closter Heina, nachgelaßener Sohn, 

mit Eva Apollonia, weiland Andreæ 

Fischers gewesenen Bürgers allhier 

ehliche Hausfrau oder Wittwe. 

 

Dienstags den 3 Julÿ wurde nach 3mahliger 

Proclamation u. weilen die Braut des Morgens, 

da man bestelter maßen in die Kirch gehen  

solte, weg gelauffen aus Ursach, das sie einen 

Ducaten Fleisch zu kauffen nicht heraus geben 

wolte, da sie doch wohl keinen hatte u. 

deswegen 

von ihrem Hochzeiter angefochten worden, 

mittags nach 12 Uhren in der Betstundt 

copulirt 

Matthias Linsenmann, Johannis Linsen- 

mans, gewesenen Bürgers u. jetzigen Taglöhners 

ehlicher Sohn, mit Anna Maria Fasbenderin, 

weiland Johann Georg Fasbenders von 

Eiskirchen aus dem Cöllnischen hinderlaße- 

nen Tochter. 

 

Dienstags den 13 Novembris wurde 

nach 3mahliger Proclamation in offentl. 

Kirchgang copulirt Johann Hartmann 

Lomelius, Hn. Johann Martin Lomelÿ 

Erbbeständers des hiesigen Churpfälsischen 

Hoffs, mit Anna Margretha Lemännin, 

weiland Matthiæ Lemans gewesenen 
Bürgers zu Voltzburg im Fürstenthum Lützelstein 

nachgelaßenen u. Joh. Henrich Schmidts Bürgers 

u. Vorstehers allhier Stieftochter. 

 

 

ANNO  1708 

 

 

Eodem 13 Novembris wurden 

gleichfals nach 3mahliger Pro- 

clamation copulirt Georg 

            + 

Friderich Meder, Meister Johann 

Adam Meders, Bürgers u. 

Leinwebers zu Voltzburg im 

Fürstenthum Lützelstein, ehl. 

Sohn, mit Christ. Margretha 

Schwanin, Meister Johann  Jacob 

Schwans, Bürgers, Beckers u. 

des Gerichts allhier nachgela- 

senen Tochter. 

 

Dienstags den 27  9bris 

wurde nach dreÿmahliger 

Proclamation in offentlichem 

Kirchgang copulirt 

Meister Johann Andreas 

Wiedersheim, weilandt 

Meister Peter Wiedersheims 

gewesenen Bürgers u. Bier- 

brauers von Seeheim aus 

der Grafschaft Erbach, 

nachgelaßener Sohn, mit 

Catharina Elisabetha,  

weiland des ehrsamen 

Meister Hans Georg  

Heintzen nachgelaßenen Wittwe. 

 

totum annum 1708 

copulati 7 paria conjug. 
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ANNO 1709 
Dienstags den 16 Julÿ wurde 

nach vorhergegangener ordentl:er Procla- 

mation in offentlichem Kirchgang 

copulirt Johann Peter Linsenmann, 

Hans Linsenmans Bürgers allhier 

ehl:er Sohn, mit Anna Dorothea 

Diemin, weiland Michael Diems 

Bürgers allhier nachgelaßenen ehlichen 

Tochter. 

 

Dienstags den 23 Julii wurde nach 3mahl. 

Proclamation copulirt Johann Martin 

Bechtloff, 
weilan Joh. Nicolai Bechtloff, gewesenen Bürgers 

u. des Meßergerichts allhier nachgelaßener 

ehlicher Sohn, mit Anna Margretha, Wendelin 
Augustin Wedels, gewesenen Bürgers zu Ungstein 

nachgelaßener Tochter. 

 

Dienstags den 22 8bris wurde nach 3mah- 

liger Proclamation copulirt Victor Baceller, 

weiland Thomæ Bacellern Bürgers zu Tauffers 

in Tyrol ehlicher Sohn, seines Handwercks ein 

Steinhauer, mit Sophia Magdalena, weiland 

Conrad Metzgers, gewesenen Ziglerknecht 

nachgelaßene Wittwe. 

 

     per totum annum 3 coniugia facta 

 

 

ANNO 1710 
Dienstags den 21 Januarÿ wurde nach 

dreymahliger Proclamation in offentlichem 

Kirchgang copulirt Tobias Schraag, 

des ehrsamen Meister Matthæi Schragen 

Bürgers u. Meßergerichts Schultheisen allhier 

ahlicher Sohn, mit Gertrauta Kehlin, 

weiland Herrn Johann Leonhart Kehlen, 

gewesenen Rathsverwanden u. Bockwirths 

zu Lautern nachgelaßene ehliche Tochter. 

 

 

Dienstags den 8 Julÿ wurde nach 3mahliger 

Proclamation in offentlichem Kirchgang 

allhier 

copulirt Meister Johann Wolffgang Schrang, 

Freinsheimer Bürger u. Müller in d. Obermühl, 

und Anna Elisabetha, Meister Hans Georg 
Herrlings, Bürgers allhier, nachgelaßenen Wittib 
Weilen diese nur ½ Jahr getrauert u. sich versprochen, 

hat sie 20 fl. müßen zahlen pro compensatione.  

 

ANNO 1710 
 

Dienstags den 11 Novembris wurde 

nach dreymahliger Proclamation 

copulirt Johannes Meyer, Andreæ 

Meyers, Bürgers allhier ehlicher Sohn, mit 

Anna Elisabetha Krausin, weil. 

Jacob Krausen, Einwohners zu Elben 

ini Unter Heßen nachgelaßenen ehlichen 

Tochter. 

 

per hunc annum copulati 3 par 

 

 

ANNO 1711 
 

 

Dienstags ao 1711 

den 14 Julÿ wurde auff erhaltene 

gnädigste Dispensation d. Trauerzeit 

nach geschehener ordentlicher Procla- 

mation copuliret Meister Anthoni 

Scheffer, Schreiner allhier, mit 

Maria Elisabetha, weiland 

Hermann Quatters, gewesenen 

Vorstehers zu Erpolsheim nachgelaße- 

nen ehlicher Tochter. 

 

Dienstags den 17  9bris ao 1711 

wurden nach ordentlicher Procla- 

mation in offentlichem Kirchgang 

copulirt Johann Joachim Münch, 

des ehrsamen Johann Georg München, 

Bürgers, Vorstehers und des ehrsamen 

Meßergerichts Mitglieds ehlicher 

Sohn, und Sophia Catharina, 

weiland des ehrsamen Meister 

Christoff Schmids, gewesenen 

Bürgers, Schreiners u. Meßergerichts 

nachgelaßene eheliche Tochter. 

 

   2 Paar 
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ANNO 1712 
 

Dienstags des 19. Januarÿ wurde nach 

geschener ordentlicher Proclamation in offent- 

lichem Kirchgang copuliret Johann Georg 

Schwan, weiland Meister Johan Jacob 

Schwans Beckers und Gerichtsmanns allhier 

nachgelaßener Sohn, mit Anna Apolonia, 

des ehrsamen Hanß Georg Spahlen, Kirchen 

juraten, Vorstehers u. des Gerichts allhier ehlichen 

Tochter. 

 

Dienstags den 9. Februarÿ wurde nach 

ordentlicher Proclamation in offentl.en 

Kirchgang copulirt Meister Leonhart 

Künel, Bürger u. Kieffer zu GrosCarlen 

bach, weiland Bartholomæi Künels, 

Bürgers zu GrosCarlenbach ehlich nachge- 

laßener Sohn, mit Susanna Meyerin, 

Andreæ Meyers Bürgers allhier ehlichen 

Tochter. 

 

Dienstags den 8  9bris wurde nach 

3mahliger Proclamation in ordentl:en 

Kirchgang copulirt Meister Johann  

Nicolaus Lückel, Kieffer und Bürger 

allhier, Christophel Lückels, Bürgers 

allhier, ehlicher Sohn, mit Margretha 

Eva, weiland Hr. Johann Eliæ Radeckers, 

Schulmeisters zu Baumholder, 

ehlichen Tochter. 

 

Dienstags den 29 9bris wurde nach 3mahliger 

Proclamation copuliret Johann Henrich 

Schwartzbach, Beÿsaßen u. Zimmerman 

allhier, 

mit Anna Margretha Wetschin, Hans 

Wolff Wetschen eines Taglöhners 

nachgelaßen 

alten Wittib. 

 

 

per  totum annum vier Paar 

 

ANNO 1713 
 

Dienstags den 10 Januarÿ wurden nach 3mah- 

liger Proclamation in offentlichem Kirchgang 

copulirt Johannes Petrus Linsenmann, Bürger u.  

Wittwer allhier, mit Anna Elisabetha, weiland 
Johannes Marcksteiners, Inwohners zu Weilbach 

in der Grafschaft Braunfelß, nachgelaßenen Tochter. 

 

Eodem wurde nach 3mahliger Proclamation 

in eben diesem offentlichen Kirchgang ehelich 

copuliret Johannes Frieß, Conrad Friesen 

Inwohners zu Kindenheim, ehlich nachgelaßener 

Sohn, mit Anna Elisabetha, Johann Adam 

Lückels, Inwohners zu Löhlbach in 

Unterheßen 

ehlichen nachgelaßenen Tochter. 

  wurden nach 3mahliger 

  Proclam: copuliert 

Dienstags den 13 Maji  Johan Jacob 
 von Gellheim 
Denzel mit Maria Elisabetha 

Anna Barbara, Hans Martin Briefen [?] 

              von Dettweiler Tochter 

 

ANNO 1714 
 

Dienstags den 20 Febr. wurden nach 

vorhergegangenem Handstreich u. ordentlicher 

Proclamation in offentlichem Kirchgang 

copulirt Johann Adam Barth, Michael 

Barths, gewesenen Schultheisem zu Mühlheim 

in der Grafschaft Leiningen Heydesheim, 

nachgelaßener ehelicher Sohn, und 

Christina Barbara, Johann Theobald 

Günters, Engelwürths allhier, ehelichen 

Tochter 

 

Anno 1714    1 Par copulati  

 

ANNO 1715 

 

Dienstags den 15 Jan. wurden 

nach dreymahliger Proclamation 

in offentlichem Kirchgang copu- 

lirt Johanes Schumacher, Johannes 

Schumachers von Goldingen aus der Schweitz 

ehlicher Sohn, mit Catharina Weitzin, 

Conrad Weitzen Tochter von Ramsen  

aus dem Oberambt Lautern nachgelaßenen 

Tochter, beyde auf dem herrschaftlichen 

Hof zu Weilach dienende. 
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ANNO 1715 
 

Dienstags den 22 Jan. wurde nach 

dreymahliger Proclamation in offentl:em 

Kirchgang copulirt Johann Peter Rohr- 

bach, Meister Johann Conrad Rohrbachs 

Bürgers, Kochs und Bittels allhier 

ehelicher Sohn, mit Anna Gertraut 

Dromb, Georg Adam Drombs, gewe- 

senen Bürgers u. des Merßergerichts 

nachgelaßenen Wittwen. 

 

Dienstags den 19 Febr. wurde nach 

dreymahliger Proclamation in öffent- 

lichem Kirchgang copulirt Conrad 

Ranfft, Johannis Ranfften, gewesenen 

Bürgers zu Albershausen aus der Graf- 

schafft Waldteck nachgelaßener Sohn, mit 

Anna Barbara, Johann Dieterich Wag- 

ners, Bürgers allhier, ehelichen Tochter. 

 

Dienstags den 28 Maji wurde nach ordent- 

licher 3mahliger Proclamation copulirt 

Johannes Sebastian, Georg Sebastians 

von Schönstatt ohnweit Marpurg ehlicher 

Sohn, seines Handwercks ein Becker, mit 

Anna Catharina Spahlin, des ehrsamen 

Johann Georg Spahlen, ältesten des Gerichts, 

Kirchenjuraten u. Vorstehers allheir, eheliche 

Tochter. 

 

Dienstags den 17 Julij wurde nach erhal- 

tener Dispensation propter annum luctus 

u. geschehener 3mahliger Proclamation 

in offentlichem Kirchgang copulirt Johann 

Georg Bechtloff, Bürger u. des Meßergerichts 

alhier, u. Anna Elisabetha, weil. Johann 

Hennrich Ursprungs, gewesenen Ge- 

richtsmanns zu Gellershausen in 

der Grafschaft Waldeck nachgelaßenen 

ehlichen Tochter. 

 

copulati per totum annum 5 Par. 

 

 

 

 

ANNO 1716 
 

Dienstags den 26 Maji 1716 wurde 

nach erhaltener herrschaftlicher Dispensa- 

tion und geschehener Proclamation in 

offentlichem Kirchgang copulirt H. 

Christoph Radecker, zeitlicher Præ- 

ceptor allhier, u. mit ihme Jungfrau 

Johanna Sophia Kraushaarin, 

weiland des wohlehrwürdigen u. 

wohlgelährten Herrn Johann Simon 

Kraushaars, gewesenen Pfarrers zu Herx- 

heim u. Leistadt ehliche Tochter. 

 

Dominica 5 post Trinit: den 12 Julij 

copulirte auf von H.n Superintendend. 

im Nahmen des Consistorij erhaltenes 

Decret Jacob Bauman, seiner Profes- 

sion ein Arzt, so Schweitzer Gläser um getragen 

u. ihn seine vorige Frau malitiose de- 

serirt laut Falckensteinischen Cantzley De- 

crets sub dato Winweiler den 17. Xbris 

1715 u. des reformierten Pfarrers zu Otterberg 

Wernig Attestati u. Attestati von 

Freinsheim, das er sich ehelich mit Maria 

Barbara Grüningern v’lobt von 8 Julij 

1716 u. dann ihrer M: B: leiblichen Mutter 

eidlichen Betheuerung, das diese ihre 

Tochter mit niemanden sonsten zu thun 

gehabt, mit dieser Maria Barbara 

auf meiner Oberkeit Befelg u. gab ihnen 

einen Eheschein, so die Neywesenden 

unterzeichnet als Andr. Wiedersheim 

Schultheis u. Mattheus Schrag Meßerge- 

richtschultheiß u. Tobias Schrag, Bürger  

allhier, u. Daniel Lückel war auch dabeÿ 

mit seiner Frau u. gab ihnen deswegen 

einen Eheschein. 
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ANNO 1717 
 
Dienstags den 19 Januarÿ wurde nach 

dreymahliger Proclamation in offentl:em 

Kirchgang copulirt Tobias Bechtloff, weil. 

des ehrsammen Hans Nicolaus Bechtloffs, 

gewesenen Meßergerichtsschultheisen zu 

Callstadt nachgelaßener ehlicher Sohn, u. Anna 

Christina, des ehrsammen Hans Georg München 

Meßergerichtsverwanden ehlichen Tochter. 

 

Dienstags den 21 Septembris S. Matthæj 

wurde nach dreÿmahliger Proclamation 

in offentlichem Kirchgang copulirt Meister 

David Fischer, Leinwebers allhier bey seiner Braut,  

weiland Johann Adam Fischers, gewesenen 

Leinweber Meisters in dem Dünckelspielschen 

Ort Bergershoffen nachgelaßener ehlicher Sohn, 

mit Christina Margretha, weiland Friede- 

rich Meders, auch gewesenen Leinweber Meisters 

zu Callstadt nachgelaßene eheliche Wittib. 

 

Dienstags den 26. 8bris wurde nach dreÿmahl.r 

Proclamation in offentlichem Kirchgang copulirt 

Johan Balthasar Fleischmann, Leinwebergesell, 

Hans Georg Fleischmanns Inwohners zu 

Büchelberg, 

Pfältzgräfl. Sulsbachischer Jurisdiction, mit 

Susanna Maria, des ehrs. Meister Johann 

Matthæi Schmidten, Schneiders u. des Gerichts 

allhier, ehliche Tochter. 

 

Dienstags den 2. 8bris wurden nach 3mahliger 

Proclamation copulirt Johann Peter Sibert Schäfer 

zu Diefenthal, Johannis Sieberts Schafmeisters 

zu Ilchingen an der Nahe ehlicher Sohn mit 

Anna Barbara, Caspar Esthers, gewesenen 

Bürgers zu Ungstein ehlichen Tochter. 

 

         Copulati 4 paria 

 

ANNO 1718 
Dienstags den 25 Jan: ist nach dreÿmahliger 

Proclamation in offentlichem Kirchgang copulirt 

worden Johannes Arm, Johannis Arms Barbierers 

zu Bichla in der Schweiz, Berner Gebieths, ehlicher 

Sohn, 

mit Susanna, M. Egidii Schnepfen, gewesenen Bürgers 

und Metzgers allhier, nachgelaßene Wittib. 

 

Dienstags den 17 Maji wurde nach 3mahliger 

Proclamation copulirt Meister Johann Nikolaus 

Arnoldi, Johan Ludwich Arnoldi, gewesenen Schul- 

meisters Sohn von Saarwerden, seines Handwercks 

ein Schneider, mit Catharina Letzin, Meister Johann 

Lorentz Letzen, Bürgers u. Schneiders allhier, eheliche 

Tochter.

 

ANNO 1719 
 

Dienstags den 14 Febr. wurde nach 

3mahliger Proclamation in offentl. 

Kirchgang copulirt Johann Paul 

Stauch, weiland des ehrs. Peter 

Stauchen, gewesenen Gerichtsmanns  

nachgelaßener ehlicher Sohn, mit Mag- 

dalena Gemmling, weiland Friderich 

Gemmlings, gewesenen Vorstehers zu 

Weisenheim am Berg nachgelaßene 

eheliche Tochter. 
 

Dienstags den 23
ten

 Maji wurde 

nach ordentlicher Proclamation in offent- 

lichem Kirchgang copulirt Johann Martin, 

Hartman, Meister Johann Theobald Hart- 

mans, gemeinen Beckers allhier ehlicher  

Sohn, mit Anna Catharina, weiland 

Caspar Esthers, gewesenen Bürgers zu Ungstein 

ehliche Tochter. 
 

Dienstags den 20 Junij wurde 

nach ordentl:r Proclamation in offent- 

lichem Kirchgang copulirt Andreas 

Bechtil, Johannes Bechtils von Borcken 

aus dem Darmstättischen ehlicher 

Sohn, mit Anna Maria, Bern- 

hard Bartscherers aus dem Hanau- 

ischen Tochter. 
 

Dienstags den 27 Junÿ wurde nach 

3mahliger Proclamation in offentlichem 

Kirchgang copulirt Meister Johann 

Georg Heintz, Kiefer, weiland Meister 

Joh. Georg Heintzen s: gewesenen Kiefers 

u. Gerichtsverwanden allhier nachgelaßener 

ehlicher Sohn, mit Jungfer Anna Catha- 

rina Henningern, des ehrsammen Meisters 

Nicolai Henningers Bürgers, Kiefers 

u. Gerichtsmanns allhier, eheliche Tochter. 
 

Dienstags den 18 Julÿ wurde 

nach 3mahliger Proclamation 

copulirt Johann Caspar Knüsel, 

Henrich Knüsels gewesenen Schul- 

meisters zu Flomersheim Sohn, so 

aus der Schweitz von Leibach Zürcher 

Gebiets, u. mit ihm Anna Eli- 

sabetha, Jost Thomæ Meyers, 

Wallbrunnischen Hofmanns eheliche 

Tochter.  
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ANNO 1719 
 

Dienstags den 29 Augusti wurde 

nach dreymahliger Proclamation  

in offentlichem Kirchgang copulirt 

Meister Johann Reichart Hartmann, 

Meister Johann Theobald Hartmanns  

gemeinen Beckers allhier ehelicher 

Sohn, mit Catharina Elisabetha, des 

ehrs. Joh: Conrad Hensels, Bürgers u. 

Meßergerichtsschultheisen allhier 

ehelicher Tochter. 

 

Dienstags den 28  9bris ist nach ordentl:er 

Proclamation in offentlichem Kirch- 

gang ehelich copulirt worden der 

ehrnhaffte junge Gesell Johann Georg  

Ranck, weiland des ehrsammen Johann 

Valentin Rancken, herrschafftlichen Schul- 

theisen und Gerichtsmanns zu Ungstein  

ehlicher Sohn, mit Jungfer Catharina  

Elisabetha Münchin, des ehrsammen Meister 

Johann Lorentz München, Kiefers und 

Gerichtsmanns allhier ehelichen Tochter 

 

   per annum totum  7 Paar. 

 

 

ANNO 1720  

 

 

Dienstags den 9 Januarÿ 1720 wurde 

in offentlichem Kirchgang nach geschehener 

3mahliger Proclamation copulirt Johan- 

nes Widersheim, weiland des ehrsammen 

Meister Peter Wiedersheims gewesenen 

Kiefers 

u. Bierbrauers zu Sehheim im Darmstättischen 

ehlich nachgelaßener Sohn, mit Anna Maria 

Böckelin, Johann Gotthart Böches, Bürgers u 

gemein Vorstehers allhier eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 30. Januarÿ wurde nach 3mahliger 

Proclamation in ordentl:em Kirchgang copu- 

lirt Meister Johann Christoph Rauschkolb, 

 

ANNO 1720 

 

weiland Johannis Rauschkolbens, Bürgers 

zu Kleinbockenheim ehelicher Sohn, sei- 

nes Handwercks ein Schuster, mit Anna 

Susanna Schnepfin, Meister Johann 

Hennrich Schnepfen gewesenen Schulmeisters 

in der Dann u. zu Erpoltzheim, jezo Bürgers u. 

Leinwebers allhier, ehlichen Tochter. 

 

Dienstags den 30 April Joh. Casimir Förster 

mit Sophia Elis:, Pet: Mandando Tochter von Erpoltzh: 

vide infra. 

 

Dienstags den 18 Junij wurde nach dreÿ- 

mahliger Proclamation copuliret Meister 

Michael Güchler Schreiner, weiland 

Matthæi Güchlers, gewesenen Bürgers 

zu Boblas aus dem Fürstenthum Sachsen- 

Eisenberg nachgelaßener Sohn, mit 

Anna Catharina, Meister Johannis 

Sebastians, gewesenen Beckers u. Bürgers 

allhier, nachgelaßenen Wittib. 

 

Dienstags den 9 Julij wurde nach 

3mahliger Proclamation copulirt 

Johann Michael Gebertsbauer, Bürger 

allhier, mit Anna Catharina, weil. Jacob 

Ranfften gewesenen Einwohners in Felbers- 

hausen aus dem Fürstenthum Waldeck nach- 

gelaßenen Wittib, u. zwar auf ihr Begehren 

in der Bettstund. 

 

Summa 5 Par.  

 

ANNO 1721 

 

Dienstags den 1 Febr. 

sind nach geschehener dreymahligen 

Proclamation in offentlichem  

Kirchgang copulirt worden 

Johann Adam Schmidt, Meister 

Johann Jacob Schmidts Bürgers 

und Schumachers allhier ehlicher Sohn, 

seines Handwercks ein Schumacher, mit 

Maria Catharina, Johann Jacob Stotz- 

manns, herrschaftlichen Weilacher 

Hoffbeständers eheleibliche 

einige Tochter. 
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ANNO 1721 

 

Dienstags den 22 Julÿ wurde 

nach dreymahliger Proclamation 

in offentlichem Kirchgang copulirt 

Georg Valentin Saur, des ehrsamen 

Henrich Lorentz Saurs, Zieglers u. 

Gerichtsmanns allhier, ehelicher Sohn, mit 

Anna Margretha, weiland Hans 

Adam Kettelringen, Bürgers u. Metzgers 

von Landstuhl eheleibl:en nachgelaß. Tochter. 
mors desolvit 1729 den 2 Febr. 
 

Dienstags den 12 Aug. wurde 

nach zu Dürckh. geschehener dreymah- 

liger Proclamation in offentlichem 

Kirchgang allhier zu Callstatt auf 

Special befehl illustrissimi hochgräfl. 

Excell. von mir P. copulirt Johann  

Nicolaus Schröder, des ehrs. Johann 

Michael Schröders, gewesenen Gerichts 

manns zu Ungstein nachgelaßener ehelicher 

Sohn, mit Anna Magdalena, Meister 

Johann Conrad Rohrbachs, Kochs u. Gerichts  

dieners allhier  ehliche Tochter, bishero 

gewesene Silbermagd am Hartenb: Hoff. 

 

Dienstags den 19 Augusti wurde nach 3mahli- 

ger Proclamation in offentlichem Kirchgang 

copulirt der ehrnhaffte junge Gesell Johann 

Wilhelm Schuster, weil. des ehrs. Johann Lorentz 

Schusters, gewesenen Bürgers u. Mitglieds 
                                                 nachgelaßener 
des ehrsammen Meßergerichts allhier, mit 
ehlicher Sohn 
Jungfer Anna Elisabetha, weil. des ehrs. 

Meister Johann Lorentz München, Kiefers u. Bürgers 

wie auch des Gerichts allhier ehlicher Tochter. 

 

Dienstags den 7.  8bris wurden nach 3mahliger 

Proclamation copulirt M. Joh. Lor. Letz, 

Bürger 

u. Schneider allhier, mit Frantz Orten von 

Dürckh. nachgelaßenen Wittib. 

 

 

   per totum annum  5 Paar 

 

Dienstags den 3 Novembris 1721 wurde 

Tobias Bechtloff mit Anna Elisabetha Kochin, 

Hans Nickel Kochs von Ungstein Tochter, nach 

geschehener Proclamation copulirt. 

 

ANNO 1722 

 

Dienstags den 5 Maji wurde 

nach dreymahliger Proclamation 

in offentlichem Kirchgang copulirt 

Johann Georg Schuster, weiland  

des ehrsammen Eliæ Schusters, gewesenen 

Kirchenjuraten u. Gerichtsmanns 

nachgelaßener ehelicher Sohn, mit 

Anna Margretha, Meister Johann 

Jacob Schmids, Bürgers u. Schumachers 

ehelichen Tochter. 

 

Dienstags den 4 Augusti wurde 

nach 3mahliger Proclamation 

in offentlichem Kirchgang copulirt 

Elias Lorentz Schwind, des ehrs. 

Jost Rudolph Schwinden, Gerichts 

manns allhier nachgelaßener Sohn, 

mit Anna Barbara Axin, 

Christian Axen, gewesenen 

Bürgers in Flonheim nach- 

gelaßenen Tochter. 

 

Dienstags den 15  7bris wurde 

nach 3mahliger Proclamation 

in offentlichem Kirchgang copu- 

lirt Johann Andreas,  

Johann Andreæ Neuen, 

Bürgers u. Hoffmanns zu 

Leistadt ehlicheer jüngster Sohn, 

seines Handwercks ein 

Schloßer, mit Maria 

Elisabetha Saurin, des ehrs. 

Meisters Henrich Lorentz Saurs, 

Bürgers, Zieglers u. Ge- 

richtsmanns allhier ehelichen 

Tochter. 

 

in hoc anno 3 paria 
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ANNO 1723 

 

Dienstags den 4 Maji wurden 

nach dreÿmahliger Proclamation 

in offentlichem Kirchgang copulirt 

Philippus Hermann, weiland Joh: 

Hermanns Einwohners zu Hunds- 

bach ehelicher Sohn, mit Anna Gertraut, 

weil. Johannes Hansen, gewesenen 

Einwohners zu Albershausen in den 

Niederlanden nachgelaßenen Tochter, 

beÿde in dem churpfältzischen Freÿ- 

hoff beÿ Herrn Cammer Rath Creuzer 

in Diensten. 

 

Item Philips Gottfried Rohrbaß, 

Christian Friederich Rohrbaßen, Roß- 

wirths u. Beckermeisters ehelicher 

Sohn allhier, mit Maria Barbara, weil. 

Abraham Lülg, gewesenen Bürgers 

u. Zimmermann zu Kettenheim hinder- 

laßene eheliche Tochter. 

 

Dienstags den 11ten Maji copulirte 

nach 3mahliger Proclamation 

Joh. Henrich München, Meister Nico- 

lai München, Bürgers u. Schmidts allhier 

ehelichen Sohn, mit Margretha Elisabetha 

Mandandoin, Peter Mandandos gewesenen 

Bürgers zu Erpolsheim nachgelaßenen 

Tochter. 

 

Dienstags den 9ten Novembris wurde nach 

dreymahliger Proclamation in offentlichem 

Kirchgang copulirt Johann Gerhard Hart- 

mann, Meist. Joh. Theobald Hartmanns gewe- 

senen Gemeind Beckers allhier nachgelaßener 

Sohn, ein Beckerknecht, mit Anna Maria 

Schmigin, Meister Simon Schmigs, Bürgers 

u. Küffers zu Grosbockenheim nachgelaßenen 

Tochter, so hier im Engel beyeinander 

gedienet. 

 

   per totum 4 Paar. 

 

ANNO 1724 

 

Dienstags den 29. Aug. 1724 

wurden in offentlichem 

Kirchgang nach 3mahliger 

Proclamation copulirt 

Johann Samuel Stutzmann, 

Johann Jacob Stutzmanns 

hochgräffl. Leiningen Harten- 

burgischen Hoffmanns zu Weilach 

ehelicher Sohn, mit Anna 

Maria Walterin, Johann 

Adam Walters, herrschafftl:en 

Hoffmanns zu Dürckheim 

eheleiblichen Tochter. 

 

Dienstags den 14  9bris 

wurde nach 3mahliger 

Proclamation in offent- 

lichem Kirchgang copulirt 

Meister Christoph Walter, 

des Christoph Walters Bür- 

gers und Beckermeisters 

zu Schlichten Schorndorffer 

Ambts in der hochfürstl:en Wirten- 

bergischen Jurisdiction eheleibl:er 

Sohn, Leinweber allhier, mit 

J: Maria Anna, des ehrs. Meisters 

Johann Hennrich Schnepfen 

gewesenen Schulmeisters 

zu Erpolsheim, Leinwebers 

und Bürgers allhier, ehe- 

leibl:en Tochter. 

 

das ganze Jahr 

 zwey Paar. 
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ANNO 1725 

 

Mittwochs den 4 Julÿ wurde 

nach Erkantnus des hochgräfflichen 

Consistorij nach vorher gethaner 

Kirchenbus Johann Georg Unverzagt, 

Johann Philip Unverzagts, Bürgers u. 

Gerichtsmanns Sohn, mit Anna Kunigun- 

da Münchin, Meister Nicolai München, 

Bürgers u. Schmidts allhier ehelichen 

Tochter, copulirt u. zwar weil sie lang 

miteinander gehuret u. das Mensch schwan- 

ger war, ohne Proclamation in Beysein 

Herrn Schultheisen Wiedersheim, H.n J. 

Lorentz München im hiesigen Pfarr- 

haus u. das in honorem matrimonÿ 

 

Summa 1 Paar. 

 

ANNO 1726 
 

Dienstags den 26 Febr. wurde 

in offentlichem Kirchgang nach 

geschehener 3mahliger Proclamation 

copuliret Meister Johann Martin  

Kühl, Steinhauer u. Maurer allhier, 

mit Anna Apollonia, weiland des 

ehrs. Georg Adam Drombs, gewesenen 

Bürgers u. des ehrs. Meßergericht Mit- 

glied nachgelaßene eheleibl:e Tochter. 

 

Dienstags den 23. April, war Osterdienst., 

wurde nach dreÿmahliger Procla- 

mation ehel. copulirt Joh. Philip 

Andoni, Hans Georg Andoni Bürgers 

allhier ehelicher Sohn, mit Jungfer Anna 

Magdalena Kallin, des ehrsamen Johannis 

Kallen, gewesenen Bürgers, Vorstehers u. 

Kieffermeisters allhier nachgelaßenen 

eheleibl.n Tochter. 

 

ANNO 1726 

 

Dienstags den 7 Maji wurde 

nach 3mahliger Proclamation 

copulirt Johann Stephan Lückel, 

Johann Caspar Lückels Bürgers 

allhier ehelicher Sohn, mit 

Anna Elisabetha, Johann 

Nicolai Bürgers u. Duchscherers von Kirn 

ehelichen Tochter, welche 

den 14 7bris eine junge Tochter 

gebohren, so genothtauft u. gestorben 

 

Dienstags den 14 Maÿ 

wurde nach 3mahliger 

Proclamation in offentlichem 

Kirchgang copuliret Meister 

Johann Balthasar Fleisch- 

mann, Bürger u. Leinen- 

weber allhier, mit Anna 

Ursula, des ehrs. Jacob Al.. 
 Vorstehers u. Meßer...... 
Kellers s. nachgelaßener 

Tochter. 

 

Dienstags den 18 Junÿ 

wurde nach 3mahliger 

Proclamation in offent- 

lichem Kirchgang copulirt 

Meister Johann Hen- 

rich Büler, Schneider 

allhier, Meister Jost Bü- 

lers, Schneiders von Hor- 

loff Dreys Solms Laubach- 

ischer Jurisdiction, ehelicher 

Sohn, mit Maria Magda- 

lena, des ehrs. Joh. Georg 

Bechtloffs, Bürgers u. 

des Meßergerichts ehlicher 

Tochter. 

 

Dienstags den 16 Julÿ 

wurde nach 3mahliger 

Proclamation copulirt 

Joh. Joachim Münch, 

Bürger u. Wittwer allhier, 

mit Anna Catharina, Meister 

Joh. Casp: Jordans, gewesenen 

Leinwebers nachgel. Wittib. 
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ANNO 1726 
                         Julii 

Dienstags den 22 wurde nach 3mahliger 

Proclamation in offentlichem Kirchgang 

copuliret Johann Christoph Klein, 

des weiland Andreæ Kleinen gewe- 

senen Bürgers zu Blohfelden Anspach. 

Jurisdiction  eheleiblicher Sohn, jezo 

Ziegelknecht allhier, mit Jungfer 

Maria Magdalena Schusterin, weil. 

des ehrs. Joh. Eliæ Schusters gewesen 

Gerichts- 

manns, Kirchenjuraten u. Vorstehers allhier 

nachgelaßene ehl. Tochter. 

 

 Summa per totum annum 7 Paar. 

 
 

 

ANNO 1727 
  

Osterdienstag den 15 April wurde 

nach vorher geschener Proclamation 

Johann Jacob Denzel, Bürger und 

Wittwer allhier, copuliret mit 

Agatha, weiland Johann Jacob Lin- 

denmans, gewesenen Schuldieners 

zu Rüßingen Nassau-Weilburgischer 

Herrschaft. 

 

 Summa 1 Paar. 

 

 

Dienstags den 6 Julij   Anno 1728 

wurde nach dreymahliger Proclamation 

copulirt Johann Lorentz Schwan, Adam 

Schwans, Bürgers allhier ehelicher Sohn, 

mit Jungf. Maria Magdalena Schmidtin, 

des ehrs. Meister Johann Matthæi Schmidts, 

Bürgers u. Gerichtsmanns allhier ehl. Tochter. 

 

Pfingstdienstag den 18 Maji wurde 
            offentlicher 

hier nach gethaner Kirchenbuß copulirt 

Joh. Philips Hederling, Dominici Hederlings 

von Erpolsh. lediger Sohn, mit Anna Catha- 

rina Meyerin, Joh. Caspar Meyers, Bürgers 

zu Erpolsh. Tochter, welche im Herbst gehuret 
Joh. Henrich  am End  Anna Elis. drey Tag vor Pfingsten 

....... publico ..................................... 

 

ANNO 1728 
Dienstags den 27 Julÿ wurde 

nach 3mahliger Proclamation 

in offentlichem Kirchgang 

copulirt Johann Nicolaus Schwind, 

des ehrsamen ältestesten Geerichtsmanns 

Jost Rudolph Schwinden nachge- 

laßener ehlicher Sohn, u. mit ihme 

Eva Catharina, weil. Johann Samu- 

el Heitzen, gewesenen Inwohners 

zu Steinweiler Pfaltz Lauteren 

Ambts hinderlaßene ehel. Tochter. 

 

Dienstags den 2 Novembris wurde 

nach 3mahliger Proclamation beÿ 

offentlichem Kirchgang copuliret 

Friderich Christian Schnepf, des 

ehrs. Meister Johann Henrich Schnepfen 

gewesenen Schulmeisters zu Erpolsh. 

u. des ehrs. Meßergerichts wie auch 

Bürgers u. Leinwebers allhier ehel. 

Sohn, ein Webergesell, mit Maria 

Elisabetha, Meister Johann Georg 

Häusers, Bürgers u. Leinwebers zu 

Grosbockenheim ehelichen Tochter refor- 

matæ religionis. 

 

  per totum annum 4 Paar. 

 
 

 

          ANNO 1729 sequentes copulati 

 

Dienstags den 25 Jan. wurde nach 

geendigter Proclamation in offent- 

lichem Kirchgang copuliret der ehrn- 

haffte Meister Johann Georg 

Fischer, Schumacher allhier, weiland 

Andreæ Fischers gewesenen Bürgers 

allhier elicher Sohn, mit Jungfer 

ANNA ELISABETHA, Meister 

Stephan Humanns, Schmidts 

und des ehrs. Meßergerichts 

Collegen eheleiblicher Tochter. 
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ANNO 1729 
 

Dienstags den 15 Februarÿ wurde 

nach 3mahliger Proclamation in 

offentlichem Kirchgang copulirt 

Georg Henrich Kall, weiland 

des ehrsamen Meister Johannis Kallen 

gewesenen Kieffers, Bürgers und 

Vorstehers allhier nachgelaßener Sohn, 

mit Jungfer Anna Margretha, 

des ehrs. Joh. Conrad Hensels, 

des ehrs. Meßergerichts Schulthei- 

sen ehlichen Tochter. 
 

Dienstags den 5 Julÿ wurde nach 

vorher gegangener Proclamation 

copulirt Georg Valentin Saur, 

Bürger allhier, mit Anna Eva, weil. 

Hans Peter Rothen, Bürgers zu Monsh. 

eheliche Tochter. 
 

Dienstags den 12 Julÿ wurde Johann 

Jacob Stotzmann, genädigster Herrschafft 

Hoffmann zu Weilach, mit Loÿsa, des ehrs. 

Meister Tobiæ Lungen nachgelaßenen 

Wittib, gewesenen ältesten Gerichtsmanns 

u. Beckers allhier, nach erhaltener Dispen- 

sation vor 10 fl., weil sie die Trauerzeit 

nicht ausgewartet, u. ich sie nach dem ersten 

mahl auf abermahlig erlangter schrifftl.r Dis- 

pensation copulirt, sie zum zweyten u. 3ten 

mahl ausruffen müßen. 
 

Dienstags den 2 Aug. wurde nach ordentl.er 

Proclamation copulirt Johann Michel Lippert, 

Georg Michael Lipperts, Bürgers u. Calcanten 

zu Dürckh. ehlicher Sohn, mit Jungfer Anna 

Margretha, des ehrs. Meister Matthæi Schmidts, 

Bürgers, Schneiders u. Gerichtsmanns allhier, 

eheleibliche Tochter. 
 

 per totum annum hic copulati sunt 

 5 paria 
 

Joh. Georg Heintz zu Ungstein. Cath. Elis. Kallin zu Dürckh. 

Joh. Jac. Dromb den 27 Xbris zu Bobenheim 
 

NB Johann Lorentz Schuster hat beÿ denen 

Sponsalien im Beysein H. Johann Lorentz 

Heinzen, Kirchenjuraten, ausgehalten bey seiner 

Braut u. ihrem Vatter Joh. Gesellen, 

daß alle Kinder männ und weiblichen Geschlechts 

zu unser Evangelischen Religion, ob er lebe oder 

seye todt, sollen erzogen werden. 

 

ANNO 1730 
 

Dienstags den 18 Julÿ wurden 

nach 3mahliger Proclamation offentlich 

copulirt Johann Daniel Rohrbach, Meister 

Johann Conrad Rohrbachs, Kochs u. Gerichts- 

dieners allhier ehelicher Sohn, mit Maria 

Dorothea, Meister Joh. Rudolph Werlings, 

gewesenen Müllers zu Pfeffingen, nachgela- 

senen Tochter. 

 

Dienstags den 8. Augusti wurde 

nach 3mahliger Proclamation copulirt 

Johann Henrich Schmidt, Bürger u. Wittwer 

von Erpolsheim, mit Jungfer Anna 

Margretha Böckelin, des ehrngeachten 

Johann Gotthart Böckels, Bürgers u. Vorste- 

hers allhier, ehleibliche Tochter, beÿde reformirt. 

 

Dienstags den 15 Augusti wurden nach 

ordentlicher Proclamation in der Kirchen copulirt 

Johann Friederich Lomelius, Tobia Lo- 

melij Bürgers allhier ehelicher Sohn, mit 

Maria Elisabetha Bechtloffin, Georg Becht- 

loffs Bürgers u. Meßergerichts ehlichen 

Tochter. 

 

Dienstags den 5. Augusti wurde  

nach vorhergegangener ordentlicheen Pro- 

clamation bey offentlichem Kirchgang 

copuliret Philip Jacob Bechtloff, 

Johann Georg Bechtloffs Bürgers und 

Meßergerichtmanns ehlicher Sohn, mit 

Jungfer Anna Catharina, des ehr- 

samen Meßergerichtsschultheisen 

Johann Conrad Hensels ehleiblichen 

Tochter. 

 

Dienstags den 26  7bris wur- 

de nach 3mahliger Proclamation 

copulirt Johann Lorentz Schuster, 

des ehrs. Joh. Eliæ Schusters, gewese- 

nen Gerichtsmanns u. Kirchenjuraten 

ehleibl:er Sohn, mit Susanna, Joh. 

Gesellen, Bürgers alhier, ehelichen 

Tochter. 

 

Dienstags den 24  8bris wurden nach 

geschener ordentlichen Proclamation in 

offentlichem Kirchgang copulirt 
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ANNO 1730 
   jezo Bürger u. Steinhauer 

allhier 
Meister Johann Philip Kaufmann, weiland 

Johann Jacob Kaufmanns, gewesenen Inwoh- 

ners zu Bobenheim hind: ehl. Sohn, mit Anna 

Apollonia, weil. Joh. Georg Schwans gewesenen 

Bürgers allhier nachgelaßenen Wittib. 

 

Sodann Meister Johann Philip Fritsch, Bürger 

und Leinweber allhier, weiland Meister 

Johann 

Jacob Fritschen, gewesenen Bürgers u. 

Leinen- 

webers zu Meisenheim, hinderlaßener 

ehelicher 

Sohn, mit Jungfer Eva Elisabetha, weiland 

Meister Georg Friederich Meders, gewesenen 

Bürgers u. Leinwebers allhier, nachgelaßenen 

Tochter. 

 

Dienstags den 7 Novembris wurde nach 

dreymahliger Proclamation in offentl. 

em Kirchengang copuliret worden Meister 

Johann David Fischer, Bürger u. Leinweber 

allhier, mit Anna Maria, des Meister Johann 

Georg Weÿdels, Leinwebers zu Fischbach 

Schillingfürstl:er Jurisdiction ehelichen 

Tochter. 

 

    per totum annum 8 Paar. 

 

ANNO 1731 

 

Dienstags den 13 Febr. wurde nach 

3mahliger Proclamation in offentl:em 

Kirchgang copuliret Johann Bernhart 

Beringer, Meister Johann Georg Beringers  

gewesenen Schmidts zu Bobstatt, bischofflich 

Wirtzbürger Oberambts Boxbergers, ehel:r 

Sohn, mit Anna Sabina Münchin, des ehrs. 

Meister Nicolai München, Bürgers u. 

Schmidts 

allhier zu Callstatt, eheliche Tochter. 

NB Beÿ der Verlobnüs ist aus gehalten 

worden, 

daß alle Kinder so männlich als weiblichen 

Geschlechts, so diese beÿde zeugen werden, 

zu unser Evangelischen Luth: Religion 

erzogen werden sollen. 

 

ANNO 1731 
 

Dienstags den 13 Novembris 

wurden in ordentlichem Kirch- 

gang nach der Proclamation copulirt 

Johann Georg Bohnenstiell, des 

ehrsamen Valentin Bohnenstiels 

gewesenen Gerichtsmanns zu Herx- 

heim nachgelaßener Sohn, mit Jfer 
   Meister 
Anna Catharina, des ehrs. Johann 

Adam Leisenhens, Bürgers, Wagners 

u. Vorstehers allhier ehelicher Tochter. 

  

 per totum annum 2 Paar. 

 

ANNO 1732 

 

Dienstags den 20 Maji wurde 

nach 3mahliger Proclamation 

in offentlichem Kirchgang 

allhier eine Staats Hochzeit 

gehalten. Der Bräutigam 

war Johann Georg Schwaan, 

Johann Henrich Schwaans 

Bürgers allhier einiger Sohn, 

die Braut war Maria Elisa- 

betha, M: Nicolai Henningers 

eheliche Jungfer Tochter, welche 

weil m. Sohn F. Kall, Warten- 

bergischer Cammer Rath zu Mettenh. 

eine junge schöne Tochter gestorben, 

u. ich mit meiner Frau darbeÿ seÿn 

müßen, von meinem Sohn Georg  

Pfarrern zu Herxheim u. Leistatt 

copuliret worden. 
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ANNO 1733 

 

Donnerstags den 5. Febr. 

copulirte ohne vorher gegangene 

Proclamationen mit h:schafftlichem Consens 

den hochedlen u. wohlgelehrten Hn. 

Erasmium Strack, hochgräflichen 

Saÿn u. Homburg Wittgensteinischen 

Rath von Himmspach, mit der viel 

ehr und tugendsamen Frauen 

Eleonora Sophia, des H.n Secre- 

tarii Müllers nachgelaßenen Wittib. 

 

Dienstags den 17. Februarÿ wurden nach 

ordentlichem Ausruffen in offentlichem 

Kichgang copulirt Johann Henrich Schmidt, 

herrschafftlicher Haasenfaut allhier, Meister 

Joh. Jacob Schmids lediger Sohn, seines  

Handwercks ein Schuhmacher, mit Catha- 

rina Elisabeth Franckin, Johann Wilhelm 

Francken, gewesenen herrschafftl:en Jägers 

zu Bockenh., v. hier nachgelaßenen 

Tochter. 

 

Dienstags den 14
ten

 Aprilis wurden nach 

3mahliger Proclamation copulirt 

Friederich Adam Mäurer, des ehrs. 

Johannes Mäurers, Bürgers u. Krä- 

mers zu Gros Carlebach 

Sohn, mit Jungfer Catharina Elisabetha 

Ottin, des ehrs. Johann Georg Otten, Bürgers 

und Gerichtsmanns allhier ehlichen Tochter. 

 

Dienstags den 30 Junÿ wurde nach 

ordentlicher 

Proclamation in offentlichem Kirchgang copulirt 

Johann Michael Freund, Hans Schweickerts  

Freunds von Eberstatt hochfürstl. Würtenbergischer 

Jurisdiction, mit Anna Margretha Voltzin, Joh. 
Michael Voltzen, Beÿsaßen allhier, ehelichen Tochter. 

 

Dienstags den 17.  9bris wurde nach 3mahliger 

Proclamation copulirt Johann Lorentz Henzel, 
Johann Conrad Hensels, Meßergerichtsschultheisen 

allhier, ehelicher Sohn, mit Juliana Elisabetha, 
Kellerin, Jacob Adam Kellers, gewesenen Bürgers 

u. Meßergerichtsmanns eheliche Tochter. Summa 

totum annum 5 Paar. 

 

 

ANNO 1734 
 

Dinstags den 9
ten

 Martÿ wurde 

christl. Gebrauch nach copulirt Chri- 

stian Freund, ein Knecht sonsten aus 

dem Würtenberg., mit Anna Eva 

Jordanin. 

 

 
[ab hier Schrift von Pfarrer Franck) 

 

Verzeichnüß derjenigen, welche 

von mir Leonhardo Daniele 

Franckio p. t. pastore hujus 

loci sind copuliret worden. 

 

           ist 

Freÿtags d. 27. Aug. sind 

früh nach gehaltener Beth- 

stunde Johann Henrich 

Fritsch, geb. von Meißenheim, 

mit Anna Elisabetha, weÿl. 

Stephani Lückels zu Callstatt 

hinterlaßenen Wittib copu- 

liret worden. 

 

Dienstags d. 8. Nov. wurde 

nach ordentlicher Proclama- 

tion copuliret Johann 

Georg Bechtloff, dermaa- 

liger Wittiber, mit der 

sittsamen Anna Cathari- 

na, weÿl. Joachim 

Münchens, bürgerl. Inwoh- 

ners allhier nachgelaßenen 

Wittib. 

 

Dienstags d. 16. Novembris 

wurde nach ordentl. Procla- 

mation nach gehaltener 

Beth-stunde copuliret 

Johann Adam Braun, 

Peter Braunes Inwoh- 

ners allhier eheleibl. 

 



 

 

ältister Sohn, mit Anna Elisa- 

betha, des Jacob Stahlens, Bür- 

gers zu Lamsheim, churfürstl. 

Jurisdiction, ehelichen Tochter, 

welche beÿderseits reformirter Re- 

ligion u. vor der priesterl. Co- 

pulation einen concubitum 

carnalem gehalten haben. 

 

Freÿtags den 10. December 

wurde nach gehaltener Bethestunde 

copuliret Andreas Hensel, 

Conrad Hensels, Bürgers alhier, 

ehelicher Sohn, mit Anna Mar- 

garetha Antonin, einer ehlichen 

Tochter des weÿl. gewesenen Bür- 

gers Antonii alhier. 

   5 Paar. 

1735. 
1. Dienstags (war der 10 Maji) wur- 

de nach 3mahliger Proclamation 

in offentl. Kirchgang copuliret 

Peter Hoffmann, ein Wittwer, 

churfürstl. Zöller u. BeckerMstr 

von St: Grethen, und Anna 

Sybilla Henningerin, einer 

ehl: Tochter des hiesig verstorb: 

Henningers, Bürgers alhier. 

 

2. Dom. VII p. Trin: war der 24. 

Julii ist nach vorgezeigten At- 

testatis und Cantzleÿ Schein 
privatim 

copuliret worden Johann Ge- 

orge Zott, ein Fourier-Schütz 

unter dem löbl. Sächß. Teutschen 

Regiment zu Fuß, H.n Capitaine 

von Lohausen Compagnie, mit 

Justina Schnepfin, weÿl. 
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Aegidii Schnepfens, Bürgers u.  

Metzgers alhier, eheleibl. Tochter. 

 

3. Dienstags war der 2. Aug. ist 

nach 3mahliger offentl. Proclama- 

tion copuliret worden Caspar 

Jordan, ein Beckknecht, des weÿl. Cas- 

par Jordans, gewesenen Bürgers und 

Leinwebers alhier nachgelaßener ehl. 

Sohn, mit der Catharina Elisabetha, 

Veit Rechens, Bürgers u. Schneiders 

zu Westhoffen eheleibl. Tochter. 

 

              Summa 3 Paar. 

 

1736 
            d. 15. Jan. 
1. Dom. II. p. Epiphan. ist nach 

3mahliger Proclamation nach 

gehaltener Amts-Predigt offentlich 

copuliret worden Johann Mar- 

tin Schmith, weÿl. Bartholomæi 

Schmittes, Innwohners zu Leÿsel- 

heim im churpfältz: Ob: Ammt 

Altzeÿ, mit Sophia Elisabetha, 

des Johann Gesellens, Innwohners 

alhier, eheliebl. Tochter. 

 

2. Freÿtags war der 3
te
 Febr. 

ist nach gehaltener Beth-Stunde 

offentlich copuliret worden Matthes 

Drumminger, ein Dienstknecht, 

mit Anna Catharina Jüttner,  

einer Dienst-Magd, nachdem sie 

vorhero wegen getriebener Un- 

zucht u. Hurereÿ offentl. Depre- 

cation gethan. 

 

3. Freÿtags war der 10
te
 Febr. 

ist nach gehaltener Bett-Stunde 

auf Consistorial Concession öffentl. 

copuliret worden Johann Oliger 

von Klein-Carbach mit Christina 

Wetschin, von hier gebürtig, 



405 

 

nachdem sie beÿderseits vorhero 

wegen getriebener Unzucht und 

Hurereÿ offentl. depreciret haben. 

 

4.) Dienstags war der 14
te
 Febr.  

ist nach dreÿmahliger Proclamation 

offentl. copuliret worden Johann 

George Lutz, weÿl. Joh. Lutzens 

aus dem Heßischen ehl. Sohn, mit Maria 

Eleonora, weÿl. Georg Adam Drummes 

gewesenen Bürgers u. des Meßer-Gerichts 

alhier nachgelaßenen ehl. Tochter. 

 

5.) Dienstags war der 10. Aprilis 

bin ich Leonhard Daniel Francke, 

p.t. Pastor Loci, mit der tugend- 

samen Jungfer Johanna Elisabetha 

Creutzerin, einer eheleibl. ältisten 

Tochter des Tit: plen: H.n Hof- 

Cammer-Rath Creutzers, Tochter durch  

den H.n Superintendenten Demler 

in dem hiesigen ChurPfältzischen Hof 

copuliret worden. Deus benedicat hinc 

   matrimonium. 

 

6.) Dom: Misericordias Domini war 

der 15. Aprilis ist George Friedrich 

Böckel, Gotthart Böckels alhier eheleibl. 

Sohn, mit Anna Elisabetha, Con- 

rad Rohrbachs, bürgerlichen Inwoh- 

ners alhier eheleibl. Tochter copu- 

liret worden. 

 

7.) Dienstags war der 15. Maÿ 

ist Simon Oschmann, ein Evangel. 

Lutherischer SchulMstr von Winnweÿler 

u. eheleibl. Sohn des hiesigen SchulMstrs. 

mit Maria Elisabetha, einer eheleibl. 

Tochter des weÿl. Matthæi Schmittens, 

Bürgers und Gerichtsmanns alhier, 

nach 3.mahliger Proclamation 

copuliret worden. 

 

 

8.) Dienstags war der 31. Maÿ 

ist nach 3mahliger Pro- 

 

8.) Dienstags war der 31. Maÿ 

ist in dem Chur Pfältz. Hof 
        von mir 
alhier copuliret worden mein 

vielgeliebter H. Schwager, H. 

Johannes Andreas Beer, hoch- 

gräfl. Grünstättischer Amts- 

Verweser, mit Jfr. Johanna 

Friderica Elisabetha, der 

zweÿten Jfr. Tochter des hiesigen 

Tit: Hn. Hof-Cammer-Rath 

Creutzers Tochter. 

 

9.) Dienstags war der 31. 

Julii ist nach 3mahliger 

Proclamation copuliret 

worden Matthæus Zimmermann, 

weÿl. Jacob Zimmermanns, ge- 

wesenen bürgerl. Innwohners zu 

Bell. hochfürstl. Baadisch- 

und Birkenfeldischer Juris- 

diction, nachgelaßener eheleibl. 

Sohn, mit Maria Elisabetha, 

des Philipp Unverzagts, 

Bürgers und des Gerichts al- 

hier eheleibl. Tochter. 

 

10) Dom. XX post Trin. war 

der 14
te
 Octob: ist auf Consisto- 

rial-Permission copuliret 
 privatim 
worden George Christian Müntz, 

von Frenßheim gebürtig, mit 

Dorothea Elisabetha Wiesebachin, 

jüngster Tochter des weÿl. hier ge- 

wesenen Gerichts-Schreibers. 

 

11.) Dienstags war der 18
te
 

Decembr. ist nach er- 
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haltener Consistorial- Permis- 

sion copuliret worden 

Johann Adam Barth, ein 

hiesiger Gerichtsmann und  

Gastwirth zum Engel ge- 

nannt, mit Fr. Justina 

Barbara, einer hinter- 

laßenen Wittib des 

weÿl. Hn. Philipp Theo- 

dori Felsches, Bürgers 

und Laboranten zu 

Sachßen-Gotha. 

 

 

  Summa 11 Paar. 

 

1737 
 

1) Dienstags war der 8te Jan. 

ist nach 3mahliger Procla- 

mation copuliret worden 

Philipp Jacob Henninger, 

gewesenen Bürgers u. des Ge- 

richts alhier ehel. Sohn, mit 

Maria Elisabetha, weÿl. 

Martin Bechtloffs gewesenen 

bürgerl. Innwohners alhier 

nachgelaßenen eheleibl. 

Tochter. 

 

2.) Fer. 3tia Paschatos war der 

23te Aprilis ist nach 3mahliger 

Proclamation copuliret worden 

Johann Adam Bechtloff, ein 

hiesiger Schneider, mit Justina 

Margaretha, der dritten 

 

 

eheleibl. Tochter des hiesigen 

alten Philip Schmits, Bür- 

gers und des Meßer-Ge- 

richts alhier. 

 

3.) Dienstags war der 2
te
 Julii 

 

ist nach offentl. Proclamation 

in einer Beth-Stunde copuliret 

worden Marcus Hammes, ein Knecht 

in dem hiesigen Pfaltz-Hof, 

mit Sophia Elisabeth Schmit- 

tin, weÿl. Joh. Matthæi Schmit- 

tens gewesenen Bürgers und 

des Gerichts alhier nachgelaßenen 

eheleibl. Tochter. 

 

 

1738 
 

1.) Dienstags war der 23te 

Septembris ist nach 3mahliger 

Proclamation copuliret 

worden Johan Martin 

Wendelin, ein Weber- 

Geselle, des weÿl. Johann Wen- 

delins gewesenen Innwoh- 

ners zu Rechtenbach, fürstl. 

Pfältz. Zweÿbrück. Jurisdicti- 

on, nachgelaßener eheleibl. Sohn, 

mit Catharina Elisabetha, 

weÿl. Phil. Heintzen, Bürgers 

alhier nachgelaßenen eheleibl. 

Tochter. 

 

2.) Dienstags war der 25te 9bris 

ist nach 3mahliger Proclamation 

copuliret worden Tobias Bechtloff, 

weÿl. Johann Martin Bechtloffs, Bür- 

gers und Innwohners alhier, hinder- 

laßener eheleibl. Sohn, mit 

der ehrsamen Anna Elisabetha, 



 

 

des Conrad Hensels, Bürgers 

u. Innwohners alhier eheleibl. 

Tochter. 

 

 

1739. 
 

1.) Dienstags war der 10te Febr. 

ist nach 3mahliger Proclama- 

tion copuliret worden der 

erbare Junggeselle Lorentz 

Heintz, des alten Lorentz 

Heintzes, Gerichtsmanns u. 

Kirchen-Juraten alhier eheleibl. 

Sohn, mit Catharina Elisabe- 

tha, des weÿl. Georg Ottens, 

Gerichtsmanns alhier eheleibl. 

Tochter. 

 

2.) Dienstags war der 26te 

Maÿ ist nach 3mahliger 

Proclamation copuliret 

worden der erbare Jung- 

Geselle Georg Ott, weÿl. 

Georg Ottens, gewesenen 

Bürgers u. Gerichtsmanns 

alhier ehl. Sohn, mit der 

sittsamen Anna Margaretha, 

des ehrsamen Lorentz Heintzen, 

Bürgers, Kirchen-Juraten 

u. Gerichtsmanns alhier ehl. 

Tochter 

 

3.) Dienstags war der 10. Nov. 

ist auf gdste: herrschaftl. Erlaub- 

nüß privatim & absque publica 

proclamatione in dem Pfarr-Hauß 

copuliret worden Andreas Bruch, 

von Leÿstatt gebürtig, nunmehriger 

Bürger u. Kiefer alhier, mit Anna 

Maria Müllerin, von Heß Caßel ge- 

bürtig aus der Grafschaft Neusaar- 

werden. 
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ANNO 

1668. 

 
Demnach Hanß Meÿer Bürger alhier undt 

seine HauSfrau Anna Margretha wegen 

frühezeitigem Beÿschlafs sich versündi- 

get, undt oberkeitlicher Straf ver- 

fallen sindt: So ist von gnädiger 

Herrschaft |: auß Gnaden :| erkandt 

worden, daß sie beÿde 2 Tage mit 

dem Thurn zu strafen seÿen; 

undt darneben Kirchenbueß derge- 

stalt thun sollen, daß der Pfarrer 

uff vergangene Privat-Erinnerung 

undt verspührte rewliche Erkandtnuß 

offendlich von der Cantzel mit Be- 

nahmung der Personen, so immittelst 

in ihrem gewohnlichen Wande stehen 

bleiben, verkünden soll: Wie das 

sie durch einige vor der Eheligung 

verübte fleischliche Vermischung 

denen gött- undt weltlichen 

Ordnungen sich ungehosam undt 

dadurch einer gantzen christlichen 

Gemeindte ärgerlich erwießen 

 

 

hetten, solches aber ihne leÿd sein 

ließen, umb Verzeihung bitten, 

undt Beßerung deß Lebens versprochen. 

Undt wie demnach nicht zu zweifelen 

der liebe Gott ihnen ihre Schulden 

vergeben undt sie zu Gnaden wieder 

aufgenommen habe; also zweifele 

man auch nicht, es werde ein christl. 

Gemein deßgleichen thun und 

sie hinfuhro ferners für Christen 

erkennen undt halten. Welches 

dan auch nach außgestandenen 

Gefängnuß den 19. Martÿ, war der 

H. Grüne Donnerstag, nach geschloße- 

ner Predigt geschehen, undt 

habe selches zur Nachricht ich hieher 

setzen wollen. 

 

Anno 1682. 

 
Dominica Judica, war der 2. Aprilis 

haben Hurereÿ undt frühezeitigen 

Beÿschlafs halben alhier offendliche 

Kirchenbuß gethan Samuel Gilge 

von Oberbrunn bürtig, bißheriger 

Dienstknecht alhier, undt Anna 

Maria, weÿlandt Pancratÿ 

Fidels, geweßenen Gemeinsmanns 

zu Herxheim Dochter, undt sindt 

sobaldt von mir Elia Saurn, 

jetzigen Pfarrern, copulirt 

worden. 
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Anno 1720. 

 
Joh. Dan. Lückel quoque ob hoc delictum poenit. publ. egit. 

Suo tempore et Joh. Georg Ott ......... 

 

Dienstags den 30 April wurde vermög 

Consistorial Decrets in der Bettstund 

Copulirt Joh. Casimir Vörster, weil. 

N. Vörsters, gewesenen Gemeinsmanns 

zu Erpolsheim, ehelicher Sohn, mit Sophia 

Elisabetha, Peter Mandandoen, Bürgers zu 

Erpolsheim Tochter, musten aber vorhero 

Kirchenbuse thun, u. ist ihnen weilen 

sie Geschwiester Kinder die hschaft- 

liche Straf vorbehalten worden. 

 

Johann Henrichs am End Tochter zu Er- 

polsheim Anna Elisabetha hat erstl. mit 

einem Mühlartz ein Hurkind gehabt, 

hernach 1728 mit des H. Hofrath Schöllen 

Kutscher das 2te u. hat hier zu Callstadt 

Allemahl Kirchenbus thun müßen. 
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Verzeichniß  

der Christen, so under 

mir Johann Georg  

Ebeln damahlichen 

Pfarrern seindt 

beerdiget worden 

 

A N N O    1  6  5  6 
 

 

 

Den 12.
ten

 Decembris ist 

Hanß Hochen Gemeindsman alhier 

undt Agnesen seiner ehelichen Haußfr. 

ein Söhnlein Hanß Jost einge- 

schlafen undt folgenden Tag christ- 

lichen zur Erden bestattet worden. 

 

Den ersten Tag Decembris 

starb Anna Dorothea, Christoff 

Breitigam Gasthalters alhier zum 

Engel undt Annæ Mariæ seiner 

ehel. Haußfr. Töchterlein undt ist 

darauff folgenden Tags christl: 

beerdiget worden. 

 

 

A N N O  1 6 5 7 

 
Den 21.t. Februarÿ starb 

nach kurtz empfangenen hochwürdigen 

Abentmalß unsers Herrn Jesu Christi 

Margretha, Philip Müllerß Gemeinsm. 

 

alhier eheliche Haußfraw undt ist durch 

meinen lieben Vatter s. Superintendenten 

zu Turckheim christlich zur Erden bestattet 

worden. 

 

 

Den 20.t. Martÿ starb Anna, Hanß 

Hochen Gemeinsmannß alhier Mutter, undt 

ward folgends Tags durch meinen lieben 

Vatter seeligen christlichen bestattet. 

 

 

Nach Dominica Quasimodogeniti 

starb Johannes Nicolaus,ein junges  

Knäblein Eliæ Cleophæ Beckers, Ge- 

meinsmannß alhier, undt Annæ 

Mariæ seiner ehelichen Haußfrawen 

undt ist christlichen begraben worden. 

 



 

Den 2.t. Maÿ starb Anna Elisa- 

betha ohngefehr 10 Jahr, Hanß Hochen 

Gemeinßmannß alhier undt Agnes seiner 

ehelichen Haußfr. Töchterlein, undt wardt 

folgendes Tags christlicher Gewohnheit nach 

zur Erden bestattet. 

 

Den 30.t. Augusti starb Johannes 

Laurentius, ein Knäblein von 2 Jahren, 

Hanß Hochen Einwohners alhier, undt 

ist den folgenden Tag nach unßerm 

Gebrauch christlich begraben worden. 

 

Den 18.t. Augusti starb Anna 

Juliana, Christoff Braütigams s. 

Engelwürths alhier undt seiner ehelichen 

Haußfr. Annæ Mariæ Töchterlein, undt 

ist gepührender Zeitt christlich begraben 

worden. 

 

Den 16.t. Septembris starb 

Johanneß Laurentius, M. Hanß Eliæ 

Seckenawers Gärttnerß alhier undt 

Annæ seiner ehelichen Haußfr. Söhnlein, 

undt ist hernacher christlichen beerdiget 

worden. 
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Den 10.t. Octobris ist in Christo 

Jesu ihrem Erlößer sanft undt se- 

lig eingeschlafen Anna, M. Niclas 

Schöffers Bierbrauers alhier ehel: 

Haußfraw, undt ward den 12.t. 

ejusdem christlich begraben. 

 

 

A N N O   1 6 5 8 
 

Den Mittwoch vorm N. Jahr 

starb Andreas Fischer von Me- 

lingen beÿ Keÿßers Lautern Kolbischen 

Gebiets, Kühehürt alhier, undt ist 

darauff christlich begraben worden. 

 

Den 6.t. Martÿ starb M. 

Niclaß Schäffer Bierbrauer alhier 

seelig undt wardt darauff christl. 

bestattet. 

 

Den 19.t. Aprilis nach Empfahung  

des hochwürdigen Abentmalß starb 

in Christo seelig Conradt Daab, Ge- 

meinßmann alhier, undt ist nach 

christlichem Gebrauch begraben worden. 
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Den 25.t. Aprilis starb 

ein 16.jähriger armer Dienstbott 

Andreas Dünen auß dem Bünden- 

landt, ist folgenden Tag begraben worden. 

 

 

Den 24.t. Maÿ starb Hanß 

Elias, M. Hanß Eliæ Seckernawers 

Gärtners alhier undt Annæ seiner 

ehelichen Haußfr. Söhnlein, und ist zu 

rechter Zeit begraben worden. 

 

 

 

A N N O    1 6 5 9 

 
Den 5.ten Januarÿ starb Hanß 

Jacob Vogt, Mattheß Vogten zu Horcheim 

ehelicher Sohn, undt ward folgenden 

Tag Trium Regum zur Erden bestattet. 

 

 

Den 4.t. Aprilis starb Su- 

sanna Margreth, Eliæ Cleophæ Beckers 

alhier Gemeinsmanns undt Annæ Mariæ 

seiner ehelichen Haußfr. Söhnlein, undt 

ward christlichen zur Erden gebracht. 

 

Den 17.t. Septembris starb 

Hanß Nickel, Reinhardt Schmids 

Hoffmannß alhier im Pfaltzhauß 

von 4 Jahren, undt ist darauff 

christlich beerdiget worden. 

 

Den 19.t. Junÿ starb Helena 

Dorothea, Hanß Jost Harttmannß alhier 

undt Agathæ seiner ehel. Haußfrawen 

Töchterlein, undt ist hernach christlich be- 

graben worden. 

 

 

 

 

Den 27.t. Decembris starb 

Magdalena, Philip Müllerß alhier 

Ehefraw, undt ist christlichen be- 

graben worden. 

  



A N N O  1 6  6 0 

 

Den 13.ten Januarÿ starb Jo- 

hannes Laurentius, Hanß Joachim Heintzen 

Bürgers alhier undt Annæ Catharinæ 

seiner ehelichen Haußfrawen Söhnlein 

undt ist darauff christlich begraben 

worden. 

 

Den 9.ten Martÿ Freÿtags morgens 

zwischen 2 undt 3 Uhren starb mein 

liebes Töchterlein Elisabetha Juli- 

ana Ebelin am Gicht, seines Alters 

13 Wochen minus 1 Tag, undt wardt 

folgenden Sonntag Invocavit den 11 Mart: mit 

einer trostreichen Leichpredigt ex 

Jobi 1 c. Dnus dedit &, durch Herrn 

Gevattern Superintendenten gehalten, christl. 

undt ehrlich beerdiget. 

 

Den 8.ten Aprilis starb Johannes 

Albertus von Friederbach, zu Wien in Öst- 

reich von adelichen Eltern geboren, hatt 

aber alles verlaßen umb des H. Evangelÿ, 

undt sich alhier in die Wirthschafft zum 

Weißen Roß niedergethan, undt wardt 

den Tag hernacher christlich undt ehrlich 

begraben. 
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Den 20.ten Aprilis starb Cathari- 

na Elisabetha, Christophori Butzen Engel- 

wirths hier und Annæ Mariæ seiner 

ehelichen Haußfrawen Töchterlein, undt ist 

gepührlichen begraben worden. 

 

 

 

Den 21.t. Septembris starb Ca- 

tharina, Lampert Schmidts Pfaltzhoff- 

mannß alhier Sohnes eheliche Haußfr. 

undt ist auch christlich begraben 

worden. 

 

 

 

 

Den 12.t. Decembris starb 

Anna Ursula Kindt betterin, Peter 

Gefften zu Ungstein eheliche Haußfr. 

undt ist darauff mit christlichen 

Ceremonien alhier beerdiget worden. 

 



A N N O 

1 6 6 1 : 

 
Den 15.t. Aprilis starb 

Juliana Margretha, Hanß Nickel 

Bechtloffß Gemeinsmannß alhier 

undt Barbaræ seiner ehelichen Haußfr. 

Töchterlein, undt ist darauff auch 

christlich begraben worden. 

 

 

Den 25.t. Aprilis starb 

Michael, Peter Gefften Gemeinsm. 

zu Ungstein undt seiner geweßenen 

ehelichen Haußfrauen Annæ Ursulæ 

s. hinderlaßen eheliches Kindt, 

so dann auch christlichen begraben 

worden. 

 

 

Den 21.t. Junÿ starb 

Anna Mollin, zuvor Herrn 

Clementis Drechsleri s: Pfarrers 

alhier hinderlaßene Wittib, so 

sich zu Hanß Wilhelm Schmidt, Glöcke- 

nern alhier, verpfrindet; ist ihr 

aber schlecht abgewarttet worden, 

daß sie beÿm Leben daß Unge- 

ziefer balt gefreßen. 
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A N N O  

1 6 6 2 

 
Den 19.t. Januarÿ starb Anna 

Dorothea, ein Kindlein von 10 Wochen 

wie im Tauffregister zu sehen, Barbaræ 

einer Bettlerin Kindt, hatt anfangs 

vorgewandt, ihr Mann Hanß Georg 

Greber habe sie geehliget, undt her- 

nacher ins Soldatenwesen gezogen, 

hatt sich aber nachgehendts auß ihrer 

eigenen Bekandtnuß erwißen, 

daß sie solch Kindt von ihm in 

Hurereÿ auffgelesen, daß uneheliche 

Kindt ist den 20.t. Junÿ zur Erden 

gebracht worden. 

 

Den 20.t. Martÿ starb Anna 

Barbara, Hanß Jöckle von Rüdeß- 

bergk Bernischen Gebieths, eines armen 

Bettelmanß undt Barbaræ seiner 

ehelichen Haußfrauen Töchterlein, alhier 

im Güldenen Engel undt ist darauff 

christlichem Gebrauch nach begraben 

worden. 

 



 

Den 27.t. Martÿ starb M. Hanß 

Hammel, hießiger Gemeind Bawbecker, 

undt ist den Charfreÿtag hernacher christl. 

zu Erden bestattet worden 

 

Den 11.t. Julÿ starb Anna 

Elisabetha, M. Johanneßen Avena- 

rÿ Webers zu Ungstein undt Marga- 

rethen seiner ehelichen Haußfrauen 

Töchterlein. 

 

 

Den 14.t. Augusti starb An- 

na Barbara, Johannes Eichen 

Wirths zu Ungstein undt Magdalenæ 

seiner ehelichen Haußfrawen Töchter- 

lein, undt ist darauff den 16. ejusdem 

zu Ungstein christlichen beerdiget worden. 

 

Den 30.t. Octobris starb 

Elias Martinus, M. Leonhardt 

Scheuermanns Schneiders undt 

Otilien seiner ehelichen  Haußfr. 

alhier Söhnlein, undt ist darauff 

wie üblich begraben worden. 

 

Den 11.t. Decembris Johannes 

Michael, eines Tages alt, Caspar 

Kaußen Gemeinsmanns zu Ungstein 

undt Veronicæ seiner ehelichen Haußfr. 

Söhnlein, undt ist darauff zu Ungstein 

christlichen zur Erden bestattet worden. 
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A N N O 

1 6 6 3 

 
Den 14.t. Januarÿ starb Johannes 

Stephanus, Hanß Lorentz Schusters Ge- 

meinsmannß alhier undt Annæ Mariæ 

seiner ehelichen Haußfr. 6wöchiges Söhnl., 

undt ist darauff ehrlich beerdiget worden. 

 

Den 24.t. Januarÿ starb Johannes Micha- 

el ahn der schwehren Kranckheit, Johannes 
Haßen, Gemeinsmannß zu Ungstein undt Julia- 

næ seiner ehelichen Haußfrauen Söhnlein, 
von 5 Wochen - vide catalogum baptizatorum - undt 

ist darauff zu Ungstein christlich bestattet 

worden. 

 

Den 24.t. Jan: starb ahn der schwehren 
Kranckheit Maria Elisabeth, Ludwig 

Schröders 

Gemeinsmannß zu Ungstein undt Annæ 

Elisab. 

seiner ehelichen Haußfr. Töchterlein 14 Tagen 

lang undt ist beÿ ihnen beerdiget worden. 

 

Den 29.t. Januarii starb Johannes Nicolaus 
eines halben Jahrs, Christophori Butzen Engelwirths 

alhier undt Annæ Mariæ seiner ehelichen Haußfr. 

Söhnlein ahn der schweren Kranckheit undt ist 
folgenden Tag mit einer Leichpredigt christlichen 

bestattet worden.  

 
Den 15. Martÿ starb Henrich Krieger 

Gemeins- 

mann alhier, undt ist darauff christlich 

zur Erden bestattet worden. 

 

Den 15.t. Maÿ starb Hanß Leonhardt, 

M. Leonhard Scheuermannß Gemeinsmanß 

alhier undt Otiliæ seiner ehlichen H.frauen 

Söhnlein von 8 Jahren, undt ist den Sonntag 

darnach christlich beerdiget worden. 

 



 

 

Den 13.t. Julÿ starb nach Empfahung 

des hochwürdigen Abentmahlß Jesu 

Christi 

Johannes Engelmann, Bürger undt des 

Gerichts alhier, ein redlicher Teütscher, 

undt ist darauff den folgenden Mitt- 

woch in großer Versamlung christlich 

bestattet worden. 

 

Den 26.t. Julÿ starb Johann 

Georg, ein Knäblein von 6 Jahren, 

M. Leonhardt Scheuermannß Schnei- 

ders alhier undt Otiliæ seiner ehelichen 

H.f. Söhnlein, ist auch den folgenden 

Tag hernacher christlich beerdiget  

worden. 

 

Den 11.t. Octobris Sontags abents starb 

Johannes Lorentz, M. Friedrich Stiegelß 

Schmids alhier undt Annæ Barbaræ 
    jähriges 
seiner ehelichen Haußfrawen Söhnlein, 

undt ist darauff christlich zur Erden 

bestattet worden. 

 

A  N  N  O 

1   6   6   4 

 
Den 20.t. Januarÿ starb 

Hanß Lorentz, ein Knäblein von unge- 

fähr einem halben Jahr Peter Latten- 

hauers Gemeinsmannß alhier undt 

Elisabethæ seiner ehelichen 

Haußfr. Söhnlein, undt ist 

darauff folgenden Tag christlich 

beerdiget worden. 
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Den 1.t. Februarÿ Montag morgens 

zwischen ein undt zweÿ Uhren verschiedt 

auffs Verdienst Jesu Christi ihres Heÿlands 

uff nach Genießung des heÿligen 

Abentmalß Ursula, des ehrsammen 

undt bescheidenen Johannes Otten, Bürger 

zu Ungstein, auch Gerichtsschöffen alhier, 

eheliche Haußfraw, eine fromme durch 

langwürige Kranckheit wohl geübete 

Matron, ihres Alters 58, undt ist 

darauff den 2.t. ejusdem uff Purificationis 

B. Mariæ in großer Frequentz christ- 

lich bestattet worden; ihr sanfftes 

End gebe Gott allen Frommen Amen. 

 
Donnerstag morgens zwischen 1 undt 2 Uhren 

den 11.t. Februarÿ starb am Schlag Deo- 

baldus Münch, Bürger undt Gerichts- 

verwander alhier, in dem 67. Jahr seines 

Alters, ein frommer Mann, undt ist darauff 

den 12.t. ejusdem in großer Mönge Volcks 

christlich undt ehrlich zur Erden bestattet 

worden. 

 

Den 9. t. Aprilis uff Ostern Sambs- 

tag Abent zwischen 11 undt 12 Uhren 

starb auff ihren Erlößer Jesum 

Christum sanfft undt seelig Anna 

Maria, M. Hanß Wilhelm Schmids 

Beckers undt Glöckners alhier eheliche 

Haußfrau, undt ist uff Ostermontag 

christlich beerdiget worden. 
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Den 26.t. Aprilis starb Johannes 

Christophorus von ungefehr vier Jahren, 

Christophori Butzen Engelwürths alhier 

undt Annæ Mariæ seiner ehelichen 

Haußfrawen Söhnlein, undt ist darauff 

christlich beerdiget worden. 

 

Den 5.t. Maÿ starb M. Georg Schrag, 
Bürger undt Underschultheiß alhier, von ungefähr 

etlich 60. Jahr, in seinem Erlößer Jesu Christo, 

auch Genießung des hochwürdigen 

Abentmahlß 

seelig, undt ist darauff christlich den 

folgenden 

Tag zur Erben bestattet worden. 

 

Den 10.t. Junÿ zwischen 6. undt 

7. Uher abendts starb Anna Ursula, 

ein Kindlein von 20. Wochen sanfft 

undt seelig, Caspar Kaußen Bürgers 

zu Ungstein undt Veronicæ seiner 

ehelichen Haußfr. Töchterlein, undt 

ist den 1. Sontag Trinitatis da- 

selbst christlichen beerdiget 

worden. 

 

Den 25.t. Jun: starb Anna 

Dorothea, M. Friederich Stiegelß 

Schmids alhier undt Annæ Barbaræ 

seiner ehelichen Haußfr. Töchter- 

lein, undt ist darauff christlichen 

zur Erden bestattet worden. 

 

 

 

Den 20. Julÿ starb Anna Eva, 

Michael Eichingers Gemeinsmans 

alhier undt Margarethæ seiner ehelichen 

Haußfr. Töchterlein, undt ist darauff 

folgenden Tags christlich beerdiget 

worden. 

 

Den 30.t. Junÿ starb M. Balthasar 

Schreiber, Bürger undt Metzler alhier, 

seines Alters 73 Jahr, undt ist darauff 

in Jesu Christo seinem Erlößer 

beständig, undt ist darauff den 

folgenden Tag christlich zur Erden 

bestattet worden. 

 

Den 30.t. Septembris starb Helena 

Dorothea, 5. Wochen alt, Hanß Rapha- 

els Schwagers Schulmeisters alhier u. 

Susannæ seiner Haußfr. Töchterlein, 

an der schwehren Noth, undt ist drauff 

christlich zur Erden bestattet worden. 

 

Den 28.t. 9bris Montags morgens 

zwischen 4 u. 5 Uher starb nach Genießung 

des hochwürdigen Abentmalß der ehr- 

sahme undt fromme Nicolaus Weÿgandt, 

Bürger undt Gerichtsverwander alhier, 

in Christo Jesu sanfft undt seelig, undt 

ist darauff den 29.t. ejusdem christlich 

zur Erden bestattet worden. 

 

Den 7.t. Xbris starb Johann Kuhn auß 

dem Helderlandt bürtig, Kühhürt alhier, 

undt ist darauff am Mittwoch christlich 

beerdiget worden. 
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A N N O 

1  6  6  5 

 

 
Den 6.ten Jan: starb Barbara, 

M. Balthasar Schreibers, Metzlers alhier, 

hinderlaßene Wittib von etlich 70. 

Jahren undt ist darauff alß eine 

fromme Christin ehrlich zur Erden 

bestattet worden. 

 

Den 24.ten Februarÿ starb Maria 

Margaretha, M. Hanß Nicolai Jacobs, 

Schreiners zu Tieffenthal, undt Annæ 

Catharinæ, seiner ehelichen Haußfrauen, 

Töchterlein, Dienstmägdlein alhier, undt 

ist darauff christlichen beerdiget  

worden. 

 

Den 13.ten Martÿ starb Rosina 

Agatha, ein Mägdlein von 4 Jahren, 

an langwüriger Schwachheit, M. Leon- 

hardt Scheuermannß, Schneiders alhier, 

undt Otiliæ, seiner ehelichen Haußfrauen, 

Töchterlein, undt ist folgenden Tags 

christl. 

beerdiget worden. 

 

Den 2.ten Aprilis am Sonntag 

Quasimodo Geniti starb Anna 

Maria, Christoph Butzen, Engel- 

würths alhier, eheliche Haußfr., 

nach dem sie eines toden Kindes 

geneßen, in Christo seelig undt  

ist darauff nach unserem 

christlichen Gebrauch zur Erden 

bestattet worden 

 

 

 

 

Den 23.ten Aprilis uff Dnica 

Cantate starb Christophorus, M. 

Leonhard Schewermannß Bürgers 

alhier undt Otiliæ seiner ehelichen 

Haußfr. Söhnlein von 5 Jahren 

in Christo seelig undt ist darauff 

christlich beerdiget worden. 

 

Eodem starb Agnetha, M. 

Hanß Georg Backen, Schumachers 

alhier, undt Margarethæ, seiner 

ehelichen Haußfr., eheliche Tochter von 4 

Jahren in Christo s. 

undt ist auch christlich beerdiget 

worden. 

 

Eodem starb Maria Margaretha, 

Sibyllæ, Dienstmagd alhier, so es 

im Hurenstandt auffgesamlet, 

undt ist auch christlich zur Erden 

gebracht worden. 

 

Den 2.ten Junÿ starb Friederich 

Peter, Johannes Eichen, Würths 

in Ungstein, undt Magdalenæ, 

seiner ehelichen H.fr., Söhnlein 

undt ist darauff christlich be- 

erdiget worden.

Den 12.ten Julÿ starb Otilia 

nach Genießung des hochwürdigen 

Abentmalß in Christo sanft und 

seelig, weÿlandt Deobaldi München 

s., Bürgers alhier, hinderlaßene 

Wittib, undt ist den folgenden 

Tag christlich zur Erben bestattet 

worden. 

 

Den 6.ten Septembris starb 

Johann Joachim, Eliæ Cleophæ 

Beckers, Gemeinßmannß alhier, undt 

Annæ Mairæ, seiner ehelichen 

Haußfrauen, Söhnlein von dreÿ 

4tel Jahren undt ist darauff christ- 

lich zur Erden bestattet worden. 

 

Den 16.ten Septembris starb Hanß 



Nickel, Hanß Nickel Bechtloffs, 

Gemeinsmannß alhier, undt Barbaræ, 

seiner ehelichen Haußfr., Söhnlein 

von 6. Monaten undt ist darauff 

christlichen beerdiget worden. 

 

Den 27.ten Novembris starb 
     Kindt 
Hanß Conradt, ein von 1½ Jahren, 

Johann Kühnen, geweßenen Kühe- 

hürtten alhier, undt Catharinæ, 

seiner ehelichen Haußfr., Söhnlein 

undt ist darauff mit Verleß undt 

Gesang christlich beerdiget worden. 
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ANNO 

1  6  6  6 
Den 5.ten Jan: starb in Jesu 

Christo seelig Ottilia, Georg 

Goiben alhier eheliche Haußfr., 

undt ist darauff christlich zur 

Erden gebracht worden. 

 

Den 13.ten Jan: starb in Christo 

ihrem Erlößer sanft undt seelig 

Dorothea, Herrn Hanß Lorentz 

Schüllers ehel Schuldeißen alhier 

eheliche Haußfrau im 76.ten Jahr 

ihres Alters, welche beÿde Ehegatten 

umb Kirch undt Schuhl sich wohl verdient 

gemacht, undt ist darauff in großer 

Frequentz zur Erden bestattet worden. 

 

Den 21.ten Martÿ starb nach vorher 

empfangenem H. Sacra- 

ment in Christo sanft undt se- 

elig Anna Otilia, Jost Rudolfs 

Schwinden, Gemeinßmannß alhier, 

so nur 9. Wochen beÿsammen ge- 

lebet, undt ist darauff christ- 

lich zur Erden befördert worden. 

 

Den 26.ten Martÿ starb Henrich 

Nicolaus, ein jährig Kindt Hanß Paul 

Sandtorß undt Catharinæ, seiner ehel. 

Haußfr., Söhnlein undt ist darauff 

christlich beerdiget worden. 



 

Den 27.ten Martÿ starb an 

der schwehren Kranckheit Johan 

Lorentz von 3 Monathen, Hanß 

Raphael Schulmeisters alhier undt 

Susannæ seiner ehelichen Haußfr. 

Söhnlein undt ist darauff mit 

eienr Leichpredigt christlich be- 

erdiget worden. 

 

Den 10.ten Aprilis starb Georg 

Geib nach empfangenem hoch- 

würdigen Sacrament in Jesu Christo 

sanfft undt seelig undt ist darauff 

am H. Charfreÿtag seines Alters 

77 christlich beerdiget worden. 

 

Den 29.ten Aprilis starb Hanß 

Reüter, Gemeinßmann alhier, nach 

Genießung des Heÿligen Abent- 

malß undt ist darauff christlich 

zur Erden bestattet worden. 

 

Den 16.ten Jun. starb auff Christum 

seelig Hanß Lorentz von 11 Jahren, 

M. Friedrich Stiegeln, Schmids alhier, 

undt Annæ Barbaræ, seiner ehelichen 

Haußfr., Söhnlein, undt ist darauff 

christlich beerdigt worden. 

 

Den 26.ten Juni starb auff 

Jesu Christi thewers Verdienst 

gerecht undt seelig Maria Dorothea, 

M. Leonhardt Schewermanns, Bürgers 

alhier, undt Otiliæ, seiner ehelichen 

Haußfr., eheliche Tochter, undt ist 

christlich zur Erden bestattet  

worden. 
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Sambstag dem 7.ten Julÿ starb in 

Christo seelig der ehrwürdige 

undt wohlgelährte Herr Bernhardt 

Beÿlstein, wolverodneter Pfarrer beÿ 

der betrübten Gemeindt Leÿstatt, undt 

ist den Sontag hernach in die Kirch 

daselbsten beÿgesetzt worden; Gott 

wolle ihn alß seinen trewen Hirtten 

am jüngsten Tag frölich erwecken 

undt seine Trewe vergelten. Seine Paret- 

tation habe ich uff sein Begehren 

alhier gethan, der Text war Matth. V. C. 

‘Ihr Prediger seÿdt daß Saltz der Erden, 

wen ihr nicht saltzt, muß faul undt an- 

brüchigt werden’. 

 

Eodem starb Hanß Michel von 16 Jahren, 

M. Georg Schragen s. undt Catharinæ, 

seiner ehelichen Haußfr. ehelicher 

Sohn, undt ist darauff christlich zur 

Erden bestattet worden. 

 

Eodem starb Agnes von 15 Jahren, 

Marx Stollen Bürgers alhier undt 

Annæ Catharinæ, seiner ehelichen 

Haußfrauen, Töchterlein, undt ist darauff 

christlich beerdiget worden. 

 

Den 10.ten Julÿ wardt Anna Doro- 

thea, Herrn Lorentz Sandthöffers Ge- 

richtsschreibers alhier undt Helenæ, 

seiner ehelichen Haußfr., Töchterlein, 

von 10 Jahren christlich zur Erden 

bestattet. 

 

Den 21.ten Julÿ starb Nicolaus, Johann 

Kühnen, geweßenen Kühehürtten alhier, 

undt Catharinæ, seiner ehelichen Haußfr., 

Sohn undt ist darauff christlich beerdiget 

worden. 

 



 

Den 22.ten Julÿ starb Hanß Nickel 

von 5½ Jahren, Hanß Joachim Heintzen, 
Gerichtsmannß alhier, undt Annæ Catharinæ, 

seiner ehelichen Haußfr., Söhnlein, undt ist 

darauff christlich zur Erden befördert 

worden. 

 

Den 25.ten Julÿ starb Anna Catharina 

von 5 Viertel Jahren, Hanß Daniel Müllers, 

Gemeinßmanß alhier, undt Annæ Margare- 

thæ, seiner ehelichen Haußfr., Töchterlein, 

an der schweren Noth undt ist darauff 

christlich beerdiget worden. 

 

Den 13.ten Augusti starb Hanß Georg, 

M. Hanß Georg Morschen, gemeinen 

Beckers alhier, undt Annæ Margarethæ, 

seiner ehelichen Haußfr., Söhnlein von 

1 Jahr am Durchlauff undt schwerer 

Noth   undt ist darauff christlich beerdigt 

worden. 

 

Den 16.ten Aug. starb Hanß 

Emich, Hanß Sandtmeÿers, Beÿsaß alhier, 

undt Mariæ, seiner ehelichen Haußfr., 

Söhnlein von einem halben Jahr, an der 

schweren Noth undt ist darauff christlich 

beerdigt worden. 

 

Den 20.ten Augusti starb nach 

Genießung des hochwürdigen 

Abentmalß in Christo sanfft undt 

seelig Johann Martin Scherrer, 

Bürger zu Freinsheim, so sich zu 

unß geflehet, undt ist darauff christ- 

lich beerdiget worden. 
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Den 26.ten Aug: starb Johann Wilhelm, 
M. Hanß Reinhardt Hoffmannß, Metzlers alhier, 
undt Annæ Saræ, seiner ehelichen Haußfr., Söhnlein, 

an der Ruhr undt ist darauff christlich zur Erden 

bestattet worden. 

 

Den 30.ten Augusti starb Johann 

Wißmann, Schulmeister zu Bobenheim 

am Berg undt Balbierer, so von gnädiger 

Herrschafft in graßirender Pestzeit ver- 

ordnet undt angenommen worden, in Christo 

undt ist darauff christlich beerdiget 

worden. 

 

Eodem starb Maria Agatha, Hanß Philips 
Schmiden, Gemeinßmannß alhier, eheliche Hauß- 

frau, undt ist darauff christlich zu ihrem 

Ruhebettlein befördert worden. 

 

Den 8.ten 7bris starb Anna Magda- 

lena, H. Johann Wißmann, Schulmeisters 
zu Bobenheim, hinderlaßene eheliche Tochter 

von 16 Jahren undt ist darauff christlich 

beerdiget worden. 

 

Den 18.ten 7bris starb Hanß Jacob, 

H. Hanß Raphael Schwägers Schulmeisters 
alhier undt Susannæ, seiner ehelichen Haußfr., 

eheliches Söhnlein von 7 Jahren undt ist 

da- 

rauff christlich beerdigt worden. 

 
Eodem starb Hanß Lorentz, Hanß Kießeners, 

Gerichtsmannß alhier, undt Annæ Mariæ, 

seiner ehelichen Haußfr., ehelicher Sohn 

von 20 Jahren, undt ist darauff christlich 

beerdiget worden. 

 

Den 19.ten ejusdem starb Marx, Hanß 

Kießeners undt Annæ Mariæ, seiner 

ehelichen Haußfr., ehelicher Sohn von 

13 Jahren, undt ist christlich beerdigt 

worden. 

 



       Schwaiger 

Den 24.ten Septembris starb Hanß Raphael 

Schulmeister alhier undt ist darauff christ- 

lich beerdiget worden. 

 

Eodem starb Hanß Daniel Müller, Bürger 

alhier, undt ist darauff christlich beerdiget 

worden. 

 

Eodem starb Hanß Philip, Michael 

Eichingers,  

Gemeinßmannß alhier, undt Margarethæ, 

seiner ehelichen Haußfr., Söhnlein von 

6 Jahren undt ist christlich zur Erden 

bestattet worden. 

 

Den 25.ten ejusdem starb Hanß Lorentz, 

Hanß Großen undt Elisabethæ, seiner 

ehelichen Haußfr., Söhnlein von 6 Jahren 

undt ist christlich beerdiget worden. 

 

Eodem starb deßen Döchterlein 

Maria Magdalena undt ist auch christlich 

beerdiget worden. 

 

Eodem starb Hanß Andreas, Michel 

Eichingers undt Margarethæ, seiner 

ehelichen Haußfr., Söhnlein; ist auch 

christlich beerdiget worden. 

 

Den 26.ten ejusdem starb Catharina 

Elisabetha, Pfarrers alhier undt seiner 

Ehehaußfr. eheliches Kindt von 1 Jahr 

3 Mondten ahn der Zähren undt 

schwerer Noth undt ist christlich be- 

erdiget worden. 

 

Eodem starb Michel Eichinger, Bürger 

alhier, undt ist christlich begraben 

worden. 

 

Eodem starb Elisabetha, M. 

Hanß Großen, Bürgers alhier, 

eheliche Haußfr. undt ist christlich 

beerdiget worden. 
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Den 28.ten ejusdem starb M. 

Hanß Wilhelm Schmidt, Bürger 

alhier, undt ist christlich beerdiget 

worden. 

 

Eodem starb M. Hanß Groß, 

Kieffer alhier, undt ist christlich 

beerdiget worden. 

 

Eodem starb Margareth, Michel 

Eichingers alhier eheliche Haußfr., 

undt ist christlich beerdiget 

worden. 

 

Eodem starb Hanß Philip, 

Hanß Großen undt Elisabethæ, 

seiner ehelichen Haußfr., Söhnlein 

undt ist christlich beerdiget worden. 

 

Den 30. ejusdem starb Anna 

Catharina, Hanß Velten Schaff- 

ners zu Ungstein undt Apoloniæ, 

seiner ehelichen Haußfr., eheliche 

Tochter, so sich beÿ unß alß seine 

geistlichen Eltern enthalten, undt 

ist christlich zur Erden bestattet 

worden. Gott wolle die Noth in 

Gnaden abwenden. Amen. 

 

In wehrender Kranckheit Herrn Ebelis seel: 

undt nach deßen darauff erfolgten seligen 

Todt sindt christlich zur Erden bestattet 

worden nachfolgende Personen: 

 

Den 8.ten 8bris Johannes Spahl, Bürger 

undt deß Gerichts alhier. 

 

Eodem: Herrn Schultheißen Dienstmägdlein. 

 

Den 9. ejusdem Petter Lattenhawer, Ge- 

meinßmann alhier. 

 

Eodem: Hanß Lorentz, Velten Schüllers deß Ge- 

richts, undt Elisabethæ deßen Ehefr. Sohn. 

 

Eodem: Michael, vorermeltes Bruder. 

 



 

Den 10. 8bris Hanß Lorentz, Conrad Daaben 

s: 

undt Annæ, Philipp Müllers jetziger Ehe- 

frawen, Sohn. 

 

Den 11. Hanß Paul Daab, erstermelter Eltern 

Sohn. 
 

Eodem: Catharina Margretha, Johann Eichen, u. 

Magdalenæ deßen Ehefr. Töchterlein. 
 

Den 13. starb selig in Gott der ehrwürdige undt wohl- 

gelehrte Herr Johann Georg Ebel, gewe- 

sener Pfarrherr dießes Orths, ein auff- 
richtig-, fromm- undt ehrlicher Mann, welchen  

seine Zuhörer hertzlich geliebet, undt ihrer 

viel denselben mit heißen Thränen betraw- 

ert haben. Undt hatt Herr Henrich 

Hammer, Pfarrer zu Weißenheim am Berg, 

die Leicht-Predigt gehalten. 
 

Eodem: Hanß Philipps Schmitt, Ge- 

meinßmann alhier. 
 

Den 14. 8bris Anna Elisabeth, Johann 

Eliæ Seckenauers undt Annæ deßen 

Ehefrawen erwachsene Tochter. 
 

Eodem: Anna Dorothea, Hanß Peter 

München undt Julianæ deßen ehelichen 

Haußfrawen Töchterlein. 
 

Den 15. ejusdem: Esther, Hanß Hammels, 

geweßenen Baubeckers sehl. Wittib. 
 

Eodem: Rosina Barbara, Andreß Clem- 

men, deß alten Kühe-Hirten, Tochter. 
 

Den 17. ejusdem Hanß Nickel Kießner, 

Gemeinßmann alhier. 
 

Eodem: Anna Apollonia, Johann Eichen 

undt Magdalenæ deßen Ehefrawen 

Kindtbetter Kindelein. 
 

Den 19. ejusdem: Johann Eiche, Engel- 

würth alhier. 
 

Eodem: Geörg N., eine armer frembder 

Dienstbotte auß Tÿrohl. 
 

Den 24. Walpurgiß, Christoph Butzen 

eheliche Haußfraw.
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Eodem Philipps Conrad, Hanß Burckhard 

Mengesen, Kieffers alhier, undt Annæ 

Margarethæ, deßen Ehefrawen, Söhnlein. 
 

Eodem: Johannes Kuntz, ein lediger Ge- 

sell, so von Dürckheim anhero geschickt 

worden. 
 

Den 25. 8bris Anna, Melchior Sauters von 

Lachen Tochter. 
 

Eodem: Anna Felicitas, Hanß Jost Hart- 

manns, deß Gerichts, undt Agathæ deßen 

Ehefrawen Töchterlein. 
 

Den 26. Maria Agatha, Peter Lattenhawers u. 

deßen Haußfrawen Elisabethen Döchterlein 
 

Den 31. 8bris Anna Sara, Reinhart Hoff- 

mans Metzge Metzgers alhier Ehefraw. 
 

Eodem Clauß Lattenhawer, Leÿningischer Hofman. 
 

Den 2. Novemb: Johann Elias, Johann 

Eliæ Seckenawers undt Annæ deßen 

Ehefrawen Söhnlein. 
 

Eodem: Maria Margaretha, Geörg Schragen 

seel., geweßenen Gerichts-Verwanten, undt 

Catharinæ deßen Ehefrawen Döchterlein. 
 

Den 3. 9bris Hanß Lorentz Keuß, Steffan 

Keüßen deß Gerichts s. undt Elisabethæ 

deßen Ehefr. Sohn. 
 

Den 4. ejusdem: Hanß Gefüller, gewe- 

sener Gemeinßmann. 
 

Den 5. Hanß Lorentz, Andreß Fischers 

undt Evæ, deßen Ehefrawen, Söhnlein. 
 

Den 6. starb ein unbekanter, frembder 

undt armer Taglöhner. 

 

Den 7. ejusdem eines armen 

Schumachers Kindt im gemeinen Keller. 
 

Den 8. ejusdem starbe Emich Sandthöffer, 

Herrn Lorentz Sandthöffers, Gerichts- 

schreibers alhie, undt deßen Haußfrawen 

Helenæ, Sohn, ein fromm undt 

liebes Kindt seiner Eltern.



 

Eodem Anna Christina, Hanß Burckhardt 

Mengeßen undt Annæ Margarethæ, 

deßen Ehefrawen, Töchterlein. 
 

Den 9. 9bris eine arme, alte Bettel- 

fraw 
 

Den 10. ejusdem Hanß Burckhardt, Hanß 

Burckhardten Mengesen undt Annæ 

Margarethæ, deß Haußfr., Sohn. 
    Rabachers 
Den 12. Hanß Lorentz, Gerhard, hießigen 

Stroheschneiders, Söhnlein. 
 

Den 24. ejusdem Hanß Lorentz, Hanß 

Burckhardt Mengeßen undt deßen Hauß- 

fraw Annæ Margarethæ Sohn. 
 

Eodem wardt mit seinem Bruder begraben 

Geörg Staden, erstermelter Elteren, 

Hanß Burckhardt Mengeßen undt Annæ 

Margarethæ, deßen Ehefrawen, Sohn. 
 

Den 29. 9bris Hanß Nickel, Matthes 

Schwinden undt Mariæ, deßen ehe- 

lichen Haußfrawen, Sohn. 
 

Den 1. 10bris Margaretha, Jacob Langen 

angenommenes Mägdlein. 
 

Den 5. 10bris Ottilia, Hanß Nickel 

Kießners seel. Wittib. 
 

Den 7. 10bris Eva, Andreß Fischers ehe- 

liche Haußfraw. 
 

Eodem Gertrudt, Cornelÿ deß Pfaltz- 

hoffmans Tochter. 
 

Den 9. 10bris Hanß Geörg, Hanß Nickel 

Kießners undt Ottiliæ, deß Ehefr. 

seel. Söhnlein. 
 

Den 13. Wilhelm Kuhn, Niclaus Hauperten 

deß Kühehirten Stieffsohn. 
 

Eodem Hanß Jacob Haupert, erster- 

melten Kühehirten Sohn. 
 

Den 16. Hanß Jost Hardtmann, Gerichts- 

schöffe alhier. 
 

Den 19. 10bris Anna, Cornelÿ deß Pfaltz- 

hoffmans Tochter. 
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1  6  6  7 

 
Den 2. Januarÿ Johann Caspar, 

vorermelt Cornelÿ, deß Pfaltz- 

hoffmans Söhnlein. 
 

Den 8. Januarÿ Nicolaus Haupert 

der Kühenhirt 
 

Den 18. ejusdem Agneß, Hanß Keußen 

zu Wachenheim, geweßenen Inwohner 

seel: Tochter 
 

Den 7. Febr. Steffan Keuß, deß 

Gerichts alhier. 
 

Den 23. Martÿ Hanß Lorentz, deß ent- 

wichenen Hanß Martin Hornen undt 

Agathæ, deßen Ehefrawen, Söhn- 

lein. 
 

Den 9. Aprilis Anna Maria, eines armen 

Schueflickers Ehefraw. 
 

Den 27. ejusdem Barbara, Hanß Nickel 

Bechtloffs Ehefraw. 

 

Den 30. ejusdem Hanß 

Geörg Morsch, der Gemeindt Becker  

 

Eodem undt Anna Margaretha, deßen 

eheliche Haußfraw. 

 

Den 1.ten Maÿ Elisabetha Magdalena, 

Hanß Nickel Bechtloffs Döchter- 

lein. 

 



 

In wehrender Zeit meines Ampts 

hatt Gott von dießer Welt durch 

den zeitlichen Todt abgeford. 

nachfolgende Personen, 

nemlich 

 

Den 17. Augusti starb nach 

unbeschreiblichen 

Schmertzen an der Gicht Sÿbilla Angelia, 

Johann Caspars Ocule, Schulmeisters 

alhier, undt Saræ, seiner ehligen Hauß- 

frawen, unmündiges Töchterlein, ein 

Kindt von 5 Wochen. Wardt folgenten 

Sontag, Som. XI. Trin. des Morgens 
kurtz vorm Kirchengang gewöhnlicher 

Ordnung 

nach auff dem Gottes-Acker christlich 

beerdiget worden. 

 

Sambstag den 24. Augusti uff D. 

Bartholomæi 

Nachmittag umb 3 Uhr starb selig in Gott 

Johannes Schuster, alter Schultheiß undt 

geweßener Feldtmeßer alhier, im 77.ten 

Jahr seines Alters. Wardt den darauff fol- 

genten Dienstag christlich zur Erden 

bestattet. 

Sein Leichtext war genommen ex Psalm 90. V. 20 

Unser Leben währet 70 Jahr p. 

 

Donnerstag den 29. Augusti starb Mag- 

dalena, Joachims Nenni von Heri- 

sau auß der Schweitz, Webers zu 

Seebach Töchterlein, so sich beÿ seinem 

Großvatter Hanß Grollen, Webern 

alhier, zeitlang eingefunden, undt 

Magdalenæ, seiner ehelichen Hauß- 

frauen Töchterlein. Wardt fol- 

genten Tag begraben. 
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Dominicâ Septuagesimæ, war der 19. 

Januarÿ, starb an der Gicht deß Mor- 

gens Anna Elisabetha, ein Kindt von 

7 Wochen, Hanß Eiseneckers, Wirths zum 

Engel alhier, undt Cleophæ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein. Wardt folgenten 

Tag nach gewöhnlicher Ordnung begraben. 

 

Mittwoches den 6. Ma 

Auff den Sambstag vor Ostern, war der 

21. Martÿ, wardt begraben Anna 

Maria, Hanß Gefüllers seel. geweßenen 

Gemeinßmans alhier, hinderlaßene Wittib, 

welche den H. Grünen Donnerstag zuvor 

an einer sehr beschwerlichen weiblichen 

Kranckheit gestorben war. Textus de 

muliere hoemorrhousa. Matth. 9 

 

Mittwoches den 6. Maÿ hatt mit fast 

unerhörten großen gefährlichen 

Schmertzen 

Margretha, Andreæ Fischers Hauß- 

fraw, umb 10 Uhr, nach dem sie 

auff 5 gantzen Tage in Kindes- 

nöthen gearbeitet, ein todtes 

Söhnlein gebohren, welches 

den darauff folgenten Donnerstag 

in der Stille auff unßern Gottes- 

acker ist begraben worden. 
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Mittwochens den 12. Maÿ zwischen 

12 undt 1 Uhr zu Mittag starb 

Apollonia Margretha, Erhardi 

Rabachers, Stroheschneiders alhier, 

undt Barbaræ deßen Haußfrawen 

Töchterlein von anderthalb Jahren; 

wardt folgenten Tag begraben. 

 

Freÿtags den 21.ten Maÿ umb 12 Uhr 

zu Mittag starb sehlig in Gott der 

ehrsame Hanß Kießner, geweßener 

Gerichtsschöpff alhier, im 55.ten 

Jahr seines Alters; wardt darauff 

folgendten Sambstag in großer Fre- 

quentz zu gewöhnlicher Zeit zur Er- 

den bestattet. Sein Leichtext, 
         Gott undt 
den ich ihm zu Ehren erklähret, 

war genommen ex Apoc. 2 v. 10 

‘Seÿ getrew biß an den Todt, so will 

ich dir die Cron deß Lebens geben.’ 

 

Montags den 26.ten Julÿ ist mit einem 

zwar geschwinden, doch sehligen Todt von 

dießer Weldt abgeschieden die ehr- 

undt tugendtreiche Fraw Helena, 

Herrn Lorentz Sandthöffers, hießigen 

Gerichtsschreibers ehelige Haußfraw, eine 

fromme undt gutthätige Matron, 

die von jederman hertzlich geliebet 

worden, 

undt ist den 28.ten ejusdem in 

sehr volckreicher Frequentz christlich 

zur Erden bestattet worden. Ihr Leich- 

Text, den ich den Hinderbliebenen zu Trost 

erklähret habe, war genommen ex Sap. 3. 

v. 5. ‘die Gerechten werden ein wenig 

gesteüret’ etc. 

 

 

Sambstags den 7. Aug. hatt Margretha, 

Andreæ Fischers Ehefraw, ein todt 

Töchterlein zur Welt gebohren, welches 

folgenden Sontag in der Stille auff den 

Gottesacker begraben worden. 

 

Mittwochens den 25.ten Augusti starb an der 

Gicht deß Nachts umb 11 Uhr Johan- 

nes Burckhardus, Michaels Sperns 

undt Annæ Margrethæ seiner Haußfr. 

Söhnlein, welches den Freÿtag zuvor, war 

der 20. Aug. offendlich in der Kirch 

alhier getaufft worden. Ist folgenten 

Tag gewöhnlicher Ordnung nach auff den 

Gottesacker begraben worden. 

 
Montags den 6. Decembris starb nachmittags 

Maria, Hanß Bechtloffs seel: nachge- 

laßene Wittwe, in dem 75.ten Jahr 

ihres Alters, undt wardt den 8.ten De- 

cembris christlich zur Erden bestattet. 

Der Leichtext, den ich damahls erklähret 

habe, war genommen ex Matth: 11. 

‘Kompt her zu mir, alle die ihr müh- 

sehlig undt beladen seÿd, ich will euch 

erquicken.’ 

 
 

 

A N N O 

1 6 7 0 . 
 

Freÿtags den 18. Februarÿ starb eines jähen 

Todts Anna Maria Elisabetha, Jacobs 

Woocke, eines Reüters von meines gn. 

Herrn Graf Emichs Compagnie, undt 

Catharinæ seiner Haußfrawen Töchter- 

lein, ein vierteljährig Kindt. Wardt 

folgenten Tag gewöhnlicher Ornung 

nach auff unßern Gottesacker 

begraben. 
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Mittwochens den 2. Martÿ starb an einer hitzigen 

Geschwulst Maria Elisabetha, Meÿster 

David Michaels, Schumachers alhier, undt 

Annæ Rosinæ, seiner Haußfrawen, 

Töchterlein, ein Kindt von 30 Wochen; 

wardt folgenten Tag gewöhnlicher Ordnung 

nach auf unßern Gottesacker be- 

graben. 

 
Dienstags den 22. Martÿ starb deß Morgens umb 

8. Uhr Paulus, Bernhard Balbierers, 

eines päpstischen armen Manns, welcher 

sich den Winter über in Christoffel Butzen 

Häußlein auffgehalten, undt Elisabethæ, 

seiner Ehefrawen, Söhnlein von 6 

Jahren; wardt folgenden Tag auf 

unßern Gottesacker begraben. 

 

Dominicâ Judicâ den 20. Martÿ hatt 

Thomæ Stewerers, eines Reuters von 

Ihro hochgr. Gn. Graf Emichs Com- 

pagnie, Haußfraw Anna Maria 

neben einem lebendigen Töchterlein, 

welches von mir getaufft worden, 

ein todtes Söhnlein gebohren, undt 

ist dießes folgenten Tag ohne mein 

Wißen auf unßern Gottes- 

acker begraben worden. 

 

Dominicâ Palmarum, war der 27. Martÿ, 

starb gegen Abendt Hanß Lang, 

Gemeinsmann alhier; wardt den 

29.ten ejusdem begraben. Der Leich- 

text war ex Psalm. 90 ‘Unser 

Leben währet 70 Jahr undt wans 

hoch kompt, so sindts 80’ etc, undt 

solches umb der Ursachen willen, weilen 

er in seinem Leben das 78.ste Jahr 

erreichet hatt. 

 

Donnerstags den 21. Aprilis starb Maria 

Ursula, Thomæ Stewerers undt Annæ 

Mariæ seiner Haußfrawen 4 wöchendt 

Kindlein, welches dieße beÿde Eheleüthe 

neben einem todt zur Welt gebrachten 

Söhnlein, Zeit sie sich in Ihro hochgr. 

Gn. Graf Emichs Compagnie auff- 

gehalten, alhier erzeüget; undt ist folgenten 

Tag auf unßern Gottesacker 

begraben worden. 

 

Montags den 9. Maÿ starb morgens früh an 

den Kinderblatern Conrad Reinhard, 

Peter Georgÿ, herrschafftlichen Hof- 

manns auff Weÿhelach, undt Annæ, 
seiner ehelichen Haußfrawen, drithalb jähriges 

Söhnlein; undt wardt folgenten Tag 

gewöhnlichem Gebrach nach auf unßern 

Gottesacker begraben. 

 
Sambstags den 18. Junÿ starb nach einem virtel- 

jährigen Bettläger deß Morgens zwischen 

9 undt 10 Uhr Hanß Conrad Hetz, 

vulgò der Keßler alhier, im 69. Jahr 

seines Alters; undt wardt folgenten 

Montag den 20. Junÿ christlich zur 

Erden bestattet. Der Leichtext war 

ex Eccles: 7 v. 3 ‘Es ist beßer in 

daß Klaghauß gehen, denn in daß 

Trinckhauß; in jenem ist das Ende aller 

Menschen undt der Lebendige nimmet 

zu Hertzen. 

 
Donnerstag den 1. Septembris deß Morgens zwischen 

8 undt 9 Uhr starb Johannes Philippus, 

ein Kindtbetter-Kindelein, Hanß Peter 

München undt Julianæ Margrethæ seiner 

Haußfrawen Söhnlein; undt wardt fol- 

genten Tag nach üblicher Ordnung auf 

unßern Gottesacker begraben. 
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Montags den 12. Septembris wardt vor Verfließung 

der ordentlichen 24 Stunden ohne undt wider 

mein Wißen undt Willen auff unßern 

Gottes-Acker underm Geleüthe begraben 

Johanna Gerdraut, Cornelÿ Lawens, 

Pfaltz-Hofmanns alhier, undt Eulaliæ 

seiner Frawen jung-unmündiges 

Töchterlein 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 

XXXXXXXXX neun geschwärzte Zeilen XXXXX 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 

 
Dienstags den 22. 9bris starb deß Morgens Johan- 

nes Georgius, ein Kindt von 4 Monathen, 

Georg Keßels, Zimmermanns alhier, undt 

Annæ Barbaræ, seiner Ehefrawen, Söhn- 

lein, undt wardt folgenten Tag christlicher 

Gewohnheit nach auff unßern Gottes-

Acker 

begraben. 

 
Montags den 5. December starb Anna Margretha, 

Friederich Stiegels, hießigen Schmitts, 

undt 

Annæ Barbaræ, seiner Ehefrawen, viert- 

halb jähriges Töchterlein; wardt folgenten 

Mittwoch begraben. 

 
Montags den 19. Decembris starb deß Mor- 

gens Sybilla Elisabetha, Hanß Ulrich 
Meÿers, hießigen Schulmeisters, undt Sophiæ 

Annæ Dorotheæ, seiner Haußfrawen,  

unmündiges Töchterlein, undt folgenten 

Tag begraben wardt. 

A N N O 
1  6  7  1. 

Montags den 22.ten Novembris starb 

Hanß Lorentz, Hanß Philipps 

Otten, alhießigen Feldt-Meßers, undt 

Annæ Catharinæ, seiner Haußfrawen, 

unmündiges Söhnlein, welches 14 Tage 

zuvor zur H. Tauff gebracht wardt; 

undt wardt folgenten Tag begraben. 

 
 

 

A N N O 
1 6  7  2. 

 
Donnerstags den 22. Febr. deß Abendts 

umb 7 Uhr starb Elisabetha ge- 

bohrne Fritzin in Christoph Butzen 

Hauß alhier, weilandt Johann Adam 

Daißmanns nachgelasene Wittwe, undt 

wardt folgenten Sontag christlich zur 

Erden bestattet. 

 

Donnerstags den 25. Julÿ, war das Fest deß 

H. Apls Jacobi majoris, starb Anna 

Elisabetha, Annæ Ursulæ, Lorentz 

Reichhardts zu Franckfurth Tochter 

unehliches Kindt, so sie mit Hanß Ger- 

lach Lindawern, einem von Hamburg 

bürtigen Küfer-Knecht im unehligen 

Standt erziehlt zu haben vorwendet, 

undt wardt folgendten Tag auf 

unßern Gottes-Acker begraben; hatt 

sein Alter auf 16 Wochen 

gebracht, undt ist die Leichbestellung 

von Hanß Nickel Bechtloff, in deßen 
Hauß es, beÿ der Mutter Abweßen, gestorben 

ist, geschehen.  
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Donnerstags den 1. Augusti starb umb 1 

Uhr vor Tag Maria Barbara, Mattheß 

Kraußen, alhießigen Gemeinsmanns, 

undt Annæ Margrethæ seiner Ehefrawen 

Kindtbetter-Kindelein, welches den 

14.ten Julÿ dießes laufendten Jahrs 

zur H. Tauf gebracht worden war, 

undt folgendten Tag christlich zur Erden 

bestattet worden. 

 

Mittwochs den 14. Augusti starb deß Mor- 

gens umb 6 Uhr Anna Apollonia, 

Hanß Geörgen Anthonÿ, hießigen 

Gemeinsmanns, undt Annæ Mariæ, 

seiner Ehefrawen, Töchterlein, 

welches den 21.ten Julÿ hujus 

anni durch die H. Tauf dem 

 Herrn Chr’o einverleibt worden 

war, undt wardt folgenten Tag 

begraben. 

 
Sontags den 6. Octobris morgens umb 2 Uhr 

starb Catharina, Georg Schragens sel. 
nachgelaßene, elende undt sehr gebrechliche 

Wittwe, undt wardt folgendten Tag 

christlich zur Erden bestattet. Ihr Leich- 

text waren die Worte deß blinden undt 

hülffbegierigen Barbimæi, welche sie 

in ihrem großen Elende mit ihrer sonsten 

gantz lahmen undt schwer aussprechendten 

Zungen vor allen andern Worten deüt- 

lich undt verständlich ausprechen kunte, in 

deme sie immer geruffen: Jesu, Du Sohn 

David, erbarme dich mein. Luc. 18. 

 

A N N O 
1  6  7  3. 

 

Montags den 17. Febr. nachmittag umb 

halb 3 Uhr starb nach Geneßung eines 

gesundt- undt frischen Söhnleins (welches 

baldt nach seiner Mutter seligen Todt 

im Hauß getauft wardt undt noch lebet, 

so lang Gott will) an der beÿ ihr ge- 

bliebenen Nachgeburth selig in Gott 

Anna Maria, Eliæ Cleophæ Beckers, 

alhießigen Gemeinsmanns Haußfraw, 

undt wardt den folgendten 19. Febr. 

zu gewöhnlicher Zeit beÿ großer Frequentz 

christlich zur Erden bestattet, mit Hin- 

derlaßung 7 meistentheils kleiner un- 

erzogener Kinder. In gehaltener Leich- 

Sermon wardt erklähret die Historie 

von der frommen Rahel schmertz- 

haften Geburth undt seligen Ab- 

sterben. Genes. 35. 

 

Freÿtags den 21. Febr. nachmittags umb 

5 Uhr starb Valentinus Größ, 

ein müheseliger undt mit vielerleÿ mensch- 

licher Beschwerung beladener 71.jähriger 

Mittbruder, undt wardt folgenten 

Sontag den 23.ten besagten Monaths 

christlich zu gewöhnlicher Zeit zur Erden 

bestattet. Der damahls erklährte Leich- 

text war genommen auß dem ordent- 

lichen festtäglichen, auf das Fest 

deß H. Apls Matthiæ (welches Fest 

den folgenden Tag einfiel) geordneten 

Evangelio, da Chr’us sagt: Kompt her 

zu mir alle, die ihr müheselig undt 

beladen seÿdt, ich will euch erquicken. 

Matth. 11. 
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Freÿtags den 28. Febr. starb deß Abendts 

umb 10 Uhr Anna Barbara, Meÿster 

Eliæ Nicolai Sandthöffers, Küfers undt 

deß Gerichts alhier, undt Annæ seiner 

ehelichen Haußfrawen jähriges 

Töchterlein, 

undt wardt den folgenden Sontag 

zu gewöhnlicher Zeit nach alter Ordnung 

christlich zur Erden bestattet. Hatt 

Pfarrer auf Begehren etwas verleßen. 

 

Dominicâ Misericordias Dni, war der 13.te 

Aprilis starb deß Abendts Hanß Geörg, 

Hanß Sandtmeÿers alhier undt Mariæ 

seiner 

Haußfrawen halbjähriges Söhnlein; wardt 
folgendten Tag christlich zur Erden bestattet. 

 
Donnerstags den 12. Junÿ starb nach außge- 

standener langwieriger Kranckheit Apollo- 

nia, weÿl. Nickel Weÿgandts sehl., 

geweßenen Gerichts-Schöpfen alhier, 

nachgelaßene Wittwe, ein fromm undt 

stilles Weib, undt wardt folgendten Tag 

christlich zur Erden bestattet. Der da- 

mahls erklährte Leichtext war genommen 

ex Psalmo 102. Meine Tage sindt ver- 

gangen wie ein Rauch, meine Gebeine 

sindt verbrandt wie ein Brandt, mein 

Hertz ist geschlagen undt verdorret wie 

Graß, daß ich auch vergeße mein Brot 

zu eßen; mein Gebein klebet an mei- 

nem Fleisch für Heülen undt Seuftzen. 

 

Sontags den 6. Julÿ deß Morgens zwischen 

5 undt 6 Uhr starb an der Gicht 

Hanß Lorentz, Eliæ Cleophæ Beckers, 

alhießigen Gemeinsmanns, undt weÿl. 

 

Annæ Mariæ seiner Haußfrawen 

sehl., welche gleich nach deßen Ge- 

burt gestorben, Söhnlein, seines 

Alters von 20 Wochen; wardt 

folgendten Tag christlich begraben. 

 

Freÿtags den 3. Octobris starb deß Mor- 

gens umb 7 Uhr eines geschwinden 

Todts Agatha, Geörg Haucken, 

Gemeinsmanns undt Webers alhier, 

Haußfraw, im 30.sten Jahr ihres 

Alters, undt wardt folgendten Tag 

christlich zur Erden bestattet. 

Ihr durch mich dazumahl erklährter 

Leichtext war genommen ex 

Eccles. 9: Der Mensch weiß seine 

Zeit nicht, sondern wie die Fische 

gefangen werden mit einem 

schädlichen Hamen undt wie die 

Vögel mit einem Strick gefangen 

werden, so werden die Menschen 

berückt zur bößen Zeit, wan 

sie plötzlich über sie fällt. 

 

Im Octobri starb ein Töchterlein unßers 

damahligen Kühehirten, deßen Nahmen 

mir unbekandt, doch so viel ich Nachricht 

habe, daß deß Kindes Mutter Christina 

heiße, welches auf unsern Gottes- 

acker begraben worden. Ist mir, 

da ich deß frantzösischen Lärmens halben 

abweßendt sein muste, nicht angezeigt 

worden, undt sindt baldt darauf 

die Eltern von hier abgezogen, daß ich 

sie deßwegen nicht habe besprechen 

können; sonsten ich alles nach der 

Gebühr hieher verzeichnet hette. 
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Freÿtags den 17. Octobris deß Morgens 

zwischen 9 undt 10 Uhr starb Anna, 

Henrich Kriegers Wittwe, im 77.sten 

Jahr ihres Alters, undt wardt den fol- 

gendten Sontag under über auß großem 

Lärmen undt allgemeinen Flöhen, der 

frantzösischen Völcker halben, christlich 

under völligem Geläut begraben; die  

Leichpredigt wardt auf Begehren 

den folgenten Montag, war der 20.te 

ejusdem, da wir zwar ein wenig ruhiger, 

doch der Gefahr noch näher waren, ge- 

halten, ex Syrac. 14: Alles 

Fleisch verschleißt wie ein Kleid, dan 

es ist der alte Bund; du must sterben p. 

 

Donnerstags den 13. Novembr. abendts umb 

6 Uhr starb Margretha, weÿl. 

Johannes Schusters sel. nachge- 

laßene Wittwe, im 79.sten Jahr 

ihres Alters; wardt folgendten Sontag 

christlich zur Erden bestattet, undt 

wardt in Ansehung der schweren Land- 

strafen, so man beförchtet, zum 

Leichtext erkläret Dictum Eha 56 

Der Gerechte kompt umb, und nie- 

mandt ist, der es zu Hertzen nehme, 

undt Heilige Leüthe werden auf- 

gerafft undt niemand achtet da- 

rauf. Denn die Gerechten werden 

weggerafft für dem Unglück, undt 

die richtig für sich gewandelt haben, 

kommen zum Friede undt ruhen 

in ihren Kammern. 

 

Sambstags den 15. Novembr. deß 

Abendts nach 5 Uhren starb selig 

Apollonia gebohrne Mertesheimern, 

Herrn Lorentz Sandthöffers alte 

Baaße, eine fromme Fraw, im 78.sten 

Jahr ihres Alters, undt wardt 

folgendten Montag beÿ einer an- 

sehnlichen Frequentz christ- undt 

ehrlich begraben. 

 

Montags den 1. Decembr. starb im ge- 

meinen Keller an den Kinder- 

blatern oder Purpelen Johann 

Nicolaus, Lampert Covin, 

eines Bettelmanns, 1½ jähriges 

Söhnlein, undt wardt folgenten 

Tags auf unßern Gottesacker 

begraben. 

 
 

 

A N N O 
1  6  7  4.  

Freÿtags den 16. Januarÿ abendts 

umb 10 Uhr starb Maria, 

Hanß Sandtmeÿers alhier Haußfraw, 

an der Lungensucht im 36.sten 

Jahr ihres Alters, undt wardt folgen- 

ten Sontag christlich zur Erden 

bestattet. 

 

Mittwochs den 18. Febr. starb Julius 

Christian, Geörg Christian Helds, 

alhießigen Schneiders, undt Annæ 

Catharinæ, seiner Haußfrawen, 

Söhnlein; wardt folgendten Tags altem 

Gebrauch nach begraben. 
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Montags den 2. Martÿ nachmittags umb 2 

Uhr starb an der hitzigen Kranckheiten 

Agatha, Johannis Löffels Haußfr. 

nachdem sie etliche wenige Stunden zuvor 

empfangen hatte daß H. Abendtmahl 

Jesu Christi; wardt folgenten Tag 

begraben. 

Textus concio’is Johan: 11: Ich bin  

die Auferstehung undt das Leben, wer 

an mich glaubt, der wirdt leben, ob 

er gleich stürbe, undt wer da lebt undt 

glaubt an mich, der wirdt nimmer mehr 

sterben. 

 

Donnerstags den 26. Martÿ zwischen 12 undt 

1 Uhr zu Mittag starb an der hitzigen 

Kranckheit Hanß Peter, Friederich 

Stiegels Kindt von 2½ Jahren, undt 

wardt folgenten Tag begraben. 

 

Dinstags den 21. Julÿ wardt zu Hartenburg 

von den Frantzoßen (die damahls ein- 

gefallen, das Thal undt waß sie vorm 

Schloß kriegen kunten, geplündert, 

die Wache beÿm Viehehofe sambt denen 

darein geschlagenen herrschaftlichen 

Früchten in Brandt gesteckt, endlich 

aber, nach dem sie mit vielem Herauß 

schießen, dadurch viel erlegt worden, 

abgetrieben waren, den besten Theil 

an Türckheim abgebrandt haben)  

beÿ dem Hartenburger Kalck-Ofen,  

da er eben von Calstatt geflohen 

war undt sich in Sicherheit begeben 

wolte, erschoßen Mattheß Krauß, 

Gemeinßman alhier, ein feiner fleißiger 

Mann, undt wardt zu Hartenburg 

im Thal beÿ deß Heckfußen  

Hauß begraben.   

 

 

Sambstags den 8. Augusti starb an der 

Gicht Anna Catharina, Erhard Ra- 

bachers, alhießigen Stroheschneiders, 

undt Barbaræ seiner Haußfrawen 

jähriges Töchterlein; wardt folgenten 

Tag begraben. 

 

Montags den 14. Septembr. starb uff 

Hartenburg, alwo wir Unsicherheit 

halben uns aufhielten, Hanß 

Peter, Hanß Peter München, 

alhießigen Feldtmeßers, undt 

Julianæ Margrethæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein, an den Pur- 

pelen undt damahls starck grassi- 

rendten rothen Ruhr. Wardt 

folgendten Tag auf 

unsern Gottes-Acker begraben. 

 

Sambstags den 26. Septembr. starb zu 

Ungstein Hanß Geörg Dresch, 

Matthiæ Cleophæ Dreschen deß 

Gerichts daselbsten undt Annæ 

Christinæ seiner Haußfrawen 7 

jähriges Söhnlein; wardt folgenten 

Tag zu Ungstein begraben, 

welches, auf Begehren, hieher 

verzeichnen wollen. 

 

Mittwochs den 7. Octobr. starb Simon 

Beer, deß Gerichts zu Ungstein, 

 ein frommer ehrlicher Mann, an 

der grassirendten hitzigen Kranck- 

heit; wardt folgendten Tag daselbst 

begraben, den folgendten Sontag 

die Leichpredigt alhier zu Calstatt 

gehalten ex Psalm: 32: Der Gott- 

loße hatt viel Plage, wer aber auf 

den Herrn hoffet, den wirdt die Güthe 

umbfahen. 
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Mittwochs den 7. Octobris starb Anna Bar- 

bara, Peter Göfften zu Ungstein 

Töchterlein von 4 Jahren; wardt folgendten 

Tag daselbst begraben. 

 

Freÿtags den 9. Octobris starb an der rothen 

Ruhr Anna Catharina, Mattheß 

Schüllers, deß Gerichts alhier, undt Magda- 

lenæ seiner Haußfrawen dritthalbjähriges 
Töchterlein; wardt folgendten Tag begraben. 

 
Mittwochs den 14. Octobr. starb an der 

hitzigen 

Kranckheit Veltin Läer zu Ungstein, 

ein redlicher Teütscher, undt wardt den 

16. dito daselbst begraben. Den folgendten 

Sontag hab, auf Erfordern, eine Leich- 

Sermon alhier zu Calstatt in alhießiger  

Kirchen gehalten ex Johan: 8. Wahrlich, 

wahrlich, ich sage euch: so jemandt mein 

Wort wirdt halten, der wirdt den Todt 

nicht sehen ewiglich. 

 
Dominicâ XVIII. Trinit: war der 18. Octobr. 

starb Catharina, Meÿster Hanß Burck- 

hardt Mengeßen undt Annæ Margrethæ 

seiner Haußfrawen Töchterlein; wardt 

folgendten Tag begraben. 

 

Donnerstags den 29. Octobr. starb gleich 

nach der Geburth undt empfangener H. 

Tauff in seinem Heÿland Chr’o Jesu selig 

Johannes Philippus, Eliæ Saurs, 

alhießigen Pfarrers, undt Sybillæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein; wardt folgendten 

Tag auf unßern Gottes-Acker neben 

die Cantzel begraben. Animula ejus 

vivat in pace ! vide Catalog: Baptizat. 

 

Freÿtags den 6. Novembr. starb umb 12 Uhr 

zu Mittag an der rothen Ruhr Anna 

Catharina, weÿl. Michael Simmans, 

 

geweßenen Kühehirten zu Weißenheim 

am Sandt, undt Elisabethæ seiner hin- 

derbliebenen Wittwen, so zur Zeit sich 

alhier aufhält, 1½ jähriges Töchterlein; 

wardt folgendten Tag begraben. 

 

Dominicâ XXII. Trinit., war der 15. Nov. 

starb deß nachts umb 11 Uhr Fraw 

Elisabetha, Herrn Lorentz Sandthöffers, 

alhießigen Oberschultheißen, Hauß- 

fraw, ein fromm, redlich Weib undt er- 

fahrne Wehe-Mutter, die von männiglichen 

höchlich beklagte wardt; undt ist folgenten 

Dienstag mit großer Frequentz christ- 

undt ehrlich zur Erden bestattet worden. 

 

Montags den 23. Novembr. starb an der 

rothen 

Ruhr umb 2 Uhr nachmittags Velten, 

Mattheß Schüllers, deß Gerichts alhier, 

undt Magdalenæ seiner Haußfrawen 

4.jähriges Söhnlein; wardt folgendten 

Tag begraben. 

 

Montags den 13. Decembr. morgens früh 

umb 3 Uhr starb selig an der hitzigen 

Kranckheit Hanß Peter Münch, alhießiger 

Feldtmeßer, ein feiner junger Mann; 

wardt folgendten Tag christlich begraben. 

 

Mittwochs den 16. Decembr. starb Andreß 

Klämm, ein Papist, welcher unßern 

Gottesdienst in underschiedenen Jahren 

gar nicht besucht; wardt folgendten 

Tag (auf Befehl Herrn Superinten- 

dentis) ohne Leichsermon uff den 

Gottes Acker in ein Eck begraben; 

wardt auch nur, wie beÿ Kinder-begräb- 

nuß üblich) gekläncket. 

 

Dienstags den 22. Decembr. deß Morgens 

umb 

3 Uhr starb Elias Cleophas Becker, 

alhießiger Gemeinsmann, ein rüstiger 
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Mann, undt wardt folgendten Tag 

begraben. 

Textus Concio’is erat desu[m]ptus ex Psalm: 

102: Der Herr verkürtzet meine Tage ! 

 

Eodem morgens umb 8 Uhr starb an der 

Waßersucht Anna Margretha, Meÿster 

Hanß Burckhard Mengeßen, Küfers u. 

Feldtmeßers alhier, 5.jähriges Töchterlein; 

wardt mit vorigem begraben. 

 
 

 

A N N O 
1  6  7  5.    

 

Freÿtags den 8. Januarÿ zu Mittag umb 

12 Uhr starb Geörg Andreß, Hanß 

Lorentz Schusters undt Annæ Mariæ seiner 

damahls auch tödlich krancken Haußfrawen, 

Söhnlein, nach dem es nicht gar 2 Tag in 

dießer Welt gelebt hatte. Wardt folgendten 

Tag begraben. 

 

Mittwochs uff Trium Regum starb an den 

Kinderblatern Johannes Joachimus, 

Meÿster Hans Burkhard Mengeßen 

undt Annæ Margrethæ, seiner Hauß- 

frawen, 7 jähriges Söhnlein; wardt 

folgendten Freÿtag begraben. Der 

Leichtext war genommen ex Psalm: 102 

Ich sage mein Gott, nimb mich nicht 

weg in der Helffte meiner Tage. 

 

Dominicâ 1. post Epiphan:, war der 10. Jan., 

hatt Hanß Nickel Bechtloffs Haußfraw 

Anna Maria neben einem lebendigen 

ein todtes Töchterlein under unauß- 

sprechlichen Schmertzen gebohren. Wardt 

fol- 

genten Tags pro more in der Stille be- 

graben. 

 

Eodem starb an der hitzigen Kranckheit im 

Kindtbett Anna Maria, Hanß Lorentz 

 

 

Schusters, alhießigen Gerichtsschöpfen 

Haußfraw, ein gottsehliges, guththätiges 

undt arbeitsames Weib, nach dem sie 

den zweÿten Tag zuvor ihre Leibefrucht 

vor ihr hingeschickt hatte. Wardt den 

12.ten ejusdem beÿ großer Versammlung 

christlich zur Erden bestattet. Der 

Leichtext, so ich damahls erklähret hatte, 

war genommen ex 1. Tim. 2. v. ult. 

Das Weib wirdt selig durch Kinder- 

zeügen, so sie bleibet im Glauben 

undt in der Liebe undt in der Heÿli- 

gung sambt der Zucht. 

 

Montags den 15. Martÿ starb an der hitzigen 

Kranckheit Philips Müller, alhiesiger 

Todtengräber undt Büttel; wardt 

folgendten Tag christ- undt ehrlich 

begraben. Textus 1. Joh. 1. 

Daß Blut Jesu Chr’i des Sohns Gottes 

macht uns rein von aller Sünde. 

 
Dienstags den 18. Martÿ starb nach Empfahung deß 

H. Abendtmahls Elisabetha, Hanß Velten 

Leopoldts, alhießigen Gemeinsmanns, Hauß- 

fraw, im 70.sten Jahr ihres Alters, 

undt wardt folgendten Tag begraben. 

Textus concio’is Psalm 116 v. 15. 

Der Todt seiner Heiligen ist werth ge- 

halten für den Herrn ! 

 
Donnerstags den 29. Julÿ starb deß Morgens 

gegen Tag Hanß Conrad, weÿl. Joachim 

Nenni sehl., geweßenen Bürgers undt 

Leÿnenwebers zu Türckheim, undt 

Magdalenæ, seiner Haußfrawen, auch 

sehl. hinderlaßenes Söhnlein, 

undt wardt folgendten Tag alhier 

auf unsern Gottesacker begra- 

ben. 
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A N N O 
1  6  7  6. 

Auf den H. Charfreÿtag abendts umb 10 

Uhr starb Georgius, Friederich Stiegels, 

alhießigen Schmitts, 14.jähriger Sohn; 

wardt auf den H. Ostermontag be- 

graben. 

 

Den 3. Aprilis starb nach empfangenem 

H. Abendtmahl zu Ungstein sehlig 

in Gott Bernhard Wurckhardt, 

Gemeinsmann zu Ungstein, ein 

eÿferiger Lutheraner, undt wardt 

den 5. ejusdem daselbst christlich zur 

Erden bestattet; die Leichsermon 

habe auf Begehren den folgendten 

Sontag Misericorias alhier in der 

Kirchen zu Callstatt gehalten. Textus 

concionis erat desumptus ex Luc. 12. 

v.35 et 36 Laßet ewere Len- 

den umbgürtet seÿn undt ewere 

Liechter brennen undt seÿdt gleich 

den Menschen, die auf ihren Herrn 

warten, wenn er aufbrechen wirdt 

von der Hochzeit, auf das wan er 

kompt undt anklopft, sie ihm 

baldt aufthun. 

 

Mitwochens den 19. Aprilis starb zu Harten- 

burg, alwo man geflöhet saß, Maria 

Catharina, Hanß Jacob Schmitts, Ge- 

meinsmanns zu Ungstein undt lange 

Zeit kranck geweßene Haußfraw, 

nach dem sie zuvor durch mich zu Ung- 

stein deß H. Abendtmahl theilhaftig 

worden, undt wardt folgendten Tag zu 

Ungstein begraben.  Die 

 

Leichsermon habe auf Begehren zu 

Callstatt Dominicâ Cantate gehalten 

in verba Chr’i Matth: 5. v. 8. 

      

  . 

 

Festo D. Andreæ den 30. Novembr. starb 

nach Gottes heiligem undt ungezwiffelten 

guten Rath undt Willen an einer sehr 

schmertzhaft- undt vor menschlichen 

Augen unglücklichen Geburth sambt 

2 lieben Kindern (welchen Gott selbsten 

das Grab in Mutterleib bereitet hatt) 

Sybilla, mein Eliæ Saurs, alhießigen 

Pfarrers, hertzallerliebstes Eheweib, 

die Cron meines Haupts, meiner Augen 

beste Lust undt meine höchste Freude 

auf dießer Erden, welche an Fromm- 

heit gegen ihren Gott, an Liebe undt 

Ehrerbietigkeit gegen mir, ihrem Ehe- 

mann, an Trew gegen ihren Kindern 

undt Gesinde, an Vorsichtigkeit in der 

Haußhaltung, an Fleiß in aller weib- 

lichen ihr zuständigen Arbeit p. 

keiner nichts nachgegeben; undt  

wardt beÿ sehr volckreicher Versammlung 

der Frembd- und Inheimischen under 

vielen heißen Zähren sowohlen mein 

undt der Meinigen, alß deß grösten 

Theils der Begleitendten auf unsern 

Gottesacker alhier neben die Cantzel 

christ- undt ehrlich zur Erden bestattet, 

undt hatt der wohlehrwürdige undt 

hochgelährte Herr Caspar Müller, 

hochgräflich Leÿning-Hartenburgischer 

Hofprediger undt Caplan zue 

Türckheim, eine sehr bewegliche 
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Leichsermon gehalten. Textus concio’is 

war de partu et morte Rahelis p. 

Gen. 35. 

 

                      1. 

Nirgens findt sich größer Leiden 

  alß wo Gott zweÿ Hertzen trent 

die zuvor in Lieb undt Freüden 

  ihre Zeit wohl angewendt. 

Ach ! dergleichen Creützes-Schmiße 

  treffen an den rechten Orth ! 

Solche Wunden, solche Riße 

  werden größer fort undt fort. 

                      2. 

Wolt ihr ein Exempel haben ? 

  Sehet da ! ihr habts an mir: 

Alles, waß mich kunt erlaben, 

  dießes alles hatt’ ich hier 

an dem lieben Hertzen-Weibe, 

  welches Gott mir zugeselt. 

Aber ach ! von meinem Leibe 

  hatt der Todt sie abgefält ! 

                      3. 

Dieß thut mir im Hertzen wehe. 

  Ach ! Es fließt die Backen her, 

wo ich sitze, geh’ undt stehe, 

  wohl ein gantzes Tränenmeer ! 

Ach! es quillet auß dem Hertzen 

  eÿtel schwartzes Trawer-Blut, 

weil die sauer Kindes-Schmertzen 

  mir geraubt dieß große Guth. 

                       4. 

Doch wer kan ein solches Scheiden 

  hindern ? Es ist Gottes Will, 

welcher allem meinem Leiden 

  hatt gesetztet Maß undt Ziel. 

Ist sie mir schon hier entnommen, 

  lebt sie doch ohn alle Quahl, 

undt ich werde zu ihr kommen 

  in dem hohen Himmels-Sahl. 

 

Also beklagte mit heißen 

Thränen seine Hertzgelieb- 

teste der hinderlaßene 

höchstbetrübter Wittwer 

  Elias Saur, Pfarrer 

                  alhier 

 

A N N O 
1  6  7  7. 

Dominicâ XIII. Trinit., war der 9. Sept., 

starb morgens frühe umb 3 Uhr 

Anna Maria, Meÿster Hanß Jacobs 

Schwans, alhießigen Beckers, Schwieger, 

eine alte papistische Fraw, an der 

Waßersucht, undt wardt folgenten 

Tag in großem Lärmen ohne Cere- 

monien auf unßern Gottesacker 

begraben, undt weilen ihre Hinder- 

bliebene keine Leichsermon begehret, ist 

auch keine gehalten worden. 

 

Dominicâ XV. Trinit. den 23. Septembr. 

starb Hanß Martin, Hanß Geörg 

Anthoni, Gemeinßmanns alhier, undt 

Annæ Mariæ, seiner Haußfrawen, 

7.jähriges Söhnlein an bößen 

Blatern undt ist folgendten Tag 

mit einer Leichsermon ehrlich begra- 

ben worden. 

 

Dominicâ XX. Trinitatis den 28.ten 

Octobris wardt nach empfangenen 

H. Abendtmahl durch den zeitlichen 

Todt von dießer Welt abgefordert 

Caspar Kauß, Gemeinsmann zu 

 Ungstein, undt wardt daselbst 

christlich begraben. Undt habe 

auf Begehren folgendten Sontag 

alhier eine Leichpredigt gehalten. 

Textus concionis war ex Phil. 1. 

Sterben ist mein Gewinn. 
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Donnerstags den 29. Novembr. wardt nach 

seligen den 27. ejusdem vorher ergange- 

nem Absterben christlich mit gebräuch- 

lichen Ceremonien alhier auf unsern 

Gottesacker zur Erden bestattet 

Maria Magdalena, Matthæi Vähels, 

eines Soldaten vom Rosinischen Regi- 

ment, so alhier bißher im Winter- 

quartier gelegen, Haußfraw; so unserer 

Religion zugetan gewesen undt zu 

Bezeugung solches ihres Glaubens et- 

liche Tag zuvor, ehe sie anhero kommen, 

zu Türckheim daß H. Abendtmahl 

Jesu Chr’i empfangen hatt. 

 
 

 

A N N O 
1  6  7  8. 

 

Montags den 14. Januarÿ morgens früh 

ein halb Stundt vor Tag starb Catha- 

rina, Hanß Adam Eÿsendrats, 

alhießigen Büttels, Haußfraw, im 

78.ten Jahr ihres Alters, undt 

wardt den folgendten christlich zur 

Erden bestattet. Textus concio’is 

erat desumptus ex Psalm 90 

Unßer Leben wehret 70 Jahr u. 

wenns hoch kompt so sindts 80 

Jahr, undt wenns köstlich geweßen 

ist, so ists Mühe undt Arbeit ge- 

weßen. 

 

Freÿtags den 25. Januarÿ starb nach 

überstandenem schweren Anfechtungs 

Kampf an dem grassirendeten hitzigen 

Fieber zu Ungstein selig in Gott 

der ehrsame Christoffel Knapp, hoch- 

gräflicher Schultheiß undt Gerichtsschöpfe 

daselbst, ein feiner, redlicher 54.jähriger 

Mann, undt ward folgendten Tag aldorten 

christlich zur Erden bestattet. Und 

hab ich, deßen bißheriger Sehlsorger, 

auf Begehren alhier eine Leichsermon 

auf den Sontag Sexages. gehalten, 

darinnen ich erklähret dictum Pauli 

2. Tim. 4. v. 6.7.8. Dan ich werde 

schon geopfert undt die Zeit meines Ab- 

scheidens ist fürhanden. Ich hab einen 

guten Kampf gekämpfet, ich hab den 

Lauf vollendet, ich hab Glauben gehal- 

ten. Hindorth ist mir beÿgelegt die Cron 

der Gerechtigkeit, welche mir der Herr 

an jenem Tag, der gerechte Richter, geben 

wirdt, nicht mir aber allein, sondern auch 

allen, die seine Erscheinung lieb haben. 

 
Donnerstags den 11. Aprilis morgens zwischen 

6 undt 7 Uhr starb zu Ungstein an der 

Waßersucht selig Anna, erstbemelten 

Christoph Knappen s. nachgelaßene 

Wittwe, ein Weib von 50 Jahren; 

wardt folgendten Tag daselbst christlich 

neben ihren lieben sehligen Ehewirth be- 

graben, undt hab ich auf ebenmäßiges 

Begehren den nechstfolgendten Sontag 

Misericordias Dni alhier zu Callstatt 

eine christliche Leichsermon gehalten 

ex Matth. 11. Kompt her zu mir 

alle, die ihr mühesehlig undt beladen 

seÿd, ich will euch erquicken. 

 



  
Uff den H. grünen Donnerstag den 28. Mart. 

hatt Christina, Hanß Böckels, alhießigen 
Gemeinsmanns, Haußfr. ein todtes Töchterlein 

gebohren, wardt folgendts in der Stille auf 

unßern Gottesacker begraben. 

 

Dinstags den 16. Aprilis starb an der Ruhr 

Hanß Henrich, Frantz Adeons, eines 

Brabänders, unßers jetzigen Kühehirten, 

undt Annæ Catharinæ, seiner Hauß- 

frawen, lange Zeit kranck geweßenes 

Söhnlein von 4½ Jahr; wardt folgenten 

Tag begraben. 

 
 

 

A N N O 

1 6 7 9.  
 

Freÿtags den 7. Febr. starb deß abendts 

umb 9 Uhr Johannes Laurentius, 

Johann Philipps Otten, alhießigen 

Feldmeßers, undt Annæ Catharinæ, 

seiner Haußfrawen, Söhnlein, ein 

Kindt von 5 Monathen, an der Apo- 

stem, undt wart folgendten Sontag 

christlich begraben; undt habe ich etwas 

verleßen. 

 

Freÿtags den 11. Aprilis nachmittag umb 

3 Uhr starb nach 10.wöchiger Auß- 

hert- undt Verdorrung Anna Kuni- 

gunda, Hanß Lorentz Schusters, deß 

Gerichts alhier, undt Apolloniæ, seiner 

Haußfrawen, dritthalbjähriges 

Töchterlein; wardt folgenten Sontag 

Palmarum christlich begraben; wardt 

auch auf Begehren mit Gesang 

zur Erden begleitet undt etwas 

verleßen ex Psalm 119 v. 83 

‘ich bin wie eine Haut im Rauch etc’ 
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Montags den 4. Augusti deß Morgens 

zwischen 9 undt 10 Uhr starb 

nach empfangenen H. Abendtmahl Jesu 

Chri’ selig in Gott Maria, Matthes 

Schwinden, alhießigen Feldtmeßers 

Haußfraw, im 72.sten Jahr ihres 

Alters, undt wardt folgenten Mittwoch 

christlich zur Erden bestattet. 

Textus concionis war ex Luc. 10  

v. 42 ‘Maria hatt das gute Theil 

erwehlet, das soll nicht von ihr 

genommen werden.’ 

 

Donnerstags den 28. Augusti starb deß 

Morgens umb 3 Uhr Johann 

Caspar, Hanß Böckels undt Annæ 

Christinæ, seiner Haußfr., unmün- 

diges Söhnlein; wardt folgenten 

Tag begraben. 

 

Dienstags den 2. Septembr. nachmittags 

umb 

3 Uhr starb in wahrem Glauben undt 

beständiger Anrufung Gottes under 

meinem undt der umbstehendten Gebett 

sanft undt sehlig der ehrsame Barthel 

Kientz, Gemeinßmann zu Ungstein, 

ein redlicher offenhertziger Teütscher, 

trewhertziger Gutthäter der Armen 

undt Liebhaber Jesu Chri’ undt seiner 

Diener etc; wardt nechstfolgenten 

Donnerstag in feiner Begleitung, sonder- 

lich der Türckheimer, daselbst zu 

Ungstein christlich begraben, undt 

ist nechstfolgendten Dominicâ XII. 

Trinit. auf Begehren von mir alhießigen 

Pfarrern in unserer Kirchen vor 

einer volckreichen Versamlung 

eine Leich-Sermon gehalten worden. 

Waren die Textworte ex Psalm 

39 v. 13 ‘Ich bin, o Herr, dein 

Pilgrim etc’ 



 

A N N O  1 6 8 0. 

 
Dominicâ Septuages. den 8. Febr. 

starb an den Gichten Johannes 

Georgius, Hanß Lorentz Schu- 

sters, deß Gerichts alhier, undt 

Apolloniæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein, welches nicht mehr 

alß 9 Tage auf dießer Welt ge- 

lebet. Wardt folgenten Tag be- 

graben. 

 

Montags den 9. Februarÿ, abendts 

zwischen 

8 undt 9 Uhr starb an der Gichter 

Johannes, Hanß Philipps Otten, al- 

hießigen Feldmeßers, undt Annæ 

Catharinæ, seiner Haußfr., Söhnlein, 

so erst den vorigen Tag dem Herrn Chr’o 

durch die H. Tauf ist einverleibet worden; 

undt wardt folgenten Tag begraben. 

 
Dienstags den 9. Martÿ starb Johannes 

Jacobus, 

Michael Becken, alhießigen Strohschnei- 

ders, undt Margrethæ seiner Haußfrawen 

unmündiges Söhnlein; wardt folgenten 

Tag zur Erden bestattet. 

 

Den 21. Martÿ starb Margretha, Michael 

Becken, alhießigen Stroheschneiders, Hauß- 

fraw, undt wardt folgenten Tag 

alhier christlich mit einer Leichpre- 

digt begraben. Textus concionis 

Matth. 5 ‘Selig sindt, die da Leid tra- 

gen, dan sie sollen getröstet werden.’ 

 
Den 17. Aprilis starb an der hitzigen Kranck- 

heit Anna Kunigunda, Lorentz 

Pannebeckers zu Ungstein Haußfr., 

so der päpstischen Religion zugethan 
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geweßen, undt wardt zu Ungstein 

begraben. Folgenten Sontag Misericordias 

habe alhier auf Begehren eine Leich- 

predigt gehalten. Textus concionis 

ex Rom. 8 ‘Ich halte dafür, daß 

dießer Zeit Leiden der Herrlichkeit nicht 

werth seÿ etc’ 

 

Mittwochs den 22. Decembr. zwischen 

9 undt 10 Uhr vormittag starb 

sehlig Margretha, vulgò die Nieben 

Margreth, weÿlandt Andreß Fischers 

s. nachgelaßene Wittwe. Wardt 

folgenten 24. Decembr. christlich 

begraben. Textus concionis ex 

Mich. 5. ‘undt zu Bethlehem Ephra- 

ta, die du klein bist.’ 

 
 

 

A N N O   1 6 8 1. 
 

Dienstags den 11. Jan. abendts zwischen 

4 undt 5 Uhr starb Johann  

Adam, Leonhardt Kleinkopfs, 

eines armen Manns von Laufen 

im Würtenberger Landt bürtig, 

undt Annæ Barbaræ seiner  

Ehefrawen 5.virteljähriges 

Kindt; wardt folgenten Tags 

begraben. 

 

Montags den 25. Aprilis starb Nicolaus 

Schumacher, ein frembder Mühlartzt 

von Freÿburg auß Ýehtlandt bür- 

tig. Wardt folgenten Mittwoch 

christlich zur Erden bestattet. 
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Den 20. Augusti starb eines geschwinden 

Todts Maria Ursula, eine alhießige 

Dienstmagdt, Augustini Hecken zu 

Leÿstatt Dochter; wardt den 22ten ejusdem 

alhier christlich begraben. Text: Eccles. 9 

‘der Mensch weiß seine Zeit nicht’. 

 

Freÿtags den 28. Octobr. starb an den 

Kinderblatern Anna Magdalena, 

Meÿster Martin Unverzagts , alhiesigen 

Schmitts, undt Mariæ Ottiliæ, seiner 

Haußfrawen, Töchterlein; wardt folgenten 

Montag ehrlich bestattet. Prælectio 

‘Laßet die Kindelein zu mir kommen 

undt wehret ihnen nicht.’ Marc: 10. 

 
Montags den 31. Octobr. morgens zwischen 

6 undt 7 Uhr starb an den Kinder- 

blatern Maria Margretha, Hanß 

Nickel Bechtloffs Töchterlein. Wardt 

folgenten Tag christlich begraben. 

Prælectio: Sap. 4 v. 5-11 inclus. 

‘der Gerechte, ob er gleich zu zeitlichen 

stirbt.’ 

 

Dienstags den 1. 9bris starb an den Kinder- 

blatern des abendts umb 8 Uhr Johan-  

nes Georgius, Hanß Geörg Spahlen  

alhier undt Annæ Kunigundæ, seiner 

Haußfrawen, Söhnlein; wardt den 

3.ten ejusdem christlich zur Erden be- 

stattet. Prælectio ex Matth. 20 

‘Ihr wißet nicht, waß ihr bittet !’ 

 

Montags den 7. 9bris starb an den Kinds- 

blatern Anna Catharina, Hanß Adam 

Braütigambs undt Claræ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein, des Abendts 

umb 4 Uhr; wardt den 9ten 

ejusdem begraben. Prælectio ex 

Matth. 9 v. 15 ‘Wie können die 

Hochzeitleüthe Leide tragen, so lang 

der Braütigam beÿ ihnen ist ?’ 

 

Mittwochs den 16. 9bris starb an den Kin- 

derblatern des abendts umb 6 Uhr 

Anna Sara, Hanß Adam Eÿßendrats 

Töchterlein. Wardt den 18. ejusdem 

christlich undt ehrlich beerdiget. 

 

Freÿtags den 18. 9bris morgens umb 7 

Uhr starb Anna Catharina, Hanß 

Joachim Heintzen, des Gerichts alhier, 

undt Margrethæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein, an den Kindsblatern. 

Wardt folgenten Tag begraben. 

Textus concio’is: Matth: 9 ‘Das 

Mägdlein ist nicht todt, sondern es 

schläft.’ 

 

Den 19. 9bris umb 11 Uhr zu Mittag 

starb an den Kindsblatern Anna 

Margretha, Hanß Böckels undt 

Annæ Christinæ seiner Haußfrawen 

Töchterlein; wardt den 21.ten ejusdem 

christlich begraben. Prælectio: Joh. 14 

‘der Mensch, vom Weib gebohren, lebt 

kurtze Zeit.’ 

 

Feriâ D. Andreæ, den 30. 9bris, starb an 

den Kindsblatern Johann Adam, 

Hanß Jacob Hochen undt Apolloniæ 

Margrethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein, des Abendts umb 8 Uhr: 

wardt folgenten Freÿtag den 2. Xbris 

christlich bestattet. Prælectio ex 

Gen. 37 de tristitia Jacobi. p. 

 

Sambstags den 3. Decembr. starb gleich- 

falls an den Blatern Johann Jacob, 

des vorigen Bruder, inter horam 

6.tam et 7.mam vespertinam; wardt 

den 5. ejusdem begraben. Prælectio 

Jacob: 1 v. 2 ‘Meine lieben Brüder, 

achtet es eÿtel Freude, wan ihr hie.’ 

 



 

Dienstags den 20. Xbris starb zu Ungstein 

an den Kindsblatern morgens zwischen 

3 undt 4 Uhr Catharina Elisabetha, 

weÿlandt Johann Otten, des Gerichts 

daselbst, undt Annæ Catharinæ seiner 

Haußfrawen Töchterlein; wardt fol- 

genten Tag daselbst begraben, undt 

auf Begehren den folgenten Festtag 

D. Johannis Evglistæ eine Leich- 

predigt alhier gehalten. Textus 

Matth: 5 ‘Selig sindt, die reines 

Hertzens sindt p.’ 

 

Den 1. Maÿ starb zu Ungstein Anna 

Catharina, David Geörgens, Ge- 

meinßmanns daselbst Haußfraw; 

wardt daselbst begraben undt seq. 

Dominicâ Rogate eine Leichpredigt 

auf Begehren alhier gehalten; wardt 

zu Trost der hinderlaßen Waÿßen 

erklähret undt applicirt Textus 

Psalm. 27 v. 10. ‘Mein Vatter u. 

meine Mutter verlaßen mich, aber 

der Herr nimpt mich auf.’ 

Nota: weil die Aufzeichnung dießer  

Leich an obgehörigen Orth vergeßen 

worden, alß habe sie annoch hieher 

verzeichnen wollen.
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A N N O  1 6 8 2. 
 

Mittwochens den 18. Januarÿ des abendts 

zwischen 5 undt 6 Uhr starb an 

den Kindsblatern undt zugeschlage- 

nen Gichtern sehlig Elias, Hanß 

Martin Beers, Gemeinsmanns zu 

Ungstein, undt Evæ Mariæ seiner 
                                   Söhnlein 
Haußfrawen, ein frommer hold- 

sehliger Knab undt sehr liebes Kindt 

seiner lieben Eltern; wardt den 

20.ten ejusdem zu Ungstein be- 

graben undt den folgenten 3ten 

Sontag post Epiphan: von mir, 

seinem Vettern undt Pfettern, eine 

christliche Leichpredigt alhier gehalten. 

Textus concio’is: 2. Sam: 12. de  

morte filioli Davidis â Bathseba 

nati. 

 

Dominicâ V. post Epiphan: war der 5. Febr. 

starb nach langwierigem Lager sehlig 

in Gott Juliana, Johannis Haaßen, 

des Gerichts zu Ungstein, Haußfr.; 

wardt folgenten Tag daselbst christ- 

lich begraben, und habe auf 

Begehren am folgenten Sontag 

Septuages. eine christliche Leichpre- 

digt alhier gehalten ex Psalm: 

42 v. 1 seq. ‘Wie der Hirsch 

schreÿet nach frischem Waßer etc’ 

welchen Text die sehlig Verstorbe- 

ne selbst erwehlet hatte. 
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Donnerstags den 23. Febr. umb 4 Uhr 

nachmittag starb selig Maria Catha- 

rina, Hanß Conrad Heckfußen, Gemeins- 

manns zu Ungstein, undt Mariæ sei- 

ner Haußfrawen Töchterlein, seines 

Alters 6 Jahr undt 22 Wochen, undt 

wardt folgenten 25. Febr. daselbst 

christlich zur Erden bestattet. Fol- 

genten Sontag Quinquages. habe 

auf Begehren alhier zu Calstatt 

eine christliche Leich-Sermon gehalten 

in textum Syr: 14: Alles Fleisch 

verschleüßt wie ein Kleid etc. 

 

Donnerstag den 4. Maÿ des Abendts umb 

6 Uhr starb an den Gichtern Anna 

Maria Margretha, Johannes Lin- 

ders, alhießigen Undersaßen, eines 

Hoßenstrickers, undt Mariæ seiner 

Haußfrawen Töchterlein von 11 Wochen 

seines Alters, undt wardt zu rechter 

Zeit christlichem Gebrauch nach be- 

graben. 

 

Dienstags den 22. Aug. hatt Anna 

Maria, Hanß Nickel Bechtloffs 

Haußfraw, des morgens zwischen 

3 undt 4 Uhr ein todt Töchterlein 

zur Welt gebohren; ist selbigen Tag 

in der Stille begraben worden. 

 

Donnerstags den 27. Octobr. starb 

des Morgens zwischen 3 undt 4 

Uhr im gemeinen Keller Johann 

Adam, Peter Langen, eines ar- 

men Manns, undt Annæ Barbaræ 

seiner Ehefrawen 1½ jähriges 

Söhnlein. Wardt folgenten Tag 

begraben. 

 
 

 

Anno 1683. 

 
Dienstags den 23. Januarÿ starb im 

Pfaltzhof Johannes Drißler, 

Mattheß Drißlers von Lobrech 

im Fürstenthumb Newburg im 

Ampt Altenhofen, undt Will- 

helmiæ seiner Haußfrawen 

Sohn, so beÿ alhießigem Pfaltz- 

hofmann gedienet, undt der 

päpstischen Religion zugethan 

war. Wardt seq. Feriâ Con- 

versionis D. Pauli mit einer 

Leich-Predigt begraben. Der 

Text war Historia de Con- 

versione Pauli, ex Act. 9. 

 

Mittwochs den 24. Febr. st: n: 

starb zu Ungstein nach empfan- 

genen H. Abendtmahl des Abendts 

                                               umb 
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umb halb 11 Uhr Anna Barbara, 

Andreß Baumans, eines armen 

Undersaßen daselbst, Haußfr. 

Ist folgenten 26. ejusdem da- 

selbst begraben worden. 

 

Montags den 1. Martÿ st: n: starb 

selig underm Gebett Dorothea, 

Hanß Jacob Müllers alhier Hauß- 

fraw; undt wardt folgenten 

Mittwoch christlich begraben. 

Textus: Ich liege undt schlafe 

gantz mit Frieden. Psalm 4. 

 

Montags den 8. Martÿ st: n: 1683 starb 

an der hitzigen Kranckheit Hanß 

Jacob Hoffmann, Gemeinßmann 

alhier, undt wardt folgenten Tag 

begraben. Textus concionis 

Hiob 14. Der Mensch, vom Weib 

gebohren, lebt kurtze Zeit etc. 

 

Eodem starb zu Ungstein Anna 

Maria, Hanß Martin Kraußen 

s., geweßenen adelichen Hofmanns 

zu Wachenheim nachgelaßene 

Wittwe. Wardt folgenten Tag 

zu Ungstein christlich bestattet; 

undt hab ich auf Begehren ihrer 

Kinder folgenten Sontag Remi- 

niscere eine Leichpredigt alhier 

gehalten ex Psalm 119. Ich 

bin ein Gast auf Erden etc. 

 

Mittwochs den 17. Martÿ st: n. starb 

an der hitzigen Kranckheit Hanß 

Conrad Krauß, Gemeinßmann zu 

Ungstein, vorerwehnten Annæ 

Mariæ Sohn, mit großer Betrüb- 

nuß seiner hinderlaßenen schwan- 

gern Ehefrawen u. unerzogenen 

Kinder; wardt folgenten Tag 

daselbst begraben. Rogatus 

habui concionem funebrem 

Calstadÿ seq: Dominicâ Oculi 

ex Psalm: 126 v. 5. Die mit 

Thränen sähen, werden mit Freuden 

erndten. 

 

Sambstags den 24. Aprilis st: n: 

starb nach empfangenem H. Abendt. 

mahl an der hitzigen Kranckheit 

des nachts nach 11 Uhr Hanß 

Kircheler, Bastian Kirchlers auß 

Franckenlandt Sohn von 24 

Jahren seines Alters, so biß dato 

im Pfaltzhof gedienet hatte. 

Wardt den 26. April: st: n: be- 

graben. Textus conc. Psalm 102 

Der Herr verkürtzet meine Tage. 

 

Sontags den 25. Aprilis st: n: starb 

an den Gichtern Anna Barbara,  

Hanß Adam Eÿßendrats undt 

Annæ Apolloniæ seiner Hauß- 

frawen Kindbetter-Kindelein; 

                                     wardt 
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wardt mit dem vorigen auch 

christlich zur Erden bestattet. 

 

Montags den 17. Maÿ st: n: starb an 

der hitzigen Kranckheit Johann 

Jacob Arnet, Undersaß alhier, 

wardt folgenten Tag begraben. 

Textus: Phil. 1. Sterben ist 

mein Gewinn. 

 

Domincâ Exaudi, war der 30. Maÿ 

st: n:, starb nach langwieriger 

Kranckheit des abendts zwischen 

4 undt 5 Uhr Johannes Heÿl, 

Gemeinsmann zu Ungstein, u. 

wardt daselbst zur Erden be- 

stattet. Seq. Festo II. Pente- 

costes rogatus concionem funebr. 

Callstadÿ habui. Text: Syr. 14. 

Alles Fleisch verschleüßt wie ein 

Kleid etc. 

 

Sambstags den 12. Junÿ st: n: starb 

des Abendts umb 4 Uhr nach 

empfangenen H. Abendmahl 

plötzlich vieleicht an einem Schlag- 

fluß der ehrsame Johannes Haaß, 

Gerichts-Schöpf zu Ungstein, wardt 

folgenten Montag daselbst ehrlich 

begraben. Undt hab ich auf 

Begehren folgenten Domin: I. Trin. 

alhier eine christliche Leichpredigt 

gehalten ex Marc. 13. Sehet zu, wachet 

u. bettet, dan ihr wißet nicht, wan es 

Zeit ist etc. 

 

 

Montags den 21. Junÿ st: n: umb 

2 Uhr nachmittag starb nach 

empfangenen H. Abendtmahl selig 

in Gott der ehrsame Mattheß 

Schwindt, Feldmeßer-Schultheiß 

alhier, nach dem er etliche Monath 

lang elendiglich darnieder gelegen 

undt gantz außgeserbet war, undt 

75 Jahr 4 Wochen u. 6 Tage 

auf dießer mühesehligen Weldt 

gelebet hatte, undt wardt folgenten 

Tag christlich zur Erden be- 

stattet. Sein Leichtext war ex 

Hiob 7 v. 3.4.5.6. Also hab 

ich wohl gantze Monden vergeb- 

lich gearbeitet undt elender Nächte 

sindt mir viel worden. etc. 

 

Sambstags den 7. Aug. st: n: des Abendts 

umb 10 Uhr starb an den Gichtern 

Maria Elisabetha, Meÿster 

Geörg Grünings, alhießigen 

Schumachers, undt Annæ Catha- 

rinæ seiner Haußfrawen andert- 

halb jähriges Töchterlein; wardt 

folgenten Montag christlichem 

Gebrauch nach begraben. 

 

Freÿtags den 13. Augusti st: n: 

ist dem alhießigen Widertaüfern 

Abraham Revenacht ein Töchter- 

lein von 4 ½ Jahren gestorben. 

Ist auf Verordnen Herrn Super- 

intendenten Mülleri auf 



449 

unsern Gottesacker in ein 

Eck in der Stille ohne Klang 

undt Gesang begraben worden. 

Wardt von niemandt anders 

alß von etlichen ihrer Sect 

zugethanen Personen be- 

gleÿtet. 

 

Montags den 23. Aug. st: n: starb selig 

an der Waßersucht Elisabetha, 

Veltin Schüllers, alhießigen eltesten 

Gerichtsschöpfen Haußfraw; 

wardt folgenten Tags mit großer 

Betrübnuß des hinderlaßenen 

Wittwers under groß- undt 

volckreicher Frequentz begraben. 

Text: conc: funebr. war ge- 

nommen ex Jac. 1 v. 2 

Meine lieben Brüder, achtet 

es eÿtel Frewde, wan ihr in 

mancherleÿ Anfechtung fallet. 

 

Hanß Adam Braütigamb, Gemeinß- 

mann alhier, welcher durch die 

schwere Noth gantz alber undt 

wahnwitzig worden, ist in 

Verwirrung des Haupts Dienstags 

den 7. 10bris st: n: weg- 

gangen undt Sambstags den 

11. Xbris beÿ grimmiger 

Kält des morgens auf der 

offenen Landtstraßen zwischen 

 

 

Dirmstein undt Heppenheim 

uff der Wießen todt gefunden 

wordten. Wardt Domin: III. 

Adventûs den 12. Xbris st: n: 

zu Dirmstein begraben. Ad 

petitionem viduæ habui con- 

cionem funebrem Callstadÿ 

Domin: IV. Adventûs ex 

Luc: 13. De Galilæis â Pila- 

to trucidatis et ijs qui ruinâ 

turris in Siloha periere. 

 
 

 

ANNO 1684. 
 

Sambstags den 19. Febr. st: n: 

starb Maria Catharina, Meÿster 

Paul Nausers, Metzgers undt 

Roß-Wirths alhier, undt Apol- 

loniæ seiner Haußfrawen unmün- 

diges Töchterlein. Wardt fol- 

genten Montag begraben, undt 

hab ich auf Begehren eine kurtze 

Sermon gehalten ex Sap. 4.  

Der Gerechte , ob er gleich zu zeit- 

lich stirbt, etc. 

 

Dominicâ Rogate, war der 7. Maÿ st: n: 

starb nach überstandenem vielen X 
                            Göfft 
u. Leiden selig Peter, Gemeinsmann 

zu Ungstein, undt wardt folgenten 
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Tag daselbst christlich begraben. Fol- 

genten Sontag habe auf Begehren 

der hinderbliebenen Freundte eine 

Leichpredigt alhier gehalten 

ex Psalm 34 v. 20. Der Ge- 

rechte muß viel leiden, aber der 

Herr hilft ihm auß dem allen. 

 

Sambstags vor Pfingsten den 20. Maÿ 

st: n: starb selig Anna Apollonia, 

Meister Anthonÿ Sonn, meines 

Zieglers im Bornthal, undt Susan- 

næ seiner Haußfrawen Töchter- 

lein, so alß ein Zwilling neben  

einem andern Töchterlein erst den 

vorigen Mittwoch zur Weldt ge- 

bohren wardt, undt ist den 

erfolgten H. Pfingstmontag christ- 

lichem Gebrauch nach auf alhie- 

sigen Gottes-Acker begraben worden. 

 

Sambstags den 3. Junÿ st: n: starb des 

morgens umb 8. Uhr Johannes 

Joachimus, Hanß Henrich Herchelroths 

alhießigen Gemeinsmanns undt 

Annæ Elisabethæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein, so erst den vorigen 

Montag alß ein Zwilling neben 

einem Töchterlein zur Welt ge- 

bohren, undt den darauf erfolgten 

Mittwoch nach gehaltener Wochen- 

predigt getauft worden. Wardt 

des andern Tags christlich begraben. 

 

Montags den 29. Maÿ st: n: ist deß 

Abendts zwischen 6. undt 7. Uhr 

an der Waßersucht sehlig nach 

empfangenen H. Abendtmahl 

zu Ungstein gestorben Anna 

Catharina, weÿlandt Hanß 

Martin Kraußen sehl., vor 

dießem geweßenen Gemeinsmanns 

daselbst, hinderlaßene eheliche 

Tochter, im 22. Jahr ihres Alters; 

wardt folgenten Mittwoch daselbst 

christlich begraben. Undt habe 

ich, auf Bitte der hinderbliebenen 

Freünde, folgenten Sontag alhier 

ein christliche Leichpredigt ge- 

halten, in verba Dclis. der 

Todt seiner Heiligen ist werth 

gehalten für dem Herrn.  116. 

 
            den 27. Iun: st: n: 
Dienstags des Morgens umb 3. Uhr starb 

an einer Apostem Sophia Margre- 

tha, Hanß Lorentz Hartmanns, all- 

hießigen Feldtmeßers, undt Magda- 

lenæ seiner Haußfr. unmündiges 

Töchterlein, da es noch nicht ein 

völliges Jahr in seinem Alter er- 

reichet hatte; undt wardt folgenten 

Tags christlich begraben. Auf 

Begehren habe etwas verleßen. 

 

Freÿtags den 7. Julÿ st: n: starb 

selig Anna Catharina, ein Zwilling, 

Meÿster Geörg Grünings undt 



 

Annæ Catharinæ seiner Haußfr. 

Töchterlein; wardt folgenten Tags 

christlich begraben. 

 

Sambstags den 15. Julÿ st: n: starb 

zu Mittag zwischen ein undt 2. Uhr am 

Durchlauf Johann Geörg, des 

ehrsamen Matthiæ Cleophæ 

Dreschen, des Gerichts zu Ung- 

stein, undt Annæ Christinæ 

seiner Haußfrawen Söhnlein; 

undt wardt darauf zu Ung- 

stein christlich zur Erden be- 

stattet. 

 

Sambstags den 11.ten Novembris st: n: 

starb an den Mutterschmertzen 

sehlig Magdalena, Hanß Lorentz 

Hartmanns, alhießigen Feldtmes- 

sers, Haußfraw, ein fromm undt 

gottsehliges Weib, undt wardt 

den 13.ten ejusdem christlich 

zur Erden bestattet. Ihr Leich- 

text war genommen ex Psalm 

34. Der Gerechte muß viel 

leiden. 

 

Freÿtags den 20. Jan. st: n: nach- 

mittags zwischen 1. undt 2. Uhr 

ist durch den Chyrurgum Herrn 

Michael Rappen ist durch 

den ein todtes Töchterlein von 

Elisabetha, Hanß Jacob Müllers 
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Haußfraw, genommen worden, welches 

 folgentes Tags in der Stille be- 

graben wardt. 

 
 

 

A N N O  1 6 8 5. 
 

Mittwochs den 31.ten Jan: st: n: 

starb Christina Magdalena, 

Johannes Helffrichs undt Su- 

sannæ Catharinæ seiner Hauß- 

frawen unmündiges Töchterlein. 

Wardt folgenten 2.ten Februa- 

rÿ begraben undt etwas verleßen. 

 

Montags den 19. Febr. st: n: starb 

Marcus, ein Kindt von 7 Wochen, 

Conrad Bernhardts, alhießigen 

Gemeinsmanns undt Annæ Mar- 

grethæ seiner Haußfrawen Söhnlein. 

Wardt folgenten Tags begraben. 

 

Den 26.ten Febr. st: n: hatt Christi- 

na, Hanß Böckels Fraw ein todt- 

undt unzeitiges Kindt zur Welt 

gebohren, so in der Stille begraben 

worden. 

 

Dienstags den 5. Junÿ st: n: starb des 

Abendts an den Giechtern Johann 

Jacob, Hanß Joachim Heintzen, 

des Gerichts alhier, undt Margre- 

thæ seiner Haußfrawen Söhnlein 

am 5.ten Tag seines Alters; wardt 

den 7.ten ejusdem begraben. 
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Mittwochs den 31.ten Jan. ein 

Viertelstundt vor 12. Uhr zu 

Mittag starb an einem verzeh- 

rendten Kranckheit Christina 

 

Den 15. Martÿ st: n: starb sehlig 

Susanna Apollonia, Hanß Nickel 

Spahlen, Küfers zu Ungstein, 

undt Annæ Catharinæ seiner 

Haußfrawen Töchterlein, undt 

wardt zu Ungstein christlich 

zur Erden bestattet. Habe 

auf Begehren den folgenten 

Sontag Reminiscere eine Leich- 

sermon alhier zu Callstatt ge- 

halten. 

 

Dienstags den 25. Sept. st: n: starb 

zu Mittag umb halb 11. Uhr zu 

starb selig Johann Elias, Hanß 

Adam Spenglers, alhießigen 

Gemeinsmanns, undt Annæ Mar- 

grethæ seiner Haußfrawen 

Kindbetter Kindelein; wardt 

folgenten Tag begraben. 

 
 

 

A N N O  1 6 8 6. 
 

Freÿtags den 8. Martÿ zu Mittag 

zwischen 1. undt 2. Uhr starb 

an den Kinderblatern Anna 

Margretha, Hanß Wilhelm 

Eÿßendraths, alhießgen Ge- 

meinsmanns, undt Mariæ 

 

Elisabethæ seiner Haußfr. 

Döchterlein; wardt christ- 

lich begraben undt 

etwas verleßen. 

 

Den         Martÿ st: n: starb 

Catharina Maria, Paul 

Nausers, alhießigen Metzgzers 

undt Roßwirths, undt 

Apolloniæ seiner Haußfr. 

Töchterlein; wardt christ- 

lich begraben undt etwas 

verleßen. 

 

Den 21.ten Aug: st: n: des Mor- 

gens umb 1. Uhr starb an 

dem Durchfluß Johannes 

Joachimus, Hanß Henrich 

Herchelroths undt Annæ 

Elisabethæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein von 15. 

Wochen; wardt folgenten 

Tags begraben. 

 

Montags den 26. Augusti 

des Abendts zwischen 10. 

undt 11. Uhr starb an den 

Giechtern Anna Margretha, 

Mattheß Veÿocks alhießigen 

Gemeinsmanns, undt Annæ 

Mariæ seiner Haußfrawen 

Döchterlein, ein Zwilling 

von 8. Monath; folgenten 

Mitwoch wardt es begraben. 



 

Dominicâ XIII. Trinit. den 8.ten 

Septembr. starb zu Ung- 

stein an den Giechtern Johann 

Sebastian, Hanß Conrad 

Heckfußen aldortigen 

Gemeinsmanns, undt Annæ 

Mariæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein; wardt den 

10.ten ejusdem daselbst 

begraben, undt ist, 

auf Begehren, seiner 

Dominicâ XIV. Trinit. 

pro concione in Ehren 

gedacht worden. 

 

Freÿtags den 13. Sept. st: n: 

starb Anna Catharina, 

Hanß Lorentz Hartmanns, 

alhießigen Feldtmeßers, 

undt Annæ Mariæ seiner 

Haußfr. Töchterlein; 

wardt folgenten Tag be- 

graben. 

 

Donnerstags den 29. Sept. st: n: 

starb des Abendts zwischen 

5. undt 6. Uhr ist Johan- 

nes Philippus, Hanß Lor: 

Schusters, des Gerichts alhier, 

undt Apolloniæ seiner Hauß- 

frawen Söhnlein in der 
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in alhießiger Ostergaß be- 

findlichen Wede elendiglich 

ersoffen; wardt folgenten 

Sambstag begraben. 

Textus concionis ex Job 1. 

de morte liberorum Jobi. 

 
 

 

A N N O   1 6 8 7. 
 

Freÿtags den 31.ten Januarÿ 

st: n: starb selig Anna 

Margretha, Herrn Geörg 

Christoph Happÿ, alhießigen 

Schulmeisters, undt Susan- 

næ seiner Haußfr. un- 

mündiges Döchterlein; wardt 

folgenten Tags begraben 

undt hab ich etwas verleßen. 

 

Dienstags den 11. Febr. st: n: des Mor- 

gens zwischen 2. undt 3. Uhr starb 

an den Rödelen Catharina Chri- 

stina, Meÿster Nickleß Rebs 

u. Kunigundæ seiner Haußfrawen 

unmündiges Töchterlein von 14. 

Monathen seines Alters, so A
o
 1685 

den 10. Decembr. neben 2 andern 

Brüdern alß ein Drilling zur 

Weldt gebohren wurde. Wardt 

folgenten Tags christlich zur Erden 

bestattet undt etwas verleßen. 

 

Dominicâ Invocavit den 16. Febr. 

st: n: des Abendts umb 10. Uhr 
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starb nach empfangenen H. Abendt- 

mahl J. Chr’i selig Anna Maria, 

weÿlandt Geörg Schwahnen sehl., 

hochgräfl. Hohenloischen Cantzley- 

bottens, hinderbliebene Wittwe von 

71 Jahren, welche 14. Tage zuvor 

anhero kommen war, ihren Sohn 

Hanß Jacob Schwahnen, alhießigen 

Beckers, zu besuchen. Wardt fol- 

genten Dienstags christ- undt ehr- 

lich zur Erden bestattet. 

 

Montags den 3. Martÿ st: n: des Nachts 

kurtz vor 12 Uhr starb sehlig in 

Gott Herr Georg Christoph Happius 

undt wardt folgenten Mittwoch den 

5.ten ejusdem christ- undt ehrlich 

zur Erden bestattet. Der von ihm 

selbst præscribirte Leichtext war 

genommen ex Psalm 102 ‘Meine 

Tage sindt dahin wie ein Schatten, 

undt ich verdorre wie Graß, Du  

aber Herr bleibest’ p. p. 

 

Mittwochs den 12.ten Martÿ st: n: 

des Morgens zwischen 6. undt 7. Uhr 

starb Johannes Michael, Wolf 

Ludwig Schloßers, hießigen 

Büttels, undt Gerdrauten seiner 

Haußfr. Söhnlein von 8. Jahren, 

undt wardt folgenten Tag 

christlich begraben. 

 

Die viridium den 27. Martÿ st: n: 

starb morgens frühe Ulricus 

 

Nickleß Rebs, hießigen Stein- 

haußers, undt Kunigundæ 

seiner Haußfr. Söhnlein, 

so alß ein Drilling gebohren 

worden. Wardt folgenten 

Tag christlich begraben undt 

etwas verlesen. 

 

Festo II. Paschat: war der 31.ste 

Martÿ st: n: starb nach kurtz 

vorher empfangenem H. Abend- 

mahl in seinem Erlößer Chr’o 

Jesu sanft undt sehlig der 

weÿl. ehrsame undt vor- 

achtpare Herr Hanß Lorentz 

Schüller, alter Schultheiß 

alhier, ein from- undt gott- 

sehliger undt durch das liebe 

Creütz wohl probirter Christ, 

welcher sich umb Kirch- undt 

Schulen gar wohlverdient 

gemacht, nicht allein unsere 

Kirche undt Schul erbawet, 

sondern auch in hießige Kirch 

dreÿ, undt sambt denen 

auch an andern Orthen zu- 

samen eÿlf schöne Glocken 

auß freÿem Willen undt 

eigenen Mittelen erkauft 

u. zu Beförderung der Ehre Gottes 

undt deßen Dienstes ver- 

ehret hatte; undt wardt 

den 2.ten Aprilis under 

                              gar 



 

groß- undt schöner Frequentz 

auf den alhießigen Kirchhof 

vor sein daselbst aufgerich- 

tetes Epitaphium christ- 

undt ehrlich begraben; undt 

hatt Pfarrer auf Begehren 

nach geendigtem Gottesdienst 

eine Abda[n]ckung gehalten. 

Der Leichtext war ex 

Esa. 56. ‘Justus perit’ p. 

 

Donnerstags den 3. Aprilis st: n: 

hatt Jacob Müllers Fraw Eli- 

sabetha ein todt Kindt ge- 

bohren, welches hernach in der 

Stille auf den Gottesacker 

begraben worden. 

 

Dienstags den 15. Aprilis st: n: des 

Morgens umb 8. Uhr starb 

an den Rödelen Susanna Ca- 

tharina, Hanß Adam Speng- 

lers undt Annæ Margrethæ 

seiner Haußfrawen Töchterlein. 

Wardt folgenten Tag begraben 

undt auf Begehren etwas 

verlesen. 

 

Donnerstags den 24. Aprilis st: n: 

starb an den Giechtern Anna 

Margretha, Hanß Adam 

Eÿsendraths undt Annæ 

Apolloniæ seiner Haußfr. 
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Töchterlein. Wardt folgenten Tag 

christlich begraben undt auf Be- 

gehren etwas verlesen. 

 

Dienstags den 6. Maÿ st: n: starb 

zwischen 11. undt 12. Uhr zu 

Mittag Elisabetha, Hanß 

Lotzen, alhießigen Kühehirten, 

Haußfr. undt wardt den 

8.ten ejusdem christ- undt ehr- 

lich begraben. 

 

Mittwochs den 28. Maÿ st: n: starb an 

den Giechtern undt bößen Geschwehren 

Salome Margretha, Geörg Haucken, 

alhießigen Leinenwebers, undt Mar- 

grethæ seiner Haußfr. 4.jähriges 

Töchterlein; wardt folgenten Tag 

christlich begraben u. etwas verlesen. 

 

Donnerstags den 12. Junÿ st: n: starb 

an einer auß-serbendten Kranck- 

heit Anna Margretha, Andreß 

Meÿers undt seiner Haußfrawen 

Annæ Margrethæ Töchterlein, 

seines Alters 3. Jahr 33. Wochen 

u. 2. Tage; wardt folgenten  

Tag begraben undt auf 

der Eltern Begehren etwas verlesen. 

 

Freÿtags den 13. Junÿ st: n: morgens 

zwischen 1. undt 2. Uhr starb an 

nechst vorbemelter Kranckheit Johann 

Conrad, Hanß Jacob Hochen, 

hießigen Feldtmeßers, undt  

Apolloniæ Margrethæ seiner 

Haußfr. Söhnlein; seines 

  Alters 



 

Alters sechßthalb Jahr weniger 

6 Tage; wardt folgenten 

Tag christlich begraben undt 

etwa auß Gottes Wort ver- 

leßen. 

 

Dominicâ XXII. Trinit: des Abendts 

bey angehender Nacht starb an einer 

Apostem Johannes, Hanß Adam 

Eysendraths undt Annæ Apolloniæ 

seiner Haußfr. Kindbetter-Kinde- 

lein, undt wardt auf Simonis 

undt Judæ christlich begraben. 

 
 

 

Anno 1688. 

 

Montags den 12.ten Januarÿ 

st: n: starb zwischen 2. undt 

3. Uhr nachmittag Meÿster 

Hanß Burckhardt Menges, 

Bürger undt Küfer alhier, 

undt wardt folgenten Mitt- 

woch den 14.ten Januarÿ 

christlich begraben. 

 

Montags den 23. Febr. umb 

2. Uhr nachmittag starb 

sehlig in Gott Angelia 

Spahlin, weÿlandt Johan- 

nis Spahlen sehl., geweßenen 

Gerichtsschöpfen alhier, hin- 

derbliebene Wittwe, eine 

fromme Creütz-Schwester 

undt exemplarische Wittwe; 

wardt den 25.ten ejusdem 
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christlich zur Erden bestat- 

tet. Textus conc: Psalm. 

94. v. 19 ‘Ich hatte viel 

Bekümmernuße in mei- 

nem Hertzen, aber Deine 

Tröstungen ergötzten 

meine Sehle.’ 

 

Sambstags den 28.ten Febr. st: n: 

starb an einer verzehrendten 

Kranckheit Anna Elisabetha, 

Hanß Lorentz Hartmanns, al- 

hießigen Gerichtsschöpfen, 

undt Magdalenæ seiner 

selig verstorbenen Haußfrawen 

Töchterlein. Wardt den 

1. Martÿ christlich be- 

erdiget, undt auf Be- 

gehren etwaß verleßen. 

 

Mittwochs den 5. Maÿ st: n: des Abends 

starb nach langwieriger Un- 

päßlichkeit undt schmertzhaften 

Lager Johann Christoph Knapp, 

ein frommer Knab von 21 Jahren, 

weÿlandt Christoph Knappen, 

geweßenen Schultheißen zu 

Ungstein, undt Annæ seiner 

Haußfrawen, beÿder sehl., hin- 

derlaßener Sohn; wardt 

den 7.ten ejusdem daselbst christ- 

lich begraben, undt hab ich 

 auf 



 

auf Begehren folgenten Son- 

tag alhier zu Callstatt die 

Leich-Sermon abgelegt. 

 

Donnerstags den 6. Maÿ st: n: umb 

1. Uhr zu Mittag starb am 

Seÿtenstechen Marx Stoll, 

alhießiger Bürger, undt 

wardt darauf christ- undt 

ehrlich zur Erden bestattet. 

 

Dienstags den 25. Maÿ st: n: 

des Morgens zwischen 9. undt 

10. Uhr starb an den Giechtern 

Anna Maria, Andreß Meÿ- 

ers, alhießigen Strohschneiders, 

undt Annæ Margrethæ sei- 

ner Haußfrawen Töchterlein, 

ein Kindt von 2. Jahren. 

Wardt folgenten Tag be- 

graben. 

 

Mittwochs den 28. Julÿ st: n: des 

Morgens umb 8. Uhr starb Catha- 

rina Elisabetha, Meÿster Martin 

Unverzagts, alhießigen Schmitts 

undt Gerichtsschöpfen, undt Mariæ 

Ottiliæ seiner Haußfr. 6.wöchig- 

tes Töchterlein; wardt folgenten 

Tag christlich begraben.
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Mittwochs den 2.ten Septembr. 

st: n: des Morgens frühe 

starb Maria Elisabetha, 

Hanß Veltin Zeÿlers, hießigen 

Kühe-Hirten, undt Annæ 

Elisabethæ seiner Ehefrawen 

Kindbetter-Kindelein; wardt 

folgenten Tag mit gewöhnlichen 

Ceremonien begraben. 

 

Montags den 13. Septembr. st: n: 

nachmittags gegen 3. Uhr 

starb am Durchlauf Jost 

Martin, Hanß Henrich Herchel- 

roths undt Annæ Elisabethæ 

seiner Haußfrawen jähriges 

Söhnlein; wardt folgenten 

Tag begraben. 

 

Sontags den XV. Trinit. war der 

26.te Sept: der Mittags gegen 

eÿlf Uhr starb am Durchbruch 

Anna Clara, Jost Rudolph 

Schwinden Dienstmagd, Hanß 

Christ Simons sehl. zu Boben- 

heim am Berg undt Annæ 

Rosinæ Margrethæ seiner Hauß- 

fr. auch sehl. hinderbliebene 

Dochter, undt wardt folgenten 

Tag alhier christ- undt ehrlich 

zur Erden bestattet. 

 

Dominicâ XVII. Trinit: war der 

10. Octobr. st: n: des Morgens 



 

umb 7. Uhr starb an einer 

starcken Obstruction nach em- 

pfangenen H. Abendtmahl selig 

in Gott der weÿl. ehrsame 

undt achtpare Matthias Cle- 

ophas Dresch, Bürger und des 

Gerichts zu Ungstein, ein 

recht gottsehliger undt exem- 

plarischer, auch dem gemeinen 

Weßen sehr nützlich geweßener 

Mann, undt folgentes Tags da- 

selbst christlich zur Erden be- 

stattet worden. Undt hab ich 

auf Begehren folgenten Son- 

tag alhier eine christliche Leich- 

predigt gehalten. 

 

Freÿtags morgens umb halb 4. 

Uhr starb eines zwar unver- 

sehenen doch seligen Todts Anna 

Elisabetha, Martin Rübentha- 

lers hochschwangere Haußfraw 

undt ist folgentes Tags durch 

mich christlich bestattet worden. 

 

Dominicâ XXII. Trinit: den 

14.ten 9bris st: n: zu Mittag 

umb 11. Uhr starb nach auß- 

gestandener langwiehriger Kranck- 

heit Margretha, Hanß Joachim 

Heintzen, hiesigen Gerichtsschöpfen, 
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Haußfraw, undt wardt den 

folgenten Tag christlich 

zur Erden bestattet. 

 

Sambstags den 11. Decembr. st: n: 

starb an der Lungensucht 

Hanß Jacob Müller, alhießiger 

Bürger, undt wardt folgenten  

Montag christlich begraben. 

 
 

 

Anno 1689. 

 
Montags den 14. Martÿ 

st: n: morgens zwischen 3. 

undt 4. Uhr starb Anna 

Margretha, Andreß 

Meÿers, hießigen Strohe- 

schneiders, undt Margrethæ 

seiner Haußfrawen un- 

mündiges Töchterlein. Wardt 

folgenten Tags begraben. 

 

Sambstags den 19. Martÿ st:  

n: in’r 8. et 9.nam vesper- 

tinam starb selig in Gott 

der weÿl. ehrsame undt 

achtpare Michael Behr, 

Bürger undt des Gerichts 

zu Ungstein, ein selbiger 

Gemein sehr nützlich gewese- 

ner Mann. Wardt folgenten 



 

 Montag daselbst christlich begra- 

ben undt Feriâ Annunciationis 

auf der hinderbliebenen Freündten 

Begehren von mir eine christ- 

liche Leich-Sermon alhier ge- 

halten. 

 

Sambstags den 2. Aprilis st: n: 

des Nachts zwischen 11. undt 

12. Uhr starb sanft undt  

selig Catharina, Mattheß 

Schwinden sehl. geweßenen 

Feldmeßers alhier nachge- 

laßene Wittwe; wardt 

folgenten Montag christ- 

lichem Brauch nach begraben. 

 

Montags den 2. Maÿ st: n: nach- 

mittags zwischen 4. undt 5. 

Uhr starb an den Kinderblatern 

Anna Barbara, Hanß Geörg 

München undt Annæ Margre- 

thæ seiner Haußfrawen Töchter- 

lein, seines Alters 2. Jahr undt 

25. Wochen. Wardt folgenten 

Mittwoch under einer Leich-Ser- 

mon ehrlich zur Erden bestattet. 

 

Feriâ Pentecostes, war der 

31.ste Maÿ st: n: des Mor- 

gens umb 10. Uhr starb an 

den Kinder-Blatern Anna 

Margretha, Meÿster Martin 
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Unverzagts, hießigen Schmitts 

undt Gerichtsschöpfen, undt 

Mariæ Ottiliæ seiner Hauß- 

frawen 4.jähriges Döchterlein, 

undt wardt folgenten Tag 

christlich begraben undt auf  

der Eltern Begehren etwas ver- 

leßen. 

 

Mittwochs den 6.ten Julÿ st: n: gegen 

11. Uhr zu Mittag starb an 

einer Apostem undt denen Gichtern 

Anna Elisabetha, Wolf Lud- 

wig Schloßers, hießigen Bürgers, 

undt Gertrauden seiner Hauß- 

frawen 9.wöchichtes Töchterlein, 

undt wardt folgenten Tag christ- 

lich zur Erden bestattet. 

 

Montags den 11.ten Julÿ st: n: gegen 

9. Uhr Nachmittag starb an 

den Kinder-Blatern Johann 

Jacob, Johann Phil: Otten, 

hießigen Feldmeßers, undt 

Annæ Catharinæ seiner 

Haußfr. Söhnlein von 

3. Jahren undt 12. Wochen 

seines Alters, ein fromm- undt 

sehr liebes Kindt seiner Eltern; 

wardt folgenten Mitwoch under 

einer Leich-Sermon beÿ an- 

sehnlichem Comitat begraben. 



 

Freÿtags den 29.sten Julÿ st: n: starb 

am Durchbruch Maria Benedicta, 

Meÿster Paul Nausers, hießigen 

Metzgers undt Roßwirths, undt 

Apolloniæ seiner Haußfrawen 

Kindtbetter-Kindlein. Wardt 

folgenten Tag christlich begraben. 

 

Dominicâ VIII. Trinit. war der 

31.ste Julÿ st: n: starb an dem 

Durchbruch undt denen darauf 

erfolgten Gichtern Anna Catha- 

rina, Joh: Eliæ Schusters undt 

Annæ Margrethæ seiner Hauß- 

frawen Töchterlein von 15 

Wochen seines Alters. Wardt 

folgenten Tag christlichem Ge- 

brauch gemäß begraben. 

 

Mittwochs den 3. Aug. st: n: zu Mittag 

umb 11. Uhr starb an den Kinder- 

Blatern undt darauf erfolgtem 

sehr schweren Husten Anna Maria, 

Johann Philipp Otten, hießigen 

Feldmeßers, undt Annæ Cathari- 

næ seiner Haußfrawen Töchterlein. 

Wardt folgenten Tag under einer 

christlichen Leich-Sermon christ- undt 

ehrlich zur Erden bestattet. 

 

Sambstags den 27. Augusti st: n: starb 

zu Ungstein an der rothen Ruhr 

Juliana Margretha, Meÿster Hanß 

Veltin Rauschs, daselbstigen Schmitts, 
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Haußfraw, nachdem sie das H. 

Abendtmahl J. Chr’i mit hertzlicher 

Andacht empfangen hatte. 

Wardt folgenten Tag daselbst 

christlich begraben, undt habe 

ich Pfarrer darauf auf Be- 

gehren eine christliche Leichpre- 

digt alhier zu Callstatt gehalten. 

 

Dienstags den 6.ten Septembr: st: n: 

des Abendts umb 7. Uhr starb dysenteriâ 

baldt nach empfangenen H. Abend- 

mahl sehlig in Gott Johann 

Geörg Sandhöfer, ein Küfer- 

knecht, Meister Eliæ Nicolai 

Sandhöfers, Küfers undt des Ge- 

richts alhier, undt Annæ seiner 

Haußfrawen ehelicher Sohn, ein 

from- undt stiller 20.jähriger 

Knab; undt wardt folgenten 

Donnerstag under volckreicher 

Frequentz christlich zur Erden 

bestattet. Textus conc. ex 

Psalm 119. ‘wie wirdt ein Jüng- 

ling seinen Weg unsträflich 

gehen’ etc. 

 

Eodem des Abendts 10. Uhr starb 

an vorbemelter Seuche Anna Catha- 

rina, Hanß Wilhelm Eÿsendraths, 

hießigen Bürgers, undt Mariæ Eli- 

sabethæ seiner Haußfrawen 4. 

jähriges Döchterlein; undt wardt 

mit vorigem frommen Jüngling 

begraben. 



 

Mittwochs den 7. Septembr. st: n: 

zwischen 

2. undt 3. Uhr Nachmittag starb 

an berührter Kranckheit Anna 

Kunigunda, Hanß Meÿers undt 

Margrethæ seiner Haußfrawen 

6.jähriges Töchterlein. Wardt 

folgenten Freÿtag begraben undt 

etwas verleßen. 

 

Freÿtags den 9.ten Septembr. st: n: 

des Morgens beÿ anbrechentem Tag 

starb an gedachter grassirendter 

rother Ruhr Dorothea, Meÿster 

Paul Nausers, hießigen Metzgers 

undt Roßwirths, undt Apolloniæ 

seiner Haußfrawen 10.jährigte 

Tochter; wardt folgendten Tag mit 

einer Leich-Sermon ehrlich zur 

Erden bestattet. 

 

Dominicâ XVIII. Trinit: den 9.ten 

Octobr. st: n: starb an einer 

Apostem Anna Margretha, 

Hanß Henrich Schneppen undt 

Agneß Apolloniæ seiner Hauß- 

frawen unmündiges Töch- 

terlein; wardt folgenten  

Tag christlich begraben. 

 

Dienstags den 18.ten Octobris 

st: n: abendts gegen 10. Uhr 

starb Johann Geörg, Hanß 

Lor: Hartmanns undt Annæ 

Mariæ seiner Haußfrawen 

Kindtbetter Kindelein; wardt 

folgenten Donnerstag begraben. 
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Freÿtags den 4.ten 9bris st: n: 

abendts umb 11. Uhr starb 

sehlig zu Ungstein Johann 

Friederich Betz, Gemeinßmann 

daselbst; wardt folgenten 

Sontag daselbst begraben, 

undt hab ich auf Begehren 

Dominicâ XXII. Trin: zu 

Callstatt eine Leichsermon 

gehalten. 

 

Donnerstags den 24.sten 9bris 

st: n: des Abendts zwischen 

5. undt 6. Uhr starb an 

einer sehr schmertzhaften 

Kranckheit Johann Theobald, 

Meÿster Geörg Haucken, hie- 

sigen Webers, undt Margre- 

thæ seiner Haußfrawen 

4.jähriges Söhnlein. Wardt 

folgenten Sambstag christlich 

begraben undt dabÿ auf 

Begehren etwas auß Gottes 

Wort verleßen. 

 

Freÿtags den 16. Decembr. st: n: 

circa 3.tiam antemeridianam 

starb Maria Margretha, hiesigen 

Schulmeisters Joh: Martin Söhnle 

undt Annæ Margrethæ seiner 

Haußfrawen Kindbetter Kindt. 

Wardt nach Gewohnheit begraben. 

 
 

 



Anno 1690. 
 

Dienstags den 24.ten Januarÿ st: n: 

des Abendts beÿ angehender Nacht 

starb an der Waßersucht nach 

andächtiger Nießung des H. Abend- 

mahls selig in Gott Meÿster Hanß 

Jacob Meÿer, Metzger zu Ung- 

stein, undt ist den folgenten Don- 

nerstag daselbst christlich begraben, 

die Leich-Sermon aber auf Begehren 

der Wittwen durch mich hießigen 

Pfarrern Festo Purificationis alhier 

zu Callstatt gehalten worden. 

 

Sambstags den 25.sten Februarÿ 

st: nov: des Nachmittags starb 

nach außgestandener langwie- 

riger Schwachheit Johann Lo- 

rentz, Wolf Ludwig Schloßers, 

hießigen Bürgers, undt Gerdruten 

seiner Haußfrawen Söhnlein. 

Wardt folgenten Tag begraben. 

 

Montags den 17. Aprilis st: nov: 

wardt nach geschehener des Morgens 

gegen 5. Uhr starb an der 

hitzigen Kranckheit Johannes 

Valentinus, Geörg Haucken, 

hießigen Leÿnenwebers, undt 

Margrethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein, seines Alters von 1½ 

Jahren. Wardt folgenten 

Tag begraben. 
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Mittwochs den 24.sten Maÿ st: n: 

zu welcher Zeit wegen der frantzö- 

sischen Armee jedermann von Call- 

statt weggeflohen war, starb da- 

selbst gantz einsam undt allein 

u. ohne einiges Menschens Beÿwohnen 

Geörg Hauck, erst bemelten 

Kindes Vatter, an der hitzigen 

Kranckheit, undt wardt folgen- 

ten Tags todt in seiner Stuben 

gefunden. Wardt folgenten 

Sontag in höchster Unruhe ohne 

Ceremonien auf den Gottes- 

acker zu Callstatt begraben. 

 

Montags den 12.ten Junÿ st: nov: 

starb an der hitzigen Kranck- 

heit zu Hartenburg (allwo 

ich in Abwesen pastoris ordi- 

narÿ vices past: versehen) 

Maria Elisabetha, weÿl. 

Meÿster Eliæ Brodkorbs, 

Bürgers undt Schneidermeisters 

zu Dürckheim sehl., undt 

Apolloniæ seiner hinderblie- 

benen Wittwen Töchterlein. 

Wardt folgenten Tag im Thal 

Hartenburg Unsicherheit halben 

begraben. 

 

Sambstags den 17. Junÿ st: nov: 

des Abendts starb uff Harten- 

burg an der hitzigen Kranck- 

heit sehlig in Gott Anna, 

Sebastian Schmitts, Dürckhei- 

                                mischen 



 

 

mischen Glöckners Haußfraw 

in Abweßenheit ihres Ehemanns, 

doch in meiner Gegenwärtigkeit, 

undt wardt folgenten Montag 

vorbesagter Unsicherheit halben 

im Thal Hartenburg begraben. 

Undt hab ich , der naher Ver- 

wandschaft halben, mit welcher 

sie mir zugethan geweßen, 

den folgenten Festtag D: 

Johannis Bapt: zu ihrer 

Ehrengedächtnuß in der Hof- 

capellen eine christliche Leich- 

Sermon vor einem ansehnlichen 

Auditorio gehalten. 

 

Dominicâ IV. Trinit: war der 18.te 

Junÿ st: n: wardt gegen Abend  

Johann Jacob Steinmann, ein 

fromm- undt stiller Knab, 

Joseph Steinmanns Einwohners 

zu Seebach Sohn von 16. Jahren 

undt 10. Monathen beÿ Harten- 

burg undten an der Pulver- 

mühlen, alwo er seines Vatters 

Pferdt weidete, von einer 

Partie Frantzosen unver- 

sehens überfallen, undt weil 

er mit dem Pferd sich salvi- 

ren wolte, mit 3. Kugeln 
erschoßen 

undt folgenten Tags von den 
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Seinen todt gefunden. Wardt 

darauf Dienstags den 20.sten 

ejusdem mehr gedachter Un- 

sicherheit halben im Thal Har- 

tenburg begraben; undt  

hab ich auf der Eltern Be- 

gehren beÿ dem Grab eine 

 Sermon gehalten. 

 

Mittwochs den 21.sten Junÿ st: n: 

gegen 9. Uhr Vormittag starb 

zu Hartenburg an der hitzigen 

Kranckheit Anna Maria, 

Meÿster Barthel Schleppers, 

Bürgers undt Webers zu Dürck- 

heim Töchterlein. Wardt fol- 

genten Tag zu Dürckheim wegen 

hoher Gefahr in der Stille be- 

graben. 

 

Donnerstags den 20.sten Julÿ st:  

nov: des Abendts gegen 6. Uhr 

starb zu Hartenburg, wo wir 

geflüchtet saßen, selig Mar- 

gretha, eine 85.jährige Witt- 

we, Meÿster Nickleß Schmitts, 

Bürgers, des Gerichts u. Schumach- 

ers zu Dürckheim Schwieger- 

mutter. Wardt folgenten Sambs- 

tags zu Dürckheim begraben, 

undt hab ich auf Begehren den 

daraufgekommenen Sontag nach- 

mittags eine Leichsermon in der 

Hartenburgischen Hofcapellen gehalten. 



 

Dominicâ IX. Trinit. den 23.ten 

Julÿ st: n: des morgens frühe beÿ 

anbrechendem Tag starb uff Har- 

tenburg an der grassierendten 

hitzigen Schwachheit Hr. Johann 

Geörg Klein, geweßener vormahli- 

ger Bürger, Glaßer undt Raths- 

verwandter in der Statt Wormbß; 

wardt folgenten Tags zu Dürckheim 

Unsicherheit halben ohne Solennitäten 

begraben, undt hab ich die Leich- 

sermon den sobaldt erfolgten 25.ten 

Julÿ uff Jacobj Majoris Tag in 

der Hofcapelle zu Hartenburg 

gehalten. 

 

Prædictâ Dominicâ IX. Trin. undt 

zwar umb vorbemelte Zeit starb  

auch zu Hartenburg an der Ruhr 

Anna Catharina, Hanß Phil. 

Krebßen, Bürgers undt Webers 

zu Dürckheim, undt Annæ Ca- 

tharinæ seiner Haußfrawen Töch- 

terlein; wardt mit vorgemeltem 

zu Dürckheim begraben. 

 

Mittwochen den siebten Julÿ st. nov. 

Donnerstags den 27.sten Julÿ st: nov: 

des Abendts gegen 5. Uhr starb an 

der hitzigen Kranckheit uff 

Hartenburg Conrad Usinger, 

geweßener Bürger zu Dürckheim; 

wardt folgenten Tags gegen 

Abendt zu Dürckheim in großer
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Unsicherheit begraben; undt 

hab ich uff Begehren die  

Leich-Sermon in der Hoff- 

Capellen zu Hartenburg 

gehalten. 

 

Eodem umb vorbemelte Zeit 

starb auch uff Hartenburg 

an der rothen Ruhr Hanß 

Geörg Schwerdt, Conrad 

Schwerdten, Bürgers undt 

des Gerichts zu Dürckheim, 

ehelicher Sohn, ein sehr feiner 

undt vernünfftiger Knab; 

wardt mit dem vorigen begra- 

ben. Undt wardt die Leich- 

predigt von mit gleichfalls  

zu Hartenburg gehalten. 

 

Sambstags den 29.sten Julÿ st: n: 

starb nach empfangenem H 

Abendtmahl zu Weÿlach 

am Fieber undt darauff 

erfolgten Hauptschwachheit 

David Geörgens, Gemeins- 

mann zu Ungstein; 

wardt großer Unsicherheit 

halben zu Leÿstatt begraben 

undt hab ich auff der Eltern 

Ansuchen die Leich-Sermon zu 

Hartenburg gehalten. 
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Dominicâ X. Trinit: den 30.sten 

Julÿ st: nov: des abendts beÿ 

angehendter Nacht starb uff 

Hartenburg, alwo wir der 

Frantzösischen Armee halben 

geflüchtet saßen, am Fieber 

Meÿster Friederich Jung, Bür- 

ger undt Küffermeister zu 

Dürckheim, allwo er auch christ- 

lich begraben, die Leich-Sermon 

aber durch mich zu Harten- 

burg gehalten wardt. 

 

Dienstags den 1.sten Augusti st: n: 

starb uff Hartenburg an dem 

hitzigen Fieber Apollonia, 

deß erstbemelten Meister 

Fried: Jungen Haußfraw; 

wardt auch zu Dürckheim be- 

graben; undt die desiderirte 

Leich-Sermon in der Harten- 

burgischen Hoff-Capellen ge- 

halten. 

 

Freÿtags den 4.ten Aug. st: n: 

circa 9.nam matutinam 

starb plötzlich durch einen kläg- 

lichen Unfall uff Hartenburg 

Anna Margretha gebohren 

Müllerin, Johannis Marxen, 

 

 

Dürckheimischen Bürgers, schwan- 

gere Haußfraw, welche 

kranckbar, da die Natur 

sie zu Stuhl getrieben, ihre 

Leibesfrucht durch das heim- 

liche Gemach eine große Höhe 

hinab schießen laßen, welche 

daselbst todt auffgehoben  

worden, worauff sie, die 

Mutter des Kindes selbsten, 

zugleich alsobaldt den Geist 

auffgegeben. Wardt zu 

Dürckheim begraben, undt 

hab ich auff Begehren die 

Leich-Sermon zu Hartenburg 

gehalten. 

 

Dominicâ XI. Trinit: war der 6.te 

Aug: st: nov: des morgens gegen 

8. Uhr starb an dem grassien- 

ten Fieber Herr Johannes 

Büttiger, alter Schultheiß 

undt Gerichtsschöpff zu Ung- 

stein, uff Hartenburg im  

76sten Jahr seiner Alters, deßen 

Leichnamb zu Dürckheim be- 

graben, die Leich-Sermon aber 

durch mich in der Hoffcapelle 

zu Hartenburg gehalten 

wardt. 



 

 

Mittwochs den 9.ten Aug. st: nov: 

des abendts zwischen 6. undt 

7. Uhr starb uff Hartenburg 

Maria Jacobe, Meÿster Hanß 

Geörg Rothleders, Bürgers undt 

Küffermeisters zu Dürckheim, 

Haußfraw, an der Hauptschwach- 

heit, undt wardt darauff zu 

Dürckheim christlich begraben. 

 

Eodem loco et tempore starb 

auch an bemelter Seuch erstge. 

nandter christlichen Mittschwester 

leiblicher noch lediger Sohn, Jo- 

hann Balthasar Dalheim, ein 

Küffergeselle; wardt mit der 

Mutter begraben, undt hab  

ich beÿden die Leich-Sermon zu 

Hartenburg gehalten. 

 

Donnerstags den 10. Aug. st: nov: 

beÿ angetrettener Nacht wardt 

uff Hartenburg von dießer Mühe- 

sehligkeit durch einen sehligen Todt 

abgefordert der guthe alte Nick- 

laus Boll von Dürckheim, undt 

wardt folgenten Tags in das 

Thal Hartenburg begraben. 

 

Dienstags den 15.ten Aug. st: n: 

des morgens gegen 8 Uhr starb 

uff Hartenburg am Fieber 

 Wolff  
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Wolff Adam Freÿermuth, 

Schultheiß zu Leÿstatt, undt 

wardt in ged. Leÿstatt  

christlich begraben, wie 

nicht weniger 

 

Eodem gegen abendt starb an 

der rothen Ruhr uff 

Hartenburg des bemelten 
                                        Joh. Nicolaus 
Schultheißen Söhnlein; 

wardt mit dem Vatter zu 

Leÿstatt begraben  pasto- 

re loci ibidem parentante. 

 

Freÿtags den 18. Aug. st: n: des morgens 

frühe starb zu Dürckheim (alwo 

ich zur Zeit vices past: versahe) 

Nicolaus, David Pflügers, Dürck- 

heimischen Bürgers, undt Mariæ 

Elisabethæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein, an der Ruhr; undt wardt 

daselbst begraben. 

 

Eodem circa 3. pomeridianam starb zu 

Hartenburg an der hitzigen Seuch 

Meÿster Lorentz Specht, Bürger 

undt Wagner zu Dürckheim; 

wardt folgenten Tag zu Dürck- 

heim begraben, undt hab ich auff 

Begehren die Leich-Sermon zu Har- 

tenburg gehalten. 

 

Sambstags den 19.ten Aug. st: nov: 

inter 4.tam et 5.tam pomeri- 

dianam starb an der rothen Ruhr 

zu Hartenburg Meÿster Nicolaus 

Schwartz, Bürger undt Hoßenstricker 

                                   wie auch 



 

 

des Gerichts zu Dürckheim; wardt 

zu Dürckheim begraben, undt 

hab ich die Leich-Sermon zu Har- 

tenburg gehalten. 

 

Montags den 21.sten August: st: n: umb 

10. Uhr vormittag starb zu Call- 

statt Johann Joachim, Hanß 

Geörg Anthonÿ undt Annæ Ma- 

riæ seiner Haußfrawen 10.jäh- 

riger Sohn; wardt folgenten 

Tag daselbst begraben; undt 

hab ich nachgehendts, da wir unß 

wieder zu Hauße gesamlet hatten, 

eine christliche Leich-Sermon ge- 

halten. 

 

Sambstags den 26.sten Augusti st: n: 

starb an dem Fieber undt darauf 

erfolgten rothen Ruhr (inter 

11. et 12. vespertinam) zu Dürck- 

heim Juliana, Balthasar Lip- 

perts, Bürgers zu Dürckheim, Hauß- 

fraw; wardt folgenten Montag 

daselbst begraben. 

 

Montags den 28. Aug. st: nov: starb 

zu Dürckheim an der Haupt- 

schwachheit Anna Catharina, 

Meÿster Barthel Schleppers, Bür- 

gers undt Webers zu Dürckheim 

Haußfraw; undt wardt daselbst 

begraben. Die Leich-Sermon hab 

ich zu Hartenburg gehalten. 

 

Eodem starb an der grassirendeten 

Seuch zu Dürckheim Mr. Michael 

Kraüter, Zimmermann daselbst; 

wardt daselbst begraben. 
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Sambstags den 19. Aug. st: n: circa 

8. antemeridianam starb zu 

Wormbß Joh. Caspar Hock, 

vulgo des Schweden Caspar, ge- 

weßener Bürger zu Dürckheim, 

welcher under denen so genanten 

freÿwilligen bißher gelebet, 

undt kurtzlich bey mir commu- 

nicirt hatte; undt wardt da- 

selbst begraben. Die Leich-Ser- 

mon habe auff seines Bruders 

Begehren zu Hartenburg ge- 

halten. 

 

Montags den 28.sten Aug. st: nov: 

circa 6.tam matutima, starb 

zu Dürckheim an dem Fieber und 

darauff erfolgten Hauptschwach- 

heit Anna Catharina, Meÿster 

Barthel Schleppers, Bürgers 

undt Webers zu Dürckheim Hauß- 

fraw, undt wardt daselbst be- 

graben, die Leich-Sermon aber 

durch mich zu Hartenburg gehalten. 

 

Donnerstags den 31.sten Aug. st: n: 

des morgens beÿ anbrechentem 

Tag starb uff Hartenburg 

an der rothen Ruhr Anna 

Maria, weÿl. Mr. Johann 

Bergmanns sehl. geweßenen 

Müllers zu Dürckheim nach- 

gelaßene Wittwe im 84.sten 

Jahr ihres Alters; wardt zu 

Dürckheim begraben, undt  
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hab ich auff der sehl: verstorbenen 

Mittschwester vormahliges Begehren 

die Leich-Sermon zu Harten- 

burg gehalten. 

 

Dominicâ XV. Trinit. d. 3. Sept. 

st: nov: starb des morgens 

underm Kirchen-gebett uff 

Hartenburg Margretha, 

Hanß Adam Macken, des Ba- 

ders zu Wachenheim Döchterlein. 

Wardt zu Dürckheim begraben. 

 

Dienstags den 5.ten Sept. st: nov: 

circa horam 1.mam meridianam 

starb nach empfangenem H. Abend- 

mahl zu Dürckheim sehlig in 

Gott der ehrsame Conrad Schwerdt, 

Bürger und des Gerichts zu Dürck- 

heim; wardt daselbst begraben 

undt die Leich-Sermon von mir 

sobaldt auch daselbst gehalten. 

 

Eodem circa 11.mam pomeridianam 

starb zu Dürckheim Matthæus, 

weÿl. Meÿster Hanß Geörgen 

Schmitts sehl. geweßenen Bürgers 

undt Schreiners daselbst Söhnlein, 

wardt auch daselbst begraben. 

 

Dienstags den 23.sten Maÿ st: nov: 

starb uff Hartenburg am Fieber 

undt darauff erfolgter Haupt- 

schwachheit Johann Daniel Bürst- 

ler, Bürger undt Schneider zu 

 

 

Dürckheim; wardt folgenten 

Donnerstag zu Dürckheim wegen 

höchster Unsicherheit ohne Ce- 

remonien begraben. 

Ist mir nach der Zeit ange- 

zeigt worden, weßwegen 

es hieher zur Nachricht no- 

tiren wollen. 

 

Sambstags den 9. Septembr. st: n: 

starb an der rothen Ruhr 

Johann Philipps, Hanß Geörg 

Anthonii, Bürgers alhier zu 

Callstatt Söhnlein; wardt 

folgenten Sontag begraben, 

undt nachgehendts, da meine 

Gemeine sich wieder zu Hauße 

gesamblet hatte, von mir 

in hießiger Pfarrkirchen 

eine christliche Leich-Sermon 

gehalten. 

 

Dominicâ XVI. Trinit. den 10.ten 

Sept. st: nov: starb uff 

Hartenburg an der grassiren- 

ten Seuch Anna Elisabetha, 

weÿl. Mr. Michael Schnei- 

ders sehl. geweßenen Metzgers 

undt des Gerichts zu Dürck- 

heim 15jährige Dochter. 

Wardt folgenten Tag zu Dürck- 

heim christlich begraben 

undt von mir so baldt 

daselbst eine christliche Leich- 

Sermon gehalten. 

 



 

 

Sambstags den 9.ten Sept. st: 

nov: circa horam 1.mam 

antemerid. starb zu Call- 

statt Johannes Geörgius, 

Meÿster Martin Unver- 

zagts, hießigen Schmitts 

undt des Gerichts, undt Ma- 

riæ Ottiliæ seiner Hauß- 

frawen Kindbetter-Kinde- 

lein, so auch folgenten 

Montag daselbst begraben 

wardt. 

 

Montags den 11 Sept. st: nov: 

in crepusculo vespertino 

starb nach Nießung des H. 

Abendtmahls an der graßi- 

rendten Seuch zu Harten- 

burg Eva, weÿl. Meÿster 

Michael Schneiders sehl., 

geweßenen Metzgers undt 

des Gerichts zu Dürckheim 

nachgelaßene Wittwe; 

wardt folgenten Mittwoch 

zu Dürckheim begraben, 

alwo ich auch zugleich die 

Leich-Sermon gehalten. 

 

Dienstags den 12.ten Septembr. st: n: 

des Nachmittags starb Maria 

Magdalena, weÿlandt Johann 

Helffrichs hießigen Gemeins- 

manns nachgelaßenes un-
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mündiges Töchterlein, undt 

wardt darauff auch alhie 

zu Callstatt begraben. 

 

Eodem circa 6.tam vespertinam 

starb zu Dürckheim am Fie- 

ber undt darauf erfolgtem 

Fleckfieber Veronica, Wendel 

Unbehawens Fraw daselbstigen 

Bürgers Haußfraw, undt 

 

Mittwochs den 13. Sept. des morgens 

gegen Tag starb in bemeltem 

Dürckheim vorbenanter christ- 

licher Mittschwester Ehemann 

am Fieber undt rothen Ruhr, 

Wendel Unbehawen, undt 

wardt daselbst mit seiner 

Haußfrawen begraben, u. 

sobaldt von mir die Leich- 

Sermon gehalten. 

 

Eodem circa 4.tam antemeridia- 

nam starb Catharina Elisa- 

betha zu Callstatt, Hanß 

Phil. Otten, hießigen Feldt- 

meßers Kindt, seines Alters 

eines halben Jahrs; wardt 

folgenten Tag christlich begraben. 

 

Freÿtags den 15. Sept. st: nov: circa 

6.tam antemeridianam starb 

nach andächtiger Empfahung des 

H. Abendtmahls an der graßi- 

renden hitzigen Seuch Anna Ca- 

tharina, vorbemelten Kindes 

Mutter, undt wardt folgenten 

Tag christlich begraben. 



 

 

Sambstags den 16. Sept. st: n: cir- 

ca 2.dam matutinam starb an 

der hitzigen Kranckheit alhier zu 

Callstatt Johannes Egidius, Jo- 

hann Henrich Schnepfen hießigen 

Leÿnenwebers undt Agneß 

Apolloniæ seiner Haußfrawen 

Söhnlein; wardt folgenten 

Sontag begraben, undt hab ich 

auff Begehren etwas verleßen. 

 

Eodem starb am Durchbruch circa 

hor: 3. matutinam Juliana 

Joh. Mattheß Schmitts, hießigen 

Schneiders undt Annæ Cathari- 

næ seiner Haußfrawen Töchter- 

lein, wardt mit vorigem be- 

graben. 

 

Dienstags den 19. Sept. st: nov: 

circa 8.vam vespertinam 

starb nach Nießung des H. Abend- 

mahls Anna Apollonia, Hanß 

Adam Eÿßendraths, hießigen 

Feldmeßers Haußfraw, am 

Fieber undt darauff erfolgter 

Ruhr, undt wardt den 22.ten 

ejusdem christlich begraben. 

 

Donnerstags den 24.sten Aug: 

st: n: in’r 8 et 9. vespertinam 

starb an der rothen Ruhr Johann 

Lorentz, Mattheß Schüllers 

hießigen Gerichtsschöpffen einiger 
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Sohn, zu Lampertheim jen- 

seÿth Rheins, undt wardt  

daselbst begraben. 

 

Sambstags den 26.sten Aug. st: n: 

in’r 2dam et 3.tiam ma- 

tutinam starb auch zu 

Lampertheim sehlig in Gott 

der ehrsame Mattheß Schül- 

ler, hießiger Gerichtsschöpff, 

ein redlich- undt auffrichti- 

ger Mann, wardt auch zu 

Lampertheim begraben, 

undt hab ich nachgehendts 

auff der Wittwen Begehren 

die Leich-Sermon zu Callstatt 

gehalten. 

 

Mitwochs den 13. Sept. des Abends 

umb 9. Uhr starb an der 

Ruhr Anna Sophia, vor- 

gedachten Mattheß Schüllers 

undt seiner Haußfrawen 

Magdalenæ Töchterlein, 

wardt auch zu Lampertheim, 

allwo es verschieden, christ- 

lich begraben. 

 

Eodem tmpre meridiano starb zu 

Ungstein an der graßirendten 

Seuch Regina Ursula, Meÿster 

Geörg Eliæ Kochen, Ungstei- 

nischen Beckers Haußfraw, 

undt ward daselbst begraben. 



 

 

Montags den 25. Sept. st: n: starb 

an Fieber undt rother Ruhr 

Meÿster Christoph Schmitt, 

Schreiner undt Feldmeßer 

alhier, undt wardt folgenten 

Mittwoch christlich zur Erden 

bestattet. 

 

Dienstags den 26. Sept. starb am 

Fieber undt rother Ruhr 

Susanna, Simon Handschuchs 

von Monßheim ledige Dochter, 

so eine Zeitlang alhier gedie- 

net, undt wardt mit vori- 

ger begraben. 

 

Mitwochs den  27. Sept. st: nov: 

starb an der Hauptschwachheit 

Johann Lorentz, Hanß Geörg 

Anthonÿ Söhnlein, undt 

wardt den 29.sten ejusdem 

begraben, undt hab ich 

auff der Eltern Begehren eine 

christliche Leich-Sermon ge- 

halten. 

 

Festo St. Michaelis den 29.sten 

Sept: st: nov: circa meri- 

diem starb am Fieber u. 

rother Ruhr Johann Emich, 

weÿlandt Jacob Müllers 

sehl. Sohn von 9. Jahren 
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seines Alters, undt wardt  

folgenten Tag begraben. 

 

Sambstags den 30.sten Sept: 

st: n: des morgens frühe 

vor Tag starb am Fieber 

undt Durchbruch Hanß 

Nickel Bechtloff, hiesi- 

ger Feldmeßer, undt 

christlich begraben wardt. 

 

Eodem in’r 2 et 3 pomeridi- 

anam starb an den Giechtern 

Johannes Nicolaus, Mattheß 

Veÿocks, hießigen Bürgers, 

undt Annæ Mariæ seiner 

Haußfrawen 2.jähriges 

Söhnlein, undt wardt mit 

vorigem begraben. 

 

Dominicâ XIX. Trinit. den 

1. Octobr. st: nov:  starb 

am Durchbruch Maria 

Magdalena, weÿlandt 

Mattheß Schüllers sehl. 

nachgelaßenen Wittwen 

3.jähriges Döchterlein, 

undt den folgendten Diens- 

tag den 3.ten ejusdem 

christlich begraben.  
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Sambstags den 2.ten Octobris st: n: 

beÿ angehendtem Tag starb 

nach Nießung des H. Abendt- 

mahls am Fieber undt Durch- 

bruch sehlig in Gott Juliana 

Margretha, Hanß Peter 

München sehl. nachgelaßene 

gottsehlige Wittwe, undt 

wardt mit vorigem christ- 

lichem Gebrauch nach be- 

graben. 

 

Eodem inter 3. et 4. pomeridia- 

nam starb am Fieber Johan- 

nes, Hanß Nickel Schmitten, 

alhießigen Einwohners, undt 

Catharinæ seiner Haußfr. 

lediger Sohn, undt wardt 

folgenten Mittwoch christ- 

lich zur Erden bestattet. 

 

Dienstags den 3. Octobr. st: nov: 

circa 9. antemeridianam starb 

am Fieber Sophia Elisabetha, 

Hanß Henrich Herchelroths hie- 

sigen Bürgers undt Annæ 

Elisabethæ seiner Haußfrawen 

5.jähriges Döchterlein. Wardt 

mit vorigem christlich begraben. 

 

Dienstags den 26.sten Septembr: st: 

nov: starb zu Heßen beÿ 

Franckenthal Anna Margretha, 

 Hanß

 

Hanß Adam Spenglers undt 

Annæ Margrethæ seiner Hauß- 

frawen Döchterlein, da seine 

Eltern von jenseÿth Rheins her 

auff der Heimreiße begrieffen 

waren, undt wardt todt na- 

her Callstatt gebracht undt  

den 28.sten ejusdem daselbst 

begraben. 

 

Dienstags den 3. Octobr. st: nov: 

starb zu Ungstein am Fie- 

ber undt darauff erfolgten 

Hauptschwachheit Mattheß 

Örthel, wardt den 5.ten 

ejusdem christlich begraben 

undt folgenten Sontag die 

Leichsermon durch mich alhier 

zu Callstatt gehalten. 

 

Donnerstags den 5.ten Octobr. 

st: nov: starb am Fieber 

umb 11. Uhr zu Mittag 

Johannes Nicolaus, weÿl. 

Joh. Helffrichs nachgelaße- 

nes 9jähriges Söhnlein, 

wardt folgenten Tag begra- 

ben. 

 

Sambstags den 7.ten Octobr. 

zwischen 12. und 1. Uhr 

zu Mittag starb zu Ung- 

stein an der Waßersucht 

Margretha, weÿlandt 

                            Barthel 
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Barthel Kientzen sehl. nach- 

gebliebene Wittwe, undt 

wardt daselbst christlich be- 

graben. Die Leichsermon 

aber auff Begehren fol- 

gendts zu Callstadt ge- 

halten. 

 

Mittwochs den 11. Octobr. st: n: 

des morgens frühe baldt 

nach Mitternacht starb 

an der Ruhr Hanß Joachim 

Heintz, Bürger undt des 

Gerichts alhier, undt wardt 

folgenten Tag christlich 

zur Erden bestattet. 

 

Freÿtags den 27.ten Octobr: st: n: 

umb 7. Uhr vormittag starb 

an der rothen Ruhr Johannes 

Henricus, Johannes Meÿers, 

hießigen Büttels 7.jähriges 

Söhnlein; wardt folgenten Tag 

zur Erden bestattet. 

 

Donnerstags den 2. 9bris st: nov: 

circa horam 4.tam pomeridia- 

nam starb am Fieber undt  

rother Ruhr Joh. Wilhelm 

Eÿßendrath, hiesiger Bürger, 

undt folgenten Sambstags 

christlich begraben wardt. 

 

Sambstags den 4. Novembr: 

st: n: des abendts umb 4. 

Uhr starb an der rothen Ruhr 

Johann Ludwig, Wolff 

Ludwig Schloßers 4.jähri- 

ges Söhnlein; wardt folgen- 

ten Montag begraben. 

 

Dominicâ IV. Trinit. den 11.ten 

Junÿ starb an der hitzigen 

Kranckheit zu Lampertheim 

Fraw Anna Margretha, 

Herrn Lorentz Sandthöfers Haus- 

fraw; wardt folgenten Mon- 

tag daselbst begraben undt  

solches anhero zu verzeichnen 

nachgehendts gebetten. 

 

Dominicâ XIV. Trinit. den 27.sten 

Aug: st: n: starb zu Lam- 

pertheim an der rothen Ruhr 

Johannes Nicolaus Sandthöfer, 

Meÿster Eliæ Nicolai Sandt- 

höffers des Gerichts undt Küfer- 

meisters alhier 16.jähriger 

Sohn undt wardt daselbst 

begraben. 

 

Donnerstags den 31.sten Aug: st: n: 

starb zu Callstatt an der rothen 

Ruhr Johann Emich Sandt- 

höffer, Küfergesell, des vor- 

bemelten ältesten Bruder; 

wardt alhier in höchster Un- 

sicherheit ohne Ceremonien 

begraben. 
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Dominicâ XVI. Trinit. den 10.ten 

Sept. st: nov: in crepusculo 

vespertino starb zu Lam- 

pertheim an der rothen Ruhr 

Herr Lorentz Sandhöffer, 

geweßener vormahliger 

Oberschultheiß undt Gericht- 

schreiber alhier; wardt den 

12.ten ejusdem dalbst 

begraben. 

 

Freÿtags den 10. Novembr. st: 

nov: circa horam 1.mam 

meridianam starb zu Call- 

statt an der rothen Ruhr 

Meÿster Elias Nicolaus 

Sandthöffer, Küffermeÿster 

undt des Gerichts alhier; wardt 

folgenten Sontag christlichen 

zur Erden bestattet. 

 

Mittwochs den 15. Novembr. st: n: 

beÿ angehendter Nacht starb 

an der rothen Ruhr alhier zu 

Callstatt Catharina, weÿlandt 

Meÿster Hanß Burckhardt Mengeßen 

sehl. geweßenen hießigen Küffers 

undt Feldtmeßers, undt Annæ 

Margrethæ seiner Haußfrawen 

ledige Tochter; wardt folgenten 

Freÿtag christlich zur Erden 

bestattet. 

 

Mittwochs den 22.sten 9bris st: nov: 

des abendts beÿ angetrettener 

Nacht starb am Fieber Veronica, 

 

Rudolph Urichs, eines Schweitzers 

undt armen Schuflickers, so 

sich etliche Wochen hier auff- 

gehalten, Haußfraw; wardt 

folgenten Sambstag auff 

unsern Gottesacker begraben. 

 

Dominicâ XXVII Trin: den 

26.sten Novembr. st: n: 

circa horam 11.mam vesperti- 

nam starb zu Ungstein 

am Fieber undt darauff er- 

folgten rothen Ruhr Johann 

Geörg Behr, Gerichtsschöpff 

zu Ungstein, ein annoch 

junger doch fromm-ver- 

nünfftig- undt nützlicher 

Mann; wardt den 28.sten 

ejusdem daselbst christlich 

begraben, undt die Leich- 

Sermon auff Begehren zu 

Callstatt gehalten. 

 

Dominicâ III. Adventus den 4ten 

Decembr. st: nov: umb 3. Uhr 

nachmittag starb Anna Eva, des weÿlandt 

ehrsamen Mattheß 

Schüllers sehl. undt Magdalenæ deßen 

nachgelaßenen Wittwen 

9.jähriges Döchterlein, am Fieber 

undt Durchbruch; wardt folgenten 

Dienstag christlich alhier begraben. 

 

Dienstags den 19.ten Decembr. st: n: 

starb in crepuscolo vespertino 

 nach 
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nach Nießung des H. Abendtmahls 

an einer außzehrendten Kranck- 

heit Maria Apollonia, Gott- 

fried Gröfen von Freinßheim 

Haußfr., welche eine Zeitlang 

sich alhier auffgehalten hatte; 

wardt auff St. Thomæ Tag zu 

gewöhnlicher Zeit alhier christ- 

lich begraben. 

 

Feriâ II. Nativitatis salutiferæ 

quæ fuit D. Stephano sacra, den 

26.sten Decembr. st: nov: circa 

horam 3.tiam antmeridianam 

starb nach langwierigem Bettlager 

am Fieber undt darauff erfolgtem 

Seÿtenstechen undt Apostem 

Fraw Anna Catharina, des weÿl. 

wohlehrwürdigen undt hochgelähr- 

ten Herrn Johannis Georgÿ Ebe- 

lÿ sehl., geweßenen vormahligen 

Pfarrers alhier zu Callstatt nach- 

gelaßene Fr. Wittwe, nachdem 

sie in dießer Zeit undt Welt ge- 

lebet hatte 59 Jahr, 6 Wochen 

weniger 1 Tag; undt wardt 

den 28.sten ejusdem christlichen 

zur Erden bestattet. 

 

 

 

Anno 1691 
 

Dienstags den 2.ten Januarÿ st: n: 

des morgens frühe 2 Stundt 

vor Tag starb sehlig zu Ung- 

stein Hanß Geörg Ott, ge- 

weßener Gastgeber daselbst, 

nachdem er beÿ die 9. Viertel 

Jahren contract undt bett- 

lägerig geweßen; undt 

wardt daselbst christlich be- 

graben, auch nachgehendts 

auff der Wittwen Begehren 

durch mich eine Leichpredigt 

alhier zu Callstatt gehalten. 

 

Freÿtags den 5. Jan: st: nov: inter 

11. et 12.mam meridianam starb 

alhier an der hitzigen Kranck- 

heit Anna Elisabetha, Hanß 

Jacob Hochen sehl., geweßenen 

hießigen Feldtmeßers, undt 

Apolloniæ Margrethæ seiner 

hinderlaßenen Wittwen 16. 

jöhrige Dochter, undt wardt 

folgenten Sontag christlich zur 

Erden bestattet. 

 

Dominicâ I. post Epiphan. war der 

7.ten Jan. st: n: starb an 

einem lang angehaltenen Fie- 

ber nach empfangenem H. 

Abendtmahl Joh. Joachim Hoch, 

 erst-  



476 

gedachter christlicher Eltern 

ältester Sohn; undt wardt fol- 

genten Dienstag christ- undt ehr- 

lich begraben. 

 

Dienstags den 2.ten Jan. st: nov: 

starb Wolff Ludwig Schloßer, 

alhießiger Gemeinsmann, undt 

wardt den 4.ten ejusdem in 

meiner Abweßenheit zur Erden 

bestattet. 

 

Eodem starb Rudolph Urich, ein ar- 

mer Schuflicker auß der Schweitz, 

welcher eine Zeitlang sich alhier 

auffgehalten hatte, undt wardt 

mit vorigem alhier begraben. 

 

Dienstags den 9. Januarÿ st: nov: 

circa horam tertiam antemeridiam 

starb Margretha, Andreß Fischers 

Haußfr. alhier, undt wardt fol- 

genten Tag in meiner Abweßenh. 

ohne Ceremonien begraben. 

 

Dominicâ II. post Epiphan. den 14ten 

Januarÿ st: nov: tempore meri- 

diano starb Anna Margretha, 

Johannis Meÿers hießigen Büttels 

undt weÿl. Mariæ Adianæ 

seiner verstorbenen Haußfrawen 

9.jähriges Döchterlein; wardt 

folgenten Tag alhier zur Erden 

bestattet. 

 

Mittwochs den 17.ten Januarÿ st: 

nov: inter 7. et 8.vam antemeri- 

 

dianam starb an der Waßer- 

sucht Meÿster Melchior Hen- 

ninger, alhießiger Engel- 

wirth, undt wardt folgenten 

Tag, weil er der Röm: Cath: 

Religion zugethan war, 

durch einen Capuciner auff 

unsern Gottesacker begraben. 

 

Donnerstags den 9.ten Augusti st: nov: 

des abendts beÿ angetrettener  

Nacht starb in dem Thal Hartenburg 

an der grassirendeten Ruhr der 

ersame Meÿster Hanß Nickel Kirsch, 

gräfflicher Schultheiß undt Küffer- 

meister zu Ungstein, nach deme 

er kurtz zuvor das H. Abendtmahl 

Jesu Chr’i von mir seinem ord: Beicht- 

vatter empfangen hatte, undt 

wardt folgenten Sambstag zu 

Dürckheim christlich begraben, 

undt die Leich-Sermon daselbst 

durch Herrn Hoffprediger Metz- 

ger gehalten. 

 

Sambstags den 18.ten Augusti 

st: n: des morgens gegen 

9. Uhr starb sehlig an der 

damahls grassirendten Ruhr 

Fr. Elisabetha, weÿlandt 

Herrn Joh. Lor. Schüllers sehl. 

geweßenen alten Schultheißen 

alhier, nachgebliebene from- 

me undt betagte Wittwe, 

undt wardt folgenten Tags 

christ- undt ehrlich begraben. 
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Dienstags den 21.sten Augusti st: 

nov: circa horam 6.tam matu- 

tinam starb zu Leÿstatt 

an der Ruhr des Friederichen 

daselbst alte Schwieger auß 

Westphalen nahmens Mar- 

gretha Nehrmannin, undt 

wardt folgenten Tags daselbst 

begraben, auch beÿ Ermang- 

lung eines daselbstigen ordentlichen 

Pfarrers die Leichsermon uff 

Begehren durch mich, Eliam 

Sauren, in der Leÿstatter Kirch 

gehalten. 

 

Donnerstags den 23.sten Augusti st: 

nov: des Abendts starb zu 

Ungstein eines geschwinden Todts 

Anna Barbara, Caspar Fluhrs 

Fraw; wardt daselbst folgenten 

Sambstags begraben, undt 

die Leichsermon auff Begehren 

durch mich zu Callstatt 

gehalten. 

 

Dominicâ XI. Trinit. den 26sten 

Aug: st: n: circa horam 4.tam 

pomeridianam starb zu Leÿ- 

statt an der Ruhr Peter 

Geörgens, geweßener herr- 

schaftlicher Hoffmann uff 

Weÿlach, undt wardt folgen- 

ten Dienstag daselbst durch  

mich christlich zur Erden 

bestattet. 

 

Eodem des Abendts beÿ ande 

angehendter Nacht starb al- 

hier an der rothen Ruhr 

Maria Catharina, Jost 

Rudolph Schwinden, des Ge- 

richts alhier, undt Barbaræ 

seiner Haußfrawen Töchter- 

lein, undt wardt darauf 

christlich begraben undt auß 

Gottes Wort etwas verleßen. 

 

Dienstags den 4.ten Septembr. 

st: n: 2. Stundt vor Tag starb 

zu Ungstein an der Ruhr 

Caspar Fluhr, aldortiger 

Gemeinsmann; wardt daselbst 

christlich begraben undt die 

Leichsermon alhier zu Callstatt 

gehalten. 

 

Montags den 10. Septembr. 

st: nov: starb zu Ungstein 

selig in Gott der ehrsame 

Hanß Martin Behr, des Ge- 

richts daselbst; wardt des fol- 

genten Tags christlich begra- 

ben undt den darauff erfolg- 

ten Sontag eine Leichsermon 

durch mich zu Callstatt ge- 

halten. 

 

Dienstags den 11.ten Septembr. 

st: nov: starb des vorbemelten 

christlichen Mitbruders leibliche 

Mutter Anna Catharina, 

Simon Behren sehl. geweßenen 



478 

Gerichts-Schöpffen zu Ungstein 

nachgelaßene Wittwe; wardt 

folgenten Tag daselbst christ- 

lich zur Erden bestattet, undt 

darauff die Leichsermon zu Call- 

statt gehalten. 

 

Dominicâ XIV Trinit. war der 

16.te Sept: st: n: gegen Abend 

starb eines unversehenen Todts 

Anna Sybilla, Jost Rudolph 

Schwinden, des Gerichts alhier, 

undt Barbaræ seiner Haußfrawen 

7.jähriges Töchterlein; wardt 

folgenten Tag alhier begraben 

undt etwas verleßen. 

 

Montags den 24.sten Septembr. 

st: n: starb an der Ruhr Maria 

Margretha, Peter Stauchen 

alhier eheliche Haußfraw; wardt 

folgenten Mittwoch (wegen mei- 

ner schwehren Schwachheit) ohne 

Ceremonien begraben. 

 

Eodem des morgens in aller Frühe 

wardt Hanß Adam Eÿsendrath 

undt sein jüngstes Söhnlein Hanß 

Geörg in einem elenden Specta- 

cul todt gefunden, undt fol- 

gendtes Dienstags (weil ich sehr 

schwach war) in der Stille be- 

graben. 

 

Dominicâ XVII. Trinit. war der 

7. Octobr. st: n: starb zu 

Winterkasten im Odenwaldt 

an der Hauptschwachheit Meÿster 

 

 

Johann Jacob Schwahn, 

Becker undt des Gerichts alhier, 

wardt zu Neunkirchen be- 

graben. 

 

Dienstags den 16. Octobr. st: n: 

inter 10. et 11.mam vesper- 

tinam starb Anna Catha- 

rina, des weÿl. ehrsamen 

Joh. Nicol. Kirschen sehl., ge- 

weßenen Schultheißen zu 

Ungstein, nachgebliebene 

Wittwe; wardt folgenten 

Donnerstag daselbst begraben, 

die Leichsermon aber folgenten 

Sontag zu Callstatt gehalten. 

 

Montags den 26.sten Novembr. 

st: n: alß Tag undt Nacht ge- 

schieden, ist Anna Catharina, 

Hanß Jacob Cresten Frawe 

zu Erpoltzheim, alwo ich 

kurtz zuvor sie communicirt 

hatte, sehlig verschieden, 

undt hab ich auff Begehren 

die Leichsermon zu Kahlstatt 

gehalten. 

 

Sambstags den 8. Decembr. horâ 

6.tâ antemeridianâ starb 

sehlig zu Ungstein Anna 

Margretha, Matthiæ Cleophæ 

Pannebeckers, des Gerichts da- 

selbsten, eheliche Haußfraw; 

wardt daselbst christlich begra- 

ben undt die Leichsermon auff 

Begehren alhie zu Callstatt 

gehalten. 
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ANNO 1692 
Donnerstags den 17.ten Januarÿ 

st: n: 3. Stundt vor Tag ist 

zu Leÿstatt sehlig gestorben 

Anna Maria, weÿlandt Peter 

Geörgens daselbsten nachgelase- 

ne Wittwe; wardt folgenten 

Tags daselbst christlich zur 

Erden bestattet, undt hab ich 

die Leichsermon auff dem al- 

dortigen Rath-Hauß gehalten. 

 

Freÿtags den 14. Martÿ st: nov: 

des Morgens frühe gegen 3. 

Uhr starb Margretha, An- 

dreß Nubers, alhießigen 

Schneiders Fraw. Wardt folgen- 

ten Tags christlich zur Erden 

bestattet. 

 

Donnerstags den 25.ten 7bris 

st: nov: starb uff Harten- 

burg des Abendts Johann 

Philipps, Jost Rudolph Schwin- 

den, des Gerichts alhier undt 

Wittwers, 6.jähriges Söhn- 

lein; wardt den 27.sten 

ejusdem daselbsten im Thal 

begraben, undt hab ich auff 

Begehren in der Schloß- 

Kirch etwas verleßen. 

 

Freÿtags den 28.sten 9bris 

st: nov: umb den Mittag 

                             wardt 

 

wardt Michael Arndt, ge- 

weßener Hoffmann auff 

einem Guth zu Plänig beÿ 

Creütznach (welcher Frucht 

oder Mehl gegen Neüstatt 

führen wolte) vor der al- 

hießigen Ungsteiner 

Pforten, beÿnahe uffm 

Creütz, von den Schnapp- 

hanen erschoßen, undt 

folgenten Tag auff den 

alhiesigen Gottesacker 

begraben. 

 

 

Anno 1693 

Freÿtags den 15. Maÿ st: nov: 

starb selig in Gott Mar- 

gretha Barbara, des ehr- 

samen Meÿster Johann 

Geörg Ebels, Küffer-Meÿ- 

sters undt des Gerichts zu 

Ungstein eheliche Haußfr. 

im 22.ten Jahr ihres Alters; 

wardt folgenten Tag daselbst 

ehrlich zur Erden bestattet. 

 

Sambstags den 30sten Maÿ umb 

1. Uhr zu Mittag starb 

Johannes Laurentius, Meÿster 

Paul Nausers, alhießigen 

Metzgers, undt Apolloniæ 
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seiner Haußfrawen Söhnlein, 

ein Zwilling von 10 Wochen. 

Wardt folgenten Tag begraben. 

 

Sambstags den 5. Septembr. st: n: 

starb des Abendts gegen 7. Uhr 

Johanne Laurentius, Johann 

Eliæ Schusters undt Annæ 

Margrethæ seiner Haußfr. 

6.wöchichtes Söhnlein; wardt 

folgenten Tag begraben. 

 

Donnerstags den 24. Septembr: 

st: nov: umb 11. Uhr zu Mit- 

tag starb Meÿster Paulus 

Nauser, Metzger undt Roß- 

wirth alhier, undt wardt fol- 

genten Sambstag begraben. 

 

Anno 1694. 
Dominicâ II. Epiphan. den 

17.ten Januarÿ st: nov: 

starb Johannes Elias, des 

ehrsamen Peter Stauchen, 

alhießigen Gerichtsschöpfen, 

undt Annæ Ursulæ seiner 

ehelichen Haußfrawen Kindtbetter- 

Kindelein, wardt folgenten 

Tag begraben. 

 

Mittwochs den 20. Januarÿ st: 

n: des Abendts gegen 6. Uhr 

starb am Fieber der ehrsa- 

me Johann Lorentz Schu- 

ster, alhießiger Schultheiß, 

undt wardt folgenten Freÿ- 

tag christlich begraben. Die 

Leichsermon hatt wegen mei- 

ner damahligen harten Kranck- 

heit Herr Geörg Valentinus 

Metzger, jetziger Zeit Pfarrer 

zu Dürckheim, alhier gehalten. 

 
[ab hier andere Schrift] 

 

Montags den 1 Febr. st. n. abends 

gegen 4 Uhr starb sanft u. selig in 

Jesu Christo seinem Erlöser, den er beÿ 27 
                 christl. 
Jahren seinen Gemeinden alhier u. zu 

Ungstein geprediget u. biß an s. seel. 

Tod in seinem Hertzen behalten, der wohlehr- 

würdige, großachtbare, hoch- u. wohl- 

gelahrte Herr Elias Sauer, wohl- 

verordneter Evangelischer Seelensorger 

alhier u. Ungstein, u. ist den 3. Febr. 

bey volckreicher Versamblung christl. Ge- 

brauch nach in sein Ruhe-Kammerlein bey- 

gesetzt worden, seines Alters 51 Jahr, 

10 Monat. Gott erfreue seine Seel 

im ewigen Leben, tröste die hinderbliebene 

leydtragende Fr. Wittwe u. Waysen, 

u. ersetze disen Riß seiner Kirchen mit 

einem gottseligen u. frommen Mann, der 

das Werck des Herrn eyfrig treibe u. seiner 

Kirchen nützlich sein möge. Amen ! 
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1694 
 

Den 5. Febr. st. n. starb allhier 

die tugendsame Frau Anna, 

des ehrsamen Meister Joh. Michel Berg- 

mann, Bürgers u. des Gerichts alhier, 

ehliche Haußfrau, welche Sontags daruf 

Dom. 70ma christl. zur Erden bestattet 

worden, 50 Jahr, 7 Monat u.etwa 

12 Tag. Gott erwecke ihren Leib 

seelig zum ewigen Leben. Amen ! 

 

Den 13 Febr. st. n. starb alhier zu Callstadt 

Anna Maria, Joh. Gorg München, Bürgers 

alda, u. Annæ Margrethen Eheleuthen 

junges Kindlein, u. ward den 15 ejusdem 

alda von der Ammen u. andern christl. Per- 

sonen zur Erden bestattet, ætat. 11 Tag. 

 

Den 23 Mertz st. n. ward alhier zu Call- 

stadt christl. Gebrauch nach zur Erden 

bestattet der ehrsame Joh. Philip Ott, 

Bürger u. Schultheyß des Meßergerichts, 

seines Alters 52 Jahr. 

 

Den 10. Maÿ st. n. ward zu Ungstein Dom. 

Cantate ehrlich begraben Sontag Bähr, 

Bürger u. Einwohner daselbsten, welcher 

etwa 6 Wochen vorhero von Immesheim 

bey Buschweiler her mit seiner gantzen 

Haushaltung dahin gezogen, u. sich ein 

Gütlein daselbsten gekauft gehabt, 

seines Alters ungefähr 56 Jahr, 

u. hab ich die Leichpredigt in besagtem 

Ungstein in einem Haus alda abgelegt. 

 

Den 17  7br st. n. ward zu Callstadt begraben 

Anna Eva, Henrich Schmidts, Gemeinds- 

manß alhier, u. Anna Elisabethen Eheleuthen 
Töchterlein. Weil es unruhig und unsicher, ist kein 
Sermon verlangt. u. ist auch keiner gehalten worden, 

ætas bej nahe 7 Jahr. 
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Anno 1696 

 
Sonnabends den 11 Februarÿ st: n: morgens um 
.. Uhr starb an der Ruhr Johan Philips, Joh. Matthæj 

Schmits, Gemeinsmans alhier und Annæ Catharinæ 

seiner Hausfraw Söhnlein. Ward folgenden Tag 

begraben, seines Alters 1 Jahr 10 Tage. 

 

Montags den 18 Aprilis st: nov: ao 96 starb 

nach vielen ausgestandenen Schmertzen 

Johann 

Philips, H. Lorentz Hartmans hiesigen 

Gerichtsverwanden u. Annæ Mariæ seiner 
ehlichen Hausfrau, seines Alters 3 Wochen 2 Tag. 

 

Sontags den 20 Augusti stÿl: nov: starb Hans 

Meÿer, welcher den folgenten Dienstag 

allhie zu Hartenburg begraben war u 

darauf den 24, war Bartholomæj, ihm 

eine Leichtpredig aus dem Evangelio gehalten 

worden, seines Alters 68 ½ Jahr. 

 

Donnerstags den 8 Novembris ao 96 

starb sanft u. selig Peter Stauch, 

gewesener Gerichtsmann allhie zu Callstat 

seines Alters 55 Jahr, ward folgenden 

Freÿtag christl. zur Erden bestattet. 

 

ANNO 1697 
Den 13 Maji st. n. starb sanft u. 

seelig Anna Catharina Burckhardin, 

Johann Ulrich Burckhards gewesenen 

Hoffmans im Kloster Heningen allhie, 

vorher ein Jahr kranck gelegen u. in ihrer 

Kranckheit 2 mahl communicirt, 

ihres Alters 72 Jahr. 

 

ANNO 1698 st. nov. 

Donnerstags Nacht als den 6 Februarÿ 

starb sanft Johann Martin, Meister 

Nicolai Henningers u. Annæ Elisa- 

 

betha seiner ehlichen Hausfrauen 

Söhnlein, u. wurde den Sonnabend 

als 8 mit einer Leichpredig zur 

Erden bestattet, seines Alters 

28 Wochen 4 Tag. 

 

Donnerstags den 10 Martÿ 

st: vet: nachts starb Caspar, 

Andreæ Hollers u. seiner 

Hausfrau Maria Söhnlein 

von Ungstein, u. wurde den 

Sonnabend darauf zu Ungstein 

begraben, seines Alters  

8 Wochen weniger 2 Tag. 

 

Anna Magdalena, Johann Hen- 

rich Schmids und Elisabethæ seiner 

ehlichen Hausfrau Töchterlein, starb 

sanft u. seelig den 2 April st.  

vet. abends um 11 Uhr, ward 

den 4ten mit einer Leichsermon 

zur Erden bestattet, seines Alters 

2 Jahr, 6 Wochen, 1 Tag. 

 

Maria Angnesa, Emer Merlos 

Bürgers von Ungstein Ehweib 

ist den 20, als sie das H. Abendmahl 

empfangen, gestorben u. den 21 

April zur Erden bestattet worden, 

ihres Alters ungefehr 40 Jahr. 

                                   Henrich 

Johann Adam, Johann Adams    
Schnepfen und Angnesæ Apolo- 

niæ seiner ehlichen Hausfrau 

Söhnlein, ist als sie aus der Dann 
                            den 3 Maji 
wieder anhero kommen an den Pur- 

peln gestorben, seines Alters 2 

Jahr weniger 9 Tag, und den 5ten 

Maji mit einer Leichpredig zur 

Erden bestattet worden. 
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ANNO 1699  st. vet. 

Anna Margretha, Andreæ 

Hollers Bürgers von Ungstein 

und Mariæ seiner ehlichen Haus- 

frau Töchterlein, so zu Entzweiler 

ao 93 gebohren, ist den 3 Februarÿ 

st. vet. gestorben u. den Sonntag 

Septuagesimæ mit einer Leichpredig 

christl. begraben worden, seines Alters 

6 Jahr. 

 

Maria Juliana, des vorigen 

benanten And: Hollers u. seiner 

ehlichen Hausfrau Töchterlein, ist den 

9 Februarÿ abends, als es Freÿtag wahre, 

kranck gewesen, am Fleckenfieber gestorben 

u. den folgenden Sontag Sexagesima 

mit einer Leichsermon ehrl. begraben worden, 

seines Alters 3 Jahr weniger 4 Monat. 

 

Anna Maria, Andreæ Fischers 

Ehweib, ist den 7 Martii, als sie 

vor in die 8 Jahr lang eine unruhige 

Eh geführet, daß sie erstl. von dem Mann, 

hernach der Mann viele Jahr von ihr ge- 

lauffen, gestorben, da ich sie den 

Sontag als 5. vorher besucht u. sie 

ihrer Sünde errinnert, auch ihr mit 

Trost zugesprochen, darauff sie dann 

den Donnerstag als 9. mit einer Leichser- 

mon begraben worden. 

 

Johann Martin Rohrbach, 

Kühhirt allhier, starb den 

Sontag Rogate als 14 Maji, 

wurde darauf den 15 mit einer 

Leichsermon umsonst begraben. 

 

Johann Ludovicus Krauß, Christophel 

Krausen nachgelaßener Sohn von 

18 Jahren, u. ward den 27 mit einer 

Leichsermon zu Ungst. ehrl. begraben. 

 

Johann Henrich, Lorentz Letzen Sohn 

u. Catharinæ seiner Hausfrau Söhnlein, 

starb den 3 Junij, wurde den folgen- 

den Sontag Trinitatis begraben, 

seines Alters 15 Wochen. 

 

Anno 1699 st. vet. 

Freÿtags den 2 Junÿ starb 

Laurentius Metzger, Zigler von 

Böchingen, in der Calstater Ziegler 

Scheuer u. wurde auff das Fest 

SS Trinitatis mit einer Leich 

predig nach Gewohnh. begraben, 

seines Alters 57 Jahr. 

 

Den Sonnabend, als mann die Vorbereitung 

zum H. Abendmahl auff den 15 Trin. 

hielte, so war der 16  7bris, wurde under S... 

geleut Anna Christina, Johann Martin  
Rohrbachs seeligen gewesenen hiesigen Kühhirten 

Töchterlein, begraben, seines Alters 6 Monat. 

 

Mittwochens den 4  8bris wurde 

hier ein Steinhauer nahmens Johann 

Martin Erlinger von Oberbergen auß 

dem Oberelsaß begraben. Er hatte sich 

den Sonnabends abends vollgesoffen 

u. war zu Türckh. in des Musicantens 

Fischers Hauß in den Keller gestürtzt. 

Als er den Sontag hierher bracht worden, 

ist er ohne Ruffung meiner gestorben. 

Weil er nun kein Zeichen ....er Buß von 

sich mercken laßen, habe ihn ohne Geleut 

u. Gesanck wollen begraben. Weilen 

aber andre vor ihn gebeten, habe ihm halb 

leuten laßen allen Trunckbolden, so under 

meinen Zuhörern habe, zum Exempel. 

Seines Alters 28 Jahr. 

 

Maria Barbara, Matthæi Krausens 

von Ungstein u. seiner ehlichen Hausfr. 

Mariæ Benedictæ Töchterlein ist gestorben 

seines Alters 12 Wochen. 

 

Maria Benedicta, Matthæi Krausen 

Ehweib, starb den 2  9bris u. wurde 

den 3. christlich mit einer Leichser- 

mon zu Ungstein zur Erden bestattet. 

Ihres Alters 35 Jahr 7 Monat. 

 

Maria Elisabetha, Johann Wil- 

helm Eisendraths nachgelaßene 

Wittwe, ist den 13  10bris abends ge- 

storben u. den 15 mit einer Leichpredig 

begraben worden.     Summa 12 mortui. 
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ANNO 1700  mortui sequentes 

 

Hans Martin Heidesmann, des 

Abrahams von Ungstein Bruder, sonsten 

von Hinderweil, Hanß Heidesmans u. Annæ 

.... aus der Grafschaft Lentzburg Berner 

Gebiets, ist Freÿtags nacht gestorben u. 

den folgenden Sontag Lætare, so war 

der 21ten Martÿ beÿ volckreicher Ver- 

sammlung christl. zur Erden bestattet. 

..rfen der Text war Ps. 23 ‘wann ich nur dich’ 

seines Alters 45 Jahr weniger 2 Monat. 

 

Daniel Jung, Gemeinsman allhier ist 

Dienstags abends um 11 Uhr in seinem 

Erlöser Jesu entschlafen, so war der 

23 Martÿ und folgenden Donnerstag 

den 25 Martÿ, so war Mariæ Verkün- 

digung christl. begraben worden. 

 

Eodem wurde begraben 

Johannes Unverzagt, Martin 

Unverzagts gewesenen Schmids allhier 

nachgelaßener Sohn von 17 Jahren 

4 Monat, welcher auch den 23 Martÿ  

um 12 Uhr in seinem Jesu entschlafen, 

da er vorhero das H. Abendmahl 

empfangen; einen Leichtext ex Ps 23 

‘wann ich nur dich hab’ sich erwählet 

wie auch den Gesang ‘Welt hinweg’. 

 

Sophia Ottilia, weiland Daniel 

Jungen gewesenen Bürgers allhier 

u. Evæ s. Hausfr. Töchterlein, ist den letzten 

Martis gestorben u. den 1 April zur 

Erden bestattet worden, seines Alters 

1 Monat. 

 

Eodem wurde ein armer Handwercks 

kerl, so hir gestorben u. mann weder Nahmen 

noch Vatterland noch Religion gewust, 

christl. mit Klang u. Gesanck begraben 

worden. 

 

Sontags abends ist Meister Stephan 

Humans Schmidts allhier Töchterlein 

 

ANNO 1700  st. nov. 

 

Dorothea, seines Alters 4 Jahr 

weniger 3 Monath, so den 7 April 

begraben worden. 

 

Dienstags um halb 8 Uhr ist H. Antreas 

Schrohen Söhnlein seelig entschlafen. 

Wurde den Char Freÿtag mit Hans Böckeln 

christl. zur Erden bestattet, seines Alters 1 

Jahr. 

 

Den 7 April ist Hanß Böckel, ein Calvinist, 
welcher in seiner Todesstund, als ihn zu etl. mahlen 

          ein Vertrauen 
besucht, auf Jesum als aller Welt Heiland 

gesetzet, verschieden und den folgenden 

Char Freÿtag den 9 April christl. zur Erden 

bestattet worden, seines Alters 52 Jahr. 

 

Eva Elisabetha ist den 16 April ge- 

storben u. den 18 christl. zur Erden 

bestattet worden, seines Alters zweÿ Jahr 

weniger 8 Tag, Christophel Lückels 

Töchterlein. 

 

Johannes Laurentius Schuster, 

ein redlicher Bürger u. Meßer dis Orts, 

starb an der hietzigen Kranckh. 

u. wurde den 25 April, so war 

Dominica Misericordias christl. 

zur Erden bestattet, seines Alters 

31 Jahr 5 Wochen. 

 

Freÿtags den 30 April starb an solcher 

Kranckheit der ehrsamme Herr 

Johann Elias Schuster, des Gerichts u. 

Kirchen- 

jurat, ein sehr nützlicher Mann, des vorigen 

Bruder; wurde den folgenden Sontag Jub- 

late christl. mit groser Trauer zur Erden 

bestattet, seines Alters 34 Jahr weniger 

weniger 6 Wochen. 

 

Johann Philippus, des ehrsammen Meister 

Hans Georg Heintzen, des Gerichts allhier, u. 

Cath. Elisabethæ seiner ehlichen Hausfrau 
Söhnlein von 5 Wochen, starb an Brustbeschwerung 
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ANNO 1700  st. nov. 

 

den [2]4ten Maji u. wurde den folgen- 

den Donnerstag, so war der 26ten 

Maji, auf Begehren des Vatter mit 

einer Leich Sermon christl. zur 

Erden bestattet. Text ‘Ich war ein kleines 

Kindelein, gebohren in diese Welt’ 

 

Freÿtags morgens früh, so war der 7 Maji, 

starb an der hietzigen Kranckh. Johannes 

Georgius, Hans Valentin Zimmers, 

Bürger und des Meßergerichts 

allhier, u. Mariæ Elisabethæ seiner ehlichen 

Hausfrau Söhnlein, welches den folgen- 

den 9ten Maji Cantate Dom. christl. 

zur Erden bestattet worden, seines 

Alters 4 Jahr und 4 Monat. 

 

Dienstags den 11 Maji starb sanft 

an eben dieser Kranckh. Michael 

Diem, welcher kürtzl. von Lampert- 

heim hirher gezogen, und wurde den 

folgenden 14 ehrl. begraben, seines 

Alters 51 Jahr. 

 

Dienstags abends den 18ten Maji ist 

des ehrsammen Johannis Philippi 

Treschen u. Annæ Magdaleæ seiner 

ehlichen Hausfrau Söhnlein Johann 

Georg an den Gichtern gestorben, 

seine Alters 31 Wochen 4 Tag, und 

den folgenden 20, so war Festum Ascen- 

sionis Xsti, mit einer Leichpredig zur 

Erden bestattet worden. 

 

Dienstags den 25 Maji starb an 

einer verzehrenden Kranckheit 

Georg Adam, H. Johan Lorentz Hart- 

mans Söhnlein, seines Alters 3 Jahr 

weniger 2 Monat, welches den folgenden 

Donnerstag, als 27 dieses, mit einer 

Leichpredig in Abwesenheit seines 

Vatters christl. zur Erden bestattet worden. 

 

ANNO 1700  st. nov. 

 

Sonnabend den 29 Maji starb 

an den Gichten Joh. Georg, Hans 

Nicolai Kleinen, Leinwebers, Söhnlein 

u. wurde den ersten Pfingstag, als man 

in die Mittagspredig leut, begraben. 
 

Anna Maria, H. Lorentz Hartmanns 

Töchterlein, ist den 16 Junij abends um elff 

Uhr 

gestorben u. den folgenden monatl.en Bustag, 

als mann zur Kirch geleut, begraben 

worden, seines Alters 11 Wochen. 
 

Ottilia, des Pulvermachers Ehweib, 

ist Dienstags den 22 Junÿ, ob sie schon beyde 

catholische Leut sind, dennoch ehrlich 

begraben 

worden, ihres Alters 55 Jahr. 
 

Montags den 26 Julÿ ist zu Ungstein 

Hans Jacob Küners u. seiner Hausfrau 

Mariæ Cathar. Söhnlein Johann Jacob von 

3 Viertel Jahren in seiner Wiegen jämmerlich 

verbrand von den Füßen biß an das ..... 

NB Man muthmaßet, das in dem des Kinds 

Uhraltmutter von 100 Jahren dem Kind 

beÿm Fewer Breÿ gegeben, seÿe ein Funck 

an die Windel gesprungen, welches nacher, als 

alle hinaus schweiden gangen, fort 

geglommen. 
 

Johann Peter Burckhart, sonsten von 

Freinsheim, 

Paul Burckharts Bruder von Ungstein, starb 

zu Ungstein den 6 Augusti u. wurde 

den folgenden IX Dom. post Trinit. zu  

Ungstein beerdiget, seines Alters 35 Jahr. 
 

Johannes Ördel, Matthæi Ördels s. nachgelaßener 

Sohn, starb in der Donnerstags Nacht, so war der 26 

und war den 29 Augusti oder Dom. XII post Trinit. 

mit einer Leichpredig begraben, seines Alters 

20 Jahr weniger 3 Monat. 
 

Christina Catharina, Johannes Wentzels, eines 

catholischen Krugführers von Pungstatt, u. 

seines Ehweibs Christinæ Töchterlein 

ist zu Ungstein den 23 7bris gestorben  

u. mit Gesang nur begraben worden, seines Alters 

3 Viertel Jahr. 
 

Johann Daniel, Meister Henrich Lorentz 

Saurs, Zigers allhier, Söhnlein von 3 Wochen 
ist den 26 7bris gestorben u. den folgenden Dienstag 
den 28 7bris begraben worden mit einer Leich- 

predig, weil es der Vatter begehrt. 



 

Summa Mortuorum 16 in hoc pagina 



          ANNO 1701 mortui 

 

Montags den 3. Tag Januarÿ starb 

Anna, Hans Böckels Tochter Hurenkind 

von 4 Wochen u. war gebräuchlich begraben. 

 

Sontags den 23 morgens starb an starcken 

Gichten Sophia Ottilia Schwindin, 

Jost Rudolph Schwinden Gerichtsmanns 

ehliche Tochter, welche vorher mit Johann 

Georg Amlung, einem Schuster von He- 

ningen verlobet war, welche Dienstags 

den 25 Januarÿ ist begraben worden, 

ihres Alters 20 u. ½ Jahr. 

 

Anna Margretha, Andreæ Fischers 

u. seiner Hausfrau Evæ Appoloniæ Töchter- 

lein starb Donnerstag den 28 April 

an der schweren Kranckheit, seines 

Alters 6 Wochen. 

 

Peter Schmeiser, des Joh. Georg Otten Knecht, 

starb den 1 Sontag Trinit. als 29 Maji an einer 

hitzigen Brust- u. Stechkranckheit, seines Alters 22 

u. sein Vatter ist Andreas Schmeiser zu Triber. 

Den Leichtext hat er 4 Stund vor seinem End 

erwählt Job 14 V. 1 u. 2 u. war den Montag 

den 30 christl. zur Erden bestattet. 

 

Anna Catharina Münchin, des ehrsamen 

Meister Johann Laurenz München Küffer 

u. des Gerichts allhier Töchterlein von 5 

Jahren u. 4 Monat starb den 23 Augusti 

u. ward den 25 mit einer Leichpredig 

begraben. 

 

Eodem war mit beÿgetragen Philips Jacob, 

Wendel Ulms Bürgers u. Roswirts allhier 

junges Söhnlein von 3 Wochen. 

 

Donnerstags den 8  7bris war mit einer 

Leich Sermon christlich zur Erden bestattet 

Johann Wilhelm Lomelius, des ehrnvesten 

H.n Johann Martin Lomelij, Einwohners 

des hiesigen Pfalznhaus allhier, ehlicher 

Sohn von neun Jahr weniger 7 Tag. 

 

Anna Maria, Andreæ Meÿers Töchterlein 

von 5 Jahren u. 5 Monat, starb den 6  9bris, 

war den 8 mit einer Leich Sermon begraben. 

 

              Summa  8 
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Sontags den 5 post Epiph. oder 5 Februarÿ 

starb Ernestus Pabst, ein Schuknecht 

von Neckarsgemünden, und wurde 

den folgenden Montag als 6 Februarÿ 

mit einer Leich Predig christl. zur 

Erden bestattet. 

 

Sonnabends den 18 Februarÿ starb 

Joh. Wendel, Meister Joh. Caspar 

Donichs Söhnlein, Steinhauers allhier, 

u. ward folgenden         christl. 

zur Erden bestattet, seines Alters 17 Wochen. 

 

Donnerstags den 23 Februarÿ 

starb Anna, Johannis Gesellen, 

Beÿsaßen allhier, Hausfrau um 4 Uhr, 

als sie vorher den Mittag ein Töchter- 

lein zur Welt gebohren, ihres Alters 

30 ½ Jahr, und wurde den folgen- 

den Sonnabend als 25 christl. zur 

Erden bestattet. 
 

Sonnabends den 18 Martis 

starb Anna Margretha Elisabetha, 

Joh. Martin Bercklins Töchterlein 

von 9 Tag u. war Dom. Oculi als mann 

in die Bestund leut, zur Erden bestattet. 
 

Dienstags den 15 Augusti starb Georg 

Henrich, M. Henrich Schnepfen 

Bürgers, Leinwebers u. des Meßer- 

gerichts Söhnlein von 19 Tagen u. wurde 
Mittwochens als mann 3 Zeichen mit dem Todten- 

glöcklein geleut, christl. zur Erden bestattet. 
 

Donnerstags den 21  7bris starb 

an einer hitzigen Kranckheit u. Geschwulst 

Johann Christophorus Braun, ein 

Apotheckergesell, weiland des 

hochehrwürdigen 

u. hochgelährten H. Nicolai Braunen, 
gewesenen 

Seelsorgers zu Beÿerfelden nachgelaßener 

Sohn von 19 Jahren, 2 Wochen u. 1 Tag. 
 

Sontags den 5  9bris morgen früh starb allhier 

Anna Maria, ein Kind von 12 Tagen, 

deßen Vatter Johannes Wigant, ein Küraßi- 

rer von Darmstatt, 3 Tag vor seiner Geburth in 

der Action mit den Franzosen beÿ Hüningen 
                      ist das Kindt 
todt geblieben u. den Mittag als man in die Betstundt 

geleut, begraben worden. Die Mutter heist Catharina 

von Dürrenheim beÿ Caßel.  
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Samstags den 9  10bris verschiede sanft Hanß 

Georg Andoni von beÿnah 79 Jahren und 

wurde Montags den 11  10bris christlich zur Erden bestattet. 

 

Donnerstags den 21  10bris S. Thomæ ist Johann Dieterich 

Wagners Söhnlein Johann Jacob an der roten Ruhr 

gestorben, seines Alters 3½ Jahr, u. folgenden IV Advent zur 

Erden bestattet worden mit einer Leichpredigt 

 

mortui per totum annum 1702 sunt 9 

inter quos 5 infantes 1 vir 1 foemina  2 peregrini 
 

ANNO 1703 
 

Donnerstags den 7 Junii starb Catharina, 

Meister Lorenz Letzen Bürgers u. Schneiders all- 

hier ehliche Hausfrau, und wurde folgenden 

Samstag christlich zur Erden bestattet, ihres Alters 

31 Jahr. 
 

Samstags den 14 Julij starb Joh. Rabenaus, 

Bürgers allhier, Töchterlein von 9 Monat 

u. 5 Tagen und ist solches den folgenden Sontag, 

war Dom. VI post Trinit. mit einer Leichsermon 

christl. zur Erden bestattet worden, hiese 

Anna Christina. 
 

Donnerstags morgens um 5 Uhr war der 9 Augusti 

starb am Durchbruch ein reformirter armer Mann, 
so auff einem Karch hieher gebracht worden, nahmens Johann 

Wiederhelt von Guttenborn in Underheßen, u. 

war Freÿtags darauff mit Klang u. Gesang einer 

Leichsermon umsonst begraben, seines Alters 

52 Jahr. 
 

Den 11 Augusti war der Samstag um 11 Uhr nachts starb 

Gregorius Klüger, Pfalßhoffmann beÿ Hn. Lomelio, 

von 55 Jahren u. wurde Montags den 13 Xstl. 

zur Erden bestattet. 
 

Als ich zu Sarrlouise gefangen                NB 

war wegen nicht entrichteter 

Contribution, sind folgende 3 

Kinder gestorben u. begraben 

Maria Elisabetha, Lorentz Heintzen 

Tochter 

Theobald Hartmans Töchterlein 

M. Margretha  * 1702.11.2 

und Maria Christina, H. Johann 

Eliæ Radeckers Töchterlein. 
 

Meister Joh. Jacob Schmids Söhnlein von 

3 Wochen war ohne Sang u. Klang u. ohne Sermon 

auff den Gottesacker getragen, weil sie die Kosten 

scheuten. 
 

Freÿtags den 28  10bris starb in s. Erlöser Jesu 

Georg Jacob, des ehrsammen Jacob Adam Kellers 

des Meßergerichts allhier Söhnlein von 22 Wochen 

1 Tag 10 Stund u. wurde solches folgenden 

Sontag christl. zur Erden bestattet mit einer 

Leichpredig                3 alten u. 6 Kinder 

                Summa 9 
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Dienstags abends um 6 Uhr starb an der Gicht 

Johann Georg, Meister Egidij Schnepfen 

Bürgers und Metzgers allhier u. seiner  

                             A. M.  Susanna 

ehlichen Hausfrauen Söhnlein von 2 Jahren 

weniger 1 Monat 10 Tag u. wurde Donners- 

tags mit einer Leich Sermon begraben. 

 

Sambstags nachts den 9 Februarÿ starb 

Eva Elisabetha, M. Joh. Zottmans, Bürgers 

u. Schneiders von Billeckem nachgelaßene 

Tochter, so hier beÿ Joh. Wendel Ulmen ge- 

dienet, von 28 Jahren u. ward Montags 

den 11 Februarÿ mit einer Leich Sermon be- 

erdiget. 

 

Montags abends den 17 Febr. starb 

Joh. Matthæus, Johann Christian Stotz- 

mans, gnädigster Herrschaft Hofmanns, 

Söhnlein von 3 Wochen u. wurde Mittwochen 

mit einer Leichpredig begraben. 

                                   Martii 

Freÿtags mittags den 14 starb Conrad 

Bernhard, gewesener Bittel u. Schütz allhier 

im 51. Jahr seines Alters u. wurde folgenden 

Dominicâ Palmarum, so war der 16 Martij, mit 

einer Leich Sermon wie gebräuchl. begraben. 

 

Donnerstags den 27 Martÿ starb an einer 

langwierigen auszehrenden Kranckheit Anna 

Margretha, Annæ Catharinæ Sandhöfferin 

Kind, so sie nach ihrer Aussag von einem 

Frantzosen durch Nothzucht gehabt, seines Alters 

6 Jahr weniger 6 Wochen u. wurde Freÿtags 

den 28 Martÿ christl. zur Erden bestattet. 

                          den 5 April  

NB Samstags morgens früh um 2 Uhr ent- 

schlieff sanfft und seelig Philippus Adamus 

Kallius,  mein Philippi Jacobi Kallii der Zeit 

Pfarrers allhier zu Kallstatt, u. Annæ 

Mariæ meiner ehlichen Hausfrauen 

Söhnlein, nachdem es 16 Tag hart an den 

bösen Kinderblattern kranck gelegen, 

seines Alters 3 Jahr und 7 Monat und 

wurde Montags den 7 April christlich in 

der Kirchen Chor vorm Pfarrstuhl begraben. 

Herr Superintend. Metzger thate die Leichpredig 

über Baruch 41 v. 19, 20, 23 

H. Meles Pfarrer von Ungstein thate die Parentation. 

 

Donnerstags den 10 April starb sanfft und 

seelig Maria Philippina, mein 

Philippi Jacobi Kallii der Zeit Pfarrer 

allhier Töchterlein an den Kinderblattern 

u. Annæ Mariæ meiner ehlichen Hausfrau 

einiges Töchterl. von 20 Wochen, welches Domin. 

Jubilate beÿ sein s. Brüderlein ins Chor begraben 

worden u. thate abermahl H. Sup.int. Metzger 

die Leichpredig über Ps. 8 „aus dem nun der ..“  

u. H. Meles die Dancksagung. 
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Samstags den 12 April starb auch 

an den bösen Kinderblattern 

Anna Catharina, Jost Thomæ  

Meÿers, Bürgers allhier, Töchterlein 

von 5 Jahren, 3 Monat u. wurde 

den 14 christl. zur Erden bestattet. 

               

                                        Gundert 

Metzger, Ziegler allhier, seines 

Alters 23 Jahr, mortuus mane 16 April. 

 

Gundert Metzger, Bürger u. Zigler 

allhier, starb am hitzigen Seidenstechen 

den 22 April, seines Alters 23 Jahr 

u. Wurde folgenden Mittwochen christl. 

zur Erden bestattet. 

 

Dienstags abends war der 6 Maji starb 

an den Kindsblattern Johann Franciscus, 

Meister Lorenz Letzen, Schneiders allhier, 

Söhnlein von drei Jahren weniger 2 Monat 

2 Tag u. wurde Donnerstags den 8 Maji 

mit einer Leichsermon beerdiget. 

 

Samstags abends war der 24 Maji starb 

an der Kinderblattern Anna Dorothea, 

Johannis Rabenaus, Bürgers allhier, Töch- 

terlein von 5 Jahren u. 5 Monaten u. wurde 

Montags den 26 Maji mit einer Leichpredig 

christlich begraben. 

 

Sontags den 25 Maji morgens um 5 oder 6 Uhr 

starb Johanna Margretha, Meister 

Nicolai Henningers Töchterlein von 

3 Jahren weniger 3 Wochen u. 3 Tag u. wurde 

auch Montags den 26 Maji christl. 

mit dieser Leichsermon beerdiget. 

 

Montags den 21 Julÿ ao 1704 starb 

an der Ruhr Maria Elisabetha, Johann 

Henrich Schmidts Töchterlein von 4½ Jahren, 

wurde folgenden Mitwochen den 23 Julÿ 

mit einer Leichpredig begraben. 

488                ANNO 1704 
 

Mitwochens den 30 Julÿ starb an der 

rothen Ruhr mittags um 12 Uhr 

Friderich Christian, Meister 

Caspar Kischenbühlers, Steinhau- 

ers allhier, Söhnlein u. liese er sol- 

ches den 31 mit einer Leichsermon, 

ob er schon papistisch, begraben, seines 

Alters ein halb Jahr weniger 8 Tag. 
 

Mitwochens abends um 5 Uhr starb 

auch an der rothen Ruhr eben diesen 30 

Julÿ Maria Philippina, des ehrsammen 

Johann Georg München, Bürgers u. des 

Meßergerichts, Töchterlein von 

6 Jahren 3 Monat u. 13 Tagen u. wurde 

Freÿtags, so war der 1 Augusti, christl. 

zur Erden bestattet. War unsere Göttel. 

                   war 

Montags den 4 Augusti starb an der Ruhr 

Philips Henrich, Meister Joh. Henrich 

Schnepfen, Bürgers, Leinwebers u. des Meßer- 
                                   abends um 6 Uhr 
gerichts allhier, Söhnlein von einem Jahr 

weniger 1 Tag u. wurde den 5ten begraben mit 

einer Leichpredig. 

 

Dienstags den 5 Augusti starb an der rothen 

Ruhr Johann Georg, Johann Caspar Lückels 

Söhnlein, alt ein Jahr 4 Monat weniger 

einem Tag. 
 

Sontags den 10 Augusti starb an der 

rothen Ruhr Christian Friderich, 

Johann Nicolai Mengeßen, Bürgers allhier, 

Söhnlein von 1 Jahr 2 Monat 2 Tag 

u. wurde Dienstags mit einer Leich- 

predig ehrlich u. christl. zur Erden bestattet. 
 

Montags nachts starb im Bettelhaus 

ein armer Mann, Mattheiß Otterbacher 

von Eßingen u. wurde folgenden 

Mitwochen christl. mit einer kurtzen Ser- 

mon beÿm Grab begraben. 
 

Sontags den 12 8bris starb nach 

der Nothtauff Tobias, Thomæ Wei- 

manns, eines hiesigen Beÿsaßen 

u. Mariæ Evæ seiner ehlichen Haus- 

frauen Söhnlein u. wurde Mitwochens, 

als man in die Betstund leutet, 

auff den Gottesacker von etlichen 

Weibern getragen.
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Sontags abends den 23 Novembris starb 

an einer hitzigen Kranckheit Johann Jacob Le- 

mann, Henrich Schmids Engelwirths Stiffsohn, 

seines Alters beÿnach 21 Jahr u. wurde 

den folgenden Dienstag den 25  9bris 

christl. zur Erden bestattet. 
 

Summa 21, inter quos duo cives, 11 junvenis 

1 ancilla, coeteri infantes et 1 pauper 
 

ANNO 1705 
 

Anna Barbara, eines von dem Oberrheinischen 
Pfältzischen Räuters von des H. Oberstleutnants 

Compagnie nahmens Johannes Faßers 
                             Feburarÿ 
Ehweib starb den 24 morgens nach dem 

sie 21 Wochen kranck gewesen u. wurde 

den Mitwochen, war der 25 Februarÿ, mit 
Klang u. Gesang u. einer Leichsermon begraben. 

Diese war reformirt gebohren, catholisch worden u. 
lutherisch gestorben. H. Hammer zu Weisenh. am Berg 

hatte ihr das Abenmahl gereichet. 
 

Montags den 13 Julÿ starb Andreas, 

Andreæ Fischers, Bürgers allhier, Söhnl. 

von einem Monat u. wurde Dienstags 

den 14 Julÿ, als man zu einer Hochzeit 

in die Kirch leutete, under solchem Geleut, 

weilen sie sehr arm, ohne Gesang u. andere 

begraben                                       Ceremonien 
 

Mittwochens den 16 7bris starb Anna 

Catharina Meÿerin, Hans Meÿers 

nachgelaßene Tochter, nach dem sie 1½ Jahr 

elendigl. an der Waßersucht gelegen, 

ihres Alters 30 Jahr weniger 1½ Monat 

u. wurde Freÿtags den 18 7bris 

gratis wie gebräuchl. begraben. 
 

mortui den 3 

Donnerstags  abends um 4 Uhr den 

31 10bris starb sanft u selig H. 

Joh. Erhart Radecker von 17 Jahren 

8 Monat, Musterschreiber under dem 

Graf Bendheimischen Regiment 

von H. Hauptman Schroo, von hier 

u. wurde Sontags den 3 Januarÿ 

ao 1706 ehrlich u. christl. mit einer 

Leichpredig, wie es hier gebräuchl., 

zu grosem Leidwesen H. Joh. Eliæ 

Radeckers, seines Vatters u. Schul- 

meisters allhier, begraben 

 

Summa per totum annum mortui 4 

ANNO 1706 

Freÿtags nachmittag den 22 Januarÿ 

starb F. Anna Margretha Radeckerin, 

weiland Hn. Joh. Eliæ Radeckers Ehweib, 

hiesigen Præceptoris, u. wurde 

den folgenden 24 Januarÿ, war Dom. 

III post Epiphaniæ christl.em Gebrauch 

nach begraben, ihres Alters 45 Jahr 

3 Monat u. 3 Wochen. 

 

Dienstags den 30 Martÿ starb Anna 

Margretha, Jost Thomæ Meÿers, 

Bürgers allhier, Töchterlein, sobaldt 

es von mir war genothtaufft worden, 

u. wurde den 31 Martÿ ohne einigen 

Ceremonie durch die Amme hinaus auf 

den Gottesacker getragen. 

 

Mitwochens den 9 Junÿ starb Joh. 

Conrad Brand, ein Beÿsas oder Taglöhner, 

an der Waßersucht, als er vorher 

durch den hiesigen Chirurgum sich das 

Waßer hatte abzapfen laßen, 

und wurde den 11 Junÿ christl. 

u. ehrl. zur Erden bestattet, seines 

Alters etl. u. dreÿsig Jahr. 

 

Den 4 Augusti starb am Durchbruch 

Henrich, Meister Egidij Schnepfen, 

Bürgers u. Metzgers allhier, Sohn 

von 30 Wochen u. wurde den 6 Augusti 

mit einer Leichpredig begraben. 

 

Den 8 7bris Mittwochens fiele Maria 

Catharina, Meister Nicolai Henningers 

Töchterlein, vom Heu beÿ 2 Stockwerck 

herunder auff die Kelter u. von dannen 

auff die Erden, als es des Nachbarn 

Hüner Eÿer suchen wollen, u. starb 

etl.e Stunde darnach, wurde den 

folgend 10 7bris, war Bettag, christl. 

u. ehrl. begraben u. wurde ihm zum ersten 

mahl, weil die Glocken bisher begraben, 

damit geleutet, seines Alters 12 Jahr. 

War ein prav Mägdgen, so wohl schreiben 

u. lesen kunde wie auch beten u. war .. 

gleichen hier nicht  NB. 
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Dienstags den 26 war Joh. Henrich Schwans 

Söhnlein, so die vorige Nacht um 12 Uhren auf 

die Welt kommen u. in der Geburth gestorben, 

ohne Ceremonien durch die Hebamme be- 

graben. 

 den 14 Junÿ 

In gleichem starb den verwichenen Sommer, 

als dieses Buch weggeflichtet war, Anna Elisa- 

betha, Georg München Töchterlein von 

etwa 4 Jahren u. wurde christl. begraben den 

                           Junÿ 15 

 

Summa mortuorum  7 

 

 

ANNO 1707 

 
Dienstags den 1 Januarÿ abends um 8 Uhr 

starb an den Gichtern seelig Tobias, des ehr- 

samen Jost Rudolph Schwinden, 

Gerichtsmanns 

allhier, u. seiner ehlichen Hausfrauen Evæ Söhnl. 

von 9 Monath 4 Tag u. wurde Montags 

den 3 Januarÿ christl. mit einer Leichpredig 

zur Erden bestattet. 

 

Montags abends starb an den Gichtern 

Anna Elisabetha, Joh. Gesels, Bürgers 

alhier, Töchterlein, und wurde Mitwochens, 

als man die Passionspredig leutete, von 

seinen Eltern, so keine Leichsermon noch 

andere Ceremonien verlangt, zum 

Grab begleitet, seines Alters 5 Monat. 

 

Dienstags den 19 April 1707 ist Maria 

Magdalena, Meister Christian Fride- 

rich Rohrbaßen, des gemeinen Beckers 

allhier, Töchterlein von 2 Jahren 

u. 2 Monat mittags under der Betstund gestorben 

am Brechen und Durchlauf u. wurde 

den Grünen Donnerstag den 21 April 

christl. mit Gesang u. Klang, auch einer 

Leichpredig in Beÿseÿn der gantzen 

Beckerzunft ehrl. zur Erden bestattet. 

ANNO 1707 
                                 8 Junÿ 

Mittwochens morgens vor 7 Uhr starb 

nach ausgestandenen 2tägigen Gichtern 

seelig Anna Margretha, Johann 

Philips Schmidts, Bürgers allhier, Töchter- 

lein von 4 Jahren 7 Tagen u.wurde 

den 9 Junÿ Donnerstags begraben 

mit Klang u. Gesang. 

 

Sontags nachts den 21 Augusti 

zwischen 12 u. 1 Uhr starb Andreas 

Fischer an den innerlichen Gichtern 

von ungefehr 70 Jahren, 

welcher Bürger u.Todtengräber  

hier gewesen u.wurde folgenden 

Dienstag ehrlich begraben. 

 

Montags den 29 Aug. starb an den 

Gichtern Anna Maria, Ludwig 

Andonis, Ziegler Knechts, Töchterlein 
                                                          mit 

von 6 Wochenu. wurde ohne Klang  

u. Gesang weilen die Eltern keinen 

Unkosten daran wenden wolten, 

Mittwochs den 31 Aug. als mann 

in die Bettstund leutete, begraben. 

Die Eltern haben sich besonnen u. ihme eine 

Leichsermon thun laßen den 31 Aug. 

 

Freÿtags abends den 14  8bris starb 

Anna Margretha, Andreæ Meÿers, 

Bürgers allhier, Eheweib, an einer 

langwührigen Auszehrung im 56 

Jahr ihres Alters u. wurde Dom. 17 

post Trinit. den 16 hujus christl. u. 

ehrlich begraben. 

 

Freÿtags morgens um ....... Uhr 

starb blötzlich Anna Margre- 

tha, weiland Hans Meÿers 

nachgelaßene Wittwe, ihres 

Alters 68 Jahr u. wurde 

S. Festo Circumcisionis ehrl. begraben. 

 

Summa 8.   1 viri, 2 foem. et 5 infantes  
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Freÿtags abends um 9 – 10 Uhr starb 

Meister Johann Caspars Küschenbühlers, 

Steinhauers u. Beÿsaßen, römisch cath. 

Töchterlein von 2 Jahren 5 Monat 2 Wochen 

3 Tag u. wurde Dom.Sexag. den 

12 Febr. mit einer Leichpredig ehrlich 

begraben u. es hiese Maria Dorothea. 

  

Donnerstags abends den 8 Martÿ 

starb Anna Catharina Ulmin, 

Johann Wendel Ulms Ehfrau, 

als sie ein todtes Söhnlein zur 

Welt gebohren hatte, und wurde  

folgenden Samstag den 10 ehrl. 

begraben mit dem Kind. 

                        Martÿ 

Freÿtags den 23 nachts um 2 Uhr 

starb an den Gichten und Schlagflüßen 

M. Johann Georg Heintz, Bürger, 

Kiefer u. des Gerichts allhier, seines 

Alters 43 Jahr 2 Monat 3 Wochen 

u. wurde ehrl. u. christl. begraben. 

 

Samstags abends um 10 Uhr starb 

Anna Magdalena, Johann Georg 

Otten Töchterlein von 24 Wochen 

weniger 2 Tag, u. wurde folgenden 

Montag den 9 Julÿ mit einer Leich- 

predig ehrlich begraben. 

 

Montags morgens den 17  10bris starb 

Susanna, Joh. Gotthart Böckels Töchterlein 

von an den Gichten, seines Alters 3 Wochen 

weniger 3 Tag, und wurde Dienstags den 

18  10bris als mann in die Betstund leutete, 

von seinen Eltern u. auf des Vatters 

Begehren in der Bettstund eine kleine 

Sermon vor ½ Rthlr gehalten. 

 

Freÿtags nachts zwischen 11 u. 12 starb Catharina 

Christina, Johannis Gesells, Bürgers allhier, 

Töchterlein von 7 Jahren weniger 2 Monat, nachdem 
es Jahr u. Tag blind gewesen u. sich ganz ausgezehrt, u. 

wurde Dom. IV Adventus mit Klang u. Gesang 

die 23 Xbris begraben. 

 

Summa 6 mortui vir. foeminæ et 4 infantes 

ANNO 1709 
 

Mittwochens den 16 Januarÿ starb 

Philippus Adamus, Frans Ludwig Linders, 

eines Taglöhners auf dem Weÿlacher 

Hoff, Söhnlein an einer apostemischen 

Hitze u. wurde Donnerstags  

den 17 Januarÿ mit Klang u. Gesang u. 

einer Leichpredig begraben, seines Alters 

1 Jahr weniger 13 Tag. 
 

Donnerstags um 3 u. 4 starb Johann Georg, 

H. Henrich Schnepfen Söhnlein an Brust 

Beschwehrung, seines Alters 4 Monat u. ..... 

so den folgenten Samstag, war der19 Jan., 

ohne sonderl.e Ceremonien begraben worden. 

 

Montags den 21 Januarÿ starb 

Joh. Daniel Lückels Töchterlein 

Anna Sophia von 10 Monat u. wur- 

de Donnerstags den 24 Januarÿ mit 

einer Leichpredig begraben. 
 

NB Mittwochens den 30 Januarÿ ist von einer 

leichtfertigen Hure, Barbara genant, so bei 

Johann Wendel Ulmen Roswirt gedienet u. 

                                   Kost 

vorgegeben, ihr H. Roswirth habe sie geschwängert, 

welches er aber leugnet, ein junges Söhnlein 

todt auff die Welt kommen u. ohne Ceremonien 

den 31 begraben worden. Was nun das herrschaft- 

lich Examen weiter machen u. wie diese Hure 

bestehen wird, wird die Zeit lehren. Weilen 

ich ihr das Abendmahl, weil sie eine Sabbathschände- 

rin, ungehorsamme Mörderin, Diebin, Hure, Lügne- 

rin u. das Pfingstfest das Abendmahl würcklich 

empfangen hatte, weil sie heiml. In  Hurereÿ u. ihre 

Leibesfrucht durch starcke Geträncke umzubrin- 

gen begriffen gewesen, nicht reichen wollen, ist die 

Herrschaft geruglich ungenädig darüber 

             Herr Rath zur Glocken 

worden u. hat heiml. den Schulmeister Christoph 

Radeckern mit 3 Gerichtsleuten Lorentz München, 

Tobias Lungen u. Lorentz Heintzen Kirchenjuraten 

zu der Hur geschickt u. sie gottlos fragen laßen, 

ob sie das Abendmal darauff wolle empfangen, 

welches ich ihr Dom. Sexag. 3 Feb. als sie sehr schwach 

gereichet. NB die Hur hat einen Eÿd geschworen, das 

er Vatter 2 ihr die Ehe versprochen, 3 u. solches repetirt. 

 

Montags morgens den 30 April starb 

Johann Martin Berckling, gewesener 

Bürger u.jetziger Kühhirt allhier, an einer 

auszehrenden Kranckheit, seines Alters 53 Jahr 

u. wurde SS Philippi Jacobi den 1 Maji 

mit einer Leichpredig begraben.  

 

Montags abends um 10 Uhr starb an 

den vermuthlich Purpeln u. Gichtern Catha- 

rina Elisabetha, Jacob Adam 

Kellers u. Annæ Mariæ s. ehlichen Hausfr. 

Töchterlein von 2 Jahren u. wurde den 

19 ehrl. u. christl. mit einer Leich- 

Sermon würdig begraben.   
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Den 8 Julÿ ist Friderich Christian Rohrbaßen 
dem gemeinen Becker von s. ehlichen Hausfrauen 

Anna Maria ein todtes Söhnlein zur Welt ge- 

bohren, welches den 9 als man in die Betstund 
leutete, von der Amme hinas getragen u. begraben 

worden. 

 

Donnerstags den 18 Julÿ starb an den 

Purpeln u. Gichtern Susanna Gertraut, 

Johann Martin Linsenmans Töchterlein 

von 8 Monat weniger 10 Tag, u. wurde 

Freÿtags den 19 Julÿ mit Klang, Gesang 

u. einer Leichpredig begraben. 

 

Dienstags den 23 Julÿ starb an den Kinder 

blattern Georg Simon, H. Christoph 

Radeckers præceptoris allhier Söhnlein 
von 10 Monat u. 6 Tagen u. wurde Donnerstags 

den 25, war Jacobi Tag, mit einer Leichpredig 

begraben. 

 

Eodem 23 Julÿ starb am Durchbruch u. Gichtern 

Maria Elisabetha, Joh. Conrad Hensels, 
Bürgers u. des Meßergerichts allhier, Töchterlein, 

u. wurde mit dem vorigen den 25 Julÿ begraben 

seines Alters 5 Monat 4 Tag. 

 

Donnerstag den 8 Augusti starb in seinem 

Erlöser Jesu eines seeligen, aber beÿ ihr u. seinen 

Eltern sehr schmerzlichen Todtes Johanna Lou- 

isa, ihres Alters 4 Jahr 3 Monat weniger acht Tag, 

mein Philippi Jacobi Kallij, p. t. past. Callst. liebstes 

u. schönstes Töchterlein, welches 3 Wochen vorher an 

den Purpeln kranck worden u. durch Gottes Hilff 

u. H. Doctor Tacken Fleis u. Verschreibung guter 
Medicamenten vermeintlich davon war, aber durch die 

letzte Medicin u. Bezoarpulver das Gifft vom Hertzen 

in den Kopf getrieben worden, das es geschwollen 

im Gesicht, u. hat es die Backen u. Zahnfleisch ergriffen, 

so gebrennet, das ihm nicht allein alle Zähne 

ausgefallen, sondern auch 3 Löcher durch s. 

..... weise u. zahrte Bäcklein gefreßen, 
dergleichen Haus Creutz keiner so leicht erfahren. 

Den folgenden Freÿtag liesen wir es ehrlich be- 

graben u. thate ihm H. Superintend. Groeper 

von Dürckheim die Leichpredig supra verba 

Jobi 1 v 21. 
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Montags abends den 26 Aug. starb an den  Purpeln  

u. dan zugeschlagenen Gichtern Eva Maria, des 
ehrsamen Johann Conrad Hensels, Bürgers u. des 

Meßergerichts allhier, Töchterlein, seines Alters 

2 Jahr weniger einen Monat, u. wurde folgenden 

Donnerstag, den 29, mit einer Leichpredig be- 

graben mit seiner Schwester. 
 

Mittwochens morgens um 9 Uhr den 28 Augusti 

starb an den Kinderblattern Anna Maria, 
des ehrsamen Johann Conrad Hensels, Bürgers u. 

des Meßergerichts allhier, Töchterlein, seines 

Alters 3 Jahr, 5 Monat weniger einen Tag, u. 

wurde mit s. obigen Schwester begraben 

Donnerstags den 29 Augusti. 
 

Den 29 Augusti wurde ohne Klang 

u. Gesang, weilen es die Eltern nicht 

verlangten, sich auch vernehmen laßen, 

sie hätten doch kein Brod, wann schon 

ein Stück oder 4 Kinder stürben, 

sie wolten nichts dann nach fragen, 

mit obigen Kindern begraben 

Philips Friderich Anthoni, Hans 

Georg Anthonien, Bürgers allhier, 

Söhnlein von 1½ Jahren, 1 Monat, 

5 Tag. 
 

Samstags abends, war der 31 Augusti, starb 

nach ausgestandenen Todteskampf an den 

Purpeln u. von den schwarzen Blattern entstan- 

denen, um sich freßenden Löchern u. stetigem 

Durchlauff, ohngeachtet beÿ hertzlichem Gebet 

von H. Doctor Tacken zu Wormbs gebrauchten 

köstlichen Medicamenten, in seinem Erlöser 

Philippina Magdalena, mein Philippi Jacobi 

Kallii, zeitlichen Pfarrers, u. Annæ Mariæ meiner 

ehlichen Hausfrauen 3tes u. liebes wohlgeartets 

Töchterlein, seines Alters 2 Jahr weniger 2 Monat, 
und wurde zu seinen 2 Schwestern u. 1 Bruder Montags 

den 2 7bris mit christlichen Ceremonien, 

Klang und Gesang, einer Leichpredig u. 

Abdanckung begraben. Die Leichpredig 

thate H. Diaconus u. Hoffprediger Lerner 
Super verba Apoc. 7 v. 15.16.17 u. H. Rector u. Consistorial 
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Rath Freÿtag thate die Abdanckung. 

 

Donnerstags morgens um 6 Uhr, war der 12 

Septembris, starb an den Purpeln u. Gichtern 

Johann Friderich, Meister Christian 

Friderich Rohrbaßen Söhnlein von 2 Jahren 

1 Monat u. 5 Tagen, u. wurde folgenden Freÿ- 

tag mit Klang u. Gesang u. einer Leichpredig 

gewöhnlich begraben. 

 

Samstags abends den 14 7bris starb an den 

Purpeln Johann Conrad, Johannis Benedics, Beÿ- 

saßen allhier, Söhnlein von 4 Jahren 5 Monat 

u. wurde Montags den 16 Sept. mit einer 

Leichpredig begraben. 

 

Freÿtags morgens den 11 8bris starb an den 

Purpeln u. rothen Ruhr Johann Christian, 

Wilhelm Francken, gnädigster Herrschafft 

Jägers Söhnlein, seines Alters 4 Jahr weni- 

ger 2 Monat, u. wurde Samstags den 

12 mit Klang, Gesang u. einer Leichpredig 

begraben. 

 

Donnerstags den 26 Xbris starb Anna 
                   Philips 

Catharina, H. Christoph Augusti Wissen- 

bachs Töchterlein, abends um 8 Uhr an 

einer auszehrenden Kranckh., da ihm von den 

Purpeln, so es ein 4tel Jahr vorher gehabt, das Gifft 

auf Lung u. Leben geschlagen, seines Alters 

5 Jahr u. 5 Tag, u. wurde Dom. post Nati- 

vitatem solenniter auff den Kirchhoff beÿ 

die Kirch begraben die 29 Xbris. 

 

ANNO 1710 
 

Anno 1710 Donnerstags den 2 Januarÿ 

morgens um 5 Uhr starb an der Brust und 

hitzigen Kranckheit der ehrsamme Meister 

Hans Georg Herrling, Bürger u. Zimmermann 
allhier, seines Alters 55 Jahr, ein frommer, red- 

licher Mann u. trefflicher Zimmermann, nachdem 

er den 24  10bris vorher sich zu einem seeligen 

Todt bereitet u. das hochwürdige Abendmahl 

empfangen, und wurde Samstags den 

4 Januarÿ christl. u. ehrlich zur Erden be- 

stattet. 
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Mittwochens den 12 Martÿ in der Nacht 

starb Barbara, Jacobi Linzen Tochter, Scholthis 
   ehliche 

von Illbisheim beÿ Landau, welche 

wie ihre Schwager Sebastian Kehrt u. Johannes 

Schmid, Bürgere daselbst, aussagten, zu Landau 

beÿ dem schelen Frölich gedienet u. sich von 

einem Serganten schwängern laßen, 

nach deme sie solchen Abend einen jungen Sohn,  

so gleich um 10 Uhr getaufft worden, u. ihm 

der Nahme Hans Georg von dem hiesigen 

Kühhirten gegeben worden. Sie aber ohne Gehör 

u. Sprache von Montag bis in ihren Todt lag, 

ihres Alters 35 Jahr. Weilen sie nun 

sich in die 14 Tag hier heimlich beÿ einem 

catholischen Schäffer hier auffgehalten 

hatte, u. es nun nicht ehe bis sie schon in 

der schwehren Noth lag, angezeiget worden, 

da ich dann weder mit ihr beten noch aus 

Gottes Wort sie zur wahren Bus, weil sie nicht 

hörte, ermahnen kunte, u. sie also ohne 

einige Anzeigung wahrer Bus dahin ge- 

storben, so ging Donnerstags früh mit 

ihren beÿden Schwägern zur Cantzleÿ, 

da ihr dann, wo sie 10 fl. zu unser Kirch 

geben würden, ein ehrlich Begräbnus 

abzustatten erlaubt wurde. Weilen sie 

nun das Geld nicht beysich hatten, haben sie 

eine Handschrifft, solche längsten in 4 Wochen 

zu zahlen, hinderlaßen, u. wurde sie noch solchen 

Tag begraben, so war der 13 Martÿ um 3 Uhr. 
Vor der Thür ward gesungen `Ach H. mich armen Sünder`, 

über die Gaße `Komt her zu mit, spricht Gott`, 

beÿm Grab `Ach Gott u. H.`. Darnach hielte ich 

beÿ dem Grab eine kurtze Sermon über 

die Wort Marc. 13 `Sehet zu, wachet u. betet`. 
 

Den 10 Aug. starb Eva, Meister Rohrbaßen 

unzeitiges Töchterlein, nachdem es etwa 

16 Stund gelebt hatte, u. wurde Montags 

den 11 von etlichen Weibern hinaus getragen 

u. auff den Gottesacker begraben. 
 

Mittwochens den 20 Aug. starb Anna Barbara, 

Johann Jacob Leisenhens Töchterlein von 

3 Tagen, u. ward als ein Wochenkind durch 

etliche Weiber hinaus begleidet u. den 21 

auff den Gottesacker begraben. 
 

Dienstags abends den 14 8bris um halb 8 

starb nach Empfangung des hochwürdigen 

Maria Catharina, Hn. Joh. Lorenz Hartmanns 
Tochter von 18 Jahren weniger 2 Monat u. 10 Tagen, 

u. wurde Donnerstags den 16 8bris ehrlich begraben. 

Die Kranckh. war ein Auszehren. 
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Sontags abendt um 6 Uhr war der 7 Xbrisstarb 

an einer auszehrenden Brust Beschwehrung 

Anna Margretha, des ehrsammen Johan Georg 

München Hausfrau, u. wurde folgenten Diens- 
tag christl. u. ehrl. begraben, ihres Alters 49 Jahr 

u. 6 Monat. 

                                      Xbris 

Sontags morgens den 21 um 

6 Uhr starb Johan Jacob, Johann 

Philips Schmidts Söhnlein, an 

den Gichtern u. wurde folgenden Mon- 

tag den 22 10bris begraben, seines 

Alters 1½ Jahr weniger 14 Tag. 

 

Auff das H. Christfests Abend den 25 Xbris 

um 5 Uhr starb an Geschwulst u. Hitze 

Catharina Diemin, Michael Diemen 

Wittib von 59 Jahren weniger 3 Monat und 

wurde den 3. Feÿertag, war der 27 Xbris 

ehrlich begraben. 

 
Mortui per hunc annum ex hac concione 7 et peregrina 

1 vir 2 foeminæ et 4 infantes. 
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Dienstags abends um 3 Uhr, war der 13 Januarÿ, 
starb nach einer 4tel jährigen Auszehrung an den Gichten 

Philippus Nicolaus, Hn. Johann Wilhelm Metzlers, 

Chirurgi u. Hoffbalbierers Söhnlein von 4 Jahren, 

7 Monat u. 18 Tagen, und wurde Donnerstags 
den 15 Januarÿ mit Klang u. Gesang u. einer Leichen- 

predig christl. u. ehrl.beerdiget. 

 

Mittwochen morgens um 4 Uhr starb an 

den Röthelen Johann Balthasar, Henrich 

Stoltzen, eines Scheffers, Söhnlein von 
3 Virtl Jahren u. etlichen Wochen u. wurde Don- 

nerstags mit Klang u. Gesang auff 

Begehren u. einer Leichpredig beerdiget, 

war der 22 Januarÿ. 

 

Donnerstags morgens um 1 Uhr den 12 Febr. 
starb Anna Barbara, Meister Anthoni Scheffers, 
Schreiners u. Beÿsaßen allhier, eheliche Hausfrau 
von 47 Jahren an der Waßersucht, daran sie 

13 Wochen zubracht, u. wurde Sambstags 

den 14 Febr. christl. u. ehrl. begraben. 
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Dienstags den 7 April starb an 

einem Schlagfluß Henrich Lorenz, 

Johann Hartmann Lomelij im pfältzischen 

Hoff Söhnlein, und wurde den folgenden 

Donnerstag begraben mit einer 

Leichpredig, seines Alters 1 Jahr 

7 Monat 8 Tag. 

 

In der Montags nachts starb Eva 

Dorothea, Johannis Benedics Töchter- 

lein an den Gichtern u. wurde Dien- 

stags, als mann in die Betstund 

leutete, von den Weibern hinaus ge- 

tragen, u. weil es ein Kind von 9 Tagen 

war, es auch die Eltern nicht verlangten, 

ohne Ceremonien begraben. 

                  den 18 Junÿ 

Donnerstags morgens um 5 Uhr starb 

Johann Georg Wetsch, Johann Georg 

Wetschen, Bürgers alhier, Söhnlein, 

an den Röthelen 

u. wurde Freÿtags den 19 Junÿ 

mit Klang, Gesang u. einer Leich- 

predig nach dem Begehren seines 

Vatter christl. u. ehrl. begraben, 

seines Alters 4 Monat u. 

18 Tag. 

 

Freÿtags morgens um 2 Uhr den 26 Junÿ 

starb an den Röthlen Maria Catharina, 

Jost Rudolph Werlings, Pfeffinger 

Müllers, Töchterlein, beÿ s. Grosmutter, 

seines Alters 12 Jahr 2 Monat 15 Tag, 

u. wurde Sonnabends den 27 Junÿ 

ehrl. mit einer Leichpredig begraben. 

 

Sambstags den 15 Augusti starb an den 

Rötheln Anna Margretha, Johann 

Lorenz Schraagen, Bürgers allhier, Töchterlein 

an den Röthelen, seines Alters 1 Jahr 

weniger ein Monat u. wurde 

Montags den 17 Aug. mit einer 

Leichpredig begraben. 

                                        Den 17 Augusti   

NB. Montags gegen 5 Uhr ist der ehrs. 

Justus Rudolphus Schwind, als er seine 
Cappesbirn hinder dem Bettelhaus in den Kirsch- 

gärten gebrochen u. sich die Leiter allem Augen- 

schein nach gewendet, herunter gefallen 
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und selbigen Abend von Conrad Rohrbachs Andres 

todt gefunden worden. Er wahr ein ehrlicher 

und der älteste Gerichtsmann allhier und hatte 
eben den Sontag vorhero gebeichtet u. mit andern 

Communicanten das Abendmahl empfangen. 

Er wurde den 19 Augusti, war Mittwochen, 

christl. u. ehrl. mit grosem Begleid u. jeder 

manns Leid begraben, seines Alters 73 oder 

75 Jahr. 

 

Sontags abends um 5 Uhr, war der 13 7bris, starb 

an einer Brustkranckheit Maria Cath:, Franz 
Ludwig Linders, Beÿsaßen zu Weilach, Töchterlein, 
seines Alters 17 Jahr, 1 Monat, 3 Wochen, 3 Tag u. wurde 

Dienstags den 15 7bris hierher auff den Gottes- 
acker mit Klang u. Gesang u. einer Leichpredig begraben. 

 
Mittwochens den 7 8bris starb abends um 12 Uhr 
in Jacob Leisenhens Haus Johannes Bender, Caspar Benders 

Ferbers u. Hosenstrickers Sohn von Dietz, Nassau 
Diezischer Herrschaft, seines Handwercks ein Hosenstricker, 

welcher von Strasburg kam, die rothe Ruhr hatte 
u. wegen Mattigk. nicht weiter wolte od: konte, u. wurde 

8 Tag von besagten Bürgers Frau verpflegt, nach-  

mahls den 9. 8bris allhier ehrl. begraben. 

 

Sontags abends um 10 Uhr den 27 Xbris 

starb an einer zehrenden Kranckh. Susanna Ca- 

tharina, Johann Henrich Schwartzbachs, Beysaßen 

u. Zimmermanns allhier, ehliches Töchterlein von 
4 Jahren, 2 Monat, 16 Tagen, u. wurde Mittwochens 

den 30 Xbris mit Klang u. Gesang u. einer Leich 

predig ehrl. begraben. 

 

Mortui 12, 1 vir., 1 foem., 

1 opifex, 9 infantes 
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Sontags morgens den 10 April starb 

Johann Wilhelm, Hans Georg N eines herum 
streichenden Kühhirten Söhnlein von 3½ Jahren; seine 

Mutter hütete hier die Schwein mit ihren Söhnen: ....... 

an einer auszehrenden Kranckheit und wurde 

Montags den 11 mit einer Leichpredig ehrl. 

begraben. 

 
Sontags Jubilate den 1 Maji um 9 Uhr starb 

Anna Dorothea, Johann Peter Linsenmanns 

Bürgers allhier Eheweib, als sie 4 Tag im Kindbett 
gewesen u. in Stall gegangen, da es sie mit Frost u. danach 

unlöschlicher Hitze angegriffen, ihres Alters 30 Jahr 

u. 5 Monat 15 Tag, u. wurde folgenden Dienstag 

den 3 Maji ehrlich begraben. 
 

Donnerstags morgens um 8 Uhr starb 

an dem Fleckenfieber Anna Catharina, 

Joh. Henrich Schwartzbachs, Zimmermanns 

u. Beysaßen allhier, Ehweib, u. wurde 

Samstags in der Vorbereitungspredig 

begraben. Der Tag des Todtes war der 

12 Maji, der Begräbnüs der 14 Maji, 

ihr Ehstand 14 Jahr, ihr Alter 35. 
 

Johann Mattheus, Peter Linsen- 

manns Söhnlein, starb plötzlich an 

einem Schlagfluß, wie die Hebamme 

es besehen müßen, u. wurde unter dem 

Betstundgeleut, weilen es nur 4 Wochen 

alt, begraben nach s. Vatters Begehren. 
 

Montags den 4 Julÿ starb an der Colic 

und harter Leibesverstopfung Frantz Ludwig 

Linder auff dem herrschaftlichen Hoff 

Weilach, welcher sich als ein Beÿsaß u. Taglöh- 

ner daselbst mit s. Weibe Anna Clara u. Kindern 

sich etliche Jahr genehret, u. wurde Mittwochens 

den 6 Julii hier zu Callstatt auff den Gottes- 

acker mit Klang, Gesang u. einer Leichen 

predig ehrl. u. christl. begraben. 
 

Sontags morgens den 17 Julij starb 

Johann Andreas, Johann Georg 

Wetschen, Bürgers allhier, Söhnlein, an 

einer Brustbeschwerung von 3 Wochen 

u. wurde auff Begehren der Eltern ohne Klang 

u. Gesang den folgenden Montag begraben. 

           den 2 Augusti 

Dienstags morgends um 10 Uhr starb 

an einer hitzigen Kranckheit Johann 

Peter Haas, Meister Johann Wilhelm 

Haasen, Bürgers u. Kieffers Sohn von 

Umstatt aus dem Darmstättischen, welcher 

als ein Kiefferknecht bey M. Andr. Wieders- 

heim 4 Wochen gearbeitet hatte u. wurde den Don- 

nerstags den 4 Aug. Ehrlich u. zunfftmäßig 

begraben.    



ANNO 1712                                 496 
 

Anno 1712 den 18  7bris starb Johann 

Dieterich Wagners, Bürger allhier, 

ehliche Tochter Catharina Elisabetha 

an einer Geschwulst oder Waßersucht, ihres 

Alters 23 Jahr, und wurde Montags 

den 19  7bris ehrlich begraben. 
 

Donnerstags abends um 7 Uhr, war der 6 8bris, 
starb sanft und seelig der ehrsame Meister Stephan 

Human, Bürger, Schmid u. des ehrs. Meßergerichts Mit- 

glied allhier, welcher 5 Jahr einen offnen Leibesflus 

gehabt, welcher nicht hat können geheilet werden, 

das er also ausgetrocknet, das nichts mehr an ihm  

war. Dom. XX post Trinit., war der 9 8bris wurde 

er mit Klang u. Gesang ehrl. begraben. 
 

Donnerstags den 20 8bris starb Johanni 

Meyern, Bürgern allhier, sein einiges Söhnlein 
Johann Henrich 

von groser Hitze, seines Alters 1 Jahr 1 Monat 

weniger 5 Tag u. liese er es mit Klang u. Ge- 

sang mit einer Leichpredig, so wegen meines Fie- 

bers H. Pfarrer Meles thate, begraben. 
 

Per totum annum mortui 10. 2 Männer, 

2 Weiber, 2 erwachsene u. 4 kleine Kinder. 
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Donnerstags den 26 Jan. starb an den Gichten 

Anna Margretha, seines Alters 11 Monat, und 

wurde Freÿtags mit einer Predig begraben, 
Joh. Michael Gebertsbauers, Beÿsaßen allhier, Töchterl. 
 

Dienstags den 7 Februarÿ starb sanft u. 

seelig Veronica Lomeliin,  des hiesigen Erbbe- 
ständer des churpfälsischen Hoffs, Hn. Joh. Martin Lome- 

lii Schwester, und wurde Donnerstags den 

9 Febr. ehrlich zur Erden bestattet, ihres Alters 

68 Jahr, 4 Monat, 7 Tag. 
 

Mittwochen morgens den 8 Febr. starb H. 

Philip Christoph Augustus Wissenbach an 

dem Fleckenbefieber und wurde Freÿtags 

den 10 Febr. ehrlich begraben, seines Alters 

41 Jahr, 2 Monath, 2 Wochen, 2 Tag.   NB. 

Dieser Mann war Gerichtschreiber u. hatte 

Hn. Graf Wiesern einen vom Schützen gepfenden 

Gaul arrestirt, u. solte von Hn. Cantzleÿ Directore 

zur Klocken u. gnädigster Herrschaft übel gesprochen 

haben und anderes verbrochen haben. Wurde also 

7 Wochen zu Hartenburg arrestirt, u. da ihm 

10 fl. Straf zuerkant u. am Fleckenfieber kranck, 

starb er u. solte ohne Glang u. Gesang begraben werden. 

Doch begrub ich ihn ehrlich.  
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Samstags abends den 25 Febr. 

starb an ener 14tägigen Purpel 

Kranckheit Meister Stephan 

Humanns Töchterlein Maria Catharina, 

ein Kind von einem halben Jahr und 

wurde Montags den 27 Febr. mit 

einer Leichpredig ehrlich begraben. 
 

Donnerstags morgens um 5 Uhr, 

war der 2 Martÿ, starb nach gehabtem 

Fieber an einem Apostem u. Außzehrung 

Joh. Jacob Schwan, Meister Joh. Jacob 

Schwans s. Sohn von 30 Jahren u. 5 Monat 

u. wurde folgenden Freÿtag oder 3ten Merz 

christl. u. ehrl. begraben.    
 

Freÿtags den 10 Martÿ morgens 

starb an den Gichtern Catharina 

Friderica, des verstorbenen H. Wißen- 

bachs Töchterlein von 8 Wochen, 

welches Samstags von der Amme ohne 

Klang u. Gesang nach Begehren der 

Mutter begraben worden. 
 

Den 12 Maji ist Hans Peter Falcken, 

Einwohnern und Maurern evang.luther. 

Religion von Stütterberg ein Söhnlein 

Hans Dieterich am Riethweg an grosen 

Leibsschmerzen gestorben u. den 13 hier 

um Gottes willen mit Klang, Gesang u. 

einer Sermon, so auf dem Gottes 

acker gehalten, ehrl. begraben worden. 
 

Samstags den 27 Maji ist des ehrsamen 

Meister Johann Georg Bauschen, Bürgers 

und Schumachers zu Dürckheim, mutter- 

loses Waislein Elias Daniel an  

einer Brustbeschwerung und Hitz 

gestorben u. Dom. Exaudi ehrl. begraben 

worden, seines Alters 18 Wochen.  
 

NB. Auf Pfingstmontag kamen die 

Franzosen nach Speyer u. den Mitwochen 

....... an die Mannheimer Schanzen ......... 

so sich 3 Wochen .............. nachmahls 

kam die Arme... ..... comt de Brollie 

nacher Dürckh., da wir Flüchtige waren. 

Da wir aber alle Feldfrüchte verlohren hatten, 

kamen wir allgemach wieder von Dürckh. 

nach Callstatt, da dann folgende Kinder 

an den Purpeln gestorben: 

Joh. Martin, Egidij Schnepfen Söhnlein 

von beÿnah zwey Jahren u. ward 

mit einer Leichenpredig u. Gesang 

begraben.  
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Donnerstags den 24 Augusti 

starb an den Purpueln Anna 

Maria, Johann Georg Otten Töchterlein 

von 7 Monat u. wurde mit einer 

Leichsermon begraben. 

 

Johann Caspar, 

Johann Henrich Schwans Söhnlein von 

8 Tagen wurde ohne Ceremonien 

begraben. 

 

Philippus Christophorus, 

Johann Philips Unverzagts 

Söhnlein von 2 Jahren u. 1 Monat 

starb an den Purpeln im 7ber 

u. wurde mit einer Leichsermon 

begraben. 

 

Johann Georg, Herr Christoph Radeckers 

Söhnlein von 3 Jahr 6 Tag starb den 

10 7bris nachts u. wurde den 12 7bris 

als die Franzosen weg marchiret, 

mit einer Leichsermon begraben. 

 

Catharina Elisabetha, Hans Georg 

Herrlings stummen Tochter Kind starb 

auch den 10 7bris nachts um 12 Uhr 

und wurde den 12 als die Franzosen 

gerad 10  Wochen zu Dürckh. gestanden, 

u. weg gingen, an einem Leibesfluß, 

darzu der kalte Brand geschlagen, war 

das alle beyde Beÿne nach des Medici 

Rat solten abgeschnitten werden, seines 

Alters 11 Jahr u. etliche Monat. 

 

Montags abends den 25 7bris ist 

Justina Margretha, Johannis Meÿers 

Töchterlein, nach dem es 8 Tag an den Purpeln 

kranck gelegen, gestorben u. den Mitt- 

wochen mit einer Leichenpredig ehrl. be- 

graben worden, seines Alters ein halb Jahr, 

3 Wochen u. 3 Tag. 

  den 26 7bris 

Dienstags nachts um 12 Uhr starb an 

den Purpeln Johanna Catharina Elisabetha, 

Hn. Christoph Radeckers Töchterlein von 

10 Monat und wurde Donnerstags 

den den 28 7bris mit einer Leich- 

predig ehrl. begraben. 

             ANNO 1713 
                            den 2  8bris 

Montags abends starb an den Purpeln 

Elias Nicolaus, Johann Nicolai Spahlen 

Söhnlein von 3 Jahren weniger 1 Monat 

und wurde Mittwochens den 4 8bris 

mit einer Leichpredig begraben. 

 

Sontags abends den 8 8bris starb am Brech- 
durchlauff, hitzigen Kranckh. u. Gichtern Nicolaus, 

Meister Henrich Lorenz Saurs Söhnlein, seines 

Alters ein Jahr weniger 9 Tag u. wurde Diens- 

tags den 10 mit einer Leichenpredig ehrl. begra- 

ben. 

  

Mittwochens den 11 8bris starb Anna Sophia, 

Meister Georg Friederich Meders Töchterlein 

von 2 Jahren u. 2 Monat an den Purpeln 

und wurde Donnerstags den 12 8bris 

ehrlich begraben. 

   Freytags den 13 8bris 

Ist des ehrsamen Lorenz Heintzen, Bürgern u. 

Gerichtsmanns Töchterlein gestorben, so er 

Samstags ohne Ceremonien begraben, 

Anna Margretha seines Nahmens 

von 14 Tagen. 

 

ANNO 1714 
 

Dienstags abends den 9 Januarÿ 

starb allhier Joh. Philip Schrang, 

welcher s. Bruder J. Wolfgang Schrangen 

kranck besuchte, als er Sontags das H. 

Abendmahl empfangen hatte, an einem 

sehr stünckenden Durchfall, seines Alters 

56 Jahr u. wurde Donnerstags den 11 Jan. 

ehrlich begraben. 

  den 24 Jan. 

Mittwochens abends um 12 Uhr starb 

an der Waßersucht Anna Elisabetha, 

Meister Johannes Kallen, Bürgers u. Kieffers 

allhier, ehliche Hausfrau, ihres Alters 40 Jahr, 

u. wurde Freÿtags den 26 Jan. Ehrl. 

begraben.  NB. Diese Frau hat auff 5 Viertel 

Jahr recht miserabel an der Waßersucht gelegen 

u. ob sie schon 2mahl durch die Füße abgelaufen, 

bliebe doch der dicke Bauch u. sie muste sterben. 
 

Dienstags morgens den 13 Febr. starb an 

einer hitzigen Brustkranckh. Georg Adam 

Dromb u. wurde Donnerstags den 15 

Febr. ehrl. begraben, seines Alters 48½ Jahr. 
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Mittwochen morgens den 7 Martii 

starb an einem Blutsturtz Maria 

Dorothea, Meister Stephan Humanns, 

Schmids u. des Meßergerichts Töchterlein, 

seines Alters 4 Jahr, 3 Monat weni- 

ger 8 Tag u. wurde Freytags 

den 9 hujus ehrl. begraben. 

 

Sontags morgens um 7 Uhr den 22 April 

starb an einem Auszehren Anna Apollonia, 

Johan  Adam Schwans, Bürgers allhier, 
ehliches Töchterlein von 3 Jahren weniger 21 Tag 

u. wurde folgenden Montag den 23 April mit 

einer Leich Sermon ehrl. begraben. 

  

Mittwochens den 20 Junii starb sanft u. seelig 

Anna Barbara Lohrin, Meister Johann Thomæ 
Lohrs, gewesenen Bürgers in Landau, nachgelas- 

sene Wittib, welche durch ein Geschwehr ein Loch 
in den Magen bekommen, das ihr Speis u. Tranck heraus 

gelaufen, als sie sich bey ihrer Tochter, der Roswirthin, 

hier aufgehalten, ihres Alters 60 Jahr, u. wurde 

christl. u. ehrlich den 22 Junÿ beerdigt. 
 

Montags nachts den 10 9bris starb 

an den Gichtern u. einem Schlagflus Johann 

Philips, Johann Hartmuth Lomelij 

Söhnlein von 8 Monat u. wurde 

Mittwochen den 13 9bris ehrlich mit 

einer Leichsermon begraben. 
 

Dienstags morgens den 13 9bns starb 

Christoph Lückel, ein 70jähriger Mann, 

u. wurde Mittwochens begraben. 
 

Sontags morgens den 30 Xbris starb 

in meiner Gegenwart Anna Eva, Hans 

Georg Bechtloffs, Bürgers und des Meßer- 

gerichts, ehliche Hausfrau, an einer hitzigen 

Brustkranckheit, ihres Alters 39 Jahr, und 

wurde Anno 1715 den 1 Januarÿ christl. 

u. ehrlich begraben. 
 

Mortui Anno 1714  9, 6 seniores et 3 juniores. 
 

 

Anno 1715 den 4 Januarÿ nachts 

hat Johann Henrichs Schwanen Frau 

Anna Margretha ein todtes Söhnlein 

gebohren, welches den Mittag folgendes 

Tags begraben worden ohne Klang u. Gesang, 
wie es beÿ dergleichen Kindern gebräuchlich u. 

die Eltern weiter kein Ceremonien verlanget. 

ANNO 1715 
 

Sontags morgens den 6 Januarÿ starb 

an einer Gichter Kranckeit Eva Maria, 

Johann Conrad Hensels Töchterlein von 

einem Jahr weniger einen Monat u. 8 Tag 

u. wurde den folgenden 7 Januarÿ mit einer 

Leichpredigt begraben. 

 

Montags den 14 Jan. starb Anna 

Maria Andonin, Hans Georg Adonÿ 

nachgelaßene Wittwe von 67 Jahren 

u. wurde den folgenden Mittwochen 

begraben. 

 

Samstags den 2 Martÿ starb an 

dem Durchlauf u. Gichtern Maria 

Elisabetha, Johannis Meÿers, Bürgers 

allhier, Töchterlein von 3 Monat 10 Tag 

u. wurde Dominica Quinquagesimæ 

den 3 Martÿ mit einer Leichpredigt 

begraben. 

 
Dienstags den 12 Martÿ ist Johannis 

Bendi, hiesigen Kühhirten Söhnlein, ein Kind 

von 8 Monat u. 2 Tag nach gehabten Waßer- 

purpeln an den Gichtern gestorben u. folgen- 

den Mittwochen begraben worden nahmens 

Johann Adam. 

 

Mittwochens abends den 20 Martÿ 

starb sanft an einer hitzigen Kranckheit 

Anna Margretha, Hans Georg 

Bechtloffs Töchterlein, u. wurde 

folgenden Freÿtag den 22 Martÿ 

mit einer Leichpredig begraben 

seines Alters 2 Jahr 6 Monat 9 Tag. 

 

Montags den 23  7bris ist Anna 

Catharina Lückelin, Christoph 

Lückels, gewesenen Bürgers allhier, 

nachgelaßene Wittib, als sie vorher 

das H. Abendmahl empfangen, 

in ihrem Erlöser verschieden, 

ihres Alters 65 Jahr u. ist 

Mittwochens den 25  7bris 

ehrlich begraben worden. 

 

Mortui in hoc anno: 6 
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Mittwochens den 26 Februarÿ 

starb an einer hitzigen Brustkranckh. 

                                me praesente 

sanft und seelig Maria Mag- 

dalena, Hn. Christoph Radeckers, 

zetlichen præceptoris allhier, ehliche 

Hausfrau, ihres Alters 29 Jahr 

u. 6 Monat u. wurde Freÿtags 

den 28 Febr. christl. u. ehrl. begraben. 

 

Freÿtags den 15 Maji abends um 10 Uhr 

starb nach ausgestandenen grosen Schmertzen 

u. geschenem andächtigem Gebet der 

wohledle u. wohlgelehrte Herr 

Andreas Müller, Notarius cæsareus 

juris practici u. fürstl. Sachsen-Zeitschischer 

Consulent u. Advocat zu Wetzlar, 

als derselbe den Winter hierher zu seinem 

Hn. Tochtermann u. Frau Tochter, dem Hn. 

Oberschultheisen Wilh. Jac. Herter zu 

besuchen kommen u. sich hier eine Weile 

aufgehalten, mit ihm nach Kindenheim 

zu einer Theilung verreiset gewesen u. 

in der Retour, da auf dem Felsen- 

berg des Hn. Oberschultheisen kleiner Hund 

ein jung Häsgen gefangen u. der beÿ dem 

Karch seÿende Knecht dem Hündl. Solches 

abnehmen sollen oder wollen. Da indeßen 

das scheue Pferd in die Flucht gerathen, bis 

der Karch umgefallen, u. dieser alte ehrl.e 

Advocat so hart gefallen, das er nicht allein 

aus der Nasen geblutet, sondern auch sich der- 

maßen verschmettert, das ohnerachtet gleich 
der Balbirer Rapp von Dürckh. ihne Ader gelaßen, 

geschnieret u. gepflastert, er doch als ich Pfarrer 

zweÿ mahl berufen, mit ihm gebetet, acht 

Stunde nach diesem Fall den 15 Maji abends 
nach 10 Uhren, ehe man sichs versehen, seelig gestorben, 

welchen wir dann Dominica Rogate den 17 Maji 

in solchem Zulauff des Volcks, das sie nicht alle 
in die Kirch kommen können, ehrl.begraben. Der vor- 

geschriebene Text war Apoc. 21 V. 7 ‚Wer überwunden’ 

Herr Conrector Sext von Dürckh. parentirte. 

Der Herr Advocat war alt 75 Jahr einen Monat. 

 

ANNO 1716 
 

Donnerstags abends den 28 Maji 

starb an einer hitzigen Kranckheit 

Meister Georg Friederich Meder, 

Bürger u. Weber allhier, seines Alters 

29 u. ½ Jahr u. wurde Samstags 

den 30 Maji ehrl. u. christl. begraben. 

 

Mittwochens den 12 Julÿ um 10 Uhr 
      Jacob Denzels Töchterlein Mi 

starb an einer hitzigen Kranckheit 

u. wurde Donnerstags darauf mit 

Klang u. Gesang u. einer Sermon begraben, 

seines Alters 2 Jahr 7 Monat u. 6 Tag. 

  

Dominica XX post Trinit. den 25 8bris 

starb an einer hitzigen Brustkranckh. 

Anna Ursula, Joh. Rabenaues Ehe- 

weib, ihres Alters 59 Jahr u. wurde 

Dienstags den 27  8bris ehrlich begraben. 

       den 23 Xbris 1716 

Mittwochens abends um 8 Uhr starb 

an einem Husten u. Gichtern Johanna  

Catharina Wilhelmina, Georg 

Friderich Meders nach seinem Todt 

gebohrnes Töchterlein von 4 Monat 

u. wurde die Stephani, war 

der 26 Xbris, mit einer Leich- 

predig, Klang u. Gesang nach 

Begehren begraben. 

 

Summa per totum annum 6. 
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Den 6 t. Januarÿ Trium Regum starb an 

einer hitzigen Krankheit Justus Thomas, 

Joh. Jacob Denzels Bürgers allhier Söhnlein, 

seines Alters 6 Monat u. 3 Tag u. wurde 

Donnerstags mit Klang u. Gesang begraben. 
 

Eodem starb an einer hitzigen Brustkranckh. 

Susanna Elisabetha, Johannis Schumachers 

Töchterlein, seines Alters 1 Jahr weniger 12 Tag 

u. wurde mit obigem begraben. 
 

Montags morgens um dreÿ Uhr starb nach 

ausgestandenen 4tägigen Geburtsschmertzen 

mit dem im Mutterleib verschloßenen Kind 

Anna Magdalen, Johannis Gesellen Bürgers 

allhier ehliche Hausfrau, ihres Alters 35 Jahr, 

3 Monat, 6 Tag u. wurde Dienstags den 

9 Febr. christl. u. ehrl. begraben. NB Dieses war 

Eine starcke Frau u. hatte 7 Kinder zur Welt 

gebohren, aber das 8te ihr den Todt brachte. 
 

Johann Lorentz, Johann Philips Heintzen 

Söhnlein, starb Freytags abends den 

2 April an einer Auszehrung, seines 

Alters 9 Jahr u. 16 Tag u. wurde Domini- 

ca Quasimodogeniti den 4 April christl. 

begraben. 
 

Freÿtags abends den 16  April starb Meister 

Egidius Schnepf, Bürger u. Metzger allhier, 
      an einer hitzigen Kranckheit 

und wurde Sontags Jubilate den 18  April 

ehrlich begraben, seines Alters 47 Jahr 

weniger 4 Monate. 
 

Mittwochens morgens um 8 Uhr den 19 Maji 

starb an einer Hitze u. Gichtern Catharina 

Elisabetha, Johann Nicolai Spahlen, des 

ehrsamen Meßergerichtsmanns Töchterlein 

von 2 Jahren, 8 Monat u. 9 Tagen, und 

wurde Donnerstags den 20 Maji christl. 

u. ehrl. begraben. 
 den 12 Junÿ 

Samstags um 3 Uhr starb Susanna, eines französischen 

Refuge nachgelaßenes vatterloses Weislein an 

einer auszehrenden Kranckh. u. wurde Sontags 
 den 13 Junÿ 

darauf christl. u. ehrlich begraben, seines Alters 3 Jahr. 
 

Mittwochens morgens den 22 7bris starb 

nach empfangenem H. Abendmahl Maria  

Ursula, M. Martin Kühlen, Steinhauers u. 
Maurers, Bürgers allhier, ehliche Hausfrau, an der Brust- 

Kranckh. u. wurde Donnerstags den 23 7bris 
ehrl. begraben ætatis 55 Jahr 1 Monat 3 Wochen. 

ANNO 1717 
 

Sontags morgens post 7mam den 

10 Octobris starb an den Gichtern 

Johann Adam, Michael Voltzen, 

Beÿsaßen allhier, zweÿmonatlichs 

Sohnlein, u. wurde Montags den 

11 8bris ehrlich mit einer Leich- 

predig begraben. 
 

Mittwochen abends um 5 Uhr starb an  

einer langwierigen Brustbeschwehrung 

darzu Hitz u. Geschwulst kommen, Gerdraut, 

Johann Dietz Wagners, Bürgers allhier, 

ehliche Hausfrau, ihres Alters 59 Jahr, 

u. wurde folgenden Freÿtag den 31 Xbris 

ehrl. begraben. 
 

Summa aller hier gestorbenen sind 10 

aus dieser Gemeind aber nur 8 darunter, 

1 Bürger, 3 Eheweiber u. 4 Kinder, 3 filii, 1 filia. 
 

ANNO 1718 
Freÿtags den 4 Febr. starb vermuthl. an den 

Purpeln Anna Elisabetha, M. Joh. Jacob 

Schmidts Bürgers u. Schumachers allhier, 

Töchterlein, seines Alters 6 Jahr 5 Monat 

u. wurde Dom. 5 post Epiph. ehrl. u. christl. 

begraben. 
  

Dienstags den 15 Febr. starb an Husten 

und Brustkranckheit Johann Friderich Schrag, 

Johann  Georg Schragen Söhnlein von 2 Jahren 

weniger ein Monat u. 12 Tag, u. wurde Mitt- 

wochen den 16 Febr. ehrl. begraben. 
 

Eodem starb an grosem Husten, Hitz u. den 

Gichtern Justina Margreth, Tobiæ Schragen, 

Bürgers allhier, Töchterlein von einem Jahr 

weniger ein Monat u. wurde mit dem 

vorigen christl. in einer Leichpredig begraben. 
 

Eodem starb Anna Catharina, Tobiæ Lomelii 
Töchterlein von etwa 20 Stunden, welches nach der Noth 

Tauf an einer Brustbeschwehrung u. Gichtern 
gestorben, u. wurde mit obigen beÿden den 17 Febr. 

begraben. 

Montags den 7 Martÿ ist Johann Daniel Lückeln 

sein Töchterlein Anna Margretha im Hern ent-

schlafen an einer hitzigen Brustkranckheit, so 

Dienstags den 8 mit einer Leichpredigt begraben 

worden, seines Alters 1 Jahr weniger 28 Tag. 
 

Freÿtags abends den 11 Martÿ starb nach 4wöchiger 

Kranckheit Johann Hermann, des ehrsamen Johann 

Georg Otten, Bürgers u. Gerichtsmanns Söhnlein,  
an einer hitzigen Brustkranckh. u. Auszehren, seines 

Alters 3 Jahr weniger 12 Tag u. 2 Monat u. wurde 

Dominica Reminiscere mit einer Leichpredigt 

ehrlich begraben. 
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Dienstags den 15 Martÿ ist Tobiæ Schragen 

ein Töchterlein nahmens Anna Margretha 

von 3 Jahren weniger 2 Monat u. 16 Tag gestorben, 

welches sie Donnerstags den 17 Martÿ mit 

einer Leichpredig ehrl. begraben laßen. S. Kranckh. 

war anfangs Gichter u. hernach Purpeln u. Todt. 
 

Samstags abends den 19 Martÿ starb an den 

Purpeln Anna Magdalena, Johann Lorentz Schragen, 

Bürgers allhier, Töchterlein von 4 Jahren, 4 Monat 

und wurde Montags den 21 Martÿ christl. 

begraben. 
 

Montags den 4 April starb an den Purpeln 

Maria Barbara, Tobiæ Lomelij Töchterlein, 

seines Alters zweÿ Jahr 3 Monat 5 Tag 

u. wurde Mittwochens den 6 April mit einer 

Leichpredig begraben. 
 

Den 6 April abends um 1 Uhr starb nach 14 Tag 

ausgestandener Purpel Kranckh. Joh. Philips, 

des ehrs. Joh. Georg Otten Söhnlein, seines Alters 

1 Jahr 2 Monat weniger 5 Tag u. wurde Freÿtags 

den 8 April christl. begraben. 
 

Oster abend um 11 Uhr starb an einer hitzigen 

Kranckheit Johannes Bastian u. wurde Oster 

Dienstag den 19 April ehrlich begraben, seines Alters 

27 Jahr 8 Monat. 
  

Freÿtags den 29 April starb an den Gichtern 

Johannes, Johannis Gesells, Bürgers allhier, 

Sohn von 13 Jahren 7 Monat u. 8 Tag u. wurde 

Dominica Misericordias Dni mit einer 

Leichenpredig begraben. 
 

Donnerstags den 5 Maji starb an den Pur- 

peln Maria Catharina, Johann Wilhelm Francken, 

gnädigster Hschaft Jäger allhier, Töchterlein 

von 7 Jahren 4 Monat u. 7 Tagen u. wurde 

Freÿtags den 6 Maji ehrl. begraben.  
 

Mittwochens den 11 Maji mittags um 12 Uhr 

sStarb mit gutem Verstandt im Glauben an seinen 

Erlöser Jesum Justus Christianus Kall an 

der Schwindsucht und Hectic, mein Philippi 

Jacobi Kallij, zeitlichen Pfarrers allhier zu 

Callstadt, u. Annæ Mariæ meiner ehliche Haus- 

Frauen vierter Sohn, seines Alters 16 Jahr 

5 Monat u. 5 Tag. Er hatte zu dem studio 

medico, weil seine beÿde Gebrüder der erste als ein 

Jurist, der 2te als ein Theologus auf den sächsischen 

Universitäten studierten, sich gewidmet u. in 

seinem studio gute fundamenta geleget. 

Aber so wurde er Freÿtags den 13 Maji 

christl. u. ehrl. begraben. Ihro hochfürstl. Durchleucht 

schickten ihme eine Crone, die recht kostbar, u. da 
unser H. Superintend. in s.Vatterland seine Erbschaft zu langen, 

verreiste, thate Herr Pfarrer Gerh. Henr. Meles 

von Ungstein die Leichenpredigt. 

Über den vom seeligen erwählten Text Job 19 
‚ich weis, das mein Erlöser lebt. Prologus erat Esa: 56 

‚justus perit et nemo etc.‚  Exedium ein Schaupfennig, daran 

die Auferstehung der Toden abgebildet.  

1718 
 

Propos. Die Auferstehung der Todten nach ihrer 

1 Gewißheit  2 Beschaffenheit 

Herr Pfarrer M. Hirt von Herxheim thate 

Ihme die Parentation Habac. 2 ‚justus ex fide 

sua vivit’ et Ps. 92;justus seu palma virebit 

et diversæ inscriptiones statum morbi beati et 

vitæ æternæ depingentes. 

 

Proh. Montags den 20 Junij starb an der 

Röthelen Kranckheit in 4 Tagen Juliana 

Christiana, mein Philippi Jacobi Kallij, 

zeitlichen Pfarrers allhier, u. Annæ Mariæ 

meiner ehlichen Hausfrauen 5tes Töchterlein 

und zehendes Kind, ein schön zart u. von 

jederman geliebtes u. beweintes Töchterlein, 

seines Alters sechs Jahr 3 Monat 2 Wochen 

u. wurde Mittwochens den 22 Junÿ christl. 

begraben. H. Pfarrer Meles von Ungstein 

hatte den Text Joh. 12 v. 26 ‚wo ich bin, da soll 

mein Diener auch sein’. Herr Pfarrer Magister 

Hirt parentirte u. stelte dieses Jungfräulein 

vor als eine Braut Christi mit unterschie- 

denen s.. Bildern ganz schön. 

 

Montags den 25 Julij abends um 

12 Uhr starb an einer durch die Röthelen 

bekommenen Hectic Martin Michael, To- 

biæ Lomelij Söhnlein von 6 Jahren 7 Monat 

u. 14 Tag u. wurde Mittwochens den 27 

Julij mit einer Leichenpredigt begraben. 

 

Montags morgens um 6 Uhr starb an einer 

hitzigen Kranckh. Anna Margretha, Meister 

Stephan Humans des ehrsamen Meßergerichts 

u. Schmidts allhier Töchterlein, seines Alters 

4 Jahr weniger einen Monat u. 6 Tag u. wurde 

Mittwochens auf S. Matthæi den 21 7bris 
ehrlich mit Klang u. Gesang, auch einer Leichenpredig 

begraben. 
 

Montags den 12 Xbris starb an 

einer Engbrüstigkeit Anna Margreth- 

a des ehrsamen M. Theobald Günders, 

Engelwirths u. Metzgers allhier, eheliche Hausfrau, 

als sie Sonnabends vorher 

communiciret hatte, u. wurde Mittwochens 

den 14 10bris ehrl. u. christl. begraben, 

ihres Alters 58 Jahr 6 Monat conjug. 39 
 

Freÿtags abends den 16 Xbris starb an 
einer Gliederlähmung, Hitz u. Gichtern Anna Catha- 

Rina, M. Georg Friderich Meders, Leinweber allhier, 

nachgelaßen Töchterlein, seines Alters 5 Jahr 

weniger 1 Monat u. wurde Dom.4 Adv. 

christl. mit einer Leichpredigt begraben. 

 

Per totum annum denati 19.  
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Samstags morgens circa 4 et 5 matutinam 

starb Johann Henrich Oschmann, Hn. 

Nicolai Oschmans, zeitlichen Præceptoris 

allhier, Söhnlein an den Gichtern, seines 

Alters 4 Jahr 8 Monat u. 16 Tag u. wurde 

folgenden Sontag christl. Gebrauch nach 

begraben.  

  den 3 Maji 
Mittwochen zu Mittag starb an einer Brustkranckheit 

Anna, Meister Johann Theobald Hartmanns, der Ge- 

meinen Beckers allhier, eheliche Hausfrau, und wurde 

den 5 Maji ehrl. begraben ihres Alters 61 Jahr.  
 

Den 21 Maji ist Henrich Schwanen von seiner 
ehlichen Hausfrauen Anna Margretha ein Töchterl. 

todt auf die Welt kommen, welches sie den 22 ohne 

Klang u. Gesang begraben. 
 

Freytags den 30 Junij starb nach ausge- 

standenen Geburtsschmertzen u. Genesung 

eines Söhnleins Maria Margretha, Johann 

Georg Schragen ehliche Hausfrau u. wurde 

den 2 Julij Dom. 4 post Trinit. ehrl. begraben 

ihres Alters 33 Jahr u. 3 Monat. 

 

Sontags den 23 Julij starb an einem Durchfall 

u. Gichtern Anna Christina, des ehrs. Joh. 
Lorenz Heintzen Kirchenjuraten u. des Gerichts allhier 

ehliche Tochter von 7 Monat, 16 Tag u. wurde 
auf Begehren mit einer Leichpredig den 25 Julij 

begraben. 
 

Dienstags abends den 10 8bris ist an 

den Purpeln seelig entschlafen Christina 

Barbara, Meister Stephan Humans, 

Schmidts u. des Meßergerichts Töchterlein, 

welches Freytags den 13 8bris ehrlich 

begraben worden, seines Alters 2 Jahr 2 Monat 

u. 3 Wochen. 
 

Donnertags morgens um 4 Uhr hat Tobiæ 
    Anna Maria 

Lomelij Hausfrau ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, so von Eva Schwinden, weil es die schwehre 

Noth hatte, vor meiner Ankunft genothtauft 

u. Catharina genennt worden, darauf es gleich 
gestorben u. Freytags als man in die Bettagspredig 

geleut, begraben worden. 
 

Freytags abends nach 11 Uhr den 17 9bris starb 

an einer schmertzhaften Kranckheit sanft 

u. seelig Justina Margretha, Johann Gotthart 

Böckels, Gemeinde Vorstehers allhier Tochter 

ANNO 1719 
 

ihres Alters 15 Jahr weniger 2 

Monat u. wurde begraben den 19 hujus Dom. 

24 post Trin. ehrl. begraben. 

 

Mittwochens den 27 Xbr ist an 

einer hitzigen Kranckheit u. stetigem 

Nasenbluthen gestorben Anna Catha- 
 Jacob Adam Kellers Tochter 

rina von 14 Jahren 11 Monaten 20 Tag u. 

14 Stunden u. wurde Freytags 

den 29 ehrl. begraben. 

 

Vor Weihnachten hat Joh. Gesellen 

Frau ein todtes Söhnlein gebohren, 

so sie unter dem Betstundleuten hin- 

aus getragen u. begraben. 

 

Freytags den 29 Xbris starb an 

den Purpeln Johann Georg, Joh. 

Joachim München Bürgers allhier 

Söhnlein, seines Alters 2 Jahr 8 Mo- 

nat u. 9 Tag u. wurde Dom. post Nativ. 

den 31 Xbris mit einer Leichenpredig be- 

graben. 

 

Summa per totum annum mortui 8 

2 conjuges foeminæ, 2 pueri et 4 

filiæ. 

 

ANNO 1720  

 
Sontags den 7 Jan. starb an 

einer Auszehrung, als er vorher 

das H. Abendmahl empfangen, 

Stephan Reinhart, weiland Jacob 

Reinharts, gewesenen Bürgern zu Birdtheim 
bey Strasburg, nachmahl hiesigen Kühhirten Sohn, 

so das Schneiderhandwerck hier gelernet 

hatte, seines Alters 22 Jahr 2 Wochen 2 Monat 

4 Tag u. wurde folgenden Montag den 8 

Jan. im Geleit der ehrsamen Schneiderzunft 

ehrl. begraben. 

 

Den 15 Jan. starb an einer Engbrüstig- 

keit nachts um 1 Uhr Meister Johann 

Theobald Hartmann, der Gemeind 

Becker allhier, seines Alters 60 Jahr 

4 Monat 5 Tag u. wurde folgenden 

Dienstag den 17 Jan. ehrl. in Be- 

Gleitung der ehrsamen Becker- 

zunft  ehrl. begraben. 
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 den 24 Januarii 

Mittwochens abends um 11 Uhr starb an den 

Purpeln Louysa Dorothea, Meister Johann 

Ulrich Schulzen Töchterlein, seines Alters 

3 Jahr weniger 12 Tag, u. wurde folgenden 
    den 26 Jan. 

Freytag mit einer Leichsermon begraben. 

 

Freytags morgens den 26 January um 

5 Uhr starb an den Purpeln Anna Catharina, 
des ehrsamen Joh. Philips Unverzagten Töchterlein, 

aeines Alters 1 Jahr 9 Monat 2 Wochen u. 

wurde folgenden Samstag mit Klang u. Gesang 

wie auch einer Leichenpredigt bgraben. 

 

NB. Als Eva Beerin, bisherige Kinder Amme 

von Ungstein, gestorben, sind 4 kleine Kinder 

in der Geburt verunglückt, als Tobiæ Lomelij 
ein Töchterlein, so genothtauft u. Anna Catharina 

genennt worden von Eva Schwindin.  
Bey Johannes Gesellen Hausfrau war die Amme 

von Freinsh. u. starb das Söhnlein in der Geburt. 

Bey Joh. Phil. Stauchen Frau war eben diese u. 

starb das Töchterlein in der Geburt u. bey 

J. Georg Bechtloffs Hausfrau war diese 

reformirte Freinsheimer Hebamme 

u. starb das Töchterlein ohne Tauf gleich nach 
der Geburt u. wurde ohne Klang u. Gesang begraben. 

u. Georg Bechtloffs Frau ein Töchterlein. 

 

Sontags den 7 April starb nach Empfangung 

des H. Abendmahls Johann Dieterich 

Wagner, seines Alters 62 Jahr u. wurde 

Dienstags den 9 ehrl. begraben. 

den 16 April 

Montags morgens starb an einer Brustkranckh. 
Johann Jacob, Joh. Andreæ Rohrbachs Bürgers allhier 

Söhnlein, ein Kind von 9 Monat, 12 Tag und wurde 

den 17 April mit Klang u. Gesang ehrl. begraben. 

 

Samstag morgen  den 27 April starb an harter 
Brustbeschwehrung Meister Johann Martin Kühl, 

Steinhauer allhier, u. wurde folgenden Sontag 

Cantate ehrlich begraben. 

 

Montags den 13 Maji nachmittags nach 

2 Uhr starb nach ausgestandener Kranckh. 

u. Schwindel an einem Stickflus der ehrsame 

Meister Johannes Kall, Bürger, Kiefer u. 
Vorsteher allhier, seines Alters 58 Jahr 8 Monat 

u. 13 Tag, u. wurde den 15 Tag Maji ehrl. begraben. 

Herr Pfarrer Meles von Ungstein thate die 

Leichpredig.   
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Den 15 Maji Mittwochens nachmittags 

starb an einer langwirigen hitzigen 

u. auszehrenden Kranckheit der ehrs. 

Meister Johann Matthæus Schrag, gewe- 

sener Kiefer, Vorsteher u. Meßergerichts- 

schultheis, seines Alters 64 Jahr u. 

5 Monat u. 2 Wochen,u. wurde 

Freytags den 17 Maji ehrlich begraben. 

 

Auf den heiligen Pfingstabend 

den 19 Maji starb an einer Hitze, Durch- 

lauf u. 2tägigen Gichtern Johann Caspar, 

Joh. Jac. Denzels, Bürgers allhier, Söhnlein 

von 2 Jahren 4 Monaten u. 9 Tagen u. wurde 

Pfingstdienstags den 20 Maji ehrl. 

mit Klang u. Gesang begraben. 

 

Freytags morgens den 7 Junÿ um 

4 Uhr starb an einem auszehrenden 
Fieber, so 16 Wochen gewehret, sanft in seinem 

Erlöser Jesu Anna Elisacabetha 

weiland des ehrsamen Jacob Adam 

Kellers, Bürgers, Vorstehers und eines  

ehrsammen Meßergerichts, Töchterlein  

von 7 Jahren, 7 Monat 25 Tagen 

20 Stunden u. wurde Dom. 2 post 

Trinit., war der 9 Juny ehrlich begraben. 
 

Sontags mittags den 2 Trinit. 

9 Junÿ starb an einem hitzigen 

Fieber Joh. Andreas Rohrbach, Bürger 

allhier, seines Alters 25 Jahr, 

4 Monat u. 7 Tag, u. wurde 

Dienstags den 11 Junÿ ehrl. 

begraben. 

 

Dienstags abends um 4 Uhr den 

2 Julÿ starb an der Dissenderie 

Joh. Reinhart, weiland Jacob Rein- 

harts gewesenen Bürgers allhier 

Sohn, so aus dem Buchwitzischen 

Regiment von seiner Mutter 

kranck hierher gebracht 

worden, seines Alters 28 Jahr, 

7 Monat, 18 Tag, u. wurde Donners- 

tags den 5 Julÿ ehrl. begraben. 

Attestatum dedi Joh. Bauern Corporal 

die 6 Julÿ. 
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NB Samstags abends um 6 Uhr 

war der 27 Julÿ wurden er- 

soffen aus ihrem Brunnen gezogen 

zweÿ  Geschwister, Joh. Conrad 

Ranffts Bürger allhier u. Annæ 

Barbaræ seiner Hausfrauen 

Kinder, welche wie öfters also 

auch jetzo diese ihre Kinder allein 

zu Haus gelaßen und Speltz geschnitten. 

Das Söhnlein hiese Johann Con- 

rad, seines Alters 4 Jahr 7 Monat u. 

28 Tag, das Töchterlein hiese 

Maria Catharina, seines Alters 

3 Jahr, 1 Monat u. 11 Tag u. 

warden Dom. 9 post Trinit. 

ehrl. begraben u. alle Eltern 

ermahnet, nicht mehr auf die 

Rinder als Kinder zu achten. 

 

Sontags den 28 July starb an einer 

Auszehrung abends um 10 Uhr Anna Mar- 

gretha, Meister Joh. Lorentz Letzen, Bürgers 
u. Schneiders allhier, war catholischer Religion, 

wurde aber auf ihr Begehren den 30 Julÿ 

von mir wie andere hiesige Leut mit Klang 

u. Gesang u. einer Leichenpredigt begraben. 
Der Pfaff zu Pfeffingen hat mich deswegen verklagt, 

darauf ich wieder geantwortet. 

 

Mittwochen morgens den 21 Augusti 

starb an der rothen Ruhr Anna Margretha, 

Johann Caspar Lückels Bürgers allhier 

Töchterlein von 7 Jahren u. 7 Tagen u. wurde 

folgenden Donnerstag ehrl. begraben. 

 
Sontags abends den 25 Aug. Dom. XIII post Trinit. 

starb an einem hitzigen Fieber Anna Maria, 
des ehrsamen Jacob Adam Kellers, Vorsteher u. eines 

ehrsamen Meßergerichts Mitglied, ihres Alters 
45 Jahr u. etliche Wochen u. wurde Dienstags den 

27 Aug. ehrl. begraben. 
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Montags morgens den 26 Aug. 

starb an der rothen Ruhr Johann 

Philips, Joh. Caspar Lückels Söhn- 

lein seines Alters 1 Jahr weniger 

ein Monath u. 8 Tag u. wurde den 

27 Aug.  mit der Kellerin begraben. 

 

Donnerstags den 29 Aug. starb nach 

10tägiger rother Ruhrkranckh. 

 Söhnlein 

Georg Jacob seines Alters 6 Jahr 

Hn. Christoph Radeckers gewesenen Præc. 

u. wurde Sonnabends den letzten Aug. 

ehrlich begraben. 

 

Sontags den 8  7bris pomeridio hora 2da 

starb nach Empfangung des Hochwürdigen 

Georg Jacob Lückel, Joh. Caspar 

Lückels Sohn von 12 Jahren 5 Monat 

u. 2 Wochen an 3wöchiger rothen 

Ruhr u. wurde Dienstags den 

10  7bris ehrl. begraben. 

 

Dominica XVII post Trinit. war 

der 22 7bris morgens um 4 Uhr 

starb an der rothen Ruhr Jungfer 

Johanna Catharina Wilhelmina, 
des wohledel, vest u. wohlgelehrten 

Herrn Joh. Wilhelmi Herders, 

Oberschultheisen u. Notarÿ Cæsarÿ 

publici u. Joh. Dorotheæ s. ehlichen 

Hausfrauen einiges Töchterlein 

von 7 Jahren u. 8 Monat, war 

ein verständig Kind vor dieses Alter, 

hat sich seinen Leichentext u. Gesänge 

erwehlet u. wurde den 24  

7bris beÿ volckreicher Versamm- 

Lung begraben. 

 

Sontags den 29 7bris hat des M. 

H. G. Fleischmans, Bürgers Hausfrau 

ein todtes Söhnlein u. 3te Kind todt zur 

Welt gebohren u. wurde Montags begraben. 

 

Den 1 8bris ist Joh. Andreas Widers- 

heim ein Kind von einem Tag, so gerade 

getauft worden, Joh. Widersh. Söhnlein, ge- 

storben u. Mittwochens begraben wor- 

den. 
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Dienstags abends um 4 Uhr starb an einer 

hitzigen Kranckheit und darauf gefolgter 

rothen Ruhr Johann Philips Henrich, Hn. 
Gerichtschreibers Wißenbachs s. nachgelaßener 

Sohn u. wurde Freÿtags den 4 8bris ehrl. 
begraben seines Alters 13 Jahr, 4 Monat u. 14 Tag. 
 

Sontags den 6 8bris starb an der rothen 

Ruhr Johann Conrad Henninger, Meister 

Nicolai Henningers, Gerichtsmanns von hier, 

ehlicher Sohn, seines Alters 26 Jahr, 7 Monat 

u. 9 Tag u. wurde Dienstags den 8 8bris 

ehrl. begraben. 
 

Freÿtags den 11 8bris starb an der rothen 

Ruhr Anna Magdalena, des ehrsamen 

Joh. Lorenz Heintzen älteste Tochter von 

14 Jahren, 5 Monaten u. 12 Tag u. wurde 

Sontags Dom. XX post Trinit. ehrl. begraben. 
 

Montags den 21 8bris starb an der rothen Ruhr 
und Fleckenfieber Bernhard, des ehrs. M. Nicolai 

Henningers Söhnlein von 5 Jahren u. 9 Monat 

3 Tag u. wurde Mittwochens den 23 8bris 

ehrlich begraben. 
 

Freÿtags nach 10 Uhr morgens den 6 Xbris 

starb an einer hitzigen Kranckh. Anna Apollo- 

nia J. Henrich Schwanen Töchterlein von 10 

Jahren 3 Monat weniger 5 Tag u. wurde 

Dom. II Adventus den 8 Xbris ehrl. begraben. 
 

Summa 28 et 4 Kinder, so theils ehe sie gebohren 

gestorben, unter welchen 6 Männer, 2 Weiber, 

das übrige ledige Leut u. Kinder. 
 

ANNO 1721 
    den 8 Jan. 

Mittwochens abends um 7 Uhr starb 

an einer hitzigen Kranckheit Maria 

Kunigunda, M. Matthæi Schragen, gewesenen 
Kiefers u. Meßergerichtsschultheisen eheliche Haus- 

nachgelaßene Wittib, ihres Alters 63 Jahr 

u. wurde folgenden Freÿtag den 10 Jan. 

ehrlich begraben.  
 

Den 1 Febr. hat Philip Stauchen Frau ein todtes 
Söhnlein gebohren, so den 2 Feb: als man in die Bet- 

stund leutete, begraben worden. 
 

Sontags nachts nach 12 Uhr starb an einer Auszehrung 

den 16 Martÿ 

Georg Wetsch, ein armer Mann allhier, u. wurde 

Dienstags den 18 Martÿ ehrl. begraben, 

seines Alters 37 Jahr u. 3 Wochen.   

ANNO 1721 
Den 7 April starb an Geschulst und 

einem Schlagflus Maria Margretha, 

ihres Alters 57 Jahr, war Joh. Jost  

Lomelÿ, eines armen Schulmeisters 

eheliche Hausfrau, u. wurde Dienstags 

den 7 April begraben. 

 

Anno 1721 den 6 Junÿ starb an einer 

hitzigen Kranckh. Anna Christina, 

Tobiæ Bechtloffs eheliche Haus- 

frau u. wurde Dom.Trinit. ehrl. 

begraben worden, ihres Alters 

25 Jahr 4 Monat u. 16 Tag. 

  

Sontags nachts um 12 Uhr starb an den 

Darmgichtern Johannes Gotthart 

Böckels, Bürgers allhier, eheliches Söhnlein, 

seines Alters 10 Wochen, 3 Tag u.wurde 

Mittwochens den 23 Julÿ mit Klang u. 

Gesang u. einer Leichenpredigt auf der Eltern 

Begehren, ob sie schon reformirt, begraben. 

 

Sonnabends den 8 9bris starb Philips 

Conrad, Daniel Lückels Söhnlein von 

9 Tagen u. wurde Dom. XXII Trinit. 

unter dem Geleut in die Betstund von 

etl.en Weibern zum Grab getragen. 

 

Den 24 Xbris ist Meister 

Joh. Balthasarn Fleisch von 

seiner ehlichen Hausfrauen das 

4te todte Kind u. zwar ein 

Töchterlein gebohren, welches 

sie den 26 unter dem Geleut 

hinaus tragen u. begraben laßen. 

 

Denati per totum annum 6 

3 foemiæ duæ senes et junior 

miserabilis vir et duo pueruli. 

 

  



ANNO 1722               506 

 

Montags abends den 16 Febr. starb  

Tobiæ Lomelÿ, Bürgers allhier, eheliches 

Söhnlein Johann Georg von 14 Tagen 

an einem Wangenflus u. Gichtern 

u. wurde nach der Eltern Gefallen 

unter dem Geleut vor Ihr. hochs. Ex- 

cellence von etl. Weibern u. deme 

Vatter den 18 Febr. zu Grab gebracht. 

 

Sontags morgens um 6 Uhr den 22 Febr. 
ist des ehrsamen Joh. Lorenz Heintzen, Kirchen- 

juraten, Gerichtsmanns u. Vorstehers allhier 

Töchterlein Anna  Catharina, ein Zwilling, 

als es Freÿtags vorher ein Schlagflus ge- 

troffen, in seinem Erlöser eingeschlafen 

u. Dienstags den 24 auf Matthæi Tag 

christlich u. ehrlich begraben worden, seines 

Alters 3 Jahr 2 Monat u. 14 Tag. 

      den 27 Februarÿ  

Freÿtags nachts ist Johann Philip Stauchen 

das dritte Kind u. zwar ein Töchterlein 

von seiner ehlichen Hausfrauen todt auf 

die Welt kommen u. unter dem Geleut 

vor uns. H. durch die Weiber begraben 

worden. 

 

NB Als Ihro hochgräfliche Excellence 

Graf Johann Friederich Graf zu Leiningen 

und Daxburg, Herr zu Aspermont etc, 
nach vorher gegangener herzlichen Bus u. 2mahl 

empfangenen hochwürdigen Abendmahl 
den 9 Febr. abends nach 5 Uhrn nach herzlich getha- 

nem Gebet und unter der Umstehenden Gebet 

sanfft und seelig verschieden,  ist er den 29 

abends standsmäßig ganz solenniter zu 

Dürckheim in der Kirchen in das hochgräfliche 

Begräbnüs beÿ seinen Herrn Vattern, Hn. 

Graf Friederich Emich gesetzt worden, 

seines Alters 60 Jahr, 10 Monat, 12 Tag. 

Donnerstags den 5 Martÿ wurde im 

ganzen Land die Leichpredigt gehalten 

über die Wort 39 Psalm V. 5 ’Herr lehre 

doch mich, daß ein Ende mit mir haben 

mus und mein Leben ein Ziel hat u. ich da- 

von mus.’ Herr Oberschultheis, Schultheis u. 

Gericht gingen mit schwarzrn Mänteln 

vom Rathhaus in die Kirche. 
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Ostermontags abends nach 6 Uhr 

starb nach empfangener Absolution 

u. H. Abendmahl Herr Hans Georg 

Spahl, Kirchenjurat, Gerichtsmann u. Vor- 

steher, welcher sich um Kirchen und Schul, 

auch die ganze Gemeind wol verdient 

gemacht hatte, seines Alters 76 Jahr weniger 

3 Monat u. 13 Tag, ihres Ehestands 50 Jahr 

weniger 3 Monat u. wurde Mittwochens 

den 8 April ehrlich begraben. 

 

Donnerstags morgens vor 8 Uhr 

war der 23 April 

starb an einer Auszehrung, so etlich 

Jahr gewehret, Johann Georg Schwan, 

Bürger allhier, und wurde folgen- 

den Freÿtag den 24 ehrlich begraben, 

seines Alters 34  Jahr, 6 Monat, 

12 Tag. 

 

Montags abends den 18 Maÿ starb 

an der Waßersucht, als  er Sontags 

vorher das H. Abendmahl empfangen 

hatte, Joh.  Jac. Perleman, ein von 

Müh krancker Beysaß, seines Alters 

27 Jahr, u. wurde Mittwochens den 

20 Maji ehrlich begraben. 

 

Dienstags den 16 Junÿ 1722 

starb nach einer dreÿwöchigen 

schmerzlichen Kranckheit 

Maria Magdalena, des 

ehrsamen Meister Tobiæ 

Lungen, Gerichtsmanns allhier, 

eheliche Hausfrau, welche 

Donnerstags den 18 Junÿ 

ehrlich begraben worden 

ætat. 74. 

 

Mittwochens den 15 Julÿ starb 

an der rothen Ruhr Johann Moritz 

Oschmann, Herrn Nicolai Oschmanns 

Söhnlein von 4 Jahren , 2 Monat 

u. 3 Wochen u. wurde den 16 hujus 

ehrlich begraben. 

 

Per annum mortui sunt 7tem 

3 viri, una foemina vetus 

et 2 infantes unusque mortuus 

natus.    
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Mittwochs den 3 Febr. starb Anna Eli- 

sabetha, Joh. Philipp Flachsgangs Töchterl. 

u. wurde Freÿtags den 5ten drauff in 

absentia Rev. Dni patris von mir Kall, Pfarrern 

zu Herxh., mit einer Leichen predigt zur Erden 

bestattet,  seines Alters 1 Jahr, 4 Mon. weniger 

2 Tag. 

 

NB Samstags den 13 Febr. ist dem 

Meister Joh. Balthasar Fleischmann, 

Bürger u. Leinweber allhier,  das fünfte 

Kind, ein Söhnlein, todt auf die Welt 

kommen und unter dem Geleut in die 

Bettstund Dom. Invocavit begraben worden. 

 

Dienstags den 1 Junÿ starb 

an einem Durchlauf u. Gichtern 

Anna Catharina, des ehrs. Nicolai 

Spahlen Töchterlein von 14 Tagen, 

u. wurde Mittwochens den 2ten 

ohne Klang und Gesang nach 

der Eltern Begehren durch Weiber 

begraben. 

 

Dom. XXI post Trinit. oder 17  8bris 

starb Geor Adam, M. Nicolai Lückels 

Söhnlein von 7 Tagen an den Gichtern u. 

wurde den Dienstag, als man in die 

Betstund leutete, von den Weibern zu 

s. Grab begleitet. 

 

Summa 1 deme eine Leichenpredig 

geschehen,  1 so todt auf die Welt kommen, 

u. 2 so ohne Klanck u. Gesanck 

als Wochenkinder begraben worden. 

 

ANNO 1724 
     den 1 Febr. 

Dienstags abends um 7 Uhr starb 

aus Hitz u. Erbrechen an den Gichtern 

Johanna Kunigunda, Tobiæ Bechtloffs 

Töchterlein von 1 Jahr 7 Monat weniger 

11 Tag, u. wurde Donnerstags den 3ten 

mit einer Leichenpredig, Klang u. Gesang 

begraben. 

      den 18 Martÿ 

Samstags abends um 11 Uhr starb 

nach dem er Donnerstags vorher 

das H. Abendmahl empfangen, an 

einer Brustkranckh. der ehrs. Meister 

Henrich Schnepf, seines Alters 

63 Jahr weniger 3 Monat 9 Tag u. wurde 

Montags den 20 Martÿ ehrl. be- 

graben. Er war in der Tann u. zu Erpolsh. 

beÿ 19 Jahr Schulmeister, sonsten aber ein 

Gebildemacher u. Leinweber, welche Zunft 

ihn auch zu Grab getragen. 

 

Freÿtags morgens starb unversehens 

an einem Schlagflus Catharina 

Magdalena, Tobiæ Bechtloffs 

Töchterlein von 5 Monat u. 2 Wochen 

u. wurde Sonntags den 30 April 

mit Klang u. Gesang begraben. 

 

Dienstags morgens den 2 Maji starb 

Catharina Elisabetha, Meister 

Johann Reichharts Hartmans, der Ge- 

meind Beckers Töchterlein von 10 

Monat u. wurde Mittwochens den 

3ten Maji ehrl. mit einer Leichenpredig 

begraben. 

 

Montags den 11 7bris starb Maria 

Justina, Joh. Adam Schmidts, Einwohners 

zu Weilachs Töchterlein von 4 Tagen u. 

wurde den 12., als man in die Bettstund 

leutet, begraben. 

 

NB in diesem Jahr sind zweÿ Kinder 

u. darzu Söhnlein todt auf die 

Welt kommen u. in der Geburt gestorben, 

eines Meister Baltsar Fleischmannen, 

Bürgern u. Webern allhier, 

das ander Georg Valentin Saurn, Bürgern 
u. Zieglern allhier, u. in der Stille begraben worden. 
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Sontags nachts um 2 Uhr den 8  8bris 

starb an einer hitzigen Kranckh. und den 

Gichtern Johann Laurenz, Johann Will- 

helm Schusters erstes u. artiges Söhnlein, 

seines Alters 2 Jahr 4 Monat u. 17 Tag 

u. wurde Dientags den 10 mit einer 

Leichenpredig begraben. 

 

Sontags den 26  9bris entschlieff 

in seinem Jesu Johann Mar- 

tin Bechtloff, Bürger allhier, an 

einer 4jährigen Krankh. u. wurde 

Dienstags den 28 9bris ehrl. begraben, 

seines Alters 41 Jahr 2 Monat 

9 Tag. 

 

Samstags morgens um 3 Uhren starb 

an den Gichtern Johann Simon, Phi- 

lipp Gottfried Rohrbaßen, Bürgers allhier, 

Söhnlein von 3 Monat u. 14 Tagen u. wurde 

folgenden Sontag Dom. 3 Adventus, war der 

17 Xbris, mit Klang, Gesang u. einer Leichen- 

predigt ehrlich begraben. 

 

Per hunc annum mortui 8 

2 Bürger 4 Mägdger u. 2 Söhnl. 

u. dann 2 so in der Geburt 

gestorben. 
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Donnerstags abends um 6 Uhr 

war der 1 Febr., starb an den Purpeln 

Anna Barbara, Meister Johann 

Reichhart Hartmans, gemeinen 

Beckers, Tochterlein, seines Alters 

4 Jahr, 7 Monat und wurde 

folgenden Samstag, als 3 Febr. 

mit einer Leichenpredig begraben. 

 

Mittwochen abends circa 11 et 12 starb 

Eva, weiland  Jost Rudolph Schwinden 

nachgelaßene Wittib, war der 14 Febr., 

u. wurde Freÿtags den 16 Febr. 

begraben, ihres Alters 60 Jahr. 
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Donnerstags den 15 Febr. 

starb nach empfangenem 

H. Abendmahl an einer 

harten 4tägigen Kranckheit 

der wohledel, veste Herr 

Johann Martin Lomelius, 

gewesener Erbbeständer 

des hiesigen churpfälsichen 

Hofs, seines Alters 

75 Jahr,7 Monat u. wurde 

Sambstags den 17 Febr. 

ehrlich begraben. 

                       den 16 Febr. 

Freÿtags abends um 6 Uhr 

starb an schwarzen Flecken 

so vermuthl. die graßirend 

Purpeln waren, Catharina 

Elisabetha, Hans Georg 

Andoni Töchterlein, 

seines Alters 6 Jahr, 7 Monat, 

4 Tag, u. wurde Dominica 

Invocavit den 18 Febr. 

ehrl. begraben. 

                       den 23 Febr. 

Freÿtags abends um 5 Uhr starb 

an den Purpeln Johann Adam, 

Caspar Knüsels, Beÿsaßen allihier, 

Söhnlein von 4 Jahren, 4 Monat u. .. 

Tagen u. wurde Dom. Reminicere 

den 25 Febr. ehrl. begraben. 

 

Dom. Reminiscere noctu hora 

2da den 25 Febr. starb 

an einer Brustkranckheit 

Hans Melchior Stauder 

u. wurde Dienstags den 

27 Febr. ehrlich begraben. 

Es war ein alter Kühhirt 

beÿ seinem Sohn, Kühhirten 

allhier, 67 Jahr, 5 Monat, 

6 Tag. 
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Montags den 26 Febr. abends 

um 9 Uhr starb an einer hitzigen 

Kranckh. u. den Gichtern 

Henrich Laurenz, Andreæ 

Neuen Söhnlein von einem 

Jahr, 4 Monat, 19 Tag u. wurde 

Mittwochens. den letzten Febr. 

mit einer Leichpredigt ehrl. 

begraben.  

 

NB Dem Herrn Hoffmann, Balbierern 

allhier, ist von seiner ehelchen Haus- 

frau ein todtes Töchterlein gebohren, 

so in der Stille von den Weibern 

begraben worden.  

 

Mittwochens den 28 Febr. starb 

an den Purpeln Catharina Elisabetha,  

Joh. Adam Baarts Töchterlein,  

von 8 Jahren, 3 Monat und 

17 Tagen an den Purpeln und 

wurde Freÿtags den 2 Martÿ 

ehrl. begraben. 

 

Dienstags den dritten Ostertag, war 

mit einer Leichsermon begraben 

Anna Sophia, Joh. Joachim München 

Töchterlein von 2 Jahren, 8 Monat 

weniger 8 Tag, als es den ersten 

Ostertag abends an den Purpeln 

gestorben war. 

 

Donnerstags den 12 April 

morgens um 8 Uhr starb 

an einer 14tägigen Purpelkranckh. 

u. darzu geschlagenen Gichtern 

Friderich Lorenz, Eliæ Laurentÿ 

Schwinden civis filiolus von 1 Jahr 

10 Monat u. wurde Samstags den 

14 April ehrlich mit Klang u. 

Gesang begraben. 

 

Den 21 April nachmittag um 5 Uhr 

ist Johan Jacob, Johann Michael 

 

ANNO 1725 
 

Gebertsbauers Söhnlein von 

4 Jahr, 1 Monat, 13 Tag an der 

Purpelkranckheit gestorben 

u. Montags den 23 April 

mit einer Leichpredigt begraben 

worden. 

 

Mittwochens den 15 Maji 

starb an den Purpeln Georg 

Valentin, Meister Michael 
         Schreiners allhier 

Güchlers Söhnlein, seines 

Alters 3 Jahr, 2 Monat weniger 

6 Tag u. wurde Freÿtags 

den 17 Maji mit einer Leich- 

predig ehrl. begraben. 

 

Dienstags abends circa 

10 et 11 vespert. ist Johann 

Wilhelm Heintzen Tochterlein 

Anna Elisabetha, seines 

Alters fünf Monat weniger 

3 Tag an einer hitzigen Kranckh. 

gestorben, welches H. Pfarrer von 

Weisenheim am Berg den 

24 Maji in meiner Abwesenheit 

mit einer Leichpredigt begraben. 

 

Samstags den 23 Junÿ starb 

an einem Schlagflus u. den Gichtern 

Maria Elisabetha, Tobiæ Becht- 

loffs Töchterlein, seines Alters 

16 Wochen u. wurde folgenden 

Sontag mit einer Leichpredig 

begraben. 

 

Samstags den 30 Junÿ starb 

nach lang ausgestandener 

Kranckh. mit gutem Verstand 

seelig Maria Margretha 

Wetschin, Georg Wetschen 

nachgelaßene Wittib, 

ihres Alters 48 Jahr, 4 

Monat u. 3 Wochen, u. wurde 

Montags den 2 Julÿ ehrl. 

begraben.  

 



ANNO 1725                     510 

 

Montags den 16  8bris 

starb mit ihrer Leibesfrucht 

dem 7benden Kind, so sie alle todt 

zur Welt gebracht, Susanna 

Maria, Meister Johann Balth. 

Fleischmanns Leinweber allhier, 

eheliche Hausfrau, u. wurde 

Dienstags den 19 8bris ehrl. 

durch die Zunft begraben. 

 

Sonnabends den 29 Xbris starb 

an Hitz u. Reisen im Leib Appolonia, 

Hn. Hans Lorentz Schusters, gewese- 

nen Schultheisen u. Gerichtsmann allhier, 

nachgelaßene in 31 Jahr gewesene, 

zwar reform., doch ersame Wittwe, 

ihres Alters 71 Jahr, 6 Monat  

u. wurde Montags den 31 Xbris 

ehrl. begraben.     Per totum annum 

17 mortui,  2 senes, 4 vetutæ, 

5 pueri et 6 puellæ. 
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Montags mittags um 11 Uhr, war 

der 11 Febr. starb an der Hitz 

u. einem Augenflus von den Pur- 

peln her gantz unvermuthet Anna 

Christina, des ehrs. Johann Georg 

Otten, Bürgers u. Gerichtsmann 

allhier, Töchterlein, seines Alters 

sieben Jahr u. 9 Tag, u. wurde Mit- 

wochens den 13 Febr. ehrl. begra- 

ben. 

 

 

Dienstags den 26 Febr. starb an einem 

Blutsturtz u. Schlagflüßen Maria Elisab., 

des ehrsamen Jacob Adam Kellers, Bürgers 

u. des Meßergerichts, eheliche Tochter, ihres 

Alters 24 Jahr weniger 1 Monat 3 Tag 

u. wurde Donnerstags den 28 Febr. 

ehrl. begraben. 
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Donnerstags abends circa 9 et 10 

war der 7 Martÿ starb Andre- 

as Meÿer im 83. Jahr seines 

Alters u. wurde folgenden 

Samstag ehrlich begraben. 

 

Samstags abends um 

5 Uhr starb Sophia Cathar., 

Johann Joachim München, 

Bürgers allhier, eheliche 

Hausfrau, an einer  

hitzigen Brustkranckheit, 

ihres Alters 39 Jahr weni- 

ger dreÿ Wochen, u. wurde 

Montags den 11 Martÿ ehrl. 

begraben. 

 

Dienstags den 19 Martÿ starb 

an einer langwührigen Brustkranckh.  

nach christl.er Vorbereitung Joh. Jacob 

Adam Keller, gewesener Meßer, Vor- 

steher u. Bürger allhier, seines Alters 

56 Jahr, 3 Monat, 2 Tag, u. wurde 

Donnerstags den 21 ehrl. begraben. 

 

Montags den 22 Julÿ starb 

an Zurickbleibung des Urins u. 

darzu geschlagenen Gichtern 

Johan Henrich, Meister Christoph 

Walters, Bürger u. Leinwebers 

Söhnlein, seines Alters 8 Wochen 

weniger 9 Tag, u. wurde den 

folgenden Mittwochen als 24 Julÿ 

ehrl. mit einer Leichensermon, 

Klang u. Gesang begraben. 

 

Sontags den 15 7bris Dom. 13 

Trinit. wurde Johann Stephan 

Lückels Kind Anna Christina, 

so er in der 19 Woch mit seiner 

Frau zur Welt bracht, und weilen  

es zu früh gebohren, genothtaufft 

u. gestorben, durch die Weiber 

mausstill begraben. 
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Nachdeme Anna Barbara in die 6 Wochen 

unpäßlich u. endl. das kalte Fieber bekommen, 

hat sie endl. Donnerstags morgens den 17 

8bris ein totes Söhnl. zur Welt gebohren, 

welches sie selbigen Tags auf den Gottes- 

acker begraben u. als sie sowohl meinen Sohn 

zu Herxheim als auch nach meiner Rück- 
        auch 

kunfft von Sembach mich kommen laßen, 

fleisig gebetet u. sich aus Gottes Wort ge- 

tröstet, ist sie Freitags abends den 

18 Octobris circa 10 et 11 ist sie in dem 

febrilischen Paroxysmo sanfft ein- 

geschlafen zu grosem Leidwesen ihres 

Mannes Joh. Jacob Denzels, Bürgers 

allhier, u. ihrer 3 noch unerzogener Kinder 

u. hernach Dom. XIIX Trinit. christl. 

beerdiget worden, ihres Alters ungefehr 

34 Jahr, ihres Ehestands 13 Jahr. 

 

Mortui per totum annum 7 

1 senex, 2 foeminæ conjuges, 

1 virgo, 2 puellæ et 1 puer. 
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Dienstags abends den 26 Aug. um 10 

Uhr starb, als sie vorher mit gutem 

Verstand das hochwürdige Sacrament 

empfangen, an einem Leibesbruch, 

der entzündet worden, in ihrem Erlöser 

seelig Margretha, Meister Nico- 

lai München, Bürgers u. Schmidts 

allhier, eheliche Hausfrau, ihres 

Alters 56 Jahr weniger 2 Monat, 

u. wurde Donnerstags 28 christl. u. ehrl. 

begraben. 

 

Den 29 Aug. hora 5ta matutina starb 

in seinem Erlöser Jesu Wilhelm, des hochedel 
gebohrnen u. hochgelehrten Herrn Rath Creutzers, 
hochgräfl. Leiningen Hartenburgischen Raths Söhnlein, 

seines Alters 6 Tag, u. wurde von 3 Weibern 

unter dem Mittagsleuten in die hiesige 

Kirche vor die Canzel begraben. Eodem die 
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Dienstags den 2 7bris starb in seinem 

Erlöser Jesu Joh. Phil. Schrag, Johann 

Lorenz Schragen Sohn, Bürgers allhier, 

an einer hitzigen Kranckh., seines 

Alters 20 Jahr, 8 Monat u. 19 Tag, 

und wurde folgenden Mittwochen 

den 3 Septembris ehrl. begraben. 

 

Mittwochens den 24 7bris abends 

zwischen 8 u. 9 Uhr starb an der rothen 

Ruhr Johann Herman, des ehrs. 

Joh. Georg Otten, Gerichtsverwanden 

allhier, artiges Söhnlein von 

5 Jahren, 3 Monat u. 3 Wochen, u. 

wurde Freÿtags den 26 7bris 

ehrlich begraben. 

 

Samstags abends den 4 8bris 

circa 11 et 12 starb Anna Kunigunda, 

des ehrs. Hn. Joh. Georg Spahls s. 

nachgelaßene Wittib an der rothen 

Ruhr, ihres Alters 78 Jahr, 1 Monat, 

2 Wochen, u. wurde Montags den 

6 8bris ehrl. begraben. 

 

Sontags den 5 8bris starb 

an der rothen Ruhr Anna Elisabetha, 

Joh. Georg Andonis Töchterlein 

von 6 Jahren, 8 Monat, 7 Tagen, 

und wurde Dienstags den 

7 8bris ehrl. begraben. 

                         den 7 8bris 

Dienstags abends nach 8 Uhr 

starb an der rothen Ruhr Johanna 

Catharina Bartin, ihres Alters 

4 Jahr, 2 Monat, 1 Tag, u. wurde 

Donnerstags den 9 8bris 

mit einer Leichenpredigt be- 

graben. 

                 den 15 8bris 

Mittwochens abends um 11 Uhr 

starb an der rothen Ruhr Johann 

Philipp, Johann Tobiæ Lome- 

lÿ Söhnlein, seines Alters 4 Jahr, 

4 Monat u. 4 Tag, u. wurde 

Freÿtags den 17 8bris mit 

einer Leichpredigt begraben. 
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Montags morgens 2 Uhr, war 

der 20 8bris, starb Christina 

Margretha, Johann Caspar Lückels, 

Bürgers allhier, Töchterlein von 

3 Jahren, 3 Monat weniger dreÿ Tag, 

u. wurde Dienstags den 21 8bris 

mit Klang u. Gesang u. einer Leichen- 

predig ehrl. begraben. 

 

Samstags abends den 1 9bris starb 

nach ausgestandenem Bruststechen, Fieber 

u. rothen Ruhr Margretha Fleischmann, 

Henrich Kratzens, eines malitiosi deserto- 

ris Eheweib von Allendorff beÿ Nürnberg, 

u. wurde Montags den 3 9bris ehrl. begraben, 

ihres Alters 31 Jahr, 7 Monat.  

 

Freÿtags morgens den 19 Xbris starb 

an der rothen Ruhr u. Gichtern Johannes Phil., 

Michael Voltzen, Beÿsaßen allhier, Söhnl. 

von einem halben Jahr, u. wurde 

Dom. IV Adventus mit einer Leichenpredig 

begraben den 21 Xbris. 

 

Sontags abends den 21 Xbris starb 

an einer hitzigen Kranckheit, worzu die 

Gichter geschlagen, Peter Andoni, 

Mariæ Barbaræ Gilchen Söhnlein von sechs 

Jahren u. 7 Monat, u. wurde Dienstags 

den 23 Xbris ehrl. begraben. Joh. Phil. 

Rohrbaß hat sie geheurathet u. von diesem 

Kind 300 fl. ererbrt durch die Mutter. 

 

Donnerstags den 24 10bris Christags 

morgens um 6 Uhr starb nach ausgestan- 

dener Ruhr, Hitz u. Auszehren Anna Margre- 

tha, Joh. Phil. Andoni Töchterlein ætatis 

10 Monat, 3 Wochen, 3 Tag, u. wurde den 2ten 

Christag als 26 ehrl. begraben. 

 

Per totum annum mortui 13 

3 Weiber, 1 junger Gesell, 5 Söhnlein 

u. 4 Töchterlein. 
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Sontags morgen den 18 Jan. 

starb an einem langwierigen starcken 

Husten Johanna Elisabetha, Meister 

Johann David Fischers Töchterlein, 

seines Alters 3 Monat, u. wurde 

Montags den 19 Jan. mit einer 

Leichsermon begraben. 

 

Montags den 26 Jan. starb nach 

Empfangung des H. Abendmahls 

an einer hitzigen Kranckh. Johann 

Joachim Münch, Bürger allhier, 

seines Alters 42 Jahr, 7 Monat, 

u. wurde Mittwochens den 28 

Jan. ehrl. begraben. 

 

Donnerstags morgens um 2 Uhr, 

war der 12 Febr., starb am Husten u. 

Gichtern Anna Ursula, Johannes 

Widersheims, Bürgers allhier, 

Töchterlein von 1 Jahr, 5 Monat, 

weniger 3 Tag, u. wurde 

Freÿtags den 13 ehrl. mit einer 

Leichpredigt begraben. 

 

Dominica Invocavit den 15 Febr. 

lag Meister Henrich Lorenz Sauer, 

Ziegler u. Gerichtsmann allhier, nach 

deme er die Gichter seider 1712 

gehabt u. durch Arzeneÿ in Leib ge- 

trieben 2 mahl vom Schlag gerühret 

4 Jahr privatim communiciret u. 1 Jahr 

sich fiehren, heben u. tragen laßen müßen, 

noch 24 Stund in Todeszügen. 
             morgens 

Starb Montags den 16 Febr. und 

wurde Mittwochens den 18 Febr. 

ehrl. begraben u. von dem ehrs. 

Gericht getragen. Er hatte lange Zeit 

grose Schmertzen ausgestanden u. 

deßen Hausfrau grose Mühe u. 

Unflat, ist also beÿder Gedult u. 

Beständigk. in diesem grosen 

Elend zu loben. Gott bewahre 

jederman für dergleichen 

Kranckheit u. Elend, das 

mit keiner Feder kann beschrie- 

ben werden. 
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Montags morgens den 15. Martÿ starb 

Johann Henrich, Johannes Gesellen un- 

zeitiges Söhnlein, nach deme ich es eine Stund 

vorher genothtauft, u. wurde mittags 

durch die Weiber begraben. 
 

Samstags den 1 Maji morgens um 4 Uhr 
         Stotzmann 

starb zu Weilach Joh. Samuel, Hofmans  

daselbst Töchterlein an den graßirenden 

Purpeln, nahmes Regina Elisabetha, 

und wurde folgenden Sontag den 2 Maji 

hier zu Callstatt mit Klang u. Gesang u. einer 

Leichpredig ehrl. begraben, seines 

Alters 7 Monat weniger 8 Tag. 
 

Sontags den 29 Maji starb in ihrem Erlöser 

Jesu nach Empfangung des H. Abendmahls 

beÿ gutem Verstand Gerdraut, Tobiæ Schragen 
eheliche Hausfrau, ihres Alters 38 Jahr, 5 Monat, 

u. wurde Dienstags den 1 Junÿ ehrl.. begraben. 
 

Dom. 14 Trinit. starb an den Gichtern Maria 
Elisabetha, des ehrs. Joh. Gotthart Böckels Töchterlein, 

seines Alters 6 Wochen u. wurde Montag den 

7 Augusti mit Klang u. Gesang u. einer Leich- 

sermon begraben. 
 

Den 31 Aug. starb Justus Thomas, Johann Casp. 

Knüsels hasenschartiges Söhnlein von 14 Tag 

u. wurde unter dem Mittaggeleut von 

den Weibern hinausgetragen u. in der Stille 

begraben. 
 

Freÿtags morgens den 1 8bris um 

1 Uhr starb an der langwührigen Waßersucht 

Meister Johann Martin Kühl, Steinhauer 

u. Maurer allhier, u. wurde folgenden 

Sontag Dom. 19 Trinit. den 3 8bris 

ehrl. begraben. Sein erwehlter Leichentext 

war Psalm 34 V. 7. 
 

Donnerstags den 7 8bris brachte 

Joh. Philip Stauchen Frau ein todtes ..... 

Töchterlein zur Welt, welches die Weiber 

den 8 unter dem Bettagsgeleut begruben. 

 

Montags morgens um 6 Uhr den 11 8bris 

starb an der Auszehrung Herr Johann 

Erdmann Kall, ein Studiosus in humanioribus, 

mein Philippi Jacobi Kallij, zeitlichen 

Pfarrers allhier, u. Annæ Mariæ, deßen 

ehelichen Hausfrau Sohn, sanfft u. seelig 
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seines Alters 19 Jahr, sechs Monat, und 

wurde Mittwochns den 13 8bris auf den 

Gottesacker nebst seinen Bruder Justus Christian 

u. Schwester Christiana Juliana ehrlich begraben. 
Der Herr Superintend. L. Wolffgang Johan Groeper 

thate ihme die Leichenpredigt supra verba Sap. 9, 
V. 7 etc. ‚Er ist bald vollkommen worden etc’, Herr 

Conrector Rücker die Abdanckung mit 

Rosen u. Blumen, die der S. geliebt gar schön. 

Seine Göttel, die Frau Superint. hatte ihme eine 

schöne Cron gemacht. Aber sein krancker 

Bruder zu Mettenh. Joh. Friderich hatte ihme 

eine Crone um das Haupt  seine Nahmen 

doppelt u. eine noch schönere Crone 

zu Wormbs auf den Sarck machen laßen, 

so deßen Frau mit .dero Jfr. und ruffe 

seinem lieben Bruder, wel er ihn wegen 

Kranckh. des Quartan Fiebers nicht zum 

Grab begleiten kunte, folgendes zu: 
Wohl dir du liebe Seel empfinde 

  deine Lust, 

genies der Frölichkeit, die uns noch un- 

  bewust, 

in die du aufgenommen, 

nun bist ohn End u. Ziel 

Wir wollen zu dir kommen, 

wo, wie und wann Gott will.        Als er 

den S. verstorbene vorhero befohlen seinen 

Ge- 

brüder u. Schwestern, auch allen Freunden, 

in seinem Nahmen zu ruffen: 
Gesegn euch Gott der Herr, ihr viel Ge- 

  liebte mein. 

Trauret nicht allzu sehr über den Abschied 

  mein. 

Beständig bleibt im Glauben, wir werden 

  in kurtzer Zeit 

Einander wieder schauen, dort in der 

  ewigen Freud. 
 

Montags den 29 9bris starb an den Gichtern 

Maria Eleonora, ein Kind von 13 Tagen, 

Meister Johann Henrich Saurs, Schumachers 

allhier Töchterlein, u. wurde Festo Andreæ 

den 30 9bris durch die Weiber, als man in die 

Kirche leutete, begraben. 
 

Donnerstags abend um 6 Uhr den 2ten Xbris starb 
nach 3tägiger hitzigen Kranckh., so vermuthl. die .... 
oder Purpeln heraustreiben wollen, Catharina Elisabetha, 

des ehrs. Joh. Adam Barts, des Meßergerichts u.. Wirth 

zum güldenen Engel allhier,Töchterlein von 

zweÿ Jahren, 8 Monat weniger 3 Tag, u. wurde 
Dominica II Adventus, war der 5 Xbris, mit einer Leich- 

predig ehrl. begraben. Summa denatorum 
13.  3 Ehemänner, 1 Ehefrau, 5 Töchterlein, so mit 
Klang u. Gesang, 2 Söhnl. U. 1 Töchterlein, so bald nach 

der Tauff gestorben durch die Weiber u. 1 todt Töchterl. 
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Den 5 Jan. starb an der Auszehrung 

ein Mägdgen nahmens Susanna, so als ein 

arm Kind hier verpfleget worden, 

deßen Vatter Martin Jacob u. die Mutter 

Angnesa geheisen, an der Auszehrung u. 

wurde, weil seine Eltern evangelisch gewesen, 

Festo Epiphan. mit Klang u. Gesang wie 

ein einheimisch Kind begraben, ætatis 
 

Montags morgens um 7 Uhr starb 

Tobiæ Schragen Töchterlein den 10. Jan. an 

einer Brustbeschwehrung, seines Alters 

1 Jahr 2 Monat, 8 Tag, nahmens Maria 

Dorothea, u. wurde Mittwochens 

den 12 Jan. ehrl. begraben. 
            den 17. Jan. 1729 

Montags abends circa 6 et 7 vesp. ist gestorben 

Joh. Georg Andoni an einer Brustbe- 

schwehrung u. wurde Mittwochens den 

 19 ehrlich begraben. Textus funebris erat 

‚Herr meinen Geist befehl ich dir’ 
 

Sontags morgens zwischen 3 u. 4 Uhr 

starb Maria Magdalena Herlingin, 

des ehrs. Meister Joh. Georg Herrlings, 

gewesenen Zimmermanns allhier, nachgelaßene 

stumme u. sehr einfältige Tochter, ihres 

Alters über 50 Jahr, u. wurde Mon- 

Tags den 24 Jan. mit Klang u. Gesang 

u. einer Leichenpredigt ehrl. begraben. 
 

Dienstag nachts um 12 Uhr starb an    den 1 Febr. 

einer hitzigen Kranckh. Anna Margretha, 

Georg Valentin Saurs, Bürgers alhier, eheliche 

Hausfrau, als sie morgens vorher das hochwürd..  
Abendmahl andächtig empfangen, von etwa 30 Jahren, 

und wurde Donnerstags den 3 Febr ehrl. begraben. 
 

Samstags den 5 Febr. starb an einem Husten u. 
Brustkranckh., darzu die Gichter geschlagen, Anna Mag- 

dalena, Joh. Michael Gebertsbauers, Bürgers 

allhier, Töchtterlein von 1 Jahr, 6 Tag u. wurde 

Sontags den 6 Febr. mit einem vorgeschriebenen 

Leichentext begraben. 
 

Dominica V Epiph. war der 6 Febr. morgens 

circa 6 starb in seinem Erlöser Jesu der ehrs. 

Meister Stephan Human, Bürger, Schmidt und 
                            mein lieber Schwager 

des Meßergerichts, an einer hitzigen Kranckh., 
als er Dienstags vorher das hochwürdige Abend- 

mahl nach der Beicht u. Absolution empfangen, 

seines Alters 44 Jahr, 1 Monat, 4 Tag u. wurde 

Dienstags den 8 F. ehrl. begraben. 
 

Mittwochens den 16 Febr. starb an einer hitzigen 
Hauptkranckh. Anna Gertraud, Johann 

Peter Rohrbachs eheliche Hausfrau, ihres Alters 

51Jahr u. wurde Freÿtags den 18 ehrl. begraben. 
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Donnerstags den 17 Febr. starb in s. Erlöser 

Jesu seelig Johann Peter Rohrbach, ein feiner 

junger Bürger von 36 Jahren, 5 Monat u. 

2 Tag, an dem Flecken Fieber, daran seine 

Frau auch angestorben, u. wurde mit seiner 

Frau in ein Grab gelegt, welches, solang als 
ich im Ambt bin, hier noch nie geschehen. Gott helffe 

den hinderlaßenen Wölpen. 

 

Freÿtags abends um 5 Uhr, war der 18 Febr., 

starb nach 3wöchiger Ruhr oder Purpeln- 

kranckh. Anna Salome, Joh. Georg 

Schusters einiges Töchterlein, u. wurde 

Sontags Dominica Sexag., war der 

20 Febr., ehrlich mit Klang u. Gesang u. 

einer Leichenpredig begraben. 

 

Sontags abends den 20 Febr. starb 

an einer Brustkranckheit Johann 

Wilhelm, Meister Johan Balthasars 

Fleischmanns, Bürgers u. Leinwebers allhier, 

einiges Söhnlein von 8 Monat u. 13 Tag 

u. wurde Dienstags den 22 Febr. 

mit einer Leichpredig begraben. 

 

Freÿtags morgens, war der 25 Febr., starb an 

einer hitzigen Brustkranckh. der ehrs. Meister 

Johann Tobias Lung, ältester Gerichtsmann u. 

Becker allhier, im 70. Jahr seines Alters, als er 
Dienstags vorher den 22 das hochwürdige empfangen, 

und wurde Sontags den 27 Febr. ehrl. 

begraben. 

 

Mittwochens abends um 10 Uhr, den 2 Martÿ, 

starb Joh. Georg Schwan, Johann Georg 

Schwans nachgelaßenes schönes Söhnlein 

von 12 Jahren, 6 Tagen an einer hitzigen u. 

daus entstandenen an den Zähnen kalten 

Brands, so ihm alle Zähn ausgefrreßen u. den 

Kin alsbalden ergriffen, so das auf Anrathen 

D. Pancratz die Bader von Epstein ihme solchen 

als todt weggeschnitten, u. wurde Freÿtags 

den 4 Martÿ ehrlich begraben. 

 

Mittwochens abends um 8 Uhr den 2 Martÿ 

starb nach Empfangung des Hochwürdigen 

Anna Helena, Johann Michael Geberts 

bauers älteste Tochter von 26 Jahren, 2 Monat 

u. 3 Tag an dem Flecken Fieber u. wurde 

Freÿtags den 4 Martÿ begraben. 
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Sontags Lætare, war der 27 Martÿ, 

starb zu Weilach an der Auszehrung 

u. darauf erfolgten Geschwulst Anna 

Regina, Johann Jacob Stotzmanns, 

gnädigster Herrschaft Hofmanns da- 

selbst eheliche Hausfrau von 75 Jahren 

u. wurde zu Callstadt mit Klang u. 

Gesang u. einer Leichenpredigt begraben. 
 

Donnerstags den 7 April morgens um 10 Uhr 
starb Johann Henrich Wetsch, Joh. Georg Wetschen 

nachgelaßenes Söhnlein von 10½ Jahren, an einer 

Geschwulst u. Auszehrung u. wurde den 
8 April Freÿtags begraben mit einer Leichenpredigt. 

seiner Mutter Bruder Joh. Henrich Schwan 

hat ihn erhalten u. soll den Lohn von Gott haben. 
 

Den 16 Augusti abends um 8 Uhr starb an 

einem Schlagflus Anna Elisabetha, Tobiæ 

Bechtloffs, Bürgers allhier, Töchterlein, u. 

wurde Donnerstags den 18 mit einer 

Leichenpredig begraben, seines Alters 3 Jahr, 

1 Monat, 15 Tag. 
 

Sontags abends den 28 Augusti starb an der 

Waßersucht Angnesa Margretha, Frantz Hart- 

mans von Ellstadt Eheweib beÿ ihrer 

Schwester 
Maria Eleonora Saurin, als vorher das H. Abendmahl 

empfangen hatte u. wurde Dienstags den 

30 Aug. ehrl. begraben. 
 

Donnerstags abends den 27 8bris starb 

unter dem Rathhaus eine arme Frau, so sich 

für catholisch außgegeben, aber doch reformirt 

erfunden worden, die ich auff Simonis u. Judæ 

Tag ehrlich mit einer Leichpredig begraben. 

                den 8 Xbris          morgens 

Donnerstags morgen circa 5 et 6 starb 

an einem Steck- u. Schlagfluß Johann 

Martin Lomelius, Johann Hartmuth 

Lomelÿ, Bürgers allhier, Sohn von 11 Jahren, 

         Sams 

9 Monat u. 14 Tag, u. wurde Freÿ tags  

den 10 Xbris begraben. 
 

Freÿtags den 30 Xbris starb Catharina 

Elisabetha Schwanin, Joh. Georg Schwanen, 

gewesenen Bürgers allhier nachgelaßenes 

Töchterlein von 10 Jahren, 5 Monat u. 16 Tag 

u. wurde, weil ich zu Dürckh. die Mittags 

Predig halten muste, 1730 den 2 Jan. begraben. 

Das verwichene Jahr sind hier 21 gestorben 

4 Männer, 5 Weiber, darunter 1 arm Frau 

2 ledige Weibsleut 

4 Söhne u. 5 Töchter u. 1 arm Kind   

ANNO 1730 
 

Anno 1730 den 26 Jan. starb mor- 

gens Donnerstags um 8 Uhr Anna Sa- 

bina, Joh. Georg Unverzagts, Bürgers 

allhier, ehelichs Töchterlein an einer Ge- 

schwulst, seines Alters 1 Jahr 7 Monate, u. 

wurde Freÿtags den 27 mit einer 

Leichenpredigt ehrlich begraben. 
 

Anno 1729 den 27 April natus puer 

denatus Johann Georg Schmidt ao 1730 

den 27 Jan. et propter suspensionem 

Dni. J. W. Groepers ... lunæ den 

30 Jan. sepultus est. Es war Joh. Adam 

Schmidts, Bürgers allhier, erstes ehliches 

Söhnlein, wurde Montags wie oben ge- 

dacht den 30 Jan. begraben. 
 

NB Weilen es übergeschoßen u. es die 

Groseltern Sontags begraben haben wolten, 

ich aber zu Dürckh., weil H. Superintendens 

Groeper noch suspendirt war, auf herrsch. 

Ordre nachmittag predigen muste, als ist 

es vormittag under Predig über das .... 

begraben, ætatis 9 Monat. 
 

Mittwochens den 1 Febr. morgens um 6 Uhr 

starb an einem Flus, so auff die Brust geschla- 

gen, Anna Catharina, Joh. Hartmuth 

Lomelÿ Töchterlein von 9 Monat, 7 Tag 

u. wurde Festo purificationis Mariæ 

die 2 Febr. begraben. 
 

Samstags den 4 Febr. abends um 3 Uhr 

starb in s. Erlöser Johann Samuel Stotz- 

mann, hochgräfl. Leiningischer Harten- 

burgischer Hofmann, des alten Sohn, an 

einer Hauptkranckheit, ein redlicher 

Mann, seines Alters 27 Jahr, 8 Monat 

und wurde Montags den 6 Febr. allhier 

zu Callstadt ehrl. begraben. 
 

Donnerstags zwischen 11 u. 12 Uhr, war der  9 Febru- 

arÿ, starb an Brustkrankh. u. Husten Johann Nico- 

lai Schwinden, Bürgers allhier, Töchterlein 

Catharina Louÿsa von fünff Monat u. 

11 Tag u. wurde allhier Samstags den 11 Febr. 
mit einer Leichenpredig ehrlich begraben. 
 

Samstags den 11 Febr. starb an der hitzigen 

Kranckheit auf dem hschaftl.en Hoff zu 

Weilach Anna Maria, des obigen Joh. 

Samuel Stotzmanns, jungen Hofmanns, 

nachgelaßene Wittib, u. wurde Montags  

den 13 Febr. allhier zu Callstadt auf dem 

Gottesacker in volckreicher Leichenbe- 

Dienung von ihrem Vatter Johann Adam 

Hschaftl.n Hofmann von Dürckh., u. allen 

Freunden ehrl. begraben ætatis 23.   
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Die Einträge zwschen dem 11. Febr. 1730 und dem 13. Juli  

1734 im gegenwärtigen Kirchenbuch waren zu Verlust 

gegangen. Sie werden nachstehend aus der von Pfarrer  

Frank am 12. Febr. 1800 beendigten Abschrift des Original- 

Kirchenbuches, die bei dem Prot. Landes-Kirchen-Archiv 

in Speyer verwahrt wird, wiedergegeben. Die Ab- 

Schrift enthält nicht den Urtext, sondern nur die wesent- 

lichen Angaben. 

  Kallstadt, 19. Februar 1934 

   F. Ebrecht, Oberlehrer 

 

   Jahr 1730 

 

   No. 7. 
Den 4. März starb auf dem Weilacher Hof an gedachter hit- 

zigen Krankheit, die man für ein Steckfieber hält, Katha- 

rina Barbara, Tochter des Johann Samuel Heiz, Schnei- 

ders von Steinweiler, und wurde den 6ten dahier be- 

graben; alt 16 Jahr 5 Monat. 

 

   No. 8. 
Den 16. März starb Anna Elisabetha, Johann Georg Bechtlofs, 

Bürgers und des Messergerichts allhier, Ehefrau an der 

Wassersucht und wurde den 18ten dieses begraben, alt 

an 52 Jahre. 

 

   No. 9 
Den 13. April starb Katharina Elisabeth, des Johannes 

Widdersheim Töchterchen von 6 Wochen und wurde den 

14ten dieses beym Feyerabend begraben. 
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   No. 10. 
Den 23ten May starb nach einer langwierigen Krankheit 

Christina Margaretha, des Johann David Fischers, hiesigen 

Bürgers und Leinenwebers, Ehefrau und ward den 25. 

dieses begraben. 

 

  No.11 
Den 12. Julii starb Maria Elisabetha, Johann Hartmut 

Lomelius Töchterchen, an der Gicht, seines Alters 6 

Jahr 2 Monat weniger 8 Tage, und ward den 13ten 

dieses begraben. 

 

  No. 12 
Den 5. November starb Johann Theobald Günder, Engel- 

wirth dahier, an einer hitzigen Brustkrankheit und 

wurde den 8ten dieses begraben im 76ten Jahr sei- 

nes Alters. 

 

  No. 13. 

Eodem  wurde des Christoph Kleins, allhiesigen 

Zieglermeisters, Töchterchen Anna Katharina, welches 

an den Gichtern verstorben und 2 Monat 6 Tage 

alt war, mitbegraben. 

 

  Jahr 1731 

 

  No. 1 
Den 11ten Februar starb Elias Lorenz Schwinn an 

der Hektik, seines Alters 34 Jahr, und wurde den 12ten 

dieses begraben. 

 

  No. 2 
Den 17ten Februar starb an einem Seitenstechen Agnes 
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Apollonia Schnepfin, des weil. Heinrich Schnepfs, gewe- 

senen Schulmeisters zu Erpolzheim und Leinwebers allhier 

nachgelaßene Wittib, ihres Alters 63 Jahr, 3 Monat und 

wurde den 15ten dieses begraben. 

   

     No. 3 
Den 8ten März starb an der Auszehrung Niklaus Hönninger, 

Kiefermeister und Gerichtsmann allhier, seines Alters 63 

Jahr, und wurde den 10ten dieses begraben. 

 

    No 4. 
Den 16ten März starb an einem hitzigen Fieber Johannes 

Mayer, Bürger allhier, seines Alters 50 Jahr und fast 

6 Monat, und wurde den 18ten dieses begraben. 

 

    No 5. 
Den 8ten April starb Johann Stephan Lückel, Beysaß 

dahier, an einem langwierigen Gichtfluß am Bein 

und ward den 10ten begraben. 

 

 

    No 6. 
 

Den 8ten April starb unvermuthet Johann Philipp Heinz, 

Bürger allhier, seines Alters 49 Jahr, und ward den 

10ten begraben. 

 

 

    No. 7 
Den 5ten May starb an einer langwierigen Krankheit 

Sophia Katharina, des Burgers Johannes Widdersheims 

Töchterchen, und ward den 6ten dieses begraben,alt 

2 Jahr 6 Monat. 

 

    No 8. 
Den 29. May starb Johann Lorenz Münch, Kiefermeister 

wie auch Gerichtsmann und Kirchenjurat dahier, an 

einem langwierigen Flußfieber, seines Alters 66 
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Jahr, 15 Tag und ward den 31ten dieses begraben. 

 

    No 9. 
Den 30ten May starb Maria, des hiesigen Bürgers Jo- 

hann Gesells Ehefrau an einer langwierigen Krank- 

heit und wurde den 1. Junii begraben, alt 31 Jahr. 

 

    No 10. 
Den 19ten Julii starb an einer vierjährigen Auszehrung 

Anna Elisabetha, des hiesigen Bürgers und Messerge- 

richtsmanns Johann Wilhelm Schusters Ehefrau, ihres 

Alters 32 Jahr 9 Monat 8 Tag, und ward den 21ten begra= 

ben.  

 

 

    No. 11. 
Den 27ten  Julii ward des Johann Philipp Stauchs todtge- 

borenes Söhnchen mittags stille begraben. 

 

    No 12. 
Den 17ten September wurde des Johann Friederich Lume- 

lius todtgeborenes Töchterchen beym Feyerabendläu- 

ten stille begraben.  

 

    No 13. 
Den 4ten November starb an einem Blutsturz Johann 

Georg Spahl, des Johann Niklaus Spahls, hiesigen 

Bürgers, Vorstehers und Messergerichtsmanns 

Sohn, seines Alters 23 Jahr 1 Monat und ward 

den 5ten dieses begraben. 
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    Jahr 1732 
 

    No 1. 

Den 13ten Jänner starb Johann Georg Münch, Bürger all- 

hier, an einer hitzigen Brustbeschwerdte, seines Alters 

71 Jahr, 1 Monat u. 3 Wochen, und wurde den 15ten die- 

ses begraben. 

 

    No 2. 
Den 26ten Jänner starb Maria Magdalena, des hiesigen 

Zieglermeisters Johann Christoph Kleins Ehefrau, einige Wo- 

chen nach ihrer Niederkunft und ward den folgenden 

3. Sont. nach Epiphan. dahier begraben, alt 32 Jahr 8 Monat. 

 

    No 3. 
Den 19ten März starb dahier ein Bettelbub von etwa 

4 Jahren, welchen die Gemeinde, weil sie die Mutter 

hier auf der Bettelfuhr vor etlichen Jahren sterben 

lassen, nun etliche Jahre hat ernähren müssen, und 

ward den 20ten dieses begraben. 

 

    No 4. 
Den 7ten April starb an einem hitzigen Magenfieber 

Maria Sybilla, des Philipp Gottfried Rohrbaß, hiesigen 

Gerichtsdieners Töchterlein von 3 Jahren weniger 18 Ta- 

gen und ward den 8ten dieses begraben. 

 

    No 5. 
Den 28ten May starb an den Gichtern Johann Georg 

Sauer, des Johann Heinrich Sauers Söhnchen von 8 

Tagen, und wurde beym Feyerabendläuten stille 

begraben. 

 

    No 6. 
Den 6ten August starb auf hiesiger Ziegelhütte Pole- 

xina Katharina, des Immanuel Gonge aus 
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der Schweiz Töchterchen und ward den 7ten dahier begra- 

ben.  

 

    No 7. 
Den 12ten Dezembris starb Maria Elisabetha, des Johann 

Wilhelm Schusters, hiesien Messergerichtsmanns, Töchter- 

chen an den inneren Poken, seines Alters 4 Jahr 

weniger 7 Tage und ward den folgenden 3. Advent 

Sontag begraben. 

 

    No 8. 
Den 15ten Dezember starb an den Pocken Johann Hermann, 

des Johann Philipp Schmidts, hiesigen Messergerichtsmanns 

Söhnchen, seines Alters 8 Jahr weniger 1 Monat u. 9 

Tage und wurde den 17ten dieses begraben. 

 

     Jahr 1733 

    No 1. 

Den 1ten Jänner starb an den Pocken Johann Georg, 

des hiesigen Messergerichtsmanns Johann Wilhelm Schu- 

strers Söhnchen, seines Alters 6 Jahr 8 Monat 17 Tage, 

und ward den 3ten begraben. 

 

    No 2. 
Eodem starb zu Weylach an einem beschwerlichen 

Husten und Seitenstechen Louisa Christina Margaretha 

Schüzin von Bobenhausen bei Hanau, ihres Alters 

75 Jahr weniger 3 Monat. 

 

    No 3. 
Den 4ten Jänner starb Johann Niklaus Münch an 
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einer Brustkrankheit, seines Alters 65 Jahr 2 Monat 8 Tag, 

und wurde auf H. 3 Könige begraben. 

 

    No 4. 
Den 5

ten
 Jänner starb an den Pocken Maria Elisabeth, des 

Johann Adam Schmidts Töchterlein, s. Alters 1 Jahr 1 Monat, 

und ward den 7
ten

 dieses begraben. 

     

 

    No. 5 

 
Den 10

ten
 Jänner starb nach überstandener Pockenkrank- 

heit an einer Brustbeschwerung Maria Elisabeth, des 

Johann Valentin Sauers Töchterlein, und ward den 11
ten

 

dieses begraben; alt 6 Monat weniger 16 Tage. 

 

 

    No. 6 
Den 16

ten
 Jänner starb an einer Brustkrankheit Eva 

Apollonia, Jakob Leisenheims Ehefrau, im 86. Jahr ih- 

res Alters, und ward den 18
ten

 begraben. 

 

    No. 7 
Den 17

ten
 Jänner starb an den Pocken Maria Magda- 

lena, des weil. Johann Philipp Heinzen hinterlassenes 

Töchterchen, und ward den 19
ten

 begraben, alt 3 Jahr 5 Tag.  

 

    No. 8 
Den 25

ten
 Julii starb Johann Joachim Münch, weil. Joachim 

Münchs dahier ehel. nachgelaßener Sohn, und ward den 

26
ten

 dieses begraben, alt 14 Jahr, 6 Monate, 22 Tage. 

 

    No. 9 
Den 30

ten
 August starb Anna Katharina, des Johann Niklaus 

Bechtloffs Töchterchen von 3 Wochen und ward in der 

Stille begraben. 
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    No. 10 
 

Den 11
ten

 September starb Johann Tobias, des Johann Philipp Fritschen 

Söhnchen von 2 Wochen und ward in der Stille begraben. 

 

    Jahr 1734. 

    No. 1. 
Den 4. Jänner starb Anna Katharina, des weyl. Johann Philipp Heinzen 

nachgelaßene Wittib, an einer aufn Blutsturz erfolgten Aus- 

zehrung, ihres Alters 47 Jahr, 7 Tage u. ward den 6
ten

 dieses 

begraben. 

 

    No. 2 
Den 5

ten
 Jänner hat des Johann Heinrich Schmidts Ehefrau einen todten 

Knaben geboren, welcher mit obigen begraben ward. 

 

    No.3 
Am Mariæ Reinigungsfest des 2

ten
 Februars ist in dem Herrn 

entschlafen der wohlehrn Herr Philipp Jakob Kall, in die 

39 Jahr allhier gewesener Pfarrer, u. wurde den 5
ten

 dieses 

unter volkreicher Begleitung und mit einer Leichenrede von 

T. Herrn Superintendent Demler von Dürkheim zur Erde bestattet; 

alt 60 Jahr und 3 Wochen. 

 

    No.4 
Den 15

ten
 April starb Jfr. Katharina Magdalena Kallin, 

des vorgedachten sel. H. Pfarrer Kalls hinterbliebene 

Tochter an der Auszehrung u. ward den 17
ten

 dieses begra- 

ben; alt 23 Jahr weniger 9 Wochen. 

 

    No. 5 
Den 28

ten
 May starb Johann Niklaus, des hiesigen Bürgers 

Philipp Jakob Bechtlofs Söhnchen; alt 3 Jahr weniger 23 Tage. 

 

 

 

      Verzeichnis ...
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Verzeichnüß derer Verstorbenen, welche von mir 

Leonhardo Daniele Franckio, p.t. past. Loci sind 

beerdiget worden. 

 

 
Dienstags den 13. Julii 1734 ge- 

gen Abend entschlief in dem Herrn 

seelig Anna Margaretha, 

des ehrsamen Joh. Philipp Antoni 

u. seiner ehl. Hauß-Frau Maria 

Magdalena geliebtes Töchterlein, 

welches den 15. ejusdem mit einer 

Leichen-Predigt christl. Brauch nach 

zur Erden gebracht u. begraben 

worden. Sein Alter hat das seel. 

Kind gebracht auf 5 Jahr, 7 

Monath u. etliche Wochen. 

 

Montags den 9. Aug. 1734 circa 

tempus vespertinum entschlief in 

dem Herrn seelig Anna Ma- 

ria, des ehrsamen Johann Jacob 

Dentzels, Bürgers allhier, geliebtes 

Töchterlein, welches den 11
ten

 ejusdem 

mit einer Leichen-Predigt alhier 

Ist begraben worden, æt. 12 Jahr 

3 Wochen. 

 

Montags den 16. Aug. 1734 geschahe 

in Callstatt ein unglücklicher Ca- 

sus. Es kame eine Colonne 

von der französischen Armee ohnweit 

Herxheim, als dieses benennte Dorff 

nebst noch einigen andern benach- 

barten von den so genannten gott- 

losen Marodeurs völlig geplün- 

dert worden; geschahe es, daß auch 

eine große Anzahl Marodeurs 

in Callstatt einfielen, welche aber 

von hiesigen Innwohnern tapfer 

abgewiesen worden. Nachdem nun 

selbige die Frenßheimer Pforte 

schon verlaßen hatten, wendeten 

 

   

 
sie sich noch einmahl und übeten 

ihre Rache auß und thaten biß 

5 Schüße herein. Gott aber hatte 

es nach seinem heiligen u. verborgenen 

Gerichte verhangen, daß sonderlich 

nebst noch 2 andern Männern Geor- 

ge Valentin Sauer, Bür- 

ger alhier, tödtlich blessiret worden, 

da er mit einer Kugel unter 

der rechten Brust dermaßen ge- 

troffen worden, daß er den Tag 

darauf n. d. 17. Aug. circa 

tempus vespertinum seinen Geist 

hat sanft u. seelig aufgeben 

müßen. Zu einem seel. Ende 

hat er sich sehr wohl von mir 

als seinem Seelensorger zubereiten 

laßen u. nachdem er seinen 

Feinden hertzl. vergeben, seine 

Sünden aufrichtig u. bußfertig 

bekennet, hat er in wahrem  

Glauben zu Stärckung seiner 

Seelen das H. Abendmahl ge- 

noßen. Den 19. Aug. ist er 

unter einer volckreichen Trauer- 

u. Leichen-Versamlung mit einer 

Leichen-Predigt begraben worden. 

Æt. 36 Jahr, 4 Monath, etl. Wochen. 

 

 

Den 15. Octob. entschlief Johann 

Philipp, ein unehliches Kind 

von 13 Wochen, welches von der 

geilen Hure Anna Christina 

Hartmännin war gebohren, welches 

Tags drauf ist es stille zur 

Erden bestättiget worden. 



Sonnabends war der 13. Novembris 

ist in dem Herrn seelig entschlafen 

das Abends um 9 Uhr des Meister 

Johann George Fischers, Schuhmachern 

und Meßern allhier, und seiner ehlichen 

Haußfrau Anna Elisabetha 

ihr geliebtes Söhnlein Elias 

Nicolaus, ætatis 1 Jahr, 8 Mo- 

nath, welches den 15. Nov. mit 

einer Leichen-Predigt ehrlich be- 

graben worden. 

 

Den 6. Decembris ist in dem 

Herrn seelig entschlafen zwischen 

7 u. 8 Uhr des Abends des 

weyl. George Valentin Sauers, 

welcher verwichenen Sommer alhier 

von den Marodeurs erschoßen 

worden, u. seiner hinterlaße- 

nen Wittib Anna Eva ihr 

geliebtes Töchterlein Catharina 

Elisabetha, ætatis 4 Jahr, 

5 Monath, 2 Tage, welches den 

9
ten

 dito mit einer Leichen- 

Predigt ehrlich begraben worden. 

 

Montags den 13. Decembris ist in 

dem Herrn seelig entschlafen 

Anna Christina Barbara Bar- 

thin geb. Güntherin, eine ehliche 

Haußfrau des Johann Adam 

Bartes, Bürgers u. Gastwirthes 

alhier zum Engel genannt, da sie 

in ihrem Ehestande gelebet 20 Jahr, 

ihr gantzes Leben aber gebracht  

hat auf 37 Jahr. Sie wurde 

den 15. Dec. mit einer Leichen-Predigt 

ehrlich begraben. 

 

   Summa 12 Personen 
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Fest. Epiphan. war der 6te Ja- 

nuarii, ist in dem Herrn 

seelig entschlafen Anna 

Eva verwittibte Saurin geb. 

Rothin, welche ihr Leben ge- 

bracht hat auf 28 Jahr, 

10 Monath u. 3 Tage. Sie 

wurde Dom. I post Epiphan. 

mit einer Leichen-Predigt 

begraben.  

 

2.) Montags, war der 10. Jan., 

ist in dem Herrn seelig 

entschlafen früh zwischen 

4 und 5 Uhr des Mstr 

Johann Georg Heintzes, 

Bürgers und Küfers alhier, 

u. seinem Weibe Anna 

Catharina ihr geliebtes 

Söhnlein nahmens Johannes 

Conradus, ætatis 5 Jahr, 

3 Tage, welches den 11. Jan. 

mit einer Leichen-Predigt 

ehrlich begraben wurde. 

 

3) Freytags, war der 21 Ja- 

nuarii, ist in dem Herrn seel. 

entschlafen früh um 5 Uhr 

Philippus Jacobus Leisen- 

heim, ein Sohn des Johann 

Adam Leisenheims, Bürgers 

u. Wagners alhier, æt. 30 

Jahr, 3 Monath, 18 Tage, wel- 

cher Dom. III p. Epiphan. mit ei- 

ner Leichen-Predigt ehrlich ist 

begraben worden.  

 

 



 

 

4.) Dienstags war der 1. Feb. 

ist in dem Herrn seelig ent- 

schlafen der weÿl. ehrsame Joh. 

Mattäus Schmitt, erster Ge- 

richts-Mann alhier, Bürger und 

Schneider, æt. 73 Jahr, 5 Mo- 

nath, 11 Tage, welcher Fest. 

Purificationis Mariæ mit einer 

Leichen-Predigt ist begraben 

worden.  

 

5.) Freÿtags, war der 4. Martii, 

ist in dem Herrn seelig ent- 

schlafern früh um 5 Uhr des 

Lorentz Schwanens gel. Töchter- 

lein nahmens Catharina 

Elisabeth, welches den Tag da- 

rauf wegen großer Armuth 

der Eltern stille u. umsonst 

ist begraben worden, æt. 17 

Wochen. 

 

6.) Freÿtags war der 18. Martii ist 

in dem Herrn seelig entschlafen 

Johann Daniel Mölber früh 

zwischen 6 u. 7 Uhr, ein junges 

Söhnlein des Johanns Nicolai 

Mölbers, Küh-Hirtens alhier, 

welches Dom. Lætare mit einer 

Leichen-Predigt ist begraben 

worden, æt. 5 Jahr etl. Wochen. 

 

7.) Freÿtags, war der 1. Aprilis, 

ist in dem Herrn seelig ent- 

schlafen Johannes Kall, weÿl. 

Bürger alhier, welcher Dom. 

Palmarum mit einer Leichen- 

Predigt begraben worden, ætatis 

35 Jahr und etl. Wochen. 
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8.) Dienstags, war der 3. Maÿ, 

ist in dem Herrn seelig ent- 

schlafen weÿl. Johann Kallen und 

seiner ehl. Haußfrau geliebtes 

Töchterlein Anna Catharina, wel- 

ches den 4. ejusd. mit einer 

Leichen-Predigt ehrlich ist begraben 

worden. 

 

9.) Donnerstags, war der 7. Julii, 

ist in dem Herrn seelig ent- 

schlafen weÿl. Johann Jacob Dentzel, 

Bürger alhier, welcher den 10. 

ej. mit einer Leichen-Predigt 

ehrlich ist begraben worden. 

 

10.) Montags, war der 18. Julii ist 

in dem Herrn seelig entschlafen 

des Bernhard Böringers, Bürgers 

und Schmits alhier, und seinem 

ehlichen Hauß-Weibe Annæ Sabinæ 

geliebtes Söhnlein Johann George, 

welches den 19. ej. stille ist begraben 

worde, da es nur 5 Tage alt war. 

 

11.) Donnerstags, war der 24. Nov., 

ist in dem Herrn seelig ent- 

schlafen Johannes Leisenheim, 

ein Wagner-Geselle und Sohn 

des hiesigen alten Wagners, 

welcher den 25. 9bris mit einer 

Leichen-Predigt ehrlich ist begraben 

worden, æt. 20 Jahr, 3 Monath. 

 

 Summa 11 Personen 

 

1 7 3 6. 
 

 

1.) Freÿtags, war der 27 Aprilis, ist in 

dem Herrn seelig entschlafen 

Anna Elisabetha, ein Töchterlein 

des Johann Lorentz Heintzes, Hirsch- 

Wirths alhier, u. s. Haußfrau Anna 

Barbaræ, welches Dom. Cantate den 29 

Aprilis mit einer Leichen-Predigt 

ehrlich ist begraben worden, æt. 

4 Jahr, 2 Monath. 

 



1 7 3 6. 
2.)  Dienstags war der 15. Maÿ 

ist in dem Herrn seelig ent- 

schlafen Charlotta Jacoba, 

ein Töchterlein des Mstr. Johann 

Georg Fischers, Bürgers und 

Schuhmachers alhier, welches den 

17 Maji mit einer Leichen-Predigt 

ehrlich ist begraben worden. 

 

3.) Freÿtags, war der 6te Julii ist in 

dem Herrn seelig entschlafen 

Johannes Andreas, ein Söhnlein 

des Lorentz Hensels, Bürgers 

u. Inwohners alhier, welches Dom. 

6 p. Trin. mit einer Leichen- 

Predigt ehrlich ist begraben worden, 

æt. 17 Wochen. 

 

4.) Montags, war der 9te Julii, ist 

in dem Herrn seelig entschlafen 

Regina Kallin, eine eheleibl. Tochter 

des weÿl. NN Kalles, Bürgers 

u. Gürtlers in Worms, welche den 

10ten ej. ist mit einer Leichen-Pre- 

digt ehrlich begraben worden. 

Ætatis 32 Jahr. 

 

5.) Sonnabends, war der 8te Septembr., 

ist in dem Herrn seelig ent- 

schlafen Anna Margaretha 

Spahlin, ein ehliches Weib des alten 

Johann Heinrich Schwans, 

welche den 10ten Sept. mit einer 

Leichen-Predigt ehrlich ist begraben 

worden. Æt. 60 Jahr, 5 Monath, 3 Wochen. 

 

  Summa 5 Personen 

 

1 7 3 7. 
1.) Sontags, war der 3te Februarii, 

ist in dem Herrn seelig ent- 

schlafen Jeremias Stroh, 
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ein Söhnlein des George 

Strohen, hiesigen Schäfer 

Meisters auf dem Herman- 

nischen Guth, welches den 5ten Febr. 

mit einer Leichen-Predigt 

ist begraben worden, ætatis 

2 Jahr, 3 Monath, etl. Wochen. 

 

2.) Donnerstags, war der 28te Febr., 

früh um 1 Uhr ist in dem Herrn 

seelig entschlafen Anna 

Agatha Walterin, ein eheliches 

Töchterlein des Mstr. Johann Christ- 

opf Walters, Bürgers u. Leinen- 

webers alhier, welches den 1ten Martii 

mit einer Leichen-Predigt ehrlich 

ist begraben worden, ætatis 

3 Jahr, 9 Monath weniger 

etliche Tage. 

 

3.) Dom. Invocavit, war der 10te 

Martii ist begraben worden 

Maria Catharina, ein 

Töchterlein des Johannis Wid- 

dersheim, eines hiesigen Bürgers, 

ætatis 7 Monath weniger 

10 Tage.. 

 

4.) Dienstags, war der 19te Mart., 

sind begraben worden mit einer 

Leichen-Predigt zweÿ Zwillings- 

Kinder, ein Söhnlein u. Töchterlein 

zugleich von 6 Wochen etl. Tage, 

dem hiesigen Schäfer Heinrich 

Stroh zugehörig. 

 

5.) Donnerstags, war der 28te Marti, 

ist mit einer Leichen-Predigt 

begraben worden Johann Pe- 

ter Linsemann, Hirte von dem 

Weÿlacher Hof, æt. 57 Jahr. 
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No. 6. 

Den 20ten April ist dahier verstorben Maria Katharina, des weyl. 

Matthäi Schmidts, Gerichtsmanns allhier, hinterbliebene Wittib, und 

ward am 2ten Osterfeste begraben; alt 72 Jahr 7 Monat. 

 

No. 7. 

Den 8ten May starb Anna Sophia, ein Töchterchen des Christoph Kleins, 

Zieglermeisters, und ward den 10ten dieses begraben, alt 5 Jahr, 

4 Monat weniger etl.Tage. 

 

No. 8. 

Den 30ten August starb plötzlich an einem Schlagfluß Anna Marga- 

retha verwittibte Bechtlofin und wurde den 1ten September 

begraben, alt 54 Jahr, 8 Monate. 

 

No. 9 

Den 8ten Octobr. starb Eva Rosina Katharina, ein Töchterchen des Jo- 

hann Michael Rappold aus dem Weinsberger Thal, der hier im 

Herbst gearbeitet, und ward den 9ten dieses begraben, alt 

1 ½ Jahr. 

No. 10 

Den 25ten Octbr. starb Maria Magdalena, Töchterchen des Christoph 

Walthers, Bürgers u. Leinwebers allhier, und ward den 27ten 

dieses begraben, alt 10 Jahr 2 Wochen. 

 

No. 11 

Den 29ten Octobr. starb Anna Elisabetha, Töchterchen des Johannes 

Widdersheims, Bürgers allhier, und wurde den 31ten dieses 

begraben, alt 6 Jahr 7 Monate.  

 

No. 12 

Den 29ten Octobr. starb Adam Schwahn, Bürger u. Todtengräber 

allhier, und wurde den 31ten dieses begraben, alt 63 Jahr. 

  

No. 13 

Den 2ten November starb Anna Maria, des Philipp Friedrich Mezgers, 

Kühhirten auf dem Weylacher Hof, Töchterchen und wurde den 3ten 

dieses stille begraben, alt 4 Wochen. 

 

No.14 

Den 4ten Dezember starb Anna Gertraut, ein Töchterchen des 

weyl. Johann Martin Kühls, Bürgers und Steinhauers alhier, 

und ward den 6ten dieses begraben, alt 11 Jahr 3 Wochen. 
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No. 15. 

Den 14ten Dezembr. starb Margaretha Elisabetha, Ehefrau des Heinrich 

Münchs, Bürgers allhier, und wurde den 15ten dieses begraben, 

alt 37 Jahr, 6 Monate und etl. Wochen. 

 

No. 16. 

Den 19ten Dezembr. starb Sophia, ein Töchterchen des Johann Heinrich 

Münchs, Bürgers allhier, und wurde den 20ten dieses stille 

begraben, aet. 9 Wochen. 

 

No. 17 

Den 23ten Dezembr. starb Johann Niklaus Mölber, gewesener 

Kühhirt allhier, und wurde am 1ten Weihnachtsfeste begraben, 

alt 58 Jahr 8 Monate. 

 

Jahr 1 7 3 8. 
No. 1 

Den 19ten April ist in dem Herrn entschlafen H.. Johann Andreas 

Widdersheim, herrschaftl. Schultheiß und Keller allhier, und wurde 

den 20ten dieses begraben, alt 59 Jahr weniger etl. Wochen. 

 

No. 2 

Den 2ten Julii ist in dem Herrn entschlafen die verwittibte 

Frau Pfarrer Kallin und wurde den 4ten dieses begraben, alt 

60 Jahr weniger 7 Wochen. 

 

No. 3 

Den 16ten August ist in dem Herrn entschlafen Louisa Margaretha, 

Töchterchen des Johann Adam Schmidts, Bürgers allhier, und ward 

den 18ten begraben, alt 3 Jahr, 10 Monate und etl. Wochen. 

 

No. 4 

Den 9ten September starb Anna Kunigunda, Tochter des hiesigen Bür- 

gers Heinrich Münchs, und wurde den 10ten dieses begraben, alt 

14 Jahr, 3 Monat, etl. Wochen. 

 

No. 5 

Den 27ten Septembr. starb Johann Kraft, des Schuhmachers Joh. Georg Fi- 

schers Söhnchen, 13 Tage alt, und wurde den 28ten stille begraben. 
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No. 6. 

Den 11ten Octo. starb die hiesige Engelwirthin Justina Barbara Barthin 

und wurde den 12ten dieses begraben, alt 58 Jahr. 

 

No. 7. 

Den 25ten Novembr. Starb Justus Thomas Mayer, Hofmann auf dem 

adel. Wallbrunnischen Guth, refomierter Rel., und ward den 26ten die- 

ses begraben, alt 70 Jahr, 9 Monat und etl. Wochen 

 

No. 8. 

Den 4ten Dezembr. starb Johann Georg Ott, Gerichtsmann allhier 

und wurde den 6ten begraben, aet. 62 Jahr, 5 Monate. 

 

 

Jahr 1 7 3 9. 
 

No. 1. 

Den 12ten Jänner starb di verwittibte alte Anna Margaretha 

Humännin und wurde den 14ten dieses begraben, alt 80 Jahr. 

 

No. 2. 

Den 19ten April starb Stephan Klein, gewesener Fuhrknecht auf 

dem Weilacher Hof, aus Ungarn gebürtig, und wurde den 22ten 

allhier begraben, alt 60 Jahr. 

 

No. 3. 

Den 29ten Junii starb Anna Barbara, ein Töchterchen des Johann 

Niklaus Schwinns, Bürgers allhier, und wurde den 30ten 

Dieses begraben, alt 8 Jahr, 1 Monat. 

 

No. 4. 

Den 23ten Octobr. starb Johannes, ein Söhnchen des Johann Lorenz 

Schusters, und ward den 25ten dieses begraben, alt 7 Jahr, 8 Monate, 

2 Wochen u. etl. Tage. 

(Siehe auch im Geburt-Verzeichnis dieses Jahres No. 10.) 

 

No. 5. 

Den 31ten Octobr. starb Anna Christina, ein Töchterchen des jungen 

Niklaus Bechtloffs, Bürgers allhier, und wurde den 1ten Novembr. 

Begraben, alt 10 Monat und etl. Wochen. 
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No. 6. 

Den 20ten Novembr. starb Katharina Elisabeth, des Johann Reichard Hart- 

manns, Bürgers allhier, Ehefrau, und wurde den 22ten dieses begra- 

ben, alt 42 Jahr, 6 Monate, etl. Tage. 

 

No.7 et 8. 

Den 22ten November starb Anna Katharina, alt 4 Jahr, 9 Mon.und 

etl. Wochen, und den 23ten ejusd. Anna Sabina, alt 9 Jahr, 8 Mon. 

und etl. Wochen, beide Töchter des Christoph Walthers, Bürgers u. 

Leinwebers allhier, und wurden zugleich den 24ten dieses begraben. 

 

No. 9 

Den 29ten November starb im Kindbette Katharina Elisabetha Heinzin, 

des Lorenz Heinsen Ehefrau, mit ihrem Kinde, und ward mit 

ihm begraben den 30ten ejusdem. Die Mutter war alt 29 Jahr 

weniger 7 Tage, und das Kind 14 Tage. 

 

No. 10. 

Den 16ten Dezember starb Johann Georg, Söhnchen des Martin 

Wendelins, Bürgers und Leinwebers allhier, und ward 

den 17ten dieses begraben, aet. 17 Wochen. 

 

No. 11. 

Den 22ten Dezember starb im Kindbette Johanna Magdalena, 

Ehefrau des Johann Philipp Stauchs, Bürgers und Messergerichts- 

manns allhier, und wude den 24ten dieses begraben, 

alt 38 Jahr, 10 Monate, etl. Wochen. 

 

 

Beschluß des ältesten Kirchenbuchs 

de ao 1661 

 



550 

 

Pro memoria 

 

Fest. 3 Pentecost. 1735 ist auf die alhiesige Cantzel von  

dem damals noch lebenden H.n Schultheiß Johann Andreas Widders- 

heim eine Sanduhr zu seinem Gedächtnis verehret worden, welche 

hiermit in perennem memoriam annotiret wird. 

     Leopold. 

 

  

 


